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Ducaten Cabinet 


Hiſtoriſch⸗ eruſee Beſchreibung 


nicht nur derjenigen Goldſtuͤcken, 
welche unter 


dem Nahmen Ducaten bekannt ſind, 


ſondern auch 
aller gangbaren Goldmuͤnzen, 
von BEN. Rees und Gehalt, | 


en Ga Sn, Se 
- Churfürften; Pabften, Biſchoͤffen, Prölaten 
Fuͤrſten, —2 — ten und. : 


find gefhlagen — 


Zweyter Theil 


a 


mit nöthigen Kegifern verfehen 


Johann Tobias. Köhler 


DIR zu Obtehigen, 





1 5 annover 
in Verlag feel. Nicol. Foͤrſters und Soße Erben 
| Hof: Buchhandlung. 1760, 
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| dem. 
Hochgebohrnen Freyherrn, 

Berrn— 
Burchard Chriſtian 

von Behr 


Seiner Königlichen Majeftät von Groß 
britannien und Churfuͤrſtl. Ducchlaucht 
zu Braunſchweig und 

Luͤneburg | J 
hochbetrautem Geheimen Rath und 
| Staatöminifter 


Meinem gnädigen und hochge⸗ 
bietdenden Herrn. 
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Hochgebohrner Freyherr, 
Gnaͤdiger, Hochgebiethender Herr, 


A 


5 een wich zu der Kühe 
heit verführen, Ew. Excel⸗ 
lenz gegenwaͤrtigen zweyten Theil‘ 
der Son mir verfertigten hiſtoriſch⸗ 
critiſchen Beſchreibung aller gangba⸗ 
ven Goldmuͤntzen von Europa demuͤ⸗⸗ 
thigſt zu überreichen, als die Lieber: 
3 eugung 


zeugung von Hochderoſelben erha⸗ 
benen Kenntniß aller Glieder der Ge⸗ 

| ſchichtskunde und vorzuglichen Liebe 
zur Muͤntzwiſſenſchaft. Dieſe iſt ſo 
ſchwer, daß ſie die Unterſtuͤtzung eines 
ſo groſſen Miniſters bedarf, der um 
des allgemeinen Nutzens willen alle 
Beſchwerlichkeiten nicht achtet. 
Em. Excellenz Gnade begluͤ⸗ 
det mich ſeit langen Jahren her ud 
ib bewundere fie ſchon von: der Zeit 
An; da alle Hochdero ſelben grof 
Ve Eigenfhaften mit der Georg⸗ 
Auguſtus univerſitat zugleich ur 
Be | 

Darf ich mir ſelbſt Gerechtig⸗ 
eit wiederfahren laſſen, fo muß ich 
— 2 vor 














Her ‚den Augen der gantzen Welt 
zeigen,’ wie hoch ich Em. Ercek 
lenz Huld verehre und wie fehr. ich 
die groſſen Wohlthaten erkenne, wel- 
che Hochdieſelben mir BO gnaͤ⸗ 
digſt angedeihen laſſen. 
Meine eifrigſten Wuͤnſche er⸗ 
bitten von dem Hoͤchſten Ew. Excel⸗ 
Lenz unwandelbares Wohlſeyn, zum 
Dienſt unſers groſſen Koͤniges, 
zur Wohlfahrt des Landes, zum 
Flor Hochderoſelben edlen und 
alten Hauſes und zur Aufnahme al— 
les deſſen, was Recht, Tugend, 
Wiſſenſchaften und Gelehrfamfei 
vortheilhaftes hoffen konnen, ‚ mi 
mein gantzer Ruhm gruͤndet ſich au 
4 dat 


das volllommene Recht‘, nad) wel— 
chem ii in tiefſter Ehrfurcht bin J 


golhebohrner Freyherr, 
Gnäbiger 1. Dohgebiepenee Herr, 


Em Exelenz 


Goͤttingen 
den 12. April 1760. 
unterthaͤniger Diener 
| Zohann Zobias Köhler. 











des — * Due⸗⸗ 
tencabinets, womit ich Dies 
ſe Arbeit vor dasmahl beſchlieſſe. In dem 
Vorbericht des erſten Theils glaube ich alles 
dasjenige geſagt zu haben, was von dieſer Mas 
terie zu ſagen iſt; daher finde ich hier gantz 
wenig noch anzumercken, weil ich mich der 
groſſen Gabe, weitlaͤuftig zu ſeyn und mit vie⸗ 
2 Worten nichts zu fagen nicht erfreuen 
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| Bor 


Borrede 


Vor allen aber muß ich die dd 
und edlen Gönner ruͤhmen, deren Gütigkgit 
ich verſchiedene anſehnliche Vermehrungen, Zu⸗ 
ſaͤtze und Ausbeſſerungen zu dancken habe. 
Abſonderlich hat die Gnade Seiner Hochgraͤf⸗ 
lichen Excellenz, des Herrn Grafen Hein⸗ 
rich Ernſts zu Stolberg - Wernigerode mich 
in den Stand gefegt, eine vollftändige und volke 
kommene zuverläßige Befchreibung aller Gold⸗ 


müngen des Hochgraͤflichen Stolbergifchen 


Haufes zuliefern, welche von folchem Gewicht: . 
Menge und Schönheit find, daß fehr wenig 
Königreiche . und. Fuͤrſtenthuͤmer dergleichen 

— koͤnnen. — 


Die Klugheit noͤthiget verſchiedene an⸗ 
ſehnliche Muͤntzliebhaber, die Sicherheit ihrer 
| reichen Sammlungen bey diefen gefährlichen : 
Kriegszeiten in deren forgfältigen Berbergung 
zu fuchen, und dieſes hat verurſacht, daß die Zus” 
füge nicht ftärcker haben werden koͤnnen, als fie 
gegenwaͤrtig erſcheinen. Wird aber der Himmel 
REN Wünfche von gang Europa 
Durch! - 


Vorrede. 


durch einen baldigen Frieden erfüllen, ſo werbe 
ich vor meinem Theil auch dieſes unter die ange⸗ 
nehmen Früchte deſſelben rechnen, wenn. ich. 
in kurtzer Zeit dieſes Werck mit einer zahlrei⸗ 
hen Zugabe werde vermehren koͤnnen. Wos: 

zu ich mich hiemit um fo viel leichter anheifchig: 

mache, weil mis die geneigten. Anerbiechuns, 


gen unterfchiedener groſſer Kenner und. Samm-, 


dee fchon zum voraus eine ſehr aa * 
erndte verſprechen. | 


Dis dahin verſpare ich auch, — um. 
ſtaͤndliche Nachricht von dem Urſprung und 
Nahmen der Goldguͤlden und Ducaten zu ges’ 
ben, welche ich Bier um deßwillen nicht mit- 
benfüge, teil Beliebet worden, Daß dieſer 
zweyte Theil den erſten an ber Bogenzahl 
nicht übertreffen fol, Alsdenn werden viels 
teicht auch, die feltenften und beten Stuͤcke auf 
das genaueſte abgezeichnet in Kupfer erſcheinen. | 


In der Einrichtung des Cabinets iſt es 
meiſtentheils bey dem Entwurf geblieben, 
= | wel⸗ 





Dorrede.. 

welcher dem erſten Theil vorgeſetzt iſt, anf’ 
fer daß ein paar neue Nebenclaſſen hinzuge 
kommen, und daß anftatt die Hertzoglich⸗ 
Baprifchen Ducaten in dee Vten Abtheilung 
I: n. Il. abzuhandeln, ſelbige XVII. n. I. 
mit den Pfaldgräflichen in einem Fache bes 
ſchrieben worden find, weit beyde hohe Haͤu⸗ 
fe belanntlich einerley Urſprung haben. 


Endlich habe, uin der Bequemlichkeit des 
Aufſchlagens willen, nur ein einiges aber deſto 
vollſtaͤndigeres Regiſter über alle beyde Theis 
le diefem Iegten hinzugefügt, und verfichere 
hiemit nochmahls, daß ich keine Mühe und 
Sorgfalt geſparet habe und auch kuͤnftig 

nicht ſparen werde, die Gewogenheit 

kluger Leſer zu verdienen. 
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Fuͤnfte Abteilung. 


Ducaten der Weltlichen Für: 
a und — 





Ducaten der Furſüchen und Deep Ä 
Ä lichen Häufer. 
LAnhaltiſche. 

1) Gemeinſchaftliche. 

1697. | 

A, wen gegen einander gefeßte geharnifchte 
Bruftbilder, in bloffen Häuptern, mit 
umbängenden Selübinden; das zur Rech⸗ 

ten ift etwas höher, als das zur Lincken, melches eis 
nen Eommandoftab führet, über welchen ein Reiche: 
apfel ſchwebet. Zwifchen der Umſchrift find fünf 
Wabpenſchildgen, nehmlich das Anhaltiſche, Bernburs 
giſche, Das Aſcaniſche, Walderſeeiſche und Warms⸗ 


dorfiſche D. G. 10H. GEORG, CHRISTI. AV- 
J — l ovs. 


‚530 . Sünfte Abtheilung. 


GVS. RVDOL. LVDO. R.- Drey andere gleich. | 
fals gebarnifchte Bruftbilder, in bloſſen Hauptern, 
und mit Feldbinden, zwey zur Rechten und eines 
zur Lincken. Zwiſchen der Umſchrift gleichfals 
fünf Wapenfchildgen: nehmlich, das Anhaltifche, 
Boallenſtaͤdtiſche, Berndurgifche, und der Rega⸗ 
lien Schild: Mon. PRIN. IN. ÄNHALT. COM. 
ASCANIZ. FRAT. Im Abfchnitt: 1614. Daruns 
ter zwey Preußmweis gelegte Zainhafen, woruber ein 
Stern und zu beyden Seiten ı. 1. 


Miegt an mean 3. Kronen. Beckmanns An⸗ 

halt. Hiſtorie, P. IV. c. 7. P- 559. Tab. VI. n. 1. 
1698. 

A. Wie vorhergehender, nur Daß die Ums 
fehrift etwas anders gebrochen iſt. R. Gleichfats, 
wie vorhergehender. Im  Abfchnitt: 1616. und 

gleiches Müngzeichen zwifchen m. 1. . 

Wiegt 4. ie an Kronengold. Beckmann 1. c. T. 


VI. n. 2 
| 1699. 

A. Der Anhaltiſche Helm, zwiſchen dem Bern⸗ 
burgiſchen und dem Aſcaniſchen: D. G. IOHAN. 
GEORG. CHRISTI. AVGVS. RVDOL. LVDO. 
Beym Ende der Umfchrift zwey Zainhaken. Im 
Abſchnitt: 1615. R. Das völligeAuhaltifche Was 
pen, unter einem Fürftenhutb: MONE. NOVA. 


“ AVREA. PRIN. ANHA. COM. ASC. FRAT. 


Ein Goldgülden. Beckmann Ic. T. VL n. 4. 
1700. — 
A. Wie vorbergebender:, D. ©. 10. GEOR. 
CHRIS. AVG. RVD. LVD. Oben und unten Die 
ges 








I. Anhaltiſche. 831 


getbeilte Jahrzahl 1618. R. Auch wie vorher 


gehender: MO. NO. AVRE. PRIN. ANH, CO. 
ASC. ERA. 


Ein halber Goldgülde. Beckmann .c T. VI. n. 5. 


1701. 

A. Wie vorhergehende: D. G. TOH. GEOR. 
CHRI. AVGVS. RVD. LV. Zu Ende der Ums 
fehrift ein Reichsapfel. „Im Abfehnitt: 1618, 
R. Wie nächft vorhergehende: Mo. No. AVR. 
PRIN. AN. COM. AS. FRA. | 

Ein Ducate. Beckmann J c. T.VI. n. 2. 


2) von Bernburg. 
1702. 

A. Das mit dem Fürftenhurß bedeckte Was 
pen: VICTOR. FRID: D.:G. PR, ANH. PVX. 
Ss. A. E. W. C. A. D. B. & s. d. i. Saxoniz, 
Angriz Et Weftphalie, Comes Afcaniz, Do- 
minus Bernburgi Et Serveftz. Unten: 1713. 
R. Das Bernburgifche Wapen, ein, über eine 
Mauer, mit Zinnen und verfchloffenem Thore, 
Fauffender gefrönter Bär: PERRVMPENDVM. 

N, B. P. IL. p. 258. n. 693. 


3) von Plöggau. = 


1703. 
A. Das lincksſehende Bildnig, bis an den Gate 
- ben $eib, im bloffen Haupte, gebarnifcht, mit. umges 
BE — ——— Hand am den off⸗ 
nen 





532 Sünfte Abrheilung. | 


nen Helm legend: AVGVSTVS. D. G. P. ANH.. 


.G. ASC. SERVES. ET. BERNB. # R. Das 


völlige Wapen, mit drey Helmen: IN. DEO. FA- 


: CIEMVS, VIRTVTEM. 1625. 


Ein Doppelducate; wiegt auch une etwas — 
Beckmann l. c. T. VI. n. 6. 


1704. u 
A. Auf einem vierecfigten Altar, ein fich felbft 
verbrennender Phoͤnix: 1N. TERRIS. RARISSI- 
MA. SED. TAME. R. Ein achteckigter Brunn, 
mit einer Saͤule in der Mitte, auf welcher ein 
Lamm, mie einer Siegesfahne und einem Schein 
um den Kopfeſtehet, und fein Blut aus dem Hals 
in den Brunnen fpriget. Zur Rechten iſt ein ges 
Frönter Bär mit einem Halsband zu fehen, welcher 
über dem halben Seib aus dem Brunnen hervorras 
get und herauszuklettern ſcheinet. Zur Linden 
trinckt ein dergleichen Bär aus dem Brunnen: 
FONS*% IN* COMPARABILIS* I6IS%* 
Iſt von Kronengold und von Ducaten: Bröffe. Dieſes 
und die beyden folgenden Stuͤcke foll Fuͤrſt Auguſt 
/ aus chymiſchen Gold haben praͤgen laſſen; — Er⸗ 
— ſiehe bey Beckmann T. VI. n. 7. 8. 9. 
p- 559. ſq. und bey Tentzeln in Sonate 
 Unterredung. 1693. p. 1001. 


1705. 

A. Ein ſich felbft verbrennender Phönir, auf 
einem Altar, Daran Das Anbaltijche Hauptwa⸗ 
pen, nehmlich ein geſpaltener Schild mit einem 
halben Adler und dem Saͤchſiſchen Rautenkrantz: 
IN. TERRIS. RARISSIMA. SED. TAMEN. 
1620. 
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1620. R. Ein achteckigter Brunn, uͤber wel⸗ 
chem auf einem Bogen ein Lamm mit der Kreutz⸗ 
fahne ſtehet. Auf der lincken hintern Seite des 
Brunns ſtehet auf dem Rand abgekehrt noch ein 
Thier, welches einige fuͤr ein Lamm halten, ich 
aber fuͤr ein Pferd anſehe, mit einem Palmzweig, auf 
dem Ruͤcken und auf der andern Seite des Brunns 
ein gekroͤnter Baͤr mit einem Halsband, der aus 
demſelben trincket: LAVACRVM. INEVITA- 
BILE. a | 
Ein Soldgälden., S. v. M. p. 373. n. 1912. . Mol. 
P. III. p. 208. n. 286. Man bat ältere berglei» 
chen Stuͤcke von unterfchiedlichem Stempel von 
1617. Beckmann. l.c. 
1706. 
A, Der Phoͤnix, wie auf den vorigen: Sebr 
felfam doch zu Beficht Eam. 1620. #3 * 
R. Der Brunn, wie auf dem vorigen: Der unver⸗ 
meidenkliche Brunn. | — 
ein Doppelducate, und auch als ein doppelte 
ei en. 8. v.M. p. * n. 1913. 


4) von Coͤthen. 


1707. 

A. Das mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte und 
von zween Baͤren gehaltene Wapen, darunter 
des Muͤntzmeiſters Nahme: 1. 1. 6. Umher: 
D. G. AVGVSTVS. LVDOVICVS. PRINCEPS. 
ANHALT. R. Die Worte: SENIOR. DOMVS. 
in einem Schild, der von einem Baͤren gehalten 
wird. Umher: DVX. SAX. ANGR: & WESTPH 

13 c(coun. 


Br Tre Vuͤnfte Abtheilung. 


COM. ASCAN. vom, B.& Ss Sm — 


1747. 


II. Baadeniſche, 
1) von Baaden. — 
J 1708. | | 


A. Ne heilige Petrus, bis an den halben Leib, mit J 


einem Schluͤſſel in der Rechten, und unten 


vor ihm das quadrirte Wapen: CHRISTO. MAR- 


HIO. BADENS, R. Bier Wapenſchildgen, zwi⸗ 
ſchen ein Lilienkreutz geſetzet; MONE. NOVA. 
AVR. BADENSIS. 1503. | 
Ein rarer Goldgälde, von dem Stammvater aller 
heutigen Marggrafen zu Baaden, Marggraf Chri⸗ 
ſtoph, der 1475. an ee fam und 1527. gu 
ſtorben iſt. H.V 
1709. 


A. Der heilige Bernhard, ſtehend, — ge⸗ 
harniſcht, mit einer Fahne in der Rechten, in 
welcher das ——— Wapen: BEAT. EER- 
NARD. MARTIR. R. Das Baadenſche Wapen, 
an den 4. Seiten mit ſoviel kleinen Wapenſchild⸗ 
gen beſetzet, in einer gebogenen Einfaſſung: MON. 


AVRE. BAD. 1513. 


. Ein Goldgülde, weicher gleichfald . vorgehacptee 
Daragraf Ehriftopb I. ugehöret. H.V | ’ 
’ s i 1710. i 

A. Die Bruftbilder "des jungen Marggrafen 


und feinet Mutter, an einander gefüget: LYDO- 
. vic V S. 











I. Baadeniſche. 535 
VICVS.: MARCH. BAD. AVGVSTA. MARIA. 
BAD. GVBER.natrix. R. Zwey zufammen ver . 
bundene Wapenſchilder, unter einem Fuͤrſtenhuth, 
auf Oelzweigen: MarTIVs. In. RASTADT. 
PROTVLIT. PACIS. OLEAS. | 
S. v. M. p. 243. n. 1220. Diefen Ducaten bat die 
Frau Mutter des jegigen Heren Marggrafen, wel 
che Hübner P.I. p. 231. unrecht Francifca Sibylia 


Augufta nenne, auf den 1714. zu Raſtadt peter: 
ſenen Frieden, als Vormünderin, pragen laſſen. 


2) von Durlach. 
J 1 7 II. | 
; A. Das ſehr fauber gefehnittene Bruftbild : 
CARL. D.G. MARCH. BAD. & HACH. Unten - 
des Münßmeifters. Nobme: B. 1.8. R. Der 
tunde Marggräfliche Baadenifche Wapenfchild, 
mit dem Fuͤrſtenhuth bedecket, mit. Der Ritterordens⸗ 
fette Des heiligen Huberts umgeben, und von zwey 
Öreiffen, die auf Fußgeftellen fteben, gehalten; 
darunter: 1721. _ | i 
N. B. P. I. p. 258. n. 694. 
17 P2. 

A. In zierlicher Einfaſſung: Dvc. Nov. 
BAAD. DVRLAC. 1737. R. Das Baadeniſche 
Wapen, mit dem Fuͤrſtenhuth bedecket und von 
zween Greiffen gehalten. 
Dieſer Ducate iſt wie vorhergebender von Marggraf 

Carl Wilhelm, der 1709. zur Regierung kam und 

1738. geſtorben iſt. 

24 III. 


2 1 Shnfe Abtheung . 
I. Btabandiſche. 


— 17 13. 
AG nude heilige Peirus, bis an den balben Leih | 
in der Mechten ein. Buch und in der ins 
cken einen Schlüffel haltend ; vor ihm das quadeirs 
te Wapen: WENCELAVS. Z. IOHANA. DEI. 
GRA. BRAB. DVCES. R. Ein zierlichges 
bogenes Blumenkreutz: xps. VINCIT. XPS. 
REGNAT. XPS. IMPERAT. 
Hertzog Wengel von Eurenburg nn 1347. 
mit feiner Gemahlin Johanna, Hergog Johann 
II. und Sriedfertigen zu Braband und Limburg. 
Tochter und Erbinn, bepde Ben oo 
a DR — 1383: H.O 


IV. Marggiäflid)- Brandenburgifhe 


1) der Burggrafen zu Nuͤrnberg, 
aus dem Zolleriſchen Hauſe. 


| 1714... 
A. Ha heilige Johannes der Täufer, feßen®, 
| Die rechte Hand zum Seegnen aufbebend 
und in Der lincken ein langes Ateug halted: s. 
IOHANNES.:B. ben. zur- rechten Seite beym . 
Kopf. iſt das Giräfliche Hohenzolleriſche Helmkleh 
nod, der Brackenkopf, und unten zur Liucken eg 
den Füffen, der dazu gehörige Wapenfchild. -R. 
Das Wapen Des Burggrafthums Mürkberg, in 
en iugefpigten, und mit einer gebogenen: Eins 


+ 


faffung 
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faſſing umgebenen Schild: FRID. PEI. G. 
BVRGR. IN. NVREMBG. 
Er febr rarer Goldguͤlden Buragraf Friederichs des 
vn — zwiſchen a. und 98. ale 
P. XVIIL p. 73- 


) Margeräfih Zeendenburgiſhe in 


von der alten Linie. 
1715. | 
A. Der heilige Johannes der Täufer, — 
mit einem =, und dem Lamm in der Lincken. 
Unten ift ein Hundskopf: FRID. Z. SIGISM. 
MARCH. BRAND. R. Ein £ilienfreuß, in den 
vir Winckeln mit fo viel Wapenfchildgen bes 


‚fget: MONETA. NOVA. AVR. SCHWOBACH, 


‚Ein Goldguͤlde. Diefe beyden Brüder und — 
Marggrafen von Brandenburg in Francken, hat⸗ 
ten ſich alſo getheilet, daß Friedrich Anſpach, Si⸗ 
gismund aber Bapreuth bekam, biß Friedrich m 
des letztern Tod 1495. auch dieſes erbte und 1536. 
farb. Mol. P. III. 13 358.n.80. O.N. 1740. 
8. 45. P- 33% H. V- 

1716. 

A. Der heilige Johannes der Täufer, ſtehend, 
mit einem Schein um das Haupt, und mit einem 
Buch und dem Lamm in der Lincken. Unten ein 
Hundokopf: FRIDERIC. D. G. MARCH. BRAN. 
R. Ein ülienkreutz, in den vier Winckeln mit 
Wapenfchifdgen befeßet: MONE. NOVA. AVR. 
SCHWOBACH. 1497. 

Ein 





®” 
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Ein Goldquͤlde. Dergleichen iſt auch von 150r. 
1503. 1505. 1507. 1510 und 1514. Mol. P.IIL 
Pe 359. n. 81-85. O.N. 1740. n. 45. p. 354 


Ä 1717. 

A. Der heilige Johannes der Täufer, mit ei⸗ 
nem Schein um das Haupt, und dem Buch und 
Lamm in der Lincken. Unten ein Hundeskopf: 
CASIMI. Z. GEOR. MARCH.BRAN. R. Ein 
Lilienkreutz, mit 4. Wapen befeßet: MONE. NO- 
VA. AVR. SWOBACH. ISIS. 

Ein Boldgülde. Dergleichen ift auch von 1516. 1517. 
1519. Marggraf Caſimir regierte zu Bayreuth 
von 1515-1527. Mol. P. III. p. 360, n. 88. 89 
O. N. 1740. n. 45. P- 355«. 


1718. ! 
A. Johannes der Täufer, mit dem. Lamme: 
MONETA. NOVA. AVR, SWOBACH. 152% 
- oder 1529. R. Das Wapen: GEORG. MARCH. 
-BRANDE. &c. & VT. TVTORIL 
Ein Goldgülde, welchen Marggraf Georg, ald Vors 
mund über feine Bruders Caſimirs Sohn, 
Albertum Iuniorem, prägen laſſen. Das &c. und 
& find auf dem Driginal_alfo abgefürger , daß 
man fie mit denen in der Druckerey gewöhnlichen . 
Littern nicht vorftellen kann. Die Umfchrift von 
beyden Seiten iff im Zufammenbang alfo zu-lefen ; 
‘Moneta nova aurea Swobachenfis Georgii Marchio- 
nis Brandenburg: etc, et ut tutoris. O. N, 1740. 


0.45. P: 356. _ 
1719. | 


A. Iſt in allem wie vorhergehender. R. Ein 
Lilienkreutz, in dee Mitte mir dem er 
2 ſchen 


— 
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fhen und in den 4. Windeln mit fo viel andern 


Wapen befeßet: GEORG. ARCH. BRAN. CE. 
Z. VT. TVTORIS 0 5 y 


Ein Goldgülde. H.V. | 
1720 2 


A. Der Brandenburgifche Adler, mit dem 
Zolleriſchen quadrirten Wapen auf der Bruſt: 
ALBERTVS D. G. MAGISTER 09 
R. Der Adler, in einem doppelten Schild, hinter 
weldyem ein groffes Kreuß: SALVA. NOS. DO- 

' MINA. 1513. Ze 
‚Ein rarer bafber Golddulden Margaraf Albrechts, 

Hochmeiſters des Teutſchen Ordens in Preuſſen, 

von 1512. der aber 1525. erſter Hertzog in Preuſ⸗ 

fen wurde. Bon demfelben iſt zwar bereitd oben 
IL. Th. n. 15 p- 479. ein Doppelducate ange 

\ führt, weil mie aber nachher mehrere. Gold⸗ 
ſtuͤcke von diefem Herrn befannt worden find, fo 

babe ich ihnen bier einen Pla anmeifen wollen. 8. 

v. M. p. 246. n. 1230. Ä Fo 


A. Das über dem halben Mond figende, ger 
rönte, und mit Strahlen umgebene Marienbild, 
‘auf der ;Mechten Das Jeſus⸗ Kind, umd in der 
Lincken einen Scepter haltend; daruͤber iſt in eis 
nem Schild der Brandenburgifche Adler, und 
unten in einem Schild das Drdensfreuß: ALBER- 
TVS. DEI. G. MARCHIO. BRANDE. R. Ein 
Silienkreuß, in zierlicher Einfaffung, in der Mits 
te mit dem Brandenburgifchen Wapenſchild befez 
i J—— zet: 





\.- 
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get: HONOR. MAGISTRI« IVSTICIAM. DI- 
LIGIT. 
‚Biege 4 Engelfen, H. O. 

| 1722. 

A. Das Bruſtbild: ALBERTVS. D. G. 
MAR. BRAN.DVX. PRVSSIE. R. Ein Adler, 
wit einem gefrönten s. auf der Bruft: Gros. 
"AR. SEXDVP. DVCIS. PRVSSIÆ. 1535. 

Wie die Umfchrift zeiget, fo iſt der Stempel eigents 
tich zu Orthsthaler verfertiget, er ift aber auch - 

u Goldſtuͤcken von 10. un gebrauchet wor» 

en. O.N. 1740. n.46. p. 363. 

1723. 

A. Das Bruſtbild: ALBER. D. G. MAR. 
BRAN. DVX. PRVSSIEE R. PAX. MVLTA. 
DILIGENTIBVS. LEGEM. TVAM. DOMINE. 
3544 

. ‚Ein afacher Ducaten. O. N. 1740. n. 46. p. 363. 

1724. 

A. Das Bruſtbild der erſten Gemahlin Her⸗ 
tzog Albrechts, einer Tochter König Friedrich I. in 
Daͤnnemarck: DEO. VIVO. ET. NARRARO, 
OPERA. EIVS. R. ALBERTVS. I. PRVSSIE. 
DVX. DOROTHEE, VXO. SVMÆ. F. C. ME- | 
MORIE. ERGO. 1547. 

Wieget 34- Ducate. O. N. 1740. n. 46. p. 365. 
| 1725. 
A. Der heilige Johannes der Täufer: AL- 


BERT. MARCH. BRANDEN. R. Fünf ins 
| Krauß 
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Kreutz geſetzte Wapen: MONETA, NOVA. AV- 
REA. SCHWOBACH. 
- . Ein Sol ae von Albrecht Alcibiades dem jünger 


ren zu Bayreuth, Caſimirs Sohn, der von 1527” 
1557. BRBIEE DAL. O.N. 1740. n. 46. p.361. H.V. 


1726. 


< A. Das geharnifchte. Bruftbild, bis an es 


balben £eib: ALBERT. D. G. MARCHIO. 
BRAN. R. Ein Silienfreuß, in den 4. Windeln 
mit fo viel Wapenſchildgen befeßet: MONETA. 
AVREA. ERLAN. 1549, 


Ein Goldguͤlde. 0. N, 1740. ı. . 361. 
u. Mzlchl. T. 1. 2 u z 


1727. Re A 
A. Das Bruftbild: ALBERTI D.'G. MAR- 
CHIO. BRANDENBV. 1549. R. Bier in ein 
Kreug gefeßte Wapen: SI. DEVS. PRO. NO- 
BIS. QVIS. CONTRA. NOS. 
Ein Goldgülde, 5.B. N. p. 410. 


1728. 

A. Das Brufibid: v. 6. G. GEORG. 
FRI. MARG. ZV. BRANDENB. R. Das Tas 
pen: IN. PREVS. VN. SCHLES, ZV. 1EGER, 
HERTZOG. etc. 79. 


“og 
* 


Ein Soldgälde. O. N. 1740. n. 47. p 1 


graf Georg riedrich bekam Unfpacs un ern⸗ 
—— 133. JRR 1557. und flarb ohne ine 
der 1603 


1729. 


— 
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1729. | 
A. Der Marggraf, ftebend , im — 


@EORG. FRID. D. G. M. BR. DVX. PRVSS. 
R. Der Preußiſche Adler, mit einem s. auf de 
; Bruſt. 


Dieſer Ducate findet ſich von verſchiebenen Jahren, 
als 1587. 1588. 1594. 1595. 1596. 0. N. 1740. 
9.47. p. 370. 0.6. M. B. 

1730. 

A. Der Marggraf geharnifcht ftehend, mit ei⸗ 
nem Schaubhuth bedecket und den Degen in der Lin⸗ 
cken haltend: GEORG. FRI. D. G. MAR. BRA. 
2. 80. DVC. R. Das Wapen, von 5. Feldern : 
SI. DEVS. PRO. NOB. QVIS. CONTRA. NOS. 
1592. 

S. B. N. p. 410. 


1731. 
A. Das geharniſchte Brnfibild, in der Mech 


ten einen Scepter und mit der Lincken den Degen 
haltend: GEORG. FRID. D. G. MARCH. BRAND. 


DVX. PRVSSIAE. R. Zween Adler, neben ein⸗ 

ander. Der eine zur Rechten mit dem Branden⸗ 

burgiſchen Schild auf der — der andere zur 

Lincken mit einem gekroͤnten Schild auf der Bruſt, 

in welchem der Buchſtab s. Uınber: Si. DEVS, 

PRO. NOBIS. QVIS. CONTRA. NOS. 1598. 
Ein ſehr rarer. Portugaloͤſer. | 


3) Neue 
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3) Ne Linie in Francken. 
a) Bayreuth, 


1732. 

A. De Marggraf geharniſcht, ſtehet vor ei⸗ 
nem Tiſch, auf welchem ein Helm geſetzt ift: CHRI- 
STIAN. D.G. MARCH. BRAND.DV. R. Das 
quadritte Wapen, und dabey Die Jahrzahl: 1629. 
Umher: PR. ST. PO. GAS. VA, CR. 146. D. 
BVRG. NVR. 


Auf dem Revers iſt in den Platz des Brandenburgis 
ſchen Adlers, aus Irrthum der Burggraͤfliche Loͤ⸗ 
we geſetzet. Mol. P. III. p. 364. n. I11. O. N 
Be 30. p. 242. 


- 1733. 
A. Das Bruftbild: CHRISTIAN. D. © 
MAR. BRAND. Dv. R. Das Wapen, d Darüber : 
1642. Umber: PRVSS. ST..POM. CAS. VAN, 
1AG. BVRG. I. NVRNBERG, P. R. 
N. B. P. II. p. 259. n. 697. 


E 1734. | 

A Das Breuftbild, dabey: 1644. Amber: 
CHRISTIAN. D. G. MAR.-BRAND. DV. R. 
Das Wapen: PRVSS. ST. POM. CAS. VAN. 
IAG. BVRG. I. NVRN. P. © 


Mol. P. III. p. 364. n. 112. 
1735. on 
A. Das Bruftbilds CHRISTIAN. D. G. 
MAR. BRAND, MAGD. BORVS. ET. POM. 
| DVX. 


— 


. 
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DVX. R. . Das Wapen: BVRG. NOR/ PRINC. 
HALB. & MIN. AO. 1653. REGIM. 50, 


O. N. 1741 n. 31. p. 242. | 
u 3.1736 | 


A. Das Bruflbild : cHrısTıan. ERNST. 
D. 6. mAR. R, Das mit dem Fuͤrſtenhuth ber 
deckte Wapen: BRAN. MAG. PR. D. B. NOR, 
PR. HB. M. C. 1685. = 

* Ein halber Ducate. O. N. 1741. n. 34. p: 259. 


1737. — 
A. Die Bruſtbilder des Marggrafen und ſeiner 
Gemablin: v. C. G. CHRIST. ERNST. M, 2. 
B. SOPHIA. LOVISA. VERM. M. ZB. HERZ. 
Z. WVRTENB. Unten ftehet: BAREVT. 1695. 
R. Der Berg, in welchem Die neue gefundene 


Geldmine, darüber Sol Gold ausftreuet: PAR- 


PVYRIVNT: MONTES, PERFECTVYM. NASCI- 
TVR. AVRVM.:1698. Unten ift zu- — av- 
RIFODINA. GOLDCRONAEENS. "1.3. 

Ein Doppelducate, welcher von dem Golde — na⸗ 
„be bey Bayreuth, zu CErbnach, oder Gold » Eros 
nad. gefündenen Goldmine 0. 

2 F— N. 1741. 2.33. P. 299.. . 1 


SE 1738. — 


A. vDa⸗ geharniſchte Beruſtbide v. c 


FRIDERICH. M. 2.8.1: s 4: RR. 
Wapen, mit dem Fuͤrſtenhuth bedecker und mit dei 
—— er 


4 — — wo 51 sr. ——— * 


en 1739. 
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1739. 

A. Der Marggraf, ſtehend, im Harniſch: 
IOACH. ERNS. D. G. MARCH. BRAND, PR, 
R. Das Wapen: ST. PO: CA. V. CR. IAG. 
DVX..BVRG. IN. NVRNB. PR. RV. 1624. 

Dergleiche nd noch von unterfchieblichen Jahren. 

O. N. 1741. n. 42. p. 330. 

u 1740. 3 

"A. Das Brufibild: IOACH. ERNS. D. G. 





MARCH. BRAND. PR. R. Das Wapen: ST.Po., 


CA. V.CR.IAG.DVX.BVRG. IN.NVRNB. 1624, 
Ein Goldguͤlde. O. N. 1741. n.42. 230. 

1741. J 

A. Die Bruſtbilder der drey Printzen und 
Soͤhne Marggraf Joachim Ernſts, unten das 
Wapen des Burggrafthums Nuͤrnberg, nebſt der 
Jahrzahl 1626. Umher: D. G. FRID. ALBET. 
CHRISTI. FR. MARCH. BR, DVCES. R. Das 
. Wapen: PRVSS. ST. POM. CAS. VAN. IAG. 
. BVRG. I. NVR. PR. RV. 

Dergleichen ift auch von 1627. Nichtmeniger find 
auch dergleichen Dobpelducaten vom Jahr 1628. 
Doppelgoldgälden vom Jahr 1626. und vierfache 


Ducaten vom Jebr 1629. Mol. P. III. p. 366: 
2.120. 121. O. N. 1741. u, 42. p. 330. 


b) Zu. Anſpach. 
| 1742. 
A. Das Bruſtbild: ALBERT. D. GC. MAR. 


BRAN. MAG. PRYS. R. Das völlige mit dem 
Dim | Fuͤr⸗ 


\ 
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Faͤrſtenhuth bedeckte Wapen, zwiſchen 1651: 


CRO. IAG. DVX. BVR. NOR. PRINC. HALB. 
& MIN. : ! 


NMN. B. P. II. p. 259. n. 698. 


| 1743. 
A. Das Brufibild: ALBERT. D. G. MAR. 
BRAN. MAG. PRVS, ST. PO. CA. VAN. R. 
Das völlige Wapen, mit dem Fürftenhuth bedek⸗ 
ket, dabey 1651. Umber: CRO. IAG.DVX. BVR- 

NOR. PRINC. HALB. & MIN. 

‚ Dergleichen find auch vom Jahr > 1663. Mol. 
P. IE. p. 366. u, 122. O. N. 1741. n. . 42. 

RB 330 


1744. 

A. Das Bruſtbild: 10. FRID. D. 6. MAR. 
BRAND. MAG. PRVS. ST.POM.CA. R. Das - 
völlige mit dem Fürftenhuth bedeckte Wapen, zwi⸗ 
ſchen 1677. Umber: vAND. CR. IAG. DVX. 
BVRG. NOR. PR. HAk. MIN. ET. CAM.! 

Iſt ein fehr feoöner Doppelducate. N. B. P. II. p. 

259.n. 699. Dergleichen 3facher Ducate ift von 

1672. O. N. 1741. n. 46. p. 36 2. i 


1745. 

A. Das Bruſtbild: TOHANNES. FR.D. G. 
MAR. BRAND. R, Das mit dem’ Fürftenhurh 
bedeckte Wapen, Darunter: 1680, Umber: PIETA- 
TEs ET. 1VSTITIA, | 

Dergleichen find auch von 1683. und als Dops 
pelsund. 4 Ducaten. N.B. P. UL. p. 259. u. zoo. 
o 
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Mol. P.IIL p. 367. n. 124. O.N.1741. n. 46, u 


p- 362... 

A. Das Wapen, mit. dem Fuͤrſtenhuth ber 
Deefet: TOANNES. FR. D. G. M. BRAND. R. 
Die Frömmigkeit und . Öerechtigkeit, als zwey 
Brauensperfonen, welche einander Die Hände geben. 
Unten: 1680. Umber: PIETATE. ET. IV- 
STITIA. nur == 

Sf} Ducate, Mol, P. III. p.367. n. 125. Ders 

gleichen Doppelducaten find auch von 1683. O. 

N. 1741. n. 46. p. 362. Ingleichen hat man auch 

ſolche 3 Ducaten von 1674. | 

1747» : 

A. Das Bruſtbild: TOHANN. FRID.D.G, 
MAR. BRAN. R. Die Nahmensbuchſtaben vier: 
mabhl gegeneinander geſetzet, und mit foviel Fürs 
ſtenhuͤthen bedecket: PIETATE. ET. IV- 
STITIA. 1684. J 

O. N. 1741. n. 46. p. 362. | 


1748. | 

A. Dos Bruſtbild: wILH. FRID. D.c. 

MAR. BRAND. R. Das mit dem Fuͤrſtenhuth 

bederkte, und mit der Ordenskette vom fehwargen 

Adlerumgebene Wapen, darüber: 1715. Umber: 
BECTE. FACIENDO. NEMINEM. TIMEAS. 

"N. B. P.IL p. 259. n. 701. 

1749. i 

A. Das fehr zierlich gefchnittene Bruftbild : 

CHRIST. CAR. TVTRIX. REG. BR. ON. R. 

Mm 2 Die 


— 
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Die zwey in einander geſchlungene Buchſtaben C. 
worüber der Fürftenhutb: GLORIA. DEI. CV- 
RA. MEA. darunter: 1726. | 
N. B. P. IL. p. 260. n. 702. S. v. M. p. 248. 
u, 1244. 2 ; h Se — 
1750. — 
A. Das Brufibild:.cAR. WILH. FRID. 
MARCH. BRAND, ON. R. Der Adler, mit den 
quadrirten Wapen auf der Bruſt: SALVS. PV- 
BLICA. SALVS. MEA. m Abfchnitt: 1729. 
Ein Doppelducate. S. v. M. p. 248. n. 1245. 


| 1751. 

A. Das geharnifchte Bruftbild: CAR. WILH.. 
FRID. M. B. D. P. R. Die Preußifche und 
Brandenburgifche Wapen, in ziween Schildern nes. 

ben einandet gefeßet, unter einer Fürftlichen Krone“ 
und: mie dem: Fürftenmantel umgeben: SALVS. 
PVBLICA, SALYVS. MEA. Unten: 1740, 


Dergleichen iſt auch von 1750, | 

175%  - en 

A. Zwen nebeneinander geftellte Schilder; in 
dem zur Nechten ift der Brandenburgifche Adler, 
und in dem zur Lincken der Saͤchſiſche Rauten⸗ 
frank. Beede Schilder find oben mit einem 
Bande zuſammen gebunden, Darüber zwey fliegenz 
de Genũ, fo dafjelbe halten: conıvnTıo. (Sf 
ein Fehler des Stempelfchneiders für CONIVN- 
CTIO.) FELIX. R. NVPTIARVM. SOLEN- 


NIA. CELEBR. COBVRGI, MDCCLIV, 
Fr | Ein 


t * 








® 
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Ein Ducate auf: die Vermaͤhlung des jetzigen Heren ' 
Marggrafend, Chriſtian Friedrichg, mit ber os 
gifthen — Carolina. K.Mbl. 

n. 


v. Herboglit Braunſchweig⸗ Luͤne⸗ 
burgiſche. 


1) Des Mittlern Hauſes Braunſchweig, 


Von dem alten Hauſe Braunſchweig, in der Gruben⸗ 
hagiſchen Linie, welche die erſten Thaler hat praͤ 
gen laſſen, ſind bisher keine Goldguͤlden und Du⸗ 
caten bekannt worden. Br. L. M. P. I. $.VI. p.5. 


a) In der Wolfenbuͤttelſchen Linie. 


1753. 
A. Des Beuftbifd, mit dem güfdenen Vließ 
um den Hals, und mit einem Baret 
bedecket: HENR. IV. nior D. G. DV. BR 
E. L. 1558. R. Eine oftmahls unkentliche Fi⸗ 
gur, welche einige fuͤr einen wilden Mann, der 
feinen Stamm über ſich hält, andere aber, und 
beffer, wie es denn wircklich alfo ift; für die Gluͤcks⸗ 
goͤttin mit dem Segeltuch halten. Sie ſtehet in der 
Ordenskette vom guͤldenen Vließ, und iſt mit dem 
Regenſteiniſchen, Luͤneburgiſchen, Hoyaiſchen und 
Homburgiſchen Wapenſchildgen umgeben: 1. 6.6. 
H.1. GES. d. i. In GottesGewalt Hab Ichs Geſtalt. 
Ein doppelter Goldgulden. Man bat auch derglei⸗ 
chen einfache von fünferley Gepräge, auch ſtatt 
des Regenfteinifchen mit dem Eberffeinifchen Wa» 
— Rethm. tab, VIII. L. p. 101. Br. L. M. P. II. 
Mm 3 c. IV. 
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— — 
69. 5.v.M. p. 249. 2.1247. S. B. N. p. 74. 


1754. | 
A. Das Bruftbild mit der Ordenskette des 
güldenen Vlieſes, und mit einem Baret auf dem 
Haupte: 1.G.G.H. 1. A. M. s. G. d. i. In Got- 
tes Gewalt Hab Ich All Meine Sachen Geftalts 
R. Das quadrirte und behelmte Wapen: HEN- 
RICVS. 2. B. V. L. n. 58. 
Ein ſeltenes Goldſtuͤck von 4 S. B. N. 
P. 74 


175 5. Br 
A. Das quadeirte und mit dem güfdenen 
ließ umgebene Wapen, mit einem Helm: HE. 
Iv. D.G. DV. BRVN. E. LUN. R. Der Wils 
demann, mit dem Baum in der Nechten, Dabey 
58: 1.6.6 H. I. W. E. W.5.W. I. AV. 
D. f. In Gottes‘ Gewalt Hab Ichs Geſtolt Wie 
Ers Will So Will Ich Auch, 
Ein Goldguͤlden. Mol. P. III. p. 381. Dergleichen 


iſt auch von einem andern Geprige Br. L. M. 
I. c. IV. SV m. 74 p. 36- K.Mbl, —* 


p- 86. 


— 


1756. 
x A. Des Herbogs und feiner Gemahlin Hedwig 
Bruſtbild: von. G. GNADEN. I. ulius H.edwig 
_HER.Zoge'Z.BRVN. VND.LVN. R. Das quas 
drirte Wapen mit einem Helm, von zween Dahinter 
fiehenden Engeln gehalten; GODDES. VORSEHE. 
‘WIRD, GESEHEN. 
| Iſt 
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Iſt ein rautenfoͤrmiges 23. —— von Hertzog 
Julio, und die bisher von demſelben bekannte eins 
ige Goldmuͤntze. S. v. M. p. 249. n. 1252. 
Dergleichen iſt auch nur 2 Ducaten ſchwer, mit 
einer auf etwas andere Art abgekuͤrzten Umſchrift. 


Br, L. M. P. II. cap. V. $. X. n. 109, p. 53. 


1757. 


A, Das Braunfchweigifche Wapen, mit dem 


Halberſtaͤdtiſchen Mittelfehild: HENRICVS. IV- 
LIUS. D. G. P. E. H.DVX,BRVNS. ET. L. 
: R. Der heilige Andreas, mit dem Kreuße: Ho- 
NESTVM. PRO. PATRIA. 1612, 

Ein Doppelducate. - Mol. P. III, p. 397. n. 128: 


| 1758. 

A. GOTTES. FREVNT. VND. DER. PFAF- 

FE. FEINT. Umber: CHRISTIAN. HERZ. 

ZV. BRAVNSW. V. LVNEN. R. Ein gehar⸗ 
nifchter rechter Arm, aus den Wolcken Bert 


er 


uͤrra⸗ 


gend, mit einem Schwerd: TOVT. AVEC. - 


DIEv. 1622, | 
Ein ſehr rarer Goldguͤlde. 
A. GOTTES. FREINDT. DER. PFAFFEN. 


FEINDT. Umher: CHRISTIAN, HERTZ. ZU. 
ERAVNSCHW. V, LVNENB. R. Ein gehar⸗ 


nifchter, zur linden Seite aus den Wolcken ber: 


fürragender rechter Arm, welcher ein etwas lan: 
- ges bloffes Schwerd hält: ToVT. AVEC. DIEV. 
1622, | | 


j 


Mm4 Iſt 
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Iſt von dem neuern Thaler :Bepräge in Gold 8. Dit» 
caten. Mol. P. IIL p. 428. n. 302. S. B. N. 
... 359% N 





1760, = 

A. GOTTES. FREVNDT. VND. DER 

‚ PFAFFE. FEINT. Umbet: CHRISTIAN. HERZ. 
ZV. BRAVNSW. V. LVNEN. R. Ein gehar⸗ 
hifchter aus den Wolcken zur lincken Seite berfürs 
ragender rechter Arm, ein langes Schwerd hal 
tend: TOVT. AVEC. DIEV. 1622. 

Ein ſehr rarer Goldguͤlde. S.B.N. p. 351. 


| 1761. ö 

A. GOTTES. FREVNDT. DER. PFAFFEN. . 
FEINDT. Umber: CHRISTIAN. H. 2. 
BRAVNSHW. V. LVN. R. Iſt wie vorberges 
‚bender. | u 
@ Ein ſehr rarer Doppelducate. Mol. P. III. p. 428. 

n. 303. 8. B. N. P- 351. 

1762. 

A. Iſt wie vorhergehender. R. Iſt vorherge⸗ 
henden in allen glei), nur daß bier auf der Spi⸗ 
Be des Schwerds eine Pfaffen ; oder Jeſuiter⸗ 
müße. Be 

Ein ſeltener Doppelducate. Soll, dem Vorgeben nach, 


bey der Hoͤrteriſchen Unruhe 1671. mit Corvey, ge⸗ 
präget ſeyn worden. Mol. P. II. p. 428. n. 304. 


ER 1763. | 
A. Das gefrönte Wapen: FRIDERIC. VL- 


RIC.D. G. D. B, E. L. R. Der Wildenann; 
2 mit 





V. Hertzogl. Braunſchw. Luͤneburgiſche. 553 


mit dem Baum in der Rechten, dabey 1615. Ums 
her! MONE. AUR. DEO, ET. PATRI. 

Ein Goldgülde. Dergleichen find auch von 1617. 

1620. und 1624. Mol. P. III. p. à411. n. 195, 


Br, L.M. P.II. cap, VIL 6.V. n. 1 R 
K.Mbl, P. XX, p * — * er 


| 17864. 
ULRIC. D. G. DUX. BR. ET. LU. R. Des 
gefrönte Wapen, Dabey : H. S. Umber: Mo..AvR. 

DEO. ET. PATRIES I62S5. , 


Ein Goldgälde. Mol. P.HI, p. dit. n. 106, Be, | 
LM. P.U.cVI$.Vn 195. p. 84. 6 


| 1765. | 

A. Der gefrönte Schild, mit dem Braun⸗ 
fehweigifchen feoparden: FRID. VLRIC. D. G. D. 
BRVN.E. L. R. Der Wildemann, mit einemabs 
gebrochenen Stamm in der Rechten, zwifchen der 
Jahrzahl 16-21. Umher: PRO. RELIGIONE. 
ET. LIBERTATE. | 

Ein Soldgülde. | 
| 1766, 

“A. Das gefrönte Wapen: FRIDERIC. YL- 
RIC. D. G. DVX. BRVNS ET. L. R. Der 
Wildemann, mit einem abgebrochenen Stamm 
in der Rechten: MON. AVR. DEO. ET. PA- 
TRIZ. ANNO. 1629. H. s. 

Ein Soldgälden. - 


= MNns. 1767 
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A. Der Hertzog Pan ftebend in gan 
Ge Pofitur, mit den Commandoftab zwifchen der 
Jahrzahl: 1630. Umber: FRIDERICVS. VLRI- 
CVS. DEI. GRATIA» R. Das gefrönte Wa⸗ 
pen: DVX. BRVNSVICENSIS ET. LV- 
.NEBVRG. 


— P. II. p. 800. n. 2197. Mol, p. IH. p- aui. 
n. 197- Br. L.M. B.IL. © VIE 2. 196 P- 84 


1768. ' 


A. Das gefrönte Wapen: FRIDERIC. VL- 
RIC. D. G. DVX. BR. ET. L. R. Der Wil: 
mann mit dem abgebrochenen Baum in Der 
echten, dabey kreutzweiß gelegte Schlüffel: DEO. 
ET. PATRIE. ANNO. 1631. H. $. 


Ein Goldgülden. Mol, P. IIL p. gır. n. 198. 
b) In der Ealenbergifchen Einie. 


1769. 

Aͤ. Der Reichsapfel, in einem Schild: MA- 

XIMIL. ROMANOR. IMP. R. Das quadrirte 

Braunſchweigiſche Wapen, ohne Helm: ERICVS. 
D. G. DVX. BRVN. E. LV. 

. Ein Solbgälbem, von. ‚Hergog Erich den älteren. H. 


Mzfchl T. 3. Br. L. M. P. II. c. II. SU n, 
31. K.Mbl, P ..XX, p- ‚86. | 


Pr rn 1770. 











r 
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1770. 
A. Der Reichsapfel in einer gebogenen Eins 
faflung: MAXIMIL. ROMAND. IMPERA. R. 
Das quadrirte undauf ein Kreuß gelegte Wapen: 
MONE. AVRE. ER. BR. D. LV. . 


Ein Goldgülde, welchen H. im Mzfchl. T. 3. unter 
die geringhaltigen rechnet; deſſen Umſchrift au 
dem Revers aber der Kupferfiecher ohne Zweife 
nicht recht gelefen bat. 


1771. Zu | 

A. Die in einander gefchlungene Nabmenss 

buchſtaben E. und D. Umber: ERICYS. ET. 

DOROTHEA. R. Ein, forne mit dem Wort 

FIDE1. bezeichneter Altar, über welchen zwey zu 

den Seiten aus den Wolcken herfürragende, in eins 

ander gelegte und von oben her beftrahlte Hände: 

AD. PERP. FOEL. CONNVB. MEMOR. 1575. 

Ein feböner Ducate, welcher bey der Vermaͤhlung 

Hertzog Erichs des Juͤngern, mit feiner andern Ges 

mablin, Dorothea, Herßog Frantzens von Lothrin⸗ 

en Zochter, gepräget worden; und if diefes wohl 

er eingige Ducate, der von dieſem Hergog aufges 
wiefen werden Fan: 


2) Des Mittleren Hauſes Lüneburg, 
‚in der Haarburgifchen Linie. 
| 1772. 

A. Das vorwaͤrtsſehende Bruſtbild, zwiſchen 


der Jahrzahl 15-84: D. G. 10A. FRID. PVX. 
| BRVN, 


Ü 
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BRVN. ET. LVN. ÆTATS. XXIIX. R. Das 


quadrirte Wapen, mit einem Helm: DEO. VIR- 
TVTE. ET. PATIENTIA. | 


" Ein Mebaillenförmiger Doppeldücate, 


3) Des Neuen Haufs Braunfhweig. 
a) In der Dannebergiſchen Linie. 
— 


A. Das geharniſchte Bruſtbild, mit einer 
Feldbinde: IVLIVS. ERNESTVS. D. G. D. Be 


E. Le R. Das Wapen, mit drey Helmen REC-. 
FIAC. NE. TI. 6I9. | 


Ein Goldguͤlde. K.Mbl. P. XX. p. 87. 
1774. 


A. Das Brufibild: V. 6G. G. IVL. ERNES; 
MH. Z.BR.E: L. R. Das Wapen, mit drey Hel⸗ 
men: T. D. H. CAS, 0 d. i. Time Deuem 


NHonora Cæſarem. 


Mol. P. III, p. 379. n. 57. Dergleichen iſt auch 
von einem andern Stempel, aldein Goldgülden, 
auf welchem; die Worte des Revers etwas anders 
abgelürge: Br. L. M. P.IIL VI. $.4 m 
Bi P- 115. re P. XX. P- 87- 


b) In der Wolfenbüttelchen Linie. 


1775, 
A. Das rechtsſehende geharniſchte Bruſtbild, 
mit umbangender Kette: 4VGVSTYG. HER- 
, T206. 


R { 
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T30G. ZV. BRAVNS. VND. LVN. R. Das 
gefrönte Wapen: ALLES. MIT. BEDACHT. 
ANNO. 1638. H. S. 


Iſt auch von 1639.. Mol. P.IIL p. 431. 2.312. N. 
B. P. Il. p. 811. n. 2238. 


1776. 

A. Das lincksſehende geharnifchte Bruſtbild: 
AUGUSTUS. HERTZOG. ZU. BRAUNS. UND. 
LU. Das gefrönte Wapen: ALLES. MIT. BE- 
DACHT. ANNO. 1638, B. S. 

_ Mol. P. III. p. 430. n. 311. Dergleichen find auch 

von 1639 von lan Stempeln. Br. 

L. M. P.IV.c 1. 4.7. 3. 376. p. 148. 


1777. | 
A. Das vorwärtsfiehende —— mit ei⸗ 
ner Muͤtze bedeckt, in einem Lorberkrantz: V. G. 
G. a Herzog ZU Brunſwick und 
Lin. R. Das gefrönte Wapen, in = Lor⸗ 
— "Alles init Bedacht. AO. 1658. 
N. B. P.UL, p. 811. n.2239. Mol, P. Ill, P- 431. 
2 314 | Br. L, M. P. IV. «1. $. 7. 0.377 
p- 148. 


1778. 

A. Das gefrönte Wapen: D. G. RU- 
DOLPH. AUGUSTUS. DUX. BR. ET. ’LU. 
R. Das Braunſchweigiſche Roß: REMIGIO. 
ALTISSIMI. 1669. 


Ein Doppelducate. Mol. e. II. p. 446. 'n. 383. 
1779. 








! 
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| 1779. 


A. Das gefrönte Wapen: D. G. RUDOLPH. 
AUGUSTVS. DUX.BRVNS. ET. LU. R. Das 
Ran nmeisiil: Roß: REMIGIO. ALTISSIML. 

1669. 
Mol. P. II. P- 446. n. 384 


1780. 

— A. Das mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte Wapen, 
zwiſchen zwey Palmzweigen: D. G. RVDOLPH. 
"AVGVSTVS. DVX. BR. ET. Lv R. Das 
Braunfchweigifche Roß: REMIGIO. ALTISSI- 
MI. ANNO. 1679. 

Br. L. M. P. IV. e. I. $. 10. 2.426. p. 168. 


1781: 

A. Das Bruſtbild: D. G. RVDOLPH. AV-. 
GVST. DVX. BR. E. L. R. Eine Galeere, über 
welcher der ſtrahlende Nahme Jehova: REMI- 
GIO. ALTISSIMI. Im Abſchnitt: R. 1680. B. 

N. B. P. II. 16. n.2256. Mol, P. UL. p. 

n. 382. en p. — n. 1262. — u 

IV. U. $. 10. u. 427. p. 169. 


.1782. 
A. Zwey nebeneinander ftehende lincksſehen⸗ 
‚de öruftbilder: D. G. RVD. AVG. & ANTH. 
VLR. D. D. BR. & LVN. R. Das gefrönte 
Wapen: REMIGIO. ALTISSIMI. VNi. 1691. 


N.B. P. I. p. 816. n.2257. Mol, P. II. p.446. n. 
385. Br. L IM. B.IV. ll. $. 11. n. 429. P- 700. 


1783. 
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1783. | 
A. Das Bruſthild: D. G. RVD. AvG. D. 
BR. ET. L. Unten: 1698.. R. Das Bruftbild: 
D. G. ANT. VLR. D. BR. ET: L. Unten: Me 
C. H. 
N,B. P. I. p. s16. n. 2258. Br, L. M. P.IV. ev. 
$. 11. 2.420. p. 169. 


1784 
A. Zwey neben einander gefeßte Bruftbifber: 
D. G.RVD. AVG. ET. ANT. VLR.DD. BR- ET. 
L. R. Das mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte Wa⸗ 
‚pen, zwiſchen 16-99. und‘ H. C. - H. Umher: 
REMIGIO. ALTISSIMI. VNI. 


1785. | 
A. Das Brufnbild, auf Römifche Art: Rv- 
DOLPHVS. AVGVSTVS. D. G. DVX. BR, E. 
L. R. NATVS. XVI. MAY. MDCXXVIL 
REG. AGGRESS. XVII. SEPT. MDCLXVI. OB- 
IIT. XXVL IAN. MDCCIV. H.C.H. | 
N. B. P. II. p. 820. — Br. L. M. P. IV. cl. 
§. 21. n.503. p. 18 


1786. 

A. Das Bruſtbild: ANTONIVS. VLRI- 
CVS. D. G. DVX. -BR. ET. LVN: R. Das 
gefeönte Wapen, zwiſchen der Yahrzabl 1705. 
darüber auf einem Zettel: CONSTANTER. 

N. B. P. II. p. 821. n. 2274. Br. L. M. P.IV. c. II. 
$. Xu. 1 430 p- 169. - 
1788. 


so Buͤnfte Abtheilung. = 
1787: 

A. Das Haupt: ANTONIVS. VLRICVS. 
D. G. DVX. BR. ET. LVN. R. Das Brauns 
fehmweigifche Roß: 'CONSTANTER. Im Ab 
2 1707. H.C.H.. 


Ein Doppelducate Man bat auch bergfeichen hal⸗ 
be Ducaten mit abgekuͤrtzter Umſchrift. | 


12788. — 
A. Der Nahmenszug: A. v. unter einem 
Fuͤrſtenhuth. R. Das Braunfchweigifche Roß: 
CONSTANTER. 1707. 
"NE p. 287. n. 43. Dergleichen find auch einfache: 
und halbe Ducafen von 1709. Mol, P. TIL p. 455. 
2,424. Br. LM. lc. n. 433. p. 170. 


| 1789. 
A. Das Brufibild: ANTONIVS. VLRICVS, 
D. 6G. Dvx. BR: ET. LVN. R. Das Brauns 
fehteigifche Roß: CONSTANTER. Sm Ab: 
—* 1707. HC, H. 


Ein Doppelducatee N. B. P. II. p. 821. n. 2276, 
Mol. P. III. p. 454. n. 420. Br.L.M. L. c. n.431. 


p- 170, 


— 


1790. 

A. Der mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte doppelt 
verzogene Nahme: A. ve R. Das laufende 
Roß: CONSTANTER. Im Abfchnitt: EX.AV- 
RO. HERCYNIÆ. INFERIORIS. MDCCX. H. 
C. H. 

| N. B. 
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— Mol. P. II. p- 455. 


= 1791. | | 
A Das Bruſtbild: ANTONIVS. VLRICVS. 
D. G. DVX. BR. ET, LVN. R. Wie bey vor⸗ 
hergehendem. 


N. B. P. II, p. 821. n. — er auch als ein Dops 
pelducate von 1712. N. B. hc, p. 2278. Br. L. M. 


L c. 2.432. p. 170. 


1792. 

A. Das Bruftbitd, auf Roͤmiſche Art: ELıs. 
IVL. ANT. VL. D. BR. ET. LVN. DVC. CoNI. 
PR. HOL. S. R. NATA. XXIV MAIL 
MDCXXXIV. NVPSIT. XVII. AVG. MDCLVI. 
OBi1.T. IV. FEBRVARII. MDCCIY. H. C. H. 

tft von — Stempeln. N.B. P. II. p, 


837. n. 2320. Mol. P. III. p. 455. n. 426. Br.L, 
MP ein. $ $. 24. n. eo — 
| 1793. 

A. Das lindsfehende Bruſtbild: DIVA. ELI- 
SAB. IVLIA. D. G. DVC. BRV, ET. LVN. Un 
ter dee Schulter: NATA. 1634. DENATA, 
1704. R. Das Luſtſchloß Saltzthalen, in deſſen 
Vorhof der Fuͤrſtenhuth, auf einem Küffen - 
liege, Darüber ſchwinget ſich Die Hertzogin in eis 
ner Wolcke nach dem Simmel:  DESERYISSE. 
IVVAT. 

Ein Doppeldurate. N. B. P. II. p. 837. 
Mol. —**8 p. 455. n. 425. —28 J B —* 
U. $. XXIV. n. 519, 5193 
1794. 


— 
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1794 2 | 

A; Des Hertzogs Bildniß: AVGVST. 

WILH. D. G. DVX. BRVNS. ET. LVN. R. 

Dos Braunfchweigifche Roß: PARTA. TVERL 
Im Abſchnitt: UDCCIX. H. C. H. 


in Doppelducate. N. B. P.IL p. 839. n. 2 6. 
— P. II. p.4983. — 


1 
. A. Der Nahmenszug: A. w. unter dem 
Fuͤrſtenbuth. R. Das Roß: PARTA. TVERI. 


- Unten: 1716. 


‚Br. LM. P.IV. II. 5. V. n. 528. p- 108. 


1796. 2 

- A. Das Bruſtbild, auf Römifche Are: Av- 
GVST. WILH. D.G.D.BR. ET. L. R. D. ©. 
M. OB. VER. DOGTR. CHRIST. ECCLESIM. 
CC. ABHINC. ANN. VINDICE. LVTHERO. 
FELIC. RESTITVTA. MDCCXVIiIm Unten: 
.H» C. H. | F 
Schl. T. VL n. 7. p. 27. n. 3. N. B. P. II. p. 669. 

n. 1866. — Br.L.M. 

len. 553 p- 199 


1797. 

A, . Das Haupt: AVGVST. WILH. D. G. 
DVX. BR. ET. L. R. Das Braunfchweigis 
fhe Roß: PARTA. TVFRI. Sm Abfchniee: 
EX. AVRO.HERCYNIA. INFERIORIS. 
MDCCXXI. H. C. H. 


Mol. 
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Mol, P. III. p. 459. n. 445. S. v. M. p. 251. n. 
1265. Dergleichen iſt auch ohne die Worte: 
Ex Auro’&c, nur mit ber Jabrzab ” Abfchnite, 
Br. L.M.l.c. n, 530. 531. p. 1 


1798. 


A. Das gefrönte Wapen: AVGVST. WILH. 


D. &. DvX. BR. ET. L. 1725. R Ein wil⸗ 


der Mann: PARTA. TVERI. 
N, B. P.IL, p. 839. 0,3327. Br. L.M. Le. 2.532, 
P. 198. ' 


1799. 

A. I. PFENNING. SCHEIDE. MVNTZ. 
1726. R. Einwilder Mann, mit dem Baum in 
Der linken Hand: E. P. H. 

N. B, ee n.2328. Mol. P. II. 
n.446. B DM l. c. n. 534. p. 199. . 459 


1800. 


A. ’1. -PFENNING. SCHEIDE. MVNTZ« 


1726. R. De. beilige Andreas, ai dem 
Kreute. 
Mol. P.UL p. 49. n. 447. 


A. Die verzogene Anfangsbuchſtaben: Ale 


zuf. w.ilbelm. unter ginem Fuͤrſtenhuth: D. G. 
DVX. BRVNS: ET. LVNEB. R. Das Braun 
fhweigifche Roß: PARTA. TVERI. Im Ab⸗ 
ſchnitt: Ex. AVRO. HERCYNIAR. INFERIO- 
BIS. M.D.CCXXVILH. CH . 


Ein m Doppelducate. N.B. P.IL p. 839, n. 2329 
Duke pe 
mn 1802, 


RX 
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Ä . 1802. 

A. Das Wapen, mit dem Fuͤrſtenhuth bede— 

cket: AVGVST. WILH. D. G. DVX. BR. ET. L. 

1728. R. Der wilde Mann, mit dem Baum in 

der finden: PARTA. TVERI. Unten: x. B. H, 
Mol. P. III. P-460. u..499. | 


1803. - aa 

A. Das Bruftbild und Titel. R. IN. ME- 

MORIAM. IVBILÆI. DE. REFORMAT. -EC- 

CLES. IN. VRBE. BRVNSV. SVB. AVSPICIES. 

AVGVSTI. WILHELMI. AVGVSTIS. ANNO. 

REGIM. XIV. CELEBRATI. | D. 5- SEPT. 1728, 
H.c.H. 


Br. L LMlec$ VII. — p- 204. 
27.0.1804, 


A, Das Bruftbild: AYGVST. WILH.DVX. 
BR. ET. L. R. Das Braunſchweigiſche Roß: 
BARTA. TVERI. Im Abfepnitt: EX. AVRO, 
HERCYNIA. INFERIORIS. MDCCXXVIIL 
H. C. 8: 


N. B. P. u. b. 840. 1. 2330. 


Be 1805. 

A. Das Wapen mit dem Helm, nebft m Ti 
tel. R. Das Pferd mit dem Wahlſpruch. Im 
Abfchnitt: Ex, AVRO. HERCYN. INFER. 1730, 
oder auch 1730. AVR. HERC- 


: Br, LM. 1. c, n. 533. p. 298. — 
1806. 
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A. Das Bruſtbild: AYGVST. WILH. D.G. 
DVX. BR. & L. Rs MEMORIA, AVGVST A» 
NA. CONFESSIONIS. POST.CC. ANNOS. PIE, 
AC. FELICITER D. XXV. IVNIL 
CIIIICCXXX. RENOVATA. I. H. T. | 


N.B, P. II. p. 714. n. 19901. Mol. P.IIL p. 459. 
2,448. Be.L.M,1.c. $. VO. n. 561. p. 205. 


1807. 

A. Ein wilder Mann, welcher Das mit Dem 
Fürftenburh bedeckte Wapen, mit der rechten, 
und einen Halb abgebauenen Baum, an deflen 
Wurtzel, 1.H.T. zu lefen, in der lincken Hand hält, 
Sm Ubfchnitt: mDccxxx. R. GVELPHO- 
RVM. NESTORI. PATRIÆ. PATRI. DVCI. BR. 
ET. LVNEB. AVGVSTO. 'WILHELMO. GE- 
NETHLIA.LXIX.D. VIII. MART.CELEBRAN- 
Ti. VT. SINT. FELICISSIMA. PIE. SACRA- 
TVM. I. G. Ss 


Ein Doppelducate. N. B. P.II 840. n, “2331. 
1808. 

A. Das Bruftbild: AVGVST. WILH. D.C. 
DVX. BR.& L. R. NATVS..D. VIII: MAR- 
TII. CIDIOCLXII. REGENDI ONVS. SVSCE- 
PIT. CIDIICCXIV. CVM. VITA. DEPOSV- 
IT. CIIIICCXXXT. QVIESCAT. IN. PACE. 
I. H.T. 


N. B. P. II. 340. n.2 2. ‘Mol, P. I. p 460. 
n. 450. Br LM ek VI. n. 565. p. 206- 


z Rn 3 1809, 
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1809. 
+ A. Der mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte Maß 
menszug: L.udwig R. udolph. R. Das Braun 
fehweigifche Ro: VESTIGIA. PREMO. MAIO- 
RVM. Im Abfchnitt: MDccxv. H.C.H. 


N. B. P. II. 5.848. n 2356. Mol. P. III. p. 464 
2.470. Man hat auch dergleichen halbe Ducas 
ten. Br.L. M. P. IV. c.IV. $. V. 2.587: p.213. 


e 1810, 
A. Das gebarnifchte Bruftbild: LVvD. RVD. 
D.'G. DVX. BR. ET.LVN.. R. Die aufgeben 
de Sonne, in einer Landſchaft, worin Blanckens 
burg zu feben. Ueber derfelben fliegt ein Engel, 
welcher in die Pofaune ftößt, und ein mit 2 bes 
zeichnetes offenes Buch hält: NOW. TANQVAM. 
. NOVVM. SED. QVOD. HABVIMVS, AB. INI- 
TIo. II. 10H: S. Im Abſchnitt: IVBILeı. 
EVANG. RENOVATA. MEMOR. BLAN- 
CKENB, MDCCXVII. D. 31. OCT.. 


N.B. P.II. p.666. 2.1859. Mol. P. III. p. 464% 
n. 471. | 


1811. 


A. Das Wapen, mit dem Fuͤrſtenhuth be⸗ 
decket, und von der St. Andreasordenskette um⸗ 
geben: LVD. RVD. D. G.DVX. BR. ET. LVN. 


R. Der wilde Mann; unten 1720. Umher: vır- 
TVS. FORTIS. VERA. NON. FERA. 


N. B. 
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N. B. P. IE. p. 848. n. 2357. Iſt auch von 1719. 
.Mol. P. uf p- 465. n. 472. LM. B.IV.c 
IV. $.V. 2.588. p. 213. — 


1812. 


A. Der Nahmenszug: L. R. unter ei 
nem Zürftenbuch. R. Iſt wie vorbergebender. 


| 1813. % 
A. Das Bruſtbild und Titel, R. Das 
Roß, und unter demfelben der Profpeetsvon Blan: 
denburg: 1720. H.C.H. Umper: EX. Anver> 
$0. DECVS. 
Br. L.M. |. l. e. n, 589. p. 213. 


A. Das geharniſchte Brufißild: LVD. RVD. 
D. G. DVX. BR. ET. LVN. R. Das Braun⸗ 
ſchweigiſche Roß: VESTIGIA. PREBMO. MA- 
IORVM. M. D. C. XV. 


N B. P. IL. p. 580% 0.2365. — 


1815. | 

A. Das geharnifchte Bruftbild: LVD. RVD. 

D. G. DVX. BR. ET. LVN. R. Das Braun: 
ſchweigiſche Roß, in einer bergigten Gegend: Ex. 

ADVERSO. DECVSs. Im Abſchnitt: 1726. 
N. B. P. I. p. 849. n. 2358. 
| 1816. 

A. Der Kopf: UVD. RVDOL. D.G. DVX. 
BR. ET. LVNE. R. Der Helm von dem Braun⸗ 
Nn4 ſchwei⸗ 





_ 
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ſchweigiſchen Wapen, mit dem Roß: EX. ADVER- = 


SO. DECVS. 1726. 


‚N.B. P. II. X —8 2.2 2359 ; ’Br. LM. l.c. „2390. 


en are Mur NKiman-- 
4 er . er = — 


| * 1817. | 
A. Der gefrönte —— L. R. R 
Der wilde Mann, mit dem Baum in der Lincken: 


EX. ADVERSO. DECVS. Unten: 1726, H. 


c. HM. 
| u: Ducake. Mol. P. III. p- 465. 1.474. 


i "1818. 


A. Das Wapen, mit dem Fuͤrſtenhuth und der 
Ordenskette vom Andreasorden, nebft dem Titel, 


R. Der wilde Mann: EX. ADVERSO. DECVS. 
Br, L.M. I.c. n. 583. p. 213. 


1819. 
| A. Das gebarnifchte und lincksſehende Bruſt⸗ 
bild: LVDOVICVS. RVPOLPHVS. D. G. PVX. 
BR. ET. LVNEB, R. Das Braunſchweigiſche 


Moß: EX. ADVERSO. DECVS. Im Abfchnitt :. 


MADCCXXVII. 
N. B. P. Il. p. 849. n. a 
i 1820. 
A. Das geharnifchte Bruſtbild: LVD. RVD. 
D.G.DVX. BR. ET. LVN. R. Das Brauns 
fehweigifche Roß: EX. 'ADVERSO. DECVS, 
M. D. CG. XXVII. 
N. B. P. II. p. 850. n. 2366. 


20 
= 


1821. 
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1821. 

A. Das Haupt? LVDOVIC. RVDOLPH.D.G. X 
DVX. BR.ET.LVNEB. R. Der Braunfchweh 
gifche Helm: Ex. ADVERSO. DECVS. 1727. 

— P. III. p. 465. n. 473. 
1822. 


A. Unter dem Fuͤrſtenhuth der Nahmenszug 
L. R. R. Der wilde Mann: 17- 28 H. C. ns 


ex ADVERSO. DECVS. Ua: ? 7 
3° Ducate. Be L.M. Le. n. 54. ; 14 
| 1823. 


A. Der Kopf: LVD. RVDOL. D. 6. PVX.- X 
BR. ET. LVNEB. R. Der Stern aus dem 
Braunfchweigifchen Wapen, mit Wolcken umge⸗ 
Bm: DANT.. ADVERSA. DECVS. 1730, 


N. B. P. I. p. 849. n. — Br. LM. Lec. n.597, 
214% | a 


1824 5 . 

A. Dee Kopf: LVD. RVD. D. G. Dvceh 

BR. ET. LVN. PRINCIPI: MAGNANIMO. R. 

Der wilde Mann, das neben ihm zur Rechten ftes 

bende und mit dem Fürftenhuch bedeckte Wapen 
haltend: EX. ADVERSO. DECVS. 

Ein Doppeldurate. Br, LM. L c. n. 592, p. 214 


1825. Er 
A. Der ‚Kopf: LVDONIC. RVYDOLPH. I - 
G. DVX. BR. ET. LVNER. .;R. Iſt wie — 
gehender. 
Ein Doppelducate. Bi LM. «. ‚0,593. p: 14. | 
Ins ak 


/ 
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1826. | 
A. Der Kopf: LVD. RVD. D. G. PVCI. BR: 
ET. LVN. PRINCIPI. MAGNANIMO,. Darunter: 
‚D. R. Das mit dem Fürftenhuch bedeckte, und 
mit dem St. Andreasorden umgebene Wapen, 
von einem wilden Diann gehalten: EX. ADVER- 
SO. DECVS. 1732. B. 1. D. 
‚ Ein Doppelducate. N. B. P. II. p. 849. m 2362. 


| 1827. 
xy en Der Kopf: LVDOVIC. RVDOLPH.D. G. 
DVX. BR. ET.LVNEB, R. Der wilde Mann, 
wie auf vorhergehenden, - — 


u RE ib. 6 


* A. Der Kopf: LvDovic. RVDOLPH. D. G. 
DVX. BR. ET. LVNEB. Darunter: Ss. R. Das 
Braunſchweigiſche Roß: EX. ADVERSO. DE- 
cvs. Im Abfchnitt: MDCCXXXII. EX. AVR. 
HERC. INF. 

NE BI y 849. n. 2364- Mon at, au der 
gleichen vo —8 at und auch ohne die Worte: Ex 


‚ Aur, &c, im nift. Br.L.M. l.c. 2.584. und 
585. p. 213. 
| 1829. 
x“ A. Der Kopf: LVDovic. — D. G. 
DVX. BR. ET. LVN. Darunter; p. R. Der 


wilde Mann, mit dem Wapen;“ EX. — 
. BEGVS. 1733. B. 1. De A204 4 a 
N. B. P.IL. p. 850, m. 2367. Bet, Me 
586. p. 213. | 
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1830. 


A. Des Fuͤrſtens von Oettingen geharniſch⸗ 
tes Bruſtbild: ALBERTVS. ERNESTVS. s. R. 
l. P. OETT. R. IN. PERP. MEM. CON- 
STANTIS. AMICITIAE. F. C. L.R.D.B. &L. 
d. i. Fieri Curavit Lud. Rudolph. Dux Br. & 
Lun, 

N. B, P. IT. p. 850. n. 2368. & p.7$0. Br. L. M. 

l. c. $. IX. n. 643. p. 228. | 


1831. 
A. Der Kopf: LVDOVIC. RVDOLPH. D.%* 
G. DVX. BR. ET. LVNEB. R. NATVS. D. 
XXII. IVL. CIJIIOCLXXI. IN. DVC. BRVNSV. 
WOLF. CIDIOCCXXXI SVCC. D. I. MART. 
CIIIDICCXXXV, PLACIDE. OBIIT. B. I. D. 


N.B. P. Il. p. 861. 2.2397. Br. L. M. l. e. $S.VIIL 


132. 


A. Das Bruſtbild, mit voͤlligem Geſicht, in 
einem Lorberkrantz: VoN. G. G. FERDINAND. 
ALBRECHT. HERZOG. Z. BR. V. LVNEÆB. 
R. Das gefrönte Wapen, mit einem $orberfrang 
umgeben: MEDIIS. TRANQVILLVS. IN. VN-. 
Dıs. Unten 1678. | 

in ducate. N. B. P.II. p. 871. n. 2428. 

— — als 1. —8 — —— 

P. Ill. p. 467. n. 483. und 484. Br. L. M. P. IV. 

e.V. $ II. 2.689. p. 241. 


1333. 


7 Sünfte Abtheilung. 

| | | | “ I 83 2. | j | i D 
x A. Das / geharniſchte Bruſtbild:  FERDI- 

NAND. ALBERT. :D. G. D. BR. ET. LVN 

R. Das Braunſchweigiſche Roß: FAVORE. AL- 

TISSIMI. Im Abſchnitt: MDCCXX XV SEX. 

AVR, HERC. INF, 

. Diefer und die folgenden Ducaten find um fo viel ra⸗ 

rer, weil der Hertzog Die — nur ein halbes 


abr lang gefübret bat. L.M. P IV. «VL 
V. n. — p. 247. N. B. P. I. p. 875. 


n. 2436. 


1834 
A Das geharnifchte - Bruſtbiſd: FERDI- 
-NAND. ALBERT. D. G. DVX. BR. ET. LVN. 
R. Das BraunfchweigifcheRoß: FAVOoRE. AL- 
Fı$sımı. Im Abfchnitt: MDCCXxXVv. 
. N.B. P. II. ER 2437. Br. — l.c. - 2.699. 
F P- 247. — ei; — 

J 1835. 

A. Der Nahmenszug: Fr. A. unter einem 
"Geftenfurß R. Das Braunfchweigifche Roß: 
FAVORE. ALTISSIMI. Im Abſchnitt: B. 1. D. 
- 1735. 

..N.B.P.IL p. 875. n. 2438. 


1836. 0:70.58 
A. Das Bruſibild: FERDINAND. AL- 
BERT. D. G. DVX.BR. ET. LVN. R. NATVS. 
D.’XIX. MAI. CIDIICLXXX. TERRIS. 
BRVNSV. WOLF. VI. EHEV. TANTVM. MEN- 
| Ä | SES 





Pr 
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SES. PRVDENTER. GVBERNATIS D. III. 
"SEP. CIIIICCXX XV. PIE. DECESSIT.. 


N. B. P. II. p. 875. n. 2439. Br. L.M. P. IV, «VI. 
$. VII, n. 711. p. 250. 


. 1837. 

A. Der Pring, in der Wiege liegend: An- 
TONIVS. VLRICVS. D. G. DVX. BR. ET, 
EVNEBVRG. Im Ubfehnitt: NAT. NATALL 
AVGVSTAE. XXIIX. AVG. 171%» R. In 
einem Lorberkrantz: EXCITAT. AETERNL 
PROAVI. CVM. NOMINE. VIRTVS. 

Sf eit Doppelducate auf Medaillen: Art. N.B. p. 


IL. p. 878. n. 2445. Br. L. M. P. IV. c. VI. 6. 
XL n.'720. p. 252. 


| 1838. 

A. Die in einander gedoppeltverfehlungenedrey X 
Anfangsbucdyfiaben: c. P. C. des Mahmens des 
Herkog Earls, und feiner Öemablin der Königliy 
chen Preußifchen Pringeßin, Philippine Charlotte: 
DVX. BR. ET. LVNEB. NAT. REG. PR. BO- 
RVSS. R. Qvos. CONCORS. LIGAT. ‚AR- 
DOR. VTROSQ. BEROLINI. I. I VL. 
C19.19.CC.XX XIII. 


“Br. LM. P.IV. «VIE $. VI. n. 757. p 261. N, 
ABl p022 u 


1839. 

A. Dasgehbarnifchte Sruſtbild, mit dem Preuß X 
ſiſchen DOrdensband und Stern: .CAROLVS.D.- 
G. DVX. BR. ET. LVN. R. Das Braun 

| ſchwei 


— 





— — — — — CR — — — — 
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ſchweigiſche Roß: NVNQVAM. RETRORSVM. 
Im Abſchnitt: ——— Ss. EX. AVR« 


"MER. INF, | 


N. B. PIE. 879: 0.2409 9x Desteien I auf 
ohne ı Ex Aur. &c. im Abſchnitt. Br. L. 
ai IV, c. Vin $. MN. n. 732. 733. P» 256. 

1840. J 

A. Der Kopf: CAROLVS. D. G. DVX. 
BRYNS. ET. LVNEB. R. Das Braunfd)weis 
gifche Roß: NVNQVAM. RETRORSVM.. Datz 


unter: B. 1. D. 1737 


N. B. P. II. p. 879. n. 2450. Dergleichen iſt auch 
mit den Worten im — — Revers: 1737: 
6. EX. AVRO. HERC, INFE. LM. P. I 


VI. $. IE. 2.1734. und 735. p. 6 
1841. 
A. Das Bruftbild, mit dem Titel. Unten: 
KocH. R. Das Roß und der gewöhnliche 


| Wahlfpruch: 1739. 


Br. L.M. P. V. c. VI. $: III. n.736. p. 256. 
1842. u 
A. Das Bruftbild: CAROLVS. DEI. GRA- 
TIA. R. Das Wapen, mit dem Fürftenhuth bes 
decket: DVX. BRVNSVIC. ET. LVNEB, 1742, . 
Im Abfchnitt: 5. THALER. 
Dergleichen find auch 23. Thaler » Stücke. Br. L. 
M. |. c. n. 737. p. 257. 
| 1843, 
A. Der Kopf, nebft dem gangen Titel. Un⸗ 
ten; Mm. (d. i. Mahrenholtz), R. Das Roß Er 
| Symbos 
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Spmbolum, Darunter E.K. (Krull) Im Ab⸗ 
ſchnitt: 5. THALER. 


Der leichen ſi nd auch halbe und doppelte 5. Thaler, 
tüde. Br. L.M. l.c, m 738- p. 257. 


4) Des Neuen Haufes Luneburg. J 


Goldgůlden und Ducaten von Hertzog Chriſtian dem 

Altern zu Zelle und Biſchof zu Minden, ſiehe un⸗ 

ter den Bifchöflich = Mindiſchen, im I. Theil, IV. 

Abtheilung, N. IV. 12. un. 1628-31. p. 505. 

1844. 

A. Der Hertzog geharniſcht, zu Pferd: Av- 
GVSTVS. D. G. P. E. RAZEB. Oben zwifchen 
der Umſchrift ift der Neichsapfel. R. Das Was 
pen: DVX. BRVNOVICE. E. LV. 1618, H. 

Ein Goldgälden. K. Mbl. P. XX. p.,87. 


j 1845. 

A. Der Herbog gebarnifcht, ſtehend, mit 
dem Commandoftab in der Rechten, und mit der 
Lincken an den Degen greiffend: AVGVSTg. D. 
G. PO. EPIS. RACEBVRG. R. Das völlige ger 
frönte Wapen: DVX. BRVNSVI ET. LUNE- 
BURGE. H.'S. | 


Mol. P. III. p. 481. n. 563. Br. L.M. P. II. c, XI. 
$. IV. n. 3490. p. 131. 
1846. J 
A. Das Bruſtbild: AVGVSTVS. D. 6. POs. 
EPIS. RA) D. BR. ET. LV. R. Das gektoͤnte 
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Wapen, neben welchem: ı1.s. Umher: PATRIIS. 


VIRTVTIB. 1634. 
N. B. P. II, P- 885- 0.2473. 'K.Mbl, P. XX. p. 87. 


1847. | 
A. Das geharnifchte Bruſtbild: v. G.c. 
FRIBERICH. HERTZOG. ZV. BR. V. LVNE. 
R. Das gekroͤnte Wapen: FRIED. ERNEHRT. 
VNFRIED. VERZEHR. 
..N. B. P. IL p. 887. a. 2480. Mol. P. II, p.486. 


n. 589. 

1848. 

A. Der Hertzog in ganser Pofitur, mit dem 
Commandoftab in der Nechten: v.'G. G. FRID. 
HERTZ. ZU. BR. U. LU. C. D. s. R. D. P. D. 
E. Ss.B. Dieſe letzten Buchſtaben find alſo zu leſen: 
Coàdjutor Des Stifts Ratzeburg, Dom-Probft 
Des Ertz -Stifts Bremen. R. Dasgefrönte Wa⸗ 
pen: ‚FRIEDT. ERNEHRT. UNFRIEDT. VER- 
ZEHR. - 

“ Mol. P. III. p. 486. n. 1.586. "Br. L. M. P. M. c. XIII, 
S. IV. n. 356. p. 135. K. Mbl. P. XX. p. 88. 
1849. | 

A Der Herkog, in gang geharnifchter Poſi⸗ 
tur, und bloffem KHaupte, mit dem Commandos 
ftab in der Rechten: FRIDER. HERTZ. ZV. 
RBRAVN. VND. LVN. R. Das gefrönte Wa⸗ 
pen: FRIED.ERNEHRT. VNFRIED, VERZEHRT, 
1636. H. s. 

. Mal. P. IH. p. 486..n.587. Br. L. M. P. Il. c. XII. 

$. IV. n. 355. P. 135. 

1850. 
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1850, 

A. Der Herkog, gebarnifcht in gantzer Poſi⸗ 
‚für: V. G. G. FRID. HERZ. Z.BR. V. LV.C.D, 
s.R. D. P. D. E.S.B. R. Der wilde Mann 
mit dem Baum in linken. Hand. : Aeuflere Um⸗ 
fihrift: COA. DES. STIFT. RATZB. THVMP, 
DES. ERTZSTIFT. BREM. Innere Umfchrife: 
FRIEDT. ERNEHRT. VNFRIEDT. VER- 

ZEHRT. 
Iſt befonders, weil ein Tbeil des Tituls auf ben Re 
one wird. N. B. B. IL p. ae: 

24 


1851. 

A. Der Hergog ftehend, gehärnifcht, in ganger 
Pofitur, mit dem Commandoftab in der Rechten,zmwis 
fen der Jabrzahl 16-36. Umber: FRIDER,. 
HERT. ZV. BRAVN. V. LVNEBV. .R. Das 
gefrönte Wapen: PRIED: ERNEHRTT. VNFRID. 
VERZEH. | 


Dergleichen iſt auch von anterſchiedlichem Stempel 
und ohne Jahrjahl. 


1852. 

A. Der Hertzog, geharniſcht, in gantzer Pofis 
tur, mit dem Commandoftab in der Mechten: FRi- 
DER. HERT. ZV. BRAVN. V. L. 1642. R. 
Das gefrönte Wapen, und Dabens L. w. Ums 
ber: FRIED. ERNEHRT. VNFRIED. VER. 

Mol, P. UL. p. 486. n. 588. 


Do | 1853. 


— 


578 Suͤnſte Abeheitung 


1853. | | 
Ar Das gebarnifchte Bruſtbild: v. G. 
RRIDERICH..HERTZOG. ZV. BR. U 





LUnE. R. Das gefrönte Wapen zwiſchen 1648: 


L. w. Umber: FRIED. ERNEHRT. UNFRIED» 
VERZEHR. . — | 


| 185% | 

A. Der Herbog, gebarnifcht, in ganger of. 
tur, mit dem Commandoftab in Der Rechten, "und 
die Lincke an den Degenlegends V. G. 0. FRIDE. 
RICK. HERTZOG. ZV. BR, V. LVNE. R. 
Das gekroͤ — darüber 16 H. Ss. 48. Ums 


. her: FRIE ERNEHRT. UNFRIED. VER- 
ZEHRT. a 
Br. LM. BUN c XI. z.1 IV. n. 357. p. 15. 


1855. 
| A. Dos Bruſtbild, mit einem Commandoftab, 
in der Rechten: GEORGIVS.D. G. DVX. 


BRYNS. ET. LVNEB. R. Das gefrönte Wa⸗ 
pen: AVF. GOT. TRAW. ICH. 1636. 


Ein Goldgäfden. 8. B. N. p. 53. 


1856... 
SR: Das Brufibild und Titul. R. Das Was 


yen, mit einer Krone und dem Wahlſpruch. 1638. 
H. S. 


Br. L. M. P. V. c. L 6. 2763. p. 26). 
| 1857: 
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1857. 

A. Das gebarnifchte Bildnis, His anden hal⸗ 
ben Leib, inder Rechten den Commandoftab, und 
mit Der Lincfen den Helm vor. fich haltend; Gy ; 
ORG. HERTZOG. ZV. BRAVNS. VND. LVN,, 
R; DASEIN ——— AVF. GOTT. TRAWE. 
ICH:: 

Dergleichen iſt auch mit der Zobehi 1635. ‚nd 
mit 1638. m. 6. auf dem Revers, N. B 

899. n. 2489,;’,Mol.-P, III. p::493. n. a ab 

„622. S. v. M. p- DEN 127, Be LM lc, 
n. 764. p. 267. N \ 


1858 

A. Das gefrönte Wapen, — L. w. 
Umher: CHRIST. LVD. D. G. DVX. BR. ET. 
LVNEB. R. Das Braunſchweigiſche Roß, in eis. 
nem Lorberkrantz: ‚SINTERE, ET. CONSTAN» 

TER. AO. 1650.. en 
eichen ift auch von 1661. Mol. Pa. . 
Eure > L. M. PeV. c. ĩ. un en 

779. .P- 273. | | 


4 


1859. 

A. Das lincksſehende Bruftbild: GEORGI- 
VS. WILHELMVS..D..G. DVX. BRVNSVI- 
CENS. ET. LVNEBVRG. R Das‘ gekroͤnte 
Wapen: PIETÄTE. ET. IVSTITIA. ANNO. 
I664. H. s. 

” P. IE. p. — n. 687. Br.L.M, P. V. c. II. 


Oo — 1860; 


nn 


2 
nn 


Sunfte Abtheilung. 
= 1860. 
© A, Das Braftbild: GEORG. wiuuriu. 


D-G..DVX. Bi E. L. R. Das gekroͤnte Was 
pen: QVO. FAS. &. GLORIA.“ 'DVOVNTe AO» 


na 
Va 


“ 1675. R. Ds * * 


Dergleichen ſend auch En ‚Mol. Pi: 
| >» 506. n. 688. Br. L. M. lc n. 797. p. 279. 


Ber in 


4 A Das Braunfchweigifche Roß: GE — 6. 
WILHELM. D. 6. DVX. BRVNS. ET. v- 
NEB. R. Iſt vorhergehendem gleich. | 

En Doppelducate. Mol. P. III. p. 506. n. 689. 

1862. 

A. Das Bruſthild: GEORG. WILHELM. 
D.G. DVX. B. E. L. R. Das Braunfchweigis 
ſche Roß, über welchem die Sonne ftrablet: aAvo: 
RAS. ET. GLORIA. DVCVNT. m 1685. 
R. D 

Man hat auch bergleichen boppelte und viertel Dur 


ten von 1690. Mol. P. III. ;p. 506. :und . 
n. 690. — = 2 
| 1863. 


"A. Das Wapen, mit-s. Helmen, zwifchen 
16- -85. R-Di Umber: GEORG. WILH. H. 2. 
BR. V. LVN. R. Das Roß, über welchem die 
Sonne ftrablet: Qvo. Fas. ET. GLORIA. DV» 
CVNT. 

Dergleichen fi nd — Doppelte und balbe Ducqt ten, 

Dan hat auch —— einfache und halbe 

Ä caten, 





/ 


V. Hertzogl. Braunfihm. Luͤneburgiſche. ‚sg ‚SBL 


caten, nur mit dem Unserfcbied- daß auf —** 

vers die Jahrzahl s68R. im Abſchnitt ſtehet. 
LM. Lc. n. 798. p. 279. . N. E. p. 287. En 
| — P. — A: ee 2. 691. 692. und 693. 


864. 
A. Das Bruſthid GEORG. WILH. D. @ 
DVX. B. Er L. R. Iſt wie vorbergehender. 


“ Man bat auch dergleichen Doppelbücaten. N. E. p. 
287. nn, A Br. L. M. I, n. 799. ‚ P 280. ? 
1865. | 
A. Das’ gefrönte Wapen, mit dem Drden 
des blauen Hofenbandes umgeben: GEORG. w. 
D. G. D. BR. ET. L. R. Das Braunfchweigis 
ſche Roß: Qavo. FAS. ET. GLORIA. DVCVNT. 
Unten [ 697. \ 


DE feichen iſt auch ein Doppelducate, mit bee 
% driabt Kl auf dem Avers bey Dem Wapen. 


— n. 2501. —— III. p. 507. 


1866. = 

A. Das rechtsfehende — IOHAN. 
FRIED. D.G, D. B. & L. R. Das gekrönte 
— BX. —— 

| — 

A. Das Bruſtbild: 10OHAN. FRIEDRICH. 
D. G. DVX. BRVNSVICENS.ET. LVNEBVRG. 
R. Das gefrönte Wapen: EX. DVRIS. GLO- 
SA. ANNO, 1659. 
Oo3 Der⸗ | 


- U 


24 und 


32. Fünfte Abhaltung T. 
| — ſind auch von i660: und von 1669. | 
Man hat auth dergleichen, mo auf dem Revers Dad 
gelrönte Wapen zwifchen Patmzmeigen ohne Ums 
Schrift, und nuv oben die Tabrzahl 1670. i Mol. 

P. III. p. 513. n. 230. Br. DM P. V. c. IV. 6. 


V. n. 847. Pu 291. u 


zu. a8 u 
; SR Iſt wie vorhergehender. R. Gin Dass 
baum auf einem Selfen: a BVRXE. GLORIA, 
Unten: 1668. 
‚ Mol. P. III. p. 513. 224. er — *. v. «IV. | 
SVE m. 848. B.2gr. ey er, 
| — 1869. a 
x⸗ A. Das Bruſtbild im Roͤmiſchen Gewand⸗ 
mit einer Hauptbinde: IOHAN. FRIDER. B. 4 
Dvx. BR. &. Lv. R. Ein Palmbaum, auf 
einem mitten aus dem Meere hervorragenden bos 
| Gen Selfen, daben auf jeder. Seite in der Ferne 
ein Sal: EX. DVRIS. GLORIA. Unten: 
2° 
”&in Dopsifducge, dergleichen folade m min F 
von 1675, "Und "andere dot 
mit dem Unterſchied, daͤß a —— 


Bruſtbild nicht auf. Roͤmiſche Ars siheruhtifl. 
Mol. P, IH. p. 14, n. 731. Br, L. M. l. c. 2.849 


P- 291. 








DE» 
1870. — rn 
A. Das Seubi. LOANNES. ‚FRIDERF- 
EvS. D. G.DVX. BR. & L. ‚R,,Der Pole 
Saum, wie auf vorfergehenbent, ben herum: =. 
DVRIS 


V. Sertzogl. Braunſchw. Lüneburgifche. | 583 


DVRIS. GLORIA. Unten herum: ANNO- 


MDCLXXIX. ImAbſchnitt: m. .2. | 
- Mol, P. III. p. 514. n. 732. | 


A. Das Bruftbild, miteiner Hauptbinde: 1o-x«- 


HANN. FRIDER. D. .G. DVX. BR. & LV 
R. Ein Palmbaum, auf einem Selfen: EX. DV- 


BIS. GLORLA.- in Abſchnitt: R. 1679, Bee: . - 


ö * > 
N. B. P. U. P. 898. n. 2516, wre: N ELIA U TA 


up. Ku IE er 


18727. 
. A. Das Bruſtbild: ERN. AVG. EP. OSN. 
D.B. ET. L. R. Das Wapen, in einem runden 
gefrönten Schild, mit Dahinter gefeßten Schwerd 
und Bifcyofsftab , zwifchen Der Jahrzahl 1681. 
Mol. P. ll. p. 237. - 


1873. . 
A. Das Brufibild: ERN. AVG. D. 6. x. 
0.D.B. & L. R. Das gefrönte Wapen, bins 
ter welchem das Schwerd und der Biſchofsſtab 


ſtecken: SOLA. BONA. QVE. HONESTA, 


Mol. P, IM. P237..n3. . 


VI. Der Hertzoge von Burgund. 
1874. 

A. Hertzog, in einem Schiff, mit der Kro⸗ 

De, auf dem Haupt, = Schwerd in der 

Rechten, und einem Schild in. der finden: 1ons. 


* 


Oo 4 DEI. 


2 


t 


— 


N 


\ 


— 


5834 Fuͤnfte Abtheilung. 


DEI. GRA. DVX. BVRG. COMES. Z. DOM 


R. Ein Lilienkreutz, in den vier Winckeln mit vier 


gefrönten $öwen: 1. HC, AVTEM. TRANSIENS« 
PER. MEDIVM. ILLÖRVM. IBAT- 


.. Am Werth 5 Thlr. 20. Ggr. Mol. P. I. 52. 


n.ı. Jobann der Unerſchrockene, Hertzos von Bur⸗ 
gund, regierte von 1404-1419. 


— 1875. 

A. Ein ſitzender Loͤwe, in zierlicher Einfaß 
fung: 118. DEI. GRA. DVX. BVRG. COMES. 
IANCE. ch habe dieſe Münge nicht ſelbſt gefes 
ben, daher zweifle ich, Daß das legte Wort der Uin⸗ 


| ſchrift recht gelefen worden ſey. R. Auf einem fi 


lienfreuß, das Burgundiſche Wapen : SIT. NO+ 


Um Werth 3 Thlr. "Mol, P. M. p. 528. 0.2 


1876. 

A. Der heilige Petrus, mit einem Buche in 
der Rechten und dem Schluͤſſel in der Lincken, Das 
Wapen ‚vor fich haltend: PprHs. DVX. BVRG 
BRAB. ET. LIMBYR. R. Ein Bluntenfreug: 
PAX. XPI. MANEAT. SEMPER. NOBISCVM; 

— fogenannter Wierer van Löwen, twieget2 Ein; el» 


V.H. Mzfchl, T. 13. Hergog Phi⸗ 
ip — Sau regierte von 1419 · 1467. 


1877. 

A. Der Hertzog, auf. einem nach Gothiſchee 
Art gezierten Thron ſitzend, mit einer Krone auf 
— und dem — in der Rechten; Pe 





VE hHergʒoglich⸗Burgundiſche. SB$ 
Reber zur Rechten der Burgundifche und zur Lin⸗ 
den Der Bayriſche Wapenfchild, welcher letztere 
von Dem Herbog gehalten wird: PHS.DVX.BVR- 
GVN. 1ACOB. DV. BA. CO. HOL.Z. R. Ein 
Blumenkreutz, in einer gebogenen Einfaſſung? 
PERAT. | . 

Ein fogenannter Philipps Klinckerd, wieget 2. En⸗ 
gelfen, 3. Aß. H. V.H. Mifehl, T.6. Die andes 
re Perſon, deren in der Umfchrift gedacht wird, 
ift Iacobaca, oder Iaquelina, eine Enckelin Kayſer 

Ludwig IV. aus Bayern und Erbin von Holland, 

Seeland, Friedland und Hennegau, welche diefe Lan⸗ 

de an Serog Philippen 1433. gezwungener Weis 

fe abtreten muſte. — 2 
1878. 


A. Der Hertzog, auf einem nach Gothiſcher 
Art gezierten Thron figend, mit einer Krone auf 
dem Haupte und einem Schwerd in der Rechten. 
Zur rechten Seite ſtehet ein Schild, in weldyem der 
Hollaͤndiſche Löwe, und zur lincken Seite das quas 
drirte Burgundiſche Wapen mit dem Holländifchen 
Mittelſchild, welches der Hergogbält: ns. DVX. 
BVRGVN. COM. FLAN. HAN. HOL. R. Ein 
Blumenfreuß, in einer gebogenen Cinfaffung 3 
XPS. VINCIT. XPS. REGNAT. XPS. IM- 
PERAT. Ze 3 

“ein fogenannter doppelter Philips > Klinckerd, 
Se 2 Gewichte 3. Bien u a Aß. — 
AXXUL p. 128. | \ un 


Ds "1879, 





386 , Fuͤnfre Abcheilung: 


1879. 
A. Der Hertzog, in vollem Harniſch, mit 
Schwerd in der Hand, auf einem Thurnierpferd: 
PHS. DEI. GRA. DVX. BVRG. ET/ COMES. 
FLAn. Im Abfchnitt: FLAn. -R. Das quadeirs / 
te Wapen mit dem Holländifchen Miitelſchild/ auf 
einem Blumenkreutz liegend: SIT. NOMEN. DO- 
MIN. BENEDICTVM. AMEN. _ 


Ein G— Sonn Ritter, mieget 2. — 
Aß. H.V. H. Maſehl. T. 13. 8. v. M. p 


1880. 
Bi a Der Hertzog, gekroͤnt und geharniſcht, in 
einem Schiffe ſtehend, haͤlt in Der rechten Hand 
ein Schwerd,, und in der linden den quadrir⸗ 
ten Burgundifchen Wapenſchild, mit dem Hollaͤn⸗ 
bifchen Mittelſchild: pus. DEI. GRA. DVX. 
BVRG. COMES. ET.DNS, FLAND. R. In eis 
ner gebogenen Einfaffung ein zierliches Blumens 
kreutz, welches in der Mitte mit dem Buchftaben 
P. (Di. Philipp) beſetzet iſt. In jedem Winckel 
Des Kreutzes iſt ein Loͤwe unter einer Krone: Ins. 
AVTEM. TRANSIENS. PER. MEDIVM. IL- 
_ OR. IBAT. Ä res 


- Ein. fogenannter Slandrifcyer YIobel, wiegend 
— und 14. Aß. A. T T. XXXII, 2 P 4 | 


— J 1881. | 
A. Iſt vorhergehenden in allen gleich. R. Ein 
N u. dem Buchſtaben p. in Der 
Mitte, 





338. n. 1733. 


Fer 


1 


v1. ettzoglich⸗Burgundiſche. "Say 
Mate, und mit Lowen In denen Windeln befeßei, 
wie auf vorhergehenden: DOMINE. NE. IN. FV- 

IRORE. TVD. ARGVAS. ME. 
Ein halber Nobel, wiegend 2 Engelfen und 7. Aß. a 

-:  T.XXXHLn2.. p. 1301. 
1882. ° 

A. Der fi tzende Flandriſche Loͤwe, mit * 
Selm auf dein Haupte: PHS. DEI. GRA. DVxX. 
B. COMES. FLÄNDRIE. Im Abſchnitt: GAN- 


DA. R. Der Flaudriſche Loͤwe, in einem auf - 


ein groffes Kreutz gelegten Schilde: FIAT. PAX. 
-IN. VIRTVTE. TVA. ET. HAB. 


er en kr a un — 5. u B; | 


— 1883. 
. A Der Hergog, auf einem 3 Gotbiſcher 
Art gezierten Thron ſitzend, mit einer Krone anf 
dem Haupt, mit- der Rechten ein Schwerd und 
mit der Lincken den zur Seite ftehenden Wapenſchild 
‚Haltend: PHS. DYX. BVRG. COMES. FLA. 


‚HOLAND, R. Ein Blumenfreuß, in einer ges 


bogenen Einfaſſung: XPC. Hand T. XPC. RE- 
GNAT. KREIIMPERAT. - .. 

Iſt ein — Po — wieget 2; 

Engelſen und 3. U Deeoleichen ift auch ale ein 


DolbenBbilipnd Kllnderh, niegendz. Engelf. nnd 23% 
u ae, F. XXXUL 2. p. — H. V. H. Maſcki. 


1884 


2348 


A, Ein ſtehe ender Engel, häft mit der Hechten 


den ae urgundifchen, und mit der Lincken 
den 


- \ 


* 


— 


ws FSuöuͤnfte Abeheiluug 


den Holländifchen Wapenſchild : PHILIPPYVS. DREI. 


-GRA. DVX. BVRG.COM. FLANDRL R. Ein 
Blumenkreutz, welches in jedem Windel mit einem 


dwen beſetzet iſt, in einer geſpitzten und gebogenen 


Einfaſſung: BENEDICTVS. QVL'VENIT. IN 
NOMINE. DOMINI: J | 

‚ Ein fogenannter Engel mit zwey Schildern, wies 
gend 3. Engelfen und 20. Ag, oder IA. Ducaten. 


—2 


u u BI 
- A. Der figende Flandriſche Lwe, ‚uns 
ger zwey nach Gothiſcher Arc gegierten, und auf 
zwey Säulen ruhenden Bögen. . An jeder Geite 
iſſt ein Feuereiſen und Feuerſtein, welche Funcken 
von ſich geben: PHS..DEI GRA, DVX. BVRG. 
„COMES. FLA. R. Das quadrirte Burgundis 
Ihe Wapen, mit dem Flanbriſchen Mittelſchild 
‘auf einem Blumenfreuß liegend: ZIT. NOMEN, 
DOMINI. BENEDICTVM. AMEN. ° —  ' 
Ein fogenannter Slanbrifher Löwe, von der Groͤſſe 
eines Philipps Klinkerd , wieget 2 Engelfen und 


24. Aß. Dergleichen find auch Heinere 7. wiegend, 
. vr X III. p- 13. H, V. H. Maichl, T. 6. 


1886. 


A. Der ſitzende $öwe: 'PHS. DEI, GRA. 


— 
— 


DVX. BVRG. DNS. MECHL. R. Das Wapen 


von 5. Feldern: SIT: NOMEN. DOMINI. BE- 
‚ NEDICTVM. 

IR ein halber Ducate. S. B.N. p. . 
J 7.1887. 


* 
x 


T. XXX. 2, p. 130. S.B.N.’p. 138. 
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1887. F 

A. Das Burgundifche quadrirte Wapen, mit“ 

. dem Flandriſchen Mittelſchilde, aufe einem groffen und- 
über Die gange Muͤntze gehenden Kreuße liegend: 

KAROL. DVX.BV!BRABA, ET. LIM. R. Der 

heilige Andreas ftehend, fein Krug vor ſich — 

SANCTVS. ANDREAS. 

Iſt ein fogenanniter Andreas⸗ ‚Gulden, —— 2. 

—— und Ss Aß. n T. XXXIV. 2. p. 136, 

H. M. H. Mꝛſcehl. T. Hertzog Carl der Kuͤh⸗ 

ne von Burgund —— von 1467- 1477. 


121888. 

A. Das Burgundiſche auadrirte Wapen, mit 
dem Flandriſchen Mittelſchilde, in einer gebogenen, 
Einfajfung: KAROLVS.DEI.GRA.DVX.BVRG. 
co. FL. R. Iſt vorhergehendem in allen gleich. 

"Ein fogenannter halber Andreas « Bulden, wieget 
1. Engelfen und. 22- AB. A. T. XXXIV, 2. p. 
136. 

1889. 
A. Das Burgundifche und Brabantifcdye Wa⸗ 


pen, auf ein a". gefeßet: KAROL. DX. BG. 
BRAB. 2. Li. R. Wie vorhergehender. 


Ein, Golgütden. Iſt auch von andern Bepräge. 


2 9528: 0:3: 9: u. D. 338.8 
s , 
1890. 
A. Das auadeirte Wapen, mit dem Flandri⸗ 


Porn Mielfhil und Dahinter ein groffes Kreutz: 
— — 


Bo. + Könfe Abeheikmge:s- IT 
MARIA. DVCISSA;, BG. ‚(Burgundie) tom. 
FAND. Rs Derheilige Andreas mit dem Krzutz: 
SANCTVS. ANDREAS. ee —— 
: Ein febr rarer. Golbgülden , welcher nach: bem Tode: 
| 7. Hertzog Carl des Streitbahren, in, der, Belageruug, 
ypon Nancy, 1477.- und zwar zwiſchen dem sten, 
| 0 San und 26, Aug. gefchlagen wordeh. Denn at 
. Diefem leßtern Tage vermaͤhlte ſich die Hergogim® 





3 ' 


„..«an den nachmabligen Kapfer Maximilian. . S.-m. 
.. M. p. 339. ITET 7 
F .4891. ET} PRTILF as 48 


A. Das quadtirte Burgundifche Wapen, mit 
einem Mitselfchild , und das Luxemhurgiſche Wa⸗ 
pen, in zween zuſammen gefegten Schildern: Mo- 

ETA. NOVA." LVCENBVRGENSIS.” R. Iſt 
gie vorhergebender‘ ans 
. Ein Goldgülden, welcher vermutblich mit vorige 
in einem Zeitraum geprägt worden iſt. S.v.M, 
op. 341. n. 1749 H.V. H. Maſchl. T. 13 


1892. 

A. Das quadrirte Wapen, mit dem Flandri⸗ 
ſchen Mittelſchild, auf einem groſſen Kreutz lie⸗ 
gend: MONET. AÄRCDVCV. AVS. BG. GEL. 
R. Der heilige Andreas, fein Kreug, vor fi) hal⸗ 


v 


- gend: SANCTYVS, "ANDREAS. . s 


Ein Goldgülden. H, V. Die Umfehrift iſt zu uns 
beſtimmt, als Daft bielee Goldgulde einem: ges 
wiſſen Heren zupertäßig zuzueignen , inzwiſchen 
. " aber glaube ich Doch; nicht ohne Grund gu muth⸗ 
maffen, daß derfelbe von vorgedachter Burgundi⸗ 
ſchen Erbin Maͤria und ihrem Gemahl Erg — — 


® 
u» 





axi⸗ 


ir 


VII. Hertzoglich ⸗ Cleviſche. SHE 
. Barimilian "ven Defterreich, und alſo noch vor 


1482. gepraͤgt worden ſey. 


1893. 

A. Das vollftändige Defterreichifche und Bur⸗ 
gundiiche Wapen, in einem Schild jufammen ges 
ſehet, mit einem Mittelfchild, und der Ordens 
kette des güldenen-Vliefes umgeben, Darüber eis 
ne Krone zwifchen der Jahrzahl 1477. Umber: 
MAXI. Z. MARIA. DEI. GRA. DX. Z. DISS. 
AVSTRIE. BG. LOT. BR. Z. R. Unter einem 
nad) Gothiſcher Art, und oben mit dem doppelten 
Adler gezierten, auf zwen Saͤulen ruhenden Bor 
gen, Das flebende Marienbild, mit einer Krone 
auf dem Haupte und dem Yefus: Kind auf dem 
Im, Zur rechten Seite ftebet der heilige Andreag: 
mit dem Kreuß, und zur lincken Seite der heilige, 
Schaftian, mit einem Pfeil in der rechten Handı 
TOTA. PVLCRA. ES. AMICA. MEA, ET, 
MACVLA. NON. ES. IN. TE. | 


Iſt ein groffes und fchönes Goldſtuͤck, wieger 13. En- 
gelſen. A. T. XXXVI. p. 143. 


/ 


VI. Der Hertzoge von Cleve. 


243894. — 
A. Der heilige Johannes, ſtehend, mit dem Kelch, 

in der finden: IOHS. DVX. cLIV. 
COM. MAR. R. Das behelmte Wapen: mom, 
NOVA. AVREA. CLI, e 


Ein Goldgälden. Diefer und die given folgende Bolda 
gulden haben Feine Jahrzahl. Vielleicht sr 
he 


u} 
.-* 
’ 
« 


} 


ss  .. Kimfie Abcheilung..: 
s:: Bedergog Johann I. der 1481: geſtorben iſt; oder 
Hergog Johann III. zu, ber von 1521 - 1539. tes 
giert bat. 
5 1895. | 
A. Der Hergog ftehend, in einem langen Kleid, 
mit einem aufgefchlagenen Huth bedecfer, und eis 
vem Schwerd inder Rechten: IOHS. DYX. CLI« 
VE. 2. Co. MAR. R. Das quadrirte Wapen, 
auf einem Kreuß liegend: MONET« NOVA, RE. 
WESALIE. ’ 
ee Goldgülden. H.Ö.H. Malchl. T. 3. 
. 1896. | 
A. Der Hergog, in vollem Harnifch fichend, 
in der Rechten ein Schwerd, und mit der Lincken 
den Wapenſchild vor fid) haltend: 1ons. DVx. 
OLIVE. 2. CO. MA. R. Ein £ilienfreug, in 
den 4. Windeln mit. fo viel Wapenſchildgen bes 
Bet! MONE. NO, AVREA. RE. WESALIB. 
Ei Goldguͤlden. H.O, H. Mzfchl. T. 3. 


1897. 

A. Der heilige Kohannis der Taͤuffer, ſtehend, 
mit einem Scepter in der Rechten, dem famm auf 
der Lincken, und dem Elevifchen Wapen zum Füß 
fen: I0ES. DVX. CLIVE. ET. CO. IVL. R. 
Das nad) der Länge getheilte Wapen, auf einem 
Kreuß liegend: MONE. NOVA. AVRE. CLEVE. 

Ein: Goldguͤlden. H. O. u a” 


©, 1898. - 
A. Das nad) der Laͤnge geteilte. Wapen, das 
hinter ſtehet der beilige us mit einem Kein 
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in der Linden: IOHS. DVX. CLIVE. Z. COM. 
zv. R. Ein £ilienfeeuß, in dee Mitte und in _ 
den 4. Windeln mit Lilien befeßet: REDDITE. 
DEO. QVE. DEI. SVNT. I$01. 


Ein doppelter Goldgülden. Hergog Johann IL res 
gierte-von 1481-1521. H. O. . 


... 1899. 

A. Das quadrirte Wapen, in einer gebogenen 
Einfafjung: 1oHs. DVX. CLIVE’S. Z. COMES. 
MA. 1503. R. Der beilige Martinus, ftebend, 
in Bifchöflichem Ornat, mit dem Bifchofeftab in 

£inden: -S. MARTINVS. PATRO, ERIC. 


‚ Ein Goldguͤlden. HO., « | 
VIII. Der Hergoge von Geldern. 
19900. 


A. Der Hertzog geharniſcht/bie an den halbenLeib, 

unter einem nach Gothiſcher Art gezier⸗ 
ten Bogen, mit einem Schwerd in der Rechten, 
und mit der Lincken den Geldriſchen Wapenſchild 
vor ſich haltend: MARIA. DVCISSA. GELREN- 
sıs. R. Der doppelte Adler und der Geldriſche 
Loͤwe, in zween neben einander geftellten Wapen; 
ſchildern, in einer ſechsmahl gebogenen Einfaffung : 
BENEDICTVS. QVI. VENIT. IN. NOMINE. 
D. (Domini). 

Iſt ein fehr rarer Golbgälden, von der Gemahlin 
Wilhelmi VIII. Hertzogs zu Juͤlich und Geldern, 
welche von ihrem an Hertzog ums: on: 

p 


21:7 Sünfte Abtheiling. 

letztere Hertzogthum 1372. erbte und 1401. ſtarb. 
XF 8.v.M. p. 263. a, 1324. ee —— 

1901. Ä 

A. Gleiche Vorftellung , tie auf dem voris 
gen: WILH. DVX. GELR. COMES. Z. (Züt- 
phanie). R. Iſt vorhergehendem in allen gleich. 

Ein Soldgülden. Hergog Wilhelm der IX. flarb 

12 S. v. M. p. 264. n. 1325. H.O, H. Maſchl. 

3 | | 
| 1902. | 
A. Fuͤnf ins Kreuß geftellte Wapen: Dvx. 
"REINALD. IVL. ET. GEL. ET. COMES, 2. 
R. Der heilige Johannes der Täufer: s. IOHAN- 
NES. BAPTISTA, 0 
Ein Boldgälden Hergog Reinald IV. der von 1402- 

1422. vegieret bat. S. v.M. p.264. n. 1326. 

_ 1903. 

A. Fünf ins Creutz geſtellte Wapen, in einer 
gebogenen Einfaſſung: DVX. ARNOLD. GEL. 
2. IvL. Z. COMES. 2. R. Der heilige os 
bannes der Täufer, ftebend, mit einem Stepter in 
der Lincken und mit Strahlen umgeben: s. 10- 
HANNES. BAPTISTA. _ Ä 


Ein Boldgülden, von ſchlechtem Gehalt, des une 
glücklichen Hergog Arnolds, der das Hertzogthum 
- 1423. erbte, aber aus Verdruß uber feinen unartigen 
Sobn Adolph. 1471 an Hergog Carln den Kuͤhnen 
von Burgund daſſelbe uͤberlies, und 1473. ſtarb. 
S. v. M. p. 264. u, 1327. H. V. H. Maſehl T. 3. 


00T 1904 


* 
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1904. 

A. Der Hertzog ſtehend, mit einem Schwerd 
in der Rechten? ARNOLD. DVX. GEL. IVL. 
co. 2. R. Das Beldrifche und Zülichifche Wa⸗ 
pen, in einem nach der Länge getheilten Schild, 
nebft drey kleinen Wapenfchildgen im Teiangel, in 
einer dreymahl gefpigten und gebogenen Einfap 
fung: MONETA. NOVA. GELRENSIS. 

Ein Goldgülden. S.v.M. n.264. m. 1328, 


‘1905. 
A. Der heilige Johannes der Täufer, ſtehend, 
Die rechte Hand aufebend, und in der Lincken ein 
langes Kreuß haltend: CAROLVS. DVX. GELR. 
IvL. R. Das Geldriſche und Juͤlichiſche Was 
pen, in einem nad). der Laͤnge getheilten Schild, 
nebſt drey dabey gefeßten Eleinen Wapenſchildgen, 
in einer dreymahl gebogenen und geſpitzten Einfaß 
fing: MO. NO. AVREA. GELR. J 
Ein Goldguͤlden. Hertzog Carl, des vorbergehenden 
Enckel, nahm Geldern 1492. in Belig, behielt es 
au) bi .1537. und ſtarb 1538. 8. v. M. p. 265. 
2,1339. H. Mifchl. T. 3. & 4. Ä | 


F 1906. | 

A. Der Hertzog, in vollem Harnifch zu Pferde, 

in der Rechten ein Schwerd baltend: CAROLVS. 
DVX. GELRI. IVL. C. ZVT. Im Abſchnitt: 
GEL. R. Das Geldrifche und Juͤlichiſche Wapen, 
fm einem gefpaltenen Schilde, hinter demſeiben 
ein Blumenkreutz: MONE. NOVA, AVREA. DV- 
CIS. GELRIE, 
— Yp2 Ein 


„ 


6 Fuͤnfte Abebeilung. 
Ein Goldaͤulden, dergleichen von unterfchiebfichen 
4% * v. M. p. 265. n, 1330. H. V. K.Mbl, 
p- 3 


1907. 
A. Drey als ein Kleeblat zuſammen geſehte Wa⸗ 
penſchilde, ein jedes mit einem Lowen: CAROLVS. 
DVX. GEL. IVL. COM. 2VT. B. Der Hei 
land, ſtehend, die Nechte zum Seegnen anfbebend, 
in der Lincken den Reichsapfel haltend, mit dem Wa⸗ 
pen zum Fuͤſſen: MONE. NOVA. AVREA, GELR, 


N Goldguͤlden. H. O. H. Mafchl. zn 3. 


X. Da Landgrafen von Heſen. 
1) Caſſel. 


1908. 

A. Tuͤnf Wapenſchilde, in Form eines Kreutzes ge⸗ 
ſtellet, in deren Mitte der Heßiſche Loͤwe, mit 
einer viermahl gebogenen Einfaſſung: wıL. D. G. 
LAN. HAS. R. Die heilige Eliſabeth, mit ei⸗ 
ner Krone auf dem Haupte, die von ihr geftiftete 
Marburgifche Spital: Kirche auf den Händen hal; 
tend; unter ihr Tieger ein halb nackender Beitler, 
der die Hand nach ihr aneſiteckerr D. eum so: 
J ‚um ADORABIS. 1506. | 


“ Ein Goldgülben Randaraf Wilbelm I um 
der von 1493 - 1509. regieret bat, 5. v. 
F — 0.1285. 8. B. N. pr 303. 


LI, “1909, 
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. 1909. | 
A. Die heilige Eitfaberb: "WILHEL. ETe 
PHIL. D. G. LAN. HAS. R. Fuͤnf Wapenſchil⸗ 
de, ins Kreutz geftelleti MONE. AVRE. RENEN- 
sis. ISIo. Be 


- Diefer Goldgulden eüret » noch den Rahmen Lands 
graf Wilhem J. und Altern, ungeachtet derfelbe be⸗ 
reits 1493. Die Regierung aufgegeben hatte. Er 
ſtatb 1515. -S.v. M. p. 256. m. 1284. 

1910, 

A. Die beilige Eliſabeth, ftehend, mit einer 
Krone auf dem Haupte, und einer Kirdye auf den 
Händen: PHILLIPVS. D. G. LANGRHA. R. 
Der Hebifche Löwe, in einem Scyıld, weldyes an 
den 4. Seiten, mit den Mayng Trier: Coͤlniſch⸗ 
und Pfätsifchen Wapen in einer gebogenen Einfaf 
fung befeßet: MON. AVRA; RENENS. 1511. 

Ein fehr rarer Goldgulden, von Philipp dem Groß⸗ 


gruͤchigen der von 1509 1567. Pa bat. H, 
.H Mazichl. T.ı 


I9LI. | — 

A. Das quadrirte Wapen, mit dem Sei 

fhen Mittelfehild: MAUR.D. G. LAND. HAss, 

c. c.D. 2. Er N. R. Vier Wapenſchilde: 
MONETA. NOVA. AUREA. HASS. 1624, 
Ein Boldgülden. Mol. P. III. p. 532. n n. 16. 


-I9I2, 
A. . Umfeeife MAURITIQ.LANDGR.HASS. 


DEO. ET. IMPERIO. FIDUS.. In dem inneren 
Ppg3 Raum 


+ 


EN 


898 -Sünfte Abtheilung. 

Daum ſtehet: NATUS. 25. MAIL. ANO. 1872. 
MORTUVS. IS. MARTII ANNO. 1632: 
' REGN. AOS. 34. .MEN. 6. DIE. 22. VIXIT. 
ANNOS. SQ, MENS, 10, DIES. 10. R. Zwey 
Kreubweiß gelegte Fahnen, oben ein Kran mit 
torbeer: und Palmzweigen, unten eine Glocke, Ku⸗ 
gel, und Stundenglas:.MAVRETI. MEMENTO. 
MORE. CONSILIO. ET. VIRTVTE. 

Ein Doppelducate. Mol. P. III. p. 532. n.17. 


1913. 

A. Umſchrift: MAVRITIG. HASS. LAND, 
DEO. ET. IMPERIO. FIDUS. Auf dem innern 
Raum ift zu leſen: NasC. AO. 1572. REG. 
ÄS- 34. MENS. 6. DIES. 22. MOR. Äö- 1632. 
VIX. Ans. 59. M. 10. De 10, R. Iſt vors 
bergehendem in allen gleich. | j 


Mol, P. III. p. 533. n. 18. 
— + 1914 
A. Das quadrirte Wapen; unten der Heßi⸗ 
fchetöwe 1632. Umber: WILHELM.D.G.LAND. 
HASS.C:C.D. 2. N. R. Ein’gebeugter Weidens 
baum, auf welchem zur Seite Donnerſtrahlen, 
Wind und Blitz firmen; oben aber der Nahme 
Jehovah ſtrahlet? Vno. VOLENTE. HVMILIS. 
LEVABOR. 
Mol. PR. UL p. 536. n. 32. 
1915. 
A. Der Heßiſche Loͤwe, in einem Schild; un 


een: 635. Umber: WILHEL. D.G. LAND. HASS 
c. c. 
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c.Cc.D. 2. E. N. R. Der Weidenbaum, wie 
auf vorhergehendem: ———— MOLENIE 
Hvmıtıs. LEVABOR. 
MoL P. IH, p. 536. n. 33: 
1916. . 

A. Der Heßiſche Loͤwe; unten die Jahrzahl 
1637. R. Ein von Wind gebeugter Weiden⸗ 
baum, daruͤber in den Wolcken der ſtrahlende 
Nahme Jehovah. Umber: 1x10VA. VoLEN- 
TE HVMILIS. LEVABOR. 


&B.N. p. 360. welcher den Weidenbaum für eine 
Korngarbe angeſehen hat. 


1917. 
A. WILHELMQ. V. DICT9. CONSTANS, 
HASS. LANDG. NATOQ. 14. FEBR. AN. 1602. 
MORT. 21. SEPT. AN. 1637, REG. AN. 10, 
M. 7.D.4. VIXIT. AN. 35. M.7.D.7 R. 
Ein gebeugter Weidenbaum, auf welchen Wind, 
Hagel und Donner ftürmen; oben aber: der Nah⸗ 
ine Jehovah ftrahlet:: Vno. VOLENTE. HVv- 
MILiS. LEVABOR.. Unten: Dvc. no. 
Mol. P. III, P- 537. n.35. S.B.N, p. 361. 
1918. 
A. WILHEL. DICTVS. CONSTANS. NA- 


TVS. 14. FEBR. ANNI. 16062. MORT. 2%, 
SEPT. A. 1637. REG. A. IO. M.6. D.4. VI- 


XIT. A. 35. M. 7. D. 7. R. Sft vorhergehen⸗ J 


dem in allem gleich. 
Ein Doppelducate. Mol. P II; p. 37 n. 36. 
Pp 4 | 


OXFORD 
N MisiecuM 


I 


600 Fuͤnfte Abrheilung: 


190199. 6 
A. Der Heifche Loͤwe, dabey ein Stern, uns 
ten die Jahrzahl 1638. Umher: WILHELM. D. 
G. LAND. HASS. C. C. D. 2. E. N. R. Ein 
Weidenbaum, weldyer vom Wind gebeuget, und 
von Donner beftürmet wird, welchen aber auch der 
Nahme Jehovah beftrablet: ıEHOVA. VOLEN- 
TE. Humırıs. LEVABOR. 
Iſt von Wilhelm VI. ber von .1637- 1663.. regiert 
bat, in dem erſten Sabre feiner Minderjäbrigteit 
gefchlagen, mit Benbebaltung der Vaͤterlichen 


Devife, deren Anfangsbuchſtaben den Rahmen 
VVilhelm. Haflie Landgravius anzeigen. Mol. P. 


III. p. 536. n. 34. 
| 4 1920. , “ 
A Das gefrönte Wapen, hebft der Jahrzahl 
1652. Umher: WwILHELM9. D. G. LAND. 
AAS. PRIN. HERSF. C.C.D. 2.N.&.SCAaw: 
R. Ein Schiff, in deſſen Seegel drey Winde blaſen; 
oben eine Säule, ein’ aufgefchlagen "Buch und eis 
ne Wage: VELA. VENTIS. Hıs. LE 
VANTVR ie 
Die Anfangsbuchflaben dieſes Wahlfpruch® zeigen 


ebenfald den Naben und kurtzen Zitel an. Mol. 
P. UI. p. 543, n. 61. 


1921. | 
A. Das Brufibild: wIiLHELM D.C. LAN. 
| en R 


Fu 
’ 
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k. Das gekroͤnte Wapen: FIDE. ET. IVSTI- 
T1A. 1661. | 


Mol. P. IIL p..543. m 62, 
| 1922. 
A. Das vorwärtsfehende Bruftbild: wIL- 
HELM. VI. D. G.-LANDG. HASS. PR. HERSF, 
C0. CAT. DE. ZI. NI. ET. Sc. R. NASCI- 
TVk. A MDCXXIX. XXI MAI VIXI 
AN. XXXIV. MENS. I. Di. XX1. REG. AN. 
xH. M. IX- DIES. XXI. OBIT. XVI. IVL. 
AN. MDCLX III. Umſchrift zwifchen 7. Schild⸗ 
gen: PIETATE. FIDE. ET. IVSTITIA. 
Mol, BI. p. 54 2.63. ©. a; 


1923. J 

A. Die Wapen von Heffen und Beandenburg 
in einen I zuſammengeſetzet, und mie dem 
Fuͤrſtenhuth de decket, wotuͤber das Auge der goͤtt⸗ 
lichen Vorſehung ſtrahlet: UEPWIG. SOPHIA, 
V. C. GL. 2. H. G. A. (. 8. D. M. 2. B. WIT. 
V. V. REGENTIN. d. ti lVon Gottes Guaden 
Londgrefin Zu _Heffen, Gebobrne Aus Churfürfl« 
"lichen Stamm Der Marggrafen. Zu Brandenburg, 
Wiewe, Vormünderin Vnd &c, R. Ein geflügels 
tes Here, welches fich nad) dem oben ftrablenden 
Nahmen Jehovah ſchwinget, aber an die Erdku— 
gel mit einer Kette angefeffelt ift, fo von einer zur 
Rechten aus den Wolcken hervorgehenden Hand. 
wit einem Schwerd entzwey gehauen wird; . DIS- 
SOLVOR. ANNO. 1909: EN ag 


95 | Iſt 
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Houb als ein Doppelducate, und ale ein erde 
von 9, Ducaten. Diele Prinzeßin, eine Mutter 
des — Landgraf Carls, ward mit Land⸗ 


—J— Wilbelm VI. vermäblt 1649. and flach 1683. 
B. P. II. p. 260. n. 704. Mol, P. III. p. 
a TI. O. N. 1740. n. UII. p. a—lä.. 


1924. 
A. Der Kopf: CAR. D. G. HASS. LAND. 
pr. H. -R. Das gefrönte Waren. 


ft ſehr ſchoͤn gefebnitten, Landgraf Earl regierte 
— 1663-1730. N. B. P. I. 2.705. —* 


E. Ul. p. 546. 9. 72- | 
1925. 


A. Der Kopf: CAROL. D..G. HAS®. 
LANDG. PR. H. R. Ein Schwan, auf einem 
Poftament ſtehend, mit einer Krone, um den Hals: 
CANDIDE. ET. CONSTANTER. 
Iſt 2. Ducate. Mol. P. IL. p. u D. 73. 8. v. M. 
p. 258. n. 130 O1. 
5 1926. : Ä 
A. Der Hefifche Loͤwe, in dee rechten Tage 
ein aufgebaben Schmerd, in der Linden den Heß 
ſiſche Wapenſchild haltend: PROTEGERE. PRÆ- 
STAT. QVAM. RAPERE. R. 4, PVCAT. 
1710. B. I. B. | 
Sr M. p. 258. 2.1207. : 
1927. 
A. Das Haupt: CAR. D. G. HASS.LAND. 


BR. He R. Der Heßiſche gekroͤnte Lite, auf eis 
am 
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nem hohen Fußgeftelle, in der rechten Tabe ein 

Schwerd, in der Lincken das aufgefchlagene Evans 

gelienbuch Baltend: RELIGIONEM. LIBERTA- 

TEMQVE. DEFENDO. Im Abſchnitt: 1720. 
S. v. M. p.25$. 0.1297. K.Mbl, P. XVI. p.105. 


1928. Ä 

A. ft in allen, wie vorhergehender. R. Der 
Heßiſche Loͤwe, auf einem niedrigen Fußgeſtelle, 
mit aufgehabenem Schwerd in der Rechten, und 
dem offenen Evangelienbuch in der Lincken: RE- 
LIGIONEM. LIBERTATEMQVE. DEFENDO. 
-Unten: 1720. 

K. Mbl. P. XVI. p. 105. 


1929. - 

A. Wie vorhergehender. R. Der Heßiſche 
Adwe vorwärts ftebend, mit auſgehabenem Schwerd 
in der Rechten, und offenem Evangelienbuch in der 
Lincken. Ueber demſelben ſtrahlet der Nahme Je⸗ 
hovah. Umher: PVBLICA. PREFERO. PRIVA- 
TA. RELINQVO. 

K. Mbl. P. XVI. p: 105. 


1930. u 

A. fe auch wie vorhergehender. R. Der 

Heßiſche Löwe, mit aufgehabenem Schwerd in der 

echten: PVBLICA. PRAFERO. PRIVATA, 

RELINQVOo. Im Abſchnitt: 1720 
K. Mbl. P. XVL p.105. 


1931, 


Ur Fuͤnfte Abtheilung: 
Zu 1931. 

A. ft wie der vorhergehende, R. Der Heß 
ſiſche Loͤwe, in der rechten Tage ein Schwerd hal: 
tend: PVRLICA. PRÄFERO. PRIVA’ TAu ‚RE< 

- Lınavo. Im Abfehnitt: 1720. 
S. v. M. p. 258. n. 1298. K.Mbl. P. XVI. p. 105. 


1932. ° 
A Das Arufbild: CAROLVS.D.G. HASS, 
_ gLANDGR. R. Der Heßifche Lowe: PVBL. PREF. 
PRIV. RELINQVO. 1720. 
Ein viertel Ducate, S.v.M. p. 258. n. 1300. 


1933. 

A. Das Brufibild: COROLVS.D. G. HASS, 
LAND. R. EinMann, in der finden einen Wa⸗ 
penfchild mit dem Loͤwen haltend, mit der Rechten 
. ober opfernd auf einem Altar, an welchem gefchries 
ben: A. IMP, L.Umber: SECVLARIA, SACRA, 

Im Abſchnitt: MDCCXXVII. 14 4VG. 
Ein drepfacher Ducate. S v. M. p. 258. n.1209 _ 


IN 1934. (2): 

A. Das gebarnifehte Brufibild: WILHELM, 
D.G. HASS. LANDG. R. Das gefrönte Wa⸗ 
pen: PR. H. C. CD. Z. N s. & HANO-. 

VIE. 1738. 
Iſt wegen der Hanauiſchen Succeßion gepraͤget. 


Co er: Pr 
* 
F 2 von 
% Fr 
*— 
% 
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1934. (b) | 
A. Das Bruftbild, und dabey die Jahrzahl 
91, Umber: MON. AVR. LVDOVI. LANT- 
GRA. HAS. R. Das Wapen mit 3 Helmen: 
ICH. GTRAWE. GOT. I. ALER. N. och. 
Bandarof Ludwig IV. regierte von 1567- Mol, 
PU p. 547. n. 78. 


3) von Darmfladt. 
1935. . ! 


A Das Brufibild: SECVND. VOLYNT. | 
TVAM. DOMINE. R. Das Wapen: D. G 
GEORGIVS. HASSIX. LANDGRAVIVS. 3656, 


Landgraf Georg 1. und Fromme, regierte von 1567- 
1596. N.B. P, Il. p. 260. n. 703. 


1936. | 

A. Eine Eiche, an deren Stamm. ein fliegen 
der Zettel mit: ETERNIT. SACR. Umfchrift; 
NVM. EXEQ. PRINCIP. OPT. PII. PRVD. 
BENEF. R. Umfchrift: DNI. DNI. GEORGII. 
Il. L. H. P. H. C. C. D. 2. N. s. V. &c. 
Auf dem innern Raum ſtehet: NAT. 17. MART. 
A. 1605. OBIIT, 11. IVNIL, 1661. AO. AT. 

56. M. 3. REG. 34. M. 10, Ä 

Az 2+ Ducate. Mol, P. III. p. 551. 2. 95. 


1937. 
A. Das Bruflbild: ERN. LVD. 1. D. @. 
HASS. LANDG.' PR: HERIF. R. Das gekroͤn⸗ 
| — 


606.Fuͤnfte Abtheilung. 


te und mit einer Ordenskette umgebene voͤllige Wa⸗ 


pen, von zwey Löwen gehalten: PIETATE. ET. 
IVSTITIA. 1704, J 


Landgraf Eraft Ludwig re re iette von 1678 - 1739. 
Mol, P, I, P» 551. n. | 


1938. | 
A. Dos Brufibild: ERNEST. LVD. I. D. ©. 
HASS. LANDG,. PR. HERS. ' R. Das Wapen, 
mits. Helmen, zwifchen der Jahrzahl 1704. Uns 
her: PIETATE. ET. IVSTITIA.‘:. 
Ein Doppelducate. N. B. P. II. p. 261. n. 706. 


1939. 

A. Das geharnifchte Bruftbid: ERNEST. 
LVD. D. G. HASS. LANDG. PR. HERSF. Rs 
Eine Weibsperſon mit.erhabenen Händen, vor eis 
nem vom Himmel beftraßften Altar Eniend. Auf 
"Dem Altar ſtehet ein Rauchfaß, und forne an den 
Altar: v. D. m.1. 2. Umber: LET. AO. IV- 
BILEVM. II. ECCL. LVTH. CEL. PP. Im 
Abſchnitt: 31. 0CT. 1717. 

N.B.P.IL p. 670. 2.1868. 


"x. Der Hertzoge von Holſtein. 


1) von Holſtein. 
1940. 


A| er. heilige Andreas mit feinem Kreutz, ſte⸗ 
boend, nehen ihm 36. und unter ihm ein 
Schild; 


| 


r Fe 


‘ 
! 
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Schildgen mit dem KHolfteinifchen Neſſelblat: 
CHRISTIAN. D. G. D. HOLSACIE, R. Die 
Wapen von Norwegen, Schleswig, Holſtein, 
Stormarn und Oldenburg, zwiſchen ein Blumen⸗ 
kreutz geſtellet: MON. NOVA. AVREA. SLES- 
VICENSIS. | Zi 
Iſt ein rarer Goldgülde, von dem nachmabligen Koͤ⸗ 
nig Chriſtian Ill. von Daͤnemarck, welcher 1459. 
Schleswig und Holftein erbte, 1474. erſter Here 
60g zu Hoiſtein wurde, und 1481. farb. S.v.M. 
P: 260. n. 1313. H. Oo, H, Mazfchl. T. 3. . 


1941. 


A. Ein Silienfreuß, welchesin der Mitteund 


in den 4. Windeln mit fo viel Wapen befeger iftz 
CHRISTIANVS. D. G. DV.X. HOLSAC. R, 
Det Reichsapfel, in einer gebogenen Einfaffung: 
MO. NO. AVREA. SLESVICENSIS. — 

Ein Goldgülde, von dem vorerwaͤhnten Herrn. 


\ 2) Zu Plön. 


1942. 
A. Das Wapenmitdren Helmen: D. G.IoR. 
AD. H.N.D.'S. HOLS. R. Die verfehlungenen 
Nahmens-Buchſtaben: MH. A. zwifchen 1677. 
HONESTIS. ARMIS. | 


Hertzog Jobhann Adolph regierte v 1671 - 
" N. B P. u. p- 261. fr 797: z ’ 7 Tr 


3) Zu 


— — — — — —* 


Herhog zu u. und die Darüber in den Wol— 


608 E:  Sünfte Abtheilung. 


3) Zu Gottorp. 
1943. 


2 A. Das Beufibild: CHRISTIAN. ALBERT. 


D. G.H. N. D. SL. & HOLS. R. Dasgefrön 


te Wapen, mitPalmzweigen umgeben: PER. AS- 


. PERA. AD. ASTRA. 1674. 


Dee iſt auch von 1680, Derog . 
Albrecht. a von 1659 - 1694. 
p. 261. n. 708. & 709. £ 


: 1944. 
A. Das Brufibild: CHRISTIAN. ALB. H. 
N. DVX. SLES. HOLS. R. Der Reichsapfel, 


mit der Holfteinifchen Neſſel, mit Palmzweigen in 


zierlicher Einfafung: MONETA. NOVA. Av» 
BEA. REN. 166. 
: Ein @oldgälde.. Mol. P. III. p:.557. n. 25. 


1945. 
A. Das Bruftbild: CHRISTIAN. AUhERT. 
D.G. H.N.D. SL. & HoLs. R. Das ge 


kroͤnte Wapen, zwifchen Palmpweigen: PER. AS- 
PERA, AD. ASTRA. 1674 


Mol. P. III. p. 557. n. 26. 
1946. 


A. Das Bruſtbild: CHRIST. ALB. D.G.H. 


3* 


N. PVX. SLES. ET. HoL. R. Ein rauher Fel⸗ 


ſen, den der mit Schwerd und Schild bewaffnete 


cken 


I u 
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den ſchwebende Krone zu erreichen trachtet: PER. 
ASPERA. AD. ASTRA. 1689, 

‚N, E. P. 300. nD, 228. 


1947. 

A. Iſt wie vorhergehender. R. Das gekroͤnte und 
mit Palmzweigen umgebene Wapen: PER. ASPE- 
RA. AD. ASTRA. io Er 

N, E. p. 300. u. 229, 

1948. SE 

A. Das Schleswigiſche Wapen, mit 2. Loͤwen 
unter Der Hertzoglichen Krone: MONETA. 
SLESVICENSIS. R. Die Holmer Schange; 
SVPREMVS. LABOR.IN.CONSTANTIA. 1698, 
Gertzog Friebrich IV. regiertevon 1694- 1702. Dies 
, ur zielet ſowol auf des Hertzogs Wahl⸗ 

ſpruch: Conftantia & Labore, als auch auf deſſen 

Bewuͤhung, durch den bekannten neuen Schantzen⸗ 

Bau ſich in der Souverainitaͤt von Schleswig recht 

feſt zu ſetzen. S. v. M. p. 139. =. 622. 


1949. | 

A. Das Bruftbild: FRID. D. G. PVX. SLES. 
HOLSAT. R. Diegefamten Fuͤrſtlichen Wapen, 
in einem gefrönten Schilde: CONSTANTIA.ET. 

LABORE. 1608, 
N.E. p- 300. 2. 230, a ER 
1950. 
A. Iſt vorhergehendem in allen gleich. R. 
Ein gekroͤnter Schild, mit den zwey Schleswigis 
Ä > 7 Be ſchen 


818  .:: :$änifhe Abiheilang. 

ſchen Lowen, und um denfelben fechs Meine Scyib 

de mit den übrigen Wapen: Con STANTIA. ET 

LABORE. 169%. 

N. E. p- 300. n. 23T. — Kind * 
Ducaten, 


—J . 1951. 

A. Das Bruſtbild: FRID. D. G. DV X. SV- 
PREMVS. SLES. R. Das gekroͤnte und mit 
Palmzweigen umgebene Schleswigifche Wapen: 
CONSTANTIA. ET. LABORE. 1700, 


Iſt von umerſchiedlichen Gtempeln. N. E. p. 3. 
n. 232. N. B. P. li. p. 261. n. 710. 


1952. 
‚A. Unter einer Krone: c. F. Umfchrift: D 


G. H.N. DVX. SCHLES. ET. HOL. R. Das 


Schleswigiſche Wapen, unter einer Krone: 1111. 
SCHILLING, 1704. 


"Erin Ducate. N.E- p. 301. 2. 340- 


195 3. on 
A. Wie vorhergehender. R. Das: Wapen: 
41 SCHILLING. 1704. | 


. AH As Ducaten. N. E. p. 301, n. gt. 


| 1954. 
A. Das Haupt diefes damahie gantz — 
Printzen: CARL. FRIDERICH. D. G. DVX. 
SVPREMVS. SLES. R. Das gekroͤnte und von 
zweny Loͤwen gehaltene Schleswigiſche u > 
.. en 


Per! — 


4 


4 


— 





x. Hergoglich⸗Holſteiniſche. aim 


ſhen 17058. Umber: MONETA. NQVA. EURER: 
DICATV.S. SCHLESVICENSIS, 

Hertzog Carl ae Eenlerie von 1702-1739. N. 
E. p- 304. u. 236. N, B. P. Il. p. 261. n. ne 
G. v. S. i. —— p. 97. n. XLVUI 

1955. | 
A. Das Haupt: CARL. FRIDERICH. D. en 

DVX.SVPREMVS.SLES. R. Das gekroͤnteSchles⸗ 

wigiſche Wapen, nebft der Jahrzabl 5708, ‚nben 

bey ver Krone: MONETA; NOVA. AVREA. 

DVcatvs. SLESVICENSIS, | ' 

NE p. 300. n. 278. 

— 1956. 

A. Das Haupt: CAROL. FRIDER, D. 6. 
DVX. SVPR. SLES. R. Das Wapen, unter eis 
ner Ktones CONSTANTIA, ET. LABORE- 

76 

N. E. p. 300. n. 2 Mol. P. III. .n. 27. 
* AR, p. 26;. = 1321. Dergjelihen | find au 
+ Ducaten von 171. 

19957. 
A. Der gekroͤnte Nahmenszug: c. F. dabey 
1707. R. 3. PFENNING. H. F. SCHLES 
AMOL. MVNTZ. 

SR 4. Ducate. N. E. p. 301. u. 342, 

“ 1958. ; |. 

- A. Der gekrönte Doppelte Nafmenspug: c. r. 

R. Dasgekrönte Wapen, zwifchen 1708, 


:M 3 Ducate. DE. p. 300. 0.345. 00° 
Be ST — 195. 


i 


an 7 


sı2' RR Achng. 


NER: 19599. 
A. Das gebarnifchre REN CAROL. 


j FRIDER. D. G. DVX. SVPER. SLES, 


R. Das gefrönte Wapen. CONSTANTIA. ET. 
LABORE. 1710. 


NERILPZAUnZ 
1960. 


‘A. Das Bruſtbild: CAROL. FRIDER. D- 
@. DVX. SVPR. SLES. R. Der gefrönte 
Schleswigifche Wapenſchild: : CONSTANTIA. 
ET. LABORE. 1712. 


N. B. P. IE p. 262. n.712. Mol. ep: 55® 
n, 28. 


| 1061. | 

A Der gekroͤnte Nahmenszug: .c. F. mitder 
Umfchrift: D.G.H.N.DVX. SCHLES. ET. HOL. 
R. Dasgekrönte pöllige XBapen: con STANTIA, 


ET. LABORE. 
N. E. p. 301. n. 350. = 


XI. Der Herkoge von Jilichg Cleve 
und Bergen. 


1962. 


246 He Juͤlichiſche Wapenſchild, mit dem Loͤwen, 

in einer zierlichen Einfaſſung: wILHEL- 
MVS.DVX.IVLIACENSIS. R. Einplattes'reug, 
in den vier Winkeln mit R viel Löwen begleitet : 


{ 


‚MO= 





XL Hertʒogl. Juͤlich⸗ Clev/ u. HBergiſche. 613 

MONETA. IN. BELCHOEMEN. O. di. das 
heutige Bergheim am Fluß Erpe ohnweit Coln. 

Dieſer ſehr rare Goldguͤlde iſt entweder Hertzos 

Wilhelm dem aͤltern, der von 1328. biß61.regiert; 

oder feinem Sohn Hergog Wilhelm dem jiugeren, 


der von 1361-93. regiert, zuzuſchreiben, vermuth⸗ 
lich gehört er dem erflern. K.Mbl. T.XXH 


P- 73. 


1963. 

A. Der Hertzog, auf einem Thron ſthend, mie 
der Krone auf dem Haupte, dem Schwerd in der 
Rechten, und mit der Linden den zue Seite ftehen: 
Den Wapenſchild Baltend: REINOLDVS.. DEI 
GRA. DVX. IVL. Z. GEL. CO. 2. R. Ein 
Blumenkreutz, in zierlic) gebogener Einfaffung : 
XPS. VINCIT. XPS. REGNAT. XPS; IM- 
PERAT. 


Ein doppelter Goldgäfden. Weinald, Herdes zu Julich 
und Geldern, regierte von 1402- 1423. 


1964. - 

A. Das quadrirte Wapen, mit einem Mittelfchild, 
in zierlicher Einfaffung: wIiLHELM. DVC. IVLI- 
AC. 2.MO,. R. Der heilige Hubertus, ftehend, in 

flicher Kleidung, in der Rechten einen Hirſch 
und in der Lincken den Bifchofsftab haltend: MO- 
NETA. AVREA. MVLH. 1503, 
Bilpelm X. Herkog zu Fülich und Berg, regierte 
von 147$- “ hie — P. UI: 
p. 767. u. 232, H. V.H.O, 


1 ; : = 
J F 
198865, 


A. Der heilige Hubertus, MOSE De 


Kat, mit einem Schein um Das Haupt, in der 


Rechten ein Buch, auf welchem ein Hirſch, und in. 


‚ der Lincken den Bifchofsftab haltend, unter das 
Wapen: WILH DVX. IVLIAC. 2 MO. R. 
Ein Kreug, auf weldyes das Wapen gefegtift :3Mo- 
NE. NOVA. AVRE. MVLH. 


Bi Goldauͤlden. Mol. P. IL, P- 559. 0. 2, H. 9, 


1966. er 

A. Das quadrirte Wapen, mit einem Mittel 
khifd, Dahinter ein groſſes Blumenkreutz: wıLH. 
DVX. GVLCH. ET. BERG. R. Die Wapen 
von Mayntz, Teier und Pfaltz ins Kleeblat ges 
feßet: MONE. NOVA. AVREA. RENENS. 


„ 


106%, 
A. Der beilige Hubert, in Biſchoͤflichem Ornat, 
in der Lincken den Biſchofsſtab, und in der Rechten 
ein Buch, auf weichem ein Hirſch lieget, haltend, 
unter ihm Das quadriete Wapen mit einem Mittels 
fehilde: WILHEL,DVX.IVLIACENS. R. Das 
gnadeirte Wapen von Cleve, Jülich, Berg and’ 
Marek, und um dafelbe die vier Wapen von Dem 
Rheiniſchen Churfürften, in einer gebogenen Eins 
faſſung: MON. AVR. RENENSIS. 1513. 


in Goldguͤlden: dergleichen (4 — von 1 $ 
M, 0.1335. H. V er 


>; Ä 1068. 





XL Hertzogl. Juͤlich⸗ Clev⸗ u. Bergiſche. 615 | 


0.2.2968, 

A. Das völlige Wapen, in zierlicher Einfaß 
fung, mit beygeſetzten Mayntziſchen, Cölnifchen, Tries 
tischen, und Pfälgiichen Wapenfchilögen: MonB- 
TA. AVREA. DVCIS. R. ‚Der Reichsadler, mit 
dem Reichsapfel auf der Bruſt: IVL. CLL. 2. 
Mon. CO. M. A. 2. Ra. 87. Der 

Ein Goldguͤlden. , Mol, P. II, p. 560. n. 3. 


1969, 

A. Der Meichsadler, mit dem Reichsapfel auf 
| Bruſt: MATTHIAS. I. ROM. IMP, SEM, 
AVG. R. Die Wapen von Juͤlich, Eleve, 
Bergen, Mar, Ravensberg und Mörs, in eb 
nem 6. mahl getheiften, . und gefrönten Schilde: 
MO. NOV. AVR. POSS. PRINCIP. 1613. 

Nach dem Abſterben des testen Hertzog Johann Wil⸗ 
belms 1609 nahm deſſen Neffe, Pfaltzgraf Wolfgang 

Wilhelm, von denLaͤndern Beſitz; vermutblich iſt die⸗ 

ſer Goldauͤlde, wie der nachfolgende Ducate, von 

ihm. Ein Soldgülden, Sv.M. p. 266. u "1336 


1970. . 

A. Das Bruftbild: woLrG. wiLH.com. 

PAL, R. D. BAV: I. C. ET. MON. R. Das 

vollſtaͤndige gefrönte Wapen, mit dem güldenen 

Bließ umgeben: DVCATVS.NOVVS. IVLLIA- 
GEnsIS. 650,  .. 

. Mol P. Ill, nie N. B. BIER 26 

2. 720. 


sad XVUII. 


6 Sin Abtheilung. 


XI. Det Dergo e von Sachſen⸗ 
Lauenburg. 


| 1971. 
A, Sys geharnifchte Bruftbilb: v. 6. G. 1v- 


LIUS. HEINRICH. H, 2. s. E. V. W, 
R. Das Wapen, mit 3. Helmen: OMNE. SO- 
LUM. FORTI. PATRIA. 1657. 


1972. 

A. Das Bruſtbild: v.G.G. IVLIVS.HEIN- 
RICH. H. Z. S.E. v.w. R. Das mit Glan 
umgebene Marienbild, auf den halben Mond ftes 
hend: AVE. PLENA. GRATIA. 1659, . 

Ein Soldgülden. Herkog Julius Seinvich regierte 


von 1656-1665. Mol. B. III. p. 631. m. 11. S, 
v.M. p- 267. n. a 


1973. 

‚A. Das Bruſtbild: ıvL. FRANC. D. 6. 
SAX.ANG. WESTP.DVX. R. Dieinein Sinn⸗ 
Bild zerteilte Figuren des Sachfen: auenburgis 
ſchen Wapens. Oben dergefrönte Adler der Pfaltz⸗ 
Sachſen; darunter Die drey Breniſchen Schroͤter⸗ 
hoͤrner oder Seeblumenblaͤtter, welche eine drey⸗ 
fache Ausrundung machen. Auſſenherum umge⸗ 
ben ſolche die Ballenſtaͤdtiſche goldene und ſchwar⸗ 
tze Binden, mit dem darüber gehenden Raute 
krantz, deſſen hervorgehende Zweige, den in der Mitte 
ſtehenden Fuͤrſtenhuth umgeben, mit der Umſchrift 
zu beiden Seiten; FRVYCT9. VIRORE. VIRERB- 

PER- 


⸗ 


1 





XIH. Zertzoglich⸗ Lochriagiſche. 617 
PERENET. darunter ſtehet: MDCLX X. Und zu 
unterſt: REV.IRESCO. 


H. R. P. IX, A. 1707. n. XXIX, pay. N. 
B. P. IL p. 265. u. 728... 


1974 
A. Das fehr fauber gefchnittene Bruſibild: 
IVL. FR. SAX. ANG. WEST. D. R. Das 
Wapen, mit drey Helmen, | 
N.B. P. II, P- ‚266. n. 72). 


XIII. Der Hertzoge von 2. 
thringen. 


1975. 
A, De vdlige Waren in einem Zirckel: pmo— 
NATVS. D. G. R. SICILI. ET. LO. R. 
Der heilige Nicolaus, ſtehend, in Biſchoͤflichen Or⸗ 
Bat: VCTOR..TVA. 1v. 


Ein ſehr rarer Goldguͤlden von Renate I. von Anjou 
und Titulgr⸗Koͤnig von ——— der 1508. geſtor⸗ 
ben if. H. O. H.Mzfchl. T. 3, 


1976. 
A Das Bruftbild, mit einer Herhoglichen 
Krone: ANTH. CALAB. riæ LOTH. aringiæ 


Z. B. arri DVX. R. Das gekroͤnte Wapen- 
FLOR. NANCEII. CVSVS. 1526, 


Ein Goldguͤlden. Anton, Hertzog von Lothringen, res 
Mo. von 1508-1544. S..v.M. p. 267. n. 1341. 


ng 5 | 1977. 





re — 
< = - = n = a 


A Das Brufbil: HENRIEN.. D. G. PVX. 
ROTH. MARCH.. D.C. B. G. R. Das völlige 
gefrönte Wapen: MONEBFA. AVSA. NAN- 
CEII. OQ. 

Ein‘ Bolbaüfden, Herog Seinpic regiert von 160$- 
“1624 Mol. PL p. 565. u 


1978. 


se 


A. Das Beufibild: HENRICVE. D.G.CAL. | 


LOTA. B. DVX. 1611. .R. Dadgefrönte Wa⸗ 

pen: .MONETA. AVEA. NANCEII, CVSA. 

Ein Boldgüfden von geringem —— H. Meſchl. 
3 


v 
1979. 
A. Das Wapen, in einem Zirckel: HENRI. 
DB. G. DVX. LOTH. MARCH. D.C. B.G. R 
Der heilige Nicolaus, ftehend : MONETA. AV- 
REA. NANCEII. 
„En A ie von geringem Gebalt. H. Mall 


T. 3 

1980. 

A. Das lincksgekehete mit lorbern gekroͤnte 
Haupt: LEOP. 1. D. G. D. LOTH. BA. REX. 
te. Unten: 1702. R. Der ruͤckwaͤrts gegeneinan⸗ 
der gekehrte und gekroͤnte doppelte Buchſtabe L. 
viermahl ins Kreutz geſetzt, mit dem Ungariſchen 
Patriarchenkreutz in den vier Winckeln und in 
der Mitte: TV. DOMINE. SPES. MEA. 
Ein 5. Thaler: Stück. dertes Leopold regierte von 

1690- 1729, s 
. En Fer 1981. 


| 








XIV. Hergoglich⸗Mecklenburgiſche. 619 


1981. 
A. Das linckoſehende belorberte Haupt: LEOP. 
1.D.G. D. LD T. BAR. REX.IE. Unten: 1719, 
R. Das Lothringiſche Stammmapen, ein güldes 
ner gefrönter Schild, in welchem ein rother mit 
drey geftümmelten filbernen Adlern befeßter rechter 
Schraͤgbalcken: TV. DOMINE. SPES. MEA. - 


‚Ein 5, Shaker: Süd. 2. i 


AV. Der Derboge von Meilen 
burg. 


a) Zu Schwerin. | r 


1982. Dr 

A. De, verzogene Nabmensbuchſtaben: F. w. _ 
( Friedrich Wilhelm‘) uuter einer Krone: 
D. G.DV X. MEGAP. PRINC. VAND. R. Das 
mit einer Krone bedeckte und mit einem Mantel 
umgebene Wapen, Darüber 1696: NON. EST. 

MORTALE. QVOD. OPTO. 
Dieſer Herr regierte von 1692- md. N.B. P. 
p- 262. n. 715. 


? 
.. 1983. 

A. Das Bruſtbild: FRIDER. WILH. D. G. 
DVX. MECL. R. Das gekroͤnte Wapen: avo, 
DEVS. ET. RORTVNA. DVEVNT. 170% 
N. E. p. 287. n. 46. | F 
1984. 


— 


620 Furuͤmfre Abtheilung: 
1984 
A. Das miteiner Krone bedeckte er mit eb 
nen Mantel umgebene Wapen: FRIDERICVSI 
WILH. D.G. DVX. MECLENB.. R. Der Büß 
felstopf aus dem Mecklenburgifchen Wapen, mit 
einem Krang umgeben: Qvo. DEVS. ET. FOR- 
TVNA. DVCVNT. Unten: 1701, | 
N. B. PIE p- 262. u. 716. N. E, p. 287. n.47. 


1985. 
A. Das Bruſtbub FRIDERI. WILHE 
D. G.DVX. MEGAPO. R. Das gefrönte War 
seh, darunter 1703: Umbßer: PROVIDE. ET. 
-CONSTANTER. | 
N. B. P. II. p. 263. n. 717. 


1986. 
© RA: Das Bruſtbild: FRID. WILEI. D. . 
PVX. MEGAPOI. R. Iſt vorhergehendem 


gleich. 
N. E. p. 287. n, ‚48. 


| 19837. 
A. Der gekroͤnte Nahmenszug: x. W. R. ft 
wie vorhergehender. | 
' N. E. p.287. 2.49. Mol. P. III. 2.569. n. 72. 


| 1988. 

A. Das Bruſibild: FRID. WILB. D. © 
DVX. MEGAPOL. R. Det Hertzog und feine 
N in einem — auf der See: 

VNVM 





XIV. Hertzoglich⸗ Mecklenburgiſche. 621 
YVNvM, ET. COMMVNE. PERICVLVM. Im 


Hofchnitt: 1704 
N P.II. p.263. 2.718. Mol P. III, p. 569. 
14. 


1989. 

A Das Bruftbild: FRIDER. WILHEL. D; 
©. DVX. MEGAPO. R. 4. DVCATEN: PRO- 
VIDE. ET. CONSTÄNTER. 

N, E p- 288. 2.51. . 


b) Zu Gaſtrau. | 


1990, | 

A. Das Bruſtbild, mit einem Huch bedecket: 

1OHAN. ALBER. D. G. PVX. MEGA. 1554 

R. Dos Wapen: PREMIL 7 535 CO. ToL- 
LIMVR. | 


K.Mbl. P. XIX. p. 87. n. 38. Br Johann AL 
breche I. segiete von 1547 - 157 


1991. 

A. Das Bruſtbild D. c. GVST. ADoL- 
PHVS. DVX. MECKL. R. Dasvöllige Wapen, 
mit dem Fürftenhuth bedecket: Qavın. RETRI- 
BVAM. DOMINO. 1666. 

ergleichen ift auch von An er Herr regiers 

"Em, 1656.10. u. Tas ben . 12. 
P: “2 


| 1992. 
A. Dos Bruſtbild: D. G. GVST. ADOLP, 


BVYX. MECK. R. Das nv dem Fuͤrſtenhuth 
bedeckte 





/ F * 


622 gonſte Abcheitimg.. 


bebeckte Wapen: QviD. RETRIBVAM, DON! 
NO. sr a i 

„N B, Pau . 9 262 n. j14 
1993. 

A. Das Bruftbild: D. 6. GVSTAV. ADOLP, 
DVX. MECKL. R. Das Wapen, mit einem Fuͤr⸗ 
ſtenhuth bedecket: — RETRIBVAM, DOM 


- 


NO. 1689. a. Were nn; 
N. E. p. 287. 0.45. — we. 
c) Don dem berufenen Wallenſt in. 

1994. 


Ar Das vorwärts ſehende Bruſibild: 41- 
'BERTVS, D. G DYX. MEGAPOL. FRIDL 
R. Das mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte, und mit 


Der Ordenskette des güldenen Vlieſſes umgehent 


Wapen: ET.- SAGAN. PRINO. . VANDAL. 
1631. 
ſt ſehr rar. Im breißigjäbeigen — als die Her⸗ 
tzoge Adolf Friedrich und JobannAlbrecht 1628 von 
- 7 Ye Kapſer, als Daͤniſche Anhänger, in die Acht mas 
ren erklärt worden, wurde der General IBallenftein 
miit dem Hergogthum Mecklenburg belebnt. N. B. 
p. II. p. 262. u. 713. 


1995, 

A. Iſt vorhergehenden gleich. R. Das Wa⸗ 

pen, wie auf vorhergehendem: ET. SAG Æ. PRINC. 
VANDAL. 1633. 

Ein fr ı rorer 2 Tbucate, K.Mbl, P, u A, 7 





Mol. P, II. ee ‚D.S.N. 
| XXVUL-n, 100; gleichen ift wuch TEN in | 


XV. Erubersonkich - Befterzbichifche. 629 
facher Ducaten, von 1631. H.N. P. A. P. IL 
T.ZXIX. nLXXIX. p.208. 


XV. Der e und Ertzhe 
| — reich. ao 


.1996. 
a gr heilige Johannes der Taͤufer, kebend, 


mit der Rechten den: Seegen eriheilend, 


und in der lincken Hand einen Seepter baltend, 
welcher oben mit einem Kreuß beſetzet: s. 10- 
HANNES. Oben am Ende der Schrift ift das Oe⸗ 
ſterreichiſche Wapen. R. Eine groſſe Lilie: DV X. 
ABERTVS.. 

Iſt ſehr wahrſcheinlich von Alberto 1 den fein. Bu 
ger 1282. zum Hertzog von Oeſterreich ernennte, 
en a Are als Kapfer ermordet ‚wurde. 

p. 100, 
1997. 

A. Die Defterreidhifie und Severmarciſthe 
Wapenſchilder, in zieriicher Einfäffung neben eim 
ander geſetzet. Daruͤher find oben 2. und unten 
zw.fchen den Schildern 1. Öterngen: ALBERTVS. 
D. G. DVX. AVSTRIE. R. Der heilige Jo⸗ 
bannes der Täufer,ftehend, mit einem oben mit einem 
Kreng befegten Stabe in der Rechten. Zu deffen, 
rechten Seite find 2. und zur Lincken 4. Sterngen: 

3. IOANNES. BAPTISTA. 
Ein fehr rarer Boldgälden von Alberto IT. Sapiente 


oder Contracto, der 1358. Pen. g» KA iſt. HEN. P. 
A. P. I. F. VII. n. v. * 
| 1998. 





1 
64. Söufte Abcheilung — 
— rund 


Ben ai 1998. | 
‚A. Der Ertzhertzog, ſtehet, geharniſcht, mit 
einer Krone auf dem Haupte und mit einem Man 
tel, in der Rechten einen Scepter haltend: s1 
GISM. ARCHIDVX. AVSTER. R. EinKreug, 
in den Winckeln mit den vier Wapen von Oeſter⸗ 
— Kärnehen, — und Crain beſebet: MO- 


Dieſer Herr beſeß — Per Ei und regier⸗ 
‚te. von 1439 > 1496. Ein Goldgulden. . P. 
ul p- 347. u I. H.V. er J — 

1999. 
A. Das quadrirte open, mit — Beraban⸗ 
diſchen Mittelſchild, bedeckt mit dem Ertzhertzoglk 
chen Huth, und mit der Ordenskette des guͤldenen 
Blieſſes umgeben: PHS. DEI. GRA. ARC.AVST. 
pvx. 2. co. sv. R. Ein Kreuß, welches an 
den Ecken wechfelsweiß mit einem Feuereifen und 
einer Lilie, und in der Mitte mic dem Brabandis 
ſchen Wapen befeßet: MONBTA. AVREA, IN, 
COMITATV. BYRGV. 


— Abitiyp — als — von Caſtilien 


Be = -. 

A. Ein Silienfreuß, in der Mitte mit dem 
Brabandiſchen Loͤwen befeget, in einer zierlichen. 
Einfaffung :- 'PHS. DEI.. GRA.: ARCHIDVX» 
AVSTR. DX. BVR. BRA. Oben am Ende der 
Schrift ift der Erghergogliche Huth. R. Dee 
Beilige — Pbilwpue⸗ in einer gebogenen Ein⸗ 
| tin 





XV. Ertʒhertʒoglich⸗Oeſterreichiſche. 625 
faffung ſtehend, mit- einem Pilgeimsftab in ber 
Mechten, das Evangelienbugh in der finden, und 
das quadeirte Wapen, mit dem Brabantifchen Mies 
telfchild, vor fich haltend: SANCTE. PHE. IN- 
TERCEDE. PRO. NOBIS, 1499. Oben am 
Ende der Schrift ift der Ertzherhogliche Huth. 


Ein fogenannter Dbilipps : Bulden, — 2. En⸗ 
Ki Aß. A. T. XL. 1. p. 158, * 
| 13 


2001. | 
4. Ein Blumenkreutz, in deſſen Ecke und Mie⸗ 

te Lilien find; PHS. DEI. GRA. ARCH. AVS, 
DV. B.G.0. N. R. Der beilige Apoftel Phi⸗ 
Tippus fteßend, mit dem Wapen vor fich zum Fuß 
fen: S. PHE. ITEEDE. PRO, NOBIS, 

Ein Soldgäfden S. v. M. p.338. n. 1735. 

2002. 

A. Der heilige Apoſtel Philippus, mitbem Pil⸗ 

grimsſtab in der Rechten und dem Evangelien⸗ 
buch in der Lincken, Das mit Dem Ertzhertzoglichen 
uthe bedeckte quabrirte und mit Dem Brabanti⸗ 
ſchen Mittelfchild verfehene Wapen vor ſich bals 
2 S. PHI. INTERCEDE. PRO.NOBIS. R, 

Ein tilienfreng, welches in Denen Winckeln wech⸗ 

ſelsweiß mit einer Lilie und Krone, und in der 
Mitte mit dem Brabantifchen Loͤwen beſetzet iſt: 
"MO. .AV. ARCHIPVCIS. AYSTRIE. DVc. 
BORG. BR. 

"= Einfogenannte —c— — in Braband Ar ir 


—J — BE ‚Enstiin: 5.98 — 


. 026 Fuͤnfte Abthetlung. : 
| A. Ein Lilienkreutz, in den Winckeln wechſels⸗ 
weiß mit einer Krone und einer $ilie befeßet: pH. 
DEI. GRA. ARCID. AVS. DVX. BG. B. C, 
HoL. R. Der heilige Pbilippus, das Wapen, 


wie auf vorhergehenden, vor ſich haltend: se. PHE. 
INTERCEDE, PRO. NOBIS. 


Iſt ein fogenannter Philippiner. H. N. P. A. P. I, 
T. XVL. n.LXIX, p. 53. K.Mbl. P. III, p. 421. 


2004. 

A. Das mit dem Erhergoglichen Huthe 66 
deckte Wapen, auf einem Blumenkreutz liegend: 
PHS. ARCH. AV. D. B.C.H. R. Der heilige 
Philipp, mit feinem Stab, und Bud), in einer ges 
bogenen Einfafjung, ftebend: SCTE. PHILE. IN- 
TERCEDE. PRO. NOBIS. 


@in Goldguͤlden. H. V. H. Mzfchl, T. a 


54 2005. 

A. Ein Lilienkreutz, im der Mitte mit dem 
Brabantiſchen Löwen befeßet, in einer zierlichen 
gebogenen Einfaffung: PHS. DEI. GRA. ARCHI- 
° DVX. AVSTRIE. DX. BV. BR. Oben am Eus 
De dieſer Umſchrift ift der Ertzhertzogliche Huth. 
R. Der heilige Apoſtel Philippus, mit dem Wa⸗ 
pen, ohne dem Ertzhertzoglichen Huch, wie auf 
vorbergebende Avers: SANCGTE. PHR. IN- 
TERCEDE. PRO. NOBIS, 1499. Oben am En⸗ 


de diefer Umſchrift iſt der Erppergogliche Huth · 
SP —— Ein 











| 
| 
u 
! 
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Ein rn ‚ Wwiegend 2. Eugelfen, 5. Aß. A, 


T.XL 
2006. 
A. Der heilige Philippus, mie dem Pilgeims 


Mod in der rechten und dem Evangelienbuch in der‘ 
linden Hand, Das mit dem Ertzhertzoglichen Huch‘ 
bedeckte quadrirte und mit dem Brabantifchen Mit 


telſchild verfeßene Wapen vor ſich Baltend: Mon. 


AVR. ARCH. AVSTR. BVRG. B. R. Ein £b 


lienkreutz, in der Mitte mit dem Brabantifchen 
Loͤwen, und in den Winckeln wechfelsweiß mit eis- 
ner Krone und einer Lilie befeget: SIT. NOMEN. 
DOMINI.. BENEDICTVM. 
Ein halber Philippsgulden. A. T. XL. ı. p. 15% 
2007, 

A. Ein Blumenkreutz ‚ in der Mitemie dem; 
Flandriſchen Wapen und in den Winckeln mit 4. 
Wapenſchildgen, von Defterreih,, Burgund, 
und den Miederlanden , beſehzet: PHIS. AR- 


CHID. AVST. DVX. BVRG. COM. FLAND, 


R. ‘Der heilige Apoftel Philippus, ftebend, nad) 
Der rechten Seite gefehret, mit einem Pilgrims⸗ 


ſtab In der rechten Hand, und dem offenen Evans, 


gelienbuch unter Dem Arm: S. PHE. INTERCE- 
DE. PRO. NOBIS. 


Ein Slandrifiber 7 nr an Gent geſchla⸗ 
gen. A. T. XL 159, H.V 
ee 
A. Das quadtirte Wapen, mit dem Bra— 
bantiſchen Mittelſchild, — einem — 
Zu r 2 


4 
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liegend. Ueber und unter dem Wapen ftehen die 


Buchſtaben: s.1.v.s. welche Die Stadt Sluys in 
Flandern, wo dDiefe Münßegepräget worden, anzeis 


gen: PHS. D.G. ARC. AVS. ET, CO: FL. R. 


Der heilige Apoftel Philippus, mit dem Stab und 
Evangelienbuch, ftehend: sPES. MEA. ALTIS- 
SIMVS. F | N - 
‚Gin Philippsgulden. A. T. XL. 1. p. 159. H. V, 
2009. a 
‚A. Das mit dem Ertzhertzoglichen Huthe bes 
deckte und auf ein Blumenkreutz gelegte, quadrir⸗ 
te Wapen, mit dem Slandrifchen Mittelſchild: Ps, 
ARCHID. AVSTRI. D.B.C. FLAn. R. Zwey 
gegen einander über ſtehende Löwen Halten ein 
Funcken von fich gebendes Feuereifen und einen 
Feuerſtein, nebft Dem goldenen Bließ: DILIGITE. - 
IVSTICIA.QVI. IVDICATIS., TERRAM. 
. Ein fogenannter Golden Vließ, wiegend 2. Engelfen, 
und 30.98. A.T.XL. 1. p. 160. H. . 


2 2010, 
. A. Das mit dem Ertzhertzoglichen Huthe bes 
deckte und mit der Ordenskette Des goldenen Vlieffes, 
uümgebene quadrirte Wapen, mit dem Flandriſchen 
Mittelſchild, von zwey Löwen gehalten: PHIS. DEI. 
GRA. ARCHID, AVST. DV. BO. CO. FLA. 
R. Ein Blumenkreutz, in deſſen Mitte eine Bur⸗ 
gurndiſche Lilie. In jeden Winckel dieſes Kreutzes 
ſind zwey in einander geſchlungene c. welche dem 
Hahmen Earl, des erften Pringens König. Phi⸗ 
lipps und nachmahligen Kayſer Carl V. — 
ee u a 2 | ollen, 





+ 
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folfen , als auf deffen Geburt X. 1500. diefer Golds 
gulden fehr wahrſcheinlich ſcheinet gepräget zu ſeyn: 
DILIGITE. IVSTITIAM. QVL IVDICATIS. 
TER. Dben am Ende dieſer Umpfehrife ift der Ei 
bertzogliche Huth. 

Ein ſogenanter golden eg ‚ wien 2. Engelfenr 

30. Aß. A. T. XL. 1. p. 1 
2011. 


A. Der heilige Philipp, mit ſeinem Stab und 
Buche, ftehend, und vor ihm das mit dem Ertz⸗ 
ber&oglichen Huth bedeckte quadrirte und mit dem, 
Slandrifchen Mittelſchild befegte Wapen: PHS. 
DEI. GRAC. ARCHIDVCIS. R. Ein Lilien⸗ 
kreutz, in der Mitte mit dem Luxemburgiſchen 
Waden, und in den Winckeln mit Kronen be⸗ 
ſetzet: NONETA. NOVA. LVXEMBVRGE. ANO, 
1502. 

HV. SER 

23012. 

-A. Der heilige $eopoldus, nd, eine Fab: 
ne in der Rechten, und eine Kieche auf der fin 
een baltend: DIVVS. LEOPOLDVS. M.D. xVI. 
R. Das quadrirte Wapen und dahinter: ein Filien⸗ 
freuß: ARCHID. AVSTRI. STIRI. 

H. O. Diefer Ducate iffvon.KRayfer Marimiliant. 
dev Die — u 1493. bekam, und 
1519. farb. . 

‚2013. . | 

A. Der Seberkog inganger Poſitur, ſtehend. 
nebarniſcht mit einem langen Mantel, der Krone 

Kr 3 auf 





630 Zͤnſte Abeheilung:. 


auf dem — einem Scepter in der Rechten, 
und mit der Lincken den an der Seiten habenden 
Degen haltend: FFRDINANDVS. PRINC. 
ZT. iNF. R. Vier Wapen, zwiſchen ein Lilienu⸗ 
kreutz geſetzet: HISP. ARCHID. V. AST. com. 
TIROL. ' 


L ———— Hefterreich 152x. = | 
8 apfer 1564. H. O. H. Mzfchl, — 


2014. 

A. Da⸗ geharniſchte und mit dem —— 

lichen Huthe bedeckte Bruſtbild: FERDINAND. 

PRINC. ET. INFANS. HISP. R. Das voll⸗ 

fiändige Wapen, tiber welchem die Jahrzabl: 1520. 

mber: ARCHIDVX. AVSTRIE. DVX. BVR- 
GVND. u 


Wieget 53» Ducaten. H. N. P. A, P. u. T.L= 
np4 a 


2015. 


A. Der Ertzhertzog in vollem Harniſch, auf ei⸗ 
nem Thurnierpferd, auf den Helm mit dem Ertz⸗ 
hertzoglichen Huth bezieret, und in der Lincken eis 
nie Fahne haltend, in welcher ein einfacher Adler, 
mit dem Defterreichifchen Wapen auf der Bruft. 
Auf der Pferddecke ift Das Burgundifhe Kreutz 
in den Winckeln mit SSeuereifen: befeßet, und an 
den Saum der Decke ftebet: VERTINA. Von 
diefem Worte hatmanvielerlen Erflärungen: Herr⸗ 

ott ermweifet Aber, an unten angeführtem Ort 
febr wahrſcheinlich, daß aus einem ſehr a 
* 
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den orthographifchen Febler Des Stempelfchnei: 

ders, alle Schwierigkeiten berrüßren, und alfo 
" VERTINA, nichtsanderft heiſſen foll, als FERTI- 
NA.adas. Wie esdenn fehr gewöhnlich, Daß auf 
den Decken der Thurnierpferde, der Nahme des 
Ritters geſticket zu fehen. Unter dem Pferd ftehee 
1522. Umber aber: FERDINANDVS. DEI. 
GRACIA.. PRINCEPS. HISPANIARV. R. Das 
völlige gefrönte und mit Der Orbensfette des güldes 
nen Dlieffes umgebene Wapen, um welches herum 
noch 10. andere Wapenfchilde gefeßet, unter wel: 
chen aber Das Defterreichifche mit dem Erghergogs 
lichen Huthe bedecket iſt: ARCHIDYX, AV- 
STRIE. DVX. BVRGVNDIE. ET. CARINT.. 

Ein ſchoͤnes und —— —— En wies 
get 1. Unz. 2. Pr. H. N. P. A n. IE, 

P. 5. 

2016. 

A. Das geharniſchte und mit dem Ertzhertzog⸗ | 
lichen Huch bedeckte Bruſtbiſld: FERDINAND, 
ARCHIDVX. AVSTRIE. R. Das Wapen, und 
Darüber 1525. Umber: DV. BVRG. WIRTE., 
ET. COM. TIROL. 

Ein ſeltener Ducaten. H. O. H. Mzfchl. T. 11. 


2017. 
A. Das Spanifche, Ungariſche, Boͤhmiſche 
und Defterreichifche Wapen, in einem gefrönten 
Shi, dabey zur rechten Seite, das Defterreis 
— zur Lincken das N und unten 
4 das 


! 
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Bas Stehermaͤrckiſche Wapen. R. TVRCK, BE- 
LEGERT. WIENN. DEN. XXI TAG. SEP- 
TEMBER. ANNO. D. 1829, 
St ein ——— Doppelducate. nol p. LIE, 
P.9 915. 0 ‚Ks 
2018. 


A. Das gefrönte Bruftbild König Ferdi 
nand L. mit der Daneben ſtehenden Jahrzahl 1529 
Darunter: TVRK. BLEGERT. WIEN. R. Ein 
Kreuß, in deſſen Windeln 4. gefrönte Wapen, 
als das Eaftilianifche Eaftel, Die Ungarifchen Bal⸗ 
un. der Boͤbmiſche Löwe, und Die Oeſterreichi⸗ 
ſche Binde. 

ein rautenförniger Durate 8. v. M. p .160, 1. 


‚I. T.V. 0.LXIX. 044 Mol. 
in iz H. O. H. Mafchl, Ti9, 


2019. | 

A. De Erghergog, ftehend, im Harniſch, 
und daruͤber einen kurtzen Mantel habend 
mit der Krone auf dem Haupt, dem Zepter if 
der Rechten, und mit der Uncken das an der Seh 
te bängende Schwerd haltend: MON. AVRE. 
7FERDINANDVS. R, Das quadrirte Wapen, das 
bey zu den Seiten und oben die getheilte Jabtzahl: . 
1-5-32, Umher: PRINCIPIS.-HISP. ARCHD. 
AVSTRIE. Dergleichen ift auch von 1534 
shit dem Unterfchied, daß flatt: Ferdinandus, 5 
dinand« zu lefen. | 

H,O. and H. V. H. Mafchl, T. tt. 


2020 











XV. —— Geſterreichiſche. 633 
2020. 

“A. Ein PR in den 4. Winckein 
mit ſo vtel Feuereiſen und Feuerſteinen, und an 
den Ecken mit fo viel Lorberkraͤntzen befeßet: FER. 
D. G. AR. AVS: R. Der Tyrolifche Adler, dar⸗ 
über in einem Lorberkrantz: 1574. Umper: MO. 
AVR. COM. TIROL. 

M. B. 


2021, 


A. Das gebarnifchte Bruftbild: CAR oLys . 
ARCHIDVX. AVSTRIE. R. Das Süd, auf . 
einer Kugel, mit einem Seegel in der See, andes 
ven Ufer in der Ferne ein Caſtel: FORTVNA. AV- 
DACES. IVVAT. 

Iſt ein fchöned und Mebaillenförmiges Soldfäts von 

25, Ducaten Erghergog Carls in Steyermard, 


Der von 1564 - > regiert hat. H. N. P. A. e 
IM. T. XIX. nl p. 147. 


2022. - 


A. Das gefarnifchte Bruſtbiſld, mit dem 
Ertzhertzoglichen Huth bedecket, in der Rechten eis 
nen Scepter und mit der Linden das Gefäß des an 
der Seite babenden Degens haltend: CAROLVS. 
D. GR. ARCHI. DVX. AVSTRIÆ. Unten fie 
bet in einem Zirckel 10. R. Das völlige Nas 
pen, dabey oben, unten, ımd zu beyden Seiten 
noch 4. Wapenfchildgen geſetzt: ET. CARIN« 
THI. 2. C. 1572 

Ein drevfacher Ducate. H. N.P, A. T, xX. uæn. 

p. * 

Mes 2023. 
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Zn 2023. ” 
A, Das völlig geharnifchte und vortwärtäftes 
hende Bildniß, mit dem Ertzhertzoglichen Huch 
bedecket, in der Mechten einen Scepter und in der 
Lincken den an der Seite hängenden Degen hals 
tend: CAROLVS. DEI. G. ARCHIDVX. R. 
Ein von dem Kärntbifchen und Oefterreichifchen 
Mapen, nach der Länge getheilter und mit dem 
Ertzhertzoglichen Huthe bedeckter Schild: Av- 
STRIE. ET. CARINTHIE. Z. C. 1576. 

U N.B. P. II. p. 231. n. 586. Dergleichen iſt au 
mit der Jahrzahl 1567. imgleichen 1578. u 
:1588. vom vesfchiedenen Sempeln. H. N. P. A, 
P.IL T. XIX. n.XI, p. 130. M. B, H. Mzfchl, 
T. I1. K,Mbl. P. XIX. p. 95. n. 152, 


! 2024. | 
A. ft wie vorhergehende. R. Das Wa⸗ 
gen von Kärnthen und Defterreich, in einem nach 
Der Länge getheilten und gefrönten Schilde: ET. 
CARINT. ZHIRE. Z. C. 158. 

MB. | 


1 


2025. 


. A. Der Erhergog gekrönt, in völligem Ornat, 
“ mit dem Schwerd in der Mechten, nebft feiner Ge⸗ 
mahlin, welche auch mit dee Krone und Schwerd, 
in völligem Ornat, aufdem Thron figent: AL- 
BERTVS. ET. ELISABET. DEI. GRATIA. 
. ARCHIDVCES. Unten: 1617. R. Dasgefröute 

und mit dem golbeneh Vließ umgebene Wapen : 
ud, 2a 2 AVSTRI- 


- 
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AVSTRIX. DVCES. BVRGVNDIA. ET. PoM. 
TORN. 2. | 
Iſt ein Tornofe ober ein dreyfacher Ducate von vers 

febiedenen Stempel, Ertzhertzogs Albrechts und 
feiner Gemahlin Ifabella Clara Eugenia, König Phi⸗ 
lipp II. von Spanien Lochter, denen derfelbe 
1598. die Niederlande abgetreten. hatte. K.Mbl. 
P. VII. fol, init. und przf. p. 39. Mol, P. III. p. 
348. 0.7. H.N.P.A.P. T. XXXIX. n.XL. p. 
188. — — 
= 2026. ,. : — 
A. Der Ertzhertzog, neben ſeiner Gemahlin ſte⸗ 
hend, in voͤlligem Ornat. Er hat ein Schwerd, 
und Sie eine Blume in der Hand: ALBERTVS. 
ET. ELISABET. D. G. R. Das gefrönte und‘ 
mit dem goldenen Vließ umgebene Wapen: ARCHs 
AVST. DVCES. BVRG. DOM. TOR. 


| 2027... SE 

A. Zwey gegen einander gefegte und gefrönte 
Bruftbilder: ALBERTVS. ET. ELISABET. 
DEI. GRATIA. R. Das gefrönte und mit dem 
goldnen Vließ umgebene Wapen: ARCHI. AVST. 
DVC. BVRG, ET. BRAB. 2. i 
Iſt auch ald ein Doppelducate. Mol. P. III. p. 348, 
n. 8. k. P. XX. p. 85. n. 19. — 


2028. 


A Iſt vorhergehendemgleich. R. Das Wa⸗ 
gen, wie auf vorhergehendem: ARCHI. AVST. 
DVC. BVRG. DOM. TOVR. De 


Ein 
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Ein Doppelducate. Mol. P. III. p. 349 2.9. Der⸗ 
gleichen iff auch von einem andern Sremzel, auf 
deffen Revers der Titel alfo abgekuͤrtzet: axcn. 
AVST. DVCES. BVRG. DOM. TOR. H, N, PA, . 


F. L T. XXXIX. n. XLVI, p. 190. 


20209. 

A. Beide ftehend: ALBERTVS. ET. ELI- 
SABETH. D. G. R. Dasquadeirte Wapen, mit - 
dem goldenen Vließ umgeben: ARCH. AVST. 
DVCES. BVRG. j 

S. v. M. p. 339. 2.1738. 
2030. 

A. Das gekroͤnte Tape, mit dem goldenem 
Bließ umgeben: ALBERTVS. ET. ELISABET. 
». G: R. Das Burgundifche Kreug, mit einer 
Keone bedecket und dem goldenen Vließ umgeben, 
Dabey die Jahrzahl: 1603. Umher: ARCH. AVST. 
DVCES. BVRG. ET. DOM. TOR. 


Iſt 13- Ducate. Mol, P. III. p.348. n. 10. 
2031. 

A. Des Koͤnigs gekroͤntes und geharniſchtes 
zierliches Bruſtbild, mit der Ordenskette des güls 
Denen Vlieſſes: MATTHIAS. il. REX. HVN- 
GARIZ. CORONATVS. MDCVIII. R. Unter 
einem forberfrang und Palmzweigen: MEMORIA. 
_ ERGO? CIVITATES. ET. OPPIDANI. INFE- 

RIORIS. AVSTRIE. PROPRYS, SVIS. SVMP- 
F1BVS. FiERI. FECERYNT. 
Ein er — H. N. P. A. F. II. T. xVL m 


205% 
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2032, 

A: Der Ertzhertzog ſtebend, geharniſche, mit 
dem Ertzhertzoglichen Huth auf dem Haupte, eis 
nem Zepter. in der Mechten, und mit der Lincken 
den an der Seite hängenden Degen baltend: FER- 
DINAND. D. G, ARCHIDVX, jur Seiten: 1619. 
R. Das gefrönte Wapen, mit dem goldenen Vließ 
umgeben: 'AVSTRL ET. CARINTHIM, 
2.0 . 


Iſt von Ferdinahdo II. Kayſer und. König von Uns 
mus und . der 1590. feines Vaters . 


2033. \ 

A. Der Ertzhertzog gebarnifcht, ſtebend, mit 
einer Krone auf dem Haupte, einem Zepter in 
der rechten Hand, und mit der lincken Das Gefäß 
Des an der Seite bangenden Degens haltend: 
LEOPOLDVS.D.@. ARCHL.DVX.AV. R. Der 
heilige Leopold ftehend, in der Rechten eine Sahne, in 
weldyer das Defterreichifche Wapen, und in. dee 
Lincken eine Kirche haltend; .DIVVS. LEOPOL- 
DVS. 

‚ Ein Doppelducatg. Mol. P. IL p. 351. n. 22. Er: 
auch als ein Ducate. H. N.P, A. P. II. T.XXIE 

n. XX. p. 166. Erghergog Leopold und nachmab⸗ 


a Kapfer bekam die Oeſterreichiſchen Sande 
7. 


2034 
Der Ertzhertzog, geharniſcht und gekkoͤnet, 
— * wit der Fabue De und des ——— 6 7:7 


POLD 
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POLD. ARCH. Avs. R. Das mit dem Ertzher⸗ 
Köglichen Huthe bedeckte en MON.N. sun 
COM. TIROL. | 

, EmB: P,&IX. p. 87. u. 49. 


2035. | 
A. Das geharnifehte Bruſtbild: FERD. ca; 
D.'G. Arc. Av. R. Das völlige Wapen, mit 
dem Erghergoglichen — bedecket und mit dem 
goldenen Vließ umgeben: DVX. BVRGVMNDI. 
COMES. TYROLIS. 
Dieſer Herr regierte in Torol von 1632- 1662. 


2036. | 
A. Der Ertzhertzog, harniſcht, m Pferd, 
mit dem Commandoſtab in der Rechten. In Pro⸗ 


ſpect iſt die Stadt Inſpruck und im Abſchnitt: 1642. 
Amber: FERDIN: CAROL. D. G. ARCHID. 
AV. D. B. COM. TIROL. R. Der heilige Leo⸗ 
Hold gebarnifcht, ftehend, in ganger Pofitur, im 
Der Rechten eine Fahne, in welcher Das Defterreichis 
ſche Wapen, umd auf der Lincken eine Kirche hal⸗ 
gend: DIVVS. LEOPOLDVS. 2.DVGA. Auß 
fee Diefer Umſchrift find 14. Wapenfipildgen im 
| Birdel geſetzet. | 
Ein Doppelducat. H. N. P. A. P., T.XXUL n. 
XXV. p. 168. | ee 


2037. 
A. Der Ertzhertzog geharniſcht, in gantzer Po⸗ 
—* mit dem Ertzhertzoglichen Huthe bedecket, 


ur ar 
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der Rechten einen Scepter und mitder Lincken das 
Gefäß des an der Seite Bangenden Degens hal 
tend: FERDINAND. CAROL. D. G. ARCHID. 
AV. R. Der heilige Leopold, in ganger Poſitur 
vorwärts ſtehend: DIVVS. LEOPOLDVS, - 

N. Yxut n u H.N.P. A, R.ILT. 


— 

A. Unter dem Ertzhertzoglichen Huthe et 
gende Schrift: MARIE. THERESIR.. HVN- 
GAR. ET. BOH. &c. REGINA. ARCHID, AV- 
STRIE. HOMAGIVM. PRAST. VIENNE. 
22. NOV. 1740. R. Der Boͤhmiſche gefrönte 
Löwe, welcher ‚mit der rechten Tatze Das Ungariſche 
Patriarchenkreutz in die Höhe hält, und mit der 
Uncken ſich auf den Defterreichifcyen Wapenſchild 
fleiffet: VSTITIA. ET. CLEMENTIA, _ 

Ein Doppelducate. K. Mbl. P.XUL p. 113. 


2039, | 

A. Des jungen Ergherkogs Joſephs Bruſt⸗ 
bild: AVSTRIACORVM. SPES. ET. DELI- 
cız. R. Der Defterreichifche Wapenfchitd, auf 
das Andreaskreuß geleget, mit dem Erßhergoglis 
den Huth bedecket, und mit der Ordensfette Des 
goldenen Vlieſſes umgeben: PRINCEPS; IVVER- 
TVTIS. ET. ORDINIS. | 


Ein —— viertels K.Mbl, P. xvu. 
P- 193. . = 


RE 
N XVI. 


64 7 günfte Abebeilang. 


XVL. Der m von ffriep 


* eo 
| A — GEORG. ALB. PRIN. ET. 
| DOM. FRIS. ORIENT. R. Das Was 
pen, mit dem Fürftenhuch bedecket, darunter: 
1715. Umber: DONINVS., ESSE. STED, ET. 
"WITM. 
Dieſer Herr — von 1708- 173% N. B. P I. 
p- 271. 0.747 
' 2041. | 
A. Das geharniſchte Bruſtbild: GE 0 RE, 
ALB. D. G. PR. ET. D. FR. OR. R. Dasmit 
dem Fuͤrſtenhuth bedeckte — — 1731. 
DOMINVS. ES. ET. WIT. 
N. P. II. p.271. 0. 748. 


VI. Der Hertzoge in Bayern 
und Pfaltzgrafen beym Rhein. 
1) DM Bayern. 
2042. | 
A. Daer quodeiste Wopven, aufein Kreutz — 


LVDW.C.P-R DVX.BAVA.. R. 


‚Ins Dreyeck zuſammengeſetzte Wapen von Maynh/ 
Trier und Coln: MONETA. NOVA. AVREA- 


J BAY, 


— | 30 
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weiß nicht, wem ich biefe und die drey folgen⸗ 
Fe oldmängen yufebreiden ſoll: FA — 
wig dem Baͤrtigen, ber von 1413144. oder ſei⸗ 
nem Sohn Ludwig dem Bern, der von 1441. 
1445. regiert hat. N. B. P. IL p. 258. n. 655. 


» Ve ’ 


7 BORg.: en 
- A. Das quadeirte und auf eln Kreutz gelegte 
Wayen, doc) alfe, Daß Die Felder und Figuren 
verkehrt gefeget ſind; Denn fo ſtehen im erſten und, 
aten Feld Die Bayriſchen Wecken, und im aten 
und sten Feld der Pfaͤltziſche Löwe, nach der Lin⸗ 
den Seite gefehret: LUDWIC.E,P.R.DVX. BA- 
va, R. Die ins Dreyeck zuſammengeſetzte Wa⸗ 
pen von Pfaltz, Bayern und Heſſen: MONETA, 


NOVA. AVREA, WACH. © . . 
Ein Goldguͤlben. H. V. H. Mzfchl, T. 1. 


2044. — ” - n j 

A, Der Hertzog ftchend, in einem Mantel, 
wit dem Schwerd in Der Mechten ;' LUDwIE, 
C. PB. R. DUX. BA. R, Das quadrirte Wa⸗ 
gen: MONETA, AVREA, NOVA, BAV, 

Ein Goldgilden. Mol. P- IL . 153. 2% 
., 2 | Pr 2045. da ve ni u 
. A, Der Herßog, fehenbiin feiner Kleidung, mit 
Enem groſſen Schwerd in ber Rechten: zu PMWIC. 
Se Re VX Br Tas guadriske Waren 
“i 6 u 
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in einer gebogenen Einfaffung: MONETA, NOVA, 
AVREA. BAY. 


‚Ein Soldgälen. H. v. | 
2046. Zu 

A. Das quadeicte Wapen, zwifchen H-A. 

and darüber die Jahrzahl 1506. Umber: AL- 

BERTI. AVRUM. BAVARIE. DUCIS. R. Fuͤr 

dem ſitzenden Marienbild, kniet der Hertzog, im 

Harniſch und bloſſem Haupte: o. MARIA. ORA. 
PRO. ME. 


Ein Goldguͤlden. Dergleichen ift auch mitber Jabr⸗ 
zahl 1508. 33 und 1510. und den Buchſta⸗ 
ben: S.N. A. ingleichen: H. E. A. aufdemAvers, 

GHertzog Albrecht regierte von 1460-1508. Mol, 
P. Ill. p 154. n. 2.und3. 8. v. M. p.245. 1. 
1224. H. V. M Meſehl. TE: ° 


2047. | 

A. Das gebarnifhte Bruſtbiſd, mit einem 
geoffen Scywerd in Der Rechten: ALBERTQ. D. 
G. CO. PA. RH. VTR. BAVAR. DVX.. R 
Das quadricte Wapen, mit der Ordensfette des 
guͤldenen Vlieſſes umgeben, darüber 1568. Um⸗ 
ber: NON. NOB.is D.omine N.on NOB.is S.ed 
NOMI. ni · T. vo- Diebetur GLO. ria. 


“ Er 9 v. M. p. 245. m. 122$.. 


H 


Er 2048. 
A. Das Bruſtbild, mit einem Baret beder. 
| der: ALBERTVS. COM. PA. R- BAVA. DV. 
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R: Das quadrirte Wapen, mit dem Fuͤrſtenhuth 
bedecket, und mit der DOrdensferte Des güldenen 
Blieffes umgeben: sı. DEG. NOBIS. QVI. CON., 
NOS. Ä . me 

S. v. M. p. 245. n. 1226. H. Mzfchl, T. ı0. 


nr, 2049. = 
A. Das Bruftbild, im groſſen Bart, mit einer 
Muoͤtze bedecket: ALBERT. COM. PA. R.BAVA.. 
pv. R. Das Wapen, nit dem Fuͤrſtenhuth bes 
decket und mit dem güldnen Vließ umgeben: sı. 
DEVS. PRO. NOBIS. QVIS. CON. NOS. | 


S.B. N. p · 49. 


2050. 

A. Der Bayriſche Wapenſchild, von. einem 
wen gehalten: ALBERTVS. V. BAVARIAE. 
pvx. R. Der Hertzog geharniſcht, mit dem De⸗ 
gen an der Seite, und mit aufgehabenen Haͤnden, 
kniend. Bey ihm auf der Erde liegt der Helm⸗ 
81. DEQ. NOBIS. CV. QS. COTRA. NOS. 

Iſt ein fehr fchöner Ducate, 

A. Der Bayriſche Wapnfchild: Pro. FE- 
Lt. AVSPI. MATRIMONIALL R. 1568. 
STATVVM. PAVARIEZ. MVNVS, 

Ein Ducate, dergleichen 6000. Stück die Landſtaͤnde 

von Bayern, Herkog Wilhelm V. bey feiner Vers 
mäblung mit Renata, Hertzog Franciki von fo: 


ebringen Tochter, in einem doppelten und verguls 
— — 6Ss82 | beten 


623 Fuͤnfre Abrheilmg 
deten Trinckaeſchirr von 1800, Gulden an Werth, 
gefcbenket haben. M.B. 

9052. — 
nr Der gefrönte und mit der Ordensfette des 

. güfdenen " Wliefles umgebene. quadtirte Wapen⸗ 

fhild: GVIL. D. G. CO. PA. RHE. VTR. BA. 

Dvx. R. Kayſer Heinrich der Heilige, ftehend, 

mit den Meichskleinodien, zwischen der Jahrzabl 

9-6. Umher: Ss. HEN. ROM. IMPER. DV Xe 

BAVAR. 

M. B. K.Mbl. P. XIX. p. 86. 235. 
205 3. 

A. Der Hertzog, aneinem Tiſch ftehend, auf 
welchem der Fuͤrſtenhuth lieget; am Tiſch iſt das 
Wapen, und zur Seite ruhet der Pfaͤltziſche Loͤ⸗ 
we: MAXIMIL. I. COM. PAL. RHE. DVX. BA- 

WARI. Unten 1610. R. Das Marienbild mit. 
dem Jeſus⸗ Kind, darunter im Profpect die Stade 

München: svB. HOC. PRAESIDIO, . 


Ein afacher Ducate. Hertzog Maximilian Fam zur. 
Regierung 1597. ward burfürft 1023. und ſtaͤrb 
1651. 


2054. 

. Ar Das. Wapen, von zwey $ämwen gehalten: 
MAXIMILIANVS. D. G. CO. PA. RHE. VTRQ, 
BOIARIE. DVX. MDCXVIII. R. Das ſitzen⸗ 
de Marienbild,, mit ſtarckem Glang umgeben ; Vi- 
TA. DVLCEDO. ET. SPES. NOSTRA, 

Iſt ein Iebr I re Doppelducate. N. B, 


P. IL, pP: 2 
— 


VI. Gern. Bam · Pfalſzgraͤfl Rbeim 645 


2) Der Pfalsgrafen beym Rhein 
zu Simmern, 


= | 205 5. 

A. Der Pfalßgraf, ftchend, in einem Mantel, 
mit einem Herkoglichen Hutb bedecket, und einem 
bloſſen Schwerd in der Hand: STEPHAN. C. P. 
R. DVX. BA. R. Das quadrirte Waren, ineis 
ner dreymahl gefpißten und gebogenen Einfaffung: 
MONETA. NOVA. AVREA. SIME, 

Ein Goldgülden. Pfaltzgraf Stephan regierte zu 


Simmern und Zweybräd von zum: 1459. S.v 
M. p. 273. n. 1389. 


A. Der Pfalbgraf, in völliger Pofiturftebend, 
gang geharnifcht , Das bloſſe Schwerd haltend: 
RICHARD. D. G. C. P. RHE. DVX. B. R. 
Das quadrirte Wapen: MO. NO. AVRE. SI- 
MERENSIS. 

 Palsaraf Richard regierte von 1569- 2 N. B, 
3. n. 719. S. v. M. p. 274. n. 1300, , 


——* ſind auch Doppeldurten. M. B. 
K.Mbl. P. XIX. p. 54. n. 8. N 


2057. 
A. Fuͤnf ins Kreutz geſetzte Wapen, in einer ge⸗ 
bogenen Einfaſſung: FRIDRICVS. DVX. BA- 
VARIE. R. Der heilige — der Täufer, 
Ss ſtebend, 





e 
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ſtehend, mit einem Zepter in der Linden und eis 


nem Schein "umgeben: s, IOANNES. 'BAP- 
TISTA. . | | 


Ein Goldguͤlden von fehr fehlechtem Gehalt. Frie⸗ 
drich der Siegreiche muß diefen Boldgülden bey 
‚Lebzeiten feines Bruders, Churfürft Ludwig IV. 
und Sanftmütbigen, zwifchen 1437. und 1449. has 

ben ſchlagen laſſen: denn nach deflen Tod ward ex 
ſelbſt Churfürft und regierte bis 1476. H.V. 


Der Dfalsgrafen b m Rhein 
" \ —32 * | 


® 


2088. 
A. Der heilige Petrus, ſtehend, mit eineni 
Schein um das Haupt, mit dem Schläffel in der 
Rechten, und einem Buch in der Linden. Auf 


defien Bruft ift eine Mofe, und zum Fuͤſſen der 
Bayerifche Wapenfchild: LVpwic. c. P. R. 
DVX. BAV. R. Der quadeirte Pfälgifche und 


Bayeriſche Wapenfchild; umher find in zierlicher 


Einfaffung gefeget, das Manngifche, Trierifche J— 


r Ei 


und Cölnifche Wapen: MON. NOV. EPPENH. 


Pfaltzgraf Ludwig der Schwartze regierte von 145 
De Ein Soldgülden. rc P. III. p. HER 
2» 448: N 

2059, 
A. Dasquadrirte IBapen, darüber 1611. Um⸗ 


: bee: 10H. D. G. C.PA. RHE, T. B. D. EP.D. 





B. C. Ve Er R. Der zweykoͤpfigte Reichsadler, 
| unter 


\ 
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unter einer Krone, mit dem Meichsapfel auf der 
Bruſt: MONE. NOVA, AVREA. BIPONT. 


- Ein Gofdgülden von fchlechtem Gehalt. Den Titel 

auf dem Avers bat ber Abzei ner bey H. Mzfchl. 
T. 3. wohl nicht recht gelefen ofalegraf os 
bann der jüngere regierte von 1604 - 16 35. 


.. 2060. 


u A. Das Pfälgifche und Julichſche Wayen, in 


einem Schild zuſammen geſetzet. Oben 617. 
Umber: 10H. D. G. C. P. R. D. B. I. c. ET. 
MC. v. s. P M. ET. R. D. IN. R. R. Der 


Reichsadler, mit dem Reichsapfel auf der Up: I 


MONET. NOVA. AVREA. BIPONT. 
Ein Goldgülden. Mol. P. III. p. 560. u. 4 


euburg. 


2061. 


A. Das Bruſtbild: WOLF. WILD. G 
c. P. R. D. v. BAV. IVL. R. Das ge 


| 4) Der Pfal falggrafen beym orbein 
zu | 


* 
. 


kroͤnte völlige Wapen: CLI. ET. M. c. v. s. . 


R. ET. M. D. IR 


Ein ———— Pfaltzgraf Beifgan — 
regierte von 1 ar 1653. Mol, P 
25, J 
2062. J 
A SERENIS. WOLFG. WILH. Com. AL. 
HE. DVX. BAV.IVL. CL]. E. MONT. COM. 
Er F Ss 4 F VEL. 


7 E She aicheiem 
YEL. SP. MANCH. RAVENST. ET. MORE 
DOMIN. IN. RAVENSTEIL STRENE. LOCG. 
1634. R. Ein vorbeygehendes Ungewitter mit 
Darauf folgenden Sonnenblicken: POST. NYBI- 
La. PHOEBVS. 

Ein Goldſtuͤck, von 33. Ducaten, welches der 


Dfalsgraf am Meuen Fahr unter feine Miniſter 
ausgetheilet. 8. B. N. p. 277. 


| 2065, 
A. Das Bruflbild: PriLıe. wirn. CoM. 
PAL. R. D. BAV. 1, 6. ER. MÖN. RR Das 
Wapen: TANDEM. 1654. 
altzgraf Philipp Wilhelm befa Beubur 16 
an en im 1685. and ff ar 1690 N. 33 
I, pı 263. n. 721. 
| 2064. — 
A. Das Bruſtbild, mir dem güldnen Vließ: 
PHILIPP.. WILH. COM. PAL. R. D. BAV. lo 
C.ET. MONT. R. Bas Wapen, mit dem Fuͤr⸗ 
ſtenhuth bedecket, und mit dein gürbenen ae um 
geben: TANDEM. 1663, | 
Mol. p. Ih. Bir, 


' 2065. | 

A. er Brunbidt p. wiic. D. R.B 1. 0. 
E. M. D. c. V. s. R. E. M. D. I. R. d. i. Phi- 
liopp Wilhelm, Comes Palatinus Rheni, Bavariæ, 
= R Clivie „ E Mönttum Dux, Comes. Vele 
denfi #, Spanhemit, Ravensberge Ei Marca ‚„ Da 
winus In ta IR "Unteb "einer firableik 
ben 


4 


De 7 * —* Er 
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den: Sonne. s RESPLENDET. AB, AVSTRO. 
1676, 

Iſt ein ſehr rarer Ducate, hen diefer Pfaltzgraf 


bey der gläcklichen Vermaͤhlung feiner alteſten 


Printzeßin, Eleonora Magdalena, mit dem Kay⸗ 
es — 1676. hat folgen laffen. N.B. RB 
64. n, 722. 2 


2066, 


A. Das Bruftbild: I0HAN. \ WILH. COM. 


ai. R. D. Ba V. 1. C. R. M. R. Das mit dem 


uͤrſtenhuth bedeckte Wapen: DOMINVS. VIR- 
TVTVM. NOBISCVM. 1683. 


KR Ducate IR Siwegeil Belorideh®; weil ihn Halte — 
ilbelm bey Rebzeiten feines Vaters - 


vaf Johann 
En. prägen laſſen, dergleichen Erempel man nicht 
viele finde. N. B. P. II. p. 264. n. 723. 


5 Der Pfaltzg en beym Rhein 
I zu 


2067. | / 
A. Das gebarnifchte Bruſtbild, mit einem 
einen Muͤtzgen bedecket: D. ei. 6. ratfa. CH.ri- 
fiahus, A. ugüflus. COM.£S. PAL. atinus. RH. eni. 
D.ux. B.aovarie. 1. uliaci. c. liviæ. M.ontium. 
OM. es. V. eldentiæ. 8. panbeimii. R. auensherge. 
‚arte. D. ominus. R. avenfleint, R. Dos’ mit 
dem Fuͤeſtenhuth bedeckte Wapen: sı. vis: 
VINTERE. PERDE. Unten: MDCLXV. - 
Ein fehr flaches, wie eine Current⸗ Dingegefönitte 


ned Goldftüc non 6 ‚ Diyaten, © e Herr res 
akrit veha63a-1708 Mbl. B V.p 285« 


— 20 


nf 
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A. Das geharniſchte Brafisiid: LEOPOLD. 
LVD. D. G.C, P. R. D. B. ET. COM. VELDEN- 
TIX. 1673. R. Dasquadrirte Wapen, mit zwey 
Helmen: VERBVM. DOMINI. MANET. IN. 
ÄATERNVM. 


Dieſer Herr, der lette feiner Linie, regierte von 1634 
1694. Mol, P. a p. 718. n. 272. 


XVII. De Hertzoge von Pommern. | 


2069. Ä 
A. FNas quadrirte Wapen, uͤber demſelben lieget 
ein groſſes Kreutz: BOGSLAVS. D. G. 
DVX.STETI. 99. R. Das mit Strahlen umge⸗ 


u Bene und aufdem halben Mond ſtehende Marienbild: 


CONSERV- A. NOS. DOMINA, 


Ein GSoldaulden. Das Marienbild beweiſet, daß 
diefer und der. folgende Goldgulbe Hertzog Bu⸗ 
islao X. der von 1474° 1523. ds bat, zuge⸗ 
dre H. O. 
2070. 


A. Ein Keeng, auf welches das quabeiste Wa⸗ 


pen geſetzet: BVGSLAVS. D. G. DVX. STET- 


Tın. R. Das Marienbild, ſtehet im Glantze 


auf dem halben Mond: CONSERVA. NOS. DO- 


MINA. 
u — | 


\ 


XV. Hertzoglich⸗ Dommerifche, 6st 

| 2071. gi 

A. Dasgebarnifchte Bildniß, bisanden halben 
Seib: 10HAN. FRI. D. G.DVX. STETIN. 
»om. R. Das Wapen: AVXILIVM. MEVM. 
A. DOMINO. 1594 . — 


| rtzog Johann Friedrich regierte zu Stetin von. 
ce .Mbl. P.XIX, p. 90. n. 69. 


| 2072. | 
A. Das völlige Wapen, mit drey Helmen, ges 


Halten von zween wilden Männern, welche ihre 


Köpfe in die beeden äuferften Helme ſtecken: CHRI- 
STO. ET. REIPVBLICÆ. R. David, bey den 
Schaafen auf der Erde ſitzend, und auf der Har⸗ 
fe ſpielend, dem eine Hand aus den Wolcken eine 
Krone aufſetzen will: EGO. TVLI. TE.DE. GRE- 
GE. 1614 ar ———— 


F ein doppelter Goldguͤlden, von. Hertzog Phili \ 
Sr wegen des Antritts feiner Stetinifchen Regie: 
rung gepräget, worüber er den 13. October 1613. 
vom Rayfer Die Regaliaund£ehen empfangen. Er felgs 
we aber feinem Vater zu Bart 1606. und ſtarb 1618. 
S. v.M. p. 275. 2.1395. K.Mbl, P. IV. p. 442. 


2073. 
A. Das Brufibild: PHILIPPVS, IL. DVX. 


STETIN. POMER. R. fin allen wie vorher⸗ 
gebender. . | | 


Ein Doppeldixate. S.B. N. p. 71. 


2074, 





— Laoͤnſte Abtheilung 
2074. 
A. Das geharniſchte Bruſtbiſd: N 


11. DVX. STETIN. POMER. | R. 
Schwerd und eine Feder Ereugweiß geleget: AL- 
'LES. ZV. SEINER. ZEIT. 1614 . 


‚ Ein Goldguͤlden. — iſt auch von 1615.85. v. 
—F 275. 2. 1397. K, MbL'P. IV. p. 442. & P. 


p- 417. 
2075. 

A. Das Brufibild: puıLırevs. Ih. Dvx. 
STETI. POM. R, Gin brennendes Sicht, auf 
einem Leuchter: OFFICIO. MIHI. OFFICIO, 
1615 

‚ Ein doppelter Goldgülden. K.Mbl. P. IV, p. 24. 


2076, 

A. Das Bruſtbild: PHILIPPVS. IT. DVX. 
STETIN. POMER. R. Ein Hirfch, bey einer 
Quelle ſtehend: ım. TE. SITIT. ANIMA. MEA. 
1615. 


Ein doppelter Goldquͤlden. CHE auch von 1616. als 


ee er Goldgülden. Mol. P. III. p. 572 n. 7. 
sr — — 2.1396. 8. R. N. p. 82. K.Mbl, 


2077. 

A. Eben ſo wie der vorige. R. Eine Schne⸗ 
Ws mit ihrem Haufe, welche über eine Brücke 
friechet: LENTE. SED. ATTENTE. 1617. 

" ze. Goldguͤlden. 8. v. M. p.275: n. 
1398. 
2078. 


“rt , tim 
a . 
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2078. | 
A. Oben fo wie der vorige R. In einem 
Krange von einem Palm: und torberzweig: SOLIS 
BEO. GLORIA. 1617. 
Ein Goldgůlden. 8. v. M. p. 276. ı n. 1399. KM. 
f 


P. IV. p. 442. 
A. Wie vorbergehender. R. Der Pommes 
riſche Greif, weldyer mit Der rechten Tage ein 
Scwerd, und mit der Linden ein Bud) bin | 
Wıc. REGIT. ILLE. FVETVR. 
Gin Goldgülden. K-Mbl. P. IV. p. 442. 
2080. 
A. Das gebarnifchte Bruftbild: FRANCIS. 
1. D.G. DVX. Ss. POM. R. Der Pommerifche 
Greif, ein Schwerd in der Rechten haltend: .AD- 
SIT. AB. ALTO. 1618, 
.Ein Goldguden. Hertzog Frantz J. ward Biſchof zu y 


Camin 1600. erbte feinem Bruder Philipp 
- 1618, und ſtarb 1620. S. v. M. p. 276. n. 1404: 


2081.. | 
A. Das Brufibild: BOGISLAVS. XIV. D. 
G.DVX. 5. Po. R. Der Pommerifche Greif, 
in einem mit dem Fürftenhutb bedecften Schild, da: 
bey die Jahrzahl 1632. Umber: CAS. E. VAPRe 
V. E. C. C. G. T.L. ET.B. DO. 

Ein Goldguͤlden. Dieſer Herr erbte gang Vommern 
und ſtarb 1637. ur der EEG Stammes. 
Mol. P. Ill. R 373. 2 

2082. 


6 Shnfee Abtheilung. 


2082. 

A. Der Hertzog geharniſcht, in gantzer Pofi⸗ 
tur, mit dem Commandoſtab in der Rechten: BOo- 
GISLAVS. XIV. D. G. DVX.S. Unten: v.B. 
R. Das völlige Wapen: P. CAS. E. V. P. RV. 
E. C.G. T. L. ET.BV. DO. 1634 


Mol. P. Il. p. 574. n. 15. 


2083. ' 

A. Der Herbog gebarnifcht, in ganger 8* 

tur, ſtehend: BOGISLAVS. XIV. D. G.DVX. 

ST. E. PO. R. Das völlige Wapen: CAS; 
YAND. P. RV. E. CAM. C. G. T. L. ET. BV. 

DO. 1635. 5 


N. R P. IL. p. 264 2:72 | 
2084 Ä 


A. NVYMMVS. EXEQVIALIS. OPTIMI. 
PRINCIPIS. BOGISLAI. DVCIS: S$TET. POM. 
EIVS. NOMINIS. XIV. ET. VLTIMI. NA- 
T1. 31. MAR. 1580. DEN. 10. MAR. 1637. 
SEP. 25. MAll. 1654. R. Ein Todtenfopf: 
SPERO. VITAM. 


22 p- 288. n. 60. 


2085. 
A. Das gefrönte Bruftbild der jungen Koͤni⸗ 
— CHRISTINA. D. G.SVE. GO. VAND. Q. 
DES.ignara.RE.gina. R. Der Pommerifche War 
penfchild, vong. Feldern; hinter demfelben ſtehet der 
Heiland, welcher Die aa Hand zum Pr 


— 





XVII. Hertzoglich⸗Pommeriſche. &sg 
aüıfhebet, und in der linken, die mit einem Kreutz 
befegte Weltkugel haͤlt. Dabey ift oben zu beiden 
Eeiten die getheilte Jabrzabl 1641. Umber: mo- 
NE. AVREA. DVCAT. POMER. 

Iſt ſebr var. -K.Mbl, P. VI. p. 127. 


| 2086. 
A. Das gefrönte Bruftbild: —— 
D. G. SVE. GO. VANDQ. DE. R. . Das 


Pommeriſche Wapen: MONETA. NOVA. — 
FOMERANIXÆ. 1646. 


Br, p. 195. 


2087. | 

A. Das belorberte Bruftbild: ———— 
D- G. RE. SWE. & DVX. STETIN. POMER. 
R- Das Pommerifche Wapen: MONETA. NO- 
YA. AUREA. DUCATUS. POMER. 1653. 
Ein Doppelducate . Mol. P. III. p. 112. n.72. 


2088. ne: 
A. Das Bruſtbild: CAROLYS,GVSTAVVS. . 
D. G. REX. SVE. DVX. STE. P. R. Das 


Ponmerifche Wapen: MONET. NOV. AVR 
DVCAT. POMER. 1658. 


Iſt ein Doppelbucate, Br. p. 207. . 


2089. 

A. Der König, gebarnifcht, in gantzer Do 
sur flehend, mit Kron, Zepter, und Meichsapfel: 
CARQOL.GVSTAs D. G. REX. SVE. DVX. ST. P. 

— R. 


Z 





r 


v 


» 


656. ° . Sünfte Abtheilung. 


BR. Das Pommeriſche Waren: MONETA« 

NOVA. DVCA. POMERAN, — J 
e N. B. pP, II. p. 264 u, 725. 

| 2090. — 

.A. Das Bruſtbild, mit einem Lorberkrantz: 

CAROLVS. XI. D. G. REX. SVE. DVX. S. POM. 

R. Das Pommeriſche Wapen: MONETA. NO- 

YA. DVCA. POMERAN. 1666. —-— 
M B. P. Il. p. 265. 0 726. 

—— Pe 

A. Das geharniſchte Bruſtbild: GAROLYVS. 

XI. D. G. REX. SVEC.: R. Eine ftehende 


} 


‚ Karugarbe, auf welcher die Schwediſchen Reichs⸗ 


kleinodien, als Kron, Reichsapfel, Zepter und 
Schwerd, kreutzweiß liegen; unten im Proſpect iſt 
‚eine wir Städten angebauete Landſchaft: ET. RE- 
GIT. ET. TEGIT. POMERANIAM, SVAM, 
1692. — — nn 
Iſt auch von 1693. 96. und 97. und als ein eins 
facher und doppelter Ducate gepräget. Br. p. 
229. N.E. p. 303. 0.366. N.B. RH. p. 265, 
‘8.727 8. v. M. p. 124. 0.55% ee 


/ 
® 1 


| 9206927 u @ 

A. Iſt wie vorhergehende. R. Das von 
zwen wilden Männern gehaltene Pommeriſche Wa⸗ 
pen: DVX. STETIN. PQM. CAS. VA. RV. 

"PRIN.-1693.- ; F 

NE p. 303. u. z36ß. Zr 

= er 92 

| | XIX. 


D4 


AR. Der Hertzoge zu Sachſen. un 
I. Exneftinifcher Linie, . | 


— 2093. 
A. er vorwaͤrts fehende Bruſtbild, in einer 

Schaube, mitt einem Schaubhuth bede⸗ 

det: D.6G. 10H. FRI. SEC. DVX. SAX. COr 

MES. PRO. TVRINGIÆ. ET. M. MI. R. Das 

voliſtaͤndige Wapen, mit drey Helmen: 411RINA 

ZVANGELION. IST. ONE. VERLVST. 

Ein Doppelbucate,der wegen bed ungewöhnlichen Ti⸗ 
tels: Comes Provincialis Thuringiz, befonderg iſt. 
Hergog Johann Friedrich Fam zur Regierung 1554, 
ward geächtee 1566. und flarb in der Gefans 

— —* 1595. T. LE. T. 16. n. I. P- 230. 


a = + .2094. u j 2 
A. Das quadeirte ABapen, mit dem. Saͤchſi- 
chen Miteelfchtid; D. G. 10H. FRID. SEC. DVX.. 
SAX. LAN. THV. E. M. MI. R. Zwey fliegens 
De Engel halten den Saͤchſiſchen Rautenkrang z - 
NON. VID\Z IVS.tum\DEREL.2ZUM NEC. SE- 
M.en EIVS. QVERE.re PA.mem. ! 
Iſt ein fehr rarer Ducate. T. L.E. T. 16. n.1V. - 
»234. 3.B.N 2.77 Es 


x 
— 


2095. . | 

A. Der Churfürftliche Sächfifche Hauptſchild⸗ 
Darüber; H. HE... G, K. d. i« Herzog Hans Fri- 
; Tt derich 





558: Fünfte Abrbeitung. | 
derich Geborner Kaurfurſt. Unten: 67. di. 
1567. ER ERS 

Iſt eine goldene Rlippe, in der Belagering von Go⸗ 


tha gefchlagen, und etwas leichter, als ein Gold» 
gälden. T. L. E. T. 16. x P240 


; 2096 — 
. A. Das Bruſtbild, und vor dem Geſicht eier 
Be Blume: DVX. IOANNES. FRIDERICVS. 
R. Dos Wapen, unddarüber; 1584. Umher die 
Buchſtaben: T. 1. V. V. EV. C. O. PD. P. 
deren Bedeutung noch Niemand aufloͤſen koͤnnen. 
Iſt vom der Groͤſſe eines Doppelducaten und eiues 
Tder allerraͤrſten Stůcke. T. L. E. T.ı7. m IV. 
· 2933.. Un 
u "2097... F 
A. Das geharniſchte Bruſtbild: 10140. 
CASIMIR. D.G.D.SAX. R. Der Saͤchſiſche 
Wapenſchild: darüber: E. N. Ss.w. T. H. dis 
Elend Nicht Schadt, Wer Tugend Hat. 


Iſt 3 Ducate. Diefer Herr regierte zu Coburg von 
© 1572-1633. T. L. E. T. 18* n. VIII. p. 270. ° 


| - 2098. 
A Das geharniſchte Bruſtbild, Bis an den hal⸗ 
ben Leib, mit dem Commandoſtab in der Rechten, und 
einen Helm vor ſich auf einem Tiſch zur Lincken 
haltend; Unten iſt das Saͤchſiſche Wapen: D. G. 
IOHAN. CASIM. D. SAX. LVL. CLI. ET. MO. 
Ri NATVSs. 12. IVNII. Aõ. 1564. OBIIT, 
16 IVLII. AO. 1033. Zu beyden Seiten Dee 

| 3 | Schrift 
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Echrife find zwey Wapenſchildlein. Umber : 
ELEND. NICHT.’ SCHABT; WER. TVGEND, 
HAT. . er ph ne : | 


Ein rarer Doppelducate. S. v.M. p. 280. n. 1414, 
T. L. E. T. 22. 1. IV, pP. 305. ar 4 * 


20099, | 

A. Ein gegen die Sonne liegender Adler, 
weldyer in dem Schnabel den Saͤchſtſchen Wapen⸗ 
ſchild hält; Darüber: AQvILz. SENECTA, Un. 
ſchrift: MEEM. NAT. IOH. ERN. D. SAX. IX, 
IVL. LXIX. AT. AN. INGR. SACR. R. Ein 
Löwe, welcher ein offenes Buch hält, worinnen ftes 
bet: PRVDENTIA, NON, RORORE, Unten: 
1634. Umher: WEISHEIT. .GEHT. VOR, 
STERCKE. u F 
Ein Doppelducate. Dieſer Herr regierte zu Eifes 
nach von 1572-1638. S.v.M. p. 280. n. 142$. 
T. LET. 23: n. I. p. 317. SB.N. p. 218. 


2 2100, — 
A. Das Bruſtbild: D.C. IOHANN. ER- 
NEST. D. SAX: IVL: CLI. ET. MON. R, 


Das Wapen mit 6.Helmen: Gott bes.d.Z.u.Leut. 
(d, i. Gott beffere Die Zeit und Leut) 1637. 


N. E. p. 285. n.24 


- 2IOT, 
A. Das geharniſchte Bruſibild, mit vorſtehen 
dem Geſichte: D. G. IOHANN. ERNEST.DVX. 
SAX. IVL. CLL ET. — R. — 
F t 2 


. 660.  - ‚Fünfte Abheilmg, 
6. Helmen, zwifchen der Jahrzahl 1638.. Umfern 


GOTT. BBSS. D.Z.V. LEVT.. — 
T. L. E. — 24. I. I, Be N.B. 2267 2:73 
5. B.N. p. 194. 
| — 
2102. 

A. Die Bildniſſe der vier Sachlſchen Gebruͤ⸗ 
der: 1) Johann Philippe, 2) Friderichs, 3) 
Johann Wilhems, 4) Friedrich Wilhelms: mo- 
NETA. NOVA. AVREA. 4 FRAT. R: Das 
Wapen, im zierlicher Einfeflung, Dabey Die Jahr⸗ 
zahl: 1614. Umher: ıvLız. CLIVIE.ET. 
MONTIVM. LINEXÆ. ALDENBYR. WA, 


Ein Goldgülden. Mol, P. III, p.6or. n. 106. 


2103, 


A. Ein geharnifchtes Bruſtbild: D. 6. iom. 
_ PHIL. ET. FRID. WILH&FRAT. DVC. SAX. 
R. Ein anderes gebarnifchtes Beufbiß: ıvr. 
CLI. ET. MONT. LIN. ve Darzwifäen 4, 
Waͤplein. N 


N. B. P. I. p. 267. n. 734» 


2104. 


A. In einer Rautenförmigen Einfaffung: D. 
G. 10H. PHILIF. DVX. SAXON. IVL. CLIV. 
MONT. NAT. VII. KAL. IAN. AN. MDXCVII, 
DENAT. XL. AP AN. MDCXXXıX, R. Das 


quadrir⸗ 
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quadrirte Wapen, in einem Nautenförmigen 
Shift. | 

dern Zehem ghilipy regierte von 1602-1639, 
T: 29. n. VI. p- 307° R 
2105. | 
A Das geharniſchte Bruſtbild, zwifchen 
1640, Umher: D. G. FRIDERIC. WILHELM. 
D. SAX. IVI. CL. E. MON. R. Das Wapen, 
mit 6. Helmens LANDG. THVR. MAR. MIS 
COM. MAR. ET. RAV. 
Dieſer Herr regierte von 1639-1669. -N. B. P. IL. 
p. 268. n. 735. > 


2106. \ 
A. Der gefrönte Nahmenszug: uM. s. d. i 
Magdalena Sibyla. Umher: ıIcH. HABE. VBER- 
WVNDEN. R. GEB. D. 23. XBRIS. 1617, 
ZV. DRESDEN. STARB. SELIG. D. 6, IAN, 

1668. ZV. ALTENBVRGK. 

Ein] Begräbniß » Ducate der Gemahlin Hertzo 
Friedrich Wilhelms. T.L. E. T.3ı. n. —* 

ar5 S.B.N. 9. 395. 00 


2107. 


A. Das geharniſchte Bruſtbild: FRIDERICH,. 
WILHELMQ. D. G. DVX: S. I. c. & M K. 
NATVS. VINAR. PRID. FEBR. M. D. C. III. 
OBIIT. ALTENB. X. KAL. MAN. MDCLXIX. 
ETAT. LXVIL REGIM. XXX. 


TLET. 38. no, VIL p. 47. | 
Tt 3 2108, 





— 
663°. Hlarfte Abtheilung. 
u. 2108. vo 0 
A. Umfchrife: FRIED. wıLH. IVN. D.&% 
PVX. SAX, u C. ET. MONT. Inwendig: 
Natus die 12. Iul. 1697- Denatus die 14. April. 
1672. Sepultus d. 17. Iul.ejusd. Anni.  R. Zwis 
fehen zwey Lorberzweigen: MEMENTO. MORI. 
Unten ein Todtenkopfs 
T. L. E. T. 32. n. Il. p. 431. 8. B. N. Suppl. I. 
p. 131.. — | 

| 3) Weymar. 


A. Die vier geharniſchte und vorwaͤrts ſtehende 
Bruſtbilder: 1) Johann Ernſts, 2) Friederichs, 
3) Wilhelms, und 4) Albrechts, neben einander: 
MONETA. NO. AVREA. S. ERAT. DVC. SAX. 
Darzwiſchen 9. Waͤplein. R. Gleichergeſtalt Die 

vier Bildniſſe: 1) Johann Friederichs, 2) Ernſts, 
3) Friedrichs Wilhelms und 4) Bernhards: ıvL. 
LIV. ET. MONT. LINE. VINARI Dar⸗ 
. + jWilchen 9. Wäplein. Im Abſchnitt 1613. w. A. 
Dergleichen ift auch von 1614. ind von 1615. Iſt 

- ein Soldgüldten. N.B, P. II. p. 266. m. 730. 
Mol. P.IIE ‚p.581. n.28.29. Dergleichen Gold⸗ 
guͤlden iſt auch aber mit veränderter Umſchrift: auf 

dem Avers: mom. avR. D, 10M, ERNES. IVN. B 
vii. und auf den Revers: FR, DYEVM. sax.-ivt, 

cı. most. are. N. B. P. II. p. 266. n. 737. 
Dergleichen Ducate if} auch von 1619. N. E. p. 
295. n. 28. 


— 
- 7 


2110. 
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2110. J 

A Der Saͤchſiſche gekroͤnte Wapenſchild, zwi⸗ 
ſchen Lorberzweigen: MONETA. NOVA. AVREA. 
1623. R. Das Wapen: FRATRVM. DVC. 
SAXON. LiN. viv. | . , 
Iſt als ein Ducate und ald ein Goldgülden, und ſebr 
far. Mol. P. III. p.583. n.38. T.L.E. T. 35. n. 


21, 


A. Sn einem Rautenkrantz: SAPIENTER. 
ET. CONSTANTER. Umber: 10H. ERN. IVN. 
SAX. DVX. PACIS. BELLIQ. GLORIA. CLA- 
RIS.fimus. R. NATVS. 21. FEBR. A. 1594, 
Extindus In Vico S. Mart. Sup. Hung. 4. Dec.. 
2626., Condebatur Vinariz 18. Iulij. Anno 
1627. | 

T. LE. T. 36, n. VII. p.sı2, 


—2112. — 
A. Hertzog Albrechts Bruſtbild, welches unter 
dem ſtrahlenden Nahmen Jehovah von einer Hand 
aus den Wolcken gekroͤnet wrd. Innere Um⸗ 
ſchrift: A. H. 2. 8. 1. C. v. B. Aeuſſere 
Umſchrift: CORONAM. VITÆ. ACCIPE., R. 
Nat. Altenb. d. 27. Iulij 1599. pie denatus Iſe- 
naci d. 20. Dec, 1644. Humatus ibid. 7. Märt. 
3645. _ x 
T.LE. T. 37. 2,HI p. S. v. M 
a 37. m Hl p en vM p 284. 


A an 





64: Fünfte Abtbeilung, 

: 2113. M | 
A. Das gekroͤnte Wapen: BERNHARD, D. 
SG. DVX. SAX. IVL.CL. & MO. R. Der Hei⸗ 

Iand, ftehend, Die Rechte zum Seegnen aufhebend, 
und in der Lincken die Weltkugel haltend, Daneben 
1634. Umher: SALVATOR. MVNDI. ADIVVA, 
NOS. 


Ein Goldguͤlben. Dieſer groſſe Feldherr ſtarb ei 
1639. S. v. M. p.281. n. 1437. | 


2114. | 

"A. Eine Harfe, welche an einem WBeidenbaum - 
gebänget, mit der Beyſchrift: Verfa eft in lachry- 
mas. Umſchrift: WIIbelmo 1vN.iori D. uci 
S.axoni& FILLOLO. PRIMVLO, VNICO. R. 
Editg. 26. Mart. Sublatg. I. Nov: 1626. Su- 
‚perfuit. S. (d. i. Seprimanas) 31.D. (dei. Dies). 
H. (d. i.Horas) 4. Umſchrift: wın.belmus s.e- 
nior. D.ux S.axonie. (& ) EL.eomora D.orothea 
A.uhaltina PARENTES. ORBI. — M. o- 
numentum C.urarunt. 


ae T. 41. n. V. p.562. Mol. P. I, 20* 
7 


2 I I 5. j 
A. DEO. CONSERVATORI. SAXONES 
VINARIENSES. TRANSACTO. SECVLO- 
1630. R. Ein aufgefchlagen Buch, Barinn zu ler 
fen: So halten wir es nun, das der Wienfch 
gerecht werde, ohne des Geſetzes Werck, als 
lein durch den Glauben. Rom. am 3, pi 











- 
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dem Buch ſtehet: Auguſtana. unter demſelbeit: Con=. 


feſſo. Umher: EXHIBITA. CAROLO. V. Ms _ 
IN. COMITIIS. 25. IVN. 1530. | 


Dergleichen iſt auch als ein doppelter Bofdgäfben. S. 
B. N. p.406. T.L.E. T. 35. n. IX, p. 499. 


2116. = 

A. Milita bonam miilitiam retinens fidem & 
bonam Confeientiam. Umßer: wILHELMVvS. 
D. G. DVX. SAXON. IVL. CLIVI. MON. R. 
Memor: FRIDERICI. A. KOSPOT. Confiliarij _ 
ihtimi fideliſſ. Mortui. 8. Janij. 1632. 


21 17: 


A. Umfchrift: D. G. WILHELM. IV. DVX. 
8AXON. IVL.CLIV. & Mon. In der Mitten: 
PAR. ens MOEST.i[Imus 1OH.anai. WILH.elmo 
V. FIL. iolo OBSE Q. uentiſſimo MEM. oriæ E. »g0 
C.udi CVR. auit VIX. it AN. ags 8. MEN ‚fer 9. 
1639. TER.r£ CRED. Itus D. 20. IVN.E AN 
nd eodem. R. Nach dem oben ſtrahlenden Nahe 
men Jehovah laffen zween mit einem Bande zus 
fommen gebundene und ausgeftrecfte Arme, ein 
männlicher und ein weiblicher, eitien oben zertiffes 
nen Rautenkrantz fahren. Auf dem Bande bey 
dem männlichen Arm, ftebet: w.H. 2.5. d. i. 
Wilhelm Hertzog Zu Sachfen; und aufden Ban⸗ 
de ben dem weiblichen Arm: E. D. H. 2.5. d. i. 
Eleonora Dorothea, Hertzoginn Zu. Sachfen. Und. 
in dem Rautenfrang: 1..w.H; 2.5 Di. Io 
hann Wilhelm Hertzog Zu Sachfen. Umher: 

Tt 5 So 


A 


BE Snfie Abchenmg . 
Sunimb nubn hin. mein Gost zu dir, 02 de: 
zwsor hafl geben mir. 


T.L. E. T. 42. n. VL p. 58$. N. B. P. II. P- 267. 
A. 733. . B. N. p.45- 
2118. 

A. Umſchrift: wiLHELMVS. D. G. DVX. 
SAXON. IVL: CLIV. MONT. 3644 Inwen⸗ 
dig: Memoriæ. Henr. Philib. 3 Crofig in aula 
Vinar. Cubicul. fideliſſ. mortui. 25. No. (æta- 
tis) 24. R. EIN. TREVER. HERR. VND.. 
TREVER. KNECHT. WIRD. HiR. GELOBT. 


__VNDT. DORT. GERECHT. 


T.L.E. T. 42. n. VII. p. 588. 


2119. 


A. Der gefrönteSächfifche Wapenſchild, ſchraͤg 
gefeßt zwiſchen Rautenzweigen : D. G. WILHELM. 
DVX. SAX. IV. C. ET. MO. R. Unter dem 
ſtrahlenden Nahmen Jehova folgende Schrift: 
VIN. AVL. COMBVSTAM. I618. REPAR. 
FAX. 1681. 


36 J. Ducate und auch als J. Ducate. Mol, P. 
IL. pe 585. 0 57.58. TCETF. qʒ. nV. p. 
594 


2 120. 


A. Der gefrönee Saͤchſtſche Wapenſchild: 
Darunter 1651. Umber: w.H. 2. 8. 6. c. u. 


T.L.E. T. 43. n. VI. p.594 
2121. 


.. XIX. Gergogtidh » Sächhifche. 6%; 
2121. 
A. Der gekroͤnte Saͤchſiſche Wapenſchild, vach 


der lincken Seite ſchraͤg geſetzt, zwiſchen zwey Rau⸗ 
tenzweigen: D. G. WILHELMVS. DVX. SAX; 


IVL. CLIV. ET. MONT. : R. Unter dem ſtrah⸗ 


Senden Nabmen Jehova: CONDITOR. CONDI-- 


TA. CORONIDE,. CORONET, 1652. 


3 Ducate. T. L.E. T. 4. n. L. p. 5%. 5 


v. M. p.283. n. 1442. 
2122. 


A Der göfränte Sächfifche Wabenſcin, J 


Be gefeßrt, Darunter 1652. Amber: w. Hu. 
Z. S. R. Unter dem ſtrahlenden Nahmen Jeho⸗ 
va: Conditor. Condita. Coronide. Coronet 
Iſt 3. Ducate. TLET. 4- n. X. p. 596. | 
2123. — 

A. Das vorwärts ſehende geharniſchee Bruſt⸗ 

: De G. WILHELMQ.. PVX.-SAX.IVIL. 
EL. & m. R. Yntervielen Waffen und Krieges 

eräthe auf einer Dede: Cum Deo Bene Fadjen-, 
5 Bene Faciet. Unten: 1654. Be: 
Ks Doppelducate. T.LET.44 n. RX. p. Pr 
2124. 

A Das vorwärts gefehrte, Bruſthid: 
WILH. DVX. SAX. R. Zwiſchen aller * 
Waffen auf einer Dede: Cum Deobene faciendo, 
bene faciet. Oben: 1654. 

fh a z+ Ducate. Mol. P. IE, p. 588. u. sg, 21 : 


ee. 


— 





668 "Sönfte Abcheilung: 
2125. 
. A. Der. gefrönte Saͤchſtiſche Worenſchid; — 

—— 1656. Umher: w. H.2.5.G. C.U.3 
: R. CumDeo Bene. Faciendo Bene Faciet. 

3 3 Ducate. T.L.E T. 45. n. . p. SCHE 
are 
A4f. Der gekroͤnte Saͤchſi ſche Wapenſchild: 2 
W. n. 2. 8. G. c. Vv. B. R. zu Gedächmiß, 
1658. Ä 
I: 2 un ‚Mol, p. II, p. ss 2.60 T. L. 


x 1 ‚B 
I . 


2127. 

A. Das Hennebergiſche, und Vargraſi 
we Wapen, wie es die alten Henneber⸗ 
gifchen Grafen geführer , in einem quadrirten und 
gefrönten Schild, mit dem Sächfifchen Mittels 
rbb: V. G. G. Senne Herzog zu Sachſ. 
* Cev. u. Berg. Es iſt ein groſ⸗ 

r Gewin wer — iſt, u. leſt ihm 
genuͤgen. 1661. Umher: zum Andencken-Señeb. 
Erbih. u. Huldigung. 
"Has Wapen auf dieſem Ducaten iſt etwas gantz bes 
ſonders und dergleichen weder vorber noch nachher 
. auf — —— Muͤntze zu finden. T.L.E 
T. 46. u. X. p. 623. 
2128. 
A. Das Bruſtbild: p. G.WILHELM9. PVX. 
24x. IVL. CLIV. et. Me R. Das Hertzogliche 
Schloß 
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Schloß zu Jena, mit der groffen Himmelsfuget 
anf dem Dach deſſelben, darüber 1661: Umher? 
IENA. DECQ, ARCIS, ET. ARTIS. OPVS.- ‘ 

T.L.E. T. 46. » XIL p.628.: u 

221229. | 

A. Das Bruſtbild: W. H. 2. 9. G. c Ve 

B. R. Der gekrönte Saͤchſiſche Wapenfchild, das 
Geyunten: 1662. 2 

Iſt 3 Ducate. Mol. P. III. p. 589, n,61. T.L.E. 

T.47. uU. p-630, — 

4) Eiſenach. — 

2130. Fa 

A. Das geharnifchte Beufibild: 1om. wILRh. 

D.G.D. SAX. I. C. M. A. ET.w. R. De 

Sähfifhe Wapen in einer Rundung, mit dem 

ins Kreutz geftelleten und zierlich verzogenen Nah⸗ 

mensbuchfiaben: 1. w. befeßer, welche der Fürs 

ſtenhuth bedecket: VIGILANTER. ET, OON- 

STANTER. 1700, Pe 

N. B. P. IL p. 269. n. 738... Dergleichen iſt von 

— Stempel, nur mit dem Unterſcheid, daß 

er Nahmenszug etwas anders auf der einen als 


auf der andern iſt. Diefer Herr bekam Jena 1690. 
Eiſenach 1698. und flarb 1729. T. L.E. T. 53. 
n. IX. & X. p. 696. — — 


y 


2131. | nn 

A. Des Hertzogs geharniſchtes Bruſtbild: 
IOH. VILH. D. G. D. S4 X. I. C. M. A. ET. u. 
R. 


a / 


673. Hönfte Abtheilung. 


R. Der Hergogin Brunbild: CHRISTINA. Ivy 
 LIANA. D. @ Di SAX. N. M. BAD. Unten: 
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2132, „N.: — 
x Unter dem ſtrahlenden Nahmen Jehova fol⸗ 
gende mit Palnizweigen umgebene Schrift Gott 
den Herren lobt und ehrt. Der den Frieden 
uns beſchert. R. Der Saͤchſiſche Wapenſchild, 
zwiſchen 1650. und darunter zwiſchen Palmzwei⸗ 
gen: Foͤrdert ſeine Furcht und Ehr. Sonſt 
beſteht er nimermehr: GOTHA. d. ıı. 


Aug. ’ 

X 

von 20. und 10, Ducaten, und: doppelte, Io 

J a en u. — eſt⸗ 
aͤliſchen Friedens von Hertzog Ernſt dem From⸗ 

un ‚von welchem auch Die bepden folgenden Stüs 

cke berrüdren, gepräget. T. L E. T. 58. & 5% 


: ; 2 VL fey, P. 731 s. V. M. P. 235 nl. 1453. 


2133. 

A. Der gekroͤnte Saͤchſiſche Wapenfehild. 
R. Das Heyl Gott gibt, Jeſus erwirbt, der 
Glaube nimbt. Goth. 1673. 

Iſt . Ducate. T. LE. T.62. n. V. p. 758. 


ergleichen find do pelte und halbe Portugaloͤſer 


— 4 


a 7 ys a * — — > 
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—⸗ he Er 
m 2134. 
A. Der — MWapenfchild, darunter 
1675. Ri Bott gibts. Jeſus erwirbto⸗ der 
Glaube nimbts. G. 
Iſt 3 Ducate. T. L. C. T. 62. on. VII. p. 757. 


2135. — 
A. Der gekroͤnte — rx. wiſches der 
Sebriaht 1673. Umber: DVX. SAX. ıvL. cri. 
T. Mon. Zwiſchen dieſer Umſchrift find 4. Wa⸗ 
penfchildgen. R. Der gefrönte Nahmenszug m. 
8 (d. i. Magdalena Sybille, Hertzog Augafis 
zu Sachſen · Halle Tochter). Umher: -Dveiss. 
SAXON. IVL. CLI. ET. MON. Zwiſchen dieſer 

Umſchrift find auch 4. Wapenfchildgen gefeget. 
‚ T.L.E, T. 65% n. IV. p. 773. N. E. p. 285. 0.25. 
2136. Be — — —— 
A. Das belorberte Haupt, auf Roͤmiſche Art; 
MAGD. SIBIL. P. S. 1..C. ET. M. MORT. 
AD. D. VII. MDCLXXXI. R. Auf einem zwi 
ſchen zwey Palmzweigen ſtehenden Poftament: 
FRID. D. S. I. C. ET. M. CONIVGI. INCOM- 
BA. FF. VIX. ANN. XXXII. MEN. IV. D v. 

T. L. E. T. 67. n. IV. p: 779% 


2137. 

A. Das quadrirte und mit dem Fuͤrſtenhuth 
bedeckte ‚Wapen: FRIDERICG. D. G. DVX.SAX, 
1. c. ET. MONT. R. Das Gluͤck, mit einem 
Seegel in der Hand, auf Der Erdkugel mit beiden 


Fuͤſſen 


{ 


— u " 

A * pr 
D " Fr * j r % 
Sa -: Sinifte Abtheilang.-. 


Fuͤſſen angefeffel HYNC. CAPTA. TENETVR 
FLO. SAX: GOTHA. 1684 


“5, ein. en rarer Geldoulden. T. MR E T. 8. u 
«P-7 L - w 


Ai J 2138. Be 
A. Das — Haupt, mit einer — | 
FRIDBRICH. D. G. DVX.S.L Mm A.& We 
R. Ein Schiff, auf dem Trockenen liegend: MoX, 
ADERIT. VENTVS..ET. VNBA. — am 
Sbif 16900. | 
a u Ir genger und bäfber Durate T.L.E. T. 
EN n. 781. 5 v. M. p: 280. =. 
en — J— 
—— 2139. i 2 
A. Das Haupt: FRIDERICH:D, G. DVX. 
'8&,1.C0.M. A. ET. w. R. Um den Ordens 
ſtern vom Elephantenorden und die Jahrzabl 1690, 
vier ins Kreuß gefeßte und mit Fuͤrſtenhuͤthen bes 
deckte Wapenfchilde, zwifchen welchen der doppel⸗ 


Nre Buchſtabe F. viermabl gefeßet: PIETATE, 


ERVDENTIA. ET. IVSTITIA, Ä 
TUE TO m VE DO N.D PU x 

n. 741. MERAN ER 

2140. - $ 

A. Des Hertzogs belorbertes Haupt: FRIDE- 


xic2 D. 6. Dvx. SAX. IVL. CLIV.MONT, 


ANG. & WESTPH. R. Der beyden Pringen 
—— gefegte Haͤupter, auf — — 


IR, ertzoglich/Saͤchſiſche. 678 


FRIDERICQ. ET. IOH. WILH. PRINCIPES. - 
iUvV..DD. SA.X.,k6909.., Be 


Ein Doppelducate. T. L E. T. 70, n.VII, P- 787. 


., e 2141. u 

"Aa Das gefarnifge Bruſtbild: FRIDE- 
RIC9 D. SAX. I. CM. A. KW. R. NA- 
TVS. XV. IVL. 1646. DENATVS. 2. AVG. 
REGIMINIS. 120 ANN. TATIS. 45. AN 
18. D. AyMALD: FRIDENSTEIN. ;- AVG. 
2691. 
T.LE T. 71. n, VL p. 789, 


= 2142,27 -# 

Ä A. Zwey gegeneinander gefeßte Bruflhilder: 
DB. G. BERNH. & HEINR. FR. DD. S. I. C. 
M. A. & w.TVT. R. Zwey aus den Wolcken 
hervorragende in einander geſchloſſene Haͤnde, mit 
zwen kreutzweiß gehaltenen Rautenzweigen, nebſt 
der Beyſchrift: MVTVA. FIDE. Umſchrift: D. 
G., FRID. ET. IOH. Mun. D. S. 1. c. M. 4. 
& w. Im Abſchnitt: In. MEM. PRAST. Ho- 
MAG. GOTHA. D. XV. IVN. MDCXCH. 
F F. 

Ei ein Ducate, welchen gertzog Bernhard zu Mei⸗ 

nungen und verbo⸗ Heinrich zu Römbild, als 

Vormuͤnder der beyden Gothaiſche rintzen, Frie⸗ 

derichs und Joh. Wilbelms, zum a der 

zu Gotha — Huldigeng haben we 

‚Fa laſſen. T.L,E. T.73. n J (2 * . 
p. 268, m. Gar. 


un e 2143, 


ur 
” 


** 





2 


Aus Abtheiling, = 


A. Das gefarnifchte 5 RE D. G. PRI= 
DERICVS. DVX. SAX. , C. M. A, ET. We 
R. Dasvollftändige Wapenmit 6. Helmen, darü- 
ber: AMORE. ET. PRVDENTIA. darunter; 
1699. Ä N 
T.L ET. 77. = VI. p. 336. — ge 


| 2144. 

A. Das geharnifchte Bruſtbild: FRIDER. p. 
G. P.5.1.C.M. A. & w. R. Das. mit dem 
Fuͤrſtenhuth bedecfte vollftändige Wapen, Darunter; 
‚ 1702. Umber: AMORE. ET. PRVDENTIA, 


Iſt 3. Ducate. T.L.E. T.78. n. VIIL p 855. 
2145. ee 
A. Das Brufibild: FRIDERICVS, D. &% 
DVX. SAX. 1.C.M. A.ET.w. R. Der mit 
dem Fuͤrſtenhuth bedeckte vollftändige Wapenfchild: 
'AMORE. ET. PRVDENTIA. Unten zu beyden 
‚Seiten die getheilte Jahrzahl 1707. 
Ein ———— T. LE T. g0. n. vm. 
pP: 875. B 
2146. | 
A. Das Bruflbild: FRIDERICVS. IL. D.G. 
DVX. SAX0. GOTH. R Ein Eichbaum mit 
Srüchten, auf einem erhabenen Otte: EADEM. 
PER. SECVLA. Im Abſchnitt: ıvBıL. II. E- 
VANG. 1717, 
Schl. I U ONE NENEB, PL 9.67% 


n. 
= 6) Mei 
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2147. 

A. Das geharniſchte Bruſtbild: D. G.BERN- 
HARDVS. DVX. SAX. IVL. CLIV. ET. MONT. 
R. Das mit dem Danebrogs Ordenskreutz 
quadrirte Wapen, mit dem Saͤchſiſchen Mittels 
ſchild, mit dem Elephanten⸗Ordensband umgeben, 
und mit dem Fuͤrſtenhuth bedecket: ın. VULNE- 
RIBVS. CHRISTI. "TRIVMPHO. 1687." 

Dergon un regierte von 1680-1706. T.L.E. 
T. 89. n.V. p. 957. 


2148. 

A. Dos geharniſchte Bruſibild: BERNHAR- 
D9. D.G.D. S. I. C. M. A. ET. W. R. Das 
Schloß zu Meinungen, und daruͤber der ſtrahlen⸗ 
de Nahnmie Jehova. Innere Umfchrift: TVRRIS. 
FORTISSIMA. NOMEN. DOMINI. Aeuſſere 
Umſchrift: FEMPL. 8. S. TRIN. ARCIS. MEI- 
NING. CONSECR. D. IX. NOV. MDCXCII. 


T. LE. Tab. g2. n.V. 2.937. N. B. PBH. p.268. 
n. 736. S. B. N. p. 210 


2149. 

A. Zwey hintereinander geſetzte Bruſtbilder 
Des Hertzogs und feiner Gemahlin: D. G. ERN. 
LVD.D. S. & ELIS. SOPH. P. R. P. & P. EL. 
BR. R. Der Saͤchſiſche und Brandenburgiiche 
Wapenſchild, mit einem Fuͤrſtenhuth bedecket, 
wiſchen — unten — Jahrzahl 1717. * 


676  . Sünfte Abtheilung. 
ber: 1N. MEMORIAM. IVBILEI SECVNDL 
MAGNI. LVTHERAN. | 


Schl. T. X. n. XVII. p. 21. n. l. N. B. IL p-676. 
m 1888. 


7 — 
2150. 


A. Das geharniſchte Bruſtbild, mit dem Ele⸗ 
eg HENRICVS. D. G. DVX. SAX. 
1.c. Mm. A. &w. R. Das quadrirte Wapen, 
mit einem Mirtelfehild, in. weldyem die Roͤmhil⸗ 
diſche Säule, Hinter dem- Wapenfchild ‚- welcher 
mit dem Fürftenhuth bedecket, und mit dem. Ele: 
phanten: Ordensband umgeben ift, raget Das Das 
nebrog: Ordensfreuß hervor : dabey ftebet zur Geis 
te Die getheilte Jahrzahl 1698. Umber; sı. DE- 
VS. PRO. NOBIS. QVIS. CONTRA. NOS. 


" Diefer Herr regierte. von 1675-1710, T.L.ET. 
"90.2. V. p.965. S. B. N. p. 411. 
— | 2151. u 
A. ft vorbergehendem in allen gleich. R. 
Der. völlige Saͤchſi ſche Wapenſchild, mit dem 
Fuͤrſtenhuth bedecket, mit dem Elepbanten: Ordens⸗ 
band umgeben, und hinter demſelben das Dane⸗ 
brog⸗Ordenskreutz: SI. DEVS. PRO. NOBIS. 
Qvis. CONTRA..NOS. Unten: 1698.. 
T.LE. T.go. a. VI. p. 966. S.B.N. p gut. 


2152, 





— 


2152. 
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A. Iſt auch wie vorhergehender. R. Das 


durch Das Danebrogifche Ordenskreutz quadrirte. 
Wapen, mit dem Sächfifchen Mittelfchild, bede⸗ 
det mit dem Fürftenhuth, und umgeben mit dem 
Elephanten:Ordensband: sr. DEVS. PRO.NOBIS. 
QVISs. CONTRA. NOS. Unten: 1698 


T. L.E. T. 90. n. VII, p. 966. 


j 
er; 


8) Eifenderg, u 
2153 
. A. Umſchrift: NVMM. EXEQ. CHRISTIA- 


NA. D. G. DVC. S.1.C.& MON. PIE. MEM. 


Inwendig: QVA. NATA, — D. 1. 
Ivn. 1659. DESPONSATA. IBID. d. 13. FE- 
BRV. 1677. DENATA. d. 13. MART. ET. 


MOX. HVMATA. d. 29. APR. 1679. R. Ein 


Kind, auf einem Todtenkopf ſitzend, welches mit 
einem Strohhalm Blaſen machet; Darüber ſtehet 
auf einem Zettel, der von zwey aus den Wolcken 
herfuͤrragenden Händen gehalten wird: OMNIA. 
VANITAS. 


Ein vierfacher Begraͤbniß⸗ Ducate der erſten Ge⸗ 


mahlin Hergog Chriſtians, der von 1675 - 1707. 
regiert bat. S. B. N. p.217. 


| 2154. 
A. Das vorwärts fehende geßarnifcht Bruſt⸗ 


⸗ 


cum ET, MONT- ı R. Ein Bammendes Here, 
| un 3 über 


63. Sünfte Abrbeilung 
über meldyes zwey Arme aus den Wolcken kreutz⸗ 
weiß einen Schild, mit dem Nahmen Jehova be⸗ 
‚zeichnet, und einen Palmzweig, an welchem eine 
Krone hänget, halten: DEO. BROTECGTORIL“ 
MEO. 1682. = “ - "TE 
ö T. L. E. T; 9t. n. IV. P. 974. 


| 215%. 

a A. Iſt wie vorbergebender. . R. Das mit 

dem Fürftenhurp bedeckte quadrirte Wapen; Das 

ben die geteilte Jahrzahl 1682. Umher: DEO. 
PROTECTORI. MEO.- = 


Ein Doppeldwate. T. LE. T.9t. n. V. p.975, 


: ’ 2 I 56. 

A. Das quadrirte Wapen, mit dem Fuͤrſten⸗ 
huth bedecket: CHRISTIANVS. De G. PVX. 
SAX. 1.C. & MoNT. Oben bey Dem Wapen: 


18684. R. Ein Palmbaum: SAT. CITO. QVIA.- 


SAT. BENE. FLOR. AVR. SAX. GOTH. 


Ein Goldquͤlden, ſoll aus Chymiſchen und von dies 
fem Hertzoge ſelbſt verfertigten Golde gepräget 
worden feyn. T.L.E. T.gi. n. VIII. p 976. 


= 2157. . — 

A. Das geharniſchte Bruftbild: CHRISTIA- 
"NVS.D.G. PVX. SAX. IVL. CLIV.ET. MONT. 
R. Auf einem Tiſch lieget freugweißein Schwerd 
und Palmzweiq, und Darüber der Fürftenhuthz 
vorne an dem Tijch iſt Das quadrirte Wapen mit 

| a | Palm⸗ 


— 
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Palmzweigen umgeben: 16. IN. VTROQVE. 
DEO. 86. | 
T.L. E. T.92. RL 8.977. 


, 9) Hildbur hauſen. 


2158. 
A. Das Bruſtbild: E. F. D. G. D. s. I. c. 
M. A. ET. W. R. IN. MEMORIAM. IVBI- 
LEI. ii. LVTHERAVNI. 1717 
Iſt 3. Ducate. Hertzog Ernſt Friedrich regierte von 


1715-1724. Sehl. T. XI. n. 2. p. 22. B. U. N 
— ——— i 


I 0) Saalfeld. 


215 9. 

A. Das geharniſchte Bruſtbild, in der Rech⸗ 
ten den Commandoſtab, und mit der Lincken den 
Helm vor ſich haltend: D. G. IOHAN,ERNEST. 
vi. pVX. SAXONIÆ. Zwiſchen dieſer Um— 

ſchrift ſind vier Wapenſchildlein. R. Das voll⸗ 
ſtaͤndige Wapen mit 6 Helmen; Darunter: 16098. 
Umher: ıvLı®. CLIV. MoNT. ANGARI. ET. 
WESTPHAL. 

Diefer Herr regierte von 1675-1729. - T. L. E. T. 
96. n. VL, p. 994 


. 2160, 
A. Das — Bruſtbild, den Comman⸗ 
in der Rechten, uͤnd mit der Lincken den vor 
Uun 4 ſich 


\ 


60 Fuͤnfte Abrbeilung. 


fich ftehenden Helm haltend: D. G. IOHANNES. 
ERNESTVS. VIll. DVX. SAXONIE. Dajwis 
ſchen find 4, kleine Wapen geſetzet. R. Die Stade 
Saalfeld, mit ihree Gegend: ıvLız. cLIV. 
MONT. ANGAR. ET. WESTPHAL. A. Reich- 
mansdorf. 1713, en 

S. v. M. p. 288. n. 1472. 

2161. 

A. Hertzog Johann Ernſt VII. geharniſchtes 
Bruſtbild, in der Rechten den Commandoſtab, 
und mit der Lincken den vor ſich ſtebenden Helm 
haltend: IVBIILÆVM. SAALFELDIA. Aclr. 
In. LETITIa. Tazwifchen find 4. kleine Wa⸗ 
pen geſetzet. R. Lutheri Bruſtbild, im Prieſter⸗ 
rocke, mit der rechten Hand auf die in der lincken 
haltende Bibel zeigend, in welcher die Buchſtaben 
V. D. M. 1. Æ. zu leſen. Neben ihm ſtehet: 1517. 
und uͤber ihm ſein Wapen, nemlich ein Hertze, 
welches in einer Roſe auf einem Kreutze lieget: 
DOGMATA. LVTHERL STABVNT. In. SE» 
CVLA. ee | 

S.v.M. p. 287. n. 1471. Bu 
.. 216%. . 

A. Das geharnifchte Bruſtbild: D. G. J0- 
HANNES. ERNBSTVS. VII DV. SAXONLE. 
R, Das Wapen mit 6. Helmen: 1vL1 X. 
CLIV. MONT. ANGARL.ET. WESTPHALIR. 


1721. - er : | 
N. B. E. D  n 
| IL 


a 
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II. Albertiniſche Linie, 

2688 2 ne 
A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Eim 
faſſung: ALBERTVS. D. G. DVX. SAXONT, 
R. Der heilige Johannes der Täufer, ſtehend, mit 
dem Lamm auf der Linden; Unten das Saͤchſiſche 

Wapen: MO. AVREA. LIPCENSI. i 
Ein Goldguͤlden Hertzog Albrechts des Bebertzten 
und Stifiers dieſer Linie, der von 1464- 1500. res 


gieret bat. Mol. P. III. p. 576. n. 9. K. Mbl. P, 
Il. n. 5. p. 33. & v. M. p. 278. n. 1412. H. V. 


2164. | 
A. Der: Sächfifche Wapenſchild, in einer ges 
bogenen Einfaffung : GEORGI. DVX. SAXo. 
GYB.ernator FR. Iſie. R. Der heilige Bonifa- 
eins, im Biſchoͤftichen Ornat, fteßend, mit dem Bi⸗ 
fehofsftab in der finden: SANCTV. BONIFA- 

CIVs. . De er Ze 5 ) 
Ein Goldgülden. Hergog Georg der Baͤrtige regiers 
tevon 1500-1539; H,O. | | 

| 2165, — 
A. Das geharniſchte Bruſtbild, mit einem 
Krang auf dem Haupte: MONET. AVRE. GE- 
ORG. DVCIS. SAXON. R. Die Sachſiſche 
und Meißniſche Wapenfchilde nebeneinander, dar⸗ 
über der Sächfiiche Helm, und unten die Jahrzahl 
1531. Umſchrift: sıT. NOMEN, DOMINI-BE- 
NEDIETVM.. u 
T. LA. T. 1. n. I. p. 25. 
a Uns 2166, 


r 


L 
F 


682 She Aheitung: 


‚2166. — 


A. Das geharniſchte Brufibild: GEoRGI® 
O. G. DVX. SAXONIE, 1531. R. Die Side. 
fifche und Meißniſche Wapenfchilde neben einander, 


and darüber der Sächfifche Helm: LATG. THVR. | 


& MARCH. MISNE. 


St wegen des nerkehrt gefeßten D. “ur ‚dem Avers 
beſonders und fehr var. T. L. A. T. 1. n. DI. 
27. u 


| 2167. — 
A. Der heilige Johannes der Taͤuffer, ſtehend, 
mit dem / Lamm auf dem lincken Arm; Unten der 


Saͤchſiſche und Meißniſche Wapenfchild : GEORG. 
DVX. SAX. MAG.E. R. Der Reichsapfel, in 


einer gebogenen Einfaſſung: LHESV. MARIE. E.QvE, 
GLORIA. | 


LG 


Ein Golbgälden. H. ©. 


iS . : ! . 
i 21 8. 5 — — 


A. Das belorberte und geharniſchte Bruſtbiſd 
mit der Ordenskette des guͤldenen Vlieſſes: sEM- 
PER. LAVS. EIVS. IN. ORE. MEO. ZT. 
Lxv. R. Der vollfländige Wapenfchild: G1- 
ORGIVS. D. 6. DVX. SAXONIE, AN. 
=. D.XXXVIL 


- Dergleichen iſt auch mit dem ebarnifchten Bruſt⸗ 
2 obne Lorberfrang. T. —* T. 3. on —* 
P«. A4: .. * FR 


- 


ty. .n r 14 v N ’ ” 
21 “ . - 
ee 216 
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| 2169. | 

A. Der Sächfiiche Wapenſchild, darüber: MO- 
RI. HER. 2.5. d. i. Moritz Hertzog zu Sachfen, 
R. HER.zog HANS. FRID.rich BELEGERT. 
LEIPZIG. MENS. IAN. AND. M. D. XLVIle 
Darunter Das Leipziger Stadtwapen. 

Iſt ein rautenförmiger Doppelducate, und von zweyer⸗ 
ley Stempel. Hertzog Moritz kam zur Regierung 1539. 
ward Eburfürft 1547. und ſtarb 1553. T.L.A. T. 
9.2. I. & III. p. 88. S. v. M. p. 208. 2.952 - 


2170. 
A. Dee Saͤchſiſche Wapenſchild, und daruͤ⸗ 
ber: M.H.Z.s. d. i. Moriz Herzog Zu Sachſen. 
R. u.erzog HFRI. (Hans Friedrich) BELEGERT. 
LEIPZIG. MENS. IAN. AN. MDXLVII. 

Ein rautenförmiger Ducate. T.L. A. T:9. m. II. 
88. .Mol. P.IIL p. 916. n. 5. | 
2171. 

A. Das Bruftbild: ELISABETA. H. Z. 8 

G. 2.8. U. 1. R. Ein gefröntes E. darunter 

Die Jahrzahl 1625. . Oben herum: ALLES. 
MIT. GOTT. NICHTS. OHN. URSACH. . 

Ein ſchoͤnes ovales Goldſtuͤck von 23. Ducaten Eli» 

fabethz, Hergog Henrici Julii zu Braunſchweig 

Tochter, und Gemablin Hersoad Auguſts zu 


Sachſen, und Adminiſtratoris zu Naumburg, Bru⸗ 
ders Churfuͤrſt Johann Georg. 8. B. N. p. 192. 


2172. = 

A. Der doppelte und, gefrönte Nahmenszug: 
1 M. d. i. Iohanna Magdalena. R. NAT. AL- 
TENB, 


684 Fuͤnfte Abtheilung. 
TENB. IM. IAN. Aꝰ 1656. DEN. LEVCO- 
PETRE. 22. IAN. A°, 1686. ZITAT. XXX. 


D. IX. s. 0 
Iſt ein Begraͤbniß⸗Ducate un Maadalenen, 
gebohrnen Hertzogin von Sachſen⸗Altenburg, Her⸗ 
tzog Johann Adolphs zu Weiſſenfels, der von 1680 
1697. regiert bat, erſten Gemahlin. T. L. A. T. 
86. n. VI. p. 570. 
| 2173. | 
A. Herbog Johann Georg zu Weiſſenfels, im 
Roͤmiſchen Habit und Fürftenmantel, vor einem 
Tifch ſtehend. Auf dem Tifch lieget der Fürften 
buch und Regierungsftab, und an der Seite des 
Tifches iſt der Nahmenszug: 1. 6. R. Dee 
Saͤchſiſche Wapenſchild, mit dem Fuͤrſtenbuth bes 
decket, und mit der Elephanten⸗ Ordenskette umges 
ben. Unten: 1698. 
he Jebaun So regierte von 2097: 1712. T. 
T. 88. n. I. p. 586. 
= 217.4. | 
A. D. G. IOH. GEORGIO. DVCE. SAXO- 
NIE. CVM. FRIDERICA. ELISAB, DVC. SAX; 
CELEBRÄNTE. :NVPTIAS. D. 7. IAN. 1698. 
R. Zwey flammende Hergen auf einem Altar, an 
welchem der Sächfifche MWapenfchild zu ſehen. 
Darüber gehen aus den Wolcken viele- Steahlen : 
- COELESTIBVS. IGNIBVS. ARDENT, 
a p- 590. 
2175. 
A. Das. charniſchte Bruſtbild: D. 6. 10m. 


GEORG. DVX. SAX. I. C. M. A. & wi 
— R. 


‚XIX. Hertzoglich / Saͤchſiſche. 683 
R- * Ordensſtern von dem Weiſſenfelſi ſchen Or⸗ 


den de la noble Paſſion, an einem zierlich geſchlum = 


genen Bande hangend: Ja aime —— qui 
vient par la vertm- -- 


En, ein. Doppelducate auf den von — tobanp 
Beorg zu Weiſſenfels geſtifteten oe de la.no- 
nn Paflion gepraͤget. T. LA To. n. III. 
p. 6i3. 


2175. 
:.. A. Das geharniſchte Bruſtbind: D. 6. 10m. 


GEORG. DVXSCSAX. 1.C.M.A.&w. R. Der 


Sachſiſche und Querfartifche Wapenfchild neben 


ihander, mit dem Fuͤrſtenhuth bedecket, und mit 
gorber: und Palmzweigen, wie auch mit dem Ele⸗ 
phanten⸗ Ordensband umgeben. 


T. L. A. T. go. ni, VII. 623. 


2177: 

A. Das Haupt: D. C.1.C.D SL c. 
M.A.&'w. R. Eine Fontaine, weldye aus eis 
nem Felſen herfuͤr fpringet: OMNIBVS. Nom. 
sıBi. Im Abſchnitt: 1708. | 


Ein balber Ducate. Dergleicben a . a 


Jabrzabl. T.L.A. T:gr. n. I. & Il 


2178. WE m 


A. Das geharnifchte Bruftbild: D. G. ION. 
"GEORG. PVX. SAX. I. C. M. A. & w. ’R 
Drey in einander, als 1. und 2, geſchlungene Kraͤn⸗ 
tze 


— 
> 


; 


636 Fuͤnfte Abibeilung. 
Ge; daruͤber: MIS. ORNARI. AVT. MORI. 


Unten: DEN. 13. 1VL.. 1780, 


- Ein Doppelducate, auf den Geburtstag dieſes Se 
6098 gepraͤget. T. L. A. T. 91. n. VIL p. 629. 


XX. Der Hertzoge von Schleſien. 
1. Lignig und Brieg. 


| 2179. 

A. Qwey gegeneinander gefeßte Bruſtbilder: 
MO. NO. AVR. IOHA. CHR. ET. GEO R. 

RVD. R. Das quadrirte Wapen, unter dem 

Fuͤrſtenhuth: DVC. SIL. LEG. ET. PRES- \ 

1605. . 

Hertzog Jobann Chriftian b bekam Brieg und regier⸗ 
te von 1602- 1639. Hertzog Georg Rudolf befam 
En und vegierte von 1602- 1653. H. Mafchl, 

13. 


2180. RE, 

‚A. Das geharnifchte Bruſibiid: Mo. AV- 
REA. D. G. IOHAN. CHR. ET. Zwiſchen die⸗ 
ſer Umſchrift ſind zwey Wapenſchildgen, in deren ei⸗ 
nem der Schleſiſche Adler und in dem andern der 
Lignitziſche Schach. R. Das gebarnifehte Brufts 
Bild, zwiſchen Der Jahrzahl 1610. GEOR. RVD. 
FR. D. SI. LIG. ET. BRE. C. Zwiſchen der Um⸗ 
ſchrift die vorigen zwey Waͤplein. 


ap Dede N.B BI, 209. n. 86 a 
DENE 2 Eis n 


: | 2181, 


E 


xx. BHergoglich Schieſiſche. 687 
2181. 


A. Das mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte, qua⸗ 


drirte u zwifchen der getheilten Jahrzahl 
1610. R. MO. AVR.D. G. 10. CHR. ET. GE. 
RVD. FR. D. SL. LIG. ET. BREGEN. 


Iſt ER Ducate. D. S. N. p. 331. T T. VI, n.47. 
= 2182. 


A; Das geharnifchte Bruftbild des Hertzogs 


Johann Chriſtian, dabey zur Rechten der Schleſi⸗ 
ſche Adler, und zur Lincken Das Liegnitz-Briegi⸗ 
fche Wapen: D. G. 10. CHR. ET. GEO: RVD. 
DVc. SI. L.B. R. Das Bruſtbild, wie auf 
dem Avers, zwiſchen beyderley Wapen: MoN. 
NOV. ARGEN, REICHST. 1614. 


Ein afacher Ducate. IE von einem Silbergelds⸗ 


ſtempel. Kundm. num. ſing. p. 30. K.Mbl. P.XIX, 
p- 59% 


' 2183. 

A. Zwey gegeneinander gefeßte Bruftbilder: 
D. G.IOHA.CHRIS. ET. GEOR. RVDO. DVC. 
SIL. LI. BR. R. Das mit 3. Selmen bedeckte 
Wapen: MONETA. NOVA. REICHSTEL 
1617. ze Bu 

Iſt ne Ducate. D.S.N. p. 631. T. XXX. 

n. 8. : i 


2184 


A. Das Brufibild: D. G. GEORG. RVD . 


DVC. ſolte heiſſen pvx.) SIL. LI. ET. BR. 


0. Sönfe aAbcheilung, 


R. Das Squgtu⸗ und Lignitz⸗ vriegiche Wa— 
u doppelt: übers Kreug gefeget, und mit dem 
—*8 bedecket: MONET. NOV. ARGENT, 


A 1621. 


Ein Ducaten, von einem Silbergeldd « Stems 
pel. Kundın. num. fing, p. 31. 2 Babı P. XIX, 


'p- 59 j — 
2185. 


A. Das vorwaͤrts ſtehende Bruſtbild, in 
ſtarck verbraͤmten Wambſe, mit einer goldenen 
Kette bezieret, und mit einem Kaͤpgen bedecket: 
D. G. GEORG. RVDOLPH. PVX. SIL. LIG. 
BREG. & GOLDBE.. R. NATVS. 22,IANVA- 
Ril. ANNO. 1505. OBIIT. 14. IANVARII. 
1653. Umber: s. CÆS. MAT. VICAR. REG, 
SVPR. PREF. PER. VTRAMQ. SIL. 


Ein Doppelducatee N B, P. II. p.2 n. 368. D. 
S. N. p. 353. T. VIII. n. 62. = 


2186, 


A. Drey vorwaͤrts ſtehende geharniſchte Brufthils 
der: D.G.GEORG.LVDOVIC.ET. CHRISTIAN. 
FRATRES. R. Das Wapen mit 3. Helmen: 
DVCES. SILESIE, ZIEN. ET. BREGENSIS., 
31651. | 
Dergleichen find manche als einfache und 3fache Dus 
caten bis 1653. gepräget, welche aber wegen ih⸗ 
res guten Schrot und Korns ſehr rar — | 
D.5.N n. 360. T. VIII. n. 64. 





2187. 


| u 5 

XX. Hersoglich ⸗Schleftſche. ss | 

2187. 

A. Die drey geharniſchte Bruſtbilder: D. 

GEORGI. LVDOVIC. & CHRISTIA. FRATR. 

R. Das Wapen mit 3 Helmen: DVCES. SILE- 
SIE. LIGN. BREG. & WOLAV.. 165% 

K.Mbl. P.T. p. 249. Mol. P. IL“ p. 642. n. 6. 

Dergleichen Mind von 1653. bis 1657. 7. vileren, 

auch. ald 3fache Ducaten gepräget, welche aber 


fäntlich Wehen ihres guten Schrot. und Korns ſehr 
rar — — Georg II. hatte Brieg 


1639- 1664. Hertzog Ludwig Lie uitz von 1653« 
168%. und ss Ehriftion MWolau 1632. 
Pe endlich a und er 72 D. N. p. 
36:1. T. RB. n, | 
288. —VF 


A. Die drey geharniſchte —— D. — 
GEORGIVS. LVDPOVIC. & CHRISTI. FRA- 
TRE. R. Das Wapen mit dien Helmen: pv- 
CES. SILESL LIG. BREG. & WOLAV. 1657. 

Mol. P. 1. p. 642. n. 7. 


2189. 
A. Drey vorwaͤrtsſtehende geharniſchte Bildniſſe, 
Bis an den halben Leib: D. G. GEORGIVS. LV- 
Dovic. & CHRISTIA. FRATT. R. Das Wa- 
pen, mit 3. Helmen: DVCES. SILESIZ. LIGN. 
'BREG. & woLav. 1659 
N.B. P. U. p. 300. n. 869. 
A. Drey vorwaͤrts ſtehende Bildniffe, his an den 
Balben Leib: D. G. GEORGIVS. LVDG VICVS. & 
| Xx | CHRI- 
& 5 


699 ,,:, Sünfte Abtheilung. 


CHRISTIAN. FRAT. R. Das Wapen mit 3. 
Helmen: SVFEICIT. MIHI. GRATIA. TVAe 

DOMINE. 1660. GE" SO GE 
° Ein 3facher Ducate. Dergleichen find auch einfa⸗ 
Sche von 1661. D S.N. p. 363. T.IX.n.65. N 

B. P. II. p. 300. n. 870. ee, — 
— 2191. | 
A. Das Bruſtbild: LOVISe. D. G. Pvc. 

.$IL. LIG. BREG. E. WOLAVI. R. Zwey mit 
dem Fürftenhurh bedecfte und neben einander ges 
feßte Wapen, Darüber: 1674. Umber: NAT, Pr. 
ANH. CO. ASE. DO. SER. R. BER. TVT..GV. 
d. i. Nara Princeps Anhaltina Comitilfa Afcaniz 
Domina Serveſtæ & Bernburgi Tutrix Guberna- 
trix. ee En a 
. Ein vierteld Ducate. Louife, Fürft Johann Cäfmie 
zu. Anhalt Tochter und Witwe Hertzog Chriſtians, 

, war Vormunderin ihres Sohns Hertzog Georg 
Wilhelms. D. S. N. p. 393. T. XI. 82. 
| 2192. 

A. Das. geharnifchyte Bruflbid: GEORG. 
WILHELM. D. G. DVX. SıL. R.. Der mit 
dem Fuͤrſtenhuth bedeckte Schlefifche Aller: Li- 
GNIC. BREG. & WOLAVIEN. 1674. 


"N.B P. II. p. 300 n. 871. Dergleicden iſt auch 
von 1675. 8. v. M. p. 289. u, 1477. 


2193. 


‚A, Das geharniſchte Bruſtbild: GEORGI- 
v5. WILHELM. D. G. DVX. 5 R. De 


Schleſiu⸗ 


—* 


4 
— 





xX. Hergoglich⸗ Schleſiſche. 693 
Schleſiſche Adler, unter einem Fuͤrſtenhuth: Lie 


GNIC. BREGENS. ET. WOLAVI. 16785. 
Iſt ein piertels Ducate, der darum ſebr beſonders 
In ten Di ei auf denielben, in der Sabre 
abl die Zahl 5. verkehrt ſtebet, und in Diefem 
ahr mit dem Tode diefed Hergogs der Pinfkis 
che Stamm ausging, als Hertzog Grorg. Wils 
beim im 15. Jahr feines Alters ſtarb. D. 8. N. 
p- 397. T. XI. md | 
ee de I 
= 2. Jaͤgerndorf. Zu 
— J 2194. 3 ee 
. A. Der Marggraf gebarnifcht, in ganger Star 
"ur: OH. GEORG. D. G. MARCH. BRAN» 
DENB. 1610, R. Das Wapen: MONETA, 
ARGENTEA. PVCVM. GARNOVIR. ! 
Iſt von einem Silbergelds⸗ Stempel. Naragraf Jo⸗ 
y + „haun Georg zu Brandenburg befam Jaͤgerndorf 
= — wurde geächtet 1623. und ſtarb 1624, 
.  Kundmann. Num. Sing. p. 30, K.MbL P. XIX, 
er 59. u i 2. j 
2195. 
A. 1OHANN. GEORG. D. G. MARCHL : 
_ BRANDENB. DV. CARNOVIENSIS. : R, Das 
gekroͤnte Wapen, und zwiſchen 16 17. — 
Oleicen if auch don 1617. Ein halber Ducas 
L2. . e.4.%0 1740: ni. D. . 9 IN. D. [a 
T. XXVIE n. 94. ” m | u : % 


| 2196. | 
» A, Der Marggrafim Harnifch, ſtehend: 10- 
HANN, GEORG, D. G. MARCHIO,. BRAND. 
a — Ax 2 R. 


u Fuͤnfte Abthellung. 
R. Das Wapen: pv x. — — 
1620. 


Ein Doppeldicate, O. N. 1740. n. P- 394. 
" 9@.(b) 


‚3 nf m und Del - 


2 197. 

A. Der heilige Jacobus, mit einem Stab in 
der er zwifchen n. und d ſtehend; untere 
ihm ein Schildgen mit einer Binde, als das 
Moiebradifhe Wopen: ALB. Z. KAR. D. 
G.D. m. 1511. R. Ein Kreuß, in’ den 
vier Windeln mit fo viel Wapen, als‘ mit 

. Münfterbergiichen, Delsniichen, Lignitziſchen 
nd ©lagifchen, bejeßet: MONETA.NOVA AVB. 

— 

Ein Goldgülden Die Serkone Albrecht und Carl I 
famenzur Regieräng 13498; jener flarb 1511. und 
Diefer 1536. daber befonderd, daß dergleichen 
‚Boldgülden auch von 1512. vorbanden find. K 
v. M. p. 289. n. 1478. K.Mbl. P XVII p. 105. 

2198. 
A. Der Heilige, wie auf vorbergehendem: kan 
ROLVS. D. G. D. M. 1513. R. Vier zwiſchen 
ein Kreuß gefegre Wapen, wie auf vorhergehen⸗ 
Dem: MONET. NOVA. AVR-REICHSTEI. - 
en Goldgülden. H. V. 


2199. 


A. Eben wie der vorige: CAROLVS. D. G D. 
M. 3516. R. Iſt dem vorigen in allen An 


XX. Hertzoglich⸗Schleſiſche. 693 


€in tab S. v.M. p. 289. n. 1479. Ders 
eichen ift auch von 1517. an ſtehet dr 
8 wiſchen ben Buchſtaben; Ru B. V. 


2200. 

. A. Das quadeirte Wapen, mit einem Mies 

telſchild, und darüber 1521. Umher: KARo- 

LVS. D. G. DVX. MVNSTERB. R. Der groß 

fe Ehriftopp, mit tem Yefus: Kind auf der 

Schulter: MONETA. AVRE. REICIISTE. 
Dgoleiden iſt von 1528. S.v M. p. 290. n. 1480, 


D. S N. p. 414 T. XIII. n. 4. H.V.H, Mefchl, 
OT 1. 


N 


22017, 

A. Das Brufibild, mit einem Heinen Käpchen 
and ‚goldenen Kette: KAROLVS. D. G. DVXo 
MVNSTERBERGEN, R. Das Wapen, unddars 
über: 1527.«limher: MONETA. AVREA. REI- 
GHENSTEINENSIS, 

Ein Doppelducate. D. S N. p. 650. T.XXX. n.7, 


2202, 

A. Des Hergog Carls Bruſtbild, mit einer 
Mübe bededket,dorneben: PATER. Umher: KA- 
HOLVS. D. G. DVX. MONSTERBERGENSIS.-- 
R. Des Hertzog Joachims Bruſtbild, und das 
bey: rırıg Umher: 1oACHıM. D. G. PVX. 
MONSTER. ZTATIS. SV. 5 


Ein rares Goldfuͤck von 2. Ducaten. K.Mbl. P. 
XVIL p. 113. | 


"ES 2203, 


854 Fuͤnfte Abchellung· 
2203. 
A. Das quadritte Wapen, mit einem Mit 
teiſchind, darüber: 1530. Umher: IOACH. HEN. 
CARL. D. G. MVNSTER. R. Der groffe Chris 
ſtoph, mit dem Yefus: Kinds — AVRE 
REICHSTEIN. - i 
30 habe dieſe Minge nicht ſelbſt seen, daber ich 
nicht dävoR ſtehen will, daß in Hofmannd: 
Münsfchinffel T. IT. richtig abgezeichnet ift. We-, 
nigſtens komme mir die Umſchrift wunderlich vor, 
"weil die Nahmen der Söhne, Joachim und Heins 


e ins ‚ dem Rahmen des Vaters Carls vorseſetzet 
ind. 


2* 


2204; 

A: Des Hertzog Carls Bruftbild, mit einer 
Muͤtz bedecket, darneben: PATER. Umber: A 
‚ROLVS. D. G. PVX. MVNSTERBERGENSIS. 
R. Des Hertzog. Johanns Bruſtbild, Darneben;: 
FILIVs. Umſchrift: IOHANNES. D. G..DVXy 
MVNS. SIL. OLS. COM. GLAC.. 2 


Ein Doppelducate. S. v.M. 2 200, n. 1482. D, s 
N. p. 421. T. XIII. n. 7. 


2 * 


| BROS u BR, 

— Das Wapen, darüber: 1530; Umber:: 
10ACH. HEN. 10. GE. D. G. D. MVNSTERB. 
R. Der groffe Chriſtoph, mit: dem Jeſus⸗Kindlein 
auf der lincken Achfel, zwiſchen: 1. BMONE, 
AVRE. ‚REICHSTEN. 


Diefer Ducate gehört unter die beſondern Eike, 
weil er von ben Söhnen Hergog Carls bev Ri 


\ | 
XX. Bertzotzlich⸗ Schleſiſche. 695 
nem Rebyeiten geprägt worden, nbrie: bed vVaters 
auf ſelbigen zu gedencken, und weil in der U 
febrift der driete Sohn, Georg, tem vierten, Jo⸗ 
bann, nachaeftet worden. N. B P. II. p. 300 
n. 872. Iſt auchvon 1544. und 1546 8. v. M. 
.»P 290. n. 1481. D.S.N. p. 415. T. XUL:n. 5. 
2206: “a 
A. Das Öruftbild: I1oHAN. D. G. DVX, 
MVNST. SLE. OLS.COM.GLA. R. Dasquas 
drirte Wapen, mit einem Mittelſchild: MONE- 
TA. AVREA. NOVA. REICHSTEIN. Ueber dem 
Wapen: 1553. 
Dieſer Herr regierte zu Oels 1536 1565. sv. M,, 
P. 290. m, 2483. De 


4 


2207. . 


A. Das quadriete Wepen, mit einem Mittel⸗ 
ſchit SIOACBE. HENRI. KARL.'D. G. PVC. 
MVNSTE. lieber dem Wapen: 1561. R. Der 
groffe Epriftopp, mie der —— Um⸗ 
ker 


le . 


Ei auch von — Diefer — iſt von — 
dachten Hertzog Joachim/ Biſchof zu Brandenburg, - 
und ſeines Bruders, Heinrichs bes andern, Goͤh⸗ 

er nen, he I. zu und — zu 
r- zur n.9 

2208. | . Ze 
A. Dos Bruſtbild: I0HAN. D. 6. DVX. 
MVN. SL. OL. Co. GL. R. Fünf ins As: 


—— gefegte Wapen / „en die ges 
Xx — 


696 .. -.„Sünfte Abıheilung, 
ER 1564. Umher: MONETA, AV- 
RE. NOVA. REICHSTENIEN. F 
DS.N. p- 419. T. XIII. n. 6. 
2209. 
A. Fuͤnf ins Kreutz geſetzte Wapen, darneben: | 
un Umher: HENRI. CAR. D. G. DVc.. 
MVNSTERB; R. Der groſſe Chriſtoph, mit der | 
gewöhnlichen Umſchrift. | 
Degos vegierte von 1548 1587. "und Cart 
17 | 
oe 
A. Das Wapen, und daruͤber die Jabrzabi 
69. Umßer: HENRI. KARL. D. G. DVC. MVN- 
STERB. R. Der groſſe Chriſtoph, das Jeſus⸗ 
Kind tragend: HONE. AVR» REICHSTE. 
Iſt befonbeig,; weil — M. in dem — an 
neota ein--H, as S. N. p. 423. T. MII. 
R BB " : Zu 
| 221. 0°, | 
A. Das Wapen, zwiſchen der Jahrzahl Tess, 
Darüber: H. H,Z.M. d. i. Henrich Hertzog Zu 
Münfterberg; R Der groffe Ebriſtoph/ das Je⸗ 
ſus⸗Kind tragend. 
Ein De D. S. N. p. 425. T. XIV. n. 10: 
m = 9912... 
A. Das geharniſchre Bruſtbild: CAROL. D. 
G..DVX. MVNST. SIT. OLS. COM. GLA. R. 
| = Wapen Domnvs. FORTITwDO. MEA. 


Be 5 N. 9.846: F. x, nl. Ber. 


Er 
Eu 21 + — 2213. 


& * n , A — | ⁊ 

XX EEE ———— 
ae ee — 

A Das geharniſche Zruſtbind: ! CAROL. D 

PVX. MVNGST. ET. OLS. CO. GLA. R. 
Das mit dem Fürftenhuth bedecfte Wapen: sv- 
P.remus PER. VT.ramque — CAP. ita- 
æcus 61 I. —J — 

MN. B. F. I. p. zol. . s 2. 
2; 2214. — 

A. Das Bruſtbild, mit einem krauſen — | 
CAROL, D,G. DVX. MVNS. ET. OLS. R 
Das Wapen, mit einem Fuͤrſtenhuth bedecket: 
CO. GLA. SVP. PER. VT. SIL. CAP. si 

"N. 2. — Lo ” 
72215. 

A. Das geharniſchte Bruſtbild, mit einem 
| — Kragen: CAROL. D. G. DVX. MVNST. 
ET. OLS. CO. GLA. R. Das quadtirte War 
peu, mit einem Mittelfchild und 3. Helmen: SYR 
PER. VT. SIL. CAPIT. 1614. 

Ein Doppelducate. 


—2216. 


Sr Das geharniſchte Bruſtbild, mi — 
geoſſen Kragen: MEM. CAROLI. II. DVC. SIL. 
MONS. -OLS. SVB. CAP. SIE. R. PAT. ris 
PA. trie AD. BEAT. am IMMORT. alitatem 
FRANSAE. ati OBLIT. s VM. mo. Inwendig: 
SVO R. um ET. PATırie DESID. erio AN. 
MDCXVII. M. IAN. XXVIII. HO.ra Ma- 
— Xx T. utina 


23 


I 


698 Fuofte seiten — 


. re. 


T.utina DIMI.dia Xe ZT LXXI. MIN. 
XII. HEBD.omadas. Eee: — 

‚ Ein feästfacher eh D. 5. Ne 429. T. XIV- 
er Re ua 


vr * ” 
* u. 


— a Ze 2217. — od 


A. Iſt wie borhergchenben R. Umbßer ? 
INT.er LVCTV.S ET. .SVSP. ira ILL.ufFis- 
DO.mus ET. TOT.ius BATR.ie. Inwendig: 
OBIIT. A. MDCXVII. M. IAN. XXVUI. Ho. 
MED. X. ‘MAT. 


. Ein Doppelducate, D. s. N. p. 40 T. an n. .17« 


; Mr . 2218, 3 


A. Das vorwart⸗ ſehende geharniſchte Bruſt⸗ 
Bid, mit dem guͤldenen Vließ: 10 ANN. WEL 
chardus D. G. DVX.MVNSTERBERG. R. Das 


- hie dem Fürftenhurh bedeckte und mit dem guͤlde⸗ 


nen Vließ umgebene Wapen: s.R. 1. PRINGEPS.' 


ÄB. AVERSBERG,. 


febr rar. N. * P.IT. p. 301. m D.S. Ns 
I 492. T. XXIII. n. 66. * 
2219, 

A. Das gebarnifchte Bruſtbild: D.C. SYL= 
VIVS. FRIDERICUS. DVX. WVVRT. Tel. s. 
or. R. Der Hertzogin Bruſtbild: D. GC. ELE- 
ON: CHARL. D- WVRT. Te —— rk Se 
OLS. zu 
Hertzog Sylvius Friedrich. zu Oels trat die Regle⸗ 


rung an — und u — Fab. p. 570 
u. 2526. 


2220. 





XX. Hertzoglich⸗ Schleſiſche. 699 
| 2220 
A. Das Bruſtbild: srLvr. rRıD. D. “ 
PVX. WVRT. T. 1. 8. ous. R. Das mit 4 
Helmen bedeckte Wapen, darüber: 1676. Ums 
bet: co. MON. DO. I. HEID. STER. & ME 
N, B. P. II. p. 301. :n. 876: ° = — 


2221. 


. A, Des Hertzogs Bruftbild: CHRIST.VLR. 
D. G. DVX.-W. T. 0. B. Re Der Hergogif 
Brufibild: ANN A. -ELIS.DVE-IW. T. o. & Be 

Randſchrift: EXTINCTA. SVPERSTES. 
Hertzog Chriſtian Ulrich zu’ Bernſtadt regierte bis 
1704 Seine erſte Gemahlin, Anna Eliſabeth,war 


eine gebohrne Pringeßin von en Bernburg 
und ſtarb. 1680. D. S. N. p. 846. T. MI. 210. 


2222. — * — 


= 


A. Dos Bruſtbild: CHRIST. VLR. Dr 6. 
DVX. W. TEL 0: &B- BR: Das Wapen, 
mit dem Sürftengunß bedecket: co: MON. D. 1« 


HEID. STERN. . 1683 en 
Iſt ein halber —RE Mol, p. IL p. 638. 
n. 19. 
a Ve 0 \ 
| 2223. F 


A. Das Bruſtbild: CHRISTIAN. VLRIC. 
D. G. DVX. W. T.5 0. B R. Dos Was 


pen, mit dem Fuͤrſtenhuth bedecket: COM. MOoNT. 


D. I, HEID. STERNE. & M. 1685. 
304 2 Durate. "Mol. BUL p. 658. 18 . 


— 2224 
SMMOLEA 


Pr 
OXFORD 


Museu 






— 


0  Sünfte Abteilung, 

. = 2224 ee . 

£ Das Bruſibild, in jierlicher — | 

SYBILLA. MARIA, DVC. W. 0. B. N. SAX- 
30 ein rautenfoͤrmiger und einſeitiger halber Duca⸗ 


Mol. P. II. p a DSN.p4 
T. xxll. n. 58. T.L L. A. T.93. n. IV. Dres 


2225. 
A. Des Hertzogs Bruftbild: D. G. CHRIST. 
VLR.DVX. W. T. I. S. Oo. & n. R. Der Hertzo⸗ 
gin Bidniß: D.G; SOPHIA. DVG. We Tale 5. 
OLS. B. N. D. M. P. w. s. R. 
D. S N. p. 478. T. XXI. ng. 


2226. 

A. Das Bruſtbild: D. 6. EHRIST. VLR. 
DVX. W. T. I. S. o. & B. R. Das mit 4. 
Helmen bedeckte und mit einer Witwen⸗Schnur 
umgebene Wapen, Darüber: 1701. . CoMs 
MONTB. DOM. HEID. & MED, . 

N. B. P. II, p. 301. 0. 877. 


| 22237. 

A. Dos Bruftbild: D. G. CAROL. FRID. 
DVX. WVRT. T. I. S. oUs. & B R Does 
mit 6. Helmen bedeckte Wapen, Darüber: 1714. 
Umher: COM. MONB, DOM. HEID. ST. 
un. 

Dieſer Herr regierte von 174: 1744- N.B, P,IL. 

PIE . 

2228. 


xx. Hertzoglich⸗ Schleſtſche. Tor 
2228. ° 
A. Ein Altar, darauf 15. brennende Hertzen, 
als 1.2. 3. 4. und 5. übereinander geſetzet. An 
dem Altar flehet: CHRISTIANO, ERDMAN- 
NO. DVCI. W.T. 0.& B. NATO. D. 3. AV- 
GvsT, 1686. Umber: HAEC. SACRANT. COR= 
DA. vasallı. R. Der. Pring, auf einem 
Küffen figend, und bende Hände nach dem Zes 
pter und Fuͤrſtenhuth aueftrecdend, Die ihm eine 
Hand aus den Wolcken reichet: ET. NYNC. ET. 
OLIM. 


B. v. M. p. 297. ©. 1518. D.S.N. p 467. T. X 
mA | 


— 


F a. Ploezko. — 
2229. | 
A. Der heilige Jchannes der Täufer, Die re 
te Hand zum Seegnen aufbebend, und in dem lins 
den Arm ein Krug haltend: Ss LOHANNES. B, 


R. Eine groffe Lilie: WENCESL. DVX.P. (d. i. 
Plocenfis.) 


Ein Dueate von Herßog Wenzeln zu Ploczko, dem 
dritten Bringen Hertzog Boledlail. anfange in ⸗ 
ſovien und hernach von 1289. in Poblen. 8 * 
be dieſen hoͤchſtraren Ducaten unter die Gchiecfls 
ſchen um deßwillen geſetzt, weil man ihn insge⸗ 
mein darunter ſucht, ob er gleich gar nicht dazu 
geboͤrt, weil Ploczko eine Woiwodſchaft in dem 
Voblniſchen Hertzogthum Maſovien iſt. X. Mbl. 

F. V. pi. Kg — 


t 


5. Te⸗ 


go Siqaſte Abtheilung 
5. Teſchen. 
> 7% 1 EEE 
— „Das Bruſtbuw A. w. * 4. Adam Wen! 
ceslaus) D. 6. IS. T. E. M. G. D. R. Dee 
Schleſiſche Adler, unter einem Foͤrſtenhuth: P Az 
‚TIAR. VT. POTIAR. , 1613. ° 
Iſt ein rantenförmiger drepfacher Ducate Dieſ 
Herr bat von 1579- 1617. regiert. 8. v. M. pi 
— n. — — 
— 22331. 4 
Ir. A. Das Bruſtbild: ADAM. ‚RENGESL..D. 
G. 1.5. TESCHIN, ET.M. G. D. R.:Das bes 
helmte Wapen, mit dem Tefchnifchen gefrönten Ad⸗ 
ler: GROSSVS; KRETIILCRY. 
| Eiu Doppelducate Bon einem Gilbergrofchen: Stents | 
iR pel. Kkundm, mum. fingul. P- 3Q. K. Mbl. R.XIX, 
2 59. — 


6. Friedland und Sagın. 


2232. 
u‘ Das Bruftbild: ALBERTVS. DEI. GRA. 
DVX. FRIDLANDI@. R. Das Wapen: SA- _ 
CRI. ROMA. IMPE. PRINCEPS. 1627. 


4 
\ 


Kan 


+ 


Diefer und der folgende Ducate find von dem. beru⸗ 
fenen General Ballenftein. der zur. Zeit beöbreif; 
ſigjaͤhrigen Krieges vom a > Sir 
ner erhielt. N.E. p.288- 258 


2233. 


\ 


OR. Hertzoglich⸗ Schleſtſche. vos 
2233. = 
A. Das vorwärtsftehende gebarnifchte rufe | 
dild ALBER. D. G. D. FRID. -ET. SAGA. BR 
Das mit dem. Süeftenhuch - bedeckte Wapen: 
BAC. ROM. IMPE. PRINCEPS. A602, . : 
N. B P. Il. p. ꝓ0. 2.879. — 


— 2234. 
A. Das geharniſchte Bruſibiſd: F. D. 6. r. 
D. Lok. d.i. Ferdinandus Dux Sagani Prin- 
ceps De Lobkowitz. R. Das.mit dem Fürftens 
Huth bedeckte und mit der Ordenskette des F 
Ben’ Vlieſſes umgebene Wapen. 


"SDiefer Herr erbte die vaͤterlichen Büter 16. = 
ſtarb i7us. ‚N. B. P. II. P. 302. ı n. 880. 


7 Der Schleſiſchen Fuͤrſten Pe Star 
de gemeinſchaftliche Ducaten. 
| ei. Ta — 
Der Schleſiſche Adler, zwiſchen der Sa 
jap 1621. Umber: MONETA, AVREA, SILES 
51x. 124. Thaler. An den vier Ecken find die 
Buchſtaben: m. p.R. Ss. eingeſtempeſit. * 


‚ Sk eine einfeitige gülbene Klippe von 3. Ducaten. 
8. v. M. p. 293. n. 1497- 


— 2236. 
A. De Schleſiſche Adler, umgeben mit ei⸗ 
nem Lorberkrantz. R. Auf einer viereckigten 
— I Tafel 


v4 - .Sünfte Abtheilung. 


Tafel, in zierlicher Einfaſſung MO. AVRE. SI- 
. KESIR. XXV. FOACHIMICORVAL 2 ir 
Die Jahrzahl 1621. - 

: Der auf biefen einfachen Ducaten ‚gefegte Werth⸗ 
zeiget wie hoch bey der — kaͤpfern Zeit 


das Gold in wenig Tagen mäffe im Preis _gefties 
gen ſeyn, da das vorhergehende 3 Ducaten- Ar 


von dem felbigen 1622. “fahre, nur 125. Thaler 
gegolten hat. D. S. N. -p.828. T. XXXVIIL n. 8 
- u Bes 2237. er | 


TA, Das belorberte und geharniſchte Bruſt⸗ 

° FER. D. G. R. I. 8. A, G. H. B. REX- 
D. s. R. Der Schleſiſche Abler: MON. 29 
VA. AVR: SIL.:1632, 


D.S.N. p. 827. T. XXXVIII. n.7. 


. 2238. - 

A Der Schleſiſche Adler, — —— H. 

R. als des Müngmeifters Rahme, und gang uns 
sen in einem Zirckel w. als ein Zeichen, daß dies 
ſer Ducate in Breßlau gepräget: MON. AYR. 
PP. ET. STAT. EVAN. SIL. R. Der in den 
Wolcken firahlende Name ıEzmovA. Umber: 
SALVS. ET. VICTORIA. NOSTRA, A. 163% 


.. Dergleichen ift ‘auch als ein Doppelducate, und auch 

von 1635. Mol. P. III. p. 690. n. 1. und 2. S. 

_w“.M. p. 295. 1. 1408. D. S. N. p. 832 T. 
AXXXX. n. 12. 


J 


XXI. 


— 


XXI. Siebenbuͤrgiſche. ‚708 
XXI Der Fuͤrſten zu Sieben 
| burgen. - | 


22239. 

A. De⸗ Bildniß: STEPANVS. BATHoRI. 
| DE. SOMLYO, R. In einem Schild, 
drey über einander gefegte, und nach Der rechten 
Seite gefehrte Drachenzaͤhne, ale Das Geſchlechts⸗ 
wapen; der Schildift mit einem Drachen alfo uns 
geben, daß diefer den Schwang in den Rachen gefafs‘ 
fetbat: WAIWODA. TRANSIL. ET. SIC. COM, 
Stephan Bathori ward Fuͤrſt von Giebenbärgen 
1571. König in Pohlen 1574. und’Karb 1586. 

K. A.D. p. 135. Schm, n.LVI, p. 21. _ 


2240. 

A. Der heilige Ladislaus, mit einer Hellepar⸗ 
ge, und dem Meichsapfel. Zur Seiten: 1573. 
Umber: MONET. TRANSIL. s. B. D. 5. d.i. 
Stephani Bathori De Somiyo, R. Das Ma; 
gienbild, in gewöhnlicyer Borftellung: PATRONA,. 
VNGARIE. Zwifchen beyden Worten find zwey 
kreutzweiß gelegte umgefehrte Schwerüter. 

Schm. n. LXVI. p.25. K,Mbl. P. XIX, p. 86. n.3r. 


I . 2241. 
A. Das Bildniß, mit einem perlichen Bart und in 


- einem Siebenbürgifchen Mantel: CHRISTOPHO- 


RVS. DE. SOMLYO. R. Das Gecſchlechtswa⸗ 
Ben: WAIVODA, TRANS. BT. dlc. COM. 


5] Epri- 


766: Sünfte Abtheilung. 


Chriſtoph Barbori, bes vorigen Bruder, warb 
Fuͤrſt 1576 und Ben 1585. K. A. D. p. 136. | 
| Schin. n. LXX. p. 26. 


2242. 
| A. Das gefrönte Gefchlechtstwapen, von zwey 
Engeln gehalten: CIRIST. BAT. DE.SOMLYO. 
WAIVODA. TRANS. ET.SIC.COM. R. vIR- 
TVS. VNITA. VALET. Umbet: ANN. MILLE- 
SIM. QVINGENT. OCTVAG. TERT. 
Iſt ein zehnfacher Ducate, und wird vor beſonders 
gehalten, weil auf ſelbigen die Jahrzahl able 
ten — it. K.A. D p. 136. Schm. n. 
LXX. p 26. Finder fich auch von 1577. 5. v. M. 
p. 294 n.1501. 


2243. 

A. Der heilige Ladislai, in — Ge⸗ 
ſtalt, zwiſchen den Buchſtaben x. 8. ſtehend: 
SIGIS. B. D. Ss. MONETA. TRANSVLV. R. 
Dos Marienbild: PATRONA. VNGARIE. IS8S. 
Zwiſchen diefen zwey Worten find zwey Freugweiß 
gelegte und unter ſich gekehrte Schwerdter. 
Dergleichen ift auch mit der Jahrzabl 1586. welche 
— zu beyden Geiten des heiligen Ladislai auf 

dem Avers. ſtehet. Diefer Herr wurde Fuͤrſt in 

- Giebenbürgen 1581. vertaufchte daffelbe Bean Dr 

peln 1597, kam aber dag folgende Jahr wie 

und wurde 1602. abgefegt, flarb endlich zu vdrag 

im Gefaͤngniß 1613. Schin, u. LXXVIIL und 

LXXX. p 29. und 30. 


2244. \ 
A. Der heilige Ladislaus, den Reichsapfel z 


in der ausgeſtreckten rechten Hand, und die Helles 
; z. 2 


a 
u 


XXI. Stebenbürgifche, 707 
parte in der lincken Hand, haltend, zwifchen 1891. 
ſtehend: sıGısmvNDvSs, BATHORL. R. Das 
Marienbild. Unfen it in einem Fleinen Schild, 
Das Gefshlecdytswäpen ; RINCEPS. TRAN- 
SYLV. | Fa 


Schm, n. LXXXVL p. 32. 
rt A "es 


A, Der heilige Ladislaus, in gewöhnlicher Ab⸗ 

- bildung, ſtehend, gebarnifcht, mit einer Helles 
parte inder Rechten und dem Reichsapfel in dee 
Lincken; dabey die gerheilte Jahrzahl 15-91. 
Umber: MONE. TRAN. SIGI.B.D, Ss. R. Das 
fisende Marienbitd, mit dem halben Mond zum 
Süffen: PATRONA. VNGARIE. | 


.  Dergleishen iſt auch von 1593. M. B. 

| 246 0.00 
A. Der heilige Ladislaus ſtehend, in gewoͤhn⸗ 
licher Abbildung, zwiſchen 15-92... Umber: s, 
LADISLAVS.REX. R. Dasfigende Marienbild, 
mit dem Jeſus Kind auf der Rechten und dem hal⸗ 
ben Mond unter den Fuͤſſen; Unten das Bathori⸗ 
the Wapenfhildgen: SIGISMVND. BA» 

THORI. 
Wird wegen bes zweymabl verkehrten Buchſtaben 
3. und gusgelaſſenen Titels: Princeps- Tranfil. vor 

merckwuͤrdig gebalten. 8. G. v. 8. i, Fortſetzung 
ꝑ. 95. n. XLVII. RN 


oe Vy 2 2247. 


\ 78. | Sünfte Abtbeilung. 


2247. 

A. Der heilige Ladislaus, mit der Helleparte 
in der Rechten und dem Reichsapfel in der Lincken, 
zwiſchen N. B. ſtehend: Ss. LADISLAVS. REX. 
1595. R. Das gekroͤnte und auf dem halben 
"Mond ſitzend Marienbild, mit dem Jeſus⸗ Kind 
auf der Rechten, und einer Roſe in der Lincken. 
Unten das Veſblcchiawaen: SIGISMVND. BA- 
THORL . & 


De leichen ift auch von 15 Mol P. II. 1. | 
— K.Mbl, P. XIX. = > 


2248. 

A. Der heilige Ladislaus, zwifchen n. R. Um⸗ 
er: S.LADISLAVS.REX. 1598. R.Der Dop« 
lte Reichsadler unter einer, Krone, mit Dem 
Wabren auf der Bruft, und der Ordenstette des 
golönen Vlieffes umgeben: sıGıs. D. o TRA. 
MOL. WA-T.S.R. 1. P. 


2249. 

A. Das Bildniß, in einem Eardinelshabie, 
mit einem Biſchofsſtab in der Rechten: ANDREAS. 
MISERI. DIV. CARDIN. TR. MOL. ET. VAL. 
R. Das Barhorifche Wapen: PRINC. EPISCO. 
WARMIEN. SIC. COM. 

Iſt ein febr rarer Ducaren , diefe® nur 7. Monat 
lang regierenden Zürften, der: zualeich Cardınaf 


war und 1599. erfchlagenmwurde. K. A. D. er 136. 
Schm. n. CVIII. p. 39. 


— 


\ 


22 250, 








. XXL GSiebenbürgifche. | | 209 
2250, | 


A. Zween fiwen, welche ein Schwerd hab 
ten, fo oben durch eine offene Krone gebet. Oben 
nebender Spiße aufjeder Seiteift an Stern und 
ein halber Mond: MoISsEs. ZEKEL. DE. SE» 
MIENFALVA. VAIVODA. TRANSILVANIE. 
ET. SICVL.COMES.. R. DOMINVS. PRO- 
TECTOR. MEVS. Umber: ANNO. DOMINI 
MILLESIMO. SEXCENTESIMO. TERTIO. 
CLAVDIOPOLIL. „ = 

Iſt ein fehr varer 6facher und wegen der Aufſchrift 
des Reverles für befonderd nebaltener Ducate des 

Anfuͤhrers der gegen Kavſer Rudolvb Il. 1602. 

empörten Zeckler, welcher fich zum Fürften in Sie⸗ 

benbugen aufıvarf, aber 1603. erſchlagen wurde 

S. v. M. p. 294. n. 1503. 


. 2281. 


A. Das geharniſchte Bruſtbild, mit einer 
ſtumpfen Ungariſchen Muͤtze bedecket: STE. 
BOCHKAY. D. G, HVNGA. TRAN. Q. PRIN, 
ET. sicv. COMES. R. Ein von der lincken 
Seite aus den Wolfen hervorragender geboger , 
ner und gebarnifchter Arm, bält em Schwerd, 
um welches ein Band gemunden ift, auf.dem Die 
Worte: PRO. DEO. ET. PATRIA. zu leſen. 
Umber: DVLCE. EST. PRO. PATRIA. MO» 
RI. 1.6.0.5 | . 

Etephan Bochkay wurde Fürſt 1604. und fach, ſei⸗ 

‚nem Wahlfpruch gemäß, nach einer kurtzen unru⸗ 

bigen Regierung 1606. an Gift. Iſt ein zofas 

Vy 3 cher 


— 


u 


mo . Künftt Abtheilung. 
der Ducate. Schm. n. CXXX. P. 80. T, IL, 
i n, xv. 8. V. M. P. 294 h, 1504 | J 


2252. u: 22 


A. Das Btuſtbild, mit einer ftumpfen Un— 
gatiſchen Muͤtze bedecket, zwiſchen c. v. d. i. 
Colos Vör, oder Clauſenburg. Umher: STE. 
BOCH. D. G. HVNG. TRAN. PRI. R. Das 
Geſchlechtswapen, ein Loͤwe, welcher einen Pfeil 
ruͤckwaͤrts haͤlt, ſitzet auf einem Drachen, alſo, 
daß er von demſelben gantz umſchloſſen wird. 
Gantz unten iſt ein Eaftel: BT. SI0VLORVM- 
COMES. 1606. | 


Schm. n. CXXXV. p, 93. T. III. n. XVII. 


2253 

A. Das gebarnifchte Bruſtbild, im Bloffen 
Haupte, in der Rechten einen Streitkolben und 
mit der Iincken den an der Seite hangenden Saͤ⸗ 
bei haltend: siGIsMmVNDVS. RAKOCIN, Dı Ga - 
PR. TR: PAR, RE. H: D, ET. SIG. CO, R. 
NON. BEST. CVRRENTIS. NEQVE. VOLEN=- 
TiS: SED. MISERENTIS. DEL Umher⸗ 
sotLil.:. DIO. GLORIA, ANNO. DO, 

MDCVII. | Ä | 
Iſt ein febt raͤrer 1ofacher Ducate. Dieſer Here. 
muſte wieder feinen Willen 1007. Fuͤrſt werden, 
danckte aber 1608. wieder ab, Schni. n. CXLIII, 

3 6. T. IV. n. XIX. 8. v. M. p. 295. 0. 1505. 

B. N. P. 413. F 


2254. 


XEI. Siebenbuͤrgiſche. 12 
..; 0 P 2254. Zu 
A, Das geharniſchte Bildniß, mit bloſſem 
Haupt und ſtarckem Bart: in der Rechten eine 
Streitkolbe haltend. Zur Seiten c. v. Umher: 
GABRIEL. BATH. D. G. TRANS. ET. VAL. 
TRANSALP. PRINCEPS. R. Ein Adler mit 
Ausgebreiteten Fluͤgeln, und den Bathoriſchen 
Wapen auf der Bruſt: PART. REG. HVNG. 
DOM..ET. SIC. COM. 1610, - 
Gabriel Barbori wurde Fuͤrſt 1608. und ermordet 
: 1613. K. AD, p. 142. Schm. n. CXLVOL 
P- 59% ze 


22 5 5. e 
A. Das geharniſchte Bruftbild, mit eine Streit⸗ 
kolbe in der Hand zwiſchen c.v. Umher: GCaß. 
BATHORI. D. G. TRAN. PRIN. R. Das ges 
kroͤnte und mit einem Drachen umgebene Wapen: 
FAR- RE. HVN. DO. ET. SIC. CO. 1611. 


2256. 


A. Das Bildniß, in einem Ungarifchen Manı 
cel, mit einer Ungariſchen Muͤtze bedecket, an wel⸗ 
cher ein Reigerbuſch: GABRIEL. BATHORI. 
D. G. PRINC. TRANSYLV. R. Ein geharnifche - 
ter Reuter, auf einem fpringenden Pferd, der ei⸗ 
nem bloſſen Saͤbel empor haͤlt. Im Proſpeect iſt 
eine zwiſchen Bergen liegende Stadt, auf welche 
Kriegsvoͤlcker im Anzug find: PART. REGNI 
HVNG. DOM. ET. SIC. COM. 1612. 


Ya 4 It 


‚ar. Sönfte Abtheilung. | 
Iſt ein 1öfacher Ducate, auf die Belagerung. Cron⸗ 
Habe gepraget, K. A.D, p. 142. Schm, n, CLV. 
„BrD2 N = 
: £ 2257. / 
A. In einem Lorberkrantz: TLLE. IN. EQVISe 
. BT. CVRRIBVS. R. Einen Krone, duf eine aus⸗ 
geriſſenen Stamm eines Baumes gefeget, als das 
Wapen von Cronſtadt: NOS. IN. NOM. DOM«s 
"CONFIDIMVS. 1612 2 2 
Iſt ein Sronftadtifcher 1ofacher Ducate, dem vor⸗ 
hergehenden eftgegen gefeget, da Gab. Bathori mit 
groſſen Verluſt die. Belagerntg von Cronſtade 
aufheben muſte. Diefed Goldſtaͤck mie dem vor⸗ 
bergehenden und nachfolgenden zuſammen iſt ſehr 
F rar und eine groſſe Zierde einer Sammlung. Sehm. 
n. CLVII. p. 62. T.IV. n, XXIII. 


2288. F | 

A. Eine Keone, wie auf vorhergehendem Re- 
vers: DEVS. PROTECTÖR. NOSTER R. 
Das Marienbild mit dem Jeſus ⸗ Kind: PATRO- 
NA. HVNGARIA. 1613. Ä | 


Iſt ein Ducate, auf gleiche Gelegenheit, wie vorher, 
gebender, gepraͤget. K. A. D. p. 143. Schm. m, 
CLIX, p: 63. ' j x 


ö 2259. 
A. Das geharnifchte Bruſtbild: GABRIEL. D. 
_ E.PRIN. TRANSYLVA, R. Day mit einem ge 
kroͤnten Drachenumfangene Wapen. Im Umkreis 
zür rechten Seite: .cızını. Umher: par, RE. 
HVN.DO, ET. Sic, COM, 1613: . IR 
N, B. P. IL p. 305. n. 992. 


r 


7 


» 
+ bb 


22360, 


XXI. Siebenbuͤrgiſche. 713: 
2260. | 
A. Das geharnifchte Bruſtbild, mit einer Uns 
garifhen Müße, welche mit einem Reigerbuſche 
gezieret iſt: GAB. BETLEN. D. G. P. TRANG 
PART. REG. HYN. DO. ET. $1u CO. R 
Ein aus einer- Wolcke herfürragender gebarnifchten 
Arm ein. Schwerd haftend, welches durch „ine 
Krone gehet. Dahinter auf einem geſchlungenen 
Zettel: COSILIO. FIRMATA. DEI. Umber : 
, DNS. ILLVM. inatio MEA. ET. SALVS. MEA, 
QVEM. TIMEBO. 1616. ze | 
Iſt ein 1ofacher Ducate. Gabriel Berbien, oder 
Sebi Satan, war Fürf-von 1613 - os 3. vc 
M. p.295. 2. 1507. Ä 


2361, 

A. Das Bruſtbild, mit” einer, Ungarifchen | 
-Müße: Ga. BET. D. G. P. T. R. Das in 
einem gekroͤnten Drachen eingeſchloſſene — 
pA, RE. HV. DO. ET. SI. CO. 1618. £ 


| 2262. 

A. Das geharniſchte Bildnig , im bloſen 
Haupte: GAB.. D. G. SR. LET. TRAN. 
PRINCEPS. R. Das Marienbild, mit dem Je⸗ 
ns; Kind, welches einen Zepter in der Rechten, 
zur Seiten find die Buchſtaben N. 8. und gang 
unten das Ungarifche Wapen: PART. R. UV. 
DO.'SIC. CO. OP. RAT. DVX. 1620, 


. sehm, ü, cLxdll. p. 67. TEN i R 
ut Py 5 2263. 


‚714 Sünfte Abtheilung. 

| 2263. 
A. Das Ungariſche Wapen, zwiſchen .n. B. 
Umher: GAB. D. G. s. R. 1, ET. TRAN. PRIN. 
R. Das auf dem halben Mond ſitzende getrönte 
Marienbild, mitdem Jefus: Kind auf der Rechten: 
PA, R. HV. D. SL.LO. OP. RA. D. 621, 
Iſt 3 Ducate. Mol. P. III. p. 902. n. 58. 


= 2264. | | 
A. Das gebarnifchte Bildniß: GAB. D. . 
S. R. 1. PRINC. R. Das Marienbild wie ges 
wöhnlich, an: der Eeite n. B. Umber: PART. 
R. HVN. DOM. SIC. COM. OP, RA. DVX. 
1623. rn 


. Dergleichen iff auch von 1627. Schm. n.CLXXXIL 
.. P7l Fa | 


226 5. | j = < N 
A. Das geharnifchte Brufibild, im bloſſen 
Haupte: GAB. D.G. S.R. I. ET. TRAN.PRIN. 
R. Das gefrönte und fißende Marienbild, mit 
Dem Jeſus⸗-Kind auf der Mechten, und dem hal⸗ 
Ben Mond unter den Füffen, zwifchen m. B. Ganz 
unten ift das Ungariſche Wapen: PA. R. HV. 
DO. SI. CO. OP. RA. DVX. 1625. J 
Mol. P. III. p. 2. n. 597. M.S.R.H. p. 318. T. 
> V. n. 42. 
un i 2266. 
A. Das gekroͤnte Ungarifche Wapen, mit dem 
Bethleniſchen Mittelſchild, zwifhen m. m. Um⸗ 


bee: 


— 


XXI. Siebenburgiſche. 713 
ber: GAB. D. G. SA. RO. IM. ET. TRAN, 
‘prin. R. Das gefrönte, und mit Strahlen ums 
gebene figende.Marienbild, mit. Dem Sefus: Kind _ 
auf der Rechten weicheseinen Zepter hält: PAR, 
REG. HVN. RO. SIC. CO. OR. R. DV. 1627, 


* Schu. 1, CEXXXIV: p. 71. T. V. n. XXXII. 
2267. - | 


A. Das gebarnifchte Bruftblid: GAB. D.C. 
SA. RO. IM. ET. TRAN. PRIN. R. Das 
figende Marienbild, als.eine Königin, mit zum 
Fuͤſſen ſtehendem Wapen von Ungatn: PAR. Rs 

HVN. DO. SI. CO. OP. RAT. DVX. 1629: 


N, B. P. I. p. 308. n. 93. u 333 
2268. | 


A. Das Bildniß: CATH.D. Go. N. M. 3 
ET. TRANS. PRiIN. R. Das Brandenburgis 
Wapen, mit dem Siebenbürgifcyen Wapen 
zum Mittelfchild! par. REG. HYNG. D./SIC, 
com. 1630. ZEN 
Iſt ſehr rar und von der Gemahlin Betblen Babord,Cas 
“  tbarinaeinerZöchter&hurfürtJobannSigisntundg 
zußrandenburg, welche ibr ſterbender Gemahl 1629, 
aut Regentin ernennet hatte. Gie muſte aber Dies 


Wurde im folgenden Fahre, wieder aufgeben. 
K. A,D. p» 145. Schm. —8 CXCIX. P. 76. a 


| 2269. ge 

A. Das vorwärts gefeßte Bruſtbild: CA- 
- TH.arina D. G. N. ata M,erchionija B.randen 
ı : © " burgica, 


716 Fuͤnfte Abtheilung. 

burgica S.acri, R.omani 1. mperii ET. TRAM 
[ylvanie prınc.es R. Das mit Strah⸗ 
ten umgebene Marienbild, zu deſſen Fuͤſſen, in eis 
ner Cartouche der Brandenburgiſche Adler: Par 
Zium R.egni H.ungarie D. omina IC ulorum 
Co.mes 1.” B.orufia 1.uliaci . liviæ M. ont ium 
P. uciſſa. 1630. 


Iſt gleichfals ſehr ſelten. K. Mbl. P. XXL, p 321. 


2270 
A. Dis Bildnif, mit einem ſtarcken Bart: 
STEPH, BETHL. D. G. PRIN. TRA. R. Das 
Siebenbürgifche und Berhlenifche Wapen: PART: 
REG. HVNG. DOM. ET. SIC. COM. 1630. 
 Stepban Berblen, des vorigen Bruder, ward Fuͤrſt 


1629. aber gleich wieder abgeſetzt. K. A. D. p. 
145. Schm. u. CCI. p. 77. 


2271. 
A. Das ——— STEPHA, BET. D. 6. 
PRIN. TRA. Das Wapen: PAR. REG, | 
HVN. DOM. ET. er COM. 1630, 


Iſt nebſt dem vorigen ſehr rar. N. E. p. 312. 461. 


2272. 


A. Das Bildniß, in einem Ungariſchen Man 
telkleid, mit einer Ungarifchen Müße, welche mit. 
einem Federbuſch gezieret: GEORGIVS. RAKO- 
%1. D. G. PRIN. TRANS R. Das Sie 


Benbürgifihe RE , mit dem Yamilienmwas - 
| pen - 


XXI. Siebenbuͤrgiſche. 217 
pen zum Mittelſchild: PAR. RE. H. D. ET. 
BIC. COM. | 


Diefer Herr regierte von 1630-1648, K. A D. p 
146. Schu. n CCiV. p. 78. - = 


2273. 

A. Dos geharnifchte Bruftbild, mitelnem groß 
fen Bart, und mit einer Ungarifdyen Müße, wel⸗ 
che mit einem Reigerbuſch gezieret iſt, bedecket, in 
der echten eine Streitfolbe,, und mit der finden 
Den an der Seite hängenden Saͤbel haltend: GE- 
ORG. RAKO. D. G. PRI. TRA. R. Ein mit _ 
ausgebreiteten Flügeln, zwifchen A. 1. ftehender gez 
rönter Adler, einen Säbel in der rechten Klaue 
baltend. Unter dem Adler ift das Worn AQvI- 
LA. Und unter diefem Worte fieben Eaftelle in; 
einer Reihe: PA. RE. HV. DO. ET. SIC. CÖ, ° 
1646. | 


Kommt febr felten vor, Schw. n.CCV. p.79. T. 
VL n. XXXVL. Ä 


2274. 


A. Das Bruftbild: GEORCIVS. RAXOOI. 
D. G. PRI. TR. R. DasMarienbild, mit dene . 
Ungarifchen Wapen zum Fuͤſſen, dabey N. Be 
Umher: PAR. REG. HVN. DO. ET. SI. CO- 
1646. | 


N. E. p. 312. o. 462, BDergleichen ift auch von 
1648. Zus 


2275, 


IN 


zus uͤnfte Abtheilung. 


22785. 
A. Das geharnifchte Bruſtbild, mit — Uns 
‚ garifchen Muͤtze bedecket, und den Zepter haltend: 
de. RA. D.C: P. T. R. Das Marienbild, 
als eine ſitzende Königin , zwiſchen n . B. Zum 
Fuͤſſen das Ungariſche Wapen: PAR.RE. HV. DO, 
ET. SIC.' Som: 1655. 


Georg Ragocki II. wurde gt 1648: und von den 
Zürden fod gehauen 1660. N. B. P. IE ‚p. 305. 
n. 894. | 


2276. | 
A. Öfeiches Bruſtbild: GEORG. RAKOL 
D. G. PRI. TRA. R. Ein ſiehender Adler, mit 
ausgebreiteten Fluͤgeln, in der rechten Klaue einen 
bloſſen Saͤbel haltend, darunter: AQvILa. und. 
unter dieſem Worte ſieben Thuͤrne oder Caſtelle, 
in einer Reihe: PAR. RE. HV. DO.ET. SIC. co 
1657. = Dr 
N. B. iR U. p. 305. n, 895. ; 


2277. — 

A. Das gekroͤnte Siebenbuͤrgiſche Wapen, mie 
einem Mittelſchild, in welchem das Geſchlechts⸗ 
wapen: ACHATIVS. BARCSAI. D. G. P. Tr 
PA. RE. HV. DO, SI. CO. . DEVS.: PRO+ 
VIDEBIT. Aeuſſere Umfehrift: SVB. RACO- 
CIANA. OPPRESSIONE. REGNI. TRA. ns 
nere Umſchrift: NSILVANIE, a 
CIBINIENSL. i 


* 


XXI. Siebenbuͤrgiſche. 719 
Iſt ein achteckigter und zebnfacher Ducate. Achatius 
Barkzai warf ſich genen den vorhergenden zung 


Kürften auf 1659- 1061. Schw, n. CCXXill 
P- 85. I | 


2278. ur | 

A. Das: geharnifchte Bruftbild, bis an den hak 

ben £eib, und mit einer Ungariſchen Muͤtze bedes . 

fer, in der Mechten einen Zepter, und mit dee 

incfen den an der Seite hängenden Säbel hab 

tend: IOAN. KEMEN.D.G. PRI. TRA. R. 

Das gefrönte Siebenbürgifche Wapen, mit dem 

Geſchlechtswapen in der Mitte: PAR. REG. 
HVN. DO. ET. SIC. CO. 1661. 


Schm. n. CCXXXIL p. 87. Diefer ürfl regierte 
= von 1660- 1662. j 8 


2279. J— 
A. Das geharniſchte Bildniß, bis an den halben 
Leib, und mit einer Ungariſchen Muͤtze bedecket, 
in der Rechten einen Zepter, und mit der Lincken 
den an der Seite haͤngenden Saͤbel haltend: 
MICHAEL. APAFI. DEI. GRATIA. PRINC. 
TRANS. R. Das gekroͤnte Siebenbürgifche Was 
pen, in zierlicher Einfaffung, mit dem Gefchlechtss 
wabpen in der Mitte; unten in.einet Fleinen Eins 
faffung : A. 1. welcdye den Müngort, Alba Iulia, 
oder MWeiffenburg, andeuten: ‚PAR. REG. HVN- 
GARIE. DO. ET. SI. COMES. 1681. = 
"Sehm. a. CCXL. p. 90. Dergleichen iſt auch von 
1678. Diefer Kar vegierte en u = 





Es 


720 Sünfte Abeheilung. , 
| = 2280. 


A. Das gekroͤnte Siebenbuͤrgiſche Wapen, in 
deſſen Mittelſchild das Rakoziſche Geſchlechts⸗ 
wapen: MONETA. NOVA. AVREA. TRANS 
R. Eın aufdrey Hügeln ftehender Palmbaum, an 
Ben Seiten fteher oben: x. v. d. i. Kolos Var, 
D. i. Clauſenburg, die Mänsftade, und unten: 1705. 
Umber: TANDEM. OPPRESSA. RESVRGET. 


Iſt ein rarer Ducate, welchem FrancifcusRakozi , bey 
feiner Ermeblung prägenlaffen. Schip. n.CCXLIV, 
p-91. T. VIE, o.L. N.B. P. II. p.306. n.896, 


2281. (a) 


A, Des Kayſers gebarnifchtes , Bruſtbild: 
CAR. VI. D. Q. RISA. GHIHB.REX. R. Der 
Doppelt-gefrönte Adler, nt dem Schwerd in der 
rechten und Dem Zepter in der lincken Klaue, und 
dem Siebenbürgifchen gefrönten-audy mit der Des 
Densferte Des güldenen Vlieffes umgebenen Wapen 
auf Der Bruſt: ARCH. ID, AVDBVR. PRINC 
TRANSIL. 1724 Ä 


Iſt ein falſcher Ducate von Silber, und bat folgens 
de Kennzeichen feines falfchen Geprägeg. 1.” RR 
das Bildniß ſehr ſchlecht gemachet, 2) feber daß 
Auge weit oben inder Stirn, 3) die Deruque iff 
febr confus, wie auch. 4) obne Lorberkrantz, 5) 
auf der Draft iſt das aoldene Vließ nicht g ſe⸗ 
ben, 6) das r. in dem Nahmen can. iſt ſehr 

roß, 7) die vi. hingegen ſehr klein, 8) dag p. 
* ber vi. iſt auch ſebr groß, 9) dag 6. hinter 
Dem p. aber ſehr klein, und ro) das darauf fol⸗ 
gende ». wieder ſehr groß, 11) auch * 


XXI. Hertzoglich⸗ Wuͤrtembergiſche. yar 
. bet, 1. u. flatt ur in den Zitel, 12) amvielen-Der:. 
"ten find die Puncte, welche die Abbrevigtur anzeis 
en follen, vergeffen 13) die ſichtdaren aber febr 
.. Heinund kaum zu erkennen. Auf her andern- eis, 
— 14) das a. als ber Anfangsbuchſtabe der 
mſchrift, oben zugefloffen, wie auch 15) das 
darauf folgende a. 16) in dem Worte rrınc. find 
die Buchſtaben rrın. geoß, hingegen dag c. Klein, 
17) ſind auch Hier die meiffen Puucte, fa Die. Ab- 
bꝛeviaturen bemerken follen, vergeffen,' und. 18) 
‚ über dem ziyepföpftgten Adler ſchwebet eine gemeisr 
ne und.pffene Krone, wie 2. Fi allen Petſchaf⸗ 
avierliche fepn ſollte. 


* 


“een zu ſeben iſt, da es die 
K.Mbl. P.XX. p70.n 10. 
2281. (N 

A. Der heilige Ladislaus, in gewöhnlicher Ab⸗ 
bildung „ mit der Helleparte in. der Mechten und 
dem Reichsapfel in der Lincken, ſtehend; zum Fuͤſ 
fen ift ein Scildgen mit .einem- Jöwen: Mon. 
OR. TRAN. 1SLu VA. VNG. R. Das Mas 
rienbild mit dem Jefuss Kind: PATRONA. VN- 
GARIE. . “ ge 

Mol P, M. p. gari.n. S4 | E | 
XXI Der Hertoge von Wuͤrtem⸗ 
2282. 

A. Der Hertzog, ingantzer Poſitur ſtehend, ger 
barnmniſcht, don Degen in der rechten Hand, 
und mit der Lincken die an Der Seite: hangende' 


Scheide: baltend::: WLRICN SE. DYXr WIRTE- 
— 331 BERG. 


\ 


\ ’ 
® 
a 
. i k 3 
* 3 - wer Here 
Pe ar . * .. 
% „: . .r/rndn 


BERG: R Das quadrirte Bapın : MONE: 
NOVA. AVREA. STVGARD. 


F Br * aͤlteſten — erraten 
og Ulrich regierte 1503 - 1550, . 0, 
en za = vH. Mahl, 7 > > ‚su 


| 2283. 
| Fi Der Hesbog, wie auf —— 
ULRICVE.: DYX, I. WIRTEMBER: R. Das 
quadrirte Wapen: MONE. NO. AVREA. STV- 
GARDIE. 


Ein Goldguͤlden. ‚ Fab. p. sıo. n. 2243. 


Ar 


* 2284. — 
A Der Herkog, wie auf vorfergeenbent vie 
RICvS. DVX. WIRTEBER. Rs in un 


wie vorhergehenden. | 
— Soldgütden. Mol. PIE. 2 De 


2285. 

A. Das Bruſtbild, mit einem Barret bede⸗ 
det: D. G. VL. DVX. WIRT. ET. TECK. CO. 
MO. PEL. R.. Das quadrivte Wapen: MDNE.. 

NO. AVR.WVRTENBER. 153% 7 


I, einer ber — ir Ducaten. 
Fab, p. 512. n.22 


— — 


—1— — 2286. * wor 


A. Des Herhogs gebarnifchtes Bruſtbild mie 
vollem Geſicht, et aan Haupt, Bart. md: gem 
gen: D. G. KVPOVA PVX. IRTAM. R. Da 


qua⸗ 


| Br 
XXI. Aergoglich- KOrtembergifche. 723 - 
quadrirte Wapen, mit zwey Helmen: ET. TECK. 
Co. MONTPEL.& _ . . 


Iſt ein 5. Ducatenflüct. Herkog Ludwig der From⸗ 
= — 1568 1593. Fab. p. 515. m 


2283. 
A. Das quadrirte Wapen, und darüber: 1575. 

Umber: LVDOVICvSs. D. G. DVX. WVRTEN- 

BERG. R. Der Doppelte Meichsadler: MAaxXı- 

MiL. II. IMP. AYG. PII. FELICIS. DE- 

" CRETO. Ä Ä 

‚ Ein Goldgülden. 8. v.M. p. 297. n. 1517. 

Ä 2288. 

- A. Das geharniſchte Bruftbild, mit der ruͤck⸗ 
wärts gefnüpften Feldbinde, mit der linden Hand 
den vor ſich Habenden Degen haltend: FRIDE- 
RICVS. D. G. DVX. WIRTEMBE. R. Das 
quadrirte Wapen, mit dem Reichsadler: Mon. 
NO. AVR. STVTGAR. 16053, 

ff auch von 1605. Man hat auch dergleichen, da 

. er een Avers bie Jahrzahl 1604. eingefte ie 

iſt. Hergog Friedrich regierte von 1593- 1008. 
Fab, g 19. n. 2283. 2284- 
2289. 

A. Das geharniſchte Bruſtbild: FRIDERI- 
CV5. D. G. DVX. WIRTEMBERG. R. Dee 
Wuͤrtembergiſche Wapenfchild, auf ein Blumen 
freuß geleget: MONETA. NO..AVR. STVT- 
GARDT. Im Abfehnitt: 1606... 


F 33 2 2290. 


t 


er. Shnfe Abtheilung· 
2290. — 
A. Der Hertog zu Pferde: 1omam. RR ID. 
D. & DVX. WIRTE. ETC. Im Abfchnite: 
16a 3. R Drey in einander gefchlungene Kraͤn⸗ 
Be: HIS. ORNARI. AVT. MORI. 
‚Ein Doppelducate. a og Johann Friedrich re⸗ 


gierte von 1608- ı ab. .527. n. 2320, 2. 
“ K.Mbl, PIE p.425- ———— 


2291. 
A. Das Mömpelgardifche Wanen: LVD: - 
FRID. D. G. DVX. WIRTEMB. R. Der Nabe: 
mensjug: L. F. ‚Umper: MO: NO. MO: 622. ” 
» Ducate, Diefer Herr ve jerte zu m 
: es: 1628. De 2 66. PN zu nel rn 
A. Das geharnifchte und. mit einem Spigen R 
- mantel umgebene Bruftbild ; EBERHARD. D. @. 
DVX. WVRTEMB. R. Das gefrönte Wapen, 
und Darüber: 1639. Umher: ET. TEC. COM.. 
MONT. DOM. IN. H. 


gvertzog Eberhard IH. zu Stuttgard regierte von 
1628 - 1674. Fab. p. 534. 2.2360. 


| 22093. 

A. Das geharnifchte‘ Bruftbild, miteinem m Spi | 
tzenmantel undüüber die Stirne herunter hangenden 
Haaren: EBERHARD.D. G. DVX. WIRTEMBE, 
R. Das gefrönte Wapen, zwifchen 1648. Umher: 
RT. TEC.:COM. MON. DOM IN.HEL 

Fab. p. 535. n. 2367. 
— — 2294. 


XXI, Hertzoglich / Wuůrtembergiſche. 725 
22094. 

- A. Das vorwärts ftehende gebarnifchte- Brut ' 
bild, mit der Feldbinde: EBERHARD. D. GC. 
DVX. WIRTEMBERG. R. Ein Palmbaum, 
‚unter welchem zwey Tauben gegen einander übte 
ſtehen, deren jede einen Delzweig im Schnabel hat. 
Zu beiden Seiten Die gerbeilte Jahrzabl 16-50. 
IN. MEMORIAM. EXEC. PACIS. VNIVERS, 
Ein Doppeldicate. Fab. p. 535. n. 2369. e 


22095. 

A. Das vorwärts fiehende Beuſtbild: .EBER- 
HARD. D. G.DVX. WIRTEMBE. R. Das des 
Erönte Wapen, darüber: 16€ 1. Umber: ET.TEG. | 
COM. MON. DOM. IN. HEL _ 

Ein Doppelducate. N.B. P. II. p. 270. n. .74. 

| 2296... 

| A Das rechtsſehende Bruſibild, im Spigen: 
fragen; EBERH, D..G. DVX. WIR. TEMB. ET. 
"TEC. CO. MONTP. R. Das gefrönte IE 
pen, zwiſchen dei Jabrſahl 1659. Umber: OMNIA. 
CVM. DEO. oe ek 

 Fab. p/536.,n. 2374 - — 

ve 2397. 

A. Die Würtembergifche, Teckiſche und Möm: 
pelgardiſche Wapenſchilde, uͤber welchen eine Kro— 
ne: ERERHARD. D. G. DVX. WIR. R. Die 
Reichsſturmfahne ET. TEC. COM. MO. DO, 

HE, 

en ‚halber Ducate. Fab. p. se. n, 2380. 
333 2208. 


236 Shnfte Abtheiluncßz. 
——— 2298. | 
A. Das gebatnifchte Bruſtbild: rrıD, CA- 
ROL. D.G.D. WIRTEMB. ADMINIS, R. Daß’ 
mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte und mit eg 


gen umgebene. Wapen: 16. D. p. F. 3% (d. i. 
Dura Placent Fortibus). 


Heros Friedrich Carl war — des Las 
des, während der Minderjaͤhrigkeit Hertzog Eber⸗ 
hard zn von 1677-1693. _Fab, p. 542 


2. 2395. 
2299. 


A. Das Haupt: FRID. CAROL. D. G. D. 
wı. R. Das mit dem Fuͤrſtenbuth bedeckte Wa⸗ 


pen: 16. DI Pı F. 88. 


IR = Ducate. Fab. p, 54 N 2403. 
2300. 
A. Das Bruſtbild: EBERH. LVD. D. 6. | 
pvx.wvert. R. Das mit dem Fuͤrſtenbuth 
bedeckte quadrirte Wapen; Unten: MDCXCVI. 
Umper: CYM: DEO. ET. Die 
> Dergleiöhen ift auch von 1697. Hertzog Eberhard 
Ludwig regierte von „1693: 1733. Fab. p. 548 
B. 2429. N. B. P. I. p. 270: 2, 74 
— 2301. 
A. Bas, Bruftbild: EBERH. LVD..D, 2.4 : 
— —* R. Das mit 5. Helmen bededs 
te Wapen!, evm. DEO. ET. DIE. 
N. B. P.IL P.271. 0.7 74 Mol 2.777 ; 


n. 10. 
2 302. 


* ri #ı 
7 


xxu RER wumendewiſche er | | 


— 2302. 


A. Das geharniſchte Bruſthild: — | 


LVD. D. G. DVX. WVRTEMB. R. Das Was 
pen, mit 3. Helmen: cvM, DEO. ET. DIE. Uns 
— 1699. 1. I. We 


Ein Deppelducate. Be 


2303. 


A. Der Hertzog zu Pferde, mitt einer Feidbiu⸗ | 


de und dem Commandoftab, unten der Reichsap⸗ 
ı- EBERH.. LVD.D. 6. DVX. WVRT.ET: TEC, 


Das DER von. ‚5 Geldern: und mit ſ. 
a 


u Golbgälden. Pab. p. J— n. 2445. | 


2304 -.: 
: A. Das geharniſchte Bruſtbild: EBERM 
-LvD. D. G. DVX. WVRTEMB. ET. TECK: 
C.omes IN, MONT.ebelgardo. R.: OBSEQVIE. 
BIDE. PRESTITA. A. CIVIBV&-MONTIS- 
BELGARDENSIDYS, M.D.CGx xl. 


" Ein Sratant s Dueate auf die in der angefallenen 
, Grafſchaft en im —— a 


er er 
2305. ae 


A, HENRICA. MAREA. PR; BORVSSIÆI 
FRID. LVDOVIGO. PR. HEREDI. WIRTENI. 
RERGIXÆ. NVPTA. BEEROLINI. 8. DEC. 1726, 


Eu Zwey gurſtenhuche A u welchen un 
35 4 3 


Ex 


N 


7: ,. Hnfre Wtheuung. Mo; 


ins ds — brennende Fackeln: FEIL. con- 
IVNCTIO. 


Ein drevfacher Ducate. Fab. p. 554 1.2458. 
. — 23 06. u a 


A. Das Srunsit: CAROL. ALEXAND. 


gefeßee, mit Fürftenhüchen bedeckte und in vier 


indeln mit dem Rahmenszuge c. A. bejierte 
Mürtembergifihe MWapenfihildgen: Dvc. “A V- 


REVS. WVRTEMBERG. 1736, - 


"pr 2590: n. 746 ‚ Fab, p. 556. u. 2468 


Sem ic | 

A. Das Beuftbil, mit dem Daniſchen — 
CAR. RVD. DVX. WVRT. & T. ADMINIST. 
& TVTOR. R. Das mit dem Fuͤrſtenhuth bes 


Diefer Herr —— von 173 rn, N B. P. % 


deckte Wapen: Dvc. AVR. WVRT. AD. LEG, 
‚ MP. Unten: 2737. 


Dieſer Herr führte bie- Borhibfer von mm 
‚1738. Fab. p. 559. n. on 

= & 2308: 

A. Das Veuſtbiid wie auf vorhergehendem: 
CAR. RVD. DVX. WVRT. & T. ADMIN. & 
Tvror. R. Das mit dem Fuͤrſtenhuth bedeck⸗ 


te ee ea AvVR WVRT. AD. LEG. 
e — ee 


ur ‚se Er Duꝛte Tab, P- 9 2.0: 


N An 
a 22 
Lu | ' 
— * .’ — 


XXH. dergoglich-TObitembergifche. Fa) 
| 2309. . 


A. Das Tonſtantziſche Woapen mit der Inful, 
and das Wuͤrtembergiſche Wapen, mit dem Fuͤr⸗ 


" 5 ftenhinh bedecket: 1. T. E. c & A. C. BR. D. w. 


& T. Unten: 1737. R. Des Schwaͤbiſchen 
Krayſes Wapen: MON. ANR- IRC. SVEV. 
AD. LEGEM. IMPERIL. u 
" Fab,.p. 55% n. 2481. ° er; a: 
A. Das Bruſtbild⸗ CAROL. FRID. D. 6. 
. DVX.WVRTEM. TE & OLS. A. & T. R. 
Das Wapen von 6. Feldern, mit dem Fürftens 
huth bedecket, und mit Dem St. Huberts Ordens 
und Fuͤrſtenmantel umgeben. Unten: -AD. LE- 
Son IMPERII. und zwiſchen den gwey letztern 
orten: 1739. Umher: CEV.FERT. PIVINA. 
VOLVNTAS _. | Zu 
- Diefer Here fübete bie. Vormundſchaft von 1738- 
1744. Fab. p. 560. n. 2487.  - — 

I 23 II. m z . 
A. Das geharnifchte Bruftbild, mit dem guͤld⸗ 
nen Vlies, und gefnüpften Haaren: CAROL. D. 
E. DVX. WVYRTEMB. & T. R. Dos Wapen, 
on Ss. Feldern, mit dem Fuͤrſtenhuth bedecket und 
mit Dem. Jagdorden. umgeben: :FROVIDE. ET. 


KONSTANTER. Unten: 1744 er 
: "Fab. p- 562. N, 2494 | i : AR u a 
z ' Er ee SEE Ze DE a 


V 


* = 5 ” 
» 
. 
J 
22 
RN g EG 
19 Funſte Abtheilung. 
' 


J— 2312. 


A. Das geharniſchte Brufibilb:.carnauvs.: 


.D = DVX. WVRT. & T. R. Das open, 


| wieẽ beb vorhergehenden, aber. ww — 


und von 1747. 
. Fab..p. 562. 0. 24% 


| XII. Mancherley Fuͤrſtliche, * 


ka det neuern Haͤuſer. | 


707) von Eutland. 


Kg «Veuſtbind FRID. CAS, IN: L. EVER. 
E. SEM. DVX. R. Ein gefrönter Ab⸗ 
de, mit. dem Wapen auf der Bruſt. Dabey 89. 
Untenift ein Reuter, als das Nüngmeifterzeiheit: | 
MONETA. NOVA. AVREA, 
Diefer Herr roglerte von u 1698. -Mol. p. m. 
9903. n. 64. 
2) von Hohenlohe. 


22314. 
A. Dos ur rechten Seite gekehrte und — 


niſchie Veuſthud, miteiner Perugueund umgefählas 


‚genen Gewand: TOSEPH. D. G. PR. AB. HO- 
‚HENL. BR. Der Pönig in Flammen, als das 
Helmkleinod der Grafen von Hohenloh⸗ Gleichen; 
barumer zwiſchen 1797. das EN nur — 


XXxM. Wancherley Veu⸗ Fuͤrſtliche. 732 - 
Abereinander gehenden Leoparder, wegen der Graß⸗ 
ſchaft Hohenloh, umgeben mit einem MWapenmaps 
tel, und bedecket mit dem Fuͤrſtenhuth: EX. 
‚FLAMMIS. ORIOR. | N 


Dieſce Here wurde In den Reichsfuͤrſtenſtand 1744. 
erhoben, 


3) von Löwenftein, 
u ae ler 

A. IN, MEM. NATIVIT. LEOPOLDI: AR- 
“EHID. Ar.&P. A. NATL 13. APR. 1756 
MAX. 'CAR. 5. BR. I. PRIN. IN. LÖWENSTEIN. 
WERTH. 5.,C M. COMISS. PRALIS. AD, 
CoM.-ımp. GEN. R. Eine in die Höhe ſich 
fehwingende Lerche: NASCOR. AD. ALTA. Im 
Abfchnitt 3... nC. TANDEM. CANTARE. 

IVVAT. 


Diefer Herr ward in ben Neichsfürftenftand erbo⸗ 
. ben 1711, und ſtarb 1718. K.Mbl. P. V. 9.417. 


4) von der Moldau. 

| 231... 000° 
A. Das gefrönte Haupt, zwiſchen der Jahr⸗ 
‚zahl 6-3: (1563) Umber: HERACLIDIS. DE- 
-SPODE. PATRIS. PATR. R. Ein quadrirter 
‚Schild, mit einem Mittelſchild, in welchem ein 
Buͤffelskopf mit Hoͤrnern. Sm 1. Geld ift ‚eis 
Caſiell, 2. ein Baum, um weichen ſich eine Schlan⸗ 
ge gewunden, 3. ein aufgerichteter Lͤwe, und im 
— | - 


* 


gten ein Fiſch "mie einen Ding im Munde: vın- 
DEX. ET. DEFENSOR. LIBERTATIS. 


Ein febr rarer Ducate des abendtbeurlichen Fuͤe⸗ 
ſtens in ber Iohannes Heraclides Deſpota in der 


.Moldau. —— P. VIII. p.33. und p. 429. 


5) von Dettingen, 


2317. vs 
A. Das geharniſchte Bruſtbild: : ALBER- 
-AVS. ERNESTVS. s. REP ortt, R. 


Das mit dem Fuͤrſtenhuth bededle, und mit u. 


J + 


Fuͤrſtenmantel umgebene aber. 
‚, Diefer Herr re Be von 1683. me N. N P- *. 
— 275. 1. 
6) von — — 


A Das neuẽe von ie —* —— ver⸗ 
— Fuͤrſtlich⸗ — Wapen, wel⸗ 
ches in einem Schild der zweyibpfigte und mit eis 
ner Krone bedeckte Reichsadler, mit Zepter und 
Meichsapfel in den Klauen und mit einem Schild⸗ 
gen auf der Beuſt, in welcher Der Fuͤrſtenhuth· 
Naten an Dem Schilde iſt mit einer Schleife das 
St. Hubertsordenskreutz beveſtigt: D. 6. GVN- 

IPHERVS. PRINCEPS. SCHWARTZBYVRGI. 

IN. DEO. PROPITIO. PRIMITIE. AVit. 

‘ (BEHWARTZBVRGCAGOLDSTHALIT.PRODV- 


on .. 
Y 


are 1737. Be TE Ne 
N 
2 | IR 
a S 


XXI. Mancherley Neu⸗ Loͤrſtliche. 728 
Iſt der erſte Ausbeutducaten, auf, dem rg⸗ 
— zu — im inte Beren ar 


‚Here regierte von 1721-1740, Leffer. p, 104 
K.Mbl. P.XVI. p. 273. — — 


m von: Schwarbenbers. — 


| 2319: (2) 
A. Das Bruſibild, mit der Ordenskette der 
guͤldenen Vlieſſes: FERD. D. G. PR. SCHWAR- 
ZENB. R. Das mit Dem güfdenen Vließ umge⸗ 
Bene und dem Fuͤrſtenhuth bedeckte, quadrirte 
Wapen: DOM. IN. GIMB: HUREN LERINE 
1695. 


efer Herr heſaß bie väterlichen. .. von x . 
pi — Mol. ꝑ. III p.690..n. 180 — 


2319. (b) 

A. Das Bruſtbild: ADAM. FRAN. D.C. 8. 
R, I. PR. R. Das mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte 
MWapen: IN. —— LANDG. 1... 
KLESG. 1710. 


Dieſer Herr folgte dem Vater 1793. und ward aſcoß 
fen 1732. N. B. P. II. p. 271. n. "9. 


Bi! 


828 — | 
A. Das Bruftbild: ADAM. FRANCISC. D. 
G. S. R. I. PRINCEPS, R. Das mit dem Für: 


ſunbutb bedeckte und mit der Ordenstette des guͤl⸗ 
denen 


— 


734 RFuͤnſte Abtheilung. 


denen Vlieſſes umgebene Wapen: IN. Schw Ak- | 


| ZENBERG. LANDGR. IN. CLEGOV. — 


"N, B, P.UI, p. 27X. n. 750. en 
9321. 
A Des Haupt: ADAMYNS:: PRANCISC. 
B.G. 5 R. I. PRINCEPS. R. Das, mit dem 
Fuͤrſtenhuth bedeckte und mit dem guͤldenen Vließ 
umgebene Wapen, dabey oben die getheilte Jahr⸗ 
zaͤhl 17029. Umher: ım. — ——— 
LANDGR. IN. CLEGG.D. GC. aa . 
Iſt ein ſehr zierlicher Ducate. 


8) von Tour und Tori, 
2322. 


— 


A Das lincksſehende gebarnifchte Bruſtbiſb, 


mit der Ordenskette vom güldenen Vließ: ANS. 
FR. S. R. I. P. DE.TVR:& TAX. A. V. E. BR 
1..G. R. Das von zwey Löwen. gehaltene Wa⸗ 
pen, mit der obgedachten Ordenskette umgeben, uns 
ger einem Fürftenhuth und Mantel: ‚VIRTUE 


TVBRI. FORTIOR. 1734 


Diefer Ducate ift unvergleichlich ſchoͤn efchnitten.” | 
—— — vr beſaß die Beth Ser von 
1714-17 


9), von Waldeck. | 

| | 2323.. 

A. Der ſehr zierlich geſchnittene Kopf: — 
AVG. FR. D, GG F. WALD. Kr PB. E. 


f 


= 


XXI. Mancherley Neu⸗Fuͤrſtliche. 735: 
R. Das mit dem Fuͤrſtenhuth bedeckte Wapen, dar⸗ 
über: 12320... . u — 
— ae — % 4 Me W ” — ——— wur 
Diefer Herr vegiert feit 1728. N. B. DIL p.271. 
. 751. Be 


1 
[8 


2324 . 
A. Das geharnifchte Bruftbild: CAROL... 
G. PR. WALD. C. P. E. R. R. Das Walder⸗ 
kiſche Hanpewapen , der Stern, 'an vier Seiten‘ 
mit dem verzogenen, und mit dem Fuͤrſtenhuth 
bedeckten Nahmen, befeket: MONET. NOVA, 
AVREA. WALDE. ae 
. 4 —1* 0 
Iſt ein dreyviertels Ducate. N. B. P. IL p. 272. 
a. 752, ae 
2325, ” | ⸗ 

A. Das. Haupt: CAROL. D. G. PR. WALD, 
R. Der Stern, in einer Einfaffung von Palmzwei⸗ 
gem, weldye wit dem Fuͤrſtenbuth bedecket: ame: | 
DVA. AD. GLORIAM, VIA. Unten: 1741, 

: Ein viertel Ducate. ee u er 
i J 2326. | 
. A, Det ſehr wohlgefchnittene rechtsſebende 
Kopf, mit gefnüpften Haaren: CAROL. D.-@ p. 
WALD, C.P.E.R. R. Das mit eineni Fuͤrſten⸗ 
huth bedeckte Wapen: ARDVA. AD. 'GLoBI- 
AM, VIA. Unter dem Schildefuß: 1750, - 


« 
D A “ n. * —F 


* 
* ⸗ F 
II 
“ 


— Ares = 
| ‚IE F 
| Daten be Reihe, ⸗ und ana 
Grafen. 


E 1) Bentheim. | 


— 23 Der — 
A. Du geftänte Wapen: ERN. WIE. BE. TE, 
ST. E.LL.C. R. Zwifchen Palmzwei⸗ 
gen ‚folgende Schrift: DVCATY9.'NOVO. COM. 
' BENTH. 1659. 
— regierte v von 1643 1693. Nol p. mm 
SR ; 


2) Su. 


9— 2328. | 

: A. De heilige N — Schein 
ums Das: Haupt, Steinen in der Rechten, und ei⸗ 
nem Palmzweig in des Linden: 5. STEPHA. 


__ PROTHOM. R. Ein Schild, in zieclichet Einfaß 


ſung, daruͤber das Bergiſche Wapenſchildgen mit 
den Loͤwen: FLORENVS. DNI. MONTENSIS. 
‚Ein Boldgülden; vielleicht ge oͤrt ne Adolph 
VIE. und Tegten des. männit en Stamms der ala 
ten Grafen PL ee dir von IN regiert 
Dat. Mol, P. UI p. 647. n. F. —— 


23209: 
A. Das Bruftbild, mit dem Helm i in der ins 


den: HER. FRID, COMES. DE. MONT. D. 
| | IN. 


f 


& 


H. Reichs⸗ und andere. Gruͤfliche. 797 . 
ns w. (d. i. Hermannus Friderieus Comes. de, 
Montibus Dominus In Windeke.) R. Ein Lilien⸗ 
kreutz, welches in der Mitte mit dem Bergiſchen, 
und in den Winckeln mit vier andern Wapen bes 
ſetzet: MONET. AVEA. TE. INSVL: SA. STE, 

Diefer * Iebre ‚on 1558-1611. Ein Goldgül⸗ 
‚den, Mol. P. Il. p.647. 0.4 ı 
3) Broncherfl 

2330, — — | 

A. Das gefrönte Wapen, von vier Felderha 

mit. ‚einem Mittelfchilde: Mo. nata AVR.ea IV, 

ST.? MAX.imiliani C.omitis A. BR.onchor/? IN. 

Gr.onsfeld. ET. EB. exſtein. R. 1657. 1V- 

STVS. VT. PALMA. FLOREBIT. Umper: 'L. 

B. IN. BAT.enburg ET. RIM. D. IN. ALP.en 

ET. HON.noopel, -  - 

Dergleichen ift auch ſchon von 11648. Diefer Her 

regierte von 1617- 1667._N.B, P. IL p. 272, 

u, 753- 


mn, 4) Buchaim. 
F 2331. 


A. Das Bruſtbild, mit langen Haaren: 10- 
AN. CHRIST. COM. A. BVCHAIM. R. Das 


ekroͤnte Wapen, dabey unten 1650. und umher: 
—* MORAS. 


5) Diepholt. 


2332. Se 
— Der Diepholtiſche Adler: ONE TA 
NMOVA. AVRRA, DE- DIPH R. Der heilige 
Zee 3 Aaa —— 


— 


I 


a - g.2 — — .r 
_ Fuͤnfte Abcheitung: a 


2. Reßend, mit einem Palmzweig m der 
Rechten und einem aufgeſchlagenen Buche in dr 
Sinden: SANCTVYS.. STEPHANVS. MA, 


ar H.O. = Es 
BE 6) Dietrichſtein. 


2333. | 
A. Das geharnifchte Bruſtbild: CAR. LVD. 
8. R. 1. COM. A. DIETRICHSTAIN. R. Das 
gekiönte einfache Hauptwapen; 2 BARO. IN. HOL- 
LENBVRG. 1726. 


Diefer Herr befaß die värerlichen Güter von 1702- 
393%» N.B P. u. P- — n, 754 


— 7) Zalckenſtein J 


2334. 

A. Das mit dem guͤldenen Vließ PR 
Wapen: PAVLVS. SIXTYS. TRAVTHSON. 
COMES. R. Der doppelte Reichsadler, über der 
Sräflichen Krone: ım. FALKENSTEIN. Av. 
RE, VELL. EQVES. 

Dieſer Herr, der Re eine Weſhiehec [ 
n. 


1620. N.E. p 8. 


si FE 


2 33 5 
A. Das Bruſtbild, mit dem guͤldenen Vließ: 
PAVLVS. SIXTVS. TRAVTHSON. COMES.. 
R. Das mis. dem güfdenen Vließ umgebene: Luxe 
— pen, 


. 


-I. Reichs, und- andere Gräfliche, - 


pen, unter dem Reichsadler, dabey 1620. 
FALKENSTEIN. AVREI. VELL. u | 


fl ein afacher Ducate, K.MbL- P. — Fi | | 
P. III. p. 649. n. 12. R 5 


2336. | 
a Das Bruflbild: 10. FRANCISCvS, 
TRAVTHSON. R. Das gefrönte Wapen, wie 
auf vorhergehenden: co. IN. ern 
4635. 
J 4. Ducate. Mol. P. II. p- 650 n. 14. 
2337. 


A. Das geharniſchte Bruſtbild; 10. FRANC. | | 


TRAVTHSON. CO..IN. FALCKENSTA.. R, 
Das gefrönte Wapen: L. .B. Im. SPRE. ET, 
SCHRO. 1638, _ 
Dieſer Herr regierte von 16, N. B. P. I. 
P· 272. n. 79353. 
2338. 
A. Das Bruſtbild: 1;84. aciſcus EVS. ebius 
FRAVTHSON. CO, IN. FALEKENS, R. Das 
gekroͤnte Wapen, zwifchen 1715. L. B, IN; SPRE- 
CHEN. ET» SCHROVENSTEIN. 
Dieſer Herr vegierte von 1678-1728. N. B. BL 
5 P 273. 9 756. | u 


u 8 Flandern. 


2339. 
A; Der Graf, mit der Krone auf dem Haupte, 
auf einem Thron ſitzend, gantz geharniſcht, das 
Aaa 4 bloſſe 





445:  . Sünfte Abtheilung. 

bloſſe Schwerd in der Rechten, und den beym 
Fuͤſſen ſtehenden Wapenſchild, mit der Lincken hal⸗ 
tend: LVDOVICVS. DEI. GRA. COM. ET. DNS. . 
FLAND. R. Ein groſſes Kleeblaͤtterkreutz, in ei⸗ 
nem mit dreyblaͤtterigen Roſen beſtreueten, und mit 


einer zierlichen Einfaſſung umſchloſſenen Zelt: - 


XPC. VINCIT. XPC. REGNAT. XPC. INPR- 
RAT. — —F 
Iſt 12 und ſebr rarer Ducateded en Grafens Lud⸗ 


‚ wigs von andeen der von 24 ag 8 r iert 
hat. N. B. P D IL. p. 290 3 ” 


2340, Ä 
5 A. Eine groffe Lilie: L. FLAD. 'COMES, 
R. Der heilige Johannes der Täufer, die rechte 
Hand zum Seegnen aufhebend und in der Lincken eis 
- nen Scepter haltend: s. IOHANNES. B. dabey 
ift oben am Ende der Schrift ein Loͤwenkopf. 
-. BMRDoail, p. 22. & 98. 


: 2341. 

A. Auf einen nad) Gothiſcher Art gezierten 
Thron von vier Säulen, figet der Flandriſche Lde 
we, welcher den Kopf in einen gekroͤnten und mit 
dem Flandriſchen Helmkleinod gezierten Helm ges 
ſtecket hat: LVDovIcvs. DEI. GRA. COM. 2. 
DNS. FLANDRIE. Im Abfchnitt: FLANDRES. 
R. Ein Blumeunkreutz, in deſſen Eden die 
Buchſtaben: F. L. A. N. und in der Mitte L. 
ſtebet: BENEDICTVS. QVi. VENIT. IN. NO- 
NINE. DOMINI > J 


PN 


— 
* Bi; 
va 
= /8 


N. Reichs⸗ und andere Graͤfliche. 741 | 
FE. Ducate: & v.M. p. 340. 21746. H. O. 
er 0 —— 


| ‚3342. 
-. A, Dos behelmte Wapen, unter einem nach | 
Gotbifcher Art gezierten Bogen, von zwey Löwen 
geßalten: LVDÖVICVS. DEI. GRA. COMES, 
" Z. DNS. FLANDRIE. Im Abſchnitt: FLAN- 
DRES.. R. Ein zierliches Blumenfreuß, in zier⸗ 
licher Einfaffung; in der Mitte mit. L. unten im 
den Windeln mit F. L. A. N. und darüber mit 
4 Adlern befeßet: BENEDICTVS, QVI. VENITe 
= NOMINE. DOMINI. 


» Ein Flandrifcher Nobel, wieget 4 Engelfen 22. ac, 
ober. Duraten. H.O, 8. B.N. p. 139. 


: 2 34 
A. Der Graf; auf: einen Thron figend, mit . 
einer Krone auf dem Haupte und einem Schwerd 
im der Rechten; mit der Lincken ein zur Seite fter 
hendes Wapenſchud haltend: LVDOoVvICcvVSs. DEI. 
. GRA. COMES. Z. DNS. FLA’D. R. Ein ziers 
lich Blumenkreutz, in einer gebogenen Einfaffung: 
XPS. VINCIT. XPS. REGNAT. XPS. IM- 
Wieget 4. Engelfen. Dergleichen iſt auch von einem 
- andern Stempel, nur mit dieſem Unterſchied, daß 
flatt des doppelten Ablers indem von dem Grafen 
WO Me abe ber ‚Blaapeiple Löwe zu aa 


, 
A. Der Graf, auf einem nach Gothiſcher Yet 
mit Säulen und Bögen geriertag Thron ui 


— Aaa3 mit 


— 


— 
— — 


42 Fonfte Abthelung. — 


mit einer Krone auf dem Haurte, dem Flandriſchen 
sdwen auf der Bruſt, dem Schwerd in der Rech⸗ 
ten und mit der Linden: das zur Seite ftehende 

landriſche Wapen haltend; Unten am Thron fter 
bet: FLANDRES. Umber: .LvDovic. DEI (et 
"COM... 2. DNS. FLANDRIE. R. Ein zierliches 
Blumenkreutz, in einer gebogenen Einfaſſuug; in der 
Mitte mit dem Flandriſchen Löwen und indem, 
Windeln mit 8. L. A. D. beſetzet: BENEDI- 
GTVS. QVI. VENIT.IN/NOMINE. DOMINIs 


. Biegie 2. Engelſen 24. Aß. H. X H. Meſehl. 


2345. 

A. Der Graf, in vollem Harniſch zu Pferd, 
mit einem Schwerd in der Lincken, und dem ge⸗ 
ſchloſſenen Thurnierhelm auf dem Haupt, auf wels 
chem fo wohl, wie auf der Bruft und auf den 
Pferddecken, der Slandrifche Löwe zu ſehen: LV- 
DOVIC. DEI. GRA. COMES.. Z. DNS. PLAN» 
DRI. R. Ein zierliches Blumenkreutz, in einer 
zierlich gebogenen — PC. viNcirT 
XPC. REGNAT. XPC. IMPERAT. 


ER 2; Engeifen- 2. -° 

2346. 
| "A Das vdllige Wapen, auf einem Siiestüiuge 
dabey oben: G. A. undunten: N.Da (d. 
i. — Umher: PHS. D. G. D..B. CO, 
—RBRR et beitige Johannes der Taͤufer ſte⸗ 
Kid, ma "en — auf der Lincken a 


* 
ww 2 


n. Reiche/ und aber Mraͤfiche. 748 
Blendeifchen-Hapen vor den Bären. BAPT IST Ag 


BROSPER. ADESTO. 


Ein Boldgulden..Hi O. — hilidy dee * | 

—R erbte mit feiner N mahlin Aa 
retba Malana bie Grafſchaft Flandern 1383. und 
ſtarb 1495. V 


Pe." 
a a u nr 
A, Der dopvelte Adler: CAROL. V. RO 
— AvGs. vRxvVs. R. Das quadrirte Wa⸗ 
pen: ANT. FVGGER. D. IN. WEISSENHORN. 
Diefer — lebte — 1493" - 1560. EinBofbgütden. 


a 7.2348. | 

A. Der gefrönte und lincks ſchreitende Reichs⸗ 
este, ‚anf der Bruſt mie dem Reichsapfel, in der 
Rechten das Schwerd, und in der linden Klaue 
den Seepter haltend: FERDINANDYVS. II. ROM: 


IMP. SEMPER. AVGVSTVS. R. Das Wapen, 


und Baden Die Sabrzabl: »-ı621. Umber: max. 

FVEGERVS. B. IN. KIRCHB, ETs w.D 

— BAB " | 
Wiegt 13. Ducaten. Mal, PUL —E 


2349. 

A. Ein fliegender Adler, auf deſſen Rücken 
der Reichsapfel und die Reichskrone, Hält das 
Schwerd und den Seepter Kreutzwelß: WE AD ı- 
DENE, Ib BON. IMP.SEMR':A UGS 
F Aaa 4 R. 


R. Das Bapenı. a MAX. FVGGERVS. L. B. in. 
BinenD: ET. W. D. IN. BAB. 
eEn eongitzen Mol. P. IU, BR 16: 


Io) Glatz. — — 


2350. 


A. Zwey zwiſchen Sanbwere® zuſammen geſetzte 
Wapenſchilde: IOHAN. BABO. A. BERNSTEIN. - 


IN. HELF.fenftein. R. Der Böbmiſche geſroͤnte 
{öwe: MONE. AVRE- COMITA. —— 


1346. — 
;H, Maſchl To IE Te 5 
A. Der Boͤhmiſche käme: gegen D. 

G. COMES. PALA. RHBNI. V. BA: DVX. 


R. Drey MWapenfchildlein,.ngu pfu Bayern und 


der Grafſchaft Giatz, und Darüber 1554. Unp 
et: MONETA, AVREBA. SOHITATTN 
GLACEN. 


. Ein Dueate, des nach feinee Reltgnaclon Dei Se 
bisthums Galgburgs in der von ihm ——— 
Grafſfchaft Gag di 1560. ' Pos — 
neſti von Bayern. D. Ss. N ka 
B. 3: BE Mbl, P::XIX, pꝛ 87. 


‚ıı) Gronßfeld. 
F 923 52. : B = j 
A. Dis Wapen, auf eines Blumenkreutz te 


gend: ‚MONETA. NOVA. AVREA. GRONSER 
el — R. 


PP; “N 
, . 


IE Reichs⸗und andere Bpäfliche. Yas 


R. Ein geharniſchter Ritter zu Pferd, mit gefchloß 
kom gun: und a erenę Schwerdz · Im Ab: 


Schnitt: GRO. u t;.SANCTVS. GEOR- 
SBIVS.. | f 
Et Mala Ti Lee = 
— EI 2353. a h 


, A. Ein fehreitender Lore: MonErTA. 02 
VA, AVREAGRONS,, R. Der heilige Martin. 
fehend, mit einer Sahne i in der Rechten, und mit 
ber lincken Das an der Seite hängende Schwerd, 


und ein Schild, in welchem ein |; balund 


GANGOTVS. MARTIN. — 

Maſchl. T.iæ- F — ge * 

ee & — 
2354. 


» Der. gekrönte Meichsabler: MATHIAS. 

I. Pu IMP. SEM. AYC. R. Das Wapen, 

auf welchen 3. Helme, mid zur Seiten 2, Helme? 

" 10. REIN. CO IN. HAN. E. 2. D. I. LICH, 
=. ocn. 


in d iefer ee egete ve 1 
— R Made. a 
ä 2355... 

A De gekroͤnte dielcheadler ——— 
I ROM. IMP. SEM. AV. R. Das Waren, 
Darüber Die Jahrzabl 1613. Umher: 10. REIN, 
co. ın. HAN.E. Z. D.T. LICH: E. od. 

— URN ‚Mol, .P. — 2652.29.  " 

Yaas . 2356. 





f 


rar u, Fine Abehellundiez 2: 

: 2356. nr a 

= A. Unter den ſtrahlenden Nahmen Spore} 

in einem zur Seiten, mit zwen Waßenfabnen 64 

zierten Palmkrantz: DVCATVS. novvs. MAL 

NOVIENSIS. 1647. R. Das Handuiſche Wa⸗ 

pen: SI. DEVS. PRO. NOBIS. Qvis. CON- 
TRA. NOS. 

ot sermurbtüh ne bon Graf —A der von 

2 — regiert hat. · —— * 


* * 1 * 
€ PB 
— 1 


57: 
A. Das u —*2* — REIN. 
COM. HANOV. RH. & BIP," Ri Das bekroͤm 
te Wapen: DOM. MVNTZ. Lich. 8 -OcAs. | 
M. & A. A, 
Diefer Herr regierte vn: — N. B. P. II. 
P. 273. 2. 758. 


"A. Das ——— 


REINHARD. COM. HANOY.. AR day — ‚BIPa 


2⸗ 


MYNTZ. LICH. BT. OCHS. Me ET. ADW% 
HAER, 438. . on 
“Hiefer'Hekr, der Igßte feines Geſchle heh ſtarb 1736. 


— DAR. Sean, Seeland, und 
Frießland. 


59. 

A In einer FE das — 
— m. eine Sisgesfahne, in =. 
ay⸗ 


mn 
‘ 


II. Reſche⸗ und andere Bräfliche. 747 
Bayriſchen Wecken; Unten: Gvr. Dvx.’ Um 
t: AGN. DEI. QVI. TOLL. PECA. MVDI. 
MISERER. NoB. R. Ein Blumenkreutz, in 
den vier Winckeln mit fo viel Adler, und in der Mid 
te mirden Bayriſthen Wapen befeßet: x Pc. V IN= 


d 


EIT. XPC. REGNAT. XPC. IMPERAT. 


*Iſt als ein einfacher und auch als ein doppelter ar 


nannter Soudelamm oder Goldenlamm, von W 
2 beim V. der von’ 1351-1377. regiert bat, Und 
ſich deswegen einen Hergog nennt, weiller ein 
Cohn Kayfer Ludewig IV. aus Bayern war, von 
feiner Semahlin Margaretha, Erbin von Hennegan, 
.. Holland, Seeland und Friesland. , A. p. 86. 
a 2.2360. 3 
A. Der Hertzog zu Pferd, im vollen Nennen; 
entfcht, meinem bloffen Schwerd in der Hits 
chen Hand, und einem geſchloſſenen und gefrönteit 
Thurnierhelm auf dem Haupte. Auf dem Heim 


ſowohl, ats auch auf dem Wapenrock und auf de 


vordern und hintern Pferddecken iſt der Hennegaui 
fihe Zöwet DVX. WILLELM. DEI. GRA. COM. 
HANÖNI.RI Ein Blämenkreutz, in einer gebo⸗ 
genen und an den Ecken und Windeln mit Laubs 
werck befegten Einfafjimg: X PC. VINCIT. XPpc. 
BEGNATMXRS- IMPRRAT.: 5 
Iſt ſowohl an Bröffe und Gewicht, als ein einfachen 
und als ein doppelter Goldenlamm, und die er 
Hollandiſche Münge, anf welcher die Worte: D 
‘.' Gratis, vorkommen. A. p. 87. 
. NEE 77. ee 
> A. Dir Hertzog / auf eihem Thron figend, mie 
einer Krone auf dem Haupte, und einem Schwerd 
in 


l: 


Us . Suͤnfte Abtheilung: - 
in der rechten Hand. Zur Seite ftehet der gevler⸗ 
te Bayriſche und Holländifche Wapenfchild, web 
' her von dem Hertzog mit der Linden gebalten 
Wird: GVILLELM. DVX. COM. HOLAND. Zı 
zei, R. Ein Blumenfreug, in einer zierlicheg 
und mit Laubwerck befegten. Bogeneinfaffung: 
XPC. VINCIT. .XPC. REGNAT.. xPC. IM= 
RERAT. er 
vIſt an Groͤſſe u 
—* XxXxV. 3. 


28* 


nd Gehalt wie ein Goldenlamm. A. 
p- 88. Ze 
— 2362. J 
A Der Hertzog, geharniſcht ſtehend, mit dem 
Schwerd in der Rechten. Zur rechten Seite iſt 
Der. Hoellaͤndiſche Loͤwe, und zur linden Seite der 
Bayriſche Wapenfchild, welcher von dem Hertzog 
mit der Linden gehalten wird: -GViLL. DPVX. 
FOMES. HOL. R. Das quadrigte Baprifche 
yud Holländische Wapen, in einer Bogeneinfaß 
fung: FLORINI. DE. HOLAND. Z. ZEL. 
Iſt der allererſte Holländifche Ducaten. A. T.XXVi. 
— * p-88. S. v. M. p. 244. mn. 1222. H. O. 
LK.viblP. IV. p. 9. — 
gehe, 6 — 
A. Das quadrirte Bayrifche und Hollaͤndiſche 
Wapen, unter einer groffen Krone: DVxX. AL- 
BERTVS. .DEI. GRA. COMES. HANONIE, 
R. Ein Blumenfreug, in einer viermabl gebogenen 
und in den Windeln mit Kronen bejegten Einfaſ⸗ 
fung XxPC. VINCIT. CPX. REGNAT. XPC- 
IMPERA Te j | Be : 
— 


ß ” Pu 


N. Reichesimd andere Bräfliche. 945 


E von der Gröffe eines Boldenlammes, Dieſer 
= vegierte vor feinen blödfinnigen vorgedachten 
— Bon 1358. und vor ſich von 1377- 1404 

I, 3. P.9959. 


2364. 
J A Der Hertzog gebarnifcht, in ganßer Dep 
tur, mit einer Krone auf dem Haupte und einem 
Schwerd in der Rechten. Zur rechten Seite iſt 
der Hollaͤndiſche Löwe, und zur linden Seite der 
Bayriſche Wapenſchilb, welches der Hertzog mit 


der Lincken haͤlt: ALBER. DVX. COMES. Ho 


‚ R. Das quadrirte Bayriſche und Hollaͤndiſche 


Wapen, in einer Bogeneinfaſſung: FLORIN 1.DRe 
HOLAND. Z. ZEL. 
7a 


"A T.XXVL 399%. az 
. 2365. : 


Pi 


A. Der Hertzog, auf einem Thron ſthend, 


mit einer Krone auf dem Haupte, und einem 
Schwerd in der Rechten. Zur rechten Seite iſt 


das quadrirte Bayriſche und Hollaͤndiſche Wapen, 


und zur lincken Seite der Hollaͤndiſche Löwe in eis 


nem Schild, welcdyer von dem Hertzog gehalten 


Wird: ALBERT. DVX. COM. HOLAND: Z. 
zei. R. Ein Blumenkreutz, in einer mit Blu⸗ 
men befegten Bogeneinfaffung: X Pc. —— 
XPC. REGNAT. XPC. IMPERANS . 


— derGroͤſe eines Goldenlammes. AT. xaVE 
3. P- 93, —— 


zos 


⸗ 


350 2. Hufe Abtheiluns · - 
A. Iſt vorhergehenden in allen gleich, auffer 
daß bier nur allein zur linden Seite des Hergogs, 
Der Baprifche und Holländifche quadrirte Wapens 

Schild, ſtehet, und von dem Hertzog gehalten wird, 

KRe Iſt auch in allen, wie vorhergehender. 
A T. XXVI. 3. p. 96. ee 

Gr 2367. i Pr 
A. Dad quadrirte Bayriſche und Hollaͤndiſche 
Wapen, mit einer groſſen Krone bedecket, daben 

nd auf jeder Seite 6. Löwen unter einander geſez⸗ 

jet! ALBERTVS; DVX. DEI. GRA. CÖMES; 

HANONIE. R. In einer Bogenetnfaffung ein 
zierliches Blumenkreutz, welches in der Mitte mit 

einem Adler, und in den vier Windeln mit fo viel 

Löwen befeßet: XPC. VINCIT. XPC. REGNAT- 
U XPC,LIMPBRAT. oO 7 | 

1 off die größte goldene Muͤntze, welche diefer Serw 
og bat ſchlagen kaffen, und wiegt 3; Engelfen un 

— ·7. Aß, A.T. XXVL 3 P. 96. 3 ; | 

2368. 
. A, Zweh gegen einander uͤber, auf einem Po⸗ 
ſtament, aufrecht ſtehende Löwen, halten das qua⸗ 
drirte Bayriſche und Hollaͤndiſche Wapen in die 
Höhe: ALBETVS..DVX. COMES. HOLAN» 
DIE.2, ZELANDI. R. In einer Bogeneinfaſſung 
ein zierliches Blumenkreutz, in deſſen vier Winckeln 
die Buchſtaben: H. L. A. D. (i. e. HOLLAND.) 
ER fiehen: 


4 


J 


— 


en. | Ä ö \ 
II. Reichs⸗ und dndent Graͤfliche. war 
ſtehen: BENEDICTV. QVR III BO | 
MINE. DOMINL -. -. 
Ein Doppelducate.« A. T, ui 3. —. % SB, 
un N. p. 138. ER Se 
. 293694 - . ame 0 
A. Das quabriete Bari e und Holl ndiſche | 
Wapen, unter einer Kröne: 'GVILLELM. DEI: 
GRA. COMES. HANONIE: R; Ein jierliched 
Blumenkreutz, in einer Bogeneinfaſſung, welches 
in den Winckeln mit Kronen beſetzet iſt: XBc. 
WINcıT. XPC. REGNAT. XPC. IMPERAT. 
Iſt von Wilbelm VI. der von 1404 1417. regiert 


bat, und — der Groͤſſe eines N A. 
T. XXVII. 3.p.10r- -- 


Bi 2370 
SIR, Der Hertzog, anf einem Thron — 
einer Krone auf dem Haupte, ünd —2* 
in der rechten Hand. Zur rechten Seite ſtehet das 
quadrirte Bayriſche und Hollaͤndiſche Wapen, und 
lincken Seite der Hollaͤndiſche Loͤwe in einem 
ild, weiches der Hergog’mit der lincken Hand 
en GvıLLEımvs, DVX. COM. HOLANDIES 


2. ZEL. n einer zierlichen und viermahl 


jenen Ein ng, ein zierliches Blumenfreng, 
yelches in den “4. Windeln, mit fo viel Löwen bes 
ſetzet iſt: xPVC. viNciT. Xevq. BREIT 
XPVC. IMPERAT. 
SR ein —— Dubbeld goude Wilhelmus oder 


v doppelter goldener Wilhelmuer, nt Eugel. 
Mm MO-H. Ma T 


wo 1 2371. 


- A, Der. Herkog, auf einem Thron 
mit einer Arohe auf dem Haupte, einem Schwerd 


722 Sünfke Abiheikmge: 2 7 
2 er ee 
figend; 
in der Rechten, und mie der. lincken Hand "das 
zur Seiten ftehende quadrirte Bayriſche und Hols 


laͤndiſche Wapen haltend: GVILLELMUS DVX.. 
COM. HOLANDIE,. 2. ZEL. R. Ein Blumene . 
Ereuß, in einer gebogenen Einfaffung: X PC. vIN- 


GIT» XPC..REGNAT. XPC, IMPERAT. 


2 Iſt ein einfacher ſogenanter Goude Wilhelmus, oder 


goldner Wilhelminer. Man hat auch von gleichen 
Bebpräaͤge 3. und 5. Wilhelminer. A. T. xxviI. 
— 3 p» 102. u R 7 J | = = — 
a 
A. Ein geflügelter Engel, welcher in dem Hol⸗ 


Kndifchen Zaun ftehet, und fahreg-vor fih den, . 


quadrirten Bapeifchen und Holländifcyen Wapew, 
fehild hält: GVILLELM. DVX. DEL. GRA. COM, 


Slumenkreutz, deffen Windel wechfelsweis mit eis, 


vem doppelten Adler und mit einem Loͤwen beſetzet 


find: GLORIA. IN. EXCELSIS.DEO. 2. IN« 


TRA. PAX. HOMINIS 


ſt ein ſogenannter doppelter goldener Pi elminer 
Siegen) 4. Engelfen und 14. AB. Und i ande“ 


h von gleichen Gepräge als 3. goldner Wilhelminer.. 

A, T.XXVIL 3. p. io. a — 
Aa. Die u Münge ift in 4.. Felder abge⸗ 
ebeiler. Im e 


en Feide And die granboſſhen 
Lilien, 


\ 


I. Reichs⸗ und andere Bräfliche. 753 


- Hlien, im zweyten, die Bayriſchen Wecken, im 
Zten ein Delphin, als das Wapen des Delphinats, 
und im gten der Holländifche Löwe. DVCISSA. 

ILAC. BAVAR. DELPH, VIEN. COM. HANO, 
HoL. 2. R. Ein zierliches Blumenkreutz, in 
einerzierlichen Einfaffung: DNE. DVO. TALEN- 

TA. TRADIDISTI. MICHI. CETRA. 

Iſt von der Gröffe wie vorbergehender boppelter 
Bold: Wilhelminer. Die berufene Taqueline, Wils 
beim VI. Tochter und Erbin, muß dieſes böchffras 
re Goldſtuͤck zwiſchen 1415 und 1417. haben präs - 

en laffen, da fie die Gemahlin des Dauphins 
obannd war. A. T. XXVIII. p. 107. . 


| | 2374. PR 
A. Das gefrönte und quadrirte Wapen, in def 
fen erften und vierten Felde die Brabantifchen Li⸗ 
lien, und im aten und Zten Felde der Holläntifche 
$öwe: IOH.DVX. BRAB. Z.LIMB,COM. HAN, 
H0. Z. R. Su einer zierlichen und in den Wins 
deln. mit Kronen beſetzten Bogeneinfaffung , ein 
jierliches und ausgefchmweiftes Blumentreuß, in _ 
Deffen Mitte ein Stern: XxPc. VINCIT. XBc. 
REGNAT. XPC. IMPERAT. 

Iſt von fehr feinen Gold, und wieget 2. Engelfen 
ind i2. Aß. Der vorhergehenden Jaqueline 
zweyter Gemahl war Hergog Johann von Bras 
band von 1418-1423. A. T. XXIX. 2. p. 112. 


- 


| 2375. ® 

A. Der Hertzog, auf einem Thron figend, mit 

der Krone auf dem — — ” einem. Schwerd 
| in 





754 Fuͤnfte Abtheilung. 

in der Rechten, und mit der Lincken das zur Sei⸗ 
te ſtehende quadrirte Bayriſche und Hollaͤndiſche Wa⸗ 
pen haltend: IOHES. DX. BRAB.Z. LIMB. COM. 
HAN. HOL.Z. R. Ein Blumenkreutz, in einer mit 
aubwerck befeßten Bogeneinfaffung: xPc. VIN- 
CIT. XPC. REGNAT. XPC. IMPERAT. 


Iſt vonder Bröffe, tvie vorhergebender. A. T. XXX. 
2. p. 112. 


er 


A. Der Herbog, auf einem Thron fißend, 
mit einer Krone auf den Haupte,und einem'Schwerd 
in der Rechten; zur rechten Seite ftehet das Bays _ 
rifche Wapen,- und zur linden der quadrirte Bays 
rifche und Holländifche Wapenfchild, welcher von 
dem Hergog gehalten wird. Im Abfchnitt: 
DOoRD. d. i. Dordrecht. Umber: IoHs. DVX. 
BAVA. FILI. HOLAND. 2. 2EL. R. Iſt vor⸗ 
: Bergebendem in allen gleid). 

Ein fogenannter Johanneſer, hält am Gewichte 2. 
Engelfen und6. US. Dergleichen ift auch von halber 
Groͤſſe und Gewichte. Hertzog Johann II. ein 
Bruder Wilhelm VI. war Bifchof zu Lüttich bis 
1417. da er in den weltlichen Stand trat, und 


1418. unbeerbt farb. A, T.XXX. 2, p. 117. 
H. V. H. Mefchl. T. 6. 7 


2377. 

A. Der Hertzog, auf einem Thron ſitzend, mit 
einer Krone auf dem Haupte, haͤlt in der Rech⸗ 
ten ein Schwerd und mit der Lincken das zur Seite 
ſtehende quadrirte Bayriſche und Er 

i qQs 


‘I. Reichs/und andere Graͤfliche. 755 


Wapen: IOHS. BAVA. DX. FILI. HOLAND, 
2. ZE. R. Iſt vorhergehendem in allen gleich. 
Wieget 2. Engelſen und6 Aß. Dergleichen iſt auch. 
halb fo groß und fiywer. A. T. XXX. 2. p. 118. 
H. Maſchl. T.6. | 


2378. 

A. Der Baprifche Wapenſchild, und das 
Wapen von Bayern und Holland in einem qua⸗ 
drirten Schilde, neben einander geftellee, unter 
zwey mit Thuͤrnen und Spißen verzierten Bis 
", gen: 10H. DVX. BAVAR..FILI. HAN, HOL. 

‚2. ZE. R. Ein zierliches Blumenkreutz: pax. 
DNI. SIT. NOBISCVM. ET. MANEAT: SEMP. 


Wieget 2. Engelfen und 6. AB... Deraleichen iſt auch 
bald fo groß und ſchwer. A. T. XXX, 2. p. 118. 


: 2379 > 
A. Fuͤuf ins Kreutz gefeßte Wapenfchilde, in 
‚einer Bogeneinfaffung: In dem mittelften und 
oberften ift’ein doppelter Adler, indem zur Rechten 
Der Holländifche Löwe, in dem zur Lincken ein 
Kreutz, und indem unterften Die Bayrifchen We . 
fen: DVX. BAVA. IOH. FiLI. HA. HOLAND, 
ZE. R. ‚Der heilige Johannes der Täufer fter 
hend, mit einem Schein um das Haupt nnd. 

um den gangen Leib, Die rechte Hand zum 
Seegnen auf hebend, und in der lincken ein Kreuß 
baltend: s. TOHANNES. BAPTISTA. Am Enz 

De diefer Schrift iſt der Hollaͤndiſche Loͤwe. 

A. T. XXX. 2. P. 118. 

— Bboobe 2380. 


— 


756 Fuͤnfte Abtheilung. 
2380. 

A. Der Hertzog, in gantzer Poſitur gehar⸗ 
niſcht, "mit einer Krone auf dem Haupte und-eis 
nem Schwerd in der Rechten, mit der Lincken das 
zur Seite ftchende Bayriiche Wapen baltend. Zur 
rechten Seite ift der Hollaͤndiſche Löwe: IOH. 
BAVARIE. DVX. COM. LOS. R. Das quas 
drirte Bayriſche und Holländifche Wapen, in einer 
gebogenen Einfaflung : FLORINI. DE. SCO. 
(Sando) TRVYDONE. F 
Iſt ein gantz beſonderer Ducate, welchen dieſer Her⸗ 
tzog, als Graf von Loos, in der Stadt Truden, 
welches die Hauptſtadt dieſer Grafſchaft iſt, a 


als er Biſchof von Luͤttich war, bat fihlagen lafr 
fen. A. T. XXX. 2. p. 120 : 


2381. | 
A; Der Herbog, auf einem Thron figend, mit 
einer Krone auf dem Haupt und einem Schwerd 
in der Rechten. Zur redyten Seite ſtehet der qua⸗ 
‚ deirte Burgundifche Wapenſchild, mit einem Mits 
telſchild, in welchem der Holländifche Löwe. Zur lins 
cken Seite ftehet ein mit den Bayriſchen Wecken 
und Holländifchen Löwen quadrirtes Wapen, mels 
ches von Dem Her&og gehalten wird: PHS. DVX. 
BVRG. IACOBA. DVX. BA.CO.HO. R. Ein 
Blumenfreug, in einer Bogeneinfaffung: XPC, 
VINCIT.-XPC. REGNAT. XPC. IMPERAT. 
Ein fogenauter Philippe ; Rlinderd, wiegend ein 
Engelfen und 13. AB. Dergleichen ıft auch yon 
doppelten Gepräge , und aucd von drepfachen Ge 
u a 


b It, 


ı. 
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: Halt, wiegend 3. Engelſen und 24. Aß. Hertzog 
Phpyilipp der guͤtige von Burgund noͤthigte Die un⸗ 

ordentliche Jaqueline, Graf Wilheln VL. von 

De Geeland , Hennegau und Frießland, 

ochter und Erbin, ibm diefe Provinzen 1433 abzu⸗ 

ereten und (farb 1467. A. T.XXXL 2. p. 122. 


| .,...2382. 

A. Der Hertzog, auf einem Thron fißend, wie 
auf vorhergebendem. Zur rechten Seite ftebet ein 
Schild, in welchem der Holländiche Loͤwe. Zur 
lincken Seite ftehet Das quadrirte Burgundiſche 
MWapen, mıt dem Holländifchen Mittelſchild, wels 
ches von dem Hertzog gehalten wird: PHS. DVX. 
BVRGO. COM. FLAD. HES. (d. i. Hzres) HOL. 
2. R. ft in allen wie vorhergehender. 

Ein fogenannter drey doppelter Philipps » Klinckerdr 

wiegend 3. Engelfen, 24. Aß. A. T.XXXIL p.124: 


Die Übrigen Soldftücke, welcher biefer Hertzog von 
Burgund und Graf von Holland, und feine Nach⸗ 
folger baben prägen laffen, ſiehe unter denen 
Burgundifchen. 


14) Hohenlohe. 

2383. | 

A. Ein gang geharnifchter Ditter, mit zum . . 
Hieb aufgebobenem Schwerd, welcher über die 
MWeltfugel fprenget, Darzwifchen 1699. mit der 
innern Umfchrift: DEO. DVCE. Auſſen umher: 
IOHAN. FRIDERIC. COMES. DE, HOHENLO,. 
ET. GLEICHEN, R. Das Wapen mit Drey 
Selmen: DOM. IN. LANGENB. & CRA- 
0 | Bbb 3 NICHF. 


758. Fuͤnſte Abtheilung. 


NICHEF. SEN. &. FEVD. ADM. ZT. 
33: . | 


Diefer Herr regierte zu Deringen von 1641-1 2 ' 
ARE 1 en m 


23 
X” A. Das geharniſchte Bruſtbild, Das Wapen 
haltend: WOLFGANGOQ. IVLIQ. G. V. H. V.G. 
=. 2.1L.V.6G.F.M.0,.v.R. di. Wolfe 
. gang Iulius, Graf Von Hohenlohe Vnd Gleichen, ‚ 
Herr Zu Langenburg Vnd Granichfeld,“General- 
Feld- Marfchall, Obrifter Vnd Ritter. R. Ein 
geharnifcyrerNtitter, welcher über die auf dem Boden 
liegende drey Hauptlaſter, Neid, Geitz und 
Wolluſt, hinſprenget: so. FEHRT. EIN. RECIT. 
EDLER. SINN. VBER. ALLES, WIEDRIGS. 
-HINN. 1697. 


Graf Wolfgang Julius regierte zu Peuenflein von. 
. 1641-1698. N. B. P.Il. p. 274 n. 760. 


2385. 


A Folgende Inſcription von 8. Zeilen: LV- 
DoVICVs. er. pulLIrerVs. CHBRISTI- 
ANVS. ET. CAROLVS. HENRICVS, AT- 
QVE. aVGVstVs, HuIls. EX. FRATRI 
»Vs. nATL In: Vnlone. FELICES. SVNT. 
CAPITA. LINEÆ. HOHENLOIC &. LANGEN- 
BVRGICK. Im Abſchnitt: sıIT. VNIO. HEC. ! 
PERENNIS,. R. Drenvormörtsftebende Frauens⸗ 
perfonen, Die einander mit den Armen. umfangen, 
und drey vor Die Füffe geftellete oval: Schilde hal⸗ 
sen: 


4 


II. Reichs + und andere Graͤfliche. 759 
gen: im I. mitdem Wapen der Grafen von Hohenlo⸗ 
be, im 2. zur Rechten mit dem Wapen von Der 


Herrfchaft fangenburg, und im zten zur Lincken 
mit dem Wapen der Grafen von Gleichen: Ueber fol: 


hen ſtrahlet der Dahme Gottes in einem Dreyeck: 


ARMAT.CONCorRDIA. FRATRES. Im Ab: 
fehnitt, unter der Breiten Linie, Darauf Die Drey 
rauen fiehen: LANGENB. INGELFI. KIRCHB, 
Darunter: PATRIMON. HENR. FRID. SOR- 
TE. DIVISVM. | | 
: Auf’ dem Avers ſowohl ald dem Revers, iſt in der In⸗ 
ſcription die Jahrzahl 1701. enthalten: 


2386. 

A. Das gebarnifchte Bruſtbild: CARL. 
LVDw. COM. DE. HOHENL. & G. D. 1. L. & 
c. R, Das Wapen mit Drey Helmen: soLa. 
BONA. QVÆ. HONESTA. Unten: 1737. 


% 


15) Horn. 


| 2387. (a) 
A. Das quadrirte Wapen, mit einem Mie 


— 


| eelfchild, in einer: gebogenen, Einfaffung : pus - 


(Philippus) BA.r0 D.e MONTMO.ranci C.o- 
mes A. HORN. R. Der heilige Martinus, im 


Biſchoͤflichen Ornat ftehend, mit dem Biſchofsſtab 


in der Lincken: SANCTVS. MARTINVS. 


. Em Goldguͤlden von geringem Gehalt, welcher nebſt 


dem folgenden von dem unglücklichen Philipp von 
Montmoranci herruͤhret, der von feinem Stiefva⸗ 
ser Jacob Grafen von Horn 1530. dieſe Grafſchaft 
* Bbb4 | erbte, 


2 
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"erbte, aber 1568. "von dem Hertzog von Alba zu 
Bruͤſſel enthauptet wurde. H. Mzfchl. T. 4 


2387. b) 
A. Der Wapenfchild, mit den drey Jagdboͤr⸗ 
x nern, in einer gebogenen Einfaſſung: RS. BA. D. 
MONTMSIMTOL. HOR. R. Ein Heiliger, in 
Bifchöflichem Ornat ftehend, mit einem. Patriar⸗ 
‚ henfreuginder Rechten: SANCTVS. MICHAEL. 
Ein Goldgälden von geringem Gebalt. H. Maſchl. 


T. 4. welcher obne Zweifel bie Ueberſchrift ni 
ä seht bat leſen — N a J— 


16) Leinningen. 


2388. 
A. Das Bruftbild,- darunter 614. Umher⸗ 
LVD. C. I. L. EER.D. I. W. S. B.R. 8. R. I. 8. 
L. d. i. Ludovicus Comes In Leiningen Er Rixin- 
gen, Dominus In Wejterburg, Schaumburg Et For= 
bach, Sacri Romani Imperii Semper Liber. R. Das 
gefeönte Wapen: DER. RECHT. GLAV. IA. 
EW. LEB. - ; r 
Ein Bolbaufben. Diefer dere farb 1622. Mol. P. 


uch 720.n.277. S. v. M. p. 301. ae 
K. M l. P.VIL p. 121. 


17) Lippe, | 
2389. | | 
A. Das Brufibii: Bene: HENRICH. C. 
& NOB. DOM. IN LIPPp. R. Das quadrirte 


und 2. — dabey = Unten: 1. H. 
Umher: 
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Umher: CLEMENTE. PEo. & BONA. CON- 
SCIENTIA. 


Dieſer Herr regierte zu Detmold von 1 171 
Mol. P — 65. — en 


2390. 

A. Das geharnifchte Bruſtbild: FRID. A- 
DOLPH. COM. ET. N. ( Nobilis ) D.ominus LIP. ' 
R. Das Wapen, mit der Krone bederfet: DECO- 
RVM. QVOD. HONESTYM. | 


N. B. P. IL p. 274. n.761.. Dergleichen it as 
a. der Jahrzahl 1711. Mal. P. iil. p. 
n, 70: 


23 
A. Das Bruſtbild: FRID. ADOL: COM. 
G& N. D. LIP. R. GOTT. ERHALTE. DAS. 
HOCHGRAFFL. LIP. HAVS. 1710. 
Mol. P. II. p. 664. 2.69. 5. v.M. p. 301. 2.1541 


2392. | | 
A. Das Bruftbild; FRID. ADOLP. COM. 
ET. N. D. Lipp. R. Das Wapen mit 5. Hel⸗ 
men, Dabey Die Jahrzahl I714. IVSTVM. ET« 
DECORVM. u 
Ein Doppelducate. Mol, P. III. p. 664. n. 71, 


| 2393. 
A. Das Benfibild: FRID, ADOL. C. ET. 
N. D. Lipp. R. 2 DVCAT. 1714 H. L. 
Mol. P, IL. p,664. n.72, . j 
Sb 2394, 


Ds 


Er  Shnfe Abcheilung; 


2394" 
A, Das geharnifchte Bruſtbiſd sımow. e 
HENRICH. ADOLPH. C.& N. D.’LIpp. R. 
Das Wapen, mit 5. Helmen; darunter 1718. 
Amber: svp. D.VIAN.& A.B.H. VLT. die 
Supremus Dominus Viandz et Ameide Burggra- 
vius Hareditarius V ltrajectinus. 


N. B. P. II. p. 274. n. 763. 
2395. ne 
A, Wie der vorhergehende. R. Das Was 
- gen mit s. Helmen, darunter 1719. Umper:: 
IVSTVM. ET. DECORVM. 


Diefer Herr, des Dot yerdeb ben Sohn, ſtarb 1734. | 
TN. Bp. ii. p. 274. n. 763. 


18) Luxenburg. 


2396. 
A. Der heilige Petrus, bis an den halben geiß,i it 
einer gebogenen Einfaffung; in der Rechten ein 
Buch und in der Lincken einen Schlüffel haltend; 


— 


Unten vor ihm das Luxenburgiſche Wapen: 1018. 


DE. LVCEBOVRG. COM. BEINE. R. Ein zier⸗ 
liches gebogenes Blumenkreutz: PAX. xer 
MANEAT. SEMPER. NOBISCv'. 
Ein Goldgülden. SIE vermuthlich von dem nach⸗ 
mabligen Koͤnig Johann von Boͤhmen noch vor 
feiner Krönung und alſo vor 1311. geprägt. 


PO EB 19) 
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19) Manßfeld. u 


2397. 

A. Der Ritter St. Georg, zu Pferde, mit - 

einem Schwerd in der Rechten, und dem Drachen 

unter Den Füflen: HANS. GEOR. PE. ERNST. 

GRISTOF. R. Drey Wapenfchilde: COMI- 
TES. ET. DOMINI IN. MANSF. 


Diefe dbrey Herren waren Brüder von der voͤrdern 
Grafſchaft. Mol. P. HI. p. 668. n. 87. 


2398. 
- A. Der Ritter St. Georg, zu Pferde, mit 
einem Schwerd in der Rechten, und dem Drachen 
‚unter den Füffen: DAVID. CO.E. D. I. MANSE, | 
N. D.I.H. Ss. R. Das Wapen, Daben: 1606, 
G. M. und Darüber: BEI. GOT. IST. RAHT: 
VND. THAT. 
Ein Goldgoͤlden. Diefer Herr war von ber bintery 


ginie und farb 1628. Mol. P. III. 2.669. n.gı. 
S. B.N. p 195. | 


2399. 
A. Der Ritter St. Georg: DAVID. Co, 
E. DO. I. MANSF..NOB. D. I. HEL. ET. 
SCHRAPL. R. Das Wapen zwifchen 7609. Um⸗ 
- bee: BEI. GOT. IST. RATH. VND. THAT. 


Wiegt 5. Ducaten, 8. B.N. p. 195, 
3 2400. | 
A. Der Ritter St. Georg, in gewöhnlicher 
Vorſtellung: DAVID. CO. ED. IN. MANSF, 
| N 


164 Slnfte Abtheilung. 

"N DEI HEL. E.SCHR, R. Das gekroͤnte und 
quadrirte Waben, nebft: 1618. "A. K. Umper: 
BEY. GOT. IST. RAHT. VND. DHAT, 

» @in Golbgülden. Mol. P. III, p. 671..u 95.: 


2401. 
A, Umſchrift: DAVID. CoM. ET. DOM. 

IN. MANSF. NO. DO. IN. H. 8. ET. s. us 
wendig: NATVS..AN. 1573. DIE. 12. IVLI. 
OBIIT. 26. MARTI. AN. 162% VIXIT. AN- 
NOS. 54. MENS, VIII DIES. XIIII. R. Das 
gefrönte Wapen, zu deffen Seiten die Jahrzahl 
238. Umber: BEI. GOTT. IST. RATH. VND. 

- THAT. 0 | \ „8 
Ein Doppelducate. 5.B. N. p. 195. 


2402. . 

A. Der Ritter St. Georg, zu Pferd, den 
unter ibm liegenden Drachen erlegend: VOLRAT. 
WOLFGANG. ET. IOH. GEORG. Pa.trueles. 
R. Das quadrirte Wapen mit 2. Helmen, dabey 
1626. A. K. Umber: com. ET. DO. IN 
MANSF. NO,DO. IH, Ä 
Iſt ein doppelter Gofdgülden. Mol, P. HI. p. 673. 

n. 102, | 


92402 | 

A. Der Ritter St. Georg, zu Pferd, wie er 
mit dem Spieß den Drachen erleget: FRANZ. 
MAX. HEINR. FRANZ. COMIT. IN. MANS- 
FELD. R. Das quadrirte und gefrönte Wapen, 
| | mit 
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mit der Ordenskette des guͤldenen Vlieſſes umge⸗ 
ben, dabey oben: 1687. Umber: NOB. DOM. IN; 
HELDRVNGEN. SEB. E. SER. 

Diefe Herren waren Gebräber von der Catholiſchen 


e. 


20) Montfort. 


2404: 

A. Das Bruſtbild: ANT. S. R. I. c. IN. 
MONTFORT. R. Das miteinem Helm bedeckte 
und mit einer Fabne bezierte Wapen: ı PRO. DEO, 
ET. LEGE. 1717. 


NM. B. P. I. p. 275. n. 765. 
21) Dettingen. 


\ 2405. 
A. Das Wapen, und darüber: 1519. Umber: 


-MONE. NO. AVR. WOLEG. CO. IN. OTIN. 


R. Der heilige Wolfgang, bis an den halben Leib; 
Unten in einem Schilögen der Brackenkopf: Se 
WOLFGANG. EPISCOP. 


Ein —* Bolfgang der Schöne regierte 
von 1467-1507. H. O. H. Maſchl. T. 1. 


2406. 

A. Das Wapen, und daruͤber: 1534. Um⸗ 
— XKARL. WOLFGANG. LVDWVI. C. I. OI. 
Die heiligen drey Könige, welche das Jeſus⸗ 
Kind beſchencken, das von der heiligen Jungfrau 
Maria 


766 Fuͤnfte Abtbeilung. 
Maria auf den Armen aehaften wird; Unten ift in 


einem Schildgen der Brackenkopf: DEVS. PRO- 
PICIARE. NOB. 15, 


- Ein — Dieſe Brüder waren des vorigen 
Soͤhne. — Wolfgang flarb 1549. und Ludwig 
1557. NY 


| 22) Oldenburg. 
2407. 


A. Das Bruſtbild: ANT. GVNT. c. OL. 
ET. DEL. DO. IN. IE.E. K. d. i. Dominus In 
Ievern Et Kniphaufen. R. Das Wapen, mit der 
Krone bedecket, in Palmzweigen: avxirivi. 
MEVM. A. DOMINO. 1664. 

Dieſer Ser der letzte feineg Geſchlechts, kam zur — 


gierung ı 603. und ffarb 1667. N. B. P.IL p. 
275..n. 767. | N. E. p. 288. n. 63. SB. N. p. 168. 


2408. 

| A Der Reichsapfel, in zierlicher Einfaffung: 
FREDRICVS. ROMANORV. IMP, R. Der 
heilige Johannes der Täufer fiehend, mit einem 
Schein um das Haupt, Die rechte Hand’ zum 
Seegnen aufbebend, und in der lincken das Lamm 
baltend. Zum Füffen ift ein quadrirter Wapen⸗ 
ſchild: ENO. co, FRIESIE. ORIETAL. 


Ein ar Sraf Enno I. farb 1491. Mol. 
.p 681. m 134. H. O. H. H. Mafchl, 


— 


2409, \ 
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2409. | 
A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Eins 
faſſung: FREDERICVS. ROMANORV. IMPE, 
R. Der heilige Johannes der Täufer ſtehend, mit 
Strahlen umgeben, und in der Lincken einen Sce⸗ 
pter haltend: Mo. ENO. COI. FRISIE. OR, 
Oben am Ende Diefer Umſchrift iſt ein doppelter 
Aller. 
Ein Soldzülden. H.O. | 
2410, | 
| A. FREDERIC. ROMANORV. IMPE. R. 
Der heilige Johannes der Täufer, ſtehend, mit 
einem Schein um das Haupt, und dem Lamm 
auf dem lincken Arm: EDZARD. CO. E. OIE. 
PHRI. 
— Bolbgülden. Graf Sad I. ſtarb 1528. Mol: 
I. p. 681. 2.133. H 
2411. 

A. Der Reichsapfel, in einer ee Eins 
faffung: MAXIMILIANVS. ROMANO. REX. 
R. Der heilige Johannes der Täufer, auf einem 
nad) Gothiſcher Art gezierten Thron ſitzend, mit 
einem Buch in der Lincken, und dem Wapen zum 
Fuſſen: Mo. NO. AV. COI. OIC. PHRI. 

Ein Goldgülden. H,O. u 


- 9412. 


A. Der beilige Johaunes der Täufer ſtehend, 
mit dem Samım auf! der finden: ENNO. COM. E. 
DO. 


1 


— 


y 
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DO. PHRI. Ort, R. Der Reichsapfel, in einer 
gebpgenen Einfaffung: DA. PACE. DO. IN. DIEB. 
NOST. 5“ 


Ein Sofdgülden. Graf Enno I, Med 1549. H. o. 
| 2413, 


- A. Dos Bruftbild, mit. einem aufgefchfager | 
nen und mit einer Feder gezierten Huth, bedecket: 


'ENNO. 2, COES. ET. PHRISIE. ORIENT, 


R. Das Wapen, und darüber: 1529. Umber: 

IN. DEO. SPRA, N. TIEBO. Q. EA, MI- 

HI. HO. Ze | | | 
Ein Goldguͤlden. H.O. H. Mzfchl, T. 3. 


2414 

A. Der heilige Johannes der Tiuufer, fie 

hend, mit dem Schein um das Haupt, und dem 

Lamm auf derLincken: ENNO.CO.ET.DNS.PHRIE, 

ol. R. Der Reichsapfel, in zierlicher Einfaſſung: 
1N- DEO. SPERA. N, TIEBO. 'Q.’ FA. H. 
Ein Goldguͤlden. Mol. P.IIL p. 631. n. 135. 


| 2415. 
, A. Des Kanfers gefröntes Bruftbild, mit dem 
Scepter in der Mechten, und dem Keichsapfel in 
der Lincken: MAXIML. II. R. I. P. F. DECRE- 


70. R. Das Wapen, mit einem Helm: Mo. 


NO. AV. CO. ET. DO. PH. ORI. 1569. 
Ein Soldgülden. Mol. P. IH, p. 682. n. 140. : | 


2416, 


— 


5 ; 2 
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A. Des Kanfers gebarnifchtes und gekroͤntes 


Bildniß, in der Rechten den Scepterundin der Lin⸗ 


den den Reichsapfelbaltend, dabey: 17. Umbers 
RVDOL. ROM. IM». PVB. FAC. DE. -R. Das : 


Wapen, mit einem Helm: EDZ. E. IO, co. E. 


D. 0. PHR. OR. 
Ein Goldgülden. Mol. P. II. p. —* 0. 141. 


| 2417. 
A. Das Wapen, darüber: 74. Umher: EDZ. 
ET. 10H. COM, E..DD. PHRI. OR. R. Kay⸗ 
fer Carls des Groſſen fiebendes Bildniß, mit * 
Krone und einem Schein um das Haupt, in der 
Rechten eine Helleparte, und in der Lincken den 
Reichsapfel haltend MONETA. NOVA. AVREA. 
M. B. P. II. p- 276. n. 768. 
| 2418. | 
A. Ein ausgefchweiftes Ulienkreutz, in den 
4. Windeln mit fo viel Wapenſchildgen beſetzet: 
MO. NO. AVREA. ORIENTALIS. PHRISL 
R. Kayſer Earl. der Groffe, figend auf. einem 
Thron, mit der Krone auf Dem Haupt, Dem Reiches 


- opfel in der Rechten, dem Schwerd in dee Lincken, 


und dem doppelten Adler in einem Schild zum X 
fen: SANCTVS. KAROL. MAG, | 


Ein Goldguͤlden. H. O. H. Mafchl, T. 3. 
2419. (a) 
- A. Des Kayſers geharnifchtes und gefchutes 
Bildniß, mit dem — in der Rechten un 
Cec 





770 unfi⸗ ER | 


dem Reicheapfei in der Lincken, dabey: 8. Umber: 
'RODOL. ROMA. IMP. PVB. DECR. R. Das 
Wapen, mit einem gem: EDZ« E. p. co. X 
DO. PHR. O. 


Ein Goldguͤlden. Mol. P. LIT, p. nr a. 142. 


2419. (6) 

A. Des Kahſers Bildniß, wie auf vorhetger 
hendem, dabey: 90. Umher: RODOL. ROMA. 
‚ IMP. pvB. FAC. DE. R. Das Wapen, wie auf 
vorbergebendem; EDZ. E. 10. CO. E. DO. PHR. 

Ein Goldguͤlden. Mol. P. III. p 683. n. 143. 


| ‚2420, ar 
A, Des Rayfers Bildniß, wie auf: vorherges 
benden, Dabey: 94. Umber: RODoL. ROMAN, 
IM. Pv: FAC.D. R. Das Wapen, wie auf vor⸗ 
hergehendem: EDZARD. C. E. DO.PHR. 0. 
Ein Soldgülben. Mol, P. III. p. 683. n. 144 


2421, 

A. Das Wapen, in einer gebogenen Einfaß 
fung: EDSARD. COMES. GIEN. PHRI. R. 
Der heilige Luderus, in Biſchdflichem Ornat ſte⸗ 
hend, mit dem Biſchofsſtab in der Lincken: SAN- 
. CTV. LVDECRYS: F 
Ein Goldgülden. -H. O. H. Mifchl. T. 4. i 


’ 


| ‚2422. 
A, Das Wapen jin einer gebogenen Einfaffung : 
ENNO. GO.ET. DNS. PHRISIE- OR. R. Der 


BE" 
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"Heiland ftehend, mit der Weltkugel in der finden: 
VERBVM. DNI. MANET. IN. E. | 
Ein en H. O. H. Mafchl, T.4 


24) Rantzau. J J 


2423. 

A. Das Bruſtbild: CHRISTIAN. COM. IN« 
RANZOV. DOMIN. DE. BREITENBERG, Rs 
Das mit 3. Helmen bedecfte Wapen: DEO. DV- 
CE.AC. COMITE.FORTVN A. Unter Dem Schild: 
1655. 


Dieſes war der erſte Reichsgraf ſeines Hauſes, und 
ſarb 1663. N.B, P. I. p. 276. n. 769. 


2424. — 

A, Das Bruſtbild DETHLEF. 5. 2. 1. c. 

I. R. ET. L. D. 1.8. R. Das. Wapen, mit dem 

Elephantenorden umgeben , dabey oben: 1689 

Umper: RECTE. FACIENDO. NEMINEM. TI- 
MEAS. 


Iſt des vorigen Sohn, und ſtarb 1697. N. B. P, 
IL. p. 276. 8.770. N. E. p. 289. n. 64. 5 


2425. | 
A. Das Bruftbild: CHRISTIAN. COM. 
IN. .RANTZ. DOM. IN. BREITEMB. R. Das B 
Wapen, wie auf worbergehendem, dabey: 1686. 
Umper: DEO. DVCE. COMITE. FORTVNA. 


* BDiefengerin ließ fein eigener Bruder 172. erſchioſſen. 
NE p.289. u 63. 


R | Cec 2 = 25) Per 


w 
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23) Regenſtein. 
2426. 

A. Der zweykoͤpfigte Reichsadler, unter einer 

. Krone: CAROLVS. V. ROM. IMP. S. A. R, 

Das behelmite Wapen: MON. NOV. AVR. VL. 

C. 1. R. d. i. Vlrici Comitis In Regenflein. 
Dieſer Herr ſtarb 1551. Ein Goldguͤlden von BE 


‘ gem Sebalt. H. Mzfchl. T.4. B.L.M. Auhang 
ap. I. $. IV, m. 1193. p- 380, 


26) Reuß. 


2427. 

A. Das quadrirte Wapen, und — 
1619. Umher: m. N. AVR. HEIN. IVN. ET. 
SEN. RVTH. D. A. PLAVEN. R. Zwey Hels 
me, mit den Helmzeichen und Decken von den Reuß 
fifchen Wapen. Darunter: w. A. des Muͤntz⸗ 
meiſters Nahme. Uniher: DO. IN. GRAIZ. 
CRANICHF. GERA. SCHLEITZ. ET. LO 
BEN. 

Man bat auch han von 1622. durch dem. 
— E. s, Heinrich, der nachgebohrne von 
der jüngeren Linie zu Gera und aͤlteſter des Haus 
ſes, — 00n1572-1635. V. G. R. M. u.L 

p- 15. | 


2428. | 

A. IN. MEMOR. MAXIMILIANAE. RVTH. 

. COM. ET. DOM. DE. PLAVIA, NATÆ. COM. 
DE. HARDEGG. DENATA. RATISB. CVM. 
| i FILI- 
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FILIOLO. VNICO. 1623. Darunter ein Tods 
tenkopf nebſt zwey Cypreſſenzweigen. R. Ein vers 
wundetes ner, in-weldyem IESVS ftehet; dar⸗ 
über eine Krone, welche von zwey Händenaus den 
Wolken gehalten wird: QVIESCIT. AD. GLO- 
RIAM. SVRRECTVRA.. 

Diefen Ducaten bat Heinrich I. zu Schlaitz ji Ans 


dencken feiner Gemahlin prägen laſſen. V. G. R. 
M. n. I, pP. 10. 


27) Sayn und Witgenſtein 


2429. 
A. Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt: FERDIN. II. D. G. RO, 
IMP. SE. H. B. R. R. Drey Wapenſchilde: 
MO. NO. AVR. COM. IN. WITGENSTE, 
J Gofbgälben. Mol. P. III, p. 689. n. 177. 


2430. 

A. Der Reichsapfel, in zierlicher Einfaſſung: 
MON. NO. AVR.CO.IN.WITGEN. R. Drey 
Wapenſchilde, ins Kleeblat geſetzet: sı. —* 
PRO. NOBIS. QVIS. CONTRA. 


ſt von ſehr en Gold. .Mol. P, m p. 
n. 178. H.'Mafchl. T. 4. C 


2431. 
A. Das Bruſtbild, mit einer groffen Peru 
que: GVSTAVVS. C.omes IN, S.ayn w.irgen- 
Sein & n.onflein D. ominus IN. H.omburg V.a- 
| Ece 3 ” Ion. Ä 


ih Zuͤnfte Abtbeilung: | 
‚bendas_N. eumagen & C. lettenberg. K. Ein in 
die Hoͤhe ſpringender Steinbock, auf der hoͤchſten 
Spitze eines hohen Gebuͤrges von Felſen und 
Steinklippen, bey den Mauren eines eingefallenen 
Schloſſes, an einem Meere mit aufgetriebenen Wel⸗ 
len: SVPERGRESSVS. 1687. Gang unten iſt 
des Stempelſchneiders Nahme: 1. 8. 
Ein ſeltner Doppelducate. Dieſer Herr regierte 
Witgenſtein 1658 - a % —X P. vi. 
BI: Ä | 
28) Schaumburg. 
| 2432. F 
A. Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt?: RVPOL. II. ROM. IM. 
SEM. A. 1612. R. Das Wapen mit 3. Hel⸗ 
men: Mm. AV.E.D. G. H. S. E. s. C. E.D.G, 
D.i. Monera Aurea Ernefli Dei Gratia Holfatie, 
Schaumburgi. Et Sternberg« Comitis Et Domini 
Geöme. re 
Ein Goldguͤlden. Diefer Herr flarb 1622. Mol. 
P. Ill, p. 706. n. 230. 
2433.- | 
A. Das Wapen: ERNESTVS. D.@.C. HO. 
8. EST. D. 1. G. R. Der Graf zu Pferde: 
Hats Bode vorfehn fo wirts gefchen. 
Iſts Ss. Ducaten. — 


2434. 


1. Reichs-und andere Graͤfliche. 'yys 


2434 z 

A. Der zweykoͤpfigte Reichsadler? MAT- _ 

THIA. D.G. R. I. 8. A. 1616. R. Das Wa: 

pen- mit 3. ‚Helmen: M.oneta AVR.ea D. ei G. ra- 

ia H.ermanni s. chaumburgi E.t S.ternberge 
C.omitis E.t D. omini G. ebmæ. 

Ein —— Graf Hermann ſtarb 1634. N. 

B. P. IL. p. 276. n. 771. 


29) PER 


2435. - 

A. Drey Helme, der Schwargburgifche in 
der Mitten, der Arnftädrifche, Sonderspäufi iſche 
zur Rechten und der HMohenfteinifche zur Lincken. 
Unten der Kamm und die GStreugabel: MoNE- 
TA. AVREA.COMITVM. IN. SCHWARZBVRG. 
ET. HOHNSTEIN. R. Das Schwargburgifche 
Wapen opneSchildpalter und Helme : Dom. inorum 
IN. ARNST.ad SOND.ershaufen 
LOHR.4 ET. CLET.tenberg. 


: Ein Goldgälden. Lefl. p.47. Dergleichen ind auch‘ 
von-ı613. und 1618. 


2436. 

A. Die drey Helme von den Schwargburgis 
{hen Wapen: MONETA. AVRE. COMI. IN. 
SCHWARTZ. ET. HON. 1618. R. Das 
Schwargburgifche geftückelte Wapenfreug, in 
der Mitte mit dem Schwargburgifdyen Wapen⸗ 
—n beleget, undin den 4. Winckeln mit dem. 

Eee 4 Ele 
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Clettenbergiſchen Hohenſteiniſchen, Sondershaͤu⸗ 
ſiſchen und Arnſtaͤdtiſchen Wapenſchudlein be⸗ 
ſetzet: DOMIN. ARNS. SOND. LEV. LORAs: - 
Ein Goldgälden. N. B. P. II. p. 276. n. 72 


2437. | 
A. In einem gorberfrang: TESV. CHRISTT- 
BLVT. MEIN. BESTES. GVT. Umber: CAROL- 
GVNTHER. 5. R. I. QVAT.sorvir COM.eS 
SCHWARZB.urgicus ET. H.onfleinenfis D. omi- 
nus A,rnfladii, S.ondershufe L.eutenberge E. t 
C.lertenberge CAP.ituli w.alckenredenfis AD- 
M.iniflrator. R. Zolgende Auffrift: NaTVs. 
8. Nov.embris 1576: OBIIT.IN. ARCE. CRA- 
NICHFELD.enfs SV. periori 24. SEPT.' ANNO, 
'3630. CONDEB.atar RV DOL. ſtadii 1. NO-V. embris 
EIVS.dem ANNI. 


Ein Boldgülden. Lefl: p. 54 


‚2438. 

A. Zwey Wapenfchilde, mit einer Krone bes 
Deefet. Darunter: SYMB. AVF. DICH, HERR. 
TRAV. ICH. Umber: ÆMILIA. CO. mitiſſu 
s.chwarzburg ET. H.onfein NAT.a C.omitiffa 
OLD.enb. DELMENH. 15, IVN. 1614. OB. 
LEVTENB.erg£ 4, XB. 1670. ZT. 564. R. 
Aus einem Here, welches ein Auge bat, raget 
zwifchen einem gorbeer :und Palmzweig ein Kreng 
hervor, an weldyem ein ander Hertze geheftet ift, mit 
dem Worte 1Esvs. Darüber ift zur Lincken ein ſtrah⸗ 
lendes Auge und Die XBorte: Hoc. DVCE. Unten, 
zur Rechten ein ee Aſt, ne eine er 

sau 


A 
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taube- ſitzet, und dabey: SVB. CRVCE. Zur Lin⸗ 
cken iſt eine aufwachſende Blume, an deren 
Stengel eine Krone haͤnget, welche von der Son⸗ 
ne beſtrahlet wird, dabey: NON. SINE. LVCE. 
Umſchrift: X. erne MEIMOR. iæ ET. GLOB. iæ 
DN.£ MATR. is DESIPERATISSI. mæ B.eN.e 
MER. entis &RAT. itudinis C.aufa H.anc Mo- 
N. etam F.ieri F. ecit FILIVS. 
Iſt ein zierlicher und dreyfacher Begraͤbniß⸗Dutate 

der Witwe Graf Ludewig Guͤnthers zu Rudelſtadt. 

Ihr Sohn war Graf Albrecht Anton. Lefl. 

"P7%. | ö 
| 27 | 

A. Ein gekröntes =. fo den Nahmen Aemi- 
kam bedeutet. Umher: c.omiifa ıNn. 
SCHWARTZ. ET. HONST. Unten: IN. TE. 
Dom.ine CONF.ido. R. NATA. IN. CASTEL,. 
DELMENH. D. XV. IVN. 1614, DENAT. 
- LEVTEB. D. 4. DEC. 1670. | 


Diefer Ducate gehört zu dem vorigen. Lefl, p.79, 
| 2440. | 


A. Das Breufibild: ANTHON.GVNTHER. 
E. IV. COM. IMP. R. Das Wapen mit s. 
Helmen und 2. Schildhaltern: com. DE 
SCHWARTZB. ET. HONSTEIN. 1680. 


N. B. P. It. p. 277. n. 773. keſſer führet p. 95. 
dergleichen Ducaten an, aber mit diefer Verans 

' derung, daß das Bruftbild auf dem Avers ohne 
Umfchrift , und der Revers ohne Wapen, Hinges 
gen, die hier befindlichen Umfchriften, auf dem 

‚ *  Revers zufammen gefeget ſteht, welches —— 
cc5 ein 


X 





⸗ 
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ein Druckfebler iſt. Graf Anton Suntber din 
te zu Sondershauſen von 1642-1666. 


| 2441. | 
A. Das Brufibild: CHRISTIAN. WIL- 
HELM. E, IV. ımp. R. Ein Schild, mit dem 
Lwen zur Seite: 1684. 
Dieſer Here, des vorbergebenden Eobn, kam zur Res 
gierung 1666. ward in den Fuͤrſtenſtand erhoben 
1697. und flarb 1721. Leſſ. p. 87. 


30) Singendorf, Bi 


| . 2442. 
A Das Bruſtbild, mit einer Calotte: LV- 
Ppovio. COM. A. SINTZENDORF; R. Das 
gekroͤnte Wapen, mit der Ordenskette des golde⸗ 
nen Vlieſſes umgeben: 8. Re I. TRESAVR. A- 
> a 17. 

.N.B P. I. P: 277- n. 774 


22443. 
A. Das Bruftbild: PHILIP. LVD. Com. 
A. SINZENDORFF, R. Das gefrönte einfache 
GSingendorfifche Wapen, mit der Ordenskette des 
goldenen Vlieſſes umgeben: s. R. 1. HAREDI- 
TAR. THESAVRAR. 172% 


| N. B. P. U. p. 277: 0. 775. Mol, P. III, p. 691. 
ne n. 182. - 


31) 


m. Reihe; und andere Graͤfliche. 279 


31) Selme 


22444. | 
A Der zweyk dpfigte eichsabter, u unter einer 
Keone, mit dem Meichsapfel auf der Bruſt: 
_ MATTHIAS. D. ©. ROMA. IMP, AVG. R. 
Das quadrirte Wapen: PHILIPPVS. COMES. 
IN. SOLMS. LICE. 


.. Ein Goldgülden von gecingem zu Die 
" ‚ger ffarb 1631. H. Mafchl “ 


2445. 


Ar Der zweyk dyfigte Seichtadler, m wie ie auf 


vorhergehendem: MATTH. D. G. ROM. IMP, 
SE. AVG. H. B. R. Das Wapen von zwey zus 
ſammengeſetzten Schildern: PHILIPPVS.COMES. 
-IN. SOLMS. „ICH. 
Ein Golbgälben von geringem Gehalt H. Mafchl, 
T. 4. 
242446. 

A. Das Graͤflich⸗Solmſiſche gekroͤnte Waden: 
AMONE. REGIS. DAN. NOxR. VICAR. PHI, 
REIN. C. s. d. i. Monera Regis Daniz Norve- 
gizque Vicarii, Philippi Reinhardi , Comitis, 
Solmenfi. R. Der gefrönte Nahmenszug Kös 


nig Chriſtians des IV. von Dänemark: c. 4 . 


‚ Umber: avıp. NON. PRO. RELIGIQ. 1627. 


Iſt ein ſehr rarer und rautenförmiger brenfacher 
Ducate, welchen Philipp Reinhard Graf vonSolms, 
als Koͤniglicher Daͤniſcher Commendaut in Wol⸗ 
fenbüttel, aus Hertzog Friedrich Ulrichs zu 
rn Sifipgefipisre, —— — Den. 

atzung 


* u 4 I 
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| ſatzung, hat ſchlagen laſſen. Wie man denn auch 
dergleichen Thaler von unterſchiedlichen Gepraͤge 
bat; welche auch, wegen einiger damahls etwa 
vorgefallenen Bicbeögef ichten, we ! 
nennet werden. Mol. P. HL p 692 n. 184. $ 
L.M. P.H. Cap. VIE. n. 257. P- 9 Legal 
Thaler⸗Cabinet n. u998. 


22447. — | 
Eine Nothklippe, welche bey gleicher 
Gelegenheit, wie vorhergehender⸗ auch in 
Bold, ‚als ein doppelter Goldguͤlden gepraͤ⸗ 
ger worden, In einem Zirckel folgende Schriſt: 
12.0. WOLFEB, GARNIS, 1627. —— 
Mol. UL p. 917. n. 8. Br. L. M. L. c. 0.258 
P-9 


. 32) Stolberg. 


2448. 

A. Das Wapen, und darüber: 1657. Umber: 
MO., LVDO. GEORG. CO. I. STOL. KON. 
2. H. D. IEPM. L. BR. R. Der Hirſch, hinter 
einer Säule ftebend, und vor ihm einige Schlaus 
gen: NVLLIS. FRAVS. TVTA. LATEBRIS.. 

Ein Goldgülden von geringem Gehalt. Die Jahr⸗ 
zahl au diefem Goldgülden muß durchaus falfch 
feun, und vermutblich 1617. heiffen, weil Graf 

Ludewig Georg 10 gebobren, und 1618. geſtor⸗ 

ben iſt. H. Maſchl. T. 4. | 


2449. 
‘A. Der Hirfch, vor der Säule; unten: 1. K. 
Umßer: IOHAN. MART. COM. IN. STOLB. 
KON. 


⸗ 


/ ’ 2 \ 
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KON. R, w. E. HON. R. Auf' einer vieredigs 
ten Tafel, zwifchen vier Wapenſchildden: Mo- 
NET. NOVA. AVREA. DVCAT. 1647. "Uns 
her: DOM. IN. E. MVN. BR. LOR. E.CLET. 


m Herr regierte zu Stollberg von ı638- > 
| ol. P. II. p 712 n. 254. - , _ 


« . 2450. i | 
A. Ein fehreitender Hirfh: MEINRI = | 
ERNST. COM.IN. STOLBERG.KON. R. WERN. 
ET. HON. R. Das gefrönte Wapen, darüber: 
1661. Umher: Dom. IN. EPS. MVN. BR. 
LOR. ET. KLETTENBERG: 
Graf Heinrich Ernſt vegierte zu —— vor 


1638-1672. N.B. P. II. p. 278, m. 776- Mol, 
P.UL p. 713. n. 256 


' ‘ , 
A. Das tn ERNESTO. 
COM. IN. STOLB. K. R. W. & H.D. 1. Ei 
M. B. A. L. & C. R. NATVS. ILSENBVR- 
GI. XXV. MART. MDCL. DEFVNCTVS.IBI- 
DEM. D. IX. NOV. MDCCX. 11. 6. 
Dieſer Herr war ein Sohn des vorhergehenden, N, 
B. P. II. p. 278. n. 777. 


. 92452. 

A. Der Hirſch, vor der Säule: CHRIST. 
FRIED. & IOST. CHRIST. FRA. & CO. ST. 
K.R.WE;& H. R. Das Wapen, mit drey Hels 


men: DOM. IN. EPST. MVN. BR. Al. LOHR. 
& CLET. 1706. 


Den 


— 
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MDergleichen iſt auch von 1725. mit etwas Peer 


. abgekärgten Worten. Chri obb — batte 


Stollberg von 1704- 1738 — uſt Chriſt ian 


Roßla von 1704- 1739. B. PB. IE is 278. B, - 


. 778. et 779. 
2 0046 2453. | 
A Der gefrönte Nahmenszug: c. F. R 
Der Hirſch, vor der Saͤule: COLVMN A. FIRMA. 


_ SFET. Unten: Ma. ei 


Sf 3. Ducate. "Mol. P. III. p. 714. u 


— 2455.. 
A. Der gekroͤüte Nahmenszug: c. F. R. 
Dr Hirſch, vor der Saͤule. 
Iſt z, Ducate. Mol, P. II. pi iS. n. 26. | 
2455. 


A. Der gefrönte Nahmenszug:: 1.Cc. R. Der 

Hirſch, vorder Säule. 
fx BEE Mol. P. IN. p. 71%. a. 261. 
2456. | 

A. D. auther, mit einem brennendem Uchte 
vor einem Tiſch ſtehend, worauf die aufgeſchlage⸗ 
ne Bibel lieget, in welcher: VERB. DOM. zu le⸗ 
ſen. Daruͤber ſtrahlet der Nahme Gottes, und 
forne an den Tiſchteppich iſt Das Graͤfliche Stols 
bergiſche Wapen: KOMT. ZVR. ERKENT- 
nIs. DER. WAHRHEIT. 1. TIM. 2,4% R. 
VnD. THEelLeT. VNTER. EVCH. SEHR. 


wonLl. Das. woRT. DER. WAHRHEIT. 
0 2. 


—* 
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2. TIM. 2: 15. DEN. 3l. OCTOB..l 
6. ; Ze 
N. B. P. IL. —8 n. 1904; A x E . : ; .r 


BE 77, 
A. Der. fchreitende Hirſch: CHRISTIAM- 
NVS. ERNESTVS. COMES. 'IN. STOLBERG, 
K.R.W.ET.H. R. Das MWapen, mit. Helmen, | 
Dben: 1725. Umher: DYNASTA: IN. EPST. 
MVNZ. BRAIB. AIGM. LOHRA. ET. KLET- 
TEN, — 
Ein dreufacher Ducate. Dieſer Herr kam zur Regie⸗ 


rung zu Wernigeroda 1710. N, B. P. II. P- 278. 
8. 780. : 


| 2458. 2 
A. Der Hirſch, ben der Säule fteßend: 
CHRIST. LVDEWIG.& FRIEDE. OTHO. Co, 
STOLR.K.R.W.& H. R. Das Wapen, mit 3. 
Helmen, dabei) oben: 1740. Uniber: DoM. ın. 
BPST. MVN. BR. AIG. LOHR. &. CLET, 


33) Walde, 


2459, 

A. Das gefrönte Reichsadler, mit dem Reiches 
apfel auf der Bruſt: MATHL. I. D. G. RO. IM, 
SE. AVG. R. Das Wapen,'mit einem: Helm: 
MON. NOV. AVR. COM. WALDEC. 1616. 


Ein Woldgälden. Mol, P. IiI. p. 719. .n. 274. 
2460, 


— 


FB Fünfte Abtheilunng. 


— — 2460. = Ze: 


A. Das behelmte Wapen: CHR. E. WOLR. 


F.ratres C. 1. WALDECK. R. Der zweykoͤ⸗ 


pfigte Reichsadler, mit dem Reichsapfel auf der 
Bruſt: MON. NOV. AVR. CO..L WAL. 1622 


. Diefe Herren regierten von 1588. Chriſtian zu Eifens 


berg bis 1638. und Vollrath zu Wildungen bis 
“1640. Ein Goldgülden von geringem Gehalt 


.H Mzfchl, T.4. | 


; ey | 7 
34) Wied. 
22000. 2.5 2461. a 0 
A. Das geharnifchte zierliche Bruſtbild; uns 


ter deſſen Arm: MARME. FRID. Umfchrift: ALEX. 
C, WEDÆ. D. IN. RVNCK,ET.ISENB.#ig, R. 


- Ein fehr ausgebreiteter fruchtbarer Baum, ineiner 


angenehmentandfchaft,über welchem in einem Drey⸗ 
eck das ſtrahlende Auge der göttlichen Vorſehung: 
BENIGNITATE. COELI. TERRAM. SVAM, 
VBERAT. Im Abſchnitt: OB. SPEM. RENA- 


SCENTEM. CIDIICC.XLIY. 


K.Mbl. P. XVIIE p. 225. 


| 2462. | 
"A, Das geharniſchte Bruftbild: FRID. ALEX. 
coM. WVEDÆ. R. Ein Pfau, mit ausgebreites 
tem Schweiß, in einem gefrönten und mir Lorber⸗ 
und Palmzweigen umgebenen Schild; REC.TO. 


' STAT. TALO, Unten: 175 


223) 
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35 ) Wild / und Rhein: Grafen. | 


2463. 

A. Der zweykoͤpfigte Reichsadler, mit dem 
Reichsapfel auf der Bruſt, unter der Kayſerli⸗ 
chen Krone: RVDOL. II. ROMA. IMPE. AVG. 
‚P. F. DEC. R. Das quadrirte Wapen, mit eis 
nem quadrirten Mittelfehilde: OTTO. CO. SIL.- 
veflris ET. RHENI, C. omes IN. SALM. DIV, 
Ein febr rarer Doppelducate Graf: Dftend von 


der Ryrburgifcden Linie, der 16 orben i 
K.Mbl, P. IX. p. 272. — 


36) Wolfflein. 


2464. | 
A. Das gebarnifchte Bruſibild: onxisTM 
. AN. ALBR. GR. VON. WOLFFSTEIN. R. 
Das Wapen, mit zween Helmen: FVNDIRT. DIE, 
KIRCHE. 2V. KERCKHOFEN, Im Abſchnitt: 
1718. 
Mit dieſem Herrn ſtarb 1740. ſein Haus 


2465. 
A: Iſt wie vorbergebender. R. Die nee 
Schloßkirche zu Obern⸗ Sultzburg, uͤber welche 
der Nahme Gottes in einem Dreyeck ſtrablet: 
FVNDIRT. DIE. SCHLOS. KIRCHE. 2V. O- 
BERN. SVLZEVRG. Im Abfchnitt: 1719. 


od - 9,466, 


‘ 


786. Sünfte Abcheilung. - 
2466,., S 
A. Iſt auch vorhergehenden in- allem gleich. 

R. Die Schloßkirche zu Obern: Sulßburg, auf eis 
nem hohen Felfen, mittenin dem ftürmifchen Mees 
re ftebend ; darüber ſtrahlet in. einem Dreyeck der 
Dahme Gottes: QVAM. FRVSTRA. ET. MVR- 
MVRE QVANTO.. Im Abſchnitt: P5.46. - 
VE — 

u 2467. Ä 

A. In einem $orbeerfrang folgende Schrift: 
DEM. DREYEINIGEN. GOTT. ZV. EHREN. 
LEGTE. A. 1719, D. 14. IVN. CHRISTIAN. 
ALBRECHT. GR. V. WOLFSTEIN. HERR, ZV. 
OBERN. SVLZBVRG. V. PYRBAVM.. DEN 
- ERSTEN. STEIN. ZV. DER. NEVERBAVTEN. 
SCHLOS. KIRCHEN. IN. OBERN. SVLZBVRG, 
R: Das Wapen, mit zween Helmen: DV. SET- 
ZEST. IHN. ZVM. SEGEN. EWIGLICH. P& 
21. vV.7 


Ein drepfacher Ducate. | | 
2 468. — 


A. Der Kopf: FRID. WILH. AVGVST. 
GR. V. WOLFSTEIN. H. Z. O0. V.P. ET. 
IM. IIII. IAHR. R. "DIESER. EINZIGE, 
MÄNNLICHE. LANDES. ERBE. LEGTE. DEN. 
ZWEYTEN. GRVNDSTEIN. ZVR. SCHLOS- 
KIRGNHEN. IN. OBERN.SVLZBVRG.A. 
‚1719. —— | i % 

Ein vierestigter Ducate. 
e 2469. 


N 


⸗ 


” = 
r j 
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24609. 
A. Das gekroͤnte Wapen; Aeuſſere umſchrift: 

GOTT. ERHAUTE. DAS. GRAFLICHE, 
HAVS. WOLFSTEIN, Innere Umſchrift: Bıs. 
AN. DER. WELT. ENDE. IM. SEEGEN. R. 
GEDÄCHTNVS. MVNTZ. DER..NEV. FVN- 
DIRTEN. -SCHLOSKIRCHEN. : ZV. OBERN. 
" BVLZBVRG. 1719, no 
Ein viereskigter Ducates BEN 


2470. 

A Iſt in allen wie vorhergehender. R. EIN- 

WEIHVNGS. GEPACHTNVS. DER. NEVEN. 

SCHLOS. KIRCHE. ZV. OBERN. SVLZBVRG, 
28. MART. 1722. 

Ein viereckigter Ducate, 


2471. 

A. Das mit zween Helmen beſetzte Wapen, 
dabey unten die getheilte Jahrzahl 1723. Aeuſſere 
Umſchrift: FRIDR. WILH. AVGVST. GRAF, 
V. WOLFSTEIN. HERR. Z. OB. SVLZB. V. 
PYRB. ZT. 7. Innere Umſchrift: GEBVRTHS. 
TAGS. V. SCHLOSKIRCH. WEIH.GEDACHTN. 
DEN. 29. MART. R. In einem £oberfrang: 
1. REG. 8. V. 29. LAS. DEINE, AVGEN. of 
FEN. STEHEN. VBER. DIS. HAVS. NACHT 
VND. TAG. VBER. DIE. STÄTTE. DAVON. 
. DV. GESAGT. HAST. MEIN. NAME. SOL. DA, 
SEYN. 


Sin been Ducate · J 
— Ba m 


\ 


788° _ Fünfte Abtheitung, — 
II. Ducaten der Freyherren. 
1) Batenburg. F 


2472. 

.A. Des Kayſers geharniſchtes und — 
Bruſtbild, bis an den halben Leib, in der Rechten den 
Scepter, und mit der Lincken den an der Seite hangens 
Den Degen halteud: FERDI. ROMA. IMP. SEM, 
AVG. R. Dasfigende Marienbild, mit dem er 
fus s Kind auf der Rechten und den halben Mond 
anrer Den Fuͤſſen; ‚Unten ein kleines Wapenſchild: 
_ MONETA. NOVA.AVREA.B.atenburgenfis. 
“Die freye Herrſchaft Batenburg liegt in Hollaͤndi⸗ 

fen Beldern an der Maas. Die Herren flarben, 


—X Jahrhundert mit Gerharden —— H. 
12. 


F 2473. 

“A. Des Kayſers Brufibild , wie auf vorhers, 
gehendem: FERDIN. ROMA. IMPE. SEM. AV, 
R. Das ſtehende Marienbild, mit dem Jeſus⸗ 
Kind aufden Armen und dem Wapen zum Säf 
fen: MONETA. NO. AVREA, BAT. 

"  H.Mafchl. T. 12. 


2474 
A. Der heilige Victor, ſtehend, gantz —— 
niſcht, mit einer Fahne in der Rechten, in welcher 
eitt Kreuß, und mit der Lincken das ben den Fuͤſſen 
gejegte Wapen, in welchem auch ein Kreug, hat’ 
| send, un den Seiten "WeBs Umber: sar- 
CTVSs 


t 


m. Freyherrliche. 730 


erVsS. VIETOR, R. Das figende Marienbild, 
mit dem Jeſus Kind auf der Rechten und dem hal⸗ 
ben Mond zum Fuͤſſen. Unten Das Wapen: MO». 
JETA. NOVA, AVREA BO 
n. Mafchl, 3.72: 


2475. = 
* .. Ar Der: heilige Bieter, wie — — | 
dem: SANCTVS. FICTOR. R. Iſt in allen wie 
vorhergehender. 
H. Maſchl. T. 12. 


2476. (a) 

A. Der heilige Bictor, ſtehend, zwifchen: Hr 
‚B-Umber: SANCTVS.VICTORINVS.MA.it .R, 
Iſt wie vorhergehender. 

K.Mbl. P. XIX. p. 92. n. 102. 


2476. (b) 1} 

“A. Der heilige — ſtehend: SAncTvS, 
VICTORINVS. MA.sst R. Das gefränte 
Waren: THEODORI. sr B. R. LI. B. I. B. 
Ze Se b , 
K.Mbl. P. XIX. p. 93. =. 119. als er letzte Herr 
von Batenburg, Gerhard, ſtarb, erheurathete mit 
deſſen Tochter Johanna, Wilhelm, Herr zu Bronc⸗ 
bdorſt, dieſe Herrſchaft; von u deſſen Racpkommendie- 

fer Dieterich iſt. 


2477. (a). 
A. Das behelnte Wapen: GVIL. D. BRON, 
LIB. BARO. IN. BATE, R. Der Heiland, fies 
ie, Dddz75 hend, 


—3 


790 VSuͤnſte — 


hend, und für ibm ein Sude, wie er demfelben die j 
Zinsmuͤntze weiſet: QVE. DEI DEO, QVE.CE- 
SARIS. CESARL. re 
Dieſer Herr ſtarb 1573. Ein oridanme. Hi 
Mifchl, T.8. . ’. j 


2477. (b) 

A. Der heilige Sadislaus, zwifchen m-B. fter 
hend, in gemößnlicher Vorftellung wie auf den 
‚. Ungarifchen Ducaten: Ss. ORDINATI. VNGARI. - 

77. R. Das gefrönte und von einem Loͤwen und 
ausgezackten Querbalden in die Laͤnge herab ges 
theilten Wapen: AVR. NO. HER. mann TH.C0- 
doricus D. e BR. onchorſt B.atehburg 2. S.tein. 
— 7 Dietrich ſtard 1612. X. Mbl. P. XIX, 
P- 3 D. N ed 


0248 | 
A. Ein „gebärnifchter und ſtehender Mann, 
zum Füffen mir einem Wäplein: HERMAN. TRE. 
D. BA. 1 ss BR. Der heilige fadislaus, wie er 

auf den Ungarifchen Ducaten gewöhnlich zu ſehen: 
AVRVM. NOVVM. DOMINI. HRE. M. 


- K«Mbl. P. XIX, p.92. n. 105. 


| 2479. 

A. Der heilige Vietorinus, flebend: SAN- 
ETVS. VICTORINVS. MA, 55 R. Dasges 
Prönte und nach der Länge getheilte Wapen, mit 
einem Löwen und ausgejadten Querbalcken: AUR. - 
NO. HER. TH. D.BR. B. 2.5 7. 

X. Mbl. P. XIX, 9.92: a. 102. J 
| ET. 248% 
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2480. | j 
er‘ Das quadeirte Wapen, mit einem Mittels 


ſchiſd: mo.nera NO.va AVREA. D. omi xeI. 


HERM. anni THE. odorici. R. Das ſtehende 

und geharniſchte Bild: D. BRON. LI. beri BA- - 

R,önis 1. B. 2. (&) STE.2m. 
Mb P, XIX. p. 93. 0.124. 


2481. E | 

A. Der heilige Johannes der. Täufer, fiehend, - 

mit dem Lamm auf der Rechten: SANCTVS. 

IOES. BABT. R. Der Reichsapfel, in einer ges 

bogenen Einfaffung: MONETA. NOVA, AV- 
REA. BAT. 


* Boldgälden von ——— Gehalt. H. Meſehl. 


| 2482. | 

A. Der heilige Johannes. der Täufer, mit dem 
Lamm auf der Rechten: SANCTVS. IOHAN- 
nes. R. Ein ausgefchweiftes Lilienkreutz, inden 
4. Windeln mit foviel Wapenfchilögen befeßet: 
MONETA. NOVA. AVREA. BA. 


er Soldgülden von geringem Gehalt. H. Mefchl, 
" n . 4 


2483. | 

A. Das behelmte Wapen: MONETA. NO- 

VA. AVRE. D. BATEN. R. Der heilige Ste 

phanus, fiehend: s.STEPHANVS. PROTHOM., 
- Ein Doppelducate. H. Mafchl, T. 8. 


DIE 2484 


E Hönfee Abrhellung. 
| | 2484. 
A. Ein Schiff, veffen Maflbaum ein Breit, 


. an welchemunten Das Wapen fichet: MONETA. 
NOVA. AVREA. BAT. A. LXI. R. Der 


 Ergengel Michael, ftehend, und. den. Dradyen er? 


legend: SANCTVS. MICHABL. ARGEN, 
ANGE. Re 
Ein — H. Mal T.&. 


2) Brederode. 


Pa 
2485. 

A. ‚Das gefrönte und geharnifchte Bruftbifd 
Kayſer Heinrichs II. mit dem Scepter in der Rech⸗ 
ten. Unten ein Wapenfchilögen: SANCTVS. 
HENRICVS. R. Das Murtergottesbild, auf 
dem halben Mond ſtehend. Unten ein Wapen⸗ 
fijildgen: Mo. N. A. HE. D. D. BRE. L. D. 
VIAN. d.i. Monera Nova Aurea Henrici Do- 
mini De Brederode Liberi Domini Vianae, 

Ein Goldguͤlden. Dieſer Herr . durch die Nieder⸗ 


laͤndiſchen Unruhen ſehr beruͤhmt worben, u 
ſtarb 1568. Mol. P. III. P-648- “2 H. Mzfchl, 


T. 12. 
2486. 

A. Der heilige — der Täufer, ſtehend, 
mit dem Lamm auf der Lincken: MEN. DO. D. 
BRE. LI. D. vs R. Vier zwifchen. ein Blur 
menfreuß gefeßte Wapenfchilde: MONETA, NO- 
VA. AVREA. VIAN. 
au ‚Belpgäften von geringem Schaft. H. Maſchl. 


Me, a su. 2487: 


.AI. Freyherrliche. 2.79% 
287) © 
A. Dis gebarnifihte Bruſtbild Kayſer Hein: 
eichs II. bis an den halben Leib, mit ber Krone auf 
dem Haupte, dem Scepter in der Rechten," und 
mit der Lincken das Gefäß Des ander Seite han⸗ 
genden Degens haltend: SANCTVS. HENRI- 
cvs. R. Das figende Marienbild, mit dem Ges 
- Tas: Kind aufder Rechten und dem. halben Mond _ 
zum Süfen: FLORENVS. AVRE. HEN. D. 
BRE. | Be 

H. Mifchl, T. 12. | F 
2487. ) — * 
An wie ——— R. Das Mes 
eienbild, wie auf vorhergehenden, nurdas noch ums 
ten ein kleines Wapenſchild: FLORENV. MEN. 

D. D. BRE. L. D. VIA. . 
. H. Mzfehl, T. 12. | 


3) frei, 
2488. 


A. Dergefrönte Reichsadler, mit dem Reichs: 
apfel anf der Bruſt: THOMAS. L. B. AB. EH- 


P - 
—— —— 


BRENFELS. D. 1. H. (d.i. Dominus In Hohen- 


fels). R. Der Here Chriſtus, ſitzend, uͤberrei⸗ 
chet dem vor ibm knienden geharniſchten Freyherrn 
eine Fahne mit einem Kreutz: IESV. NATE. DER 
QVAESO. MEMEN, ME. 


Er Goldguͤlden. Die Herrfchaft Ehrenfels liegt in 
ber — am Sr Das alte Fre — 


bee · 
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herrliche Geſchlecht iſt mit Hans Bernhard ſchon 

1598. ausgeſtorben. De iſt ar — 

dieſer Thomas en der um daß Jahr 1621. gelebt 
bat. Mol, P. III. p. 649. n. 9. TERN, 

ur ‚1586. 

| 2489. | i 

A. Der zwenköpfigte Meichsadler: TH O- 
MAS. LIB. BARQ. IN. EHRENFELS. D. I. H. 
R. Der Freyherr, gang gebarnifcht, mit bloſſem 
Haupte und'gefaltenen Händen vor dem Mutters 
gottesbild kniend: 1ESV. GNATE. DEI. an | 
80. MEMENTO. 


Ein Goldgülden. K.Mbl. P. xt, p. 143. 


2490. 

A. Der zweykoͤpfigte Rechsadler, mit dem Freh⸗ 
herrlichen Wapen auf der Bruſt: THOMAS. L. 
B. AB. ERENFELS. D.H. R. Der Heiland, ſte⸗ 

bend, einen Meichsapfel haltend, und vor ihm 
Eniet der Freyherr mit aufgebabenen Händen: ıE-,- 
SV. NATE: DEI. QVA&SO. MEMENTO, 
ME. , / 
“ Ein Goldgülden von geringem Gehalt. H. Mzfchl. 

. 4 


4) Limburg, in Francken. 
2491. 
A. Das geharniſchte Bruſtbild: FRIEDERI. 


BARO. IN. LIMBVRG. R. Ein in dem unge⸗ 
Ben Meer von allen 4, Winden beſtuͤrmtes 


Hi 


r ® 


Be M. Freyhertliche. 795 
ef, auf deffen Hintertheil der Neptunus mit feb. 
ner dreyzackigten Gabel ſtehet. Im Abſchnitt: 

DEVS. PROVIDEBIT. 


Ein ſchoͤnes Medaillenfoͤrmiges Goldſtuͤck von 2. Du⸗ 
caten. Dieſer Herr beſaß Sontheim von 1530 
1596. K.Mbl. P. XVII. p. 201. 


5) Recheim. | 


2492. 

A. Der beilige Petrus, ſtehend, ‚mit dei 
Schluͤſſel in der Rechten, und Dem quadeirten 
Wapen zum Fuͤſſen: SANCTVS. PETRVS. 
R. Das figende Marienbild, mit dem Jeſus⸗ 
Kind auf der Rechten und dem halben Mond zum 
Güffen: MONETA. NOVA. AVRE. REC. | 
H. Mafchl, T. i12. 

2493. 

A. Der heilige Bictor, ſtebend, mit der Rech⸗ 
ten einen Schild, in welchem sin Kreuß, und mit der 
Uncken eine lange Fahne haltend. Oben zur Geis 
te: B. Umber: SANCTVS. VICTOR R. Dat, 
figende Marienbild, mit dem Yefus: Kind auf der 
Lincken, und dem halben Mond zum Füffens Mo- 
NETA. NOVA. AVREA. RECHE, 

H. Mifchl, T. ı2. 


6) Roſenberg. 
2494. 
A. Das Bruſtbild, mit kurzem Haar und eis 


ner Sa: GVILIELM. GVBER, DOM. ROSEM 
Bl R. N 


4 


- 
nr 
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R Das mit dem güfdenen Vließ umgebene Wa⸗ 
pen, dabey; A. 85. (1585.) daruber: FORTI- 
TVDO. ET. SALVS. MEA. DOMINVS. : 
.. Ein Doppelducate. Dieſer Wilbelm von Kofenberg 
auf Krumnau brachte A. 1585. Heichenftein ‚und 


das dazu gehörige Bergwerck Fäyflich an Ach, 
und flarb 1592, S. v. M. p. 2J1..n. 1488. 


| 2495. _ 

A. Das Bruftbild, wie auf vorhergehenden, 
mit dem güldenen Vließ bezieret: WILHELM. 
GVBER. DOM. ROSENB. R. Ein gauß geben 
niſchter Ritter, auf einem Thurnier Pferd, 
vollem Galopp; in der Rechten ein Schwerd, .- 

dem Helm und Bruſt Das Rofenbergifche Wa⸗ 
pen führend, Gantz umber gehet die Ordenstetie 
des guͤldenen Vlieſſes. 

Ein zierlicher Doppelducate. D. s N. p. 627. T. 

XXX. n. 5. 

A 2496. | 
A. Das behelmte und mit dem güfdenen Vließ 
wingebene Wapen; WILHELM. GVB. DOM, RQ= 
sen. R. Der groffe Chriſtoph, mit dem Jeſu⸗ 


Kind anf der rechten Schulter, und mit beyden 


Händen fich an einen ausgeriffenen Baum ftügend; ; 
MO. AVRE. REICH. STEIN. 99. 
D.S. N. p. 625. T. XXX. ‚4 S. v.Mi p. 292. 
n. 1489. ‘ Pr ‘ 


2497. 
E "A Das behelmte und von zwey Wären gehals 
tene Wapen: PETER. WOKH, GVB. D. 


e.% 


IM. Steyberdlihe. 5 


R: Der groffe Chriftoph , Durchs Waſſer gt 
hend, mit dem. Sefus: Kinde auf der lincken 


Schulter: MO. AVRE. REICHENSTEN. 93, . 


Dergleichen ift aud) von 1592. und 1594. 


N.B. P II. p. 301. n. 873. S. v. M. — 
1490. K.Mbl. P.XX. 2.145: 


; 
2498. 5 —— 

"A. Das Wapen, wie auf oorhergeßendem: | 
PETRVS.WOK. VRS.GVB. DOM, ROSENBER- 
GICÆ. R. Der groffe Chriftoph, wie auf vors 
hergehendem: MOoNE. NO. AVREA, ‚REICH- 
STEINENSIS. 1595. | 


we Herr, bed vorbergebenden Bruder, ftarb, als 
der legte des Rofenbergifchen Haufes in Böhmen 
1612, Er verkaufte auch Reichftein und das Gil- 
berbergwerct 1599. an Hertzog Joachim ans 
Eid A Heanit und Brieg, D.S.N. p. er 
XX, D. % 
. L 


» 


7) Salis. 


2499. | — 

A. Das geharniſchte Bruftbild: G.D. Ss I 

H. LIE. E. C. d. i. Gobert De Salis, Dominus 

In Haldenftein. R. Das Wapen, darüber: PRO. 
DEO. ET. PATRIA, Unten: 1733. 

Ein ſehr rarer Ducate des Sraubändifchen Edel⸗ 


manng von. Galis, der fehr viele ſchlechtes — 
hat —— laſſen. K. Mbl. P. VI. p. 433. 


VF. IX. P. 434. | 


—4 


P Sechſte 


m |) Sechſte Abtheilung. | 
—30 
| Schfte Abtheilung. 
Ducaten 
der Italieniſchen Fuͤrſten und man 
cherley freyen Republikten. 


⸗ 


J. — 
= Sin Fuͤrſten und Km 
| blifen. 

H Ferrara und. Modena, 
2500. 


A. ge PR: HERCVLES. DVX. FERRA- 

RIE. II. R. Hercules, wie er dem 

unter fi habenden Stier erlegt; daben lehnet zur 

Seite ein Bogen und ein Köcher n mit Pfeilen. Im 
Abſchnitt: D. F. M. | 

Ein Doppelducate. Iſt nebft dem folgenden von 
Gercules J. der 1471. der zweyte Hertzog von ers 

rara würde und ısos. ſtarb. oo. unten 

u apgeeae Muͤntzen. H. O. H, Maſchl. 





| "2501. 
A. Das Bruſtbild: NERCVLES. DVX. | 


FERRARIAE, R. Der Heiland, aus dem Grabe 
— . aufs 


F J 
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auferſtehend, mit einer Fahne in der lincken Hand: 
SVRREXIT. XPS. REX. GLIE. 
Iſt auch als ein Doppelducate und von eg 


Stempeln. S.v.M. B: n. 158 
on 2. 2 


2502. 
A. Das Haupt: ALFONSVS. DVX. PER- | 
RARIM. III. R. Der Hetr Chriſtus, wie ihm 
ein Jude die BE weit: QVE. SVNT. 
Ein Doppelducate. Hertzog ayene I. regierte 
894 \n 8. 5 


von 1505-1534... Mel. P.IU. p 
v.M. p.310. n. 1591. 


— 


2503. | 
A. Das gefrönte Wapen: ALFONSVS.DVX. 
FERRARI. III. R. Auf einem Hügel das 
Kreutz Chriſti, an weldyem die Marter: Infirumenta 
befeftigt find: ın. HOC. SIGNO. VINCES, 
H. V.und H.O.und M.B. H. Mzfchl, T. 15. 


2504. | 
A. Das Wapen: HERCVLES. It. Dvx. 
FERRARIE. IIII. R. Das Kreuß Ehrifti, an wel⸗ 
chem die Marter⸗ Inſtrumenta hängen; unter den⸗ 
felben Euiet die Maria und umfaflet es: Non, 
CONFVN. IN. TE. avı. SPERAT. 


Diefer Herr regierte von 1534-1558. fiebe unten 
die obeneflfchen Müngen. H. V. H,O. H. 


| Mich, T. 15. 
Zu 2505. 
* 
© 1ecı) MM 


\ v2 
Y 


. 


so. Sechſte Abtheilung. — 


| 


2505. z; 
A. Das gefsönte Wapen: ALFONSVS. IIs 


FERRAR. DVX. R. Einzierlic) gebogenes Blu⸗ 
inenfreuß: SEMEL. IN. AETERNVM. . Wi 
Eine Soldfrone. Diefer Herr regierte von. 1558- 


-“ 
. 


Die 
ber 


1597. und weil er obne Kinder ſtarb, fo zog der 
Pabft Var feinem. Tod das Hertzogthum Ferrara 
en. M.B. — 


2) Florentz. | 
a) der Republik. 


2500. | 
A. Der heilige Johannes der Taͤufer, ſtehend, 
Rechte zum Seegnen aufbebend, und. in 
Lincken einen Scepter haltend, an welchen 


oben ein Kreuß befindlih: s. JOHANNES. Be 
R. Einegroffe Lilie: FLORENTIA, 2 


nem 


ſt einer der allererften Goldgälden, von welchen 
ber Nahme Florenus Aureus berfommt, und ohn⸗ 
gefehr um das Jahr 1252. gepraget. Dergleis 
ben find in benen folgenden Zeiten von unters 
gerfchiedlichen. Stempel gepraget. Als z. €, da 
oben am Ende der Schrift auf dem Avers ein Büfe 
felöfopf. zu feben, oder ein vierfüffig Tihier, oder’ 
Daß der heilige Johannes ſtatt Des Scepters einen 


" Tangen Stab halt. u. d. m. "Il. F. d'or. a. il, Pref, 


ꝑ. XV. n. I. & p. 22. H.V. H. Meaſehl. T. 10 
2507... 

A. Der heilige Johannes der Taͤufer, in eis 

kurtzen Hären Kleid, zwiſchen zwey mn 

. taͤm⸗ 


L, Italieniſch⸗ Fuͤrſtl. u. Republicanifche.-80r 
Stämmen ſtehend, an deren einen nach zwey und 
- an dem andern noch drey Blätter zu feben find, 

Sn der Mechten hält er einen oben mit einem 

Kreuß befeßten Scepter, und Die lincke Hand hebt 
er zum Geegnen auf, dabey ift oben. zur fin 
cten neben dem Haupte ein Fleines Kreutz: s. 
1OBRAXNES. B. R. Eihe geoffe Silie: FL O- 

RENTIA | 


‚Soll von benen Florentinern, auf bett 1256, wieder 
bie Pifaner erbaltenen Sieg gepraͤget worden ſeyn. 
II. F. d'o. Præf. p. XV. n. Iv. 


t 2508. \ ” 

A. Eine groffe und zierliche Lilie, dabey oben 
‚anf der einen Seite ein Schildgen mit sinem Kreu⸗ 
ge, und zur lincken Seite ein Adler: FLAREN» 
ia, R. Der heilige Johannes Der Täufer, wie 
er den Heven Jeſum im Jordan tauffet. Dabey 
iſt oben zur rechten Seite ein kleines Wapen: 5, 
JOHANNES, B. I. 


Ein Doppelducate. H,O, H. Maſchl. T, 7, 


2509, 

A. Einegrofft filies SENATYVS,POPVLVSQZ, 

FLORENTINVS, R. Ein Rreuß, dabey ungen 

auf der einen Seite ber Buchſtabe s. und auf der - 

„andern ein kleines Wapenſchild: 1ESVBG. REX, 
.NOSTER, ET. DEVS, NOST, 


H. V. mb H. O. H. Mifchl, T, 15 


Eier 2510, 


t 


- 
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ZZ 2510. HR. 

. A. Die Silie in einem Schild, mit gleicher 
Umfchrift, wie auf vorhergehendem. R. Iſt vors 


hergehendem in allem gleich, 
H.V, und H.O. H. Mzfchl. T. 15, 


b) der Hertzoge. 
251Il, 

A. Das gekroͤnte Wapen: ALEXANDER. 
MED. DVX. R. P. FLOREN. R. Ein zierlich 
Blumenkreutz: DEI. VIRTVS. EST. NOBIS. 

Dergleichen iſt auch von einem andern Stempel, wo 
das Wort ovx zulegt ſtehet. Diefer Her! wur⸗ 


de. der erſte Hergog zu Florentz 1531. und ermor⸗ 
det 1537. H, V. * H. ©. M. B. H. Mzfchl, 


T. 15. 2 
2512. 
A. Das gekroͤnte Wapen: COSMVS. MED. 

R. P. FLOREN. DVX. II. R. Ein Blumens 
Preuß: DEI..VIRTVS. EST. NOBIS. | 
Dergleiben iffvon unterfchieblichen Stempel. Dies 
fer Ducate iff von Hertzog Coſsmus I. der 1537. 

Der zweyte Hergog zu Sloreng, und 1569. Großs 
hertzog wurde, 1574. aber ffarb. H. V. und H. 

O. H. Maſchl. T. 15. E 


| 2513. 
"A. Eine $ilie: FER. dinandus M. MAG. Ds 
ETR. III. R. Der heilige Johannes der Täufer: 


6. IOA. B. FLOR. PROTECT. 1197. a 
un Diefer Herr regierte von 1587- 


I 
z 1514 


I. - Tratienifh. Shi u.Repubticnifihe, 803 | 
wo | 25 1 4 


A. Das Wapen: COSMVS. Im. MEDICES. 
R. Iſt in allen wie vorhergehender. Ä 
— regierte von 160g-1 1621. H. O, und’ 


. 2515. 
A. Eine groffe Lilie: cos. II. MAm D. ETR. 
1111. R. Der heilige Johannes ber Täufer, ftes 
 bend, die rechte Hand zum. Seegnen auf hebend, 
und in der linden ein langes Kreuß baltend: s. 
: IOAN. BAPT. FLÖR. PROT. I6II. 
LV. F.do.a il. p. 282. J 
B5I6, ae 
A. ‘Eine groffe Lilie: FER: II. MA. PVX. 


ETRV. R. Der Heilige Joßannes der Taͤufer: 
. IOANNES. BAPTISTAs -. -- 


2 ‚Herr regierte von 1621-1670. Il. RP d’o.2, 


p. 282, 
251% 

A. Iſt vorbergehendem in allem gleich. RB, 
St. Johannes der Täufer: 5. IQAN. BAPT. 
FLOR. PROT. I64I, 

N. E. p. 307. n. 461. 

18. 
A. Das ſtehende und geharniſchte Bildniß: 

COSMVS. III. D. G. MA. D. ETR. Vi. R. Auf 
‚einer Tafelt AD. BONITATEM: AVREI. — 


GARIE. LIBVRNI. ICIJ 
Eee 2 "Sie 


r\ 


84. Sechſte Abtheilung. | 
Dieſer Herr renierte.von 22: 1723. N. B. P. I. 
P- 200. n. 827. 


2319. 

A. Der Hertzog geharniſcht, ſtebend, mie ei⸗ 
ner Krone auf dem Haupt, und mit dem Com⸗ 
mandoſtab in der Kerpen: COSMVS. III. D. G. 
MA. D. ETR.VI. R. Die Fama über der Erd: 

kugel, in den Wolcken jwifcherr den Sternen und 
vielen Strahlen flicgend, und in die Trompete blas 
fend: FACTIS. EX TTENDERE. 


Mol. P. III. p. 893. n. 6. 
2520. 
A. Eine groffe Lilie: cosmvs. 111. D.@. m. 
DVX. ETR. R. Der.beilige Johannes Der. Taͤu⸗ 
„fer: Ss. I0ANNES. BAPTISTA. Unten: 1712. 
I. F, do, a. il, p. 282. 


®, 


=, #08 9887, 
A Eine Lilie: 10AN. GASTO.D.G. Mm 
PDVX ETR. R. Das gange Bildniß des hei⸗ 
ligen Johannis des u 10ANNES. 'BAP- 
TISTA. 1738. | j 


Dergleichen iſt auch von 1733. Diefer Herr kam 
zur Regierung 1723. und farb als der legte ſei⸗ 
nes Geſchlechts 1737. N.B. P. II. p. 290. n, 828. 

.do, a. il. p. 282. 


2522. | 

| A. Eine große file: FRANC. In D. G. M. 
DVX. ETR. &c. R. Der heilige ——— der 
Ze | | . aͤu⸗ 


1. Italieniſch⸗ Sörfl.u: Republicanifche. 805: 
Zäufer.v: S. IOANNES. BAPTISTA. Unten: 


1737r 
U, F. d'o.. ac il. p. 283. 


2523. 
A. Ein groſſe Silie: FRANC. II. D.C. D. 
, LOTH. M. D. ETR. R. Skin allem wie vors 
Gergebender. | j | 
UF.do 4. i. p. 283. 


3) Genua. 


25245.. 
Ein Kreutz, in einer zierlichen gebogenen 
— CONRADV. REX. ROMANORVM. | 
H. R. Das Zeichen von Genua, welcyes ein 
Eaftell mit 3. Thürmen abbilden foll, in einer ziers 
lichen und gebogenen Einfaffung: DVX. IANVEN-- 
SIVM. PRIMVS. G. 


Wird für einem der älteften Genueſiſchen Ducaten 
gehalten. Simon Boccanegra wurde 1339. zum 
erſten Hertzog von Genua erwählt, aber 1344. wies 
der vertrieben. IF. do. 4. il. p. 12. | 


* 


2525. 

A. Ein Kreutz, wie auf vorhergehendem · CON- 
RADYV. REX. ROMANORVM. C. R. Das zei 
chen von Genua, wie aufvorbergehendem: DVX., 
1ANVENSIVM. QVARTVE FR: 


Diefer vierte Hertzog iſt entweder vorgedachter Bote. 
canegra, der zum viren € ‚Sergog erwaͤhlt, = 
1303 


5° Sechfte Abtheiling. 
7363. mit Gift dingerichtet wurde, ober weun 
man ihn nicht zum zweptenmahle mitrechnet, Go⸗ 
briel Adorni. Il. F. do. il; pipe ri 


2526. 

. A. Ein lilienkreutz, welches in den Winckeln 

wechſelsweiß mit einen gekroͤnten #. und einer Li⸗ 
lie beſetzet: CONRADVS. REX. ROMANORVM«. 
FA. R. Das Zeichen von Genua, dabey auf der 
einen Seite ein gekroͤntes r.. und auf Der andern 
eine Lilie: FRANCISCVS. DEI.GRATIA. FRANC, 
REX. 


Eine Krone, welche entweder zwiſchen 1515. und 
1526. oder 1527. gepraͤget iſt, als ſich Senua unter 
Frantzoͤſiſche Bothmaͤſſigkeit befand. H. V. und’ 

H. O. H. Maſchl. T. 15. I 
| "DS2% 
A. Ein Blumenfreuß: CONRADVS. REX: 

‚, ROMANORV. C.G. R. Das Zeichen von Ger 


nua, Darunter: 1541. Umber; DVX. ET. GV- 
BER. REIPVB. GENVEN. 


H. V. und H,O. H, Mzfchl. T. 15. 


2528. 


A. Ein fehwebend Kreutz: CONRADVS. 
REX. ROMANO. AS. R. Das Zeichen von 
Genua: DVX. ET. GVBER. REIPVB. GE- 
NVEN. 


H, V. und H,O, H, Mzfchl. T. 15. 


— 


P 


2529. 


/ 
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| 2529. 


A. Ein Kreuß: CONRADVS. II. RO. REX. 
B. Ss. R. Das Zeichen von Genua, und darüber 
eine Sonne: DVX. ET. GVB. REIP. GENV. 

Eine doppelte Goldfrone. H, Mzfchl, T. 13. 15. _ 


| 2530. 

A Ein Kreug, in einer gebogenen Einſaſſung: 
CONRADVS. REX. ROMANO. D. R. Das 
Zeichen von Genua, in einer gebogenen Einfaſſung: 
P. C. DVX. IANVENSIS. XXVI. 


4) Guaſtalla.. 


2531. 
A. Der Hertzog, geharniſcht und ſtehend: FER- 


DINANDVS.GONZAGA. Il. R. Das gekroͤnte 
und mit dem goldenen Vließ umgebene Wapen: 


"DOMINVS. GVASTALLIZ. 


Dieſer Herr flarb 1632. K.Mbl, P. XIX, p. 85. 
21. 21. i 


an 5) Lucca. 


2532. 
A. Das Wapen, mit dem Norte: LIBER- 
Tas. Umber: CAROLVS. IMPERATOR. 1552. 


R. Ein vorwärtsfiehendes Bruftbild, mit einer 


Spitzkrone: Ss. VVLTVS. DE. LVCA. + 


Eee 4 2533. 


a I — 

A. Das Wapen, In welchen auf einem ſchreg 
abhaͤngenden Zettel das Wort LiBERT As. dabey 
ftebet an der einen Bette s. und an der andern vy 
Umberi CAROLVS. 1IBERATOR. R. Ein 
vorwärtsftehendes Beuftbild, mit einer fpißigen 
Krone, baden unten ein kleines Schildgen: SAN- 
CTVS. VVLTVSs. DE LVA 

Ä H. V. und H. O. H. Maſchl. T. 15. 


2534.. 

A. Ein vorwaͤrtsſtehendes Bruſtbild, mit ei⸗ 

ner ſpihigen Krone, dabey zur Seite oben ein Wa⸗ 

penſchildgen: 8. VVBTVS. B. LVCA. R. Dee 
heilige Martinus zu Pferd: s. MakTINVS. 
ar 


* 


H.V.KMbL b. XIX. p. 93. nt, 


G6) Mantua. 


A. Das Brufibild: FR. M. MANTVAR 
R. Das Wapen: s. R. Eu GONE. J 
Ein Doppelducate. "SE vermuthlich von Marggraf 
Friedrich 1. der von — regiert hat. H. 
N aſchl. ‚I: ö 

— 2536..— 
A Das Bruſtbild, mit langen Haren, und 
ſpitzigen Bart: FRARCISCVS, MAR. MAN. IIII- 
R. Ein tm euer ſtehender Schmelgtiegel: Ds 
VROBASTI. M. ET: OGo. NM - j ; 
en Fran⸗ 


1. LIEFEN FERN u. Rebubletilche. gog. 


Franciſcus U. diefes Nabmens war der vierte Marge 


‚graf von 1484-1519. H.O. H. Maſchl. T 
s. B. N. p. 181. K.Mbl, P. XIX. p. 89. n. * 


2537. 

A: Das Beufibild: ERANCISCVS. MR. 

MANTVE. BR. Ein im Feuer ftehender Schmelge 

tiegel: D. PROBAST. M. ETS COGNOVI 
rl Ms \ 


. z 2538. ö F 
A. Das Haupt: FRIDERICVS. Il, Me 
MANTVE, 38. , R. Die heilige Catharina: 
SANCTA- CATERINA. 
Dieſer Here kam zur Regierung 1519. Ward an 


Hertzog 1530. und ſtarb 1540. H. V. H. 
T. 10. 


2539. | 
A. Dos Haupt: FEDERICVS, 11.M. MAN«: 
var. R. Der Hergog, in Römifcher Kleidung. 
zu Pferd, mit dem Eommandoftab: 8. R. B« 
CAPI. GENBRA 
Ein Doppelducate. H. O. 


28540. 

A. Das Haupt: FEDRRICVS. II. M. MAN= 

zvag. nt. R. Ein Altar, auf einem hohen 

erg, zu welchem rings ‚umher ein Weg gehet. 
Darüber : FIDES. 

Ein Doppelducate. H.O. . 


Eees 2541. 


so ° Gechfte Abtheilung. 


2541. - u 
‚A. Das belorberte Haupt: FEDERICVS. IL. 
M. MANTVAE. R. Ein Altar auf’einem hoben 
Berg, zu welchem rings umher ein Weg gehet. 
Darüber: EIDES. und unten: OATMNOS. 
H. O. mb M. B. H, Mafchl, T. ı0, 


2542. 

A Das quadeirte Wapen, mit einem Mits 
telſchild, unter einem Schirm: FRDERICVS. 
DVX. MAN. ET. MR. MONFE. R. Der Hei 
land, hinter einem Altar unter feinem Kreug fie - 
hend: sı. LABORATIS. EGO. REFICIAM. 


EV. und H.O. H. Mifchl. T. 14. 


2543. 
A. Das quadrirte Wapen, mit einem Mittel⸗ 
ſchiſd: FRIDERICVS. II. MANTVAE. DVX. 
R. Der gefreußigte Heiland, über einem’ Altar: 
$I. -LABORATIS. EGO. REFICIAM. i 


S. v. M. p. 310. n. 1596. 


2544. 

A. Das völlige Mantuanifche und Montfer⸗ 
ratiſche Wapen: MAR. ET. GVIL. DpvCESs. 
MANT. MAR. : MONTF. (d. i. Margaretha er 
Guilielmus Due. &c.) R. Ein auf fonderbare Art 
gebildetes Blumenkreutz, darzwifchen die Buchftas - 
ben: M. G. M. G. gefeßet: IN. HOC. sSIGNO. 
EIICIAS. DEMONIA. 


rn 


Ein 
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Ein ſeltener Goldguͤlden von Margaretha, Erbin 
von Moutferrat, einer Witwe des vorhergehenden 
Hertzog Friedrichs und ibres Sohus Wilhelms, 

der von 1559 1587. regiert hat. S. v. M. p. ‘310. 

n. 1597. — 


2545. | | 
A. Das Bruſtbild: GVIL. D. G. DVX. 
MAN. Il. E. MONF. R. Das Wapen, Darüber 
unter einer Krone das Wort: FIDES. 
Eine doppelte Krone. M. B. H. Mzfchl. T. 13. 


2 526. 
A. Das gebarnifchte Bruſtbild: GVLIEL. 
D. G. Dvx. MANT. III. R. Das Waren, 
mit einer, Krone bedecket, unter welcdyer das Wort: 
ripdes. Unten: 1578. Umber: ET. MONTIS. 
PERRATI. I. 


Iſt 33. Ducaten. Dergleichen r auch ald ein’ 
Dovpelducate. Moh P. II. p. 896. n. 21. 22. 
| | 


Ä 2547 
A. Der Herbog, geharniſcht und ſtehend: 
vinc. D. G. DVX. M. III. ET. MF. 1. R, 
- Das gekrönt Wapen, mit dem goldenen Vließ: 
MONETA. NOVA. AVREA. 


* 


Hertzog Vincentius I, regierte von 1587 - 1612. 


 K.Mbl, P. XL. 85 n. 20. & p. 86. 1.36, 


1 Ei ls 


- 812 Sechfte Abtheilung. 
7) Mayland. 
2549. 


| A Der Hertzog zu Pferde, in vollem Har⸗ 

nife , mit einem Schwerd in der Rechten: Fi= ı 
LIPPVS. MARIA. ANGL R. Das 
Wapen mit einem Helm, und neben demfelben 
unter Kronen: FI-MA. in einer viermahl geipißs 
ten und gebogenen Einfoffung: DVX. MEDIO- 
KANI. _ 

Diefer Herr, der lebte aus dem Haufe Viſconti, 


regierte von 1412-1417. S. v. M. p. — n. 
0 H. V. H. Maſehl. T. — 


+ 4 
! 


‚2550. 


A. Das Bruftbitd: PRANCISCHVS. SFOR- 
Tıa. vic. R. Der Herkog in vollem Harnifch, 
mit dem Schwerd in der Hand, auf einem Thur⸗ 
nierpferd figend, deffen Decken mit dem Wapen 
‚bezeichnet find: DVX. MEDIOLANI. AC. IA 
'NvVE.D 


Diefer Herr regierte von 1450-1466. 


2551. 
A, Das gebarnifchte Brufibild: GALEAS 


2,4u8 MA,ria SF. Ortia VICECOMES. DVX. - 


MLI. (Mediolani) v. R. Der Über den Flam⸗ 
men figende behelmte Löwe, den ‚Brand mit den 


| are Seuereimern baltend; darüber: 
63. 


* 


IL. Testen, She. u Republicaniſche. 813 


G3. m. Umber: PAPIE. ANGLE. riæ 03. CO. 
mes AC. IANVE. DNS. EC. 


Ein Doppelbncate, Diefer Herr regierte von 1466- 
1476. N.B. P. I. p. 291. n. 829. 


2552, | 

A. Das Bruſtbild: EZ. MA. SE. VICE 
COMES. DVX. MLI.V. d. i. Mediolani ‚Quine 
zus. R. Das Wapen mit einem Helm, auf der 
einen Geite G. und auf der andern z. dabey auf 
“ jeder Geite zwey unten brennende lange zackig⸗ 

te, Hölger, an weldyen zwey Waffereimer bangen. 

Umher: PP. (Papie). AGLE.ri@ Q.ue CO. mes 
AC. IANVE. (Genaue) DNS. T. C. (Ei cei.) 


K.Mbl. PL n. 35. P. 273. 8. v. M. p. 313. n. 
1610. oo. a 


2553. Ä 

A. Iſt wie vorhergebenter. R. Das War 
pen, und dieſelbe Umfchrift, wie auf Dem vorberges 
benden, aber bey Dem Wapen auf Der einen Seite; 
G. 2. auf der andern: m. | 
5. v. M. p. 313. n, 1611, HM, V. H. Maſchl. 


T. II. 
| 2554 | 
A. Das. Bruftbild: 10. 62. M. SF. VI- 
CECOS. DVX. M. SEX. R. Seiner Frau 
Mutter Bildniß, in einem Schleyer; Bon A. Dv- 
CISSA. MEDIOLANI. 20, 
Ein —— Dieſer Herr von 1477 
1494. 5. v. —— n. 1634. 
| 2555. 


‘ 


7 


314 | e Sechſte Abtheilung. 


2555. . 
A. Das geharnifchte Bruſtbild: 10. 63. 
Me SF. VICE. COS. DVX. MLI. SX. (Sextus) 
R. Das quadrirte Wapen, mit zwey Helmen: P. 
P. ANGL. EQ. 3.C0S. 2.C. _ | 
Ein Doppelducate. Mol. P. II. p. 898. n. 38. - H, 
? V. zieh. T. 7. Re z 38 = 
; 25 56. - Rn R E — 
A. Das Bruſibild, in einer Muͤtze, mit der 
Umſchrift wie auf vorhergehendem. R. Das qua⸗ 
drirte Wapen, worüber zween Helme: pp. 


Papie) ANGLE. Q. CO. 2C. | 
Ein Doppelducate. S.v.M. p. 314. 1. 16156: 


2557. 

A. Das Bruſtbild: LvDovIcvs. M. Sr 
.ANGLV. DVX. MED. R. Der Herbog, in vols 
Tem Harnifch, auf einem Thurnierpferd, mit einen 
Schwerd in der Rechten: PP. ANGLE. Q3.C0. 
AC. IANVE D.C. Zu. 

Ein Doppeldutate. Ludovicus Moruß regierte von . 

1494-1500. S. v. M. p. 314. 2.1617. H.O. 

H.Mafchl, T.7. | 


i 2358. | 

A. Das quadriete Wapen, unter einer Kro⸗ 

ne, aus welcher oben ein Lorbeer⸗ und ein Palm⸗ 
zweig herfuͤrgehen. Dabey ſtehet ‚zur Seiten: 
FR. 11. Umher: DVX. MEDIOLANI. ETC. 
R. Ein Lilienkreutz, welches an Den 4. 
ra Zu ) 


* 
. 
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ſo viel Kronen, aus welchen Palmzweige herfuͤr⸗ 
ragen, beſchet ift: NOSTRA. SALVS. ET. Ve 
-,‚CTORIA. 


Diefer Herr, der — — Berhlchrt, vegierte von 
1521-1535. 


2855 9. 0 F 

A. Der Gothiſche Buchſtabe m. in zierlich 
gebogener Einfaſſung: MEDIOLANVM, R. 
Bruſtbild des heiligen Ambroſi in ————— 
6. AMBROSIVS. | 


Sn me rar. S. G. v. 8. 2 Fortſetzung, n. xxvu. 


8) Mirandela. 


2560. 

A. Das Beufibild, mit einem sufgefählage 
Br — bedecket: 1. F. PICVS. MIRAND. D. 
Am Ende der Umſchrift, iſt oben ein dep⸗ 

— Adler. R. Der heilige Franciſeus, vor dem 
über ihm ſchwebenden Crucifix kniend, wie er die 5. 
Wundenmahle befömmt: AMORIS. MIR am. 
CVLVM. | 


JF Ein Doppelbucate, Johann Frantz Vicus, br von. 


Mirandola und Concordia, hatte feltfame Schick⸗ 

fable, und Buche endlich von feinem Vetter ermors 

det 1533: N. B. P. II. p.291. 0.831. H. O. 

H. Mzfchl, T.7. 

‚1 2561. . 

A. Das Haupt, mit einem Schaubhuth ber 
decket: 10. FR. PICVS. MIRANDVLA.D.C.C. 
J | Oben 


316° Sechſte Abtheilung, | 
Oben am Ende diefer Umfeheift ift ein doppelter 
ler. R. Iſt vorhergehenden in allen gleich. 
Ein Doppelburate. n P. III. — 895: 4.17. & 
e.V. M. p. 315. 0. 1619. H. Maichl . T.7. | 
262. | N 

A, Das gebarnifchte Bruſtbild, in bloſſem 
— le F. PICVS. MIRAND. D. C. C. Oben 
am Ende dieſer Umſchrift iſt ein doppelter Adler. 

‚R. Iſt in allem, wie vorhergehender. 
Ein Doppeldurate, H,O. 
2563. 

A Das Haupt: 10. FR PICVS. MIRA, 
D.c.c. R, Der Heiland, am Deblberge fniend 
und betend, / dabey liegen vie — Singen 
Sm Abſchnitt ift ein Adler, . 

H. oO. H. Mzfehl, T. IO- 


2564. 
"A. Ein Buch, oder ein auf Art eines Buches 
‚ufammengelegtes Pergament, darauf ſtehet aus 
‚wendig: OMNIND, Unten iſt es ein wenig an 
einer Ecke aufgefchlagen, und fiehet man an der 
‚andern inmendigen Seite Die Buchflaben: 8. K.m 
Meben dem Buche ſtehet: c. 1, A. Umher: 10. 
FR. PICVS, MIRANDVLE, D. ominus CO. ncor- 
diæ c.omes, R. Der gen Himmel fahrende Hei⸗ 
land, wie ihn ſeine auf den Knien liegende und 
betende Juͤnger nachſehen. Im — 
iLLVc. 


— 


a 


= 


i v 
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SM, ein ſchoͤner Medaillenförmiger und drepfacher 
Ducate. S.v.M. p. 314. n. 1618. 
2565. | | 
A. Das gebarnifchte Bruftbilb: 10. FR. PI- 
CVS. MIRAN. D. C. Oben am Ende Diefer Um⸗ 
ſchrift iftein Doppelter, aa R. Iſt in allem wie - 
vorhergebender. 
Ein Doppelbucate, H. 0. H. Mzfchl. T. 7. 
2566. (a) 
A. Das Beruf, mit einem aufgefchlages 
nen Huth bedecket: 10. FR. PICVS. MIRAN= 
DVLE. D. C. C. R. Das Wapen zwiſchen ı - 


F. or ift der doppelte Adler, zwifchen n -c. 
Maſchl. T.10. K.Mbl. P. XIX. P. 87. 


| | 2566. (b) 

| a Das Wapen jwifchen I-F. Darüber ber 
Doppelte Adler zwifchen n-c. R. MIRANDYV- 
LE. DNS. C. C 

"H,O. H. Maſchl. T. 10. 


9) Modena. 
267. 
A. Das Haupt: HERCVLES. DVX. SE- 
CVNDVS. R. Der heilige Geminianus, in Bis 
fchöflichem Drnat fißend: Ss. GEMINIA. MVT, 


PONT. 
Diefer — Pant von 1534-1558. H.O.H, 
Maſchl. T. 10. und T. 15. K.Mbl. P. XIX. 


88 n. 60, Siehe oben bie Serrarifchen 
Drängen. 
Fff 2568 


818 Sechſte Abtheilung. 
2.2568. u 

A. Ein zierliches Blumenkreutz: HERCV- - 
LES.'II. DVX. FERRARIAE. IIII. R. De 
heilige Oeminianus, in Biſchoͤflichem Ornat fi 
gend: S. GEMINIANVS. MVTINENS. PONT. 
H. V. 

— | . 2569. , ; 

A—. Der Hergog ftebend, gefrönet und gehar⸗ 
niſcht; unter deſſen Fuͤſſen: 198. Umher: CAE- 
SAR. DVX. MVT. REG. R. Das — Wa⸗ 
gen: NORILITAS. ESTENSIS. 


Diefer Herr ward Hertzog von Modena 1598. und 
und farb 1628. R. Mbl, P. XIX, p. 86. n. 32- 


De 2570. 


A. Der Hertzog geharniſcht, ſtehend; Auf den 
Seiten! 1649; Umber: FRAN. I: MVT. REG. 
ET. C. DN. VIII. (Di. Murinenfis Reginen- 
fis Et Carpienfis Dominus). R. Der doppelte 
Meichsadler: NOBILITAS. ESTENSIS. 


Dieſer Herr regierte von 1629- 1658. 8. v. M. pP 
315. n. 1620. | 


— 


— 


A. Der Hertzog geharniſcht, ſtehend; An den 
Seiten: 1661. ‚Umber: ET. PRO. FIDE. AT- 


QVE. DECORE. R, In einem Viereck: soLvs. 
YNVS. DEDIT. Ä 


— 


Iſt 
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Iſt ein Goldguͤlden, von Hertzog Alfonſo IV. oder 
II. der von 1558-1562. regiert hat. S.v. M. p, 
315. mı6. 


2572. : 
A, Der Hertzog gebarnifcht, ſtehend: 415. 
Il. D. G. MVT. ET. REG. PVX. R. Das ger 
frönte Wapen: NOBILITAS. ESTENSIS. 
- K.Mbl. P. XIX. p. 87. n. 41. 


2 73: .- 

A Das geharniſchte ſtehende Bildniß: 
FRAN. II. D. G. MVT. REC. ET. C.DVX. X, 
R. Ein einföpfigter und gefrönter Adler, mit dem 
MWapenfchild auf der Bruſt: NOBILITAS. ES- 
TENSIS, 

Hertzog Frantz H. regierte von 1662- .1694. N. B, 

P. IL P- 291. n. 830. 


Io) Montferrat. 


F 2574. (a) 

‚A. Das Bruſtbild, mit einem Schaubhutb 
bedecket: BONIFAGIVS. M. MÖFER R 
Ein Heiliger‘ in Bifchöflihem Ornat, zu Pferd; 
unten in einem Wapenſchildgen der Doppelte Ad⸗ 
fer: S. EVA. X. IVs. 

„If vermuthlich von Bonifacio V. Marggrafen von 
——— der von 1483- 1493- see Bat. 
H. O. H.Mafchl. T. 10. K.Mbl, P.XIX, p.92- 
2 105, 


Sifa 257% 
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2574. (b) | 

A. Das. Bruftbild, mit einem Schaubhuth 

hedecket: GVILIELMVS. MAR. MONFER. &c. 

R. Das Wapen : SACRI. RO. IMP. PRINC. : 
VICQ. R. P. 

Ein Doppelducate, vermutblich, von. Wilhelm IX, 

a — 1493-1518. regiert hat, H. O. H. Maichl, 


\ 


2575. 
A. Ein doppelter gefrönter Adler, mit dem 
Wapen auf der Bruſt: 10. GEORGIVS. MAR-, 
CHIO. MONTISFERA. R. Ein Lilienkreutz: 
XPS, VINCIT. XPS. REGNAT. XPS. IM- 
PERAT. 

Ein feltener Ducate des gemefenen Biſchofs zu Ca» 
fol und legten des männlichen Geſchlechts aus dem 
Palaͤologiſchen Stamm der Marggrafen von Monte 
ferrat, der 1553. mit ihmerlofcben if. H. O. H. 
Maſchl. T. . 


17) Parma und Placenza. 
| 2576. | 


‚ A: Das Bruftbild: ALEX. FAR. PLAC. 
E. PAR. DVX. III. E. C. R. Eine Wölfin 
vor 3. Lilien, die mit einer Krone bedecft: PLA- 
CENTIA. FLORET. 1600. ꝑP. P. ’ 
Iſt ein drenfacher und dreyviertel Ducate. Diefer 

Herr regierte von 1586 1592. N.B. P. II. p. 
293. 6.838. Mol. P, IU. p. 900. n. 44. 


oo 2577. 


1 
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A. Das —— ALEX. FAR. PVX. iii. 
PLA. PE. R. Eine ſtehende Perſon, in Roͤmi⸗ 
ſcher Kleidung, haͤlt in der Rechten eine Blume 
und in der Lincken ein Horn des Ueberfluffes. Zu 
den Fuͤſſen lieget auf der einen Seitedie Tiber, als 
ein alter Bafkrmann, und auf der andern Seite 
die Wölfin: PLAC. ROMAN. COLON, 

Eine doppelte Böldfrone. H.Mazfchl, T. 13. 


2578. 

A. Das ftehende und geharniſchte oölfige Sir: 
RAN. FARNE. PAR. ET. P. DVX. Il. R. 
Das gefrönte und mit der Ordenskette des golder 
nen Vlieſſes umgebene Wapen. 

Rainutius J. vegiertevon 1592-1622. N. B. P. I. 

'P- 293. n. 839. 


| 2579. 

A. Der Herßog im Harnifch, ſtehend: RAN. 
FARNE. PAR. ET. P. DVX. IIII. R. Das 
Marienbild: SVB. TVVM. PRESIDIVM. 

K.Mbl. P. XIX. p. 89. n.65. _ | 


2580, | 

A. Der Hertzog geharniſcht, ſtehend, mit dem 

Commandoſtab in der Rechten: RAN. FARNE. 

PAR. ET. P. PVX. IIII. R. Das gekroͤnte 

Wapen, mit dem guͤldenen Vließ Br das 
bey: 1602. L. 5. 


Mol, P, III, p. 900. n. 45. | 
| Sff3 2581. 


g22 .  Secchfle Abtheilung. 

12) Savoyen und Piemont. 
2581.. — 
A. Das Wapen, darüber FERT. Oben und 
zu beiden Seiten find Zweifelsfnoten? LVDOVI- 
. CVS. DVX. SABAVDIE. T. B. R. Ein Blu: 


menkreutz, in einer gebogenen Einfaffung: DEVS. 


: IN. ADIVTORIVM, MEVM. INTEN: 


Seag Ludewig tzoirte von 1434" 1465, H.V, und 
H. O. H. Maſchl. T. 14. 5 
2582. 

A. Der Hergog, in vollem Harniſch, mit ges 
fehloffenen und gefröntem Helm, auch aufgehabes 
nem Schwerd, auf einem Thurnierpferde im vollem 
Gallop: PHILIPVS. DVX. SABAVDIE.' vII. 
R. Das behelmte Wapen, zwiſchen FE-RT. in 
einer gebogenen Einfaffung : A. Da: FACT. 
EST. ISTVD. 

hilippus Sine terra regierte von 1492-1497. H. 

* — T. 10. ſ wa | 


| 2583. 


A. Das Bruſtbild, mit einem Baret: pHI- 


LIBERTVS. DVX. SABAVDIEÆ. VIII. R. Ein 
Schild, mteinem Kreuge, daneben: FERT. Ums 
her: ın. TE. DOMINE. CONFIDO. N. 


Phllibert.I. Venator regierte von 1472-1482. 8. 
v.M. p.316. n. 1625. H. Mefchl. T. 10, 


2584. 

A. Das Bruſtbild, mit einer Müße: KA- 
ROLVS. DVX.SABAVDIE. CT. R, Das Wa; 
5 pen 


ws 


J 


s 


i \ 


! 
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pen mit einem Helm: SIT. NOMEN. DOMINI. 
BENEDICTV”. 


Carl I. regierte von 1482- 1489. n. v. 


| 2585. | 
A. Der Herbog zu Pferd, in vollem Harniſch, 
mit einer Krone auf dem Haupte und einer Fahne 
in der Hand: CAROLVS. DVX. SABAVDIE. II. 


R. Das igefrönte Wapen, Dabey: FE RT.. Ums 


ber: NIL. DEEST. TIMENTIBVS. DEVM.V. 
H. V. und H.O. H. Mzfch. T. 14. 


2586. 
A. Das gefrönte Wapen, unddaben: FE-RT. 


‚ Umbers CAROLVS. DVX. SABAVDIE. SECVN» 


Dvs._ R. Eın Blumenfreug: NIHIL. DEEST. . 
TIMENTIBVS. DEVM. T. CX.. 


Cart II. regiertevon 1489 - ı H. V. und H. O. H. 
Mz fchl. T.ı 14. 49-146. | 


2587. 

A. Der Hertzog zu Pferd, mit einem fangen 
Rock, der Krone aufdem Haupt und dem Com: 
mandoftab in der CAROLVS. DVX. SA- 
BAVDIE. II. R. Dasgefrönte Wapen, zwifchen 
FE-RT. Umber: NIL. DEEST. TIMENTIBVS. » 
DEVM. T. B. B. 

H.V. und H. O. H.Mzichl. T. 14. 


2588. 
A. Der Herkog,. in vollem Harnifchzu Pferd, 
mit dem Helm auf dem — und einer Fahne 
4 in 
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in dee Hand: CAROLVS.11.DVX.S. R. Das 
gefrönte Wapen: MARCHIO. IN. ITALIA, 
R. c. p. 

H. V. und H. O. H. Mafchl, T. 14. 


2589. 
A Das Bruſtbild, mit einem Equthu 
bedecket: CAROLVS. D. SABAVDIE. . Das 


gekroͤnte Wapen, zwifchen h-h. — in. Te 
DOMINE. CONFID. C. M. 


Garl III. Bonus regierte von 1504-1553: H. O. 
- H, Mafehl, T 10. Er 


2590. 
A. Das gefrönte Wapen: EM. FILIB. D. G. 
‚Dvx. SABA. R. Ein zierliches Blumenkreutz, 
deſſen Winckel mit den Buchſtaben F-E-R-T., 
beſetzet: IN. TE. DOMIN. CONFIDO. 1571. 


Emanuel Philibert regierte 1553-1580. Eine Kro⸗ 
ne. M. B, 


2591. 
A. Das gefrönte Wapen: EM. FILIB. D.G. 
. Dvx. saß. P. P. R. Ein Johanniterfreuß, im 
den Windeln mie den Buchſtaben F-E-R-T. 
beſetet: IN DOMINO. CONFIDO. 1576. Te 


Eine Krone, M. B. H, Mafchl, T. 14. 
2502. 


A. Das quaͤdrirte, gefrönte und mit einer 
 Drdenstette umgebene Waden, mit einem Mittel _ 


ſchild: 


“ 
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ſchild: c. EMANVEL. D. G. MVX. SAB. Unten; 


1601. R. Das Marienbild, in einem Schleyer, 


und mit einem Schein um das Haupt, Das Jeſue⸗ 


Kind auf den Arm haltend: PAX. IN. VIRTV- 


- TE. TVA. \ 


Carl —— regierte 00-16 SuM, R: 
316. n. it 


2593. 
A. Die neben einander in Profil fleperide 


. Bruftbilder der Hergoglichen Mutter und Bon 


münderin, und Des jungen Hertzogs: MAR. 10. 
BAP. VIC. AM. D. G. DVC. SAD. PRIN. PED. 
REG. CyYp. R. Das fißende Marienbild, mit 
einem Scepter in der Rechten, bey demfelben ftes 
bet das Sefus: Kind , welches die Weltfugel i in 
ben Händen bat: PVPILLVM. ET. VIDVAMs 
svscırıETt. Im Abſchnitt: 1677. 


Eine ſchoͤne Duplone, Victor Amadeus I. re ea 
von 1675-1730. K.Mbl. P, * R433. r 


13) Venedig. | 
2594. 
A. Der Doge, Eniend vor dem heiligen Mars 
eo, welcher eine Fahne hält. Hinter dem Heiligen fies 


bet: M. vor dem Hertzog: 2 hinter ihm: FRAN. 


—— R. Der Heiland, ſtehend, mit Stern 
umgeben: SIT. T. XPEe DAT. & TV. RE+- 
GIS. ISTE. DVCAT. | 


fs "Dies 


Bis: Sechſte Abrheilung 
: :Diefer Dope regierte von 1423-1457. Sv.M. p. 
317 n. 1633. . 


— 2595. 
A Der Doge, vor dem heiligen Marco fniend, 


und beyde eine Fahne haltend; dabey auf der eis 


nen Seite in der Fänge herunter: s. M. VENE- 
TV, und auf der andern: LEONAR. LAV. reda- 
mus. R. Der Heiland, ſtehend, mit Sternen ums 
geben, in einem Schein: INTERCEDAT.ET. 
PRECES. ISTE. DVCAT. 


H. V. H. Mifchl, T. I1. Diefer Doge regierte von 
. — 1521. 


— 

A. Ein Ulienkreutz: ANDREAS. GRITTL 
WENETIA. R. Der geflügelte Loͤwe des heiligen 
Marci, mit dem Evangelienbuch, in einem Schild: 
SANCTVS. MARCVS. VENETVS. 


Eine halbe Zecchina. Dieſer Doge regierte von 
1523-1539. | 


2597: 3 
A. Der geflügelte Loͤwe Des heiligen Marei, 
mit dem Evangelienbuch, in einem Schilde: SAN- 
CTVS. MARCVS. VENETVS. R. Ein Blu—⸗ 
menfreuß: PETRVS. LANDO. DYX:; VENE- 
TIAR. | 
H. V. und H.O. H. Mafchl. T. 15. Diefer Doge 
regierte von 1539." bis 1545. Zu 


2595. 


4 
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— 2598. 2555 
A. Der Doge, vor dem heiligen Marco kniend, 
und beyde eine Fahne.haltend, dabey auf der einen 

Seite in der Laͤnge berunters Ss. M. VENET, in 
Der Mitte bey. der Fahne auch) in Perpenduclairer 
Linie: pvx. und hinter dem Herßog: PET. LAV= 
R.edanus, R. Der Herr Ehriftus, ſtehend, mit 
Sternen, und einem) Schein umgeben: SIT. T. 
XPE. DATQ. T. REGIS. ISTE. DVCAT. 

-. Diefer Doge vegierte von 1567-1570. M. B. 


R 2599. | u te 
A. Der beilige Marcus, ftebend, wie er den 
vor ihm auf den Knien liegenden Doge die Fahne 
giebt; hinter Dem heiligen Marco ftehet mit untek 

_ einander gefekten Buchſtaben: s. M. vEn. Auf 
Der Seite Des Doge ift zu lefen: ALoOY. MOCc. e- 
nigo, und bey der Stange der Fahne ſtehet nach 

der $änge: Dvx. R. Das Bildniß des Herrn 
Eprifti, mit Sternen umgeben, in einer ovalen 

Einfaffung: EGo. SV.M. LVX. MVN. 

Dieſer Doge regierte von 1570-77. Iſt 2- Ducate. 

i 2600, 
. 4. Gt. Mareusüberreichet Dem vorihm knien⸗ 
den Hertzog eine Fahne. Zur Mechten ſtehet Dee 
Laͤnge herunter: s. M. VENET. Zur $inden : 
DVX. NIC. DE. PONTE. R. Der Herr Chris 
ſtus, mit Sternen umgeben, in einer Oval: Eins 

-foffung: SIT. TIBI. XTE. D. Q, TV. REGIS. 
1STE. DVC. | 

| ’ ve. wu Dis + 


- ‚ I 
1 
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Dieſer Doge regierte von 1578-85. K,Mbl. P. XIX, 
— P. 84 nd. — 
wen 2601. 

A, Iſt in allem tie vorbergehender. R. Der 
Herr Chriſtus, wie auf vorhergehendem: coN- 
RA! HOSTES. SVOS. DATQ. TVTAMEN. 
X. Mbl. P. XIX. p. 92. n. 110. 


2602. 

A. — heilige Marcus mit der Fahne, vor 
welchem der Doge fniet: MARINV. GRIMAN.E 
PvX, R. Der Heiland, mit. Sternen umgeben, 
in einem Schein ſtehend: EGo. SVM. LVX. 
MVN. 


Dieſer Doge regierte von ee | 


uf 2603, 
" A. Der Dose, vor dem heiligen Marco, wel⸗ 
her eine Fahne bält, Eniends Ss. Mm. VENETV. 
FRANC. MOLINO. DVX. R. Das Bildniß 
Cbriſti, mit Sternen und einem Schein umgeben: 
SIT. T. XPE. DATQ. TV. REGIS. ISTE. 
DVCAT. 2 
Dieſer Doge satte von 1646-1655. Mol, P. II. 

p- 904. n. 66. | 

2604. 

A. Der Doge, vor dem heiligen Marco, dee 
eine Fahne hält, kniend: s. M. VENETV. DO- 
MIN. CONT.aeni DVX. R. Das Bildnig 


| Chriſti, 
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Chriſti, mit Sternen umgeben: sıT. T. XEE. 
DAT. Q. TV. REGIS. ISTE. DVCA, | 

N. E. p. 307. 'n. 402. Diefer Doge regierte von 

1658-1659. Mol. P, III; 9.904, 1.65. 


2605. — 

A. Der Doge, auf den Knien, vor dem hei 

Tigen Marco: Ss. M. VENET. M. ANT. Wi 
STINL.an! DVX. R. Wie vorhergebender, _. 
n ; \ * 


N. E. p. 307. n. 403. Dieſer Doge regierte von 
1684 - 1689. | 


er 2606. a 
A. Der geflügelte Loͤwe des heiligen Marcel, mit 
dem Evangelienbuche, in einem Schilde: sams 


CTVS.MARCVS. R. Ein Blumenfreuß: 10AN: 
CORNEL. DVX. VENET. Ä 


Eine doppelte Goldkrone. Johann Cornaro mar Dos 
ge von 1709-1723. H. Maſchl. T. 13. 


2607. 


A. Der heilige Mareus, mit einer Fahne, vor 
welchem der Doge kniet: 8. M. VENET. IOANs 
CORNEL. R. Der Heiland, mit Sternen umges 
ben, in einem Schein ftehend: r. sıt. T. XPE, 
DAT. Q, TV. REGIS.ISTE. DYCA, 


s 


» s i ‘ 
N ‘ 
a A \ 
} Are + - 
= vw... - 
f i ı 
* 
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14) Mancherley Italieniſche Ducaten. 


I. Bellmonte,. 
. 2608. 


A. Das Bruftbild: ANTONIVS. PIGNA- 
TXILLI. R. Das mirdem Fürftenpurh und Mans 
tel. bezieree Wapen: Ss. R. I. PRINC. BEL- 
MONTIS. &c: 1735. I ey 

K.Mbl, P.XVIIL p. 257. » 


| 2, Bene. er 


2609. 2 
A. Ein Blumenfreug, und darüber ein Pleis 
nes Wapenfehildgen: 10. ANTO. FA. COMES. . 
BENE. R. Der zwenköpfigte Möler, unter — 
Krone: CAROLVS. IMPERATOR 


Vermuthlich iſt dieſer Ducate von dem Grafen von 
Bene, oder Bena, nahe am a im Piemontefls 
ſchen. H. V. H. Mzfchl, T. 14. 


3. Bentivoglio. 


2610. 


A. Das Bruſtbild, in langen Haaren und 
mit einer Muͤtze bedecket: IOANNES.BENTIVO- 
LVVS. II. BONONIENS. R. Das quadrirte und be⸗ 
helmte Öeithlechtsmapen: MAXIMILTAN. — 
RA. MVN. 

Ein Doppelducate. H.V. H. Mafchl, T.9 


261 I 


j 
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A. Iſt vorhergehenden in allem gleih. R. 
Der Reichsadfer, über dem gefrönten Wapen: 
MAXIMILIANI. IMPERA. MVXVS. 
Ein Doppeldusate j 
4. Bologna. 

A. Ein figender Heiliger, in Bifchöflichem Her 
nat, hält auf der Rechten eine Kirche, und im 
Der Lincken einen Bijchofsftab: Ss. PETRON. DE, 
BONONI. R. Ein ftehender Loͤwe, hält eine lans 
ge mir" einem Kreuß bezeichnete Fahne: BoNo- 
NIA. DOCET. = 


Ein Doppelducate. H. V. S. v. M. p. 372. n.19ı1, 
a, Mzichl. 1, 9. . J 


5. Bozzolo. 
= 261 3. Ex 

A. Das quadrirte Wapen, in einer zierlichh 
gebogenen Einfaſſung: scır. GONZ. B02 vLi. 
PRINC.T.C. R. Ein Heiliger, ineinem Schein 
ſtehend, mit einem Palmzweig in der Linden: 

DISCAMVS. DILIGERE. 
Ein Boldgülden von geringem Gehalt. H. Mafchl, 

= 4 


6. Caſtiglione. 
| 2614. 
A. Das gekroͤnte Wapen: P. Lo1s1Vs. 
F. DVX. CAST... R. Ein —————— id 
| | | en 





> l 
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den vier Winckeln mit ſovlel Lilien beſetzet: LIG- 
NV. NAVFRAGII. EXPER, a 
H. V. H. O. und H. Maſchl. T. 15. 
7. Cor. 
| u 2615., 
A. Das voͤllige vorwaͤrtsſtehende gang gehar⸗ 
niſchte Bildniß des Grafens, im bloſſen Haupte, 
mit dem vor ſich haltenden Commandoſtab in der 
Rechten, und die Lincke an den angeguͤrteten Degen 
legend: CAMIL:lus AYST.riacus CORR. egii Co- 
MES; R. Das fißende Marienbild, mit dem Jeſus⸗ 
Rindauf dem rechten Arm, und den halben Mond 
unter den Füffen: TV. NOS. AB. HOSTE. PRO- 
TEGE. . au — 
Iſt ſehr rar. K.Mbl, P. XVII, p. 201. & P. XIX. 
p.93- D. III. F 
— | 2616 | 
A, Iſt wie vorbergebender. R. Dasgefröns 
ge Wapen: ORIG. INCL. SIGN. ISIGN. 
- .K.Mbl, P. XIX, p. 93. n. 112. | 


8. Fiefehi und Lavagna. 


Ä 2617. | 
A. Das Brufbild, in langen Haaren: LVD, 
FLISC. LAVANIX. Z.c.Dn. R. Einfigender 
Heiliger, die Rechte zum Seegnen aufhebend, und 


in der Lincken einen Palmzweig haltend. 2 
| m 


/ 
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ihm ein einkoͤpfigter Adler: S, THEONESTVS. | 
MARTI. 
S. v. M. p. 320. n. 1642. H O. H. Maſchl. T. 10. | 
.» K.Mbl P.XIX. p,91. n.87. 
2618. 


A. Das Haupt: LVYDOVIC’. FLISC)., LA- 
vÄNIE. 7.0’. Do. R. Ein Pferd, welches von 
einem Felſen fpringt: DEVS. FORTITVDO, 
MEA. Oben am Ende der Umfchrift ift ein Adler, = 
. Ein Doppelducate, H. O. H. Mafchl, T. 7. 
a 661 

A. Der doppelte gekroͤnte Adler, mit dem Wa⸗ 
penſchild auf der Bruſt: ıvo. FLISC. LAVA- 
NIE. MEDIOLA. DO. R. Ein Ulienkreutz: 
AVE. CRVX. SANCTA. ET., BENEDICTA. i 

H. O. H.  Malchl T. 14 


9. Lombardey. 


—— 2620. 

A. Ein Wapenſchild, mit einem groſſen 
Kreutz: REGN. LOMBARDIE. 1550, R. Der 
Heiland, ſtehend, in der Lincken ſein Kreutz hal⸗ 
tend, und mit der Rechten auf ſeine offene Sei⸗ 

ie zeigend, woraus das Blut in einem Kelch rin⸗ 
net: CVIVS. CRVORE. SANATI. SVMVS. 
Ein Goldguͤlden. S.v.M. p. 321. n. 1646. Der⸗ 
ih iſt auch ohne Jahrzabi von unterfiielicpen 
H.V. und H.O. H. Maſchl. T. 14. 
Ss 10. 


N 





834° Sechſte Abtheilung :— 
100. Rom. m 
ü 2621. — 


A. Der heilige Petrus/ ſtehend, aͤberreichet ei⸗ 
ner vor ihm knienden Perfon eine Fahne. Die Um⸗ 


ſchrift hinter dem Ruͤcken des heiligen Petri heiß 


ſet: Ss: PRTRVS. A. s::5 An der Fahnenſtange 


N. | 
ſtehet: und zu beyden Seiten der knienden Pers 


ſon: p. p. Welches zuſammen mit der Umſchrift 
hinter dem Ruͤcken der knienden Petſon heiſſet: sE- 
NATOR. VRBISCGÆ. P. (d. i. Pater Patriæ, 
oder, Perpetuus, odt Pro Pontifise). Gang un⸗ 
ten ift eine Roſe. IDas Bildnig des Herrn 
Eprifti, ftebend; ti — Schein mit Sternen 
umgeben: ROMY GAPVT. MVNDL s. P 
Q. Re. — W F = 5 
Iſt ein ſehr al —* r Ducate. Dergleichen 
‚ find auch, da auf dem AÄvers unten bie Roſe in eis 
\ nem Schildgen iſt, oder auchhiben der Roſe noch 
— anderWapenſchildgen ſtehet, und die bepden 
uchſtabi r. ». mangeln, fferner find dergleichen, 
da binter? dem heiligen Petro ein m. und hinter 
dem Enierden Senator ein ». welches wohl: Mone- 
ta Braichleonis; der Genator wer, beiffen fol. 
Ferner find dergleiiben da unten ben dem Sena⸗ 
tor nur ein r. daS, Perpetuus beiffen fol, ſtehet. 
"Der es find auch dergleiiben, da die Buchflaben 

- auf verfchiedene Weife unter einander gefeßet, u 
zwifchen denen Worteneine Rofe, oder zwey Kreutz⸗ 
weiß gelegte Schlüffel, oder ein Kopf ſtehet, und 
auf monſtreſe Art gefchnitten find. I. F.d’o Præf. 









... PB XV. n. Xlh P. 1330136. & 289, 290, 
un: er — | II, 


L  Jeatienifh ⸗Fuͤrſtl. u. Kepublleaniſche. 835 
11. Saluzzo. 


2622. 
A; Das geharniſchte Bruſtbild, mit einem 
ee LVDOVICVS. M. SALV- 
TIARVM. R. Ein gefrönter Adler, mit dens . 
MWapen auf der Sruft: SANCTVS. CONSTAN- 
TINVS. 
Ein Doppelducate, H.O. H. Mzfchl, T. 7. 


2623. — 
A. Das Bruſtbild, mit einer Haube: Lv⸗ 
DOVICVS. M. SALVTIAR.* A. Das gekroͤnte 
Wapen, dabey: L. m. es SANCTVS. GON- 
STANTIV. 
Mol. P. II, p. er n. 52 


pi “ 2624. \ Ri ; . 
A. Das A, it einer Haube: LV. u. 
GALVTFIARVM. - R. Der gekroͤnte Helm, mit eis 


nem balben Adler, dabep: L. M. Umher: sAan- 
ETVS. CONSTANTIVS. 
H. V. A 
2625. 
A. Das Bruſtbild, mit einer Haube: Lv. 
M. SALVTIARVM. R. Das gefrönte Wapen, 
mit einem aus der Krone berfürragenden halben 
Adler, zwifchen L-M. Umher: SANCT. CoN- 
TANTINVS. 
MOB el Tre Ze u 
Er g 2 2626. 


¶Sechſte Abtheilung. 3. 
2626... — 

A Das gekrönte Wapen, mit einer Ordens 

fette umgeben: FRANCISCVS. M. SALVEJAR. 

R. Eih Ulienkreutz, in den vier Windeln wech: 
felsweis mit den Buchftaben Fr. und m. beſetzet: 

XPS. REX. VENIT. IN. PACE. : we 
EV. RO, 2 


a6 ee 

A. Ein gefrönter einföpfigter- Adler, auf — 
ſen Bruſt das Wapen von Salugo: MIGAEL. 
. ANT. MARCHIO. ‚SALVTIARYM. R. Ein 

Klienkreutz und dabey: M= A. Umher: XPS-REXS 

VENIT. IN. PACE. ET. — 
EST. _ 

S8. v. M. p. a MO. Hi. Mafchl. T.14 


| 2628. _ — 

A. Ein geharniſchter Reuter, mit einer Feahue, 
in welcher ein Kreutz: MICHÄBL. ANT. MAR. 
cHIO. saLvcıa. R. Ein Eltenfreng: x» ‘ 
VINCIT. XPS. REGNAT. XPS. IMPER. 

HV.umd HO. J. man 
— 1232. Siena. 
2629. 
| A. Eine Wöffin, wie fie Romulum und Re 
mum fäuget, in einen no SENA. VETVS 
-QIVITAS- VIRGINISe R. Einzierliches Ka 


I. Italieniſch⸗Fuͤrſtl. u. Republicaniſche. 837 
in einer gebogenen Einfaffung: A. ET. @. —— 
CIPIV. ET. FINIS. 

H. V. und H.O.H. Mzfchl, T. Pu 


2630, | er 


‚A. Der sirliche Buchſtabe 8. — st- 
NA VETVS. CIVITAS. VIRGINIS. R. Ein 
Kreutz: ‚ALPHA. ET. 0. PRINGIPIVM. ET. . 
FINIS. 


H. V. K.Mbl. P. XIX, p. 91. 0. 95. 


263... .ı 
A. Das Wapen des Heros cos. MED; 
FLOR. ET. SENAR. DVX. R. Ein zierliches 
Blumenfreuß: SEN A. VETVS. CIVITAS- 
VIRGIiBNISs. ee | 


Ein Sunglien. M, B. 


ı 3: Cpinsia, 
. 2632. F 


A. Der Graf, gang geharniſcht, ſtehend im 
bloſſen Haupte, und mit Der lincken Hand ſich auf 
ſeinen Degen ſteifend: AVGVST. sPi.nola co- 
M.es FASSA. M. Der Reichsadler, mit Dem 
Geſchlechtswapen auf der Bruſt: VIRTVTE. 
CAESAREA. PVCE. i | 


HERE n.897. 
"Ggg3 > 14. 


— 





833 Sechſte Abtheilung. — 
J 714. Urbino. | 
92033: 

A. Dos gebarnifchte Bruſtbild, mit einem ofs 
fenen Helm aufdem Haupte: FRAN. MA. VRBI. 
Dvx. R. Ein gekrönter Adler, haͤlt mit der 
rechten Klaue das Wapen: 8. R. EL CAP. GEN, 
SVB.. IVL. II. PONT. M. 

Ein * ſchoͤner Ducate. H. O.M.B. H. Maſchl.. 


/ 


2634. 

A. Das gefrönte Wapen: 6VI. VBALDVS. 
II. VRBINI. DVX. IIII. R. Der Heiland, fies 
bend, fein Kreug mit Der Rechten haltend: IN» 
VENIMVS. SIGNYM, VICTORIAE; 

H. V. und H.O. M. B. 


2635. 

A. Das Wapen: 6vI. VBALDVS. II. VR- 
BINI.DVX. A117, R. Die Mutter Öottes figend, 
vor derfelben kniet der Engel mit einem dreifachen 
Lilienzweig in der Hand: GENVISTI. QVi. TE. 
FRCIT. 5 wer | 
MH.O. H. Mæchl T.ıo.  : - | R 


‚15, Barano⸗Camerino. 


2636. 
A. Das Bildniß: 10. MARIA. CAME- 
RINL DVX. BR. Das Wapen. des Haus 
2 1 F ſes 


I. Italieniſch · Fuͤrſtl u. Republicaniſche. 839 


ſes Varano: LEO. X. PONT. MAX. DECO- 
RAVIT. 
8. S. p. 393. 8. v. M. p. 319, n. 1640. 
| 2637. 
A. Das Bildnif: 1v114. DE. VARANO. 
CAM. DVX. R. Das Wapen: CLEMENTIS. 
Vil. CLEMENTIA. | 


S. S. p. 132. H. O. H. Mzfchl. T. 10. 


2638. 


A. Das gekroͤnte Wapen: IVLIA. VARA- 


NA. CAMERTIVM. DVX. R, Ein zierliches 


Blumenkreutz: PTEGE. ME. A. CoNVENTV. 
MLIGNANTIVM, ae j 


H.V. ind H. O. H. Maſchl. T. 14. 
— 2639. | R 
A. Das gefrönte Wapen von mehreren Zel: 


‚dern, als auf vorbergebendem: IVL. VAR. DE- 


RVERE. CAMER. DVX. R. Einzierlichvon Eis 


. heln zuſammengeſetztes Kreutz: EX. OMNI. TRI- 


: BVLATIONE. ERIPVISTL ME. 


f ein fenöner Kompagnon zu dem vorber e 
H. V. H. O. H Meſchl. T. 134. bers benden 


| 2640, 
A. Das Wapen, etwas anderft, als auf vors 


hergehendem; hinter Demfelben ein Früchte tragen? 
der Eichbaum, und Darüber eine Krone: ıvLıa. 
DVX. CAMERTIVM. R. Der ausfeinem Grab 
‚aufftehende Heiland, mit den dabey liegenden 


/ 


©9954 . Wide 


ss Sechſte Abcheilung 
Wächter e RESVREXI. ET. -ADHVC. TES 


CVM. 3VM. 


E men — mit zu den rk H. v. 
.H. Mitfchl, | 


16. TE 


2641. . 


A. Das geharniſchte und gefrönte Beufſtbild 
Des Kayſers: MAXIMILIANVS. IMPERA. R. 


Ein Heiliger, figend in Biſchoͤſlichen Ornat: s. 


2ENO. PROTEC. VERONAE. 
H, Mifchl. T. 10. . 


I Schweiß. 


1) Baſel. 

= 2642. 

A. Her Keichsapfelin einer gebogenen und gefpigs 
J ten Einfaſſung: auBERTVBG. ROMANO- 
RVM. RRX. -R. Das ſtehende Marienbild, mis 
dem Jefus: Kind auf dem . Arm: MONET. 
NO. BASILIEN. 

H. N. P. A. P.LT. VI. n. XIV. ptol p. XLIL, 


2643. 
A. Das gekroͤnte Marienbild, mit dem ger 
ſus⸗ Kind, auf dem halben Mond, ineinem Schein 
.: lebend: AVE. MARIA. GRACIA. D. R. Das 
Wapen, in jierlicher Siafafung: MONETA. NO, 
BASILIENSIS. 





h — z \ 


MH. Schweisetiih® sa 
Iſt von Gröffe, wie ein un. — aber 


von fofchlechtem Golde, daß deſſen Werth nicht 
wohl au Kamen il. Mol. PUL p. 881. n. 


| 2644. — 
A Der Keichsapfel, i in einer gebogenen Ein 
faffung:- FREDRICVS._ ROMANO» IMPERAT. 
R. Das ſtehende Marienbild , mit dem Jeſus⸗ 
Kind auf den Armen: MONET. NO. BASILI- 


- ENSIS. 


E Goldguͤlden. H, V. 
en 


== =D: Das MWapen: FRIDERICVS. ROM. IM: 
PER. R. Das Marienbifd, — Kind; 
MONETA. BASIL, 149.. 


2646. 

A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Ein⸗ 
faſſung: MAXIMILIANVS. ROMANORVM. 
REX. R. Das ſtehende Marienbild, mit dem 
Jeſus⸗Kind auf Den Armen, und einem Schein um 
geben; zum Fuͤſſen ift ein — — MOJ 
NET.NO. BASILIEN. 1506 F 
| Ein Soldgülden. H. V. 


2647. | 

A. Das Waven, auf einem groſſen Kreutz lie⸗ 

gend, und darüber; 1521. Umher: MONET, No, 
AVR, CIVE.BASIL,. R. Das ſtehende Martens 
Eid, mit dem Jeſus⸗ Kind anf den Armen: o. s 
MARIA. ORA. PRO. N. 

Ein Goldgälden. H.V. Tr 

Ggs 2648, 


— ——— 

A. Das Waren, auf ein — geſetzet, und 
daben: 1622. Umber: MON.NO; Av. CIVIT. 
Basır. R. Ein zweyköpfigter Adler: POMINE. 
GONSERVA. NOS. IN..PA, - 

nen, Mol. P. II. P 882. 2.2. 


— 2649. 

A. Ein ———— Mann, ſtehend, in der 
Rechten einen Commandoſtab, und in der Lincken 
einen Schild haltend, worinnen: s. P Q. B. zu le⸗ 
fen: L. MVN. PLAN. RESTAVR. BASILIEN- 
sis. R. Der zwenföpfigte Adler: DOMINE. 
CONSERVA. NOS. IN. PACE. 


8. B. N. P 23). 


| 2650. 

a In einer —— Einfaffung: DVCA- 
VS. NOVVS. REIPVB. BASILEENSIS. R. 
Das Baſelſche Stadtwapen, von einem Baſilis⸗ 
Ban gehalten: DoMINE. CONSERVA. NOS. IN. 
PACE. 1653. 


2) Bern, 


2651. 


In einer ansgebogenen Figur, ein zur Rech⸗ 
den ſchreitender Bär, ‚über welchem ein feiner - 
Adler mit gusgehreiteten IIHOR: Umber iſt ein 
| Ri: — sa 


“ y 
\ A 
5 
N \ ‘ 
— Li. ı h 
[77 in - 
x 
\ 


. 1 Schweitzeriſche. 843 
»Iſt ein golbener ſehr rarer Bractent, Hobl⸗ oder 
‚ —— von 5. Aß. K.Mbl, P. II. p. 297. 


"A. Der einkoͤpfigte Reichsadler: FRID, II. 
RO. IMP. ET. SICIL. REX. 39. R. Das Wa⸗ 
pen von Bern: MONETA. NO. AVREA. BER- 
NENSL- | | u; | 
. Ein Goldguͤlden. Mol. P. UL P- 882. n. 5r 
| 2653. u 
A. Der Reichsapfel, auf einem Lilienkreug, in 
einer zierlich gebogenen Einfaflung: FRIDERT. II. 
LIBERTA. AWTHOR, R. Das Wapen, und 
- Darüber der zwenköpfigte Reichsadlee: MONETA, ' 
AVR. BERNENSIS, . 

Ein ſehr befonderer aber geringbaltiger Goldgůlden. 

H. Mꝛſchl. T. 4. 
J | 265% 
A. Der heilige Vincentius, ftehend, mit eis 
nem Schein um das Haupt, einem Palmzweig 
in der ‚Rechten, und einem Buch in der kinden: 
S.. VINEENTIVS. 1600. R. Das Wapen von 
Bern, und oben der Doppelte Reichsadler: SIT. 
'NOM. DNI. BENEDICTY .. 2 


Ein Doppelducate. Mol. P. III. p. 982. 4: 
2655. Eu. 


A: Eine Manns: und Frauensperſon balten 
- einen Teppich, worauf zu leſen: REI. PVBLIC=. 


BER- 


848 Sehpe Abrheitung: 


BERNENSIS.' DVCAT. 169% R. Das zierli⸗ 
che und gefrönte Wapen: BENEDICTVS. SIT. 
IEHOVA. DEVS | . 


39 a u 
2656. — 
A. Der zipenföpfigte und gefrönte Reichsad⸗ 
ler: FERDINAND.. IT. D. G. RO: IM. 6. AV. 
1637. R. Eine Burg mit drey Thürmen, in 


welcher ein fpringender Steinbock, ale das Stadt⸗ 
wapen: MONETA. NO. AVR. CIVITA. CV- 


RIENS. — 
Mol. P. UL p. 884- n. 10. 
4) Genf. 
2657.. " 


A. Das Wapen, in’einem Zirckel, und oben 
der doppelte Adler: — CIVITAS. R. 


Der Nahme Jeſus: Hs. mit Strapfen umge 
ben: POST. TENEBRAS. LVX. G. | 
MO. 
eo 2658. | 
A. Der doppelte Adler, unter einer Krone, mit 
dem Stadtwapen auf der Bruſt: GENEVA. Cl» 
vıTas. 1565. R Der Mahme Jeſus: IS, 
mit Strahlen men $ POST. TENEBRAS. 
AVX.G DE 


: \ 


| H, Schweitzeriſche. 845 
Eine Goldkrone. Dergleichen find auch von 1567. 
= 1570, M.B. H. Mzlchl,. T. 13. 
280659. 
A. Auf einer Tafel: PVCATVS. REIPVBL, 
GENEVENSIS. 1650, R. Der. jwenföpfigte ger 
kroͤnte Adler, mit dem Stadtwapen auf der Bruſt: 


. 


” 


POST: TENEBRAS.' LVX. 


S. B. N. p. 277. woſelbſt dieſer Ducate mit Unrecht 
ber Republic Genua zugefchrteben wird. ... . : 


2660, 
A. Auf einerviereckigten Tafel,welche miteiner 
dierlichen Einfaffung umgeben: DVCATVS. REI- 
RVBL. GENEVENSIS. 1659. R. Der zweyktode⸗ 
pfigte Reicysadier, unter einer Krone, mit. dem 
Sıadtwapen auf der Bruſt: POST. TENEBRAS, 
LVX. A. C. | u 


Ein Doppelducate, 


. 
En 


00.9 Schaf hauſen. 
us 
A. Ein aus einem Kaufe herfuͤrſpring 
der Schaafbock: mo. NO. AVREA. SCHAFV- 
SENSIS: 1622. R. Der zweykoͤpfigte Reichsads 
lex; unter einer Krome: DEVS. SPES. NOSTRA, 
EST. | | J— 
Ein Goldgülden von geringem Gehalt. H. Maſchl. 


—J 


* 7 Een — 


6) 


245 Sechfte Abtheilung. 
6) Uri, Schweig und Unterwalden. 
2662. — 


A. Der Wapenſchild, von Schweiß, und 
daruͤber der doppelte Adler, unter einer Krone: 
MONETA. NO. SVITENSIS. R. Ein Lilien⸗ 
kreutz: SALVE. CRVX. SANCTA, ET. BE- 
NEDIC. | £ 

H. o. — 
2663. F 
3 A. Der heilige Martinus zu Pferde, der feis 

nen Mantel zerfchneider, undeinem Bettler davon 
giebt: DVCATVS. NOV. SVITENSIS. R. Das 
-_ Marienbild, mit dem Jefuss Kind: MARIA. O- 
MNIA. AVXILIANTE. 

8. v.M. p. 324, n. 1668. 

| 2664. 

A, Der heilige Martinus zu Pferde, wie er 
fuͤr den ben ihm ſtebenden Bettler etwas von fei 
nem Mantel abſchneidet: s. MARTINVS., R. 
Drey neben einander gefeßte Wapen, von Url, 
Schweiß und Unterwalden, daruͤber der Doppelte ' 
Adler, und über diefen zwey Kreutzweiß gelegte 
Schluͤſſel: vranız. svıf. ET. VNDER- 
VALDI. — 
H. O. H. Maſchl. T. 10, 

— 97. 


4 


K.Mbl. e. xix. p. 92. 
2665. 


2665. 
A. In einer viereckigten und zierlich eingefaß⸗ 


ten Tafel: DVCATVS. REAPVBL., SVBSYLY,: 
 SN2ERIOR. 1726. R. Das Bildniß des beten⸗ 
Den Bruder Clauſens, bis an den halben Leib, mit ges - 


falteten Haͤnden, von welchen ein groſſes Paterno⸗ 
ſter herab haͤnget, zwiſchen zwey Baͤumgen: B.e 
atus NICOL. VON; FLVI. HELV.erus SVB- 
SYLv.anienfis OBYT. 1487. | | 

N. BP. IE p. 310. m. gr. '-KMbl, PXVI, 


5 Ä 
’ 
* — 4 
n: Ze zu 72 656; — 
Ei Lt; ı.,# “ — 24 


A. Dag Wapen you Uri und Unterwalden, in 
-einem nach der Lange getheilten Schild, Darüber 
Der Doppelte. Adler unter einer Krone: VRANIE, 
ET: VNDERVALDI. R. Eintilitiffieng:- sAL- 
VE. CRVX. SANCTA. ET. BENEDICTA, 

H, ©. 


. | 7) Zarich. BEE 
Ä 2667. | 


. A. Der einfache Meichsadter, mit dem Zuͤrich - 


ſchen Wapen auf der Bruſt: Mon. Nova. 

AV. THVRICENSIS. R. Eine’figende anfehnlis 
he Mannsperfon, weldye vor ſich in Die Quere 
mit beyden Händen ein Schiwerd hält. 


i Ein febr: rarer Goldguͤlden. 8. 6.v. 8. P. 37. 
n. XIX. 2 Sn Ar Ä 


72668, 


p. 305. = 


\ 


» ” ’ 
r v 
; B 
4 * — 
+ r + x 
> a 
DH. n s 
» 
® 
x 


u Sechfle Abehetluns 
j 2668. 


A. Der zweykoͤpfigte Reichsadter, unter einer 
- Krone, mit dem Stadtwapen auf der Bruſt: RES: 
PVBLICA. TIGVRINA.- R. Ein- —— 
DOMINE. SERVA. NOS. IN. PAcE. 


Eine Goldlrone. M. B. 
2669. * 
12 
A, In zierlichen Einfaſſung: 3 MoN ETA. 
NOVA. REI. PVB. TIGVRIN. 1666... R. Ein 
Loͤwe, welcher mit den Mechten ein Schwerd in 
die Höhe, und mit der finden das vor ihm fiehende 


Wapen hält: 'Domıne. CÖNSERVA. NOS. IN. 
PACE. 


AR > Ducato, | 
= 2670: 

A. Ein ſtehender Löwe, welcher i in der Ne 
ten ein — Schwerd, und mit der Linden 
Das vor fidyftehende Wapen von Zürich) hält: Do- 


MINE. CONSERVAs NOS. FN. PAC. R. In 
einem lorbeerkrantze "ANNO. DOMIN!. 1692. 


Hr Ducate. — 
| 2671.‘ 


A. LVCE. .EVANGELU, DYPB. SACHE. 
PVRE.e CONSERVATA. VOTA. .PVBLICA 
CHRISTO. DECRETA. TIG, CAL. JAN. 171% 

R ; 2 R. 


nz I. Schweitzeriſche . 849 
IR. Das Bruſtbild, mit dem Barst: Maclsten, Ä 
HVLDrICVs. 2VINCGLI. 

a P. II. p. 705. n. 1968. 


2672. 
| 2, Ein Lwe, weicher mit der Rechten ein auf 
gehaben Schwerd und mit der Lincken das Wapen 
hält: TIGVRINAE. REIPVBLICE. Unten: (4) 
R. In zierlicher Sinfaflung: ANNO. DOMINI. 
DL 2) — 
Iſt 3. Ducaie. 


— 2673. 
A. Ein ſtehender Loͤwe, welcher in der Nechten 

Das Wapen und mit der Linden ein aufgehaben 

Schwoerd haͤlt: DVCATVS. REIPVBLICA. TI- 


GVRINAE. R. In zierlicher Einfaffung : DoMI- 


NE. CONSERVA. NOS. IN. PACE. 1748. 


„DL Niederlande, 
7) Braband. 
2674. 


A. — Adwe, darüber: MO. BRA. 
——— ANTIQVA. VIRTVTE. ET. FI- 
DE. K. Das Wapen: s17. NOMEN. DOMI- 
N1..BENEDICTVM. | 
„Mol. R, HL, p 21. 0.70. 


‘ 
a Ben Re 4. ° “ 
Ir 24 5b Fe var 2) 
— 
weh ir er 
s —— 


850 Sechſte Abrheiking. 
2) Weftfrießland, 
ı 2675. 


A. Das gekroͤnte Wapen: Mo. No. Avr. 
DOMI. WESTFRI. 1592. R. Ein geharniſch⸗ 
ter Mann, welcher eine Helleparte in der Mechten 
hält, und Die Tine Hand an den Degen legt: 


| DEVS. FORTITVDO. ET. SPES. NOS. 


* 


Dergleichen if uch von — 1595. Mol. p.m 
p. 8387. n. 4. K.M p. 96. a. 153. 
und 159. / 
2676. - 


A. Ein geharnifchter, gefrönter und ſtebender 
Mann, zwiſchen F.-D. Umher: NiSsI. DonmNusS. 


MNOBISCAM. R. —— —— 


TA. ORDINVM. FRISIA, 
 K.Mbl. P. XIX. p. 86. n. 27. 


| 2677 
A. Der geharniſchte Mann, mit dem Schwerd 


* 


und mit dem Pfeilbund, zwiſchen 16 52. ſtehend: 


CONCORDIA. RES. PPAR CRES. WEST. 


R. Auf einer mit Laubwerck eingefaßten viereckig⸗ 


ten Tafel: MO ORDI-PROVIN. FIORDERSELE 
AD. LEG IMP. 


- Diefer Durate, ‚welcher falſch und one Suse F- 
auch fich nicht beugen laͤſſet, 
der gröffen Gewalt geftbehe en, bat or 
— Auf dem Avers iſt 15 — a 
ann fehr ſchlecht gejeichnet, 2) © ffer er nie 
bem 


II: Niederlaͤndiſche. BR. 
dem rechten Arm an den Rand der "rechten. 
Seite. 3) Steber die gange Figur nicht in dee 


Dritte des innern Raums . 4) iR der rechte‘. 


Arm ſehr ſchwach und blos wie Knochen gezeichnet, : 

. . 3 Mdergarniſch an der Bruſt faſt wie ein zerſchnit⸗ 

ten Wamſt und am dicken Bein arofrippig. 6) 

eblen dem gebarnifchten Dann bie Fuͤſſe, und 

- Hehet er nur auf Steltzen. 7) Hat er in bee 

Bas eine groffe Menge Pfeile. In der Schrife 

nb überhaupt fehr ſchlechte Buchſtaben und. Zife 

fern, und x) find bey dem Buchfiaben Aa. die 

Querſtriche vergeſſen. 2) -Rach case ſtehet 

ww 55T -da.Dingegen bey den guten Ducaten ges. 

. Auf dem Avers bat 1) dad Wort van.“ 

amey ?. 2) feblen die Puncte hinter den drey Wor⸗ 

" ten: MO, BELG. und LEG. und 3) iſt das Laub⸗ 

wertk um die Elnfaflung der Tafel fehe miſerabel 
geſtochen. K.Mbl. P. XXx. p.66. n2. . . 


2678. 
A. Zwen gegen einander gefeßte und gefrönte 
Bruſtbilder; Dazwifchen Der Buchſtab s. Umber: 
FERNANDVS. .ET. ELISABET. D. G, REX. 
FT. R. Das gefrönte Wapen, hinter welchem 
ein Adler: MON. ORDI. GEL. VAL. HISPA, 


"Ein Doppeldicate. 


2679. 

A. In einem Schiff figet eine gefrönte Pers 
fon mit einen Schwerd in der Mechten, und einem 
Wapenſchild in der Lincken, Daben: wm. r. me 
Det: 10. -AVIRBA.. DVC.: GELDRIM, : COM“ 
—RXR Hb b 3 :ZVT- 


1 


FL Sechſte Abtheilung . | 
DV TFÄNIE. R. Ein $ilienfreuß; zwi zeichen Bier 
gefrönten wen: NISI avıA. DNS. ERAT. 
IN. NOBIS.. ‚EORTE., DEGLYTISS... 


Iſt ein fogenannter Rofenoble, oder 6. le. Mol, 
. Ill. p. 888. n 8- | 


2680. Pr 
A. Ein ſtehender geharniſchter Mann‘, mit 
dem Schwerd in der: Rechten, und 7. Pfeilen in‘ 


Der Lincken, zwiſchen der. Jahrjahl. 15-gı. Uns 
ber: CONCORDIA. RES. PAR. CRES. GEL, 


R. Auf einer vierecligten Tafel: mo. ORDL 
PROV.IN, FOEDER. BELO,. ‚AD. LEG. ing. 
M. B. De; 


43: Bifnfngen, 
2681. 

A. Der Keichsapfel,i in einer "gebogenen eh ef. 
fung: FREDRIC. ROMANORVM.IMPE. R. 
baunes Der Täufer, fehend, mit, dem Lamm er 
Der Lincken: MONE. AVRE. GRONIGEN. n 


N 
Ein Goldguͤlben von fotechtem Seht, H.O. H 
Maichl, T. 3. 


N — 2682. 2 
A. Der Reichsapfel, in einse gebogenen Einfop. 


fung: MAXIMILIAN.ROMANOKEVM: BREXR 


B ‚Der jwepfönfigr Reichsaler, wu der Dmiag 
er « 


ul. 
— 22 


Ä 


_ mM. — 39 


(ändirhen Wapenauf des Bruſt: MONETA. NO- 
— AYREA. GRONINGEN. 


“ Ein — ũ. Kö = : — 


| ee 

ee Pr 2683. et 
— "De — in einer — Ein⸗ 
a: MAXIMILIANVS. "ROMANO: REX, 
R. Der heilige Johannes "der Täufer, ftehend‘, 
mit Dem kamm auf der Lincken, und zweyen neben 
‚einander geſetzten Wapenſchildgen zum Fuͤſſen: 
MO. COMIT. Z. DoNA. GRo.. 
Ein. Soldgälden: : # O. J Be u“ 


ein 
+ A. Der. Sreichsapfe, in einer —— 
Hfſung: Ma XXMIXAN. ROm AMORVM- REN 
R. Johannes der Taͤufer, ehe ‚te: dem Lamm 
auf der Linden: .- Inten- zwifchen den Fuͤſſen if 
der Doppelte Adler; ‚MmoNE.. AVBELSRONIGRN- 


Ein Soldgülden. H.O, 


u 2685. ce 
A. Der Reichsapfel, in — gebogener Ein⸗ 
faſſung: MAXIMILFANVS. ROMANO. REX. 
KR·Johannes der Taͤufer, ſtehend, mit dem Lamm 


ef f der Uncken. Unten zwiſchen den Fuͤſſen das 
mmeländifche Wapen: MONETA. AVR B 
GR ON IGEN. 


Ein Goldguͤlden. Ho. | 
zu 0663 2686. 


Ze * * 1 


sa E73 Abcheling Zr. 
Fe — nn "2686. ° nee 


AaA.. De nweykdpfigte Kai kadler, mit dem 
Smmeländifchen Waren auf der Bruſt; unter Dem 

| — .RVDOLP. IIs ROMA. IMP. — 
AvGVS. R. Johannes der ‚Täufer, ft ſtebend 

dem Lamm, Das eine Sahne bat, und dabey: * 

unber MQNE, NP. "AVRE.;GRONINGENSIS, 


— Mol, P. I. DM a 11. 


2687. 

A. Der NER keirhenhter, mit dem. Om: 
meländifchen Wapen auf der Bruft, in einem 
Schild, welches mit einer gebogenen Einfaſſung 
umgeben: MONETA. NOVA.ÄVREA. 
GRöINEN, R. Der heilige Martiuus, fiehenf, 
in Biſchoͤflichem Denat, mit einem Bifchofsftab - 


* der lincken: 8. MARTIN: NO.ERON. Pe ? 
Ein Goibgälden.” mo. H. Mall, Ta Zu 


5) Holland. | 


2688. N : 3 
— HOLLANDIA, 1702. R. Der Miedese 


Yandifihe tötve, mit dem Huth der Freyheit, in 4 
nem umdunten und verſchloſſenen Garten, | 


Ein Doppelducate. N, E. p. 305. n. 1399 


« n 
,“ — u i 


\ 


we a ak 


re) 


IM. viederlandiſche. 855 
Hollaͤndiſche Falſche Ducaten. 
Dieſe ſollen ſaͤmmtlich das gewoͤhnliche ie \ 


ge abbilden, nehmlich auf dem 


2689. 
A. einen geharnifchten Mann, mit dem 
und Pfeilbindel zwiſchen der getheilten 
Jahrzahl ſtehend, und der Umſchrift: ConcoR- 
DIA. RES. PAS. CRES. HoL. Auf dem R. 
in einer mit Laubwerck eingefaßten viereckigten Ta⸗ 
fel: MO. ORD. PROVIN. FOEDER. BELG. AD. 
LEG. ımp. Es finden ſich aber an jedem Stuͤck 
folgende Zeichen des unaͤchten Gepräges, 


als von 1656. 
2690. 2 
A. Daran iſt 1) der geharnifchte Mann ſebr 


ſchlecht gezeichnet 2) har er eine Maͤtze mir einem 


wi 


febr fchmahlen Rand aufdem Kopf. 3) eine Kraus 
fe mit Falten um den Hals. 4) ift der Harniſch 
gan unförmlich, ohne alle ige oder Mieten, 
auf der Bruft mit fangen Streichen, an dem obern 
rechten Arm und dicken Bein ſehen Die Gelencke 
deſſelben ruppicht und wurftig aus, als wenn fie mit 
Dem Meffer eingefchnitten wären. 5) find die Füfs 
fe weit auseinander gefpreußet, und bat er. 6) an⸗ 
ftatt der 7. Pfeile eine gange Menge Polgen in 
der Hand, fo if auch 7) der rechte Arm zu ſtarck. 
R. Stehet 8) für ORD. AvVR. und 9 für FOE- 

DER. CONFOR | 


5484 | — 


856, Secechſte Abcheilung | 

Sohll ein Doppelducate ſeyn, iſt aber nur von Sil⸗ 

| — — ar ſich nicht beugen. K.Mbl. P.XX, 
P. je D.: F 


2691. - . = 
A. Iſt von gar elenden Gepraͤge, maſſen 19 
an der überall unfoͤrmlichen Figur des geharniſch⸗ 
ten Manns der lincke Arm fo wenig, als die lincke 
Hand, wodurch die zuſammengebundene Pfeile get 
balten werden follen, nirgends zu. bemerken ſind. 
3) iſt die Anzaßl der Pfeile gar nicht unterſchie⸗ 
den, und 3) find unten die Zahlen 61. mit denſel⸗ 
ben zufammengebänget; nicht weniger fiehet 4) 
das lincke Bein aus, als wenn es Über dem Knie 
an drey Orten von dem Obertheil des Körpers aba 
geſchnitten wäre. ‚Ferner und 5) iſt Die gewoͤhn⸗ 
liche Umſchrift nicht mit Buchſtaben von gleicher 
Groͤſſe ausgedrucket, auch ſtehet 6) in der erften 
Eilbe des Wortes CoNGORDIA. in dem o. ein 
Punet, und. hinter dem .n.; noch ein Punct. 7) 
iſt PARVA. anflatt. PARV Æ. gefeßet. Aufden 
R. find die Worte dergeſtalt zerriſſen und fehlerhaft 
ausgedruckt worden, daß 1) von dem Wort 
PROVIN, in der andern Zeile das p. in der ers 
ften, fo wie 2.) in der dritten Zeile von FOEDER, 
das F. in der andern Zeile zuruͤckgeblieben; jedoch 
3) auch allda für dieſes Fr. ein: E. gefeßet ifl. 4) 
feblet in der vierten Zeile an Dem XBorte BELG, 
der Anfangsbuchftabe B. — deſſen aber 5) zu 
Ende der Dritten Zeile befindet ſich ein R. = 
| „ 


MM Niederlaͤndiſche. 857 
6) weitet in der vierten Zeifefür a. in dem Wort 
AD. ein R. und 7) zu Ende derfelben Das zu dem 
Wort LEG. in der sten Zeile gehörige L. mit eis 
nem 1. und dagegen 8) das ı. in 107. mit eb 


⸗ 


nem 1. verwechſelt. 


2 — .* oo. r 

K. Mbl. P. XX, p. 67. u. 2. 5 
= = 3 Bi ea. EDER TR u 
But... Von. 1699. — 
i | RED 


| | | 2692. F 5 ——— 

A. 1) Sind in der Jahrjahl die Ziffern nicht 

in gleicher Linie, ſondern 99. ſtehet niedriger, als 
16. 2) iſt der vorwärts geſetzte Fuß des geharniſch⸗ 
ten Mannes ſehr Dicke, wie bey einem Waſſerſuͤch— 
tigen, und 3) iſt die Umſchrift von ungleicher Hoͤ— 
he. R.Siehet das E. in der zweyten Sibe Des 
Worts FOEDER. mehr einem H. als einem E. 


Abnlich. 


. Abl P..XX, ꝑp. 68. n.6. u — 
Von 1714. — 

—5 —— 
2693. — 


A. 1) Iſt der Stempel gar ſchlecht gefchnits 
. ten, 2) haben die 1. und 7. von der Jahrzahl eis 
nen doppelten Umriß, 3) find auch etwas fleiner 
und ftehen höher, als die 1.und 4. 4) ſiehet der ger 
harnifchte Mann einem vermugten Schortiftrinfer 
ger mit feinem Befen'gang gleich, 5) hat doch eine 
von der linden Schulter bis zwifchen Die Beine 
berabgebende Feldbinde; 6) bat das Schwerd feis 
ne Spigtze, 7) iſt die. Schrift auf beiden Stich 

i Ad gar 


. a > 


858 Sechſte Abtheilung 

gar uͤberaus elende, und 8) iſt das pn. in dem 
Wort: CONCORDIA. verkehret. R. 9) Inden 
Worten: ORD. FOEDER. und AD. fichet das D. 
 gbenfals verkehret; 10) bey Mo. fteher mitten in 
Dem 0. ein Punet, und 11) neben demfelben zwey 
Punete, 12) in dem Worte Provin, iſt für das 
v. ein U. gefeget, welches fonft nicht gewoͤhnlich, 
and 13) find die andern Abbreviaturpuncte alle 

auf dieſer Geite weggelaſſen. 
K.Mbl, P, XX. p 68: n. 7. 

3.7. Von 1722 | 
A. Fuͤhret der geharniſchte Mann eine 
Feldbinde, die von der lincken Schulter bis an Die 
rxechte Seite gehet, 2) iſt in der Jahrzahl die: 1. ums 
ten ſehr gegen Die rechte Seite ausgebogen und beruͤh⸗ 
ret das R. ındem Worte pAr.oben aber ſtoͤſſet fie an 

‚bie 7. Ferner iſt 3) das Punctum hinter Con» 

- CORDIA. hinter Par. und hinter mo! oben,dey 
Dem A. Dem r. und hinter dem L. hinter erEs. 
aber 4) ſtehet daffelbe bey dem s. in der Mitte; 
«)iftin moL. Das L. gang nahe an das o. ges 
fehoben, und ift der unterſte Streich von L. vonder 
en ftoffenden Sturmhaube des gebarnifchten 

Mannes gang abgefihnitten, Daß es — 

antz aͤhnlich iſt. R. wie ſonſt gewoͤhnlich. 
er en 69. EN ſouſt gemäß 


D 
⸗— 


Von 1728. 

2695. 

A, 1) Die, g.ift in der Jahrzahl Fleiner, als 
die haben ſtehende 2. und ſehr ſchief gefeget, 2) Aa 


ME Vredelindiihe 


det Ufsfchrift ſtehet, anſtatt des rn. in Comaok- 


DIA. ein P. und’ 3) BBS. fr. res. auch iſti 4) 
in Diefem Worte vor dem Ss. fo wie 5) in Pam 


vor dem R. und 6) in: CRES! vor dem m. ch 


Punect gefeßet worden. 7) Raget: unter Dem rede 


. sen: Arm Die zufammen geknuͤpfte Feldbinde her⸗ 


R.. 9) fichet Das m. in Mo. umgefehret, 10) 1 


— 





vor, und 8) iſt der rechte Fuß unſßormlich 


hinter dieſem Wort kein Punct, 11) das. 2. if 
in dem Worte PROVIN. von dem R. zu weit als 
geſetzet, ſo ſtehet auch 12) Die beiden Silben pr. 
und vın. zu weit von eirander, 13) iſt Das. Fiss 
FOEDER. mit einem B; verwechſelt, in eben dieſemn 
Wort iſt 14) das o. und E.' ſehr vom einander ge⸗ 
trennet, 15) iſt: das Wort BELG. mit kleinerer 
Schrift, als Die vorhergehenden, und ſtehet 1603 


vor dem G. ein Punct; 17) iſt bey dem A. in aB. 


.. gar tief zwifchen 


der Mittelſtrich weggelaſſen, und nach LEG. kein 
Punet. 2 


. 


KM P. xXX. po. n. 13. N = 


Bey einem ändern von 1723. 
Fa er EEE | 


% N. F j 2696. 2: Ze 
“: A. ſiehet 1) der geßarnifchte Mann fehrfei 
lich und höckericht aus, der Leib ift Eurg, die Fuß 
fe find knickbeinig und ſchwach, der Kopf fte 

den den Achſeln. 2) das Su 
ftüd.ift ein gefaltenes Wamſt. 3) die Zeldbitk 
de ift Breit. 4) die lincke Hand ift faftgarniche 


zu ſeben. 5) das Schwerd iſt ſehr breit — 
> en N 


CE» Sichſte Abthbeilung. 
oben rund.:s).die Pfeile ſind unkentlich, und in dee 
Mitie, wo ſie zuſammmen gehunden, allzu duͤnne. 
7) die Jahrzabt iſt auch ſohr phlump und ara, 
darin Die 7. ya kurtz, und Die auch oben zu ges 
Ichnittene 8. iftfänger, als Die andern Ziffern. 8) 
die gantze Schrift. auf beyden Seiten nicht allein 
groß und klein, ſendern auch hager und unvollfoue 
nen, man ſtehet in: derſelben faſt nichts, als lau⸗ 
Rer falſche Worte und unvellkommene Buchſtaben, 
beſonders fehlen: in dem Buchſtaben va; die Mit 
‚gelfttiche. 9) :ndfiate:comcarmsa,. ſtehet Con» 
wor. .DIR, davor das. noch Der. zierlichfte 
Buchſtabe, das Pi :ift.oben' offen, und Daran iſt 
ein Punct, Das D. fteher fehiefz über Dem 1. R 
zin furßer Querſtrich, nehen:dein. A. in. dir Wis 
ke ift der andere. Punct. ro) die drey Buchſta⸗ 
ben Des Wortes RES. fludgröfer,:äfs Die ander, 
Der letzte Lintesfirich indem Buchſtab x. it ſchwach, 
und das E. ſiehet bald einem T.- gleich. R. 10) 
in dem erften o. fteher gin Punct, , 12) anfjatt 
., MO. ORD. ift gefeßet MoOPD. 13) an dem o. 
in opp. ſtehet. ein Huͤgel, und neben dem p. wies 
der ein Punet. 14) in derandern geile ſtehet Ppo- 
VIN. anftatt PROVIN, und über Dem kurtzen I. 
der zte Punct. 15 ) in der Dritten ‚Zeile ſtehet FOE- 
DEP. anflatt FOEDER. und ift 16) in. der view 
‚gen Zeile BFIDAD. anſtatt BELG. AD. und -17) 
in der fünften Zeile 1ECIMP, anftatt LEG. IMF. 
- und über dem legten P. ein zarter Querſtrich. 


:"K,Mbl, P. XX, p. 71: 0. 14 nen 
nr: = — Von 


41⸗— 
X 


J 


Fidel | 268 


ä s t, - s 
— 5— f * 2 Von: 1730, . Zr nn 
N j wu — 


tn er 2697, wet a 
A. Hier iſt Die Jahrzahl gan gleich gefteflet, 
aber 2.) dabey ſeht plump gefehnitten. und ftchen 


‘ 
“ 


weit herunter ben den Knien; 2) der geharniſch⸗ 


te: Mann steher Prickbeinig, als wenn.er ſich nieden 
ſetzen wollte, der rechte Fuß iſt Hemtich dicke; 3) 
von deſſen Geſichte iſt Fart-nichts, als die Naſe zu 


ſeben4) die Schrift iſt duechgangig piumn 


uundſtumpf. 5) die Mittelſtriche in⸗ dem Buchſta⸗ 


ben A. ſind auf beyden Seiten, wie auch 6) Die 


Abbreviaturpuncte alle, bis auf ‚MP, und ORD. 
weggelafeen, wo an dem o. bey den Worte Mo. 
und bey ORD. zwey Aleiche Puncte ſtehen. 7) zwi⸗ 
ſchen 1. und A. in CONCORDIA. find zwey fal⸗ 
ſche Punete geſetzet, und 8) in CrES. zwiſchen R. 
und E.ftehet ebenfalls mitten .ein falfcher Punct. 
R. find 9) in der dritten Zeile in dem F 


FOEDER. zwey Buchſtaben als E: md D. un 


10) in der vierten eben dieſelben am allerunfoͤr 


lichſften. u 

. e K.Mbl, P. XX. p- 72. 8.15. I i | 2 
- Von 1731 | . 

2608. - — 


.A. Hat 1) die. Ziffern ſebr ungleich, die erſte 


iſt⸗faſt nicht zu ſehen, Die 3. hingegen Die größte 


Differ. unter allen vieren, und ſtehet zn weit ab 


dwenn Den. nachlolgenden 4... 2.dec, gebarnifcee 
| Mann 


* + 
+ 
4 6 
% 


BE Echte Abtheiluntz 
. Mann wirft den Kopf in die, Höhe, 3) deſſen 
Schwerd iſt ſehr Furg und ſchmahl, und oben - 
ftumpf, Daß es faft einem Stock gleicher. 4) am 
Ende der drey Worte: PAR. CRES. und MOL. 
feet der Abbreviaturpunct in der Mitten. - Rs 
5) auf der Sihrifttafel find Die Buchflaben mei 
Pets ungleich.:::6) Das Wort PROVIN. hat .die. 
Senden Silben. PR 0. und vin: zu ſehr abgetheis 
kt. 7) Das FE. m dem Wort. FOEDER. gleicher 
kart — — 8) das — — Worte LEG. iſt 
gebͤſſer, als die zwey vorhergehende Buchſt 
uand 9) ſtehen nach demſeiben 2. Puncte. a 
“ K.MUL P.XX. p, 72. 0.17 > 
Von 1732. 
2699. 
A. 1) Raget die Figur nicht hinauf in die 
Umfchrift , wie aufden guten Ducaten von die 
em Sabre, fondern ift kürker, daß oben ein offener 
aum bleibet, 2) bat fie eine Müge mit einem Ues 
Berfchlagauf, 3) der rechte Arm ſtecket in einem 
Mamfterermel, und 4) iſt das Schwerd dünne, als 
eine Spiesruthe, 5) der rechte Fuß iſt nackend, und 
iſt nichts daran von der eiſernen Beinſchiene zu ſe⸗ 
hen, wie an dem Lincken, 6) dieſen aber fehler uns 
sen der vordere Fuß, 7) ift Bey allen Buchſtaben 
A. der Mittelſtrich weggelaſſen, 8 J’aiiflatt Con- 
CORDIA. RES: ſtehet CONCORDIARS. inderk 
der Pünct hinten dem :A. und Das E. bey dem 
Wort RBs. fehlt, 9) für PAR. CRRS. u 
— t3 


— 


| ML Niederlaͤndiſche. 165 
Sei: Panoresnct. mangelt alfo der Punet His 
ger Dem R. von PAR. hinter dem Ss. von CRES, 


und das Oo. iN-HoL. u ein c. gefeget iſt, 


and Der Punethinter 1. R. iſt 10) kein eintziger 
Punct, der die Abbrevianur. andeutet, gemacht, 


wie auch keni Querftrid) in dem a. 11) in dem 2 
"Worte provin. iſt das v. fehr geoß, 12) im 


: dem Wort FOEDER. iſt o. und E. weit ausein⸗ 


ander geruͤcket, und 13) in der nierten Zeile ſtehet 
XELG. anflatt BELG. 
Diefer, Ducate iſt von Silber, und Überbaupt von 


feuer eichnung inder Fiaur, in den Buchſta⸗ 
ern. K. Mbl. P. XX. P 73 a. 18. 


von 17233. 52 


2700. 

A. . Die Figur gebet 1) nicht hinauf in die 
Schrift, wie auf dem guten Öepräge von dieſem 
Jahre, und bleibet Dahero oben ein Spatium, 2.) 
der Kopf fieber in Die Höhe, 53) an den Fuͤſſen 
ind Die eifernen Schienen nicht völlig zu feben, 
4) mit denfelben betritt er Den Rand, 5) die Pfei⸗ 
le ſind ſehr ſpitzig, 6) anflatt CONCORDIA. RES 
iſt CONCORDIARES, fehlet alſo der Punet 
tere dem A. bey CONCORDIA. imgleichen 
Punkt binter dem s. von dem Worte RES. Pie 
gen ift 7) in dem o. vor dem r. in dieſem Wort 
ein Punet gemacht, 8.) find die Puncte ben PAR, 


* CRES. und hinter HOL. weggelaſſen, R. 


ehet 9) nach mo. zwey Punete, 10) dinter Se LG. 
md LEG. fein Punet, und ) anſtatt — 
| ein 


8% Sechſte Abrheitung , 
(hen. in dem Saubnert , ſind nur ovale 
Ringel. 

— nur von Eike, K.Mil Rx p. 7 
2.8 


Ein — von 1733. | 


2701, 

.. Die Figur ik 1) bager und — 2) 
ie — iſt ſehr klein und raget nicht in die Um⸗ 
chrift hinauf, 3) die Fuͤſſe ſind ſehr enge zuſam⸗ 

engeſetzet, und haben 4) nur Ste ttümpfe an, 5) 
die. — ſind ſehr ſtumpf und eiilen Kehrbefen 
gleich, 6) anflatt CONCORDIA. 'RES. ſtehet: 
CONCORDIARES, fehlet alfb der. Unterfchiedss 
punet zwifchen Diefen zwey Woͤrtern, 7) imgleichen 
die Querſtriche auch in dem A. 8) für par. 
oRB8.’HOL. ſtehet PARC. R. ESIIGOV iſt alfo 
der Punet, der hinter MAR. Reben foll, himer das 
c. imgleichen hinter K. in CRES. geſetzet werden, 
der Querſtrich voen u. fehlet in ROL. R. Ja 
der Schrifttafel kommen 9) feine Abbreviatur⸗ 
Puncte vor, und 10) iſt das G. in LEG. kleiner. 
ae die. vorbergehen Buchflaben. . 
ER On nur een en BE MD ee 27 
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u 3 ‚Von 1736. 
ae —— 
4 zi)iſt die. Feldbinde, welche über die — 
Den-geharnifchten. Base bergebet,. wel gröffer 
od 
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are ſonſten, fo daß die Bruſt Dadurch erhoben wird, 
Gingegen ift hinten unter dem Yrm von der Schleife 
fe der Feldbinde vielweniger zu fehen, als an dem 
guten Gepräge; 2) ift die Jahrzahl nicht nur ſehr un⸗ 
foͤrmlich gemachet, ſondern ſtehet auch zu weit 
aus einander; 3) find alle Buchſtaben rund; 
ſtumpf, und ungerade, bald hoch, bafd niedrig. 
R. Juſonderheit ſtehet 4) ftattedes Buchſtabens 
6. in den Worten BELG. und LEG. ei C. 
“ Die Sarbe dieſes Ducatend iff ziemlich blaß, halt 
©: auchaminnerlichen Werth nicht mehr, als 2 thlr. 
2.28 ggl. Bro pf. und Bat man auch dergleichen. 
— Aug Sorten von 1729. K:Mbl; PB, XIE 

‚pP 14. 2 Hi 


F v 


Von 1733. 
| 2703: — — | ‘ 
A. Auf folchen. find 1) die Ziffern in bee 
Jahrjahl ungleich, Davon die 1. and 7. etwas klei⸗ 
- net, und auch viel hoͤher fliehen, alsdie 3. und 7. 
die hingegen zu plump find, Die 3. raget über alle 
hervor. a) ber der 3. und 7. ſtehen zwey Puncte, 
Davori der eine Pleiner üft, als Der andere. 3) an 
dem lincken Fuß der Figur ſtehet wieder ein Punet 
auswärts, und an dem rechten Fuß auch einer, 
aber etwas höher. 4) ben RES. ift er hingegen 
weggelaffen, 5) bey PAR. und HoL. ſtehen diefels 
bigen hoch, und 6) bey CONCORDIA und. 
CRES. in der Mitten. 7) das Wort RES. und 
Der Buchſtabe r. in Par. find Die geöffeften, 
und 8) das A. in PAR. ift in der gangen Um⸗ 
Se Jii ſchrift 





866 Sechſte Abtheilung. 
ſchrift der kleinſte Buchſtabe. R. In den.erfieg 
Zeile ſtehen 9) bey Mo. zwey Puncte, Davon der 
‚eine zu hoc), der andere zu tief geſetzet 10) am 
Dem D. des Wortes ORD. ftehet oben wieder, ein 
Punct. 1.) in dem Wort PROVın. find die drey 
legten Buchſtaben gröffer, und oben mit Strichen. 
12) das Wort FOEDER, iſt gang.böderig, und 
ſind darinnen die drey letzten Buchftaben andy Eleis 
ner und obenmit Streichen. 13) Das Wort BELG, 
iſt gang frumm, 14) undin AD. Das A. fehe 
Bein und hat aud) feinen Strich, das D. ift uns 
vollkommen. 15) in der fünften Zeile ſtehet das 1. 
und p. tiefer, und bat mis dem Mm. aud) kurtze 
Striche. — 
Dieſer Ducate hat einen ſehr ſtarcken Rand, und 
wegen des ſcharfen Schnitts in der Verzierung auf 
der andern Seite ein gutes Anſehen. K. Mbl. P. 
XX. p. 74. m. 21. 


vVon 17383. — 


A. Deſſen Figur bat 1) einen ſehr dicken Leib, 
2) der Pfeilbindel iſt gang undeutlich und zu kurtz, 
und ohne daß man die Anzahl derſelben erkennen 
kann. 3) die Jahrzahl ift ungleich, darinne iſt die 
77. ſeltſam geſtaltet und ſiehet faſt einem 7. aͤhn⸗ 

lich, die 8. lieget ſchief. 4) auf beiden Seiten 
findet ſich die Schrift mit ſehr unreinen, uͤbel for⸗ 
mirten und ungleichen Buchſtaben ausgedruͤcket. 
R. Hat ſonſt keine beſondere Kennzeichen. 
X. Mbl. P. XX. p. 74. m. 22. 
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rn Von 173% 


2705. Zu 
A. 1) In der Jahrzahl find die zwey letzten 
Ziffern 39. ſehr groß und von ungleicher Pros 
portion. 2) die untern Pfeile find ſehr Dicke, 3) 
der Punct hinter CONCORDIA. ſtehet gang oben 
ai A. R..4) Das p. indem Worte PROVIN. 
ift oben zufanimengelauffen, 5) ſind Binter den 
Wörtern BELG,. und LEG. Die Puncte wegger 
laſſen. 6) ift der Rand fehr groß. 
, Diefer Ducate iff vonpurem Gilber. K. Mbl. P.XX, 
Te u . a 
TI Von 1740 en 
2706. 5 
— A, Der gebarnifchte Mann ift 1) auf der 
Bruſt wie ausgewachfen, bat auch 2) nur ein 
Wamſt an. 3) der Degen ift oben ftumpf, 4) die 
Büffe haben Struͤmpfe und keine eiſerne Schienen. 
5) die gantze Figur rager nicht Bis oben hinauf, 
6) ſtehet CONCORDIAR. ES.‘ für CONCOR- 
DIA. RES. weil der Punct hinter dem A. Des 
Worts CONCORDIA. fehlet, und hingegen zwey 
Puricte hinter das R. von dent Worte RES. ges 
 feßet find. 7) in dem A. des Worts CONCORDIA. : 
fehlet Der Querfteicyz ingleichyen mangelt 8) die 
Puncte hinter PAR. und hinter CRES. 9) find 
ſchlechte Ziffern in der Jahrzahl. R. 10) Auf 
Diefer Seite find bey allen Worten in der Schrift⸗ 
tafel Die Punste weggelaffen. | 
ga, Jii 2 Iſt 


058 Sechſte Abtbeilunge | 
Iſt auch gantz von Silber. K.Mbl. P. XX. p. 75. 
n. 24. 


Ein anderer von ı — 


2707. 

A. 1). Hat der Helm hinten einen befondern raw 
fen Zierrath. 2) das Schwerdift ſebr ſpitzig und bat 
einen groffen Knopf. 3) der lincke Fuß hat eine gar 
groffe Knieſcheibe. 4) Der Pfeilbindel ift oben nur 
ausgeferbt, und. unten zwenmabl. 5) inder Jahr⸗ 
zahl ſtaͤhet die 1. und 7. einen guten Theil. niedris 
ger, als Die 40. 6) die Null in der Jahrzahl und 
die o. haben auf beyden Seiten einerley Staͤrcke. 
7) in den zween A, in CoNCORDIA. UND PAR. 
ſind die Mittelſtriche weggelaſſen, wie auch 8) in 
dem H. von HOL. 9) zwiſchen Dem.r. und E. 
in cres. ſtehet mitten ein falfcher Puner. 10) 
Aud) in CONCORDIA. iwey ſchief übereinander 
geſetzte Puncte zwifchen ı. und A. 11) die zween 
A. und das L. auf diefer Seite find die zween klein⸗ 
ften Buchftaben, und ı2) das D. in CONCOR- 
DiA.- und das L. in HoL.ftehen ſchief. R, 
13) in FOEDER, ſtehet mitten ein falfcher Punet, 
14.) die andern Abbreviaturpunite find alle weg⸗ 
gelaffen; 15) auch ift an dem Buchflaben 2. in 
BELG. die obere as. ur als Die 
Untere. 


 KMbl: P. XX. p.75. — 


N 


— | as - Don 
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= Don 1741. ö 
2708. 
A. Der geharnifchte Mann hat 1) einen zw 
kurtzen obern Leib. 2) der. rechte Arm iſt ſehr 
ausgefchweifet. 3) die Echwertsfpige ſtoͤſſet am 
RMand. 4) die Fuͤſſe find ſehr lang. 5) die Jahr⸗ 
zahlziffern ſtehen zwar ziemlich gleich, Die erfte 1. 
iſt nur etwas ſchwaͤcher als Die legte, und dee 
er ‚in-der 4. tft am Ende in Die Höhe ges 
zogen. 6) die Buchflaben in der Umſchrift find . 
ftumpf und fcharf an verichiedenen Orten zugleich, 
7) bey RES. ift der Punct vergeffen, 8) ben BAR. 
er CRES. ftehet er in der Mitte, 9) bey con- 
“ CORDIA. und HoL. aber oben. R. 10) fteben 
Ben Mo. und ORD. zwey Puncte, 11) bey BELG, 
ftebet er zu hoch, 12) ben LEG. etwas tiefer, und 
13) ben ımP. gan unten. | 
Dieſer Ducate fiebet einem guten febr gleich, bat 
aber, wenn man ibn auf den Tiſch wirft, einen 


falfchen Klang, und laſſet Yich ſchwerlich beugen. 
K Mbl. P. XX. p. 75. n. 26 


Von 1742. 


—— 2709. 
A. T) Haͤnget die geknuͤpfte Feldbinde unter 
dem rechten Arm zu lang herab. 2) das Schwerd 
iſt fo duͤnne, als eine Spißruthe, und ſiehet man 
‚gar nichts von dem Gefaͤſſe. 3) find die Fuͤſſe nas 
ckend, 4.) iſt der line Fuß erboben, als wenn er 
— — 5) ſind — Querſtriche in dem a 
aben 


—3 
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ſtaben A. auf beyden Seiten vergeſſen. 6) fehlet 
Der. Punct hinter CONCORDIA. und ift an deſſen 
ſtatt hinter das n. von dem Worte RES; gefeßet- 
‚worden: 7) der Punet, fo bey dem Worte PAR. 
hiinter dem n. fteben ſollte, ſtehet vordem k. 8) der 
Punet, ſo hinter dem s. bey dem Worte oREs. ſtehen 
ſollte, ſtehet vor dem s. 9) und hinter HoL. iſt gar 
keiner, Daher 10) anftatt Daß CONCORDIA. RES, 
PAR. CRES. HOL. beiffenfoll, ift CONCORDIAR- 
ESPA.RERE. SHOL.Gefeßet worden. R. 11) hier 
feblen hinter den Wörtern alle Puncte. 
Iſt gang von Silber. K. Mbl. P. XX. p. 76. n. 27. 
Don 1743. — 
2710. J 
A. Der geharniſchte Mann hat 1) eine Muͤ⸗ 
Be auf. 2) die Pfeile find ſehr lang und ſchmabhl. 
3) das Band daran ift fehr lang und fliegend. 4) 
Die Beine find ſehr lang und enger zufammenges 
feßet, als auf guten Ducaten zufeben, 5) die Zifz 
fern in der Jahrzahl ſind ſehr fehlecht, befonders 
die 1. iſt zu klein, und⸗der Querſtrich in der 7. 
ſehr. dicke. 6) der Punet, der hinter das A. gehoͤret 
in dem Worte CONCORDIA. ſtehet zwifchen 1. 
und A. anſtatt es alfe CONCORDIA. RES. heiß 
fen fol, ſtehet: CONCcorRDI. ARES. 7) die 
Puncte Hinter par. und crEs: find fehr klein 
und kaum zu erfennen. R. 8) Nach dem Worte 
‚ Mo. find zwey Puncte gang nahe an das o. des 
Wortes ORD. geruͤcket worden, Daß fie von fols 
hen gang. verdrnckt ſind. 9) binter ORD. ſtehen 
zwey Punste; 10) in dem Worte FOEDER. iſt 
| wis 


+ 
. 


v 


1} 
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wiſchen E. und 2. ein Punct unrecht ‘ger 
tz FE ’ 
Iſt auch nur filbern, aber ſtark vergoldet. K. Mbl. 
.. P. XX. p. 76. n. 28... u 


Don 1745. 

27 F 

A—. 1) Der geharniſchte Mann ſiehet am ober 
$eibe ſehr ſchlecht aus, hat oben an dem rechten 
Arm einen angefnüpften Ermel, und hinter der 
rechten Hand ficher man. auch zwey Knöpfe. 2) das 
Kreutz am Schwerd hat aud) zween Knöpfe. 3) 
fehler in dem Wort CONcoRDIA. Das mittelfte 
C. 4) find die Puncte unrecht‘ gefeget, daher fter 
bet in der Umſchrift: CONORDIA. RES. PA. 
RCR. ESHOL. anſtatt CONCORDIA. RES. PAR. 
CRES. HOL. 5) feblen die Auerftrichein dem A. 
auf begden Seiten. R.:6) ftehen hinter den Woͤr⸗ 
tern MO. und ORD. zwey Punkte, und fehlen bins 
gegen 7) hinter den, übrigen Woͤrtern alle Puncte, 

Iſt von Silber. K.Mbl. P. XX. p. 76. n. 29. 

Fe Ä 6) Ober⸗Yſſel. 
A. Ein geharniſchter und gekroͤnter Mann, in 

einem Schiff figend, mit einem Schwerd in der 
Rechten, und einem Schild, ın welchem ein Löw, in 
Ber tinden; dabey: KT. Umher: MONE.NoV. 


ANBE. ORDIN: TRANSISSVLANIA. R. 
a Jii Be 1117.75 


98 Sechfte Abtheilung. | 
Silienkreuß, zwifchen 4. gekroͤnten Löwen: . wrsz.. 
TV. DOMINE. NOS. SERVAVERIS. FRV- 
STRA. 83. ZT Wa 
Ein fogenannter Rofenobel, oder thir. . Mol. 1. III. 
P. 889. il 15. j 
27130” 

A. Ein gebharnifchter Ritter, mit einemSchwerd 
in der Lincken. Unten das Wapen von Opernffel: 
MO. AV. PRO: CONFOE, BELG, TRANST. R. 
Der Hollaͤn diſche gefrönte Löwe, mit einem Schwerd 
ig der Mechten, und den 7, zufammengebundenen 
Pfeilen in der Lincken, in einem gekroͤnten Schild: 
GONCORDIA. RES. PARVMÆ. CRESCVNT. 1697.. 


Iſt 24. Ducaten. Mol, P.TIE p. 890. n. 16. 
7) Seeland. 
2714. — 
A, Ein Schiff, in welchem ein gekroͤnter Mann, 
der ein Schwerd in der Rechten, und das Seelaͤn⸗ 
difche Wapen Inder Einckenhält: Mo. NO. AVR.” 
_ COMITAT9. ZELAN. R. Eine firablende Ros 
fe, um welche vier gekroͤnte Loͤwen und eben fo 
viel lilien: sı. DEVS. NOBISCVM. QvIS. COM- 
TRA. N 098 ; Pa i = , 
2% Dutate. N. E. p. 305. 0, 388. . 


en Be. 
.» A, Ein gebarnifchter und’ gekroͤnter Mann, in 
einem Schiff gend, mit einem Schwerd 2. 
iuc. — Re 


— 


Lu Ber 
⸗ 
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Rechten umd dem Seelaͤndiſchen Wapenfehld in der 
Uncken. An dem Schiff iſt eine Roſer mon. 
NO. AVR. COMITAT. ZELAN: R. Zwiſchen 
| gefrönten Löwen, _ein Silienfreuß, in deſſen 
Dite eine Roſe: SI. DEVS. NOBISCVM.«.QVIS, 
GONTRA. NOS a ee ia 
Iſt ein halber Roſenoble. Mal, P. II. p.g9r. 2.28, 
. — 4 2716. 2 3 — 
. A. Der Bund von 7. Pfeilen, mit groffen 
und vielen Strahlen umgeben: Man. orpIN. 
» PROVIN. FOEDER. BELGIA. 1563. R. In 
- einem Schiff , weldyes mit den 7; Wapen der vers 
einigten Provinzen behänget, ein geharnifchter 
Mann, der auf den Haupteinen gefchloffenen Hein 
bat; in Der Rechten ein Schwerd und in der. Linden 
den Bund Pfeilehält: CONCORDIA. RES. PAR» 
CRESCVNT. ZEL. J 


Ein Doppelducate. 


| A. Ein geharnifchter und gefrönter Mann, in 
einem Schiff figend, mit einem Schwerd in der, 
Rechten, und dem quadtirten Wapenfchild in der 
Lincken; An dem Schiff ift eine Rofe: MonzE. 
NOVA. ORDIN. TRAIL. R. Ein filienfreug, 
in deſſen Mitte eine Roſe, zwiſchen vier gefrönten 
wen: CONCORDIA: RES, "PARV As. CRE- 
BOVNTeLan. 5 u 
SE 2 .8ilg Ein 


y 
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„Ein Roſenoble, oder 6. tblr. Derglelchen iſt auch 
als 4. Roſenoble. Mol. P. II. p. 890. a. 21. 22. 

A. Ein geharniſchter Mann, mitdem Schwerd 
RR Pfeilbinde, zwiſchen 1593. Umher: CON- 
CORDIA. RES. PAR. CRES. TRA.. R. Auf 
einer: viereckigten und nerlich · eingefaßten Tafel: 
MO. ORDI. PROVIS, FOEDER. BELG. AD. 
LEG. IMP. 


, Derglcitpen iſt auch von 8587. und 1595. K. Mbl 
vr P- 85- 0. 16. & p. 96. u. 158. und 
— 


Utrechtiſche ſalſche Ducaten. 
"Ale dieſe Dutaten follen, wie gewoͤhnlich,— vorſtel⸗ 
len, auf den 

A. Den geharniſchten Mont, miebem Schwerd 
und Pfeilbindel, zwiſchen der getheilten Jahrzahl 
ſtehend, und der Umſchrift: CoNcoRDIA. RES. 
PAR. CRES. TRA.jedum. Auf dem R. in einer 
mit Laubwerck eingefafleten Tafel: Mo. OrD. 
’ PROVIN. FOEDER. BELG. AD. LEG. IMP. 

Es.unterfcheiden ſich aber dieſelben von dem rech⸗ 

ten Gepraͤge folgendermaaſſen: | 


Von 1588. 


| 2719. e 

| .A. Stehet a) in der Jahrzabl die r. mit ber 
5 . von alter Form viel hoͤher, als Die nachfolgenden 
12.2 — ET 








\ 


\ 


zur lincken Seite febenden zwo Achten: b) über 
Der S. ift ein erhabener Punct befindlih. c) der 
geharniſchte Mann hat einen gar fpigigen Elnbo⸗ 


gen. d) das inder rechten Hand geführte Schwerd 


iſt breit und ſtoͤſet oben an den Rand, und ift 
oben an deffen Spiße eine unfentliche Figur zu fes 
‚ ben. e ) der Eafquetficher einer Müße, und ſonſt 
5) Die gange Figur won oben her einem guten ‘Bas. 
chus, "mit gar freundlichen Gefichte gleich. g) dee. 
in Der linden Hand gehaltene Püfchel, der ſieben 

Pfeile bedeuten. fol, bat Bier fein Band, hy 
die Umſchrift iſt durchgaͤngig von ſtumpfen und groc 
ben, groſſen und ungleichen Buchſtaben, i) das c 


bey CRES. iſt oben ſehr ſchwach und unten ſehr ſtarck. 


K) das A. und R. von dem Wort BAR. find viek 
groͤſſer als Die andern alle, und 1) vier Abbrevia⸗ 
turpunete ftehen in der Mitte, Der legte "ben FRI. 
weldyes TRA. beiffen foll, ift weggelaſſen. R. 
Sind 1) nur drey Abbreviaturpuncte zu fehen, dar 
- von der eine in der erften Zeile bey mo. in dee 
Mitte, die andern zwen-aber in der vierten und: 


fünften Zeile bey BELG. und LEG. aber oben am 


G, ſtehen, 2) vondenbenden Mm. gebet der Mies; 
telftrich nicht herunter auf Die Linie, und 3) bey ornn. 
iſt anſtatt des gewöhnlichen Puncis der Buchſta⸗ 
be 1. geſetzet worden. RR — 
en Anfeben. r 


Kubl. P. xXx. p» 66. n. 1, 


don 


0. Niederloͤndiſche 978 


— 


6 Sechſte Abtheilung. 
in Don 1693. 

N 2720, > 
' A. 1) Der geharnifchte Mann bat unter Dem 
Halſe, anftatt des Pänzers, eine gefaltene Kraufe. 
3) Iſt der Harnifcy fchlecht und find daran -alle 
- Mieten vergeffen. 3) Sind die Pfeile fehr lange 
4) An der Jahrzahl 1693. if die 3: fehr groß und 
ungeſchickt. 5) Auf der Seite neben dem Arm 
iſt ein groffee Hügel, wie ein vieredfigter 
Panet. 6) Syn. der Umſchrift find die Querftriche 
bey dem Buchftaben A. vergeflen, wie auch 7) 
Die Puncte hinter CONCORDIA. Hinter - RES“ 
inter PARVAE. hinter CrES. hinter TRA. und 
2) bat ber geharnifchte Mam ein Mösgen zwis 
ſchen den Beinen. R. Sind 9) die Buchflaben 
ſehr che, und ftumpf, und differiret 10) die In⸗ 
ſcription: MO: NOU. AVREA. CANPEN. CIVI- 
TA..IMPERI. gang und gar von andern Ducaten, 
@ muͤſten dein Die guten Ducaten von dieſem Jabr 
was befonders an ſich haben. Ben derfelben ift 
doch zu bemercken, daß. 11) nach mo. kein Punet 
gu eben, 12) Das Wort nou. mit feinem v. 

fondern u. ſich endiget, 13) in dem Wort AV- 
REA. Die erfle Silbe von Der andern merklich abe 
—— und 14) anſtatt CAMPEN. zu les 

N! CANPEN, “on 


Dieſer Duecate laͤſſet ſich ſchwer teugen ‚denn er iſt 
von Silber und gegoſſen. K.Mbl, P. XX. p. 65. 
a5 | 

| Don 


— 


| Bl. Niederlaͤndiſche 87 
Rz ' Su don — — 
J 2722. 


A, .) Der gebarnifchte Mann hat eine mi. | 
Be von drey Falten auf dein Kopfe-, b) hat das‘ 
Geſicht Fein Auge, und fiehet einer Maſque gang 
gleich c) die Fuͤſſe find weit, wie an Dem Coloſſo 
Aus einander gefpreißet, und ſehen d) aus, als 
wenn fie mit P Peltzſtiefeln verſehen waͤren, e) ſte⸗ 
het zwiſchen ihnen ein Stern, £) gleichet das Bruſt⸗ 
flücke einem gefaltenen Bauernfittel, g) ſehen die 
-Mfeile, wie Pfähle, und floffen h) öben und un⸗ 
ten an die Figur, haben aud) i) eine groffe fliegens 
be Bandſchleife. k) ift das Schwerd fehr breit, 
- und 1) oden abgebrochen, m) iftdie Umfchrift fehe 
antique, n) die As haben feine Mittelftriche, 6) 
an dem A. bey CONCORDIA. flehet oben ein 
Punct, p) anftatt res. ift nur rs. nebft anger 
- fügten zwey Puncten zu fehen, q) wird inder Sit 
be PAR. der untere Strich des R. mit der Ferſe 
Desrechten Fuſſes verdeckt, r) im Der andern dat; 
auf folgenden Silbe wa. beftehet v. und A. nur 


in jween ftarcfen Streichen, s) an flatt cres. und 


TRA. ftehet GRESIPA. und t) am Ende ein 
groſſer erhabener Punct. u) die 1. und 7. von dee 
Jahrzahl iſt kleiner, und ſtehet viel hoͤber, als die 

20. R. ı)die Verſierung um die Schrift iſt 
ſehr flach und ſeichte, hingegen 2) die Buchſta⸗ 
ben der Worte ſind deſto ſtaͤrcker, aber krumm, 
ſchief, hoch und niedrig geſetzet. 3) die o. in den 
Woͤrtern: MO.QRD. FORDER. haben einen 
s x Dunst 


es Seecchſte Abcheilung 

Punet in der Mitten. :4) 6 BELG. und LEG. 
iſt oben ein Punct, und 5) die andern Abbrevia: 
turpuncte find weggelaſſen. Ueberhaupt iſt Diefer 


Ducate ſehr ſchlecht in der Figur und Schrift, 


z KMblL P. XX. p 68. 8. 
— Von 1722 

JJ en ee, ae 
Fra % J DIE : 2722 R i = 


2 & F Dr ah N 
A. r) Der gebarnifchte Mann ift Furg von 
$eibe, wie ausgewachien, bat 2) furge und auf 
gefpreigte Füffe, 3) der rechte Zug ift frum, 4) 
um den Hals ifteine Kraufe, 5) der Bruſtharniſch 
ift ein zerkerbt Wamft, 6) das Schwerd ſiehet eis 
ner Harlequins: Pritfche gleich, 7.) oben zwiſchen 
Demfelben und dem Caſquet ift ein Dunckles Zeichen, 
faft wie ein verzogenes Kleeblat, und 8) am Kinn 
ein groſſer Punet, mie auch 9) zwifchen den 
Du bey den Knien ein MRösgen. 10) In 
er Jahrzahl ſtehet 17. höher, als 22. Die Ums 
‚schrift bat 11) Peine ‚Abbreviaturpuncte. 12) 
a8 v. in PARVAE. ift unten nicht zugefpißet, 
ſondern ungeftalt breit. R. 13), bey Mo. find 
wey Puncte. '14) über dem G. in der vierte 

eile bey BELG. ift oben ein kleiner Punct, und 
25) in der legten Zeile neben LEG. wieder ein 
Punet. | N 
K.Mbl, P.XX, p. 69. 2. 10. EN 


“r 


— 
⸗ Fr Pa 4 e) = d ex» “ - .- 


M. Niedetlaͤndiſche. 879 
Ei. Von 1724. 0" ın 


| 2722. a 
‚As 2) Iſt der geharnifchte Mann von fehe 
fehlechter Zeichnung, und hat 2) fehr lange Füffe, 
3) in.der Umfchrife Hinter dem Anfangsbuchftaben 
des Worts CONCORDIA: ift oben ein Punct. 4) 
Das 1. in eben dem Wort, iftfehr ſtarck, ungeſchickt 
and ohne Schärfe. 5) ift auch gleichfals zwifchen 
I. und A. oben ein Punet: 6). das E. in dem 
orte RES. fichet wie ein F, aus, 7) imaleichen 
Das E. von dem Worte PARVAE. 8) das C. 
von dem Worte CREs. iſt oben nicht völlig rund, 
auch ift 9) das. T. in dem Worte TRA. febr 
ſchlecht gemacht, und hat oben hinaus. einen Has 
cken, und 10) überhaupt find die Buchftaben als 
ſe krumm und ſchief undeiner Dicke, Der andere duͤn⸗ 
he, body und niedrig. R. 11) die Buchſtaben 
don dem Worte PROVIN. find beynabe gar nicht 
zu erkennen. 12) it bey dem ‚Worte BELG, der 
Punet oben bey dem 6. 13) find in ‚den anderg 
‚Worten inanche Buchftaben lang, manche fehe 
. Surg und hoͤckericht gezeichnet. | 
Eof ein Doppelducate feyn, iſt aber von Silber 


und mit einem bünnen Goldblärgen überjogen. 
K.Mbl, P,XX. p.70.n.ı2 


z "Von 17314 
7.2724 

A. Hier ift 1) in der Jahrzahl die erſte 1. 
gegen der letzten erwas Pleines und fehr krumm 
— geſtel⸗ 


Ez8 Sechſte Abtheilung 

geſtellet, 2) uͤber der 7. ſind zwey zarte Striche, 
und 3) zwiſchen den Beinen des geharniſchten 
Mannes eine Roſe, gleichwie auch 4) ‚neben der 
eriten 1. eine etwas kleinere. 5‘) die Fuͤſſe Mu 

weit auseinander gefteflet, 6) der rechteift um den 
Knochen unter der Waden duͤnner, als der lincke. 
7) das Schwerd hat eine breite dreyeckigte Klinge. 
8) die Pfeile ſehen wie ein paar. uͤbereinander gex 
haltene Buͤrſten aus. 9) die A. Ind v, find breif 
und eckigt 10) alle Buchftaben auf beiden Seiten 


ſtumpf und unbollkemmen. ı1,) die Abbreviatur 
punete find meiſtens weggelaffen, und bp CRES,- 
ftebet der. Punet oben, und 13) Anflatt TRA. 


ftehet ıra. R. 14) Breitet fich das Laubwerck an 


der Einfaffung der Schtifttafel über Den übrigen. 


gangen Raum aus, 15) in der erfien Zeile Des 
Worts Mo, fichet mitten im o. ein. fdyarfer 
Punet, 16) in der andern Zeile iftin EROVvIn, 


das 1. auffengelaffeti,. und anſtatt deſſen ſtehet 


unten ein Punct, und 17) in Der legten Zeile fer 
et nach LEG. Der Abbreviaturpunct in der 
1 Rue 


..K.MbL P. XX. 972.0. 16. 


. . 
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der Reichs⸗ und anderer Muͤntz⸗ 
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1) Aacken. 


2725. — 

A. Rente: Carl der Sroffe, ßtzend, mit der Kro⸗ 

| ne auf dem Haupt, dem Schwerd in der 
Rechten und dem Reichsapfel in Der Lincken. Unten 
zum Fuͤſſen der Doppelte Adler in einem Schild; 
MO. REG. SE. LIB.IMP. VR. AQVIS. R. Der 
Doppelte Reichsadler, unter einer Kroͤne, mit Dem 
Meichsapfel auf der Bruſt: RVDOLP. 11. Ro- 


. MAN. CAESAR. AVG, 


Ein ſehr rarer Goldgätden, welcher zurZeit derunruhen 

in Nacken mit dem beſondernBeywort: Reg. Sedie Li- 
beræ Vrbis, gepräget, und in einem beſondern Edict 
von Kapſer Rudolph U. verrufen worden iſt. M. B. 


| 2726. 
A Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Brufls FERDINAND, II. D. G. 
Ro. IMs SEM. AVG. R. Kanfer Earl der Groß 
fe, fißend, mit der Krone auf dem Haupt, Dem 
Scepter in der Rechten, er Dem Reichsapfel in 


VD — 
) 


392. Siebente Abtheilung. 
der Lincken; dabey: 1634. Unten das Stadtwa⸗ 


pen: MO. AVR. RE. ABDES: iIMP. VRR. 


A Q V. Is“ ; N 
Ein Geldgüfden, Mol. P. IU. p. 720. u. 1. 
2) Augſpurg. 
Pe 


A. Der Reichsapfel in einer gebogenen Ein⸗ 


| faſſung. Unten Die Augfpurgifche Stadt Pirn : 


1MP. CAE. KAROLVS. AVG. 1520, R Der 
heilige Udalricug, figend, bedecket mit einer Inful, 
in der Rechten einen Fiſch und in der finden den 
Biſchoſsſtab haltend; zum Fuͤſſen iſt ein Wapen⸗ 
ſchildgden: AVGVSTA. VINDELICORVM. 

Ein Goldgäfden. A. T. XLIII. 1. p. 178. H. v. 


2728. 

. A. Der stoenföpfigte Reichsadler, unter einer 
Krone, mit dem Oeſterreichiſchen Wapen auf der 
Bruſt: ıMP. CAES. CAROLIL AVYGV.MVN. 
R. Das Stadtwapen: AVGVSTA. VINDELI- 
‚CORVM. 

Ein Goldgälden; bergfeichen iſt von unterfiebl 

pen Stempeln. H. 

| 2729. 
= A, , Das gefeönte und gebarnifchte Bruftbild 
DEE IMP. CAES. CAROLI. AVG. Mi 
nvs. R. Das Stadtwapen, und darüber: 1527. 
Amber: a VINDELIGORVM. 

MO. 


— er | 2730. 








— 


Reiches und andere WingsSeädsifehe. 883 


2730. 

„Br Der Kayſers gefröntes Haupt: MAXIM. 
il. ROM. IMP. SEM. AVG. R. Das Stadiwas . 
Ken: „AVGVSTA, VINDELICORVM. 1566, 

"Ein. ——— Mol. P. III. p. 722. n. 8. 


2731. | 
A. Des — gekroͤntes und geharniſchtes 
Bruſtbild: RVDOL. II. ROM. IMP. SEM. AVG. 
B. Die Augſpurgiſche Stadt: Pirn, in einem 
Schild: AVGVSTA. VINDELIGORVM. 1584. 
H. N P. A P. II. T. XIV. n. XLV. p. 104 


a 27323. 


| A. Der gefrönte Reichsadfer, mitdem Defters 
rreichiſchen und Burgundifchen gefrönten, und dem 
güldenen Vließ umgebenen Wapen, auf der Bruft: 
RVDÖLPHVS. II. ROM. IMP. P. F, AVG. R. 
Das Stadtwapen: AVGVSTA. VINDELIC. Uns 
ten: MDCIX: 


Ein Boldgülden. Mol. e. IH. p- 722. n.9, 


2733. 

A. Des Kayfers gefröntes Brufibild: FER- 
DINANDVS. 11. ROM. IMP. BF. AV, R. Zwi⸗ 
ſchen Lorberzweigen, und zwey Hoͤrnern des Ue⸗ 
berfluſſes, Die Augſpurgiſche Stadt Pirn, dabey 
1619. Umher: AVGVSTA. VINDELIL 
CORVM. 


Ein Boldgäfden. Mol, P. 114 p. 722. m. 10, 
423 ar 2734 


— 2 


Te Giebente Abthetiun · 


2734. 
A Der zweykoͤpfigte Reichsadler: —E 
RAND. II. D. G. ROM. IMP. s. AVG. p. FE. 
1637. R. Die heilige Afra, die lincke Hand auf 
die Augſpurgiſche Stade Pirn legend: s. AFRA. 
PROTECT. AVGVSTA. VINDEL. 
‚N BRIL 279 2. 781. in 
200273. ws 
A. Des Kanfers belorbeertes vorwaͤrtsſeben⸗ 
des Bruſtbild: FERDINAND. II. D. G. RI. 8. 
A. Pe F. R. Die Augſpurgiſche Stadt Pirn, in 
zierlicher Sinfaffung: AVGVSTA. VINDELICO- 
RVM. 1639. | 
Mol. P: III, .723. n.11. - 
| 2736. | 
A. Das Bruſtbild: FERDINAND. tl. D, 
© R. I. 5 A. P. x. R. Das Stadtwapen: Av- 
EVSTA. VINDELICORVM. 1645. | 
N. B. P.IL p. 279 n. 782 


— 2737. 
A. Des Kayſers und der Kayſerin hinterein⸗ 
ander ſtehende Bruſtbilder, beide mit einem. Lor⸗ 
heerkrautz: FERDINAND. Hl. R. I. 5. AP. F. 
ET. ELEON. S. C. M. CONIV X. I1. R. Das 
Stadtwapen: AVGVSTA. VINDELICORYM. 
1657. 
— Do elducate. N.B. P. It n, | 
u —* n. 126. Mal, P. ne u u 
HN, $. A, Bil. T.XXRIV, n. XXL. p. 234. 


278 


“ 
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| ‚2738. i 

A Das belorbeerte Bruſtbild: LEOPOLDVS. 
AVG. IMP. ERSAR, P. Fı. 1689. Darunter 

ſtehet das Stadtzeichen von Augſpurg. R. De 

Kayſerin Bruſtbild: ELEONORA. MAG. THE- 
BES.C.P.R. B. 1. C. E. M. D. ROM. IMP. 


N. B P. I. p. 279. n. 784. Mol. P. IIL, p: 723. 
n. 13. 


2739. 
A. Das Bruſtbild: LEOPOLDVS. D. G. x. 
1. 8. A4. P. F. R. Die Augſpurgiſche Stadt 
Pirn, zwiſchen denen zur Seiten befindlichen Strds 
men der Donau und Dem Lech: AVGVSTA. VIN* 
DELICOR. 1699. Ze 


‚ . N.B. P IL, P 280. n. 785. 


2740. 

A. Des Roͤmiſchen Könige Joſephi Bruſt⸗ 
bild: 10SEPHY. D. G. ROM. GFR. HVN. REX. 
R. Unter der Reichskrone, zwiſchen Lorbeerzwei— 

en: CORONATO. XXVI. IaNV. MDCXC, 
Unten das Stadtzeichen: ' 


Mol, P. III. p. 723. n. 14. 


2741. 

A. Des Kayſers Bruſtbild init einem Lorbere 
rang: LEOPOLDY. D. G. R. I. 8. A. P. Pa 
R. Eine ſitzende Weibsperſon, mit einer Stadtkro⸗ 
ne, die Augſpurgiſche — — in der ur 


a 
en 


% 


886 Siebente Abtheilung. — 


sen haltend: AVGVSTA. VINDELICOR, Un- 
gen: MDccı. u ws 
NMeaol. P.IIL p.724. 2. 15. 


2742: Le 
A. Das Brufibild: 10SEPHg.D. G. R. 1.% 
A. P, F. R. Einefißende Weibsperfon, miteiner 
Stadtkrone, die Augſpurgiſche Stadt Pirn 
haltend: AVGVSTA. VINDELICORVM. Unten: 
MDCcV. - 
N, B, P. If. p. 280. n. 786. 


27 
A. Das belorberte Bruftbild, mit dem gol⸗ 
denen Vließ: IOSEPHVS. D. G. ROM. IMP, Si 
A. R. Der gefrönte — mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt, den Scepter in der Rechten, 
und das Schwerd in der lincken Klaue haltend. 
Darunter iſt das Stadtzeichen, zwiſchen zwey 
Waſſermaͤnnern, welche die Donau und den Lech 
abbilden; zu unterft fiehet Die Jabrzabl 1708- 
Umher: AVGVSTA. VINDELICORVM 
Mol. P. III. p. 724. n. 16% 


2744. BE, 
A. Das Brufibild: CAROL. VI. D.G. R 

1.3. A.G.H. H. & B. REX. R. Ein Wler, 
welcher von der lincken Seite, gegen Bie oben zur 
 zechren Seite ſtrahlende Sonne, auflieget.. Im 
Abſchnitt Die Augſpurgiſche Stadt Pirn, zwiſchen 
3711 — 3 EN — 
97 Er 7 Iſt 


Reichs und andere Muͤntz / Stoaͤdtiſche. 287; 
Mein bed ‘der Huldigung zu Augſpuea gepraͤgter 
ſehr ſchoͤner Ducate. N. B. P. IL p. 280. n. 787- 


2745» 


A. ,HVNDERT. IEHRIGES. ANGEDEN-- 
CKEN. AVF. DAS. ZWEYTE. IVBEL-IAHRe, 
1717. WEGEN. REINER. HERSTELLVNGe 
DES. EVAnGELII . R. Ein auf dem ftillen Meer 
ſchwebendes und anftatt des Maftbaums ein Kreuß, 
führendes Schiflein: DA. WARD. ES. GANZ. 
STILLE. Im Abfchnitt: MATH. VIII. 26. i 


Schl. T.VIIL n. g. p. 38. n. U. „N. B. Pill p. 
633. n. 1909. 


m. 


2 2746. 

. A. Der Profpert von. der Stadt Augfpurg;” 
Darıber zwen Engel mit einem Zettel, worauf; 
COoNF. A. Unten ift die Stadt Pirn. - R. L=- 
TA. ET. prIMa. Vrals. AVGVSTA. DE. 
ConkEsslone. SVA. IVBIL Av 


N.B. P. II. p. 717. n. 1998. 


BAT "5 
A. Das geharnifchte und belorberte Bruſte 
Bild: CAROLVS. VII. D. G. ROM. IMP.S.A. R, 5 
Die Stadt Augſpurg, als eine auf einem Stuhl. 
ſchzende Nömifche Frauensperfon, welche in der 
rechten von ſich geftrecfte Hand, die Augfrurgis 
ſche Stadt Pirn, und in’ dee lincken einen langen 
* dabey zu beyden — der abgetheilte 
Kit Nah⸗ 


888 Sicdente abthetng —— 
Nahme: AVOVSTA ' VINDELIC. Du 
Afhuitte MDECXLIL Ä | 

K.Mbl, ꝑ. XV. p. 225. 


| 2748. 

A Iſt vorhergehenden in allen gleich. R. Das 
Stadtwapen, in einem mit einer Stadtkrone bes. 
deckten und mit Palmzweigen bezierten Schilde. 
Darüber: AVGVSTA. VINDELICORVM. ‚Uns 
- gen ſtehet aufeinem Zettel: 1743. 1. T. welche 
Buchſtaben des — — Johannes Pr 
band Nahmen anzeigen. 

X.Mbl. P. XV, p: 225, SE 

| 2749 
A. Das lincksſehende belorberte Bruftbilds 
FRANCISCVS. 1. D.G. ROM. IMP. SEM. AV. 
Darunter: T. R. Wie n. — mit der Jah 
zahl 1741. | i 


3) Velancon 


2750. 
A: Der Kayſer, ſtehend, geharniſcht und mit ei⸗ 
nem laugen Mantel, der Krone auf dem Haupt, 
den Seepter in der Rechten und dem Reichsapfel 
® in der Lincken: CAROLVS. vV. IMPERATOR. 
R, Das Wapen, auf einem Kreug gelegt: Mo- 
NE. AVRE, BISVN. 1541. 


u 7 Golbahien ı von — Gehalt. H. Milch. 
J 2751. 


—8 


EN 


Reichs/und andere Wim Scheſche se. I 


— 275 I. en — 2 | 
A. Dis Bruſtbild, mit einem lorberkrantz: 
CAROLVS. V. IMPEBATOR. R. Das Ta 
Pen: MO. AVR. GIV. BISVNTINE. 1547. 
K. Mbl, P. XIX. » 2. n. 72 £ : 3 = + 


2752. 


Aa. Kayſer Carl V. belochertes Haupt: Ca⸗ 
- ROLVS. QVINTVS. IMPERATOR. R. De 


gekrönte zweykoͤpfigte Reichsadler, mit Dem Stadts 
wapen auf der Bruft: MONE, AVREA. ciVI. 
HMSVNTINEI. 1579. 


I cn ae Ducate. Mol P. UI. — Lu 


} — . wie 


73 


‚ER: Kayfer Earl des V. belorbertes PER 
CAROLVS QVINTVS. IMPERAT. R. Der 


zweykoͤpfigte Reichsadfer, unter einer Krone, mit 


Dem Stadtwapen auf. der Bruſtn MONE. AVREA. 


CIVI. BISYNTI. 157% Ä 
" Ein Doppelburate, M.B. H. Mafchl, T. 2 


4) Braunſchweig. de 


2754. 


A. Der Reichsadter , mit dem Meichsapfel - 


auf der Bruſt: FERDIN. II. D.'G: ROM. IMP, 
SE. A. R. Der Brannfchweigifche fchreitende 
Loͤwe: MO. NO. AVR. REIP. BRVNSV. 1622. 


5 Ein 


sg .: Sieben: Abeheilung. u 


Ein Soldaitden. Mol. P. III. p- 792. n.5. Br. 
L, M. Anh, a §. U. Bo ‚P 38. 


Ä 2755. 
A. Der Reichsadler, mit dem Reichsapfel auf 
der Bruſt: FERDIN. 2. D.G,:ROM. IMP, SE.' 
A. R. Das Stadtwapen: MO. NO. AVR 
BEIP. BRVYNSV. 1628. 
. in Goldaifden Din iſt auch von 1629. 
Mol. P. II. p. 792. n.6. und 7. 


ER. 2756. 

A. Der Meichsadfer, mit dem Reichsapfel auf 
der Bruft: FERDIN. 11. D. G. ROM. IM. SE. 
AV. R. Das Stadtwapen: :MO. NO. AVRIL. 
REIP.BRVNSVIC. 1631. _ 


Ein.Goldgälden. Deraleichen iſt auch von 1632 
22635. und unse Mol, P. IH, B. 794. 2.8. 7 


SR > 2757. re 

A. Der gekroͤnte Meichsadler, in gewoͤhnlicher 
Einfaffung: FERDINAN. Ill. D. G. ROM. IMB.. 
SEM. AYG, R. In einer viererfigten zierlichen 
Einfaſſung: DVCATVS. NOVVS. REIPVBL. 
BRVNSVICENSIS. Oben: H. B. Unten: 1656. 


Mol.. P. III, p. 793. a. 12. 


J 
A. Iſt wie vorbergebender. R. Ein Loͤwe: 

DVCATYVS. NOVVS. REIPVBLICH. BRVNS- 

VICENSISE un J 


Ni, Es 
1} r ’ : 
Br, | u Fe | i 
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‚rl giebt ‘auch. dergleichen von 1649. worauf das 
Wort nayw mit ginem,f fich zeiget. Br. L. Ma 
Anh. c II. n. 1206. p. 383. Be: 


27759: Be 
A. Der gefrönte OKeichsadter, in — Eins | 
< faffung.: LEOPOLDVS. I. D. G. ROM. IMB 
SEM. AvGvS. R. Auf einer viereckigten Tafel: 
DVCATVS. NOVVS. REIZVBL. BRVNSVI- 
CENSIS. Sben: H. B. Unten: 1660, 

"Mol, P. II. 279% Eu 13. ! 
2760. ° 
A. Ein fpringender Ro: AVG.- WILH.-D, 
G. BR. BT. 1. R. fl wie ben vorhergehenden. 

N. B. P-UL p-701.n.1960. . -, 5 
A. Das geharnifchte Brufbild: Avav- 
STVS. WILH. D. G. DVX.BR. ET. LVNJ 
R. IN. MEMORIAM. IVBRILÆI. DE. REFOR« 
MAT. ECCLES. IN. VRBE. BRVNSV. SVB, 
 Aavspicııs. AVGVSTL WILHELMIL 
AVGVSTIS. ANNO. REGIM, XIV. CELEBRA- 
Tl. D v. SEpT. MDCCXXYIIL. Unten : 
H. c. H. | € 
N. B. Pl. P- 701. 0. 1999. ' 


5) Bremen. a | 
er? 2762. f 
A. De: Doppelte: Reichsadler, unter einen 


Kıone: CAROLVS. V. ROM. IMP. 5 A. 
| R, 


5% 


— 


. Gin Golbgälden, H,O. 


\ 


2. Srlebente Abtbeilung 
R. Das Stadtwapen, und daruͤber: 1540. Um⸗ 


Ger: MONETA. NOVA. AVR REIPV. 


BREM,. 


2763. 

. A. Der Kayſer, geharniſcht und ſtebend, mit 
Kron, Scepter, und dem Reichsapfel, zwiſchen 
1659. Umber: LEOPOLD. D..G ROM. IMB. 
SEM. AVGVST. R. Dasgekrönte Stadtwapen, 
mit Schildhaltern: PVCATY. NOVy. AVRE. 
REIPVBL. BREMENSIS. _ | 

. N. B. P. U. p. 280. 2. 788. 


2764 
A. Des Kayſers belorbeertes Haupt: LEOP. 
D. G. ROM. 104P. SEMP. AVG. R. Das ges 
kroͤnte Stadtmayen, zwiſchen Lorberzweigen, und 
dabey: 1672. Umher: DVCATY. NOVg. Ave 
REq. REIP. BREMENS. | 
"Mol. P. II, p. 725. n, 22. 


| "2765. | 
A. Dis Kanfers gefröntes und gekarniſchtes 
Bildniß, bis an den halben Leib, den Reichsapfel 
in der von ſich ausgeſtreckten rechten Hand, und 


das Schwerd in der lincken haltend: LEOPOLD, 
D. G. ROM. IMP. SEMP. — R. Das 


Stadtwapen, in einer zierlichen Einfaſſung, mit eis. 
ner Krone bededet und von zween Löwen: qehal⸗ 


an MON. NOV. LiB. REIB, ———— 


\ 


ww 
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- Ein vierfacher Ducate, welcher wegen bed Yonf auf 
‚Beiner von Biefer: Stadt Maͤntzen gebrauchten Praͤ 


dicats: Liberz — ublicæ, vor ſehr rar — 
—*— K.Mbl, P. XV. P- 395. .. 


* ⸗ «ns 


6) Brehm. | 
A. De. Bbbunſhe — in einen Schilde, 
Darüber in einer Krone?! w. Umber: wLanıs- 
LAI. D. G. R. BOEMIE. R. Der heilige Wen— 
eesiaus, ſtebend, mit einer Fahne in der rechten 
and. einem. Schifd in der linden, Hand, auf web 
chem der Schleſſſche Adler: s. wancast 
Bv. J 
D,5.N, p. 245. T. XXXUL, — 


2767. 

A. Der Boͤhmiſche gekroͤnte time, darüber 
in einem Schildgen: w. Umher: Mo. AvR. 
"VRATISLAVIEN. 1517. R. Der heilige Mens 
reslaus, ſtehend, mit der Rechten hält er eine Fah⸗ 
ne, auf weldyer oben der Schlefifche Adler, in der 
Linden aber hat er ein. Schwerd, über welches ein 
Schild herabpänget, in dem das Haupt Johannis 
des Täufers zu ſehen: s. WENCESLAVS. 
D. B. 


D. S.N. p.751. T. XXXIIL. n. 10. „1 Dersteichen iQ 
auch von 1530. H.O, H. Mafchl, T. ır. 


2768. = 
A. Das Stadtwapen: MO. AVR. VRA-. 
TISLAVIEN. 153% R. Der heilige Johannes 
nn | Der 


p 
4 





898 Siebentd Abthoilung· ur 
Dee Täufer, Bif:amı den halben Leib, „mit beim, Buch 
b Somm auf der Lincken: IOBANNES. BAP- 


ei IT e 
H. Ve. H. Mzfchl. T. en er — 


2769.58 0 

A. Das Stadtwapen:-MO. AVR.WRATIS- 
'LAVIENSIS.1539. R. Der heili Wenceslaus, 
geharniſcht ſiehend, Häft eine lange Fahne, in wel: 
her, der Sa ie e Adler, mit der rechten, unb 
it der li md, win mit der Spitze ınıtet 
cz gekehrtes groſſes Schwert, an welchem ein 
childgen, in dem das Haupt Johannis des’ Tau⸗ 
v8 jur fehen? s. WEndesLaVditk en 0 
Dergleichen iſt 5 von 1545. 1551. 1552. und 

3557. Ni p. 758.” Te XXX. mid. N, 

B. P. II. > Re H.V. H. Meſchl. T.io. 
— Er | 
ee a 
ss et 2770. PET u 
NT A. Das Stadtwapen, und daruͤber: 8. p. — 
w. R. Das Pfmntzigiſche Wapen, zwiſchen der 
Jahrzahl M. D. LX. datunter: LYDWIQ. PFINC- 
g1G. DIS. IAR. SCHVCZEN., KONIG. 


— Ein Doppelducate · D. S. N. p. 760 T. XLL. n.17. 


2771. H a hg , 

‚A. Der Kanfer, gebarnifcht ſtehend, mit den 
Deeichotle heden MAX, II. D. G. E- R. IM. 
5.4. 6. H. B. REX. D. Sl. R. Das Stadt⸗ 
wapen: MO. AVR. WRATISLAVIENSIS. 1973. 
| D. S. N. p . 761. T. —— n. 14. — 
| u - 2772. 











- 
. 


Beiche sunbandere Muͤntz ⸗ Sebtiſche. 898 


e 2772. 


SAL Der Kanfer, gefannifc:. ſtebend/ we den 


Reichstleinodien: RVDO. II. Ds G. D. æ 


A. A. G H. HRRX. D. SL. R. Das Sad 

wapen: Mo. AVR. MRAPISLAVIENSAS 

1577 ee, 
D. s.N. P- 264. T. XRKIV, ı 2 * u. 


Zn 2773 
Ar Das Stadtwapen.. „R;-I.SEPT- x. D. 


2 


XXVII. KLEINOT. —— | 


SCHISSEN.. ine BBESLAd ,- 5. 


: Ein ana D. IN. 2, 2.2. T ur 
— n. 1 
el 


Be 2774 u Mad 


A. Des. Kanfers gekroͤntes amd: geharnifchtes 
Bruſtbild, mit dem güldenen, Vließ: MATTHI- 
AS I. D. G. HV. BO; REX.. A, AVS. D. SI- 
izsız. R: Das völlige, und blhelmte Stadt⸗ 
wapen, dabey oben die gethe te Jabrzahl 1611. 


Umher: MONETA. AVREA, 8. P. Q. 2. 


TISLAVIENSIS. 
Ein Beide Doppelduatt, DEN. p. 767. T. 
XXXIV, nD. 17. — 
22775. 
| A. Das gefrönte Haupt: MATTHIAS. D. 


u“ 


©. ROM, IM. S. A. @, H. B. REX. D. SIL. 5 


R. Das Stadtwapen: MONETAAVREA.S. Ps» 


Q@. WRATISLAVIL. =. 
Mol, nn 801. a. 


| — 


396 * Siebente Abrheilmng. .°  » 

=, Be 7 2 | | 
©. Ar Das völlige und mit einem Helm bedeckte 
Stadtwapen, dabey oben: 8. P. a: w. :,R. AN 
4614 DEN.-31. AVG. KLEINOT. Dis, 
EGROSSEN. SCHISSEN, IN. .BRESLAW. 


Iſt auch als ein doppelter und drepfacher Du | 
D.S.N. p.972: T: XXXIV, ar. 


2777. 

TR, Das gekroͤme und Gebeinhte Venhbid 
MATTHIAS. D. 6. ROM. IM! SA, © H.: 
REX. D.SıL. R. Ka mit einer ˖ ‚Krone und 
Palmzweigen bedeckte zwiſchen den Worten: 
LEGITIME. CERTANTIBVS. Darunter im Abs 
fehnite das Stadtwapen, zwiſchen Der Jahrzahl 
— Umher: MONET. VRATIS. 

Sn auch als ein Doppelducate von etwas neraͤnder⸗ 

sem Stempel, auf welchem der Titel des Avere 
‚etwas anders abgekürtzet· D. S. N. p. 773. T. 
— XxxXIvV. n. 19. N, B. P. II. p. 299. n, 866. 8. 
o. M. p. 344. n. 1758. H. N. P. A. P. I. T. 

XXVIIL.n, LXIV. ‚p- 208. = 


2778 


wi‘ Dos gefrönte- und EEE Bruſtbild. 
Krüffre Umſchrift: FRIDERICVS. m. G. BOHE- 
MILARK- REX. COMES. PALA, RHEN. Innere 
Umſchrift: sac. ROM. IMP. ELECTOR. PVX. 
SILESIAE. R. Das völlige und hehelmte 
Stadtwapen, dabey Oben Die getheilte Zehenb 
1620. 


Age 


Reichs / und andere Wiäng-Eirhbrifche, 897 


‚ 2620. Umber: MQNETA. AVREA. 8, P, Qu 
WRATISLAVIENS, | — 


Iſt ein ſebr zierlicher, aber auch ſebr rarer Doppel⸗ 
ducate. D. S. N. p. 774. T. XXXIV. n. 20, 


2779. 

A. Das gekroͤnte und geharniſchte Bruſtbild⸗ 
FRIDERICVS. D. G. BOHE. REX. C. P. R. PVX. 
sıL. R. Der Boͤhmiſche gekroͤnte Loͤwe, an deſ⸗ 
fen Schultern das Churfuͤrſtliche Pfaͤltziſche Wa⸗ 
pen, und unten zwiſchen den Fuͤſſen Das Breßlauk 
ſche Stadtwapen: MONE. AVRE. 5, P. Q. WRA+ 
TISLAV. 1620, | — 
Iſt ein ſebr ſeltenes Stuͤck. D. 8. N. p. 851. T» 
XL. n. 18. | 


| . 2780. u 
| A. Das Bruftbild, miteinem Sorberfrang und 
dem güldenen Vließ: FERDINA. D. 6, RO, 
IM. S. A, G. H. BO, REX, D. SIL. R. Das 
behelmte Stadtwapen, zwifchen der Jahrzahl 1622, 
Umber: MONETA. AVREA, 5. P. q. WRA- 


TISLAVIENS. 


Iſt ei brepfacher Ducate. Mol. p. IL p. gor, 
R. 5» 2 ; 


i 2781. e x 
A. Das gekroͤnte Bruſtbiid "FERDINAN- 
DVS. II. D. G. R. 1. 8. A. G. H. B. REX.D 
s. R. Eine Waage, deren Zunge aus einem Cru⸗ 
eifir beſtehet; unter derſelben: F. 111. und ums 
bet: PIETATE. Mn N a Unten im 


898. -  Giebente Abtheilung. 


Abschnitt ift das Stadtwapen, zwiſchen der Jaht⸗ 
zahl: 1630. und umber: MO. AVR. VRATI. 


D,S. N. p. 780. T. XXXIV. 2.24, S. v. M. p.344. 
2 


7) Briſuch 


| 2782 
A. Das mit dem Fuͤrſtenhutb bedeckte eis 
ſche Wapen, Darunter in einem Pleinen Schild, 
der Stadt Briſach Waren: AVREVM. SA- 
" XON. BRISAC. 1638, R. Syn yierlicher Einfaß 
fung: BERNHARDO. SAX. DVCI. VICTORI. 
.VRBEM. INGRED. 7% DECENM. S. P. Q, BRI- 
SAC. SVBMISS. ERGO. 
Iſt beſonders, weil hier ſtatt AVREVS (nummus) A4v- 
‚xevc. zu leſen. Mol. P. III. p. 803. n. 72. 8. 
v. — 282. n. 1439. T. L. E. T. 39. IP 
P> . 


2783. 

A. Das mit * — ** bedeckte Saͤchſt⸗ 
ſche Wapen, darunter in einem kleinen Schild, 
der Stadt Brifach Wapen: DVCATVS. Sa- 
XON. BRISACENSIS. 1638. R. Aufeinerziers 
lichen Tafel: BERNHARDO, saX. DVCI. VI. 
‚ETORI. VRBEM. INGRED. iy. DECEMB, S.P, 

Q- BRISAC. SVBMISS. ERGO. 


RE n. Ip N. B. P. I. 
3% Rs PT 


8) Bruͤß 


Reichs⸗ und andere Ming-Städtifche, 899: | 
8) Bruͤſſel. | 
— 2784. 


A. 84. (Dd. i. 1584.) D0.M BRYXEL« 


LA. CONFIRMATA. 4. G, 


fE eine einfitige‘ tippe zu 17. Daten, D F 
| — Pr 344. 8. 1762. — 


9) Camben. 


2785. 

A Kayſer Ferdinands und ſeiner Gemahlin ges 

gen einander gefegte gefrönte Bruſtbilder, dazwiſchen 
c. Umper: DVCA.R. P. IMP.CAMPE. VA. FER- 
DINA. — Das quadrirte und gekroͤnte Oeſterrei⸗ 
chiſche Wapen: 'SVB. VMBRA. ALARVM. 
TVARVM. 
K.Mbl. —. AIX, Ps, 97. n, 42. N.E, p. zer. 2.412, 


2786. = 
A. Das gefrönte Wapen von der Stadt Cam⸗ 
en: MONETA. AVRE. IMPE. CIVIT, CAM- 
_ PEN. AD. LEGEM. R. Der Kayfer, auf einem 
nad) Gothiſcher Art gezlerten Thron fißend, mit 
Der Krone auf’ dem Haupt, ‚dem Seepter in der 
Rechten und dem Reichsapfel in der Lincken: Mma- 
XIMILIANI. PEI. GRA ROMANO, REG. 
SEMP, AV. | 
rin 4 Disatens Städ. 


| ee er 
Oã J ul 2 2787. 


— 
P”_- VVN. 
OXFORD / 
Ar: REES | 


909 .: Giebente Abtheiliung. 


— 2787 | 

A. Der Reichsapfel, in ‚zierlicher Einfaffung > 

KAROLVS. ROMANO. IMPERATOR. R. Der 

“ Beitige Johannes der Täufer, “ftebend mie dem 
Jamm, unten eine dreythuͤrmige Burg, als das 
&tadtiwapen: MONE. AVREA..CAMPENSIS, 

Ein Goldaälden. Mol. P. UI. 2.729. 2.53. H. V. 
i T  . | J 


2788. RE 

A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Eins 
faffung: KAROLVS. ROMANO. IMPER. 1545 
R. Die Wapen von Campen, Deventer und Zwoll, 
als ein Kleeblat geſetzet: MO. NO, TRIV. CI- 
VITA, IMPERIALL | | 
Ein Goldgülden von geringem Gehalt. H.’Mifchl, 

Kt, i a 


T.a 
222789. 

"A. In einem Schiffe, ſitzet ein gekroͤnter 
Mann, welcher in der Rechten ein Schwerd, und 

- in der Lincken einen Schifd, in. welchem ein Loͤwe, 
hält: Mon. AVR, CIVI. CAMPEN. VALO- 
pLan. R. Ein Kreuß, in den 4. Windeln, mit 
fo viel gekrönten Löwen befeget: nisı. DOMIr 
NVS. SERVAVERIT. -CIVITATEM. FRV- 


STRA. : } j { u © as 1» 
Ein doppelter Goldguͤlden. SB N. p. 17% | 
2790. I Fe 
. A. Der Kanfer, geharniſcht ſtehend, mie den 
Reichskleinodien: RVDOL. IL. P. Ge Be I. VNG. 
ee — 30. 


- 


Reihe und andere — vr 


26: REX.  R. In einer viereckigten and zierlich 
eingefaßten Tafel: MON. NO. AVREA,CAMPEN Ä 
tıv'Ta. EMPERIE 7 
"Bon diefen Butaten halten die warck feih nor e I 
Karas. q. Gre find alſo ı: Br. zu gering, das thut 
52. Rreuger; fol alfo valviret merden um 1y6. 
Rreuger. K Mbl P XIX. p 84. n 7. Derj eis 
chen iſt auch mit der. Fabrzabl 1596. auf dem A- 
vers. K.Mbl. Bikit: 9.85 4. 18. 


2791. (a) . 
2 1A. Der Reichsapfel, in zerlicher iaſuſſing: 
MATHI. I. D. G. ELEC; ROY IMP SEM. AW 
R.- Drey Wapenfehilde: ‚MON. :AVR. Bun) 
Cl. CAMPER. x 
: Gin Goldgaͤlden. Möl..P. IM, P 1. n. ss. 


! : 2791. (by i ve 

A. Der Kayſer gebarnifcht, ſtehend, mit den 
Reichs⸗Inſignien, dabey: 1649. Um mber: FERD. 
III. D. G. RO. I. VNG. BO. REX. R. Sn 
zierlicher Einfaflung: Mo. NOV. AVREA. CIVI- 
TA. IMPERI. CAMPEN. n 
——— 731. "59 


| 2792. 
A. In einem Schiff, fißet eine gekronte und 
gebarnifchte Perfon, welche. in Der Mechten ein 
Schwerd, und in der Lincken einen quadrirten Wa⸗ 
penſchild hält. Forns an dem Schiff, ift eine auf 
“ geftekte Fahne, mit dem verkehrten Buchſtaben 
» und in der Mitte mie Schiffs, eine Rofes 
MON. 


903 .*' ‚ebene Abtbeilung  - 
MON. NO. AV. CIVI- CAMPEN. VALO. TRA- 
NISVLAN. R, Ein Lilienkreütz, in Der Mitte 
mit einer ſtrahlenden Roſe, undin den vier Win— 
deln, mit ſo viel gefrönten Löwen..befeget: CON- 
KCORDIA. RES. PARVÆ. GRESCVNT. 
- Ein Kofnoble. © Li, EN 
Rave 
10) Coͤln. | OR Te — — 
| 27935. | 
:-. A Dee Here. Chriſtus, auf einem Thron fir 
Kend, mir einem Schein um das Haupt, Die Mech 
se zum Seegnen aufbebend, und in der Linken ein 
Bud) haltendz; Unten das Stadtwapen: "Mas 
CIVIT: COLON. R. Dr Meichsanfel, in zierlicher 
Einfaffung, zwifchen drey Kronen: TASPAR. MEL- 
CHIOR. BALTHAB. °. 
'. Ein Goldgälden. Mol. P. II. 733.06: 


2794. . — ———— 
- A; Der Herr Chriſtus, auf einem nach Go⸗ 
thiſcher Art gezierten Thron figend, mit einem 
Bud) in der Hand; Unten das Stadtwapen: 
MONETA. AVRE. COLONIE. R. Der Reicdy& 
apfel, in einer gebogenen Einfafjung: IASPAR. 
MELCHIOR, BALTASAR. J 
- Ein Boldgülden. H. V. — 


ar 2795. Zn 
: A. Der Herr Chrifius, wie auf vorhergehen⸗ 
dem, figend, und unten Das Stadtwapens CIVIT« 
. I Ge ; A CO- 


Reiche: und andere Muͤntz⸗Staͤdtiſche. g0g 
COLONENS. 1525, R. Das Stadtwapen, an 
‚den Seiten mit dem Mayng: Trier: Cölnifchs und 
Bayriſchen Wapen befeßet, in einer gebogenen: 
Einfaflung: mon. NOV. AVR. REN. 

Ein Goldgülden. H.V. H. Mzfchl, T. 1. 
| ı 2796. | 
A, Die heiligen drey Könige, ftehend, mit 
Kronen auf ihren Häuptern, und ihre Geſchencke 
und Lilienfeepter in Händen haltend. Wor dem 
Mittelſten ift das Stadtwapen; Unten: 0. FE- 
LI. co. Umher zwiichen der Umfchrift Die 3. 
Den heiligen drey Königen angedichtere Wapen: 
1ASPAR. MELCHIOR. ET. BALTASAR. R. 
In einem Schiffe die heilige Urſula nebft ihren _ 
Geſpielinnen, Den’ 1 1000. Jungfrauen, von weß 
chen man aber nichtmehr als S. fiehet, und bey ibnen 
nody in Compagnie der erdichrete Pabſt Eyriacus 
ind eın Eardinal. In dem Schiff find noch zwey 
Fahnen aufgeftecket, in deren einer drey Löwen und 
in der andern 6. Kreuße: SANGVIE. HI.’RO- 
SEO. REGNA. VICERE. SVPERA. | 
OBieget 6. Ducaten. S.B. N. p. 299. K.Mbl, P, 
2 


I. p. 257. 
— 2797 
‚A. Der gekroͤnte Reichsadler: CAROL. v. 
ROM, IM. SEM. AVG. R. Das Stadtwapen, 
mit einem Helm: MO. AVR. CIVI. COLON. 
2548. _ u 
Ein.Soldgäfden. Mol. P. II. p. 733. n. 70. 


et 2798. 


9.  GSiedente‘ Abtheilung. 

j 2798. — 
A Der Reichsadler, mit dem Meichsebſelauf 
Bruſt: MAXI. II. ROM. IMP. SEM. Av, 
R. Das Stadtwapen , um welches herum die 


Wapen, von Mayntz, Trier, Eon und Bayern 
geießet find: MON. AVR. REN. 1570, | 


. Ein Setdgülden: ; dergleichen if ae 1573 Mol. 
PU l. p 733. tl, 7 73: 


2799. Ä 
A. Der gefrönte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt: RVDOLP. II. ROM. IMP. 
SEM. AVGV. R. Iſt wie vorbergebender, auf 
fer mie der Jahrzahl 1584. - - 


. Ein Boldgülden. Mol. P. II. 9.734. 27% 


2800. 


As Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt: RVDOLP. II. ROM. IMP, 
SEMP. AvGvs, R. Iſt vorhergehendem in allem 
gleich, aber von 1609. 


Ein Geldguͤlden. Mol. P. ill, p. 734 2.74 


2801. 


A. Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt: FERDINANDYV Ss Ih ROs 
iM. SEMP. AvG, R. Iſt vorhergehendem in als 
Ion gleich, nur mit der Jabrzahl 164%. 


Ein a Mol, P: HE p. 734, 0,75: 
| 2802, 


j 


Beier und andere Wins Sför 5 goR 
J | 2802, — 


A. Der Kayſer, in gantz geharniſchter Def, | 
geharnifcht, mit den Reichs-Inſiqnien: FER- 
DINANDVS. III. D. G. RO. IM. 5A. R. Das 
Stadtwapen, zwiſchen drey kleinen Wapenſchild⸗ 
gen, dabey: 1635. Umher: CASPAR. — 
BAL THA. er 

ur. 


em 


A. Der Kanfer, inganger — — 
mit den Reichs-Inſignien: FERDINANPVS. II. 
D. G. RO. IM. 8. 4. R. Iſt in allem, wie der 
vorbergehende, aber mit der. Jahrzahl 1636. 

- Mol, P, II. ;p. 734, n. 77. 


| 2804. 

A. Der Kayſer, geharniſcht, ſtehend mit Kron, 
Scepter und dem Reichsapfel: FERDINANDYVS. 
ill. D. G: RO. 1M. 3 A. R: Das Stadtwa⸗ 
pen, daruͤber: 1643. Umber: CASPAR. MELCMI. 
BALTHA. arzwiſchen die drey Waͤplein der hei 

Tigen drey Könige, : 


N. B. P.IL p 2$ı. n. 789. Dergleichen iſt auch, 
aber von andern Gepraͤge und ohne Jahrzahl. 


"9805. 

A. Der Ranfer, mie auf vorhergehenden: 
FERDINAND.AIL D. G. RO. IM. Sı Ar R. Das 
is tits Stadts 


ji . 


Erle 


} 


N 


, 
906 Siebente Abtheilung. 
Stadtwapen, zwiſchen drey Wapenfchildgen, dabey: 
1655. Umber: CASPAR. MELCHR. BALTHA. 
. Mol. P. IL p. 735. n. 78. 


| | 2806. oo. 
A. Des Kanfers Bildniß, in voͤlliger Poſitur: 
LEOPOLDVS.D. G. RO. IMP. SE. Av. R. 
Das Colniſche Wapen: CASs PAR. MELCH, 
BALTHA. 1672 an: | 


N.E. p- 293. =. 128. 


e 2807. —W 

xA. Der Kayſer, in gantzer Poftur, mit den 
Meichs s Infignien: LEOP. 1. D. G. RO. IMP. 
Ss. AvG. R, Das Stadtwapen, dabey: 1689, - 
zwifchen drey Wapenſchudgen: CASPAR, 
MELCHR. BALTHA. 


—— P. III. p. 735. 1. 79. 


2808. 

A. Des Kayfers Bruftbild, mit einem Lor⸗ 
Gerftang, und dem güldenen Vließ: CAROL. 
VI. D.G.R.1.5. A. GER. HI. HV. BO. REX. 
R. Der gefrönte Reichsadler, mit dem Schwerd 
in der rechten, dem Scepter in der linden Klaue, 
and mit Dem Reichsapfel, in welchem das Eölnis 
ſche Wapen, auf der *Bruft: DVCATVS. CIVIT. 
COLONIENS. 1724. Unten: H. K. 


: Mol. P. ul, p- 73). n. 80s 
| . 2809. 


Reiches und andere MinssScäbrifcye. 907 
2809. | 

Aa.Iſt vorhergehendem in’ allen gfeichä R. 
Das Stedtwareuy mit einem Helm, und einem 


Greiffen and äwen, als Schildhaltern: Dv CAT 
CIVIT. COLONIEN: 1726. H«K. ' 


- Mol. P. III. p, 735. m Br. .; 


11) Coſtnitz. 

— 2810. 

. A, Der Keichsapfel, in einer gebogenen. Ein 
faflung: . MAXIMILIANVS. : ROMANORVM. 
REX. R. Der einföpfigte Reichsadler, und Dars 


unter das Stadtwapen: MONETA. N. AVREA. 
CIVITATIS. COSTA. 


ER Rn. M, v 
12) Dansig. 


agıı. 


A. Des Königs gekröntes Bruftbild: sıGıs.. 
AVG. REX. POL. MA. DV. R. Das Stadt 


Bee m 


[zz 
Ne 


Pre 


wapen, von zwey Löwen gehalten: MONE. NOV. - | 


AVR. CLV. GEDANE. 1537 : 
H. Mzfchl, T. 11. we. 


’ 7 2812. | Me 
A. Des Königs gefröntes Bruſtbild: STE- 
PHAN:D. G. REX. POL: D. PRuS. R. Das 
Stadtwapen: MON. NOV. .AVR. CIVIT, GE- 
DANENSIS. 1580, | 
S, v. p 171. n. 773. M, B, 


2 3. 


Siebente Abteilung. © 
2817. | 
Ki Das gefrönte Bruſtbild: ‚srers. 3.v. 6. 
REX. POL. E. SVE. D. Bi Das von zween 
kbdwen gehaltene Stadtwapen: MONE. NO, AVR 
CIV. GLDANENSIS. 1597. r u 
K.Mbl, P. XIX. p- 85. 0.14. mu E 


2814. 

A. Dis Königs ‚gefröntes Brunsin: SIGIS. ° 

3. D. G. REX. POL. M.D.L.R. PR. R. Das 
Etadtwapen, von zwey Löwen gehalten: MONE. 
AVREA. eıvi. GEDANENSIS. 1010. u; 


Mol. P. iil. p. 804. n. 78. 


2815. 

A. Des Koͤnigs gekroͤntes Vraßlbind: sıcıs. 
IILD.G. REX. POL M.D.L.R.Pt. R. Tas 
Stadtwapen, vor zwey Loͤwen gehalten: MONE. 
AVREA. CIVI. GEDANENSIS. 1623. Unten: 
S. B. 

Mol. P. III. p. 805. n. 79. | > | 

2816. 
A. Des Königs gekroͤntes Bruſtbild, mit der 
Ordenskette Des güldenen Vlieſſes: VLAD. IIII. 
D. G. REX. POL. M. D. L. RVS. PR. R. Das 


Stadtwapen, von zwey Loͤwen gehalten: “mon. 
AVREA. CIVITATIS. GEDANEN. 1639. Uns 


— 


? 


fen: Be R. 


Mol, P. UI. p. 805: n. go, | | 
ee 2317. 


Reichs⸗ und andere Männ-Sehdtifche. 909 


2817. | | 
A. Des Koͤnigs gekroͤntes Bruftbild, mit dem 
guͤldenen Vließ: OH. CAS. D. G. Rs POL. & 
SVEC. M. D. L. R. P. R. Das Stadtwapen, 
von zwey Loͤwen gehalten: MON. AVREA. CIVI- 
TAT. GEDANENS. 1657. Unten: D. L. 
“Mol, P. III. p. 805. n. 81. 


2818. | 
A. Dis Königs gekröntes Bruftbild: MICA- 
EL. D. G. REX. POL. M. D. L. D. P. R. 
Das Stadtwapen: MON. AVREA. CIVITAT, 
GEDANENS. 1673: . 
S. v. M. p.175. 2. 791. 
1:1 1 
A, Des Königs belorbertes Bruſtbild: 1o- 
AN. III. D. G. REX. POL. M. D. L. R. P. 
R. Iſt vorhergehenden .in allen gleidy, aufer mit der 
Jabhrzahl 1676. | 
— iſt auch von 1677. Mol. P. III. p.80$. 
n. 82 F 
2820. 
A. Das gekroͤnte Bruſtbild: 4v0 VST. 11. 
D. G. REX. POL. M. D. L. R. P. EL. Ss. R 
Das Stadtwapen, von zwey Loͤwen gehalten: Mon. 
AVREA. CIVITAT. GEDAN. 1698, = 
: T.LA T. 73. 21.9715. . 


— 143) De 
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13) Deventer. 

A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Eins 
foffung: MAXIMILIANVS. ROMANORVM.REX. 
R. Ein Heiliger, auf einem Thron fi gend, mit 
einer Faͤhne in der Rechten, einem. Buch in der Eins 
den, und dem Wapen zu Fuͤſſen: MONETA. DE. 
DAVENT. 1448 
‚Ein Goldguͤlden. H. O. HNaſchl. T. 4 


2822. 

A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Eins 
faſſung: KAROLVS. ROMANO”. IMPERATOR, 
R.. Der einköpfigte Adler, und unter deinfelben ein _ 
kleines Wapen: MONE+ AVRE. DE. DAVEN- 
TRIA. 1$23.' | 


— — H. V. H. Maichl T.4 — 


2823. 
A. Iſt bohergebenden in allem gleich. R. 
Der einkoͤpfigte Adler in einem Schild mit dabey 


geſetzten drey andern Wapenſchildgen, in einer gebo⸗ 


genen Einfaſſung: MO. NOV. AVREA. DAVEN. 
„Ein Goldgülden. H, vH "Mafchl. T.4 


Ä 2824. | 

R. Der gefrönte Reichsadler, mit: Dem Reiche | 
apfel aufder Bruſt: MAXIMI- II. IMP. AV. P. 
F. DECRETO. R. Dir drey Wapen, von Deven⸗ 
ter, Campen, und Zwoll, jedes mit einem Helm, 
— und 


u 


⸗ 


Reichs⸗ und andere Maͤntʒ/Staͤdtiſche. 917 
und dabey : 1568. Umher: TRIVM.CIVE IMR; | 
DAV. CAM. ZWOL. 

| Ein Goldguͤlden. ‘Mol. P. III. p. 730. n. 57. | 


2825. 

A. Der gefrönte Reichsadler, mit dem Heide 
apfel - der Bruſt: MATH. I. D. G. R. IMP, 
SEM. A. R. Das Stadtwappen mit einem Helm: 
MO. No. AVR. CIV. DAVEN.  . = 


Ein Goldguͤlden. Mol P. I, p. 70. 0, 56. 


14) Dortmund. 
| 2826, _ 
A. Der Kayſer, in ganger Poſitur Maßen, 
. mit den Reichsfleinodien: FRIDERICY.S. ROM. 
ımp. R. Der Meichsapfel, in einer gebogenen 
Einfaſſung: MONETA. NOVA, TREMONIE. 
Ein Goldgülden. H.O, 


2827. i 
A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Ein 
faſſung: MAXIMILIANVS. ROMANO. REX. 
-R. Der Roͤmiſche König ‚-in ganger Pofitur, fter 
hend, mit den Meichskleinodien: Mo. NO. AV- 
RE. TREMONIE. 


Ein Soldgülden. H.O. | 
J. 


2828. 
A. Der Kaufe, gebarnifcht, in ganger Poſu 
eur, mit Der Rs auf dem Haupt, und dem Secer 
pter 
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pter in der Rechten, dabey: 1632. Umher: FER- 
DI. Il. D. G. RO. IMP. SEMP. AV. R. Der 
Reichsapfel, in zierlicher Einfaffung: Mo. no. 
AVR. REIP. TREMONIENSIS. 


Ein Goldguͤlden. Mol. P.IIL p. 739. n.95. 
5 . 2829. | 
A. Der Kayſer geharniſcht, in gantzer Poſitur, 
mit der Krone auf dem Haupt, dem Reichsapfel 
in der Rechten, und dem Grepter in der Lincken: 
FERDI. Il. D. G. RO. IMP, SEMP. AVG. R. 
Das Stadtwapen: DVCATVS.CIV. IMR. TRE- 


Dur end 


MONIENSIS. 1636. .< 
Mol. P. UL, p. 739. n. 96 


u 2830. | 
‚ A. De geharnifchte und vormwärtsftehende 
Kanfer, mit Kron, Scepter und Reichsapfel: 
FERD. Il. D. G. RO. IMP. SEMP. AVG. 
R. Der Stadtadler, zwifchen 1639. - Darunter: 
DVCATVS.:CIV. IMP. TREMONIENSIS, 


N. B. E, I. p. 281. 0. 798. 
— 15) Einbeck. 

A. Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reiches 
apfel auf der Bruft: FERDI. D.G. ROM. IMPER. 
SEMP. Av. R. Ein mir Thuͤrmen beveftigtes 
offenes Stadtthor, in welchem der: gefeönte Go⸗ 
shifche Buchſtade E. und oben zwiſchen den Thuͤr⸗ 
| men 


x N J \ 


Reiche: und andere Muͤntz ⸗Staͤdtiſche. g13 
men ein Loͤwe, als das Stadtwapen, Daben oben: 


1. K. Umber: MONETA. NOVA. HINDECEN> 
Ssıs. 1629, 


- Ein Boldgälden. . Mol. P. m. p. 86. Br. LM. Ans | 


hang Cap. IV. $. V. n. 1299. p. 4201. 


16) Elbingen. 
2832. 
A. Des Königes gefröntes Brufibii: CA- 
ROL.GVSTAV. D. G, REX. R. Das Stadts 
wapen: MON. AVREA, CIVIT. ELBLNG 
1657. | ; 
S. v. M. p. 346, n. 1775. | | 
17) Embden. 


{1 = 


wu ‚2833. | 
A. Der Reichsapfel, in zierlicher Einfaffung : 


heilige Petrus, ſtehend, mit einem Schein um das 
Haupt, mit dem Schluͤſſel in der Rechten, und 
einem Buch in der Lincken. Zum Fuͤſſen iſt das 
Stadtwapen: MONETA. NOVA. EMDENS. 
Ein Goldguͤlden. Mol. P, II. p.806. n. 83. 
A Ein ſtehender gebarniſchter Mann, mit eis 
nem Schwerdin der Rechten, und einem Schild, auf 
weldyem das Stadtwapen, in der Lincken, dabey: 
1689. Umber: MONETA. NOVA. REIP, 
EmBD. R. Folgende Schrift, zwifchen Dinmens 
.DVCATVS. VALORIS. HVNG. 
en P. IL, p.906. 2.84. 


ER 38). 
Si NG * 


un 
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18) Erfurt. 


on 2835. | | 

A, Das bebelmte Wapen, mit einem Rad, das 
bey: 1622. Umber: MONETA. AVR. CIVI- 
TAT. ERFOR. R. Das quadrirte Wapen, mit 
einem Mittelfchild: DATE. CÆSARIS- CESA- 
Ri. ET. QVA. DEI. DEO. - 


Ein Goldgülden. K. Mbl. P. XII. p. 137. n. 2. Mol. 
E. III. p. 740. n. 102. HI. Mzichl, T. 4. 


2836. a 
A. Das bloffe Rad, nebft der Jahrzahl 1670. 
Amber: MONETA. AVR. CIVITAT. ERFOR. 
R. Das völlige quadrirte Wapen, mit einem Mits 
telfhild: DATE. CAESARIS. CAESARI. ETs 
QVÆ. DEI. DEO. J 
.&B. N. p: 331. Zur 


19) Franckfurt am Mayn. 


| | 2837. 

A. Der Reichsapfel, in einer ſechsmahl geboge⸗ 
nen Einfaſſung: SIGISMVNDVS.ROMANORVM, 
REX. R. Der heilige Johannes der Täufer, fies 
bend, mit einem Schein unıgeben: MONETA, 
NO. FRANCFORD, 

. Ein Goldguͤlden. 8. v. M. p. 346. 8. 1778. H. V. 


283%. | 
A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Ein 
foffung: ALBERTVS. ROMANORVM. REX.. 
R. Der heilige Sohannes der Täuffer, fiehends 
MONETA. NO. FRANCFVRD. 
‚Ein Goldguͤlden. H. V. 
— = 3839 


Ä\ 
— 


Reiche, und andere Muͤntʒ⸗Staͤdtiſche. 915 


.. 28399. 

A. Der Reichbapfel, in einer gebogenen Ein⸗ 
faſſung: FRIDRICVS. ROMANORVM. 
ımp”. R. Johannes der Taͤuffer, ſtehend, mie 
dem Buch und Lamm auf dem lincken Arm und eis 


nem Wapen zum Suflen: MONETA.NO, FRANC- 


FORD. 
“Ein — H.v. 


J 2840. 


N 


A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Ein: 


faffung: FRIDRICVS. ROMANORVM. REX. 


“ 


R. Johannes der Taͤuffer, ſtehend, mit dem Laum 


auf dem Arm: MONETA. NOA. FRANCFORD. 


‚Ein Golögälden. H. v.. — J 
2841. | 


A Der Reichsapfel, in zierlicher Einfaffungs, 


FRIDERICVS. ROMAN. IMPERA. R. Der: 


heilige Johannes der Taͤuffer, ſtehend, mit dem 
Laum, und zum Fuͤſſen das Stadtwapen: MONE. 
NOVA. FRANCE. 93. 


| Ein Goldguͤlden. Mol, P. III. p. 24. n. 111. 
2842. 


A. Der Reichsapfel, in zierlicher Einfaſſungt 


MAXIMLIANVS. ROMA. REX. R. Der hei⸗ 
lige Johannes der Taͤuffer, ſtehend, mit dem Lamm 


auf der Lincken, und zum Fuͤſſen ein Wapen: MO. 


NO. FRANCE, 1.098. 


— Muma | Der. 





⸗ 
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Dergleichen iſt auch von’ 1503. 1505. 1509. mit 
etwas anderfi abgefürgter Umfchrift. (Ein Gold⸗ 
Ba "Mol. P. 1 — n, 112. 113. iq. 


2843 
A. Der gefrönte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel. auf der. Bruſt: MATTH.ROM. IMP. SEMP, 
AVGVSTVS. 1618. R. Der beilige Johannes 
der Täuffer, ftehend, mit dem Lamm, und dem 
Wapen zum Füffen: MON. AVR. REIP. FRAN- 
COFVRTENSIS, 

Ein Goldgülden. Mol. P. IH. z. 743. 1. 116. 


2844. 


A. In. MEMORIAM. IVBILÆI. EVANGE- 


., LiCI. ANNO. SECVLARI. MDCXVII. CELE- 


BRATI. SENATVS. REIPVB. . FRANCOFV.R, 
F. Fr. R. Ein über. den Wolcken fliegenvder . 
. Engel, hält mit beyden Händen ein offenes Buch, 
in welchem: EVANGELI. zu lefen. Innere Um⸗ 
fhrift: FVRCHTET. GOTT. VND. GEBET. 
IHM. DIE. EHR. APO. 14. Aeuſſere Umfchrift: 
VERBYVM, DOMINI MANET. IN. A-' 
TERNVM.' 
S. B. N. p. 436. 
2845. 

‚ As Dee Kapfer, auf den Thron ſihzend, mit den 
. Reichs: Snfignien: FERDINANDVS. IL. IN. RE- 
GEM. ROM. ELECTVS. Unten: 1619. R. Dee: 
Srandfurtifche Adler, unter der Kanferlichen Krone» 
MON. AVR. FRANCOFVRT. Unten: 18. AVYGe 
‚Ein Goldguͤlden. Mol, P. UL P- 744 0.117. 
ar 2346. 
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2846. e 

"A. Das Gtadtwapen, von einem Engel ges 
balten: NOMEN. DOMINI. TVRRIS. FORTIS- 
sıma. R. In gierlicher Einfaffung: pvcAtvs. 
NO. R. P. FRANCOFVRT. AD. MOEN. 1648, 


Mol. P. III, p. 744. n. 118. 


2847: i 
A. Der Franckfurtiſche Adler, dabey unten: 
3646. Umber:.NOMEN. DOMINI. TVRRIS. 
FORTISSIMA. R. In zierlicher Einfaſſung: 
DVCATVS. NOVVS.. REIPVBL. FRANCO- 
FVRT. 5 


Mel. BÄh pr 744. 1% 119. u 
2848. 


A. Eine Hand; umher: FRANCOFORDI- 
AN. R. Ein Stern. U 


Iſt 3. Ducate. 
2849. 


A. IN. MEMORIAM. ELECTIONIS. CA- 
ROLI. VI. REG. HISP. HVNGA. BOH. &c. IN, 
REGEM, ROMANORVM. FELICITER. PERA- 
ETA. FRANCOFVRTI. AO. ‚I7iL. D, 12, 
‘ocT. R. Die Stadt Frankfurt am Mayn, uͤ⸗ 
‚ber welcher der Reichsadler ſchwebet: svB. HAc. 
TVTA. 


Ein Doppelducate. N. B, P. IL p. 281. n. 9: 
‘Er 2 Mmmz 2850. 


! 
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2850. (a) 

A. IN. MEMORIAM. SEC. FVBIL. EVAN- 
GEL.. ANN. .SECVL. 1717. 31. OCT. CELE- 
‚BRATI. SENAT. FRANCOF. F. F. R. Aufek 
‚nem Selfen, mitten im Meere, lieget ein offenes Buch, 
mit dem Titel: BıBLIA, meldyes von dem Auge 
Gottes von oben, aus einem Triangel, beftrahlet 
wird: DoMINE! CONSERVA. NOBIS. Lv- 
MEN. EVANGEII. 

Schl. T. XI. n. 17. N. B. — n. 117. 


20) Franecker. 


2850. (6) 

A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Ein⸗ 
foffung: FREDRIC.ROMANORVM. IMPE. R. 
Johann der Taͤufer, ſtehend, mit einem kleinen Wa⸗ 
penſchild zum Fuͤſſen: MONE. NOVA, AVRE. 
FRAN.ekerana. 


Ein Boldgülde von ſcaledien Gehalt H. Maſchl. 
T. 3. 


21) Goßlar. 


2851. 

A. Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 

apfel auf der Bruſt, dabey: G. K. Umher: FER- 

"DIN. II. D. G. ROM. IMP. S. AVG. R. Das 

Stadtwapen, mit einem Helms MO. NO, AVR. 
REIP. GOSLA. 


Mol. P, III. p- 748. 2,128. 


— 


22) 


neche unbandete Muͤntz⸗ — 919 
22) Göttingen, 


| 2852. | | 
A. Der gefrönte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
anfe aufder Bruft: LEOPOLDVS.I.D.G.ROM. 
IMP. SEM. AVGVST. R. Das behelmte Stade: 
wapen, und dabey: 1660. Umher: MONETA. 
NOVA. GOTTINGENSIS. Unten: PL. 
Iſt ein fehe rarer 4facher Ducate. Mol, P. III. p. 

816. n. 148. Br.L M. Anh. Cap. IV, G. I. n. 


p. 396. K.Mbl. PB. VII. p. 423. 


23) Hagenau. 


2853. 


A. Der zweykoͤpfigte Reichsadler, uiter ei einer 
Krone: RVDOL. TI. ROMA. IMERA. R. Das 
 Wapen, und darüber: 1608. Umper : AVRVM. . 
IMPERI. CAMER. HAGE. 


Ein Boldgälden von geringem Bebalt, H Mafchl, u 


Ta. 


2854 


A. Der zwenföpfigte Reichsadfet, unter einer 
Krone: RVDOL. II. RO. IMP. 4vG. p. Ta 
DEC. R. Das Wapen, und Darüber: 1611. 
Umher: AvRvM. 'IMPER. CAMER. HAGE. 


Ein geringhaltiger Goldgälden. H. Mafhl, T. 4.. 





Ä 


so Sicbenee Abthellung. 
| 24) Hamburg 


j 28855. | 
A. Die dreythürmigte Burg, als das Stade: 
wapen, in deren mittelften Thor Das Holfteinifche _ 


- 


»  Meffelblat. Innere Umfchtift: NACH. PORTV- 


'GALIS. SCHROT. VND; KORN. Aeuſſere Ums 
ſchrift; MONETA. NOVA. AVREA. CIVITA- 
TIS. HAMBVRGENS. R. Ein Kreutz, mit Laub⸗ 
werck gezieret: IN. XPO.CRVCIFIXO. PENDET. 
SALVS. . = | = 
Iſt ein alter Portugaldfer, und wieget 10. Ducaten, 
13. AB. auch 10. Ducaten, 11 AG. und 10. Ducas 
ten. N.E. p. 289. n.66. Mol. P. Il. p. 752. 
n. 162. Dergleichen iſt auch ohne dem Neffelblae 
in dem offenen Thor, und flatt HamBuRGEns. 
fiebet namsvrgensıs, imgleichen auf dem Re- 


vers flatt xeo. ſtehet xao, H. M. u. M. V. III. 
n. 2. p. 18. 


2856. | 
A. Wie der vorhergehende, nur daß bier 
HAMRVRGENSIS. zu leſen. R. ft Dem vorigen 
auch gleich, auffer Daß bier PENDIT. zu leſen. 
Wieget 10, Ducaten, 15. Aß. N. E. p. 289. n. 69. 


I 69 
Dergleichen ift auch als ein halber Portugaloͤſer. 
. H. MuM. V. III. n. 3. pP» 19, x 


2857. | 
A. Die dreythuͤrmigte Burg, alsdas Stadt 
wapen. innere Umfchrift: NACH. PORTVGA+ 
L!S. SCHROT. vND. KORBN. Aeuſſere Um⸗ 
ſchrift: MONETA. NOVA, AVREA. CIVITA- 
71% 


I. 


t 
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TIS. HAMBVRGENSIS. R. Ein Kreuß mie 
Laubwerck gejieret: IN. XPO. CRVCIFIXO. 
PENDET. SALVS. NRA. — 


Iſt ein viertel Portugaloͤſer, oder 22. Ducaten. 
Mol, P. III. p. 752. n. 163. . 


| 2888. 

A. Das gekroͤnte Marienbild, auf dem halben 
Mondftebend, in der Rechten einen Scepter und auf 
Der Lincken das Sefus: Kind haltend. Zum Füffen if 
Das Stadtwapen, und "gang. unten: Mm. F. des 
, Müngmeifters Nahme und deffen Zeichen: FIAT. 
MIHI. 'SECVNDVM. VERBVM. TVVM. R. 
Ein breites Kreutz, umher mit Laubwerck gezieret: 
IN. CHRISTO. CRVCIFIXO. PENDET. SA- 
LVS. NOSTRA. | | 

Ein Portugalöfer. Dergleichen finder fich auch als 
ein doppelter, balber und viertel Portugaloͤſer. 


Den der legten Sorte beiffet ed, auf einem, ſtatt 
SALVS. NOSTRA', MEA SALVS. H,M.u M. V 


UI, n. 4. p- 19. 

A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Ein⸗ 
faſſung. R. Der heilige Petrus, mit dem Schluͤſ⸗ 
fel in der Rechten, und dem Evangelien⸗Buch 
“in der Lincken. Zum Fuͤſſen iſt in einem Schild⸗ 
gen das Hollſteiniſche Neſſelblat. | 
Ein Goldguͤlden. H.M.wMV.Ln4 y. 3. 

| 2860. | 

A. Der Reichsapfel, in einer Drenmahlgeboges 
nen Einfaſſung, worauf das. Hollſteiniſche Nefek 

—Mums 5 blat 
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blat eingeftempelt: SIGISMV’D. ROMANORV, 
IMP’ATOR.. R. Der heilige Petrus, ſtehend, in 


der Rechten den Schlüffel, in der Uncken ein Buch 


haltend; Unter ihm Das Holfteinifche Meffelblar : 
MONET’. NO’. HAMBVRGE. 


Ein Boldgälden. S. v. M. n. 1 H. M. 
u. M. V. XLV. n. 2. p. ra m 


2861. 
A. Der Reichsapfel, in einer dreymabl gebo⸗ 


- 


genen Einfaffung: FRIDERICVS.RO’NOR-REX. 


R. Der heilige Petrus, ftebend, mit dem Holfteis 
nifchen Neffelblat in einem Schildgen zum Fuͤſſen⸗ 
MONETA. NO. HAMBVRG. 


eu — — Mol. P. III. p. 753. n. 164. S. 


M. p- 348. n. 1786. H.M. u. M. V. XLV. m 
p- 355. H.O. 


2862. _ 
A. Der Reichsapfel, in einer dreymahl gebos 
genen Einfaffung: MAXIMILIANVS. ROMA. 
BEX. R. Iſt vorhergehenden in allen ‚gleich. 


"Ein Soldgülden.. Mol. P. Il. p. 753 — 165; 8. 
a 0.1787. H. M. w. M. V. LXXL 
903 


2.3 
2863. 

A. Das Marienbild, mit dem Jefus: Rind auf 
den Armen, und dem Stadtwapen zum Füffen, in 
einem Schein ſtehend: MONETA. HAMBVRG. 

R. De beilige Johannes der Br mis — 
ce⸗ 


J 





1 
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Soepter in der Uncken, in einem Schein ſtehend: 


JOHANES. BABTIST. 
H. Maſchl. T. 10. 


2864. 

A. Das gekroͤnte und in einem Schein 
mit dem Yefus: Kind ſtehende Marienbild, mit 
‚dem Stadtwapen zum Füffen: MONETA. NO. 
HAMBVRG. R. Das gefrönte Marienbild, mit 
dem Jefus: Kind, ſtehend, und mit einem Schein 


"umgeben: AVE.'PLEN. GRACIA, 1b ya 


ir) 
Mol. P. IT. 9.793. m n. 166. H.M.u M.V.XXXVIE 
n. 4: p. 292. K.Mbl. P. XIX, p. 90. n. 71. 


J 2865. 


"A. Das Marienbild, in einem Schein, mit dem | 


Sefus: Kind auf beiden Armen, und dem Stadtwas 
‚pen zu den Fuͤſſen: MONETA. HA’BVRG. R. 
Das Marienbild,ın einem Schein, mit dem Jeſus⸗ 
Kind, auf beiden Armen, und dem SHolfteinifchen 
.Meffelblat zu den Fuͤſſen: AVE. PLEN. GRA- 
"1A. 1497. Br 
Dieget, — Ducaten, 3. Aß. N.E p. 28%. n. — 
H.M. u. M. V. I. u. 3. p. 3. H. O. S. B. N. 


Be 
2866. 


. A. ft wie vorbergebender. R. Das Mu 
rienbild, wie auf vorhergehendem: AVE. PLEN. 


GRACIA, 1497: 
Ders 


Sn. 


924 Gisbente Abtheilung. 
Deraleichen iſt auch von 1585. N.E p. ee n. 7 


und 74- 
| 2867. 

A. Das gefrönte und mit Strahlen umgebe 
ne, auf.dem halben Mond ſtehende Marienbild, 
‚auf dem linden Arm das Jeſus-Kind baltend, 
"welches in den Händen den Reichsapfelbätt: sprs. 
NOSTRA. VIRGO. MAR. R, Die dreptbürmis 
ge Burg, in Deren Thor das Holfteinifche Neſſel⸗ 
blat, in einem Schild, welches auf einem Kreutz 
liegt: MONETA: NOVA.HAMBVRGENS, 
1505. 

— st. Ducaten · H. M. u. M. V. I. n. 4 


2868. 

A. Der Reichsapfel, in einer dreymabl gebo⸗ 
genen Einfaſſung: CAROLVS. vV. ROMANO. 
IMPE. 1553. . R. Der beilige Petrus, ſtehend, 
init einem Schildgen zum Fuͤſſen, in welchem das 
Holſteiniſche Neſſelblat: Mone. NO. AYEE. 
HAMB. 


es Bölbgülben — p. III. p. 753. n. se. 5 
1790. 


M. p. 348. 
| 2869. 
A. Der Reichsapfel, in einer dreymabl geboge⸗ 
men Ginfaffung: FERDINAND. ROMAN. IMP, 
1553. R. Iſt wie vorhergehender. 
S. v. M. p. 349. n. 1791. 


2870. 


Reiche: md andere Müng-Stödtifche. ss 


2870 
A. Das gefrönte Marienbild, in einer ovalen 
Finfaffung, mit dem Jeſus-Kind auf dem 
lincken Arm, und dem Stadtwapen zum Füffen: 
MONETA.HAMBVRG. R. Das Marienbild, wie 
auf dem Avers, mit dem Neſſelblat zum, Sue: 
AVE. PLEN’. GRACIA. 1583» 


H.M.u.MV.Ln;. P. 3. ; 


2571. 

A. Der Reichsapfel,, Daben die Jahrzahl: 
89. Umher: RVDOL. Il. D. G. ROM. IM. SEM. 
AV. R. Derbeilige Petrus, mit einem Bud) in 
der Rechten, und dem Schlüffel in der Lincken, über: 
Ben Neſſelblat: Mo. NO. AV. CIV. HAMB. 


Iſt 25. Ducaten. N. E. p. 289. n. 76. 


| 2872. 

A. Der Reichsapfel, in einer dreymahl geho⸗ 
genen Einfaſſung: RVDOLP. II. D. G. RO. IM. 
SE. AV.P. F.D. R. Der heilige Petrus, über 
dem Neſſelblat: MONE. AVR. HAMBVRG. 

Ein doppelter Goldgülden. N. E. p. 289. n. 77) 

S. v. M. p. 349. n. 1792. Iſt auch als ein einfa⸗ 

cher Se H. M. u. M. V. III. n. 1. 

p. 18. wi 


2873. 
4. Der Reichsapfel, in einer dreymabl ger 
bogenen Einfaſſung: MATTHIAS. D. G. ROM« 
IMP. 


926 Siebente Abtheilung. J— 
IMP. S. A, 1619. R. Iſti in alfem, wie —. 


gebender. = 
Ein Goldgülden. S. v.M. p. 349. n. . 1793. 


| 2374 Ä 

A. Der Reichsapfel, in einer dreymahl — 

genen Einfaſſung: FERDINANDVS. I1. D. G. R. 

i. 5.A. 1637. R. Der heilige Petrus, ſtehend, 

wie vorhin, aber ohne. das Schildgen mit dem 
Dieffelblat: Mon. AVR. CIV. HAMBVRG. 


Ein Goldgälden. 8. v. M. p. 349. n. 179% 


28785s. 

A. Das gekroͤnte und mit dem Jeſus ⸗ Kind, 
in einem Schein ſtehende Marienbild. Zum Fuͤſt 
fen ift das Stadtwapen: MONETA.: NO. HAM- 

BvRG. R. Dasgekrönte und in einem Schein mit 
dem Jeſus-⸗-Kind ſtehende Marienbild: AVE. 
PLEN. GRACIA. 164% 

st von — Mol. P,IH, p. 754. n, Ba 


i | 2876. 

. A. Der Profpeet.der Stadt Hamburg an dem 
‚Elbe Fluß, auf welchem verfchiedene Schiffe zu fer 
ben. Auf dem Segel des lebten Schiffes zur Lin⸗ 
den, ſtehet der Nahme des Müngmeifters: s.D. 
- (Sebaftian Dartler). Weberder Stadt halten zween 
- aus den Wolcken  bervorgehende Arme einen 
Schild, woran oben.der Nahme Jehova, unten 
‚aber Das abhangende Stadtwapen, . Gang wuten, 
auf — Waſſer, ſtehet die Jahrzahl 1653. = 

er: 


Fi 





N ; 

Reiches und andere Wüng-Städtifche. 927 
ber: M&C. VRBS. TVTA. DEI CLYPEO. PRO- 
TECTA. MANEBIT. R. Die Stadt Hamburg, 
im weiten Profpect an der Elbe, nebft den angrens 
genden Kornfeldern, daruͤber ſchwebet der Friede, 
welcher zwey Hoͤrner des Lieberfluffes, eines mit ' 
Schiffen, das andere mit Getraide und Früchten 
ausfchüttet: PAX.MARE. PAX. TERRAM, 

PAX.VRBES. PAX. BEAT. AGROS, , _ 
Iſt der erſte Hamburgifche Banco » Bortugalöfer, oder 


10. Ducaten⸗Stuͤck, welcher auf Medaillen: Urt 
gepraget. H. M. u. M. V.XXIL n. 2, p. 171. 


2877 | 

A. Das gekroͤnte Marienbild, in einer ovalen 
Einfaſſung, mit dem Jefus: Kind auf dem lincken 
Arm, und dem Stadtwapen zum Fuͤſſen: MONE- 
TA. NO. HAMBVRG, R. Dasgekrönte Mariens 
Bild, in einer ovalen Einfaffung, mit dem Jefus: Rind 
auf dem linden Arm, auf dem halben Mond fies 

Hend: AVE. PLEN. GRATIA. 1657 

H. M. u. M. V. V. n. 2. p. 35. 


2878. 
A. Das Marienbild, in einer laͤnglichten Eins 
foffung, mit dem Stadtwapen, zum Füflen: Mo- 
"NETA. NO. HAMBVRG, R. Gleiches Marien 
bild, ohne Wapen: AVE. PLEN. GRATIA 
23661. 
N..B. P. II p. 281. n. 793. 


2879 
A. Das gefrönte Marienbild, in einer ovalen 
Einfaſſung, mit dem Sefuss Kind auf dem linden 
Arm, 


4 


928: Siebente Abtheilung. 

Arm, unddem Stadtwapen zum Fuͤſſen: MOonE- 
Ta. NO. HAMBVRG. R. Das gefrönte Mar 

rienbild, im einer.ovalen Einfaſſung, mit dem Ser 

fus: Kind auf Dem lincfen Arnı, auf Dem halben. 

Mond ftebend: AVE. PLEN. GRATIA. 1663, 
‚H.M.u.M. V. XL, n.1. p.330. 


‚2880. . | 
A.. Der Profpect der Stadt Hamburg, an 

der mit vielen Schiffen. befegten Elbe. Darüber 
ſtrahlet in den Woldender Nahme Jehova, wobey 
‚ eine aus den Wolcken herfürragende Hand das 
Stadtwapen hält. Unten ſtehet, in einer zierlis 
chen Einfaffung: UA MBVRG. Umper: A. TE. 
FVNDATAM. DEVS. VRBEM, PRO TEGE. DEX- 
TRA. R. Der Gruntriß der Stadt, mit ihrer 
Gegend an der Elbe und Alfter: DA. PACEM. 
DOMINE. IN. DIEBVS. NOSTRIS. A°, 1664 


"Ein Banco⸗ Portugelöfee. H. M. u.M. V. XXIL: 


n.3. p. 171. ae | 

u 2881. | 

A, Der Profpeet der Stadt, an der mit vies 
fen Schiffen beſetzten Elbe. Darüber ftrahler in 
den Wolcen der Nahme Jehova. Im Abfchnite 
ſtehet in zierlicher Eintaffung: HÄMBVRG. Ums 
ber: SVB. UMBRA. ALARVM.. TVARVM. R. 
Die Wapenfchilder der vier Banco: Städte, Hams 
burg, Venedig, Ampfterdam und Nürnberg, in 
zierlicher Einfaffung zufammen gefeßet: BANCHO- 
RVM. IN. EVROPA. BONO. CVM. DEO. ERE- 
CTORVM. MEMORIA.: M. DC. LXV. 

* | Ein 


Reiche: und andere Muͤntz⸗Staͤdtiſche. 929 
Ein Banco : Portugalöfer. H. M.u, M. V. XXUL 


n. I. P- 178. - 2882 


A. Das Marienbitd, mit dem Eine 
zum Fuͤſſen, zwifchen: Vivar Pax. Umher: mo- 
NETA. HAMBYVRGENSIS. R. Das Marien 
bild, mit den Mond unter den Fuͤſſen: AVE. 
PLENA. GRATIA. 

Ein Doppelducate. Dergfeichen iff auch an der. 
Sabrzabl 1666. auf dem Avers. N. B. P, IE. p. 
282. 2.794, Mol. P. II. p. 754. n. 170. 

u 2883- 
"A. Das Marienbild, mit dem Stadtwapen 
zum Füffen: MONETA. NO. HAMBVRG. R 
Das Marienbild, wie auf a AVE 
PLEN..GRATIA. 1666, 
. N.E. p. 289. n. 75.. 
2884. 


A. Der Proſpect der Stadt an der Elbe, auf 


.. 


welcher viele Schiffe vor Ancker liegen. Darüber 


fleaplet in den. Wolfen der Nahme Jehova. 
Im Abſchnitt fieher,in zierlicher Einfaffung: HAM- 
BVRG. Umber: SVB. UMBRA. ALARVM. TVA- 
RVM. R. Ein Tifch, auf welchem das Wapen 
Der Stadt und ein offenes Buch lieget. Su dem 
Buch ftehet auf der einen Seite: DEBET. und 
auf derandern: CREDIT. Vorne an dem Tifch ift 
auf einen Zettel zu lefen: ANNO. 1619. FVHRT. 
MAN. DIE. BANCO. EIN. GOTT. WIL. IHRe 
SEGEN. SEIN. Zur rechten Seite Des Tiſches 
ſtehet ein offener Geldkaſten, mit ‘den Buchs 

N nn ſta⸗ 
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Raben w. st. bezeichnet, welches der Nahme 
Wilhelm Studtlænders, damahligen dlteften Bürs 
‚gers det Banco, zu erkennen giebt. Zur 
linefen Seite ftehet eine Korngarbe. Im Pros 
ſpect ift Die Stadt Hamburg, und die mit vielen 
Schiffen befegre Elbe. Oben ſtrahlet in den Wols 
den in einem Dreiangel Das Auge der göttlichen 
Vorſehung, wobey zugleich ein aus den Wolcken 
Gerfürragender Arm eine Wage hält. Im Abe 
ſchnitt ſtehet: UDC. UXVII. Umber: DA. PA- 
CEM. DOMINE. IN. DIEBVS. NOSTRIS.' 


Ein Banco: Portugalöfr. H. M. u. M. V. XXUE 
n. 2. p. 179. 


‚2885. 


A. Der Profpeet von der Stadt, an der mit 

vielen Schiffen befeßten Elbe. Darüber halten 
zwo aus den Wolcken herfürgehende Hände, eis 
nen mit dem Nahmen Jehova bezeichneten Schild, 
. an welcdyem das Stadtwapen herabhänget: .sınT. 
INFENSA. MIHI. SINT. CONTRA. ME. OR-. 
BIS. ET. ORCVS..URBS. EGO. SVB. IHOVA. 
CLIPEO. TV TISSIMA. CRESCO. R. Iſt vor⸗ 
hergehendem in allem gleid). 


Gin Banco: Portugalöfer. H. M. u. M. V, XL. n, 
3. P 315. 


| 2886. | 
A. DasStadtwapen, von zween Loͤwen gehals 
ten: MON. AVREA. CIVITAT. HAMBVRG. 
\ 5 ’ BR 





J | | , i | 
Reiche, und andere Muͤntz⸗Staͤdtiſche. gun. 
R. Das Marienbild, mit dem Jeſus⸗ Kind: AVE. 


PLENA. GRATIA. 1669. 
S. v. M. P. 349. D. 1795. 


2887. 


A. Der Profpect von der Stadt, an der Eh | 


be, welche mit vielen Schiffen befeger ift.. Darüber 
balten zwo aus den Wolcken berfürgebende Häns 


de, einen mit dem Nahmen Jehova bezeich 


neten Schild, an welchem das Stadtwapen her⸗ 
abhänget: DA. PACEM. DOMINE. IN. DIE- 
BVS. NOSTRISs. Im Abſchnitt ſtehet, in zierli⸗ 
cher Einfaſſung: HAMBVRG. R. Apollo, bey 
welchem das Zeichen 2, und Diana, bey welcher 
Das Zeichen &, halten einen zierlichen Schild, in 
welchem ein fegelndes Scyiff zu fehen. “Oben auf, 
dem Schild fißet der Mercurius, bey deſſen Züp 


fen zu den Seiten das Stadtwapen, und ein offer 
nes Buch, in welchem die Worte: DEBET. und 


CREDIT. Unten vor dem Schild find einige 
Saͤcke mit Geld und ein offener Geldkaften, wels 
cher mit den Buchftaben: m. p. bezeichnet, fo 
den Nahmen Marcus Peterfen, damahligen A 
ſten Bands Bürgers andeuten: NON. MI- 
NOR. EST. VIRTVS. QVAM. QVÄRERE. 
PARTA. TVERI.. Unten ſtehet in zierlicher Ein⸗ 
faſſung: MDC. LXXII. 


Ein Banco⸗Portugaloͤſer. H. M. u. M. V. Xu. 
Pi 3. P. 17% z 5 | 
— Mun— 2838. 


/ 


4 
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2888 . | 
A. Iſt vorhergehenden in alfem gleih. R. 

Mercurius ftehet als ein Coloffus, mitdem rechten 

Fuß auf einem Schiffsfcehnabel, an weldyem der 


‚Dahme der Stempelfchneiders: 1. R. (Ioh. Rete- 


&ke) und mit dem linken Fuſſe auf dem veften fans 
de. Ben dem rechten Fuß lieget ein mit Sifchen 
angefülltes Horn des Ueberfluffes, und bep dem 
lincfen lieget ein dergleichen Horn voller Früchte, 


Zwiſchen den Füffen fegelt ein Echiff durch. Auf 


der Bruſt hat der Mercurins Das Stadtwapen., 
In Der rechten ausgeftrecften Hand, hält er ſei⸗ 
nen Stab und Kornähren, und in der lincken. eis 
nen Lorberzweig. Von oben Heel wird er durch eis 


ne aus den Wolcken berfürcagende Hand gehalten, 
Darüber die Worte: HVIVS. REMIGIO ſtrahlen. 


Zur rechten Seite ift im Profpeet- eine Frauens⸗ 


perſon, welche miteinem Ruder in dem Vordertheil 
- eines Schiffes figer, Daran die Buchflaben: G. 8. 
- (Gerd.Burmeifter) zu feben, Der. damabls Altes 


fter Banckbürger war. Zur linden Seite, ifting 

Proſpeet eine andere Frauensperfon, auf den fans 

de, mit allerhand Kaufmannsgüthern umgeben: NA- 

Y1GIO. ‚STVDIO. PRECIBVSQ. NEGOTIA. 

GRESCVNT. u 

Ein Banco Poreugaldfer. - 
.D. 3. p- 243 


a De Satan kr mars 23 j 2889, ; 


A. Das Stadtwapen, von zween LWwen gebals 
ten, darüber. zween Palmzweige,und unten: H. L. 
| | des 


> 
zer 2 


1 


H.M. u, M. V. XXXL 





— 
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des Müngmeifters Rahme: mon. AVREA. CI- 
'VITAT. HAMBVRG. R. Das gefrönte Mas 
rienbild, mit einem Scepter in Der Rechten, und 
Dem efus: Kind in der Lincken, auf dem halben 
Mond ftehend: AVE. PLENA.GRATIA. 1674 


- Dergleichen ift auch als ein doppelter und ald ein 


halber Ducate. Imgleichen auch als ein einfa, 


ber und als ein halber Ducate von 1675. N. E, 


p-289 n 78. Mol, P. Ill. p. 754. und 755. n, 
172.und ı73 H.M. u M. V. XXIV. n.4. p, 
187. und XXVIH, 0.4. p 219. 


2890. 


- -“ 
. 


I) 


A. Der doppe 
Krone: LEOPOLDVS. D.G. ROM. [2 Ss. A, 
1675. R. Das behelmte Stadtwapen: Mon. 
AVR. CIVIT. HAMBVRGENSIS. er 
Ein Goldgülden. H. M. u M. V. I. n. 4. p. 3. 

2891. | 

A. Der Profpeet vonder Stadt Hamburg, an 
der Elbe, auf welcher viele Schiffe zu ſehen. 
Darüber ftrablet in den Wolcken der Nahme ex 
hova woben zugleich, eine aus den Wolcken bers 


fürragende Hand das Stadtwapen hält. Unten 


— 


lte Reichsadler, unter einer 


ſtehet in zierlicher Einfaſſung: NA MBVRG. Ums' 


ber: A. TE. FVNDATAM. DEVS. URBEM. PRO- 
TEGE.DEXTRA. R.. Die Wapen der 4. Bank 
ftädte, Venedig, Amfterdam, Hamburg und Nuͤrn⸗ 
berg, bängen mit Blumen umgeben und zuſam⸗ 
mengebunden, aneinem zierlichen Geruͤſte, auf wel 


chem oben unter dem ftrablenden Nahmen Aa. Oo. 


die Gottesfurcht, als eine Frauensperfon, mit eis 
Mr Manz nem 
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nem Buch in der Hand ruhet. Unten am Poſte⸗ 
ment ſtebet: A. P. d. i. Andreas Peterſen, der 
damahls Banco: Bürger war; ferner beſſer unten: 
GVRA. & PRETIO. undendlich: ı.R. Des Müngs - 
meifters Nahme. Dabey liegen zur Rechtenallers 
hand Kaufmannsguͤther, und ift die Stadt, nebſt 
einem auf der Elbe gehenden Schiff im Profpect, 
- und zur Lincken ftebet eine Korngarbe. Im Abs 
ſchnitt: m.D,c.Lxxv. Umber: .HISs. VR- 
BES. QVATVOR. VOLVERVNT. CRESCERE. 

PRISCAE. | 
Ein Banco⸗Portugaloͤſer. H. M. u. M. V. XXIV. 

n. I. p. 186. | | 


! 2892. 

A. Der Profpeet von der Stadt Hamburg, 
an der Elbe, mit vielen in den Haven einlauffen 
den Schiffen, Darüber halten zwey ſchwebende Ge⸗ 
nit, einem mit dem Nahmen Yehowa bezeichneten 
Schild. Im Vorgeund ifl.ein figender Löwe, wels 
cher das Aömiralitärs: Wapen vor fidy hält, das 
ben der Nahme des Müngmeifters: 1. r. Im 
Abſchnitt ſtehet in zierlicher Einfaffung: HAM- 
BVRG. Umher: Hıc. SITVS. EST. VRBIS. 
QVAM. TVEARE. DEVS. R. Das Hamburs 
giſche Geleitsfchiff, mit, einer Kauffarthenflotte, dar; 
über ſchwebet ein $orberfrang, unter dem Auge 
der göttlichen Vorſehung, welches in einem geftirs 
neren Dreiangel in den Wolcken firahlet: vnA, 
_ REGIT. CVNCTAS. SED. REGAT. IPSE. DEVS. 

Unten fteher in zierlicher Einfaffungı MDCLX X V» 


* u: Iſt 
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Er der erſte — — Admiralitaͤts ER | 
loͤſer. H. M.u. M. V XXXIX. n. l. P. 3 


2893. 

A. Das Wapen der Stadt, zwifchen Palm 
jweigen ; Darüber des Müngmeifters Nahme: 
H. L. (Hermann Lüders.) Umber: HAMBVR- 
GER. : R. In einem Palmfrang die Zahl 96. als 
ſo viel Sechslinge aufeinen Thaler gehen: STADT. 
GELDT. 1675. 


St: 2° — mit beim Gepräge eines Sechslings. 


RD 5.v.M. p- 
J 250. n. 1798» 


- 2894: 
A. Drey fiehende Frauensperfonen, welche die 


- Klugheit, die Einigfeit und Die Wachjamfeit fürs 
fielen; Ueber denenfelben ftrahlet in einem Dreis 


angel der Nahme Gottes, als durch) Sn bezeichnet. 
Im Abſchnitt ſtehet in einer infaffung : 
MDCLXXVII. Umber: QvıD. PRVDENS. 
CONCORS. VIGILANS. SOLLERTIA. PRE- 
'STET. R. Eine an dem Ufer, Der mit vielen 
Schiffen beſetzten Elbe, zwiſchen allerhand Kauf⸗ 
mannsguͤtern ſtehende Spitzſaͤule, an welcher die 
Wapen der vier Banco⸗Staͤdte Venedig, Am⸗ 
ſterdam, Hamburg und Nuͤrnberg hangen, welche 
oben von der in den Wolcken ſchwebenden Fama 
gehalten wird. Im Proſpect iſt die Stadt Ham; 
burg. ° Zur Seite fteher Die Göttin des Ueberflug 
fes an einer Säule, mit einem Horn des Ueber⸗ 
| Nun4 fluß 
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fluſſes in der Rechten und einem Scepter in der 
Lincken, und wird durch eine aus den Wolcken 
herfuͤrragende Hand mit einem Lorberkrantz gekroͤ⸗ 
net, Die Buchſtaben: p. B. Mm. fo an einer Kuͤ⸗ 
fte gleich neben der Spißfäule ſiehen, zeigen den 
aͤlteſten Banckbuͤrger, Peter Burmeſter, an, ſo 
wie die Buchſtaben: 1. R. aufeiner Tonne, bins 
ter derſelben, des Stempelfehreiders Nahmen zu er⸗ 
kennen geben. Oben firahlet dee Nahme Jebova. 
Im Abſchnitt ſtehet: HA MBVRG. Umher: QVAT- 
TVOR. HIS. SIGNIS. PYRAMIS. AVCTA. 
_ DOcET. 


Ä Ein — Zenuallr H. M. u. M. V. xxv. 


2895. 

A. Ein Bergwerck, zwiſchen zween Altaͤren. 
Auf dem zur Rechten ſtehet, ein mit Strahlen um⸗ 
gebeues Hertze, an welchem in einem Dreiangel 
der Nahme Jehova. Oben uͤber demſelben haͤlt 
eine Hand aus den Wolcken eine Krone. Auf 
dem Altar zur Lincken, — ebenfals ein Hertze, 
an welchem eine Muͤntze mit dem Bild und Nah⸗ 
men MAMMON. über ſolchen haͤlt auch eine Hand 
aus den Wolden einen Lorberkrantz: GOLD. SO. 
NIMMER. FÜLLT DAS. HERTZ.KAN. ZWAR; 
OHNE. GOTT. NICHT. LABEN. R. Die 
Kaufmaunſchaft, unter dem Bilde des Mereurs 
und des Neptuns, welche neben einem Handelstis 
ſche fteben, worauf eine Waage und Mechentafel- 
liegen. Un der Decke des Tifches ſtehet: ım. LI 
BERA. REPVBLICA. FLOREO. Linten. ift Das. 
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Stadtwapen, dabey ein Geldfaften, Beutel und 
allerband Foftbare Gefchirre. Zu oberft firaßler . 
in den Wolcken Das Auge der göttlichen Vorſe⸗ 
bung: DENNOCH. MVS. MAN, IN. DER. WELT. 
GELD. GEWERB. VND. ORDNVNG. HABEN. 


„Ein balber Barco » Vortugäldfer. Dergleichen iſt 
auch mit der Tahrzabl 1679. und als ein danker 
Portugalöfer mit etwas verändertem Stempel von 
1742. H. M. u. M. V, XXIV. n. 3, p. 187. 
XXXVII, n. 2. p. 298. 


2896. 

A. Die Treue, als eine Srauensperfon, welche 
‚vor einen Tifch figetund auf einen Pult ſchreibet. 
Auf-dem Tiſch, auf weldyem einige Summen Geld . 
liegen, ift eine Goldwage. Daben fteher eine Fraus 
ensperfon, welche das Geld zu fid) nimme. Auf 
dem Fußboden find allerhand koſtbare Gefäffe und 
Kaufmannswaaren, unter welchen an einer Küfte: 
BANCO. und in einem‘ Buche, welches auf einem 
mit 1. K. des Stempelfchneiders Nahmen bezeich⸗ 
neten Ballen lieget, ift: DEBET. CREDIT. ju le 
fen. Zu beyden Seiten fießet: ANNO. 1681. und 
umber: ERWEG. VND. WIEG. ES. ‘RECHT. . 
VND. WOLL. GIEB. IEDEM. WAS. IHM, 
KÖMPT. VND, SOLL: SO. THVSTV. DEI- 
NEM. AMTE. VOLL. R. Unter dem aus den 
Wolcken ſtrahlenden Auge der görtlichen Vorſe⸗ 
bung der Friede, als eine Frauensperfon, mit einem 
Palmzweig in der Hand, und der Krieg, als eine 
geharnischte Frauensperfon, welche ein Schwerd 
baͤlt, gegen einander ie Im Profpeet iftder 

ans Grund 





938 Siebente Abtheilung, 


Grundriß von der Sternfchange vor Hamburg, und 
im Borgrund das Stadtwapen, zwiſchen allerhand - 
Kriegs: und Friedenszeichen, dabey die Buchitas 
ben: 1. R. Umber: GOTT. GAB. VNS, GNAD: 
KRIG. BRACHTE. RATH: DER. FRIEDE, 
TAHT:SO. GINGS. VON. STATT. 

. Ein Banco. Wortugalöfer. H,M, u M, V. XXV, 
2.3. p 195% Ä 


| 28972. 

A. Die Elbe, als ein liegender alter Mann, 
welcher auf dem Kopf eine Schiffskrone, in der 
Rechten ein mit Fruͤchten gefuͤlltes Horn des Ue⸗ 
berfluſſes, und in der Lincken ein Steuerruder; 
halt. Mit der Lincken lehnet er ſich auf einem 
fic) ergieffenden Wafferkrug, an welchem: ALBIS- 
ſtehet. Ben feinen Fuͤſſen iſt Die Weltkugel, und 
hinter Denfelben eine Spigfäule, an Deffen Zundas 
ment das Stadtwapen und Die Jahrzahl 1683, 
Im Profpeer ift die Stadt Hamburg, unter dem 
ftrablenden Auge der göttlichen Vorſehung. Uns 
ten flebet: PACE. ET. VIGILANTIA. R. Die 
Stadt Hamburg, als eine fißende Srauensperfon, 
mit einee Stadtfrone anf dem Haupte, einem 
Stab des Mercurs in der Rechten und einer Wa⸗ 

ge in der Linden. Zu ihren Fuͤſſen iſt eine Schlau 
ge undein Kaften, woran: L. B. Boppelf verzogen, 
als der Nahme des damabligen Älteften Banckbuͤr⸗ 
ders, Ludwig Becaͤler, flebet, und Darunter das 
Wort TVTo. Dahinter find noch an einer Wand 
ywey Hörner des Weberfluffes, 


Ein 
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Ein balber Banco⸗ Yoreugalöfer. H. M. u. M. Vv. 
XXVL n. 2. p. 202. j 


2898. 

A. Der doppelte Reichsadler, unter einer Kros 
ne, mit Scepter und Schwerd inden Klauen, und 
dem Reichsapfel auf der Bruſt: LEOPoLDVs. 
D.G. ROMA. IMP. SEM. AVG. R. Die drey⸗ 
thürmigte Burg, als das Stadtwapen, zwiſchen 
Der Jahrzabl 1687. mit einem Palmfrang umges 
ben: MONETA. NOVA. CIVITATIS. HAN- 
BVRGENSIS. | 


Ein balber Banco:Yortugaldfer. H. M. u. M.V, 
XXVL n. 3. P 203. | 


2899. 

A. Eine nach Roͤmiſcher Art mit 9. Schiffe 
fehnäbeln behängte Säule , auf weldyer oben Der 
Mercurius, welcher das KHamburgifche Wapen 
hält, ſtehet. Unten am Poftement ift-zu leſen: 
HAMBVRG. ADMIRALIT. Dabey liegen auf 
dem Vorgrund, zu beyden Seiten allerhand 
Schiffgeraͤthe und Mathematiſche Inſtrumente. 
Im Proſpect iſt die Stadt Hamburg, mit der Ger 
‚gend von der Elbe. Zur Rechten am Himmel ftes 
bet ein Theil Des Thierfreyfes, mit den Zeichen 
des Krebſes, des Löwens, der Jungfrau andder Wa⸗ 
ge; Zur Lincken flebet: SPLENDOR. PATRIAG. 
R. Die Sonne, unter weldyer die aufgezogene 
Dünfte, im. Regen, auf ein Türres fand berabfals 
fen. Ym Vorgrund fißer die Göttin des Uebers 
u bey allerhand Kaufmannsgätern, an = 

er 


940 .  Siebente Abtheitung, 


Ufer eines ſchiffbaren Strohmes, und ſchůttet ihr 
mit Fruͤchten angefuͤlltes Horn des Ueberfluſſes aus: 
NON. SIBI. SED. ORBI. 


Iſt der erſte Admiralitaͤts⸗Vortugaloͤſer. H. M. u. 
M. V. XXXIX. n. 2. p. 306. 


.2900, 

. A. Die Stadt, an der mit vielen Schiffen bes 
feßten Eibe. . Darüber ein Regenbogen und das. 
ſtrahlende Auge der göttlichen Borfebung. Im 
Vorgrunde ift einebrütende Henne, nebft den Buchs 
aben H. c. d.i Henrich Cronenberg, der das 
mabis ältefter Banckbuͤrger war; undim Abfchnite 
in Sierlicher Einfaffung : HAMBVRG. Umher: 
DANT. TRANQVILLA. SALVTEM. R. Eine 
fit $orber umwundene gefrönte und mit dem Stadts 
wapen bezierte Säule, auf weldyer oben unters 
ſchiedliche Pfeile ſtecken; dabey ftshen, die Klug: 
heit und Gerechtigkeit , und zwifchen denfelben ift 
bey vielen auf der Erde liegenden zerbrochenen 
Heilen, eine Lilie, ein Loͤwe, eine Harfe und ein 
-  Baum,und auf demſelben zwen fid) ſchnaͤbelnde Tau⸗ 
ben. Darüber ſchwebet eine mitStrablen umgebene, 
und einen Delzweig im Schnabel baltende, mit 
Strahlen umgebene Taube. Im Borgeund ftebet: 
1. R. des Stempelfchneiders Nahme. Im Ab: 
ſchnitt: ; MDCLXXXIIX. Umher: CoNCoOR- 


DIA. FRANGI. NESCIA, 


Ein Banco-Vortugaloͤſer. H. M. u, — 
429 —— 
= j 2901, 








. 
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2901, 
A. Die Stadt, an der mit vielen Schiffen be 
feßten Elbe, darüber der ftrahlende Nabme Jeho⸗ 
va. Im Abſchnitt, in zierlicher Einfaffung, nebſt 


'1..R. des Stempelfchneiders Rahme: HAMBVRG. : 


Umher:? svB. VMBRA. ALARVM. TVARVM, 
R. Die Wapen der vier Banckſtaͤdte, Benedig, Am⸗ 
ſterdam, Hamburg und Nürnberg, in zierlicher 
Einfoffung, als 1. 2. und 1. zufammen gefeßet 
Haben unten Die Buchftaben: H. B. Mm. welche deu 
Nahmen des älteften Bandbürgers, Henrid) Bur⸗ 
mefters, anzeigen: BANCORVM, IN. EVROPA« 
BONO, CVM..DEO. ERECTORVM. MEMORIA, 
MDCLXXXIX. . R | 
Ein Banco = Portugaläfer. H. M. u. M. V. XXVIL, 

2. 2. P. 210. 


2902. 


A. Die dreythuͤrmigte Burg, als das Wapen 
der Stadt, daruͤber ſchwebet der Reichsadler, mit 
Secepter und Reichsapfel in Den Klauen, zu beiden 
Seiten find. die Wapen der 4 Buͤrgermei⸗ 
fier, nebſt dabey auf Zerteln verzeichneten. Nah⸗ 
“men, als: ;IoH, SCHVLTZ. IOACH.. LEM« 
MERMAN.. PET; LVTGENS. und IOH. DIT. 
SCHAFHAVSEN. Unten in- einer Einfaffungs 
goss. Im Abſchnitt: vVOTA. BONORVM; 
MDCLXXXX, A. M. Umher: Pro. SALVTES 
SENATVS, POPYLJIQ. HAMBVRGENSIS. es 
Die Abbildung der Börfe. Im Abfchnitt: . 
We (der Nahme des a Banckbuͤrgers, * 
bert 
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bert Widau) nebft der Jabrzahl MDCLXXXX. 
und dem Nahmen des Stempelfchneiders: A. m. 
Umber: ECCE. ANIMAM. COMERCIA. ET. 
VRBIS. ALVMNAM. | | 


Ein Banco  Portugalöfer. H.M. u. M. V. XXVIIL, 
n. 2. p. 218. R 


2903. 

A. Die Stadt Hamburg, als eine ſitzende 
Frauensperſon, mit einer Stadtkrone auf dem 
Haupte, einem Mercurius: Stab in der Rechten 
und den Huch. der Freyheit, auf einer Stange, in 
Der Lincken haltend. Vor derfelben ftehet eine ans 
dere Frauensperſon, welche Die Handlung abbildet, _ 
und ein Horn des Ueberfluffes ausſchuͤttet. Unter 
Den Koftbarkeiten, welche aus dem Horn des Les 
berfluffes fallen, ift unter andern eine, an einer 
Kette befeftigte Münge mıt dem GStadtwapen; 
Dabey lieger im Vorgrund die Elbe, als eın alter 
Mann, welcher mit der Mechten Das Horn des 
Weberfluffes umfaffet, und mit der Lincken einen 
Waſſerkrug, woran das Wort: ALBIO. ausgieß 
fet. Im Abfchnitt ſtehet des Stempelfchneiders 
Dahme: ı. r. Und umher: CRESCANT. VR- 
BIS. OPES. DVM. VEHET. ALBIS. AQVAS, 
R. Die Abbildung der Börfe. Im Abfchnitt: 
H. C. (des Älteften Banckbuͤrgers, Hermann 
Crochmann, Nahme) M.DC.LXXXXI und des 
Stempelſchneiders Nahme: ı. R. Umber: ECCE. 
ANIMAM. COMMERCIA. ET. VRBIS. ALVM- 
NAM. 


u 


Ein 


* 


I 
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"Ein Banco: Portugalöfer. H. M. u M, V. XXVIE 


u, 3. P+ 21% 

A. Die Börfe. Im Abfchnitt das Stadtwa⸗ 
pen jwifchen Palmzweigen: ECCE. ANIMAM, 
COMMERCIA. ET. VRBIS, ALVMNAM. R. 
Iſt Num. 2897. in allem gleid). | 


Ein halber Banco » Portugalöjer. H. M. u. M. V, 


RB, I, P. 22 e 


2905. 
A. Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Sce⸗ 


pter in der rechten, Dem Schwerd in der linden ' 


Klaue, und dem Meichsapfel auf der Bruſt; dabey 
unten: 1692. Umber: LEOPOLDYVS. D. G. RO- 
MA. IMP. SEM. AV. R. Die drepehürmigte 


Burg, als das Stadtwapen, zwifchen Palnızweis 


gen: MONETA. AVREA. CIVITATIS. HAM- 
BVRGEN. Unten: I., - 
Mol. P. IH, p. 755. 0.175. 
u 2906. = 
A. Zwiſchen zwey Palmjweigen ein Altar, ap 
welchem, in einem Blumenkrantz, 5. Wapenſchil⸗ 
ber bangen; Darunter iſt das mittelfte das Stadts 
. wapen, Die 4. andern find die Wapen der Das 
miahligen Buͤrgermeiſter, Schulte, Lemmer— 
mann, Luͤtkens, und Schafhauſen. Darüber 
ſchwebet in den Wolcken der einfache gefrönte 
.  Reichsadler, mit Scepter und Reichsapfel in den 
Klauen. Im Abſchnitt fieher: GC. ». M.,.fo der: 
Se Nah⸗ 
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Nahme Des damabligen älteften Banckbuͤrgers, 
Gieſe Burmeſter, und 1. R. des. Stempelſchnei⸗ 
ders Nahme. Die Umſchrift, welche mit der auf 
dem. Revers die. Jahrzabl 1693. enthält: CIr- 
CVITV. IoVz. CäasarE. ConsVLIeVs. 
R. Der Grundriß der Stadt, mit der Sternfchan: 
Ge, dabey die Alfter (ALSTER) und die Elbe, 
Garne FLvvıvs.) mit ihren Nahmen bemers 

et: aVz. sIC. FIRMA. aVlssClr. - 


Ein Banco: Portugalöfer. H. M. u. M. V. XXIL. 
n. 2. p. 226. u 


' 2907. | — 
xxA. Bier Säulen, auf deren jeder oben ein 
Rauchfaß ſtehet. An Diefen Säulen hangen fovies 

fe befrängte Schilde mit den Nahmen der damafs 

ligen DBürgermeifter, als: 1. S. Le. Iohann 

Schulte Licent. ‘I.’ L. M. loachim Lem- 

mermann pP. L. L. Peter Lütkens Licent. und 

1. D. 8. D. Iohann Dietrich .Sehafshauffen 

Dodor. An dem Poftamentftebet: CONSVLES. 

Zwiſchen diefen Säulen ſtehet auf einer Erhöhung 

ein Lorberkrantz, durch welchen zwen Palmzweige 

geben; Darüber: haͤnget, an 4. an den Saͤulen 

Befeftigten Ketten, Das Stadtwapen, welches aud) 

von obenher, durch eine aus‘ den Wolcken, umer 

dem in einem Diyangel ſtrahlenden Nahmen Gottes, 
herfuͤrragende Hand gehalten · wird. Im Pros 
ſpect iſt die Stadt Hamburg. Und iim Abſchnitt 
fiehet: 1. 9.1. der Nahme des damahligen aͤlte⸗ 
ſten Banckbuͤrgers, Iohann Schultse, Iohann Sohn, 
ern * | lm 


Rn 


\r 





« 
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Umber: In. PACEM. PATRIÆ. SVPEROS. IMI- 
TANTVR. AMORES. R. Auf einem zierlichen 
Ehrenmahl lieget, der Mercuriusſtab, ein Palm⸗ 
und ein Lorberzweig. An dem Ehrenmahl ſtehet 
orne: LIBERTAS.RES. INRSTIMABILIS. Das 
bey ſtehen zu den Seiten, zwey Frauensperſonen, 
aus deren Beyzeichen erbhellet, Daß ſie die Klugheit 


und den Ueberflug vorftellen, und halten den Huch 


der Freybeit, welcher auch Durd) eine Hand aug 
den Wolken, worinn das flrahlende Auge der 
göttlichen Vorſehung, berührer wird, Unten zue 
Lincken ftehet des Stempelfchneidere Wahme: 1. R. 


und im Abſchnitt: MDcxcıv. Umber: NVMI- 


NE. SIT. PRVDENS. LIBERTAS. PACEQVE, 


‚FELIX. 


Ein Banco - Portugalöfer. H. M. u. M. v. xxix, 
n. 3. p· 227. | en 
- 7.) 
A. Der gekrönte Reichsadler, mitdem Reiches X 
apfel auf der Bruſt, und Schwerd und Scepter in 
den Klauen, Daben Die Jahrzahl 1694: Umher: 


LEOPOLDYS. D. G. ROMA. IMP. SEM. AV, 
R. Das gefrönte Marienbild, mit Dem Scepter in 


der Rechten ‚ u Dem Jeſus⸗ Kind auf der Un der | 
a 


und auf dem halben Mond ſtehend; zum Fuͤſſen i 
Bas Stadtwapen, zwifchen 1. R. Umher: Mon. 
AVR. CIVI. HAMBVRGENS, | 


| Mol, pP, DU, B 755. n. 176. 


J 7.900 2909. 
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2909. 
A. Die dreythuͤrmigte Burg, ale das Stadt⸗ 
wapen, dabey zu den Seiten 4. Wapenfchilder, 
unter welchen foviel Zettel, auf denen Die Nahmen 
Derer damahligen Bürgermeifter ftehen, als: 
JOH. SCHVLTZ. IOACH.. LEMMERMAN. 
. PET.. LVTGENS. Und IOH. DIT. SCHAFS- 
HAVSEN. Unten in einem. Scjildgen: coss. 
Oben ſchwebet der einföpfigte Reichsadler, mit Sces 
pter und Meichsapfel in den Klauen. Im Abs 
fehnitt: voTA. BONORVM. M. DCLXXXXV. 
A. M. Umher: PRO. SALVTE. SENATVS. PO- 
PVLIQ. HAMBVRGENSIS. R. Ein Altar, au 
welchem forne: VERIT AS. und gang unten Des 
Stempelfchneiders Nahme: 1. R. zulefen. Auf 
dieſem Altar lieget ein offenes ‘Buch, Darınnen ftebet : 
CREDIT. AVANCE, DEBIT. AVANCE. zu beis 
den Seiten fliehen zwey Frauensperſonen, welche 
Das Bud) halten. Die zur rechten Seite zers 
fchmettert mit einem in der rechten Hand habenden 
Donnerkeul viele auf der Erden friegende Schlans - 
gen; Die zur Linden aber Hält in der lincken 
Hand eine Wage, und tritt auf den Neid, der 
bey einem Halm und einem Spinnengewebe auf 
‚Der Erden lieget. Oben ftrablet in den Wolcken 
das Auge der göttlichen Vorſehun Im Ab⸗ 
ſchnitt fießet: P. 8. m. des aͤlteſten Banckbuͤrgers 
Nahme, Peter Burmeſter. Umſchrift, welche zugle 
die Jahrzabl 1695. in ſich enthält: CERTA. RE- 
CTEÆ. FACTORVM. ConsClenTla. ARX. 
IXCVTIENS. LIVorls. ASTVS. 


— = - 
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2. P. 234. | 
A . Der zweykoͤpfigte Reichsadler, unter einer 
Krone, mit dem Reichsapfel auf der Bruſt, und 
Schwerd und Scepter in den Klauen, um welche 
fich ein unten zufammen gebundener Lorber⸗ und 
Palmjweig winden: LEOPOLDVS. D. G. ROM, 
IMP, SEM. AVG. R. Das behelmte Stadtwas 
pen, von zween Löwen gehalten. Darunter fcher 
in zierlicher auf Palmzweigen liegenden Eintaffung:, 
P. BM. Des älteften Banckbuͤrgers Nahme, Perer . 
Burmelter, unddabey: 1695. Umber: MONETA, 
AVREA. CIVITATIS. HAMBVRGENSIS. 
| Ein balber Banco⸗ Vortugaloͤſer. H. M. u. MV. 
XXxX. n, 3. p. 235. 
| 2911. 
A. Der Reihsadlee: LEOPOLDVSE. D.&. 
ROMA. IMP.SEM. Av. Unten: 1702. R. Das 
Marienbid, mit dem Stadewapen zum Fuͤſſen: 
MON. AVR. CIVIT. HAMBVRGENS. | 
H. E. p. 290. 2.83. 8. v.M. p. 349. 0. 1796. 
‚2912 
A. Der Keichsadler: LEOPOLDY D. G. RO 
MA. IMP. SEM. AVG. R. Die dreythuͤrmigte 


Burg, ineinem Palmfrang: MONETA. AVREA. 
CIVITATIS. HAMBVRGEN. 


Doo2 . 6 


48 Siebente Abihellung . 
Ein Doppelducate. Gleiches Gepraͤge iſt als ein 
—einfacher Ducate, mit der Jahrzahl ı705 und 
als ein viertel Ducate vom Jahr 1707. N.E, 
pP 290.085. ’ 
2913. — 
A. Der doppelte Reichsadler, unter eine 
Krone, mit dem Reichsapfel auf der Bruſt, und 
 Seepter und Schwerd in den Klauen: LEOPOL- 
"DVS. D. G.ROMA. 1MP. SEM. AVG. R. Das 
Marienbild, ftehend, mit dem Jefus: Kind auf 
der Rechten und einem Scepter in der Lincken. Zu 
Den Füffen auf der lincfen Seite flehet das Stadt 
wapen: MON. AVR. CIVi. HAMBVRGENS, 
Sm Abfchnite ift des Müngmeifters Nahme: 1. R. 
Ioach. Rufimeyer, u 
Iſt 23. Ducate. H. M. u. M XXXVI. n. 4. p. 283. 
M. E. p. 290. n. 834. — 


| 29144. 
A. Des Kayſers geharniſchtes und belorbertes 
Bruſtbild, dabey unten in einem Schild der ges 
kroͤnte Doppelte Reichsadler: 1OSEPHVS. D G. 
ROM. IMP. SEM. AVG. R. Die dreythuͤrmig⸗ 
te Burg , nebft der Jahrzahl 1705. in einem 
Palmfrang. Unten: 1. R. des Münsmeifters 
Nabme: MONETA. AVREA. CIVITATIS 

HAMBEVRGEN, = 
Iſt rar. S. v. M. p. 350: 0.1797. H. M. u. M. 
V. V,n. 3: p. 359. Dergleichen iſt auch von 1706. 

N. E. p. 290, n. 108. — a 


I 
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291 5. 

A, Des Kayſers ‚gebarnifehtes und belorbers 
1.6 Bruſtbild, auf einen Piedeftal, an welchem 
der Doppelte Reicysadfer, und- Daneben: 1705. Um⸗ 
ber: IOsEPHVS. D. G. ROM. IMP. SEM. AVG. 
R. Die dreythuͤrmigte Burg, in einem Palmkrantz. 
Unten: 1. R. Umbher: MONETA. AVREA. CI- 
VITATIS. HAMBVRGEN. 


| Ein Doppelducate. H. M. u. M. Yun 2 
BI 


— 


A. Die Elbe, als ein ſitzender alter Mann, wel⸗ 
cher in der Rechten einen Dreyzacken haͤlt, und mit 
der Lincken einen Waſſerkrug, der mit dem Wor⸗ 
te ALBIO. bezeichnet, ausgieſſet. Im Proſpeet 
‚Äft die Stadt Hamburg. Und im Abſchnitt ſtehet: 
ALBIS. FLVVIVS. Unbers SCHLEFSTV. ın, 
RVH. AVF. MOS. VND. SAND. SO. BLVHET, 
HAMBVRGS. FREVTENSTAND. R. Die Zeit, 
als ein laufender alter Mann, welcher den fliegen 
den Mercur bey der Hand bält Dabey liegen 
am Ufer viele Kaufmannsguͤther und in der Ferne 
ift ein fegelndes Schiff. Im Abfchnitt fleber: p. 
G. des Damahligen dlteften Bancfbürgers Rahme, 
Peter Greve. Umher: DEN.. SELBST. DIE. 
ZEIT. FVHRT. BEY. DER, HAND. DER, IR- 
RET. NICHT. ZVR. SEE. VND. LAND, 


H. M. v. M.V, "XXL. n. 2. P.243. 
3 2917. 
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2917. 
A. Ein Baum, an deſſen Stamm in der Mit⸗ 
te das Wapen der Stadt befeſtiget. Anden Zwei⸗ 
‚gen deſſelben bangen s. Schilder, fo mit den Nabe 
men der 5. Kirchſpiele der Stadt bezeichnet; als: 
PETRI. NIC. CATH. IAC. MICH. Zur linden 
‚Seite ſtehet der Tode mit feiner Senſe, und ſchnei⸗ 
det mit einem in der Mechten habenden Rebenmeß 
fer einige Zweige von dem Baum ab. Sin der Fer⸗ 
ne find viele Gräber, bey welchen einige Leute ftes 
ben. Im Abſchnitt ift zu lefen: ANNI. FVNE- 
STI. MEMORIA. Umber: -PRAESTANT. PV- 
TaAkKI QVAM. ConCIDL R. Drey Bienen 
Törbe, um welche viele Bienen herumſchwaͤrmen, 
anf einem Altar gefeßet, woran zu-lefen: REDDI- 
TIS. ITINERIBVS. COMMERCIO. REDINTE- 
GRATO. HAMBVRGVM: RESVRGENS. Dis 
ben liegen zur rechten Seite viele Kaufmannsgüs 
eher, und zur Lincken, find einige auf der See ge 
hende Scyiffe. Im Abſchnitt: MDccxıv. und 
D. D. D. des Damahligen Alteften Banckbuͤrgers 
Diabme, Dieterich De Dobbeler. Umber: vA- 
LENT.. SI. VOLENT. 


Ein Banco s Bortugaldfer a die * uͤberſtan⸗ 
BEER H.M. u. M. V. XXXIL u. 3. p.251. 


. 2918. 

A ‚Der gefrönte Reichsadfer, mit dem Reichs⸗ 
apfel anf der Bruft, und Sceptet und Schwerd 
in den Klauen: CAROL. Vi. D. G. ROM. IMP. 
SEM. AVGVST. Unten: 171. R. In —7 


« 
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ſebr zierlichen Schild das Stadtwapen: MonETA;' 


AVREA. CIVITATIS. HAMBVRGENSIS.: 1ins , 


ten: I. R. Eee 
Dergleichen ift auch, als ein Doppelbucate von 1717. 
‚ Mol. P. III. p. 756. a. 177. 178. - 


u 2919. 
- A. Das Gluͤck, welches den über feinen Haupt 
fliegenden Seegel mit beiden Händen hält, und 
mit einer um den $eib gehenden Kette, an Die Rus 
gel, worauf es ftehet, befeftiger ift, wird von der das 
bey fiebenden Klugheit und Einigkeit bey der Kets 
se feft gehalten. Im Abſchnitt' ift Das Stadtwa⸗ 
pen,unddabey: PRVDENTIA. PATRVM. CON- 
CORDIA. CIVIVM. Umber: MOBILEM. CER- 


TO. SISTVNT. R. Der Mereurius, fißet auf ' 


einen Geldfaften, welcher auf einen hohen Säulen: 
fuß gefeßet, an welchem zu lefen: TVTA.FIDES. 
Daben ftehetder Neid unddie Mißgunſt, und ſuchen 
den Mercur herunter zu werfen: STABILEM. FRV- 
STRA. MOVENT. Im Abſchnitt: REIP. HAM- 
BVRG. MDCCXVI und 1. B. der Nahme des 
aͤlteſten Bancfbürgers, Ioachim Boetefeur. 

“ Ein Banco:Portugalöfer. H.M. u. M. V. XXXIL 
| 'n. 2: p. 258. — Ze F 


2920. 


. A. Das behelmte und auf zwey Palmzweigen 
ruhende Stadtwapen, dabey ſtehet die Pallas, und 
Hält mie der Rechten den Huch der Freyheit über 
Das Wapen, in der Lincken aber ein Geſetzbuch: 
AB. VTROQVE. SALVS. Im Abſchnitt: Ss. p. 
| 2004 | Q. 


r 


, ‘ re / | — 
8852 Siebente Abtheilung. 
QHAMB. R. Ein mit vielen Trauben behaͤng⸗ 
ter Weinſtock, deſſen Pfabl, oben von einer Hand 
aus den Wolcken gehalten wird: HAc. SVSTEN- 
TANTE. Im Abſchnitt: MDccxvr. Dabey in 


einer Einfaſſung: 1. B. Des aͤlteſten Banckbuͤrgers 
Nahme, lIoachim Boetefeurs. 


Ein balber Vanto · Porchgaldfer. H. M. u. M. v. 
XXXIII. mn 3. pi 259. J | . 


2921. 


A. Das behelmte Stadtwapen, unter einem 
praͤchtigen Pavillon, deſſen Spitze eine dreyfache 
paͤbſtliche Krone bedecket; den dafür herabgehaͤug⸗ 
teu groſſen Teppich, nimmt ein fliegender Schwan 
alfp hinweg, daß das Wapen von der Sonne, wel: 
che über der im Proſpect zu ſehenden Stadt Ham⸗ 
‚burg , aufgeber, völlig kann beſtrahlet werden: 
ERATIS. QVONDAM. TENEBRAE. R. An eis 
ei Poramide, Deren Spige mit einem Stern bar 
Ger, haͤnget in einer ovalen Einfaffung, das 
bil Lutheri, welches zugleich von der zur Rech⸗ 
ten ſitzenden Religion, und von der zur — fü 
nden KHoffuung gehalten wird. Unten an der 
yramide ift zu lefen: MEMOR. IVBIL. II. -Ci=- 
VIT. HAMB. MDCCX VII. Umfchrift: ET. NI- 
TET. ET. DVRAT. Im Abſchnitt ſtehet in eis 
ner Einfaffung des älteften Banckbuͤrgers Nahme, 
D. m. (Dieterich Möller) und daben zur Seite 
x. n. des Stempelfchneiders Nahme, Ehrenreich 
Hannibal. 


Pa 
x 
I) 
— 


D 
4 
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Ein Banco - Portugalöfer, auf daß zweyte Reforma⸗ 
tions⸗Jubelfeſt. H. M. u. M. V. — n. 1. 
p. 210. | 
2922. 

A Ein Gebäude, in der Geſtalt eines Taben 
——— in deſſen vordern Vertiefung ſtehet ein 
wohlbeſchlagener Geldkaſten, worüber Das behelm⸗ 
te Stadtwapen haͤnget Auſſen an der rechten 
Seite ſtehet der Saturnus, als ein alter Manii 
welcher in der Rechten eine Schlange, ſo ihren 
Schwantz im Maul hat, haͤlt, mit der in der Lin⸗ 
en umgekehrten Sene, nach der Schrift an dem 
Mortal: SAECVLVM. weifet. Zur linden Seite 
fteher der Mercur, hält in der linefen Hand einen 
Banckzettel, und weifet mit dem in der. Rechten 
babenden Scylangenftab, auf die am Poftement 
befindliche Schrift: BANCAE. REIP.-HAMBVRGL 
Im Abſchnitt ſtehet mpccxıx. R. Ein 
Springbrunnen, welcher feinen Waflerwurf, theils 
unmittelbar in fein eigen Becken fallen läffet, theils 
in einige herum gefeßre Mufcyeln wirft, Dig fich 
aber alle wieder in das unterfte Hauptbecfen ergief 
ſen: IACTVRA. SINE. IACTVRA. Im Ab⸗ 
fehnitt leber in einer Einfaffung: 1. A. B. Des dis 
teſten Bandbirgers Nahme, Iohann Adrisa 
Boons. 

Ein Banco-Yortugalöfer, auf dag erſte Jubeljahe | 
der Specied « Banco ; dergleichen ift auch als ein hal. 

ber Yortugalöfer von 1741. H.M. u. M. V. 

XXXIV. m. 2. p. 266. XXXVIIL u, 1. p.208. 


‚ Doos 2923. 


ac Sliebente Abtheilung. 


u Ä 2923, 
- "A. Eine, auf ein hohes Fußgeftelle, gefeßte . 
Spigfäule, an welcher in der Mitte zween Palms 
zweige, Die nebft der Säule von einer Krone ums 
fehloffen werden. Unten an der Säule ſtehet die 
Jahrzahl: MDCCXXIII. und forne an dem Fußs 
geftelle das behelmte Stadtwapen: ANNO. A, 
DEO. CORONATO. Im Abfchnitt: .RESPVBL. 
HAMB. Darunter die eingefaßten Buchftaben 
X. m. Frantz Mente, des dlteften Banckbuͤrgers 
Nahme. R. Die Stadt Hamburg, als eine 
Hrauensperfon, mit einer Mauerfrone,. auf Dem 
Haupte, unter einem voller Fruͤchte hängenden Baus 
en derfelben wird von der zur Rechten ſtehen⸗ 
den Eeres ein Scheffel mit Getraide, und von der 
zur Lincken ftehenden Pomona ein Korb mir Obft 
in den Scyoß gefchüttet: CONCORDI. MVNERE. 
CERTANT. Im Abſchnitt: VBERTATIS. ME- 
MORIA. 
. Ein Banco: Yortugalöfer, auf das an Baumfrach⸗ 
ten und Getraide fo geſeegnete Jahr 1723. H. M, 
u. M. V. XXXIV. 23 p- 267. 


2924. 

A. Die Admiralität von Hamburg, als eine 
Frauensperſon, mit einer Schiffsfrone .auf dem 
Haupt, auf einem Hauffen allerhand Waffen, 
Schiffs: und Kriegsgerächfchaft , ſitzend; in der 
Rechten Hält fie ein Schwerd und eine Wage und 
in der Lincken den Admiralitaͤts- Wapenſchild. Im 
Abſchnitt: ADMIRALITAS. HAMBVRG. R. Ein 

—— an welchem ie die Worte: DEO. CON- 
| — 
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SERVATORI. Dabey ſitzet zur Rechten, auf einem 
Br die Zeit, und zur Lincken, auf einem 
a un der Neptunus. Im Abſchnitt: OB.SAE- 
CVLVM. L EXACTVM. ANNO. MDCCXXUL 
Ein Admiralitätd : Bortugalöfer, auf dag erſte — 
dertjaͤhrige Jubelfeſt derſelben. — u.:M, V. 
AL. 2.1. p. 314. 


2925. | Ä 
A. Ein Tiſch, an deffen Teppich forne das 
Stadtwapen eingewircket. Auf dem Tiſch ift ein 
Schreibpult, mit Dinte, Feder, Streufand und gi 
nem aufgefchlagenen Banckbuche, deffen Blaͤtter 
mit DEBET. Und CREDIT. bezeichnete. Zur 
Mechten ift ein groffer -Geldfaften, mit Darauf fies 
benden vollen Beuteln, und zur Lincken ein Zahls 
tiſch, worauf eine Geldwage, eine‘ Rechentafel, 
und eıniges Geld liegen: NECESSITATI. PVB- 
LICAE. Im Abſchnitt: BAMCA. MONET. 
VVLGARIS.. CONDITA. MDCOCXXVI. R, 
Das Müngwefen, als eine bey einem Amboß und 
. Hammer fi igende Frauensperſon, welche in Der Lin⸗ 
den. einen Spiegel und einen Scepter, auf deffen 
Spige ein Augeift, und imder Rechteneine gieich 
fiehende Wage hält. Dabey ſtehet zur Rechten . 
Die Diana, mweldye das Silber fürftelfee, und will 
ein rundes mit ). bejeichneres Stuͤck Metal auf 
Die eine Wagſchale legen. Zur Lincken fteher die 
Venus, welche das Kupfer bedeutet, und willebens 
fals ein rundes Stuͤck Metall mit 3. bemercket, 
in Die andere Wagfehale legen: NE. QVID. PA- 
RVM. NE. QVID. NIMIS. Im Abſchnitt: s. P. 
R 2 & 


956 :.. Siebente Abtheilung 
 @- HAMBVRG, Darunter Die eingefaßten Nas 
mensbuchſtaben: w. m. des damahligen Alteften 
Banckbuͤrgers, Wilhelm Mattfeld. en 
Ein Baneo: Vortugalöfer, auf die Einrichtung deu 
.  .neney Current⸗Banco. H.M.u, M. V. XXXV. 
UP 22.. Ä 

= 2926. 

A. Der zweykoͤpfigte Reichsadler: CAROLYS. 
YL PD. G. ROM. IMP. SEMP. AVG. 1727. 
R. Das Stadtwapen: MONETA; AVRBA. Ch ° 
YiTATIS. HAMBVRGENSIS., — 
N. B. P. Il. p. 282. m. 795. 


F 2927; — 
A. Ein zierlicher Altar, auf welchem Die ges 
woͤhnlichen Zeichen, des Friedens, der Handlung und 
Der Freyheit, ein Palmzweig, Mercuriusftab und 
Huch, liegen. Un den Seiten des Altares Ich 
nen zwey Schilder, in dem zur Rechten iſt ein of⸗ 
fenes Bud), darüber: SACR.orum RESTIT. urio. 
Darunter: 1529. In em andern Schild zur Lin⸗ 
den, ift der Grundriß des befeftigten Hamburgs, 
Darüber: MVNIM.entorum FIRMAT 70 und dar⸗ 
anter: 1629. Forne an dem Altar fiehet: EX. 
voTo. und im Abfchnitt! REIPVBL.. HAM- 
"BVRG. MDCCXXIX. Umſchrift: NEC. SAE- 
CVLA. DEERVNT. R. Ein Oelbaum, von wel⸗ 
chem vier Genii einige Zweige abbrechen, und Das 
‚mit das Wapen der Stadt einfaſſen: NOSTROS. 
QVOQVE. FRONDET. IN. VSVs. Im 
ſchuitt: SPES. PAC. EVROP. Darunter in ra 


% 


’ { 


= Ze . 
Reichs, ımd andere Muͤntz⸗Staͤdtiſche. a7 
Einfaſſung: ı. 8; Iohann Berenberg, welcher dis e 
teſter Bancfbürger war. | : 

- Ein Banco-Portugalöfer, mit deffen Invention ges 
ſehen wird auf die 1528. und 1529. in Ham ' 

Vurg geichehene evangelifihe Reformation, und 
zusStand gebrachte Bugenbagifche Kirchenorduung, 

ferner auf die von 1627. biß 1629. gefchebene 

: ° Verbefferung und Verflardung der Etadtmalle, 

and endlich auf die 1729. zu Soiſſons gebaltes 
ne Friedensverſammlung. H.M.u.M.V.XXXV, 

n. 3. p. 276. | 2 


| 2928. . | 
A, Das Wapen der Stadt, mit einer Schuß: 
ehr von Architectur, in Form eines halben 
Monde, von Hinten umzogen; an ‘deren fordern 
beyden Seiten die Wapen der vier damahls lebens 
den Bürgermeifter befeftiger find; als Garlieb Sil- 
lems, Iohann Anderfons, Rurger Rulands und 
Daniel Stockflechs. Das Stadtwapen wird 
von einem gefrönten und feine Flügel Darüber aus⸗ 
breitenden Adler gehalten, und darüber ift Die Sons 
ne mit vollen Strahlen: CLARET. INOCCIDVIS, 
Im Abfchnitt: AVGVST. CONFESSIONTS, . 
_ SAECVLO. II. R. Die Stade Hamburg, als ei⸗ 
ne fißende Srauensperfon, mit einee Manerfrone 
auf dem Haupt; Auf der rechten ausgeftreckten 
Hand, Hält fie zwey Bücher, an den einem ſtehet: 
BIBL. und in dem andern, welches aufgeſchlagen 
iſt: AvG. COoNF. In der lincken Hand. häle fie 
auf einer Stange den Huth der Freyheit, und leh⸗ 
net ſich zugleich auf einen Schild, in welchem 
zu leſen: PACc.e RELIGIOS. ET: WESTPHA» 
i L.ica, 


! 








953 Giebente: Abtheilung. 

L. ica. Umber: GAVDET. INEXCVSſSSIS. In 
Abſchnitt: RAMBVRGVM. IVBILANS. As 
MDCCXXX. Darunter in einer Einfaſſung die 
MNahmensbuchſtaben des damabhligen aͤlteſten Banck⸗ 
buͤrgers: 1. w. lürgen Weftphal, 

Ein BancosPortugaldfer, auf das mente Jubelfeſt, 
megen des ubergebenen Glaubendbelenntnißes zu 
Auaſpurg. Dergleichen ift auch mirgeringer Beräns 
derung, von einem andern Etempel. H. M. u.M. 
V. XXXI. n. 1. p. 242. und XXXVL .n.3. p: 282, 


29 29, m “ \ i 
As Die dreythuͤrmigte Burg, zwiſchen einem 
Palm⸗ und Lorberzweig, folche wird bedecket von 
einem groſſen Schild, auf welchem der ſtrahlende 
Nahme Jehova, und umgeben mit 6. andern unter 
einander verbundenen Schildern, Durch deren 
Sinnbilder fo viel Tugenden angezeiget werden; 
als in dem erften, durch ein offenes Buch, aufwels 
dyemein Kreug lieget,, Der Glaube öder die Relis 
gion; im arten, durch einen Mercuriusftab, über 
welchem eine Hand aus den Wolcken eine Krone 
hält, die gefeegnete Handlung; im zten, durch 
ein Schwerd und Wage, Die Gerechtigkeit; im - 
aten, Durch ein Bund. Pfeile die Eintracht ; im 
sten, durch einen Kopf mit zwey Gefichtern, Die 
Klugheit, und im 6ten durch einen Bienenſtock, 
aus welchen Bienen ein sund ausfliegen, Die Emfigs 
feit. Ueber die dreythuͤrmigte Burg ſtehet: sıc. 
SATIS. Unten: REIP. HAMBVRG. und gang 
unten: MDCCX XXI. R. Der Neptunus koͤmmt, 
auf einem Delphin figend, zu Dem am Ufer Een 
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Eibe: Gott, und reichet ihm auf der rechten Hand, 
ein volltommenes Seefhiff Dar, und diefer hält 
ihm ein plattes Schiff, dergleichen man auf der 
Elbe zu brauchen pfleget, entgegen: VTRIVSQVE. 
COMMERCII.. Im Abſchnitt: SALVS. RECI- 
PROCA, Darunter in einer Einfaffung:: L. P. 
Lorentz Pope, des älteften Banckbuͤrgers Nahme, 
undzur Seite: D. H. F. d. i. D. Haesling Fecit, 

Ein Banco » Portugalöfer. H. M. u. M. V. XXXVIL 
n. 2» p. 200. | | 


. 
J 


— 2930. — 
A. Die ſtehende Pallas, haͤlt mit der Rech⸗ 
ten, auf einer Stange, den Huth der Freyheit, und 
das, bey den Fuͤſſen ſtehende Stadtwapen, unter 
dem lincken Arm aber ein Geſetzbuch: AB. VTRO- 
-QVE. SALVS. Im Abſchnitt ſtehet: s. p. Q. 
HAMB. Zur Seite: D. =. F. d. i. D. Haesling 
-Fecit. R. Ein Weinftock voller Trauben, deffen 
Pfahl oben von einer Hand aus den Wolcken ger 
Balten wird: HAC. SVSTENTANTE. Im Ab⸗ 
fehnitt: UPCCXXXV. und die Buchflaben: 2. 
I. L. welche den dlteften Banckbuͤrger, Bernhard 
Jeronymus Lüders, anzeigen. | u 
Ein balber Banco » Portugalöfer.  H.M, u. M. V. 


VE. ı. 3. p. 292. 


u 20931. | 

A. Ein offener mit Säulen befeßter Gerichte: 
ſaal. Ueber dem Gerichtsſtuhl Hänger das Stadt⸗ 
‚wapen, und auf Den in der Mitte ſtehenden Tiſch 
lieget auf einem Buche eine Wage und ein bloſſes 
i | | Schwerd. 


/ 


060 GSigbente Abchellung. 


Schwerd. Unten an dem Fußgeſtell der Saͤulen 
fleber: ANNo. 1736. und an den Auftritt: D. 
#. F. d. i. D. Haesling Fecir. Ueberfchrift: ET. 
IVSTI. VINDEX. Im Abichnitt:. REIP HAMB, 
R. Das. neuerbaute Geleitsſchiff, anf welchem eine 
Eanone Soßgebrannt wird: ET. FORMIDANDA, 
LATRONI. Im Abſchnitt: ADMIRALITAS. 
Zur Seite: D. HAESLING! F. : 


- Ein Admiralitaͤts⸗ Vortugaloͤſer, wegen ERROR 
sen Eonvop- Schiffe. H. M. u. M. V. XL. n. 2 
p- 314 
2932. J 
A. Die dreythuͤrmigte Burg, umgeben mit ei⸗ 
nem Palm: und Lorberkrantz, in welchem die Bu 
flaben: -p. w. d. i. Pax. Weftphalica, dreymabl 
eingeflochten: NEC. RODANT. SAECVLA. 
FRONDES, Im Abfchnitt: REIPVBL. HAM- 
BVRG. R. Deutfchland, als eine Frauensperfon, 
mit dem Reichsadler auf Der Brut, welche bey 
einens Altar ficher. In Dem rechten Arm lehnet 
ihr eine Stange, auf welcher der Huth der Freyheit; 
Mitt der rechten Hand hält fie Das auf dem Altar 
liegende offene Buch, in welchen zu lefen: ıvs. 
‚ TvBrL. und in der Lincken hat fie eis Horn des Lies 
berfluffes. An dem Altar ift zu lefen: Pac. 
WESTPH. SXCVL. I. MDCCXLVIII. Ums 
fhrift: PERDVRET. NOBILE. FVLCRVM. Im 
Abfchnitt: POSTERITATI. Gang unten, in einer 
Cinfaffung: m. B. desälteften Banckbügers Nab⸗ 
me, a Burmeſter. Zur Geiten — 
no 
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Abch dabey v. welchesten Srempeikneiber Vet 


ner anjzeiget. 


Ein Banco: Vortugaloͤſer, auf die erſten Jubelfebrẽ 
‚des Weſtphaͤliſchen Friedens. H. a. u, M. V, 
VI. 0.3.9298. 00 nn 


2933. 

A. Der zweykoͤpfigte leichaaber unter einer 
Krone, mit dem Meichsapfel auf der Beuft, und 
Scepter und Schwerd ın Deu Klauen; FRANTE . 
‚BQYS: D. G. ROM. IMPs SEMP. AVvVGVST. 
R. Die dreythuͤrmigte Burg, in einem ſehr zierli⸗ 
Hey Schild. - Darunter des Muͤntzmeiſters Maße. 
me: 1.H.L. Umber: MONETA.AVREA. HAM- 
BVRGENSIS.AZSAN 2 0 once 


⸗ 


2 5) Hameln. 


2934. 
A. Der gekroͤnte Reicpsabler, mit dem Reichb⸗ 
Apfel.auf der Pruſt: FERD- HI: De, S. Re hB. 
An B- Eine Firche mit zwey Thüemen, in. deren 
Pforte ein Müplftein mit dem Muͤhleiſen, als 
das Stadtwapen: Mo. NOr AVB. REIP. HA- 
' MEL. 638. 
Ein ——— — m — von „1639 
Mol P IIl-». 825. 
Cap. IV, $.IV. a 2 


= a 2935» 

A. Der Kaykr. —58 aonher Pofter, 
ie — — 205%. be 
Ar P : ; 2 





963 - .Giebente Abtheilung. 
px: RERD.:ZII. ROM. 1M. SEMP. AVG.. Bu 
Eine Kirche mit zwey Thürmen, in deren Pforte 
gin Müpleifen, als das Stadtwapen: MONE TA. 
NOVA. CIVET..Q. HAMELN. 

Mol. P. IH. p. 826. n. 209. Br. L M. Lc, n.1289. 

p- 400. 

en EN 29 6, 

A. . Der gekroͤnte Reichsadler/ mit bem geiche⸗ 
ek auf Der Bruſt? LEOPOLD. 1.D.G. ROM. 
as. av. R. Eine Kicchemit zwen- Thürmen, 
in deren Pforte ein Müplfteen mie dem Muͤhlei⸗ 
ſen, als —— — MO:: "AVBBA. cıv. & 
HAMELN.. — 

Ein Goldguͤlden. Mol, P. Le — n. 210. 


* 2937. 

A. Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt: LEOPOLD. I. D. G. ROM. 
4. Aa: 7678." R. Die Kirche, in der Pforte 
mit dem Muͤhlſtein und Eifen, als das Stade 
wapen, wie re MO.NOV.CIV. 
‘Q, HAMELN. ° 
Ein Goldgalden. Mol, PIII. p. 826. zu. 5 


2.26) Hannover. a 


2938. = 
A. Eine Burg mit zween Thaͤrmen, zwiſchen 
welchen der Brannfchweigifihe: Loͤwe, and In der 
„Pforte: via Siesta, NEUER. 
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BEHEVTE. V. VNDE. GEBE. VNS, DEINEN, 
FREIDEE oO  ... — 
ft 33. Goldgülden. Mol, P. II. p. 836. n.267. 


A. Der gefrönte Reichsadler,mit dem Reiches 
apfel auf der Bruſt: MATHL. D. G.RoMm. IMB, 
SEM. AVG. R. Eine Burg, mit zwey Thuͤr⸗ 
men, zwiſchen welchen der Braunfchweigifche $$s 
"we, und in der geöffneten Pforte ein Kleeblat, 
. als das Stadtwapen: MON. NO. AVR.CI. HA- 
NOVER. 1616 , | SUR 
Ein Golbgülden. Mol. P. III, p. 36. n, 268. 
2940. = 
A. Der Reichsadler, wie aufvorbergehendem: 
PERDI. II. D. G. ROMA. IMP. SEM: AV. E. 
R: Die Burg, wie auf vorbergehendem: Mo. 
NO. AVR.CIVI. HANNOVER. 1635, 
Ein Golbgülden: Mol. P. III, p. 836. n.269. 
2941. - — 
A. Der Reichsadler, wie auf vorhergehen⸗ 
Den: FERDINAN. II. D. G. ROMA. iM. SEM. 
AVvG. R. Iſt vorbergehendem in allem gleich, 
auſſer mit der Jahrzahl 1630. und unten: m. B. 
Ein Goldaülden. Mol. P.IIL p. 836, n. 270, Be. 
L.M. Anhang C. IV, 4. I. n.1254. p, 394 


V' er 2942. RR — 
A. Wie vorbergehender. R. Iſt auch wie 
vorhergehender, auſſer mit dieſer Umſchrift: 
—— Pppa DVCA- 


N. 


KL Biebente Abcheiling. — = 


DVCATVS. NOV. cıw. HANNOVERENSIS, 
1640. Sn r 
Br. L. M. Le n, 1255. p. 398. 


| 2943. 

A. Dergefrönte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel, in welchem 4., auf der Bruſt. Unten: 54 
Umhber: FERDINAN. III. D. G. ROMA. IME. 
" $EM._AV. R. Die Burg, als das Stadtwa—⸗ 
den, wie auf vorbergehendem: MONETA. NOVA, 
CIVITATIS. HANNOVER. Unten: M.R. 


A ein — Goldgulden. Mol, P. II. — 835. 


2 2944. 
A Der gefrönte Reichsadler, mit dem 
Reichsapfel auf der Bruſt: LEOPOLD. ı. D. 6. 
‚RO. IM. 5.AV. R. Die Burg, wie auf dem 
vorhetgehenden: DVCAT. NOV. CIV. HANNQ- 
VER. 1666. ner 
a P. II. P- 836. n. 27%; 


20945. i 4 
A. Dergefrönte Reichsadler, mitdem Reicht 
‚apfel auf der Bruſt: LEOPOLD. I. D. G. Rom. 
1MP. SEMP. AYG. R. Die Burg, mie allf 
vorhergehenden, dabey: A. 5 Be HANNO- 
VER. ANNO. 1666. 


| 3R ” drepfacher Ducate. Mol, P. IL p. 839: 
— 3. ‘> 


r 


Reichen u andere Tiäng-Giäbtifebe, —2 
27) Hildesheim. 


2946. 
A Des Kanfers Bildniß, mit dem güldenen 
Vließ, und mit einem Huth bedecket: CAROLVS. _ 
V. ROM. IMP. Q. FELICISS. ET. TRIVMB, 
AYGV. R. Dasbeßelmte Stadtwapen: ınsIG. 
A. CAR. V. ROM. IMP. HILD. Ad, 152% 
COLLATA. 


Iſt 4— Goldguͤlden. Mol. P. m. p- 846. n. 325. 


2947. | - 
A. "Der Reichsapfel, in welchem 24., dabey die 
Jahrzahl 73. Umber: MAXI. D. G. ROM IM. 
‚SEM. AV. R. Das Stadtmapen: MON. NO. 
AR. REIPV. HILDE. 
em Goldguͤlden. Mol. P. HL P. 847. n. "327. 


2948. i 
A. Der Kanfer 9 barnifcht, zu Pferde, mit 
einem Sorberfrang auf dem Haupte, und dem Sces 
pter in der echten: RVDOL. II. RO. IMP. VIC, 
AC. TRIV. SE. A. R. Der Reichsadler, unter. 
einer Krone, und dem Meichsapfel, mit dem Stades 
wapen auf der Brufl: DA. PACEM. DOMINE. 
IN. DIEBVS. NOSTRIS. HILDESHEIM. 


Wieget 10. Boldgülden. ‚ Mol, P. III. p. 846. 
n. 324- 5 


| 2949. | | 

. A. Dergekrönte Reichsadler, mit dem Reiche 
apfel auf der Bruſt: FERDINAN. II. D. G. RO-: 
P pp 3 MA. 


966 Sabente Abeheilung. — 


MA. IMPE. SEM. AVG. 1626.: R. Das bes 
helmte Stadtwapen: MONETA. NOVA. REI- 
PVBLi. HILDESHEIM. 
‚3 Art — Goldguͤlden. Mol. P. II. p. san. 
2950... en 
er Der gekrönte Reichsadler, mit Dem Reiches 
- apfel auf der Brufts FERD. II. D.G. ROM.IMP., 
SEM. Av, 1627. R. Das Wapen, wie auf 
vorbergebendem: MON. NO. AVR. REI?. 
‚HILDES. 
Ein re Mol. P. Im. p- un n. — 


28) Ingolſtadt. 


— 295 L. 

A. Der Meichsapfel, in einer-gebogenen Eins 
faffung: FRIDRICVS. BOMANORVM. IMP. 
R. Der heilige Johannes der Täufer, ftehend, mie 
dem tamm auf der Lincken, und unten zwiſchen 
den Füffen ein balber Mond: MONETA, NO. 
AVR. ING. 

Ein ——— von ſehr ſolechtem Golde. 


— L 


29) — | 


2952. 
A. Das geharnifchte —5 des Kavfers, 
| mit * Krone auf dem —— dem Rn - 


Reichs undandere Muͤntz⸗Sitadtiſche. 9602 
Der echten und dem Meichsapfel in: der findene 
CAROLVS. V.-ROM: IMP. SEN. AV“: R. Des 
Meichsapfel, in einer gebogenen Einfaffung , uni 
gang unten Das Stadtwapen: MONBTA: AVRE. 
CIVITA. KAVFB. 

Ein. Golbgälben. :#O. & | 


2953. 

A. Das vollftändige Kanferliche Wapen, Gin 
ter welchem der doppelte gekroͤnte Reichsadler, 
darunter iſt gan klein Das Stadtwupen: KARO 
LVS. V. RO. IMP. SEM. AVGVs. R. Ein 
Blumenkreutz, an den Spitzen mit 4. Kronen bes 
feget: MONETA. AVREA. EANFDEIHANGES 

H. V. H. — 


2954: | 
A: Der Reichsapfel, in einer gebogenen Ein; 
faffung: ıMP. CAES. CAROLI. AVG. V. MVN. 
BR. Das Stadtwapen, zwifchen der Jahrzabl 15- 
41. Umber: MONETA..AVREA. CIVITATIS. 
CAVFBVRE. 


Ein 1 Gofbglien H.O, 


2955. 
- A. Der Kayſer gebarnifcht, inganger Peſitur, 
gibat, mit der Krone auf dem Haupt, dem Sce⸗ 
pter in der Rechten, und mit der Linden das an: 


der Seite habende Schwerd haltend: CAROLVSsS | 


V. ROMANO. IMP. G. R. Die beyden Säulen 
Des —— zwiſchen — die Jabhrzabhl 43. 
und 


6. Siebente Abtheilung. 
umd bie Worte: PLVS. VLTRA. zu leſen. Bang 
unten iſt das Stadtwapen: MONE. AVRE. 


ee I ı j ar 
H. Makhl, T. 10. ’ j e N 


30) Babe. 


2956: 
A. Der heilige Johannes der Täufer, ftehend, 
in der rechten von ſich geſtreckten Handeinen Apfel, 
= in der lincken einen Scepter.baltend: s. 10H AN 
N.ES. B. Zu Ende Diefer Schriftift oben Der zweykoͤ⸗ 
pfigte Adler. R. Eine groſſe Lilie: PLORE. LVBIC. 


30 — der. alleraͤlteſten Boldgülden dieſer Stadt. 
F. D'o. Praef. p. XV. n. XI. K. Mb. in 


: 153. 

2957: 

A. Der figende Kayfer, und oben die Sonne 
zwiſchen zwey Löwen: SARVA. NOS. DOMINE. 
NE. PEREAMVS. R. Der Adler: EX. AVRO. 
SOLIBO. LIB. IMPER. CIVITAS, 'LVB. F. Pal 
1628 Er ——— 
Ein Portugal. 3—.. 

2958. 

‚A. St. Jobannes Der Kaufen, fiebend, in eis 
nem Schein, mit dem Lamm auf der Lincken: 

ONETA.:NO. CIVITATIS. Am Ende dieſer 
Umſchriſt iſt Der doppelte Adler. R. Der Kayſer, 
auf einem Thron fißend, mit den IRRE: 
IMRERIALIS, LVBICENC. be R 


INN j er 3 ER R Sp 





| . 


Fi men 
* 
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ap 13. Ducate. N. B.PI. p. 282. 0.796. N, | 
E. P. 293. n. 132. N.O. - — 


29559. er RR 
‚ A. St Johannes der Täuffer, ſtehend, mit ei⸗ 
nem Scepter in der Lincken und einem Schein ums 
eben: MONETA. LVBICENS. Am Endeder U 
chrift ift ein doppelter Adler. R. Wiederum dies 
fer Heilige, wie aufderm Avers: S.TOHANES.BAP-. 
TısTt. Am Ende der Umfchrift ift ein doppelter 
Adler. > J J ; 
Man bat auch dergleichen, auf welchen in der Mitte 
das Holfleinifche Neſſelblat einneftempelt ift. N. 
E. p. 293. n. 130. und 131. H.Q. | 
F 2960. Re 
A. Der heilige Jobannes der Täuffer, ſtehend, 
in einem Schein: MONETA. LVBICENS,.. Am, 
Ende diefer Umſchriſt ift Der zweykoͤpfigte Adler. 
R. Das in einem Schein ftehende Marienbild, mit, 
dem Jeſus⸗ Kind auf den Armen,. undeinem Wa⸗ 
penfchildgen zum Füffen, in welchem das Holfteinis 
fehe Neffelblat: AVE. PLEN. GRATIA. 1947, 
.H. Maſchl. T. o. — a 7 
Pag. 2961; u £ 
A. Der heilige Johannes der Täufer, ſter 
hend, mir einem Schein umgeben, die Rechte zum 
Seeqnen aufhebend, und in der Lincken einen Sce⸗ 
pter haltend. Oben das Stadtwapen: Mane- 
TA. LVBICENSIS. R: &t. Johannes der Taͤuft 
fer, wie auf dem Avers, und oben das Stadtwas 
Pen: S. JOHANNES. BAPTESTA, ' Z 
" PP 5 Mom 


air  Eiibente Abrheikmg, 
Man bat auch dergleichen, da auf den Revers, auf 
der Bruſt des heiligen Johannis das Stadtwapen 
eingeſtempelt iſt. Mol. P. III. p. 769. n. 236. & 
237. K. Mbl. P. XIX. p.90. n. 70. 
u 2962. 
A. Der Reichsapfel in einem Schild, oben ift 
eiti Jagdhorn: MONE. NOVA. AVREA. LVREC. 
R. Der gefrönte Reichsadler, mit dem Stadtwa⸗ 
pen auf der Bruſt. Unten: 1617. und des Buͤr⸗ 
germeifters Wapen: CIVITAS. IMPERIALIS, 
Ein Goldgülden. Mol. P. IL. p. 769. n. 238. 
f 2963. : i 
A: Der Kayfer, in ganger Poſitur, mit den 
Reichs⸗Inſignien: MoNE. NOVA. AVREA, 
BPVBEC. R. Der gekednte Reichsadler, mit dem 
Stadtwapen auf der Bruſt; Daben unten: 1656. 
und des Buͤrgermeiſters Wapen: CIVITATIS. 
EMPERIAL. 
“Mol. P. IL, p. 770 n. 239, 


2 2964. 

A. Der Reichsapfel, mit der Jabrtzahl 192. 
Umher: MONE. NOVA. LVB. R. Der gekroͤnte 
Reichsadler: CIVITAT. IMPER- . | 
Iſt ein viertel Ducate. Mol, P. IL, p. 770. 1.24 


2965. 
- „A. Der gefrönte zweykoͤpfigte Reichsadler, mit 
dem luͤbeckiſchen Stadtwapen auf der Bruſt, darı 
unter noch ein Aäplein; IMPERIAL, CIVIT. 
R Ä LV- 


Sr -. | 


\ 
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LVBECENSIS. 1730. R. Die Evangeliſche Re⸗ 
ligion, in Frauensgeſtalt, in der rechten Hand mit: 
einem Kreutze, und in der lincken mit einem offe⸗ 
nen Buche, darinne: V. D. M. 1. Æ. Inwendig: 
SACRA. SÆCVLARIA. SECVNDA. XXV. IVN. 
Umſchrift: CONFESS. EVANG. IN. COMIT. 
AVG. EXHIBITÆ. 


N. B. P. II. p. 718. u. 2002. 


31) Luͤneburg. 

2966. | 

A. Der Reichsapfel, in zierlicher Einfaffungs 

FRIDERICVS. ROMOR.. REX. R. Sohannes 

Der Täufer, mit einem Schein um das Hauptund 

Dem Lamm, flebend, und zum Fuͤſſen das Stabes 
wapen: MONET. NO. LVNEB’GE. 


Ein. Goldgälden. Mol. P.IIL p. 853. n. 354. Br. 
L. M.. Anhang ce. III. $.IL n. 1227. p 387. ; 


:2967. 

A. Der Reichsapfel: FRIDERICVS.ROMAN. 
REX. R. Gt. Johannes das Gottes: Lamm bals 
gend, und. mit dem Finger Darauf zeigend; MOo- 
NET. NO. LVNEBVRG. Ä a 


Ein Geldgolden. K.MbL P.XIV. p. 33. 
2968. 

A. Der Reichsapfel, in einer gebogenen Eins 

faffung: MAXIMILIANVS. ROMANO. REX. 


R. Der heilige Johannes der Täuffer, ſtehend, mic 
: | dem 


[4 





gr Giebente Abrkering: · 

dem Lamm auf der Linden, und unten zwifchen 
den Füffen ein Loͤwe: MONETA. NO. LVXE- 
BVRG. 


Ein Soldgälden. H. V. Br. L,M. Anhang‘ Cap-UL. 
n. 1228. p. 387. Bi 


2969. | 

A, Der Reichsapfel, in einer gebogenen Eins 

fang: MAXIMILIA. II. ROM. IMP. SE. AV. 
R. Iſt wie vorhergehender. 

Ein Goldgülden. Br. L. M. Anhang Cap. Il, n. 

- 1229. p. 388. 


Ä 2970, 

A. Johannes der Täuffer, mit Dem ae in 
einem Schein ftehend, und zum Züffen Das Wa⸗ 
pen: MONETA. LVNEBVR. R. Der halbe 
Mond, mit einem Menfchenantlig: EX. ALTO.’ 
VISITAVIT. N. ORIE. 

ein doppel ; L- P. «853. 
sei I Note ER Mol. P. DIL, p * 


an, 5. 5 SITE: 2 a8 

xx A. Iſt vorhergehendem in allen gleich. R.Der 
halbe Mond, mit einem Menſchenantlitz: vIS1- 
TAVIT. NOS. ORIENS. EXx. ALTO. - 


Ein Goldgülden. Mol. P. III. p. 853. m. 353. 


2972. 
A. Johannes der Täuffer, in einer Landſchaft 
ſtehend, die rechte Hand ausſtreckend, und in der 


— das Lamm und ein REN, DA. PA- 
CEM. 
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@EM. DOMINE. IN. DIEBVS. NOSTRIS. Das 
zwifchen ift oben ein geharnifchter Ritter. R. In 
einer Einfaffung der halbe Mond, miteinem rechtes 
febenden Menſchenantlitz, dabey gegenüber ein Mi 
ber Hirfch, oben ein in das Jaͤgerhorn blafender Jaͤ⸗ 
.ger, mit einem Jagdhund und Jaͤgerſpieß; Unten 
ein bey feinem Kahn ftebender Fifcher, mit. ginem 
Fiſch in der Rechten, und der Angelruthe in der 
Zinden: YISITAVIT. NOS ORIENS, Ede 
„ALTO . —— 
Iſt von — —— und am Werth 20 thlr. 


oder auch 6 Ducaten. Mol. P. UI, p. 85% n, 
= 7348. 8. B. N. p. 362. Ä 2 


| .2973. 
A. Eine dreythuͤrmigte Burg, in deren offenem 
Pforte ein Loͤwe, als das Stadiwapen: Aeuſſe 
Umſchrift: MONETA. NOVA. AVREA. 
TAT. LVNEBVRGENSIS. Innere umſchrift: 
NACH. PORTVGALLIS. SCHROT. V. KÖRN. 
R. Ein doppelt Kreutz, in zierlicher Einfaffung: ım. 
XPO. CRVCIFIXO, PENDET. SALVS. NRA. 
Ein balber und ſebr rarer Portugalöfer, vor 1569. 
- gepräget. Br. L. M. Anhang Cap. III. $.IL,n, 
1233. P. 388. K. Mbl. P. XIV. P. 305. 


| 2974. - 
A. Johannes der Täufer; lebend, mit einem 
Schein um das Haupt, dem Lamm auf dem lincken 
Arm, und dem Wapen zum Füffen: Ec.. ac. 
DEI. Q. TO. PE.MVN. R, Das Stadtwapen, 
auf ein Kreuß geleget; MONE.AVRE.LVNEBVRG. 


Iſt 


1 


974 Siebente Abtbeing. 


Iſt 25 Goidahiden Mol P. IIl. p g52. m. 349, 
mdð old ein drepfacber Soldgäfben. :Be. LM. An- 
hang Cap. IL G. il. n. 1232. P- 388. K.M 
—— 
eu 2975: — 
; A, Der gekrdnte —* mit dem Reiche⸗ 
rapfel auf der Bruſt: RVDOL. II. D. G. RO. IM. 
‘sem: Av. R. Eine Burg mit 3. Thürmen, in 
-Beren offenem "Pforte ein Schildgen mit einem * | 
wen, als das — — MONETA, NOVA. 
-OIVITA. LVNEBR. U. 
Iſt ein doppelter Solide. Mol, P. IL p. 852. 
n. 351. 


= Pr\ . 


2976. 
A. Der Reichsadler: RVDOL. 11. D.G..RQ. 
IM. SEM. AV. R. Dertöwe: MONETA. NO- 
NA. CIVITA. LVNEB. 


Ein N K.MbL p. XIV. e 309. n.$. 


; — 2977. 

A. Der a in jierlicher Einfaffung, 
und Dabey: gı. Umher: RVDOLPHVS. 2. Ro. 
IM. SE. AV, R. Johannes der Täuffer, ſtehend, 
mit einem Schein um das Haupt, mit dem famm 
auf dem Arm, und mit dem. Stadtwapen zum 
Suͤſſen: MONET: NO. LVNEB'GE. 

Ein Boldgätden. Mol. p. p- 85 —F Br. 
ne a 3 


L. M. Anhang Cap. HL. 88. 
X. Mbl. P. Axv. p. 39 


2978. 








— 
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* 
X ne an, 
. “.. 4 .. - 


A Der Meichsapfel, * — Einfaſſung, 


und dabey: 86: Umber: RVDOLPHVS. 2..RQM. 


IM. SE. AVG. R. St vorhergehendem in allen . 
"ein | | 
Ein Goldguͤlden. Mo p. HL 
. Mbl, BEN p. 53* | — ee I; 2 
) 


tu . r 
— — 2979. Ze, 
y 


"A sr wie Sl; me mit ber Jeb⸗ 


zahl 92. Ieh annes der Taͤuffer, ſtehend, mit 


einem Schei um Die Haupt, mit dem famm auf 


"Dem Arm, und mit dem Stadtwapen zum Br | 


MOQNEs NOVA. LVNEBVR. 


ein doppelter Goldgülden. Mol. P.IH. 
K. Mbl. P. XIV, p. 39. u L 854 


a 2980. — 

A. Der Reichsadler unter einer Krone, mie 
dem Meichsapfel auf der Bruft, in weldyem : 16. 
Almber: RVDgL.: 1. D. G. R. I. 8. A. P. F. D. 
1600. R, Johannes der Taͤuffer, mit Dem amm, 


ſtehend, Dahinter das Deabtieapen: MO. NO. C. 
LVNEBVRG. 


" Ein doppelter a Mol. P. IL p. 852, 
.2.350 - u 


\ 


\ 
‘ 
B » 


u... 


2981. s 

A. Der Reichsadler: RVDOL. 11.D.G.R.L. 
8. AP. (anftatt Av. aus Verfehen des Stempel: 
BERN 1600. R. St. Sjohannes, mit dem 
famm 





976°.  Giehente Abthellung: 
Lamm aufdem Arm, und dem gömen zum Fuͤſſen: | 
Mi NO. GC LUNEBURG, | R 

a : Ein. Goldgülden. K.Mbl, P. xv. p. 310, 


en 2982. F 
.» As Der gekroͤntg Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt NATVTHS. D. G. R. IM. s. 
A. P. F. D. 617. R. Jobannes der Taͤuffer, mit 
dem Lamm, und mit dem — Fuͤſen: MO 
NAV- CIVI. LVYNEBVR- ee 


‚ En Goldguͤlden. Mol. P, III. p. 37% n. IE 


— — > 2983. nn \ 
A. Der Reichsapfel, in zierlicher Einfaſſung: 

FERDIN ANDYS, II. D. G. ROM. :1MP. SE._A. 
1620. R. Das Bildniß Johannes des Zänffers, 
bis an den halben teib, mit Dem famm. Unten Das 
Wapen: MO. NO. AVREA. CIVI. LVNE- 
BURGEN. 


Ein Goldaͤͤlden. — p. II. J n. 359 x. 
L. M. Anhang Cap. II. G. U.'n. 1231. P. 388. 
— N B 39. u 


2984 . 
‚ A. Der Reichsapfel, mit 6. Sterngen: FöR- 
DINÄNDVS.II. D. G. ROM! IMP. SE. A. 1635. 
R. St. Yohannes der Täuffer, mit dem Lamm auf 
der Hand unddem Loͤwen beym Fuͤſſen: MOL NO. 
AVREA.CIV. LVNÆBVRGEN. 


Ein Soldgülden. K.Mbl. P. XIV. p. 309: n. 6 
298 5. 
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: 2985. 


A. Jobannes der Taͤuffer, ſtehend, mit einem 


Schein um das Haupt, mit dem Lamm auf dem 
Arm, und mit dem Wapen zum Fuͤſſen: noNE- 


TA. LVNEBVR. R. Der halbe Mond, mit eis 


nem Menfchenantlig ohne Ohr: visit. Nos.0- 
‚, RIENS. EX. ALT. 1645. e: 


. Dergleichen iſt von unterſchiedlichem Stempel, auch 
ohne Jahrzahl, und mit verfchiedlicher bs 
Eürgung der Umfchrift des Revers, auch als dops 

- pelte Goldgulden. K Mbl. P. XIV, p. 310. n. ıo, 


11.12.13. Mol. P.III. p. 854. n. 360. Br, L 


R M. Anhang Cap. Il. -$. I, n. 1234. p. 388. 


32) Magdeburg. 
2986. 


A. Der Kapſer Otto I. gekroͤnt und geharniſcht | 


zu Pferd, in der Rechten einen Scepter führend, 


zwifchen drey Wapenfchilden:- OTTO. Im. av. 


MAGD. CIVIT, FVNDA, Unten: 1590. R. 
Der doppelte Meichsadler, unter der Kanferlis 
chen Krone, mit dem quadrirten Stadtwapen 
auf der Bruſt: SIT. PAX. INT. MVROS. ET. 
PROSPE. IN. PALATIIS. TIS. J 
Ein afacher Ducate. S. B. N. p. 165. K.Mbl, P, 
IX. p. 25. | | 


a aan 2087. 

= A. Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem quadrirten 
Stadtwapen auf der Bruſt: 817. Pax. INT. 
MVROS. ET. PROSPE. IN. PALATIS. TVIS. 


— 


J Se 2 . R. 


978 Siebente Abrheilung. | 


R. Eine Roſe: sı. DüVs. PRO. NOBIS. QvIs. 
CONTRA. NOS. MAG. 


Iſt ein vierfacher Goldguͤlden. Mol B UL p. 863- 


n, 402. 
2988. | 
A. Der gefrönte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt: FERDINAND. II. D. G. RO. 
1.5 A. 1622. R. Das Stadtwapen ohne 
Schild: mo. NO. AVR. Cl. MaGDE. 


.. Ein Goldgülden. "Mol. P. III. p. 863. 1.403. 


2989. 

A. Der ' zweykoͤpfigte Reichsadler, mit dem 
Kayſerlichen Bildniß auf der Bruſt: D. G. FERD. 
III. ROM. IMP. INICTISS. S. A. G. H. B. R. 
R. In einer achteckigten Tafel, mit zierlicher Eins 

faſſung: DVCATVS. RESTAVRAT A..CIVITAs 
T1S. MAGDEBVRG. Darunter das Stadiwapen, 
zwiſchen 1649. 

N. B. P. II, p. 282. n. 797: | : 


2990. 
A. Die Stadt im Profpeet, mit Der Sri 
über die Elbe, Darüber ein ſchwebender Adler: 
MON. NOV. AVR. CIVs MAGD. R. Das be 
helmte völlige Stadtiwapen: VERBVM. DOMINI 
MANET. IN. ZTERNVM. 1675. 


Ein been luder Ducate. N. B. * p. 282. u: 
S. B. N. p. 155 


33) 
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F 33) Metz. 


299J. 
A. Der heilige Stephanus, mit Steinen i 
der Rechten, und. einem Palmzweig in der Lincken, 
in einem Schein ſtehend: s. STEPHNVS. Pro- 
. THOMAR. R. Das Wapen, in zierlicher Einfag 
‚ fung: rLoREnvs. CIVITATIS. MEsıs. 
Ein Goldguͤlden. Mol. P. III, p. 765. n. 221. 


2992. 
0, A: Der heilige Stephanus, wie auf vorher⸗ 
— gebendem: s.STEPHA. PROTHoM: R. Das 
Wapen, in einer zierlich gebogenen Einfaffung : 
FLORENVS. CIVITIS. MENSIS, | 
‚Ein Goldguͤlden. Mol. p. 765. n. 222. H.O 


Dergleichen iff noch von unterſchiedlichen 
pel. *H. Mafchl, T. 3. | ſchi dq Stem⸗ 


2993. | 
A. Das Bildnig des heiligen Stephani bis an 
Den halben feib: s. STEPHANVS PROTO. MAR- 
TıR. R. Das Wapen, in zierlich gebogener Eins 
faſſung: FLORENVS. CIVITTIS. METENSIS, 
‚ Ein Goldgülden von geringem Gehalt. H.Mafchl. 


h. 3» 


34) Muͤnſter. 


2994. 
| A. Ein Engel, mit der Poſaune inder Luft flie⸗ 
gend, über der Stadt Münfter,. die Der Nuhme 
we a 2492 . Jehova 


— 
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Jebova aus den Wolcken beftrahlet: Ehre fey 
Gott in der Hoͤhe. R. Dir Friede, ſtehend, in 
der Rechten einen gorberzweig, und in der Lincken 
einen Büfchel Kornähren baltend: Und den 
Nienfchen Sried auff Erden. 

‚Ein Nedaillenförmiges Soldftäck von 3. Ducaten, wel⸗ 


bes die Stadt bey dem 1648. in derfelben ewio⸗⸗ 
ſenen ee prägen laffen. S.B.N. p. 365. | 


35) Nimwegen. 


2995. 
A. Das Stadtwapen, auf ein Kreuß gelegt: 
" MONE. AVREA. NOVIMAGEN.. R. Der heilis 
ge Stephanus, ftehend, mit dem Stadtwapen zum 
Fuͤſſen: Ss. STEPHAN9. PROTHOMR. 
Ä Ein, Goltgülden. ‚ Mol. P. II. 9. 768. n. 23% 


2996. 
A. Kayſers Carl Vs gekroͤntes und geharniſch⸗ 
cees Bildniß, bis an den halben Leib, mit dem Scepter 
in der rechten Hand: CAROL. V. ROMA. IMP. 
SEMP.AVG, R. Der heilige Stephanus, ſtehend, 
mit einem Palmzweig in der rechten und einem 
Buch in der lincken Hand, das Stadiwapen vor 
fic) habend, welches ein doppelter Adler iſt, der 
den Geldriſchen Loͤwen in einem Schild auf der 
Bruſt hat. Zu beyden Seiten find die Buchſta 
ben: s. s. d. i. Sandus Stephanus. Umher: IN- 
SIGNI. vR. IM. NOVk 
Ein Goldsuͤlden. A. T. XLUL 1. p 178: 


2997. 





x 2 
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2997. | 
A. Das behelmte Stadtwapen: INSIGNIA. 
VRB. IMPE. NOVIMAG, ı R.. Der heilige Stes 
| pbanus, ſtehend: S.STEPHANVS. PROTHOM. 


Ein Doppelducate. H. Mzfchl. T. 9. 


a 2998 
"A. Ein doppelter Adler, mit dem Geldriſchen 
Adwen, in einem Schild, auf der Bruft, als das 
Stadtwapen: MONETA. NOVA AVREA. NO- 
VIMAG. R. Der heilige Stephanus, ſtehend: 
SCS. STEPHAN. PROTHOMR. 


Ein Goldgülden von u Gepraͤge. H. 
O. HI. Maſchl. T. 3. & 


je 2999. 

A. Das Stadtwapen, in einer gebogenen Ein⸗ 
faſſung: MONE. NO. AVRE. CIVI. NOVIMAG., 
R. Der heilige Stephanus/ ſtehend: s. STEPHAN, 
PROTHO. 


Ein Goldgälden von geringem Gehalt. H.Mafchl. | 
. 4. | j 


36) Nördlingen, 
3000, | | 
A. Der Reichsapfel, in zierlicher Einfafiung: 
FRIDRICVS. .ROMAN. FMPERATO. R. 
hannes der Täuffer, ftehend, mit einem Buch and 
Dem Lamm in der finden, und einem Wapen 
vo Fuſſen: MONETA. NOV. NORDL. 14,3. 


Dagz Ein 
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Ein @oldgülden. Mol. P HI. p. 774. n 255. Ders 
glei ven ift auch vor unterf-piedlichen Stempel, oh⸗ 
ne Jahrzahl. H. V. K. Mbl, P. VII. p. 177. 


3001. 

A. Der Reichsapfel, in einer zierlich — 
nen Einfaſſung: FRIDRICVS. ROMAN. IMPERA- 
Tor. R. Johannes der Täufer, wie auf vorbers 

gebendem: MONET. NOVA. NORDL. IP. CVS. 
i. Imperialis CiVitatis. 
Ein Goldguͤlden. Mol P. TI. p. 174. n. * H. 

N.P.A. Pl. T.IX. n.XVL p. ı 

3002. ' 

A Der Reichsapfel, in zierlicher Einfaſſung: 
MAXIMILIANV. ROMANOR. REX. R. Jo⸗ 
hannes der Taͤuffer, wie auf vorhergehenden: Mo- 
NLTA..NO, NORDLIN..IR, 

Moͤnchſchrift Ein Golbgälden. Mol. P. II. p. 

774 D. 257. | | 

| . 3003. 

A. Der Reichsapfel, in einer zierlichen Einfaß 
fung: MAXIMILIAN,. ROMANORVM. IMP, 

1513. R. Der heilige Johannes der Täuffer, ſte⸗ 
hend, mit dem Lamm auf dem linden Arm, und ei 
nem quadrirten Wapen zum Fuͤſſen; MONETA. 
NOVA. NORDINGE. 
Ein Goldgülden. H. V. 
3004. 
A. Der Meichsapfel, in einer zierlichen Eins 


aſſung: MAXIMILIAN. ROMANO. — 
15i 
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‚x516. R. Johannes der Täuffer, ftehend, mit 
Dem famm, und dem quadrirten Wapen zum 
Büffen: MONETA. NOVA. NORDLINGN. 

Ein Goldgülden. Mol. P. IL. p.774. 0.258. 


37) Noröhaufen. 


3005. 

A. Der Kanfer, figend im Ornat, mit den 
Reichs: Infignien; dabey: H. G. Umher; THFO- 
DOSIVS. D.G. RO. IM. SEM. A. 1619. R 
Das Stadtwapen mit einem Helm: MON. AVR. 
CIVIT. IMPERI. NORTH. 


Ein Goldguͤlden. Mol. P. III, p: 775. n. 260. 


38) Nürnberg. 


3006. 


A. Der Kayſer, bis anden halben Leib, mitder 
Krone auf dem Haupte, dem Schwerd in der Rech⸗ 
ten, und dem Meichsapfel in der Linden: -sıGıs- 
MVNDVS.RO.REX. R. Dereinföpfigte Reiches 
adler, mit einem Schildgen auf der Bruͤſt, in web 
chem das Ungarijche Kreuß: MONETA. NOVA, 
NVREMBG. . . 


Ein Goldguͤlden. H. V. 


3007. 
: A. Der einköpfigte Reichsadler, mit dem | 
Buchflaben m. aufder Bruſt: MONET. coM- 
MVNIS. NVREMBERG. R. Der heilige Lauren⸗ 


2 2944 tius, 





S 
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tius, mit dem Roſt und dem Buche: SANCTVS, 


Ein Goldgälden. Mel. P. IL p. 976. n. 2665 
e \ 3 008. ' 

A. Der einföpfigte Adler, wie auf —— 
hendem: MONETA. QVNIS. D. NVRMBEFERG. 
1506. R. Der heilige Laurentius, wie auf — 
— und mit gleicher Umſchrift. 


Ein Goldauͤlden. Man bat auch deragleichen Gold⸗ 
gülden von 1508 und 1500 Mol. p. III. p 777. 
n. 267. S.v.M. p. 361. n. 1846. H V. 


3009. 
A. Der eintöpfigte Reicheadler, mit dem Buch⸗ 
ſtab x. auf der Bruſt: MONET. AVR. REI- 
PV. NVRENB. 1810. R Der Heilige Lauren⸗ 
tius, wie auf vörhergehendem: aaa, LAV- 
RENCIVS, 


Ein Goldauͤlden. Mol p. IH. p.777. 0 270. 


A. Der zwenföpfigte‘ Heichsadter, mit dem 
Buchftaben n. aufder Bruſt: MoNETA. gv- 
NIS. D. NVRMBERG. 1515, R. Iſt. vorherge⸗ 
hendem in allen gleich. 

Ein Goldgülden. Mol. P. IE p..777. 2.271. .- 


3011. 
: A. Der einköpfigte Meichsadler, mit dem 
Buchſtaben N. auf der Bruſt: MonETA. COM- 
MVNiSe D. NVREMBERG. R. Der heilige 
— Lau⸗ 
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$aurentius, wie auf ——— und gleiche 
u. 
Ein —— Mol. P. Inn. P- 778. n, 272... — 


301 2. ? * — 
A. Der Adler, wie auf vorhergehendem: MO= 


"NETA. REIPV, NVRENBERGENSIS. R. Der 


Beilige Laurentius, dabey Die Jahrzahl 1521. Ums. 


ber: SANCTVS. LAVRENTIVS. 
Ein dergleichen ift auchvon 1524. Bit 
P. {I p. 778. n. 273. um. 


3013. 


‚A Der einföpfigte Reichsadter: MONETAO 


NOVA. AVREA. R. Der heilige Laurentius, 


ſtehend, mit dem al: SANCTVS. LAVREN= 


TIVS. 


Ein. a. von —— Gehalt. H. Mzfchl, | 


3014. 
A. Der einföpfigte Keichsadfer: MONFTA. 


KEIPV. NVRENBERG, R. Der heilige faurens - 
tius, mit dem Roſt und Bud; dabey: 1528. 


Uniher: SANCTVS.LAVRENTIVS. 
Ein Goldguͤlden. Mol, P. If. p. 778. n. 278. 


3015. 
A. Der einföpfigte Sehen MONE. 
REIPVB. NVRENBERG. R. Iſt wie vorherge⸗ 


bender, aber mit der Jabrzabi 1530. 


Ein Goldgülden. Dergleichen iſt auch von 1533. 
uUnd von 1535. Mol P. III. P. 778. n. 276. ſeq. 


Ds 3016, 
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— 3016. 

A. Der einkoͤpfigte Reichsadler: MONETA. 
REIPVB. NVRENBERG. R. Iſt wie Derbeege 
hender, aber von 1540, 

Ein Goldgälden. Mol, P. II. p. 77% n. 27% 


. o 
/ — 


| 3017. | 

a. Das Stadtwapen, in einer ‚gebogenen Eins 
faffung: MoNnT. CIVITATIS. NVRENBERG. 
R. Der heilige Sebaldus, ſtehend: SANcTVS. 
SEBALDVS. 


Ein Goldgülden. n. V. 


3018. 

A. Des Kayſers gekroͤntes * geharniſchtes 
Bruſtbild: MAXIM. II. P. P. ET. MARIE. 
CONIVGL AYGVS. FEL-' R. Die zwey 
Stadtwapen nebeneinander ;. Unten Fwiichen 
beyden: 1750.. Umber: NORIBERGA. O- 
VANS. FELICEM. GRATVLATVR. IN- 
GRESSVM. 


- Ein Goldgülben. sv. M. p. 361. n. 1847. 


30619. 

A. Die benden Stadtwapen, zwifchen wel 
hen unten der Buchſtab n., mit gorberzweigen 
umgeben: R. AVF. DEM. SCHIESSEN. IN, 
DIESEM. IAHR, SOLCHER. STVCK. 100, 
DAS. BESTE. WAR. 1579. 


Ein Serbgätben. S. v. M. p.361. n. 1848. M. B. 
J 3020. 
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ze 3020. 


A. Des Kanfırs und der Kanferin gefcönte 
Brufbitr, ‚neben emander: D. MATIHIE: 
Ro; IMP.IET.'ANNA. CONIVG: AVGVSs. 
RB. Drey Wapenfchitver, im ‘dem dberften Der 
Reichsadler, in den peyden: unterſten die Stadt 
wapen, zwijchen welchen: 1612. Mmber: NPRI- 
BERGA, ONANS., ag ERAIYLATUE 
..INGRESSVM. a — 
en Gold ülde 6r. n. Hs 

8 ET ——— v6 p· Mbl. 
—* —8 
ie IW 
302 —— J 
A. Der ‚einföpfigte Reichsadker, mit dem 
Buchftaben N. auf der Bruft: MONE, REIPVB. 
NVRENBER. R. Der heilige kaureng, mit dem 
Roſt und Buche, zwifchen 1612. SANC IVS.LAV- 
RINTIVS. 


Ein Goldguͤlden. N. B. P. II. p. 283. 2.799. 


302 2. 

A. Von einem brennenden Lichte hebet — 
aus der lincken Seite hervorragende Hand einen 
Scheffel weg: ECCLESIA. NORIGA. IVBILANS. 

R. In zierlicher Einfaſſung: MartInVs. LV- 
THERVS. THEOLOGIEXÆ. D. 
R. B. P. II. p- 659. n. 1843. S. B. N. P-371. 


3023. , 
A Das Stadtwapen: DVCAT. AVR. REI- 
PVB. NORIMBERGEN. 1633. R. Ein liegen 
Des 


4. Cirbmee 


des Lamm, uͤber welches eine zur finden aus den 
Wolcken hervorgehende Hand ein.Kreng Halt: 
QVIESCO. SVB. HAC. PATIENTER, 


N.B. P. II. p. 283. 2.800. N, E. 2.293. n. 135. 
S. v. M. p. 361. n 1850. 


3024. 
A. Das, Stattwapen: MONETA. AVREA. 
KEIPVB. NORIMBERG. R. ‘Das Gotteslamm, 
mit einem Palmzweig, auf der Erdfugel ſtehend: 
sIt. PAX. In. TERRIS. TAnDEM. ET. PA- 
TIENTIA. VICFRBIX. EN 


-Darinne ift die Jabrzab 1632. enthalten. N. B. P. 
II. p. 283. n. 801» N. E p. 293. n 134. 
5 au ae ein —— Mol, P. HE p.77% 


| 3025. 

A. Das Stadtwapen: PAX. NOVA. NVNC, 
BEDEAT. MARS. PEREATGE. FEROX. R. In 
zierlicher Einfaſſung: MONETA: AVREA. REI- 
PVB. NORIB. 1638. 

Mol. P. ill, p. 779. n.280. ı - 


3026. | 
A. In einer vierecfigten Tafel: MONETA 
AVREA. REIPVB. NORIB. 1637. R. Das 
Stadtwapen: PAX. NoVa. NVNG, REDEAT. 
MARS. PEREATQVE. FEROX, 


‚Die Vers enthält die Jabriahl 1635. N. B. P. 
Il, p. 283. n. 8o2. 


. ia, | 
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3027. | 
A. Der einföpfigte Reichsadler: DVcATvS. 
REIPVB.-NORIMBERG. R. Gt. faureng, die 


zwen Stadtwapen baltend: paX. IEsV. Care 


STI. sIr. DVX. In. TEMPORE. TRlstl. ’ 
Darinne ift die Jahrzahl 1637. enthalten. N. B. 

P. IL. p. 284. n. 803. x 
3028. 
TA Der einföpfigte Reichsadler: pvcarvs. | 
REIPVB. NORIMBERGEN. R. Die zwey zuſam⸗ 
mengefeßte Stadtwapen: sIt. DEVs. AVXILI- 
VM. TVTa. SIT. Ipse. saLVs. en 
ai eng _ pie Jabriabl 1640. N. 

| — 2: 
A. In einer vierecfigten Tafel: MONETA. 
AVREA, REIPVB. NORIB. 1644. R. Das 
Stadtwappen: DAX. NOVA. nVnC. REDEAT. 
«MARS. PEREATQVE. FEROX. 


Enthält die Jahrzahl 1635. N. B. P.IL p. 284. 
n. 805, . j 


EN 3030. 

A. Der einföpfigte Reichsadlee: DVCATVS. 
REIPVB. NORIMBERG. 1646. R. Ein Engel, 
Die zwey Stadtwapen haltend: PAX. CurlsTl: 
SIT. DVX. sVB. TEMPoRE. TRisTl. 


Enthält auch die Jahrzahl 1635. N. B. P. IE. p. 
° 284- n. 806. u | 


. - 3031. 
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3031. 
A. Der einkoͤpfigte Reichsadler: DVCATVS. 
EIPVB. NOIMBERG. .R. Ein Engel, Die zwey 
Stadtwapen haltend: QVL reX, 1Vselele 
"IVDICIVMgVe. Venl. 
Gibkebt dad Jabr 1648. zu erkennen. N. B. P. I, 
p. 284. n. 607. 
3032. 
A. Die drey zuſammengeſetzte Stadtrwapen, 
zwiſchen 1649. Umher: MONETA. AVREA 
REIPVB. NORINB. R. Das Ofterlamm, auf eb 
nem offenen Buche fiehend: CHRISTO. DVCE. 
VERBO. LVCE. | 
N. B. PH. p. 285. n. 808. N. E. p. 293. ee 


3033; - / 

A. Das jwifchen einem Palm⸗ und. Oliven 
zweig ſtebende Wapen, darunter iſt zu leſen: 
GEDÄCHTNVS. DES. FRIEDEN. VOLLZIE- 
HVNGS. SCHLVSS. IN; NVRNBERG. 1650, 
16. ıvnıı. Umber: ıMmPER. FERDINANDO,. 
Im Pe Pe AVGVSTO. R. Zwo über eine bat; 
be Erdkugel hervorragende und zum Beten gefalte 
ne Hände, gegen einen von oben herab aus oem 
Wolcken durch eine Hand dargereichten, von Deb 
zweigen gewundenen Krantz: MAGNAS. FER- 

TE. DEO. GRATES. PRO. PACE. RELATA. 


em Doppelducate. N. B. PL p. 737. n. 2039. 
Iunck. p. 477. u. IV. 


3034 





Fr 
.# 
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= 3: 
“ A. Der von einer Hand aus den Wolcken bes 
Frängte einföpfigte Reichsadler: DVCATVS. 
_ REIPVB. NORIMBERG. R. IMP. FERDINAN, 
Ill. P. F. AVGVSTO. PACIS. EXECVTIO. 
DECRETA. NORIBERGZ. MDCL. 16, IVXNII. 
Darunter das Stadtwapen. on 


N. B. P. I. p. 737. n. 2041. Iunck. p, 478. n.V. 
H..N.P. A, P.IL, T. XXXVI. m. LVI. p.244 


3035. 

A. Die drey Stadtwapen, als I. und 2. zus 
fammengebunden, auf welchen oben ein Täublein 
mit dem Oelzweig figet:_SECVLVM. NOVvmM, 
CELEBRAT. RESP. NORIBERGENSIS, R. 
Das Ofterlamm, mit dem Giegefähnlein, worauf 

. PAX , auf der halb hervorragenden Erdfugel ftes 
bends TEMPORA. NOSTRA. PATER. DonA- 
TA. PACE. CORONA.. 


‚Enthält die Jahrzahl 1700. N.B, P. IL. j 28 — 
809. Aka als ein Doppeldusat, kr 285 . 
e ‘3036, 

\ 4. Das Wapen: MON. REIP. NORIMB.X 


1700._ R. Ein famm, auf der Weltkugel ſtehend, 
mit einer Fahne, in welcher: x x. 


Iſt ein viertel Ducate. N. E. p. 295. 0. 137.: 4. 


—— 3037. J 
A. Des Kayſers Bruſtbild, mit der Teut—⸗ | 
ſchen Reichskrone: CAROL. VL. ROM. ıMP. 


SEMP. AVG. R. Ein Altar, worauf eine Flam⸗ 
| a 
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me, und woran die drey Siadtwapen : PIA. Op- 
TIMo. prInClel: VOTA: DICIT. Sm Ab: 
ſchnitt: Ss. BP. Q. N. = 


Iſt ein bey der Kapſerlichen Huldigung 1712. 
geprägter Ducate. NB. P. II. p. 285. n. 8io. 


| 3038. 
A. Bon einem brennenden, in einem Leuchter 
ftehenden Lichte, hebet eine aus der rechten Seite 
herfürgebende Hand, einen Scheffel ab: ECCLE- 
SIA. NORICA. IVBILANS. R. MARTInVS. 
LVTERVS. THEoLöcl&. DoCroRr. 
sch, T. II. n. 7. N. B. P. II. p. 693. u. 1935. 


3039. 
A. Das Nuͤrnbergiſche mit einer Stadtkrone 
bedeckte Wapen; unten der Buchſtabe N. R. 
Das Lamm mit der Fahne. Eu | 
Iſt ein raurenförmiger viertel Ducate. N. E. p. 
293. 0.138. u a 
3040. | 
A. Des Kayſers belorbertes und geharnifchtes 
Bruſtbild: FRANCISCVS. D. G. ROM. IMP. 
SEMP. AVG. R. Die Stadt Nürnberg, als eine 
ſtehende und mit einer Mauerkrone gezierte Frauens⸗ 
perſon, welche-in der Rechten ein Rauchfaß und mit 
der Lincken Das zur Seite ſtehende Stadtwapen 
hält: vOTA. PRIMA, PRO. SALVTE. AVGV- 
sTı. Im Abſchnitt: 8. . Q N. 1745. 
XK. Mbl, P .XVIL Tit, i 


- 


39) 








t 
+ 


\ 


‚ Beichey und audere Moms /Silbeſche. 993 
— ne “ 39):Oppenheim, a = er. 


a: | 3041... 2 1... 
A. Das Pfälgifche Wapen, in einer dreymahl 


HEIM. R. Der beilige Johannes der 
flebend: Ss. JOHANNES. B. — 
S. v. M. p. 362. n. 1855. 


geſpitzten Einfaſſung: MONETA. IN. oppEN- 


Taͤuffer, 


*4 —X 


a Sn. 
A. Sfevorbergehendem in allem gleich. R. Iſt 
auch wie vorhergehender, auſſer daß bier noch dey 


en Fuͤſſen des heiligen Johannes ein Wapen zu 
ſehen. — 


2 8. v. M B 362.0. 18$6.. ae a 2 
40) Reganfourg. "© 7 
3043. 


A Das Stadtwapen, daruͤber: 1512. Um— 


ber: MONE. NO. AVRE. CIVITA.. RA,TISE, 

R. Der heilige Wolfgang, ſtebend: 5. woLr- 

GANG. OR.PRO. 2 2 — 
Ein Goldgülden. HIV. - 


? .r 
— ee En 


f U | 3244.* 
A. Eine Kirche mit zwey Thuͤrmen,  barüheg 
Hält ein in der; Luft ſchwebender Engil das Stade 


wapen. Im Abſchnitt: mocxxvim. R. A. 


1631,. PEN. 5. GHRISTMON. ‚DIRSKS. LAN, 
ur" - Res 0... DER. 


Mn: 
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DER. ERSTE. ‚GOTTESPIENST:. DRINN. GE- 
S. v, M. p P. 363. n. 1857. J 

2 3045. 

. A, Das Stadtmapen: DVCATVS. RATIS- 

- BON.’2635.. R. BERNHARDY. SAX. DVX. 


"VICTOR. RATISBON. INGREDITVR. = 


NOVE 

Mol. P. N. p. 783. 2.295. T.L.E. T. 38. ll, 

BP 53%. 
3046. 

FE TEUER DVCATVS. REIB 
RATISPON. 1634. R. Die Stadt, im Prefpee; 
mit der Donaubrüde, Darüber. die zahlende 
Sonne, 

N.B. P. I. ꝑ. 286. a. 817. : 


3047. 
‚A, Der Reichsadler: FERDINANDVS, II. 
D. G. ROM. IMP.S. A. R. Das Stadewepen; 
Ä DVCATVS: RATISBONENSIS. 


NB. P. I. p- 286. 0,812. 


3048: en. | 

. A. Ein brennendes Sicht auf einem a 
vor 1 demfelben fchlieffen fich zwey aus den Wok 
en Verfütrdgettde- Hände in einander, dabeh lie 
gen zweh aufgeſchlagene Buͤcher, im Deren: rinen 
ſtehet: Ss. BIBLIA. und in dem andern: CONFER 
—RA Oben ſeehei - einem Zettel: . 


4 
eh 


1 





Rice, und andere mond / Selbeſche. 995 


Di Mm. 1. Æ.- Unten iſt zu leſen: DEN, XV. on- 
TOB. R. NVN. LEVCHT. DIS. LICHT, VN$, 
200. IAHR. BDASSELB, NOCH. VORT. VS 
GOTT. BEWAHR. 8. P. Q. R. Darunter iſt das 
Stadtwapen, zwilchen 1642. 
‚Ein Doppeldarate Mol; P. IIl. p. 784, m. 397: 
3049, | 

A. Ein brennendes licht ſteher auf einem Liſch, 
neben. einem aufgefchlagenen Bude, in weichem: 


$. B. d. i. Sanda Biblia, zu leſen. Darüber auf. 


einem Zettel: v. D. M. I. 2. Unten zw benden 
Seiten: DEN. XV. o6CToB, R. Das Stadt 
wapen, zwiſchen 1642. Darunter; DAS. IVBEL- 
ı FEST. MAN, HEVT. BEGEHT. GOTT, GEBS, 
AVEH. DER, POSTERITAT. 3. P. Q Ro 
Re u a 
3050. 

In einem Dlivenfrang. Diefe — 
— FRIDEN. DANCKH. FEST, GEDACHT» 
NVS, DER, STATT. REGENSPYRG. 16, 

RBıs. R. Der unter dem Regenbogen, auf der 
fen Suͤndfluth fehtwimmende Kaften Moah, 
aruͤber die fliegende‘ Taube mit dem Oelzweig, 
Darunter das Stadtwapen:' SANCTA, COLVMBA, 
ORBI, CONSERVA. MVNERA, PACIS: 
Mol. p. Iu. p. 784. 2.296. — Ze 
3051: j N 

a In einem Lorberkrantz: IN, MEMORIAM. 
REGIE, CORON;ATIONIS. : ET. COQOMITIO- 
RVM. BRATISBONEN. MDCLIEh.. R. Der 
a Rrr 2 Reichs⸗ 


© 


N 


996 Siebente Abebellang. — 
R icheabter, den Reichsapfel in Klauen ‚baltend, 
mir dem rechten Kopf über fidy.in Die Sonne, und 
mit dem lincken unter fich nach «einer Landſchaft, 
in welcher zur lincken Seite vier Männer in Mdw 
- teln Enien, febend: RESPICIT. HAC.. POPV- 
LVM. RESPICIT. ILLA. POLVM | 
N, B. P. Il. p. 286. n. 813. 
3052. 

AaA. Der Keichsadf fer, unter — Krone und 
dem Reichsapfel, in der rechten Klaue mit 
dem Schwerd, und in der linden mit dem Sceps 
ter, und auf der Bruft - mit dem Oeſterreichiſchen 
und Burgundiſchen, von dem guͤldenen Vließ 
umgebenen Wapen: LEOPOLDVS. D. G. ROM. 
_ IMP. SEMP. AvG. Unten: H. Fr. R. Das ſehr 
ſauber gefchnittene Wapen: MONETA. REIPV- 
BLICA. RATISBONENSIS. &. 

B. ein bfacher Ducate. Mol. P. I. -p. 784- n. 298. 

3053. (a).. 

A. Auf ı einer Säule ſtehet ein Oſterlamm, 
mit einer Triumppfahne, über. welchem eine Kro⸗ 
ne mit zwey Palmzweigen ſchwebet. Daran Eniet 
die Stadt Regeuſpurg, in Frauensgeftalt, mit dem 
dabey angele nten Wapen: DES. GLAVBENS 
LOHN. IST.. SIEG, VND, ‚cRON. m, 
ſchnitt: REGENSPVRG, R. NVN. WIRD 
DVRCHS. ANDRE. IVBEL-IAHR. DIE. GVT- 
TE. GOTTES. OFFENBAHR. Im Abſchnitt: D. 
gr. CT. 1717, 

Schl. FAX. n.26. 2.65. mL N. PIE p. 
67 D 1945. | mL 
ee 9053. 








Reiche: und « andere Muͤntz · Staͤdtiſche. 997 


| 053. (b)_ 
A. Der —— R. Die Rreugweis ges 
‚Iegten Schläffel, als das Stadtwapen. . 
, fehr fauber geſchnitten und nur von ber Gröffe ei 
ner Linſe, 72° Ducate. 


41) Roſtock. 
3054. | 
Fr Der stnenfönfigte Facheadler, mit dem 
Reichsapfel auf der Bruſt: RVDoOL. II. D. €. 
RO. IMP. Ss. AV. 1600. R. Der gekroͤnte 
Greif: MONETA. NOVA. ROSTOCKIENS. 
a Goldguͤlden von geringem ‚Gehalt... H. Maichl. 


r N 4 . r | 1 
* 


3005. 
A. Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reiche: 
apfel auf der Bruſt: MATTHIAS. D. G. RO. 
IM. SEM.'A. P. F. D. R. Ein Greif: monx. 
NOVA. ROSTOCHIENS. 161%. 
„Ein Goldguͤlden. Mol P. III. p. 874 n, 0 | 
i 3056. . 
A. Der gekroͤnte Rechsadler, mit Sn Reichen 
apfel auf der Bruſt: FERDINANDVS. ılı. De 
G. BON. 1.5. A. R. Das Stadtwapen: mo- 
NETA. AVREA. CIVITA. ROSTOCH. 1636, 
Mol. P. II. p. 874. n. 461. 
3057. | 
A. Der Mreichsadler: LROPOLDVS. D.C. 
ROM. IMP. S. A. R. Das Stattwapen: Mo- 
NE. AVREA. CIVI. ROSTOCH. 1665, 
— BIS: n..814. 


— | I 42) 


a 


398 Biebente Abthelung,  ” 


305% j 

A, Das gefrönte Marienbild, Abend, ‚mit 
dem Sefus: Kind auf dem Schooß, und mit.aiis 
geſtreckten Armen; unten das Stadtwapen: vR- 
BEM, CHRISTE. TVAM. sSERVA. R. Der 
Reichsapfel, in einet zierlichen Einfaſſung: Av- 
BREVS. VRBIS. ARGENTINE: NVMVS. - 
„st ein — Goldgaͤlden. „Mol. P. Ul. p. * 


"305 9. 
A. Bas —— wie auf vorhergehe 
mit gleicher Umſchrift. R. Der Reichsapfe ae in eb 
ner gletlichen Einfaglunge AYREVS. VREIS. AR 
GENTINA, NVMMVS, 
Ein @oldgätben. Mol, P. I. p. 786. n. 30% 
3060. 

A, Das Marienbildd, wie auf vorbergehen 
dem: VRBEM. VIRGO. TVAM. SERVA. R. 
Der Reichbapfel, in zierlicher Einfaſſung: Avas vs 

.VRBIS. ARGENTINE. NVMMVS. 


Sol Ad N Mol, p, m. U. NN 
2 M. * * n. 1863. H tIi. Hi. 297. 308 


3061. u 
A In einem Krang von Palm: und Serben 
purigen: DVCATVS. REIPVE.-ARGENTINEN« 
sıs, R. Das bebelmte Wapen, von zwey Loͤwen 
gehalten: GLORIA: IN. BXCRLSIS.. DO. 
3 








“ 


\ 


Reichs⸗ und anbene Mons · Shoriſche oo⸗ 


Iſt auch als ein vierfacher Ducate. N B. P. IL. p. 
286. n, 815. Mol. P. UI, p. 787. 2.309. a 


Ir I‘ a‘ 
; ; 2 — — Fi, BER 
en — — 23 Stutge rd uf =, . « 
3062. RE et 


er As Kayſers Carl, V. geharnifchtesundgefrbns 
tes Brufibild: CAROL. RO, IMP. ARCHIDV Xi 
AvVs. 1520. R. Ein Lilienkreutz, in deſſen Win⸗ 
ckeln yier Wapenſchilder, als von Oeſterreich, 
Burgund, Wurtemberg und der Stadt Stutgard: 
MONETA. NOVA. AVREA, STVYTGARDIE. 
°"" Ein bdoppelter Goldguͤlden. 8. v. M. p. 364, 
A. Kayfers Carl V. gebarnifchtes und gefröns 
tes Bruſtbild: QARL.z RO. IMP. AR. DVX, 
AvS. 1520. -R. Ein Sifienfreuß, in deffen Wins 
deln, die Wapen vor. Defterreih, Burgund, 
Würgmberg undder Shader Seutgard: " MöNnE- 
TA NOVA. ANREAS BTVTGARDIEG | 


. is Boldgäfden. ir. gt. n 2247. A. y | 


K.Mbl, B.IK, 9.433. 


= er 
TE 


; XZUL, ı. P. 78. H 
A; Der Proſrect ‚on der Stadt Stutgatd: 
Im Abſchnitt: STVTGARDIA. R. Eine Stuts 
- te mit einem Füllen : Wohlgerathene Jugend 
mache, Freude. | 


* 


‚ah ein wienegligter Ducate, Fab. p. 734 n.3208,7 


"s Fu: ‚" * * F RB . f} F : 1 a Ss.‘ * — au 
— er4 60 3065. 
5 u u x 
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3065. — 
A. Iſt wie vorhergebender, R. Ueber einem 
Zaufftein, worauf der Heiland am Kreutz. aus 
deſſen Seite Wäffer in die Taufkanne flieſſet, und 
daneben ein aufgeſchlagenes Buch lieget, ſtrahlet 
das Auge Gottes: Mein BAM: a Senne! bes 
dend drin Bund. " 


ah P:734.n. 3209. 
\ ee 3066. . 
A. Dos mit dem, Faͤrſtenbuth bedeckte War⸗ 
mber giſche Wapen von⸗5. Feldern. R. Eine 

tutte, mit dem fäugenden Fuͤllen. 


Iſt ein viereckigter halder Ducate, und auch als ein 
tr Ducate. Fab, J | = 3219 und 3211. 


, % 
* Kai = ⁊ 
1* A « ta ® [} 


44) Them m 


— ar ER 

- A Ein Schiff, Vefat Maſtbaum ein Keen, 
an welchem ein quadrirres Waßen, und "Darüber: 
M: N. HUmber: MONETA.: NOVA. Avklı. 


Lei 


_ TRORBNSIE“ Ri Der Ergengel Michael, fu 


hend, und den Drachen. erlegend: SANCTVE 
MICHAEL. ARCHANGEL: 


Eine e Eĩtelote H. Mifchl, T. 6. 
Er Per, 
L DE — 3068. a ß “ . .. = * 8 


F THORVNTA. HOSTILITER. orrränı 
TA; ER: DEN. ;0: AvxILIM. PORTR. Ave 


A 
“ 


DEFENSA. XVI. FEBR. ANNO, M. DC.X gr. 


ee ® 2 ir) a er ’ Ueber 





Reichs; und MonoSedtiſche. tat 


Ueber dieſer Schrift ift in Den Wolcken das Stade 
wapen, von einem Engel gehalten. R. Der Pros 
fpeet von Der in Flammen ſtehenden Stadt — | 
- Darüber Dreftrahfende Sonne? FineEs. Er. Con» 
ETANTIÄt PER. IGNEM: PROBATA.' " I 
Ein rares Goldflü von 5! Hucaten, fo wegen bb 
vergeblich unternonimenen TRlaggring':des Ge⸗ 
neral Wrangels gepräget worden wobey die Eins 
wohner die ——2 gegerundet haben. 


3069. 

A. Das geharniſchte und gekroͤnte Bruſtbild: 
HOANC GAS. D. G. R. POL. & SVEM. P. L. 
R. P. R.ı Das Thorniſche Ssadtwapen, voR.’«d 
gem Engel gehalten, zwiſchen der Sahrzapf 16644 
und. des Muoͤntzmeiſters Nabme: HD. L. "Um 
ber: MONETA.' NOVA. AYREA. Ci. THO» 
RVNEN. ee en we Tueg 

Ein Doppelducate. 
113070. 

A. Das belorberte Bruftbild: MICHAEL. 
D. G. REX. POLO, .M. D. 1» RVS,-PRa R, 
Die Stadt Thorn im Proſpeet, daruͤber das ſtrah— 
ende Auge Der göttlichen Vorſehung. Unten ein 
mit drey Thuͤrmen berſehenes Stadtthor, als 
das Stadtwapen, zwiſchen den Buchſtaben: m. on, 
L. als des Muͤntzmeiſters Nahmen. Umhber— 
EX. AVRO. SOLIDO. GIVIT. THORVNENSIS 


® 
. nn . 
„N 2’ RE | \ — WELLE 
“ 
e . Pa 
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i | xy) 
Ein. Ds 
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hrelducate. non, 0 — a 
oo Rers 45) 
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307 I. _ Eh 


A. - einem foiber: und ag 1639 
pveAtys. NOV.VS.. REIPVBL. VEMENSIS, 
R. Das. Stadtwapen.. an Sande 
REN B BL p· 28: — Dre 


“ 
ee" 


Kr, Pr Zr a u Le) J — 

— — 215 urn 21. 
46) Wizmatz 

ir an 


= % "Der — Keicpeabler,mit dem Reiches 


Ä —— de Bruſt: MATTH. DG ROMM. 


IMPı:Se. A. P- F. Du R. Dor heilige Laurentius 
mit:dem Roſt und Palmzweig. Unten das Stade 


weapen: „MONE. NOVA... WISMAR ..IG, 


Ein BORN Mol. P. III. p. 879. n.486. K 


AB. | 
23 FARB; 


A Dar werhiiſ — syn. Vire 
— ÄLAR. TVAR.. PROT. NOS. FR Das 
Stabdtwapen, von einem Drachen gebalten: mon, 


\ 
ei + 


Nov; AVR. LIB. IMP. CIVIT. VORM. . 
N. B, P IL, p- au 2,817. u” a — ERBE 
Ve ggg 


A. Der 1 Reichendten, mit dem Meichsapfel 
auf der Bruſt: svB. MB. ALA; 2 Keideape 
Pr | ee — N. 


en 








Reiche: und andere Muntz · Stbriſche. 1003 
».5 617% Rı Das Stodtwapen, von eingm 


Drachen gehalten: MON. NOV. LIB, IMP.ı Ci- 
VIT. VORMAT. 


Ein Goldguͤlden. Mol, p. HL p 790 1.323. 


— 


J 


SA Der Reichsadler, mit dem Keichsapfel 

auf der Bruft: svB, vMBRA. ALAR. TVAR, 
BROT. nos.“ R. Das Wapen, wie auf vorher) 
gehenden : MON. NOV. AVR. LIEB. IMp. | | bi 
vir. VORMAT: 1633.— 


Mol. P. IL p. 796. n. 32%. 


u 48) Zwoll. z, 
-, | 3076. 

A Der efcheapfel, in einer — Eialeß 
fung: FREDRIC. ROMANO. 'IMPERAT. R. 
Der Erpengel Michael, ftebend, mit aufgehabenem 
Schwerd, und unter den Fuͤſſen liegendem Satan, 
mit: der. Lincken Das. - vor ihm fichente Wa— 
pen haltend: MO. AVRE.. ZWOL. 


Ein Goldgäfben: H.O, M.Mefchl TA Ri; 


ee 

A. Das gekronte und quadrirte Spaniſche 
Mapen: 8VR. VMÜRA. ALAR. TVAR. R. 
Zwey gekroͤnte Haͤupter, zwiſchen welchen in bee 
Mitte der: Buchſtab s. Oben das Stadtwapen: 
BVCATWSCE R. P. 2WDOL. VALOR; 
PERDIN. — —4 


Mol. 


— 


| 


1 2 Siebente ¶ Abibeilna· — 
2 Mol, P. HL p 739: n, 4 nee P. XIX XIX: ’p. 5: 
de. Ä 
— 3078. we 
A. De Reichsapfel, in einer gebogenen Einfaß 


fung: KAROLVS ROMANO. IMPERATOR. R - 


Ei als zwey und eins geſetzte Wapenfchildgen, 
hinter ftehet der Ergengel Michael, mir aufachas 
benem Scwerd, und den Drachen * Fuſſen: 
MO. NOVA, AVB. ZWO. 

en von Bene Gehalt. H. v. H, 


3079. 2° 
A. Iſt wie vorbergebender. R Dos Stade: 
wapen, mit daben gefegten Drey andern Wapenſchild⸗ 


gen, in einer gebogenen Einfaſſung: MO. NOV. AV» 
x REA, ZVOL, EN. — 


‚Ein — H. V. H. Mafchl, r 
a 3080. ° 
— Der gekroͤnte Reichsadler, mit dem Reichs⸗ 
apfel auf der Bruſt: RVDEL, iI. D. G. ELEC. 
RO. IM. SEM. av. R. Das Stadtwapen mit eis 
nem Helmy. MO„AV.IMP CIVIZWOL. 

Ein ag Mol P, III p. 730. n.58. 
a 3081. 

A: De Kayfer geharnifcht, ſtebend, mit ‚den 


Meichskleinodien: RODQL. 1. D. G. R.1. HVNG. 


BO. REX. R. In einer vierecfigten und zierfich 
‚eingefaßten Tafel: MONET. AVREA. IMPER« 


CIVITA. ZWOLL. 
— P. XIX. p. 85. 2.15. & p. 87. u. 47. 


J 3092 


x 


1 





| 





\ 


Beiche und — ming /Seůdtiſche. — 


— u? 3082. \ ee ı» 
A. Der Kayfer, wie. auf vorhergehende, mu 


ſchen der Jahrzahl 1598. ſtehend: Rvoor. II. 


D. G. R. I. VNGA. BO. REX. R. Anf einer 
zierlichen viereckigten Tafel: MONERT. AVR. Ci- 
VIT. IMP. ZWOLLE. 


Ka RAR 2.5 ie 
3083. = 

A. Da Kanfer — — mit den 
Reichs⸗ Inſignien, dabey: 1650. Umher: FER- 


DixaAN. 3. D. G. R. 1. H. B0. R. Au jierlis 


cher Einfaflung: MONE. ‚„AVRIA CIVIT, 
2wor. 


‚Mol. P, II. e. 731. n. 60. | \ 
| 3084. 


“ A. Ein geharnifchter Ritter zu Pferd, in vol⸗ 


lemGallop nt aufgehabenemSchwerd. Unter deny 
„selben in einem Schild der Ergengel Mighael, wie 
“er den Drachen erlegt: MONETA. AVRIA. CI- 
 vırarvs'wor. R. Der Holfändifche Loͤwe, 
ineinem gefrönten —n DA. PAc. DOM. IN, 
- DIE. NOST. 


er 


Eu Pe: Gowverain. H. — T. 6. 


er 


ra Achte 





toos Achte Abeheiluker ‘....: 


IL 


Adie Abtheiluns. = 
a Allerhand 
Miſcelan Ducaten. 


— 





A. Kine Türdifhe © rift, — verteutſcht F 


heiſſet: Der Koͤnig Mahomiet, ein 
Sohn des —— Ibrahim, deß Siege hoch 
3u halten. R. Eine Tuͤrckiſche Schrift‘, weld 
verteutſchet beiffer Kin. König der beiden fe 
ſten Lande (nemlic, in Europa und Afla ) und 
ein Rayſer der beiden Wieere (nemli 
weiffen und fchwargen Meers) Ein König cs ein 
Sohn des Könige. 


IR ein Tuͤrckiſcher Ducate von 1680, de8.1687. abges 


ſetzten Groß: Sultans Mabomer IV. K.Mbl. 2 


X. p. 289. 
x A Unfheifts Om du nicht treu 
wilt ein, So. Den übrigen Reim ſupplirt 
- das beygefügte Bild des. Cupido. R. Eis 
‚Hahn, auf Die Henne tretend: Umſonſt. 


N. E, p. 295. m. 151. 


3087, 








L) 


Allerbatb: Mifeelian Ducaten. 5067 
3083. 
A Iſt wie ‚vorhergehender. R. Der Sapg 


Wi Henne tretend: PAR. COMFLAISANGE, 


5. v. M. p. 373. n. 1915. 


3 088. — Ey 
A. In der Milte diefes sn °, darun⸗ 


ter; .- Umber: VERBVM.CARO. FACTVM. . 


Bst. R. In der Mitte: Fo, unter dieſem⸗ 
dv Umßer: DE. TRIBV. IVDa. IRını. 
Ein Taltsmann, wieget 1. Ducaten. 8. B.N. p. 385, 
— 3089. 

A. Ein fortfehreitender £dwe, mit einer Kugel, 


unter welchem die glängende Sonne: Vicit Leo 
de Tribu Tuda Radix David, R. In der Mitte 


Diefes Zeichen: . zur Seiten: An. Umher: 

In hoc vince mm, Pe a Sa —— 

„esSaliöwaen, von 2. Ducaten. S.B.N. Ba 
3000. 


A. Einſchreitende Loͤwe, mit einer Kugel. 
Vicit Leo de: Tribu:. Itdg, R. In der Mitte 


dieſe Figur: O ©); darunter ein Stern und” die 
Buchſtaben: G: m. 1. Umper: B. F. R. A 
1517. die g. Aug. Ho. 23. Mi; 90, 

Ein Aichinciiſhe Dune. SEN. — 
+ -. 2 — 309 I. 


f 





\ i 
1 t 
A A re) \ 
1908 r- se v Ichte . bibeflung. ..: 


3OOL 
A. Der beilige Andreas; 8, ANDREAS. 


R Ein Blumenkrẽutz⸗ mit einem geſpaltenen Wa⸗ 


pen beſetzet? AMA. IV Ps ET. . DEFENDI. 
POPVLVM. 


S v. M. p. 341. n. 1750. 


ee 3092, 7 
er‘ Der Ritter St. Georg, wie er dan Lind⸗ 


wurm tddtet, auf einem Berg, nicht weit Davon 


eine Jungfrau ,. welche er rettet: 5. GEORGIVS, 
EQVFTVM.. PATRONVS, , R. Der fehlafende 
Heiland, mit feinen Juͤngern, in einem Schifgen 
auf der ungeftämen See, in welche von oben her, 
aus einer Wolcke, der Wind a IN. TEM- 
PESTATE. SECVRITAS. 

. IR ein ſetpes Stuͤck welches von aberglaubiſchen 
Leuten für in Amulet oder Talismann gebalten 
‚wird. gleich, wie dag ‚geofle Gepraͤge von Gilber, 
fo in K.Mbl" P. XXI. p: 105. beſchrieben worden. 
$. v. M. p. 370. n. 1904 


— ze 3093. je 
A. Das Seuſibid Johann Huſſens, mit einer 
Muͤtze bedecket, zwiſchen: 1oAn: HVS. Umher: 


OREDO. VNAM. ESSE. SCAN. (Sanctam) .CA- 


THO. ECG&E.. R. Johann Huß, am Pfahl im 
Scheiterhaufen ſtehend. Auſſen herum: CENT 
TVM. REVOLV. ANNIS. DEO. REDD. etis R.e 

HUO.BENM: Inwendig — (RT. MICHI.GONÖ 
flantit NAT NS . J 


Biepet Ducaten.is. EN: p.00. . 
=. 3094 


” ’ 


Allerhand Miſcellan Ducaten. 100g . 


3094 
| A. Das Bruftbild, miteinem groffen Kragen: 
MATTHAÆVS. RODDE. CONSVL. LVBEC. R, 


. Das Bruftbild, miteinem groffen Kragen: IoH, 


RITTER. ICT. COM. P. CONS. LVB. 
Ein Portugalöfer. 
| 3995. | 


Y 


A An der lincken Seiteein kleiner Stern, on 
der rechten ein Auge; Oben das Wort: RE-. 


SPICIT. Unten: 1707. R. Ein Fels in der 
See, und oben auf demfelben ein Elein Kreutz: 
NON. CONFVNDAR, | EN 

, Ein Goldgülden. S. v. M. p. 374. a. 1918. 


3096. . 


4. Ein Wapenfchild, in welchem drey Ulien⸗ 


kreutze, als 2. und 1.; hinter denſelben raget oben 


ein Kruͤckenkreutz herfuͤr, und daruͤber iſt eine Sons 


we; zu beyden Seiten iſt der Buchſtabe 1. Umher: 


CRISTVS, VINCIT. R. Ein tilienkreutz: arı- 


STVS. IMPERAT. 
ö H, O. H. Mefchl. T, Ik 


3097. 


A. Der zweykoͤpfigte Reichsadler: SUB. VM- 


BRA. ALARVM. TVARVM. R, Der heilige 


£udwig, ſtehend, im einem langen mit Lilien bes, 
fireuten Kleide, mit der Krone auf dem Haupt. 
und einem Scepter in der Rechten; SANCTvS, 


LvDovIevs. 


Ss Ernn 


/ 


2 


1010 Achte Abtheilung. | 
Ein Golbgülden v von geringem, Gehalt. 'H.Mzfchl. 
“ 4. Ä 


3098. —— 
A. Der zweykoͤpfigte Reichsadler, mit dem 
Reichsapfel auf der Bruſt: MONETA. NOVA: 
AVREA. R. Ein behelmtes Wapen. In dem 
Schild iſt ein Loͤwe, und auf dem Helm ſind 3. 
Federn: NON. EST. CONS. ADVERS. DNM. 
Ein ——— ar geringhaltiger Bolaalipen. 
H. Malc hi, T 


3099. | 
| A. Der heilige Leopold, ftehend, in * gi 
gur, zwifchen den Buchſtaben: s-L: (Sandus 
Leopoldus ) in der Rechten eine Kirche und inder 
Lincken eine fliegende Fahne haltend. R. Ein an 
dem Donauſtrohm auf einem hohen Felſen liegen⸗ 
des Schloß; Unten iſt ein Baum, an welchem ein 
Schleyer haͤnget. Oben gehen aus den Wolcken 
Strahlen, und zwiſchen dem Felſen und dem Baum 
ſtehen die Buchſtaben: T. P. c. d. i. Aue 
Praepofitus Clauftri. 


En eine Heine Bolbmänge des Kloſter rg in 
Nieder: Defferreih. K-Mbl. P. VIL p.361. 


3100. 


A. Der beilige Alban, in ganger Geſtalt, wie 
er ſein Haupt in Haͤnden traͤget, aus dem Rumpf 
ſpringet Blut, um welches ein runder Schein zu 


feben: Ss. ALBANVS. MaRTVR. 1712. R. Das. 


Wapenſchild des adelichen Ritier⸗Stifts = 








} 


| Allerhand Miſeellan Ducaten. J011 
Et. Alban bey Maynz, in welchem ein gebendee 


Gſel zu ſehen: REG. nante D. omino MAXIMI- 


LIANO. CASARE. P. io F.elice A.uguflo. 


Ein nicht gemeiner Goldguͤlden des Adelichen Ritter⸗ 
a. Etifts, bey Mayntz zu St. Alban. K.Mbl. P. VIII. 
„„ B297. et P. XIX. p. 87. n. 48. 


— ‘3101, . — — 
A. . Die eherne-Schlange, um ein aufgerichte⸗ 
tes Kreug gefchlungen, vor welcher zubeyden Sets 
ten etliche Perfonen knien, andere aber todt liegen. ' 
Dabey oben: 15-28. und befier unten: wvm.-: 


1 


u 


RI. 21. Umber: WER. DISE. SCHLANG. AN- 


SIET. DER. SOL. NIT. STERBEN; R. Der 


Hetland mit feinen Jüngern, ſtehend, gegen ibm 


über ſtehen einige Pharifder und Schriftgelehrre, 
welche gen Himmel fehen,unter welchen einer zugleich 
Dahin weifet, wie im Begentheil der Heiland mit 
Der rechten Hand auf den Jonas ‚zeiget, wie er 
aus dem Rachen des grofien Fiſches hervor kriechet. 
Aeuſſere Umfchrift: MAT. 12. DISE. EBREEIS, 
ART. SVCT. EIN. ZEGN. ES. WIRT.. IR, 
KAINS, GEBN. DAN. DAS, ZEss. Innere 
Umſchrift: GN. DES. PROVETN. IONE. ION. 
I. LVC. II. WI. ION. EIN. ZEGN. WAR, 


⸗ 


DENN. 


Ein Goldſtuͤck von 10. Ducaten, welches aufdie 1527. 
‚zu Wittenberg würende Pet, und auf die zu gleiver 

2 —* ſchwermende Wiedertaͤuffer und andere Sec⸗ 
ten von einem Thaler: Stempel gepraͤget. 6. 
VS. 8. BORHeBung p- SE. .... 


See 3 3102, 


— 


101223 2Achte Abtheilimgg. 
3 102. | oo. 

A. Eine Weltfugel, darunter: CONSISTTT. 
—daruͤber ein offenes. aus den Wolden beſtrahltes 
Buch und ORANDO. Zur Rechten eine Hand mit 
einem Schwerd und IMPERANDO. Zur Lincken eb 

ne Hand mit einem Örabfcheid und LABORANDO. 
R. AH. DEVS.HOC. ANNO. LEGEM. REGEMQ. 
GREGEMQ. OMNIPOTENTE. MANV. PROTE- 
GET. ORNET. ALAT. 


on 3103. * 
A.—. Die Sonne, mit ihren Strahlen: Die 
Sonne der Gerechnigkeit “erleuchte mich. 
R. Der Mondmit Straßlen: Daß ich das Ir⸗ 
diſche gebrauche feliglich. 
Ein Doppelducate. 8. v.M. p.373. n. 1914. 
a x. 3104. 

A. Ein Lehrer, auf. dem Lehrſtuhl figend, und 
vor ihm unterfehiedliche Zuböter: PAVLVS. AD« 
yınEm. R. Ein Efelsfüllen, an einem Weinſtock 
gebunden: FVLLYS. AD. VITEM. 

Iſt ein viertel Ducate. u 
u 31008. 
KY A. Drey Gefaͤſſe mit gruͤnenden Baͤumen: 
Wohl dem der Freude an ſeinen Rindern er⸗ 
lebt. _ Unten: Das hilf Herr Zebaoth. R. 
Swen Öefegtafeln.” Auf der einen: Du ſolt dei⸗ 
nen Vater und deine Mutter ehren. Auf der 
andern: Auf daß dirs wohl gehe. 
Ein Ducate. 


* * * 
a — Zu⸗ 
F 
f 





= | ER 2 zog 
Zuſaͤtze und Verbeſſerungen. 
Zu Ln. 58, (a) p. 22.  .; 


58. (6) A. er Kayſer, in gantz geharniſchter 
dee Poſitur, mit der Krone auf dem 
Haupte, in der Rechten mit dem Zepter und in Der Lin⸗ 
cken mit dem Keichsäpfel; Zur Rechten das Böhmis - 
ſche und zur Lincken das Ungariſche Wapen: MAT- 
THIAS. D. G. R. I. S, A. GER. HVN. BOHE. REX. 
R. Der Reichsadler, auf deſſen Bruſt ein gekroͤn⸗ 
tes Schildlein, mit dem Oeſterreichiſchen und Bur⸗ 
gundifchen Wapen, zu ſehen iſt: ARCHID. AV» 
STRI. DVX. BVRG. MAR. MOR. 1613. Mit 
ten unter Dem Adler, zwiſchen Dux und Burg, der 
aufwärts ftehende gehörnte Mond, und über dem⸗ 
felben ein Sternchen. _ Bee —— 
5. Ducaten, | * 

gu I. n. 123. (b) p. 43. 
. 123. (c) A. Das Bruftbildder Kayſerin Eli⸗ 
faberh. Die Umifchrift iſt Kußiſch R. Der Rußi⸗ 
ſche zwenköpfige dreyfach gefrönte Adler, in der rechten 

Klaue den Zepter und in der linden den Reiches 

apfel haltend. Auf ſeiner Bruft ift der Ritter St. 

. ©eorg, in gewöhnlicher Vorftellung, in einem 
Schild, und unten raget das Ahdreastreuk her⸗ 
vor. Die Umſchrift it Rußiſch und die Jahrzahl 

3742 a 

2. Ducate. | 


— | | So a 4 Zu 


y 


co 3uſaͤtze 


3Zu I. n. 413. p. 143. - 
Man hat auch RR — NRS. 
zu lejen: wis. | 


au In. 697. p. 206. 
Man hat auch dergleichen, wo auf der Decke 
| * Pferdes der Nahmenszug 5 nicht zu 
iſt. 


Zu I.n. 649. — art. 

649. (b) A. Der König in vollemOrnat, gegen 
Die lincke Seite gehend: FRIDERICVS. V. D. G. 
REX. DAN. NOR. v. 6. Im Abfchnitt: 1747 
R. Der Profpert eines Eaftels, miteiner Fahne. 

2 Ducate. | 


649. (e) A. Umden ſtrahlenden — a 


Die Buchflaben ar. mit der Zahl v. ins doppelte 
Dreyeck goſetzt Umber: P.-G. DAN. NOR. VAN. 
60T. REX. R. Eine Krone, darunter: - XI. M 
1757. Umber: BRUDER IE: ‘ET. CON- 
STANTIA. 


gu I. n. 820 p. 269: au n. 1063. 
P. 351. .. 


Nacheiche / worin die unter dem Koniglu 
Ä pen Preußitchen Mäng: Srempl mit der Jaben : 
zahl 1756, und ı ferner, unter dem Koͤ⸗ 
nigl. — 5358 — In. Stempel, vom Jahr 

ala ER geringhaltige mn 








und Verbeſſerungen . Jots 


wohl nach ihrem innern Werth, von dem Reichs⸗ 
auch bisherigen Piſtolenfuſſe abweichen; als auch, 
mach einigen aͤuſſerlichen Kennzeichen, von denen 
An vorgedachten dreyen Jahren vorhin ausgepraͤg⸗ 
ten gerechten Piftolen, unterfchieden find: 


$. 1. Es bat. bey angeftellter Müngprobe 
if ergeben, daß, obgleich diefe Piftolen drey vers 
ſchiedene Jahre auf den Müng: Stempel führen, 
ſolche dennody, ſowohl nach der Stüdelung, als 
dem Gehalt, von einerlen Ausmänung find; 


6 IE Die Marek fein hält nur 15. Carat 


A Grin, und ift zu 273. Rthlr. 19. Mer. 4. 


Pf., ausgemaͤnhet anſtatt ſolche, nach dem Reichs⸗ 
fuſe von Ducaten, nur zu 181. Rthlr. 6. Mgr. 
44 Pf, und nach dem bisherigen Piftolenfuffe, 
zu 193. Rthlr. 3. Mer. Ss. Pf. ausgepräger wers 
den follen; mithin ift ein jedes Stuͤcke, nad, dem 
Reichsfuſſe von Ducaten, 3. Rthlr. 11. Mor. 1J. 
Pf., und nad) dem hieſigen Piftolenfuffe, nur 3. 
Rthlr. 19. Mgr. werth. 


$. IL. Die unter dem Rönigl. Preußi⸗ 
ſchen Muͤntz⸗Stempel vom Jahre 1756. | 
neuausgepraͤgte Piftolen, find von denen in Dies 
fem 175 6ten Jahre vorhin ausgemüngten Piftos 
Ien, in folgenden unterfchieden: 1) Sind die. 
neuen geringhaltigen Piftolen, nicht allein etwas 
geöffer, fondern auch, wegen des mehrern Rupfers, 
etwas dicker, als Die. alten. 2) Auf der Haupt⸗ 
fite, und dem Koͤnigl. Bildniß, find die ruͤck⸗ 
wario fallende Haarlocken, imgleichen die vorbere 
Sss a. Bruſt, 





J 


u’) Sufiee - 


Bruſt, auf den neuen Piſtolen etwas kuͤrtzer. 3) 
Die Unüchrift des Königlichen Nahmens, ift auf 
den neuen Piſtolen, mit etwas kleinerer, auf Des 
olten Piftolen aber , mit etwas gröferer Schrift 
ausgepräge: 4) Auf der Ruͤckſeite, ſind unter 
Deu Krieges⸗Ruͤſtungen, an der lincken Seite des 
Adlers, nur_fechs.an den Fahnen und Picken auch 
Hellebarden hervorragende Spigen zu zählen, auf 
den Altern Piftolen aber find Deren fieben Stüc zu 
feben; Desgleichen, finden ſich eınige dieſer neuen 
Piſtolen vom Jahre 1756, fo auf derrechten Sek 
‚ te des, Adlers, gkich Denen Piftolen vom Jahr 
1757, nur fünf von den Fahnen und. Picken her⸗ 
vorragende Spißen haben; andere aber ‚haben des 
zen ſechs Stuͤck; mithin find von Diefem 1756. 
Ssahre gedoppelte Stempel vorhanden. 5) Auf 
den alten Piftolen find diefe an den Fahnen, Pie 
ken, und KHellebarden hervorragende Spißen, feis 
ner, und fpißer, auf den neuen aber, gröber, und 
Bürger ausgedrücket. 6) Auf den neuen Piftolen, 
ift der unter dem Adler ftehende Die Müng : Staͤd⸗ 
te begeichnende Buchftab A. etwas Bleiner, auf 
den alten aber, vom Jahr 1756., etwas groͤſſer 
ausgedruͤcket. 7) Ueberhaupt ift die Präge auf 
den neuen Piſtolen, infonderheit auf der Rücdkfels 
te, fo viel fehlechter, und gegen die Mitte, flächen, 
als auf den ditern. a 


G. IV. Die neuen Preußifchen Diftolen 
vom "Jahre 1757. find 1) zwar etwas düw 
ner, als Die, fo das Jahr 1756. führen; find 
ber dennoch um ein weniges gröfler, und. - 


x ‘ „ 
’ 


ern u a ap ii TOR TE a — 5 


u ‚und. Verbefferungen. aosy 
als die im Jabr 175 7. vorhin altegeprdgte Pifie- 


len. 2) Sind auf der rechten Seite, und dem 
Königlichen Budniſſe, die xuekfallende Haarlocken 


auf den neuen Piſtolen etwas kuͤrtzer und Dünen 
3). Auf der: zweiten. Seite, finden ſich anfidem 
neuen Piſtolen, unter‘ den Krisgärüfluugen, ze 


rechten Seite des Adlers, mie’ vorher gemeldeg, 
nur fünf von den Fahnen und Picken hervorragem 
de Spitzen, und gar Feine Hellebarde; auf den uͤb 
tern Piſtolen aber vom Jabr 17970 ſind Deren 


fechs Stuͤck, worunter eine Hellebarde, zu ſehem 
4) Iſt der die Muͤntzſtaͤdte bemerckende Buchſtab 
A. auf den neuen Piſtolen etwas ſtumpf. 5) Iſt 
‚anf ſelbigen, und inſonderheit auf Dem Avers, DiE 


Miüngpräge. ſchlechter, und gegen Die Mitte flds 
dyer, und undeuntlicher, als. auf denen im dieſem 
Sabre vorhin ausgeprägten gerechten Piſtolen. 


> ge Vs, Die unter dem Aöniglich» Pohlmis 
feben Müngftempel vom. Jahre 1755. new 


ausgeprägte Piſtolen, oder 5. Thalerſtuͤcke, find 
von denen indiefem 1755ten Jabre vorhin ausge 


prägten Piftolen, in folgenden unterfchieden: 1) 


Sirnd die neuen Piftolen, "_ des mehrern Aus 


pfers, sicht allein gröffer, fondern audy dicker, 


2) Iß das Bildniß des Königs. non Pohlen, nebſt 


der auf dem Haupt habenden Krone, auf den 


neuen Piſtolen kleiner, auf den alten aber groͤſſer 


3) Dabingegen find Die Buchſtahen der Umſchriftj 


auf den neuen Piftolen nicht alleingröffer und gedx 
ber; fondern es fehfes auch -zwifchen REX Bo- 
LONIARUM. der Punct, ſo auf Den alten Piſto⸗ 
— 6665 Im 


es 


un 


adas Zuſaͤtze 


len folgendermaſſen zu ſehen: REX- POLONIA- 

Rum. 4) Auf dem Avers der neuen Piſtolen, 
haben die um das Koͤnigliche Pohlniſche Wapen 
‚gehende Palmzweige, ihre Blätter ſaͤmtlich inn⸗ 
werts nach dem Wapen zu,:.gebeuget; auf Dem 
alten Piſtolen aber, zeigen dieſe Pal zweige, am 
jeder Seite des Wapens, vier auswaͤrtsſchlagende 
Blaͤtter. 5) Sind die Zahl und Buchſtaben uns 
tir den? Wapen, ſo den Werth des Geldes anzeh 
gen⸗ nemlich 5. TH: auf dennenen Piſtolen klei⸗ 
ner, auf den. alten aber groͤſſer ausgepräget. 6) 
Da das zu den neuen a. genommene Muͤntze 
metall · fo ‚viel.fpröder, fo ift auch der Ausdruck 
des Müngftempels fo viel flächer und fchlechter, als 
- auf den dlteen. Hannover den 3. März 1759 
. (L 5.) Aus Rönigl. Beheimten Canzley. 


Su I. n. 1131. (a) P. 371. 
na 1731.(b) A. Das lincksſehende Haupt : FRI- 
BERICVS. BORVESORVM.REX. R. In drey eis 
fen: VERITATL RT. .IVSTITIBs Sm Abe 
ſchnitt: HOMAG. EROL. D. 3. AVG, MDCCXi« 


\ Ein febr ſchoͤner Ducate. 


-3u J. n. 1169. (a) p. — 
"bs (b).A. Unter dem Churhuth, zwifchen: 
A. B. das Wapen / in deſſen Mitte der leere Churfchilds 
GEORG. LVD. DG. D. BR. & LV. s. R. I. EL. 
RK. Das Braunfhweigifihe Roß: IN. RECTO, 
DECYS. 1699.- 


- Ein fünf und ein zwey — 16 ck, wel⸗ 
—2* ſeiten vorkommt, a Nelegie 


i C . Zu 








und Verbefferungen. 202, 


Su, n. n. 1190. (2) P. 387. 2 


3. 1190. (a) A. I. PFENNING. : SGHEI- 


"DE MVNZ. 1732. R were —— 
Ein Ducate. 


Be kim. 1512 —2 p 467 
“ 1512, (by A. Der gekroͤnte und mit Palmzwei⸗ 
gen tumg benchiehienenng %,M.Unber: DEVM, 

‚@vl. HABET, OMNIA. HÄRkT. R. NATA, 
SvER. TıVvi. 1627. DENAT: HAL. 11. DEC, 
1664. 'ETAT. XLiIr. MS. D. 10, 

AIſt ein — Annen Marien, ehpbie 


Y- nen Hertzogin zu Wecklenburg, einer Gemahlin 
Hersog oluaufte zu Sachſen. — L. A. 82. n. 


en ‚N J rt Tu Hl 5 


Zu J. n.1541. — 475: 
Man. bat auch dergleichen mit J. unter: dem 
‚ heiligen Ruperto, und mit saLıs. flatt SALLSB. 


301. n. 1616. p. 501.  -) 
Ein feharffinniger Freund, dem ich vollkom 
menen Beyfall gebe, lieſet die Aüfſchuft des Rever- 
fes alfo: v.i7Go. Dei. GE#IT.rix. INTER- 
CEDE. p. ro. NOBIS.  - ö 


. 


Su L. 20. (a) n. 1663. (a). p. u 


20. (b) von Verdun. Be 

1663: eb), A. Das Brufibjld: arRIcVSs. A, 

"LOTN. EPs. ET. CO. viR. R. Das gefrönte 
Mapeni; FLORENVS, JAVREVS- AN. ‚1608... 


3 


get j Ein 


V 


‚2029 ‚:Böhfäne a 
Ein — von gerinagem Gebalt. Dieſer Bis 
ſcchof war ein ums Nicolai Grofens von Vaude⸗ 
“in Higone, Hertzogs von Mercoenr. .#,MzfehF T. 3, 
"Bir 1686. layp.s2a; 4 
. 1686. (b) A. Das lincksſehende zierlich ges 
kleidete Bruſtbild, mit — bedeckt: PHI- 
LIPPVS, D.G.S.R. 1. PRINC, &. ABB.CORB. 
R. Das qtadrirte MWapen, in eitier. gierlichen Ein⸗ 
faſſung, mit Dem, Zürftentnaneef i ünigeben und mit 
Dem Fuͤrſtenhuth "bedeckt, und hinter demſelben Stab 
und Schwerd. Umher; IvSTITiA. &. PRY- 
DEN TIA. 1750. 
SR ein uͤberaus ſchoͤner Ducate; wozu der neue Mes 
dailleur zu Clausthal, Herr Cutmer, den Stempel 
geſchnitten hat. 


Zu II. nach XV. —— p. 623: 639. nach) 


(a). 
mV; (by: Dranemmd Raſſauiſche. 

2039. (b) A. Des Printzen und der Printzeßin 
lincksſehende Bruſtbilder, wovon dys erſtere gehar⸗ 
niſcht und mit dem Ordensband umgeben iſt: w. c. 
H. FRISO. ET. ANNA. D. G. ARAVS.ET.NASS, 
PR. Unten: HOLTZHEY. R. Su einem Krang 
von Drange und Mofenzweigen das lincksſebende 
Brufißild: CAROLINA. D. G. PRINCEPS, AR. 
DES PATRIE.,‘ : Unter dem Bruſtbild: 1748 

Unter dem Stang: AET. AN. Vv. 
| en unvergleichlich ſchoͤner Ducate. 

Zu I. n.2162. (a) pP-689. 
2462. (b) A. Unter einem Fürftenpur bie vers 
ſWlungenen u usa CB RI. d. i. — 

Ern 





und Verbefferungen.  zoss | 


Ernft und Frantz Yofias Gebrüder, wovon jener 
zu Saalfeld, diefer zu Coburg regierte. Darunter: 
1743. undgang unten: 3. D. ucate. R. In einer 
ierlichen Einfaffung gleichfals unter einem Fürftens 
—8 das quadrirte Wapen. Darunter: S. H. I 


Zu II. 32) Stolberg. von n. 2448 2458; 
p 780-783. 0.00 
2447. (6) 

A. Ein Bruftbild: w. E. G. 2:5. K.RV. 


w. 2.6 MV Br R. Das Wapen: w. E- 
Sr 2. 8. KB. v. w. AO. 1590. 


2.23 


— 


4 Ducaten. Graf Belfgang Ernſt regierte zu Sl. 


berg von 1552- 1606 


2447. (0)... | 
A: Der. Hiefch; Ueber felbigen der Reichsaps 


| fel: 10H. COM. I. STOLB. WER. ET. HONS« 
R. OBIIT. 30. IVLII. ANNO, 4612, AETA=S. 


- Ein Begräbnißgoldgulde. 


2447. (d) | 
A. Der Hirſch, auf einem mit Gewaͤchſen ges 


jierten Fußboden. Ueber dem Hirſch der Reichs⸗ 


apfel, und zwiſchen deſſelben Laͤuften die Jabrzahl 
1609. Umber: I0HAN. E. HENR. COMITES, 
}. STOLBER, R. Das Stolbergifche Wapen;: 
ohne Helme, mit der rund umber laufenden Schrift: 
KON. RVT.- WER 22 HON. DO: 1. ER M. B. 
LO. E.e CL - ie 


Ein 


— 


1022 vo Zuſoͤtze 
Ein Dutate. Graf Jobann regierte bis 1612: m 
Heinrich bis 1015. zu Stolberg.. 
le 3 
“ A. Der Hirfch, hinter deffen Halfe Die Buch⸗ 
ſtaben: A. L. Umber: HENR. ET. WOLFG. 6. 
‚, CO.1.STOL.K.R. WER, R. Das völlige Stol⸗ 
Bergifche Wapen: DOM. IN. EP. L. M. B. ET. 
cCL. | | / 
Ein Ducate. Graf Wolfgang Georg. regierte 
Stolberg bis 1631. * — * 
2447. (f} 
A. Der Hirſch, ohne allen Fußboden; über 
Demfelben der Reichsapfel, zu beyden Seiten des 
Halfes: 1-613. und zwifchen den Laͤuften: A. 1. 
Umber: HENR. ET. WOLFG. G. C. IN. STOL. 
xo. R. WER. R. Das Wapen, mit allen Hel⸗ 
sen und Deren Zierrathen. Umber auf bepden 
Eciten: DOM. IN. EP — L. M.B: ET. CL» 


Ein Ducate. Dan ’batauch einen dergleichen Ducas 
gen von eben dem Jahre, welcher mit dem vori⸗ 
gen uͤbereinkommt, auffer daß der Hirſch den Kopf 
mebr in die Höhe wirft, auf einem gebrochenen 
Zußboben ſtebet und die Fabrzabl.16 - 13. gleich 
getheilet auf bepden Seiten des Halfes hat. 


2447. (8) | 
A. Der Hirſch; über demfelben: 1613. und 


unter demfelben: A.L. Umbir: HEN. E.WOOLFG, 
G. c. IN. STOL. K. R. WERE.-HO, R. Das. 


wöllige Wapep;: DOM. I. EB ie Me B. ET. CL, 
Ein Durst u F 





‚und Verbefferungen. 023 | 


2447. (h) en 
A Der Hiefch, dabey die Jahrzahi 1614. 
Unter demſelben: A. L. Umher: HENR.-ET. 
WOLFG. @. CO. IN. STOL. WER. K. R. HO. 
R. Das Wapen: DOM. IN. EP. M. B. Le 
ET. C. . 


Ein Ducate. 


* 


"447. ( y 
A. Das — Wapen, darůher die 
Jahriahi 1619. Umher: WOLF. GEORG. COM. 
IN. STOLBE..KON. R. Der Hirſch; Darüber 
‚der Neichsapfel: WERN. ET. HON. DOM. IN. 
EP. MIN. B. LOR. ET. CL. 
Ein vierfacher en 


A. Das an völlige Wapen, und über 
felbigem die Jahrzahl: 1624. Umher: woLr. 
GEORG. CO. IN. STOLB. CO. . R. Der 
Hirſch, über weldyem der Reichsapfel: WERN, 
ET. HON. DO. IN. EP. MIN. B. LO. ET. c. 

‚ Wiege 5. Ducaten, Ä 


2447. © et 

A. Das Stolbergifche völlige IBaven, daruͤ⸗ 

ber die Jahrzahl 1632. Umher: CHRIST. ET. 

- HENR. VOL. coM. R. Der Hirfch, Darüber der 

Reichsapfel: IN. STOLB. KON. RVT. WERN. 
ET. HONST. | | 


T fi 
5 x Le r * a 
| Ein 
R . \ 
3 
- 


203% ——— Zuſaͤrze — 
Ein vierfacher Goldgulde. Graf Chriſtopb, ber 
Stammvater aller heutigen Grafen vch Stolberg, 
. reagierte bis 1039. und fein Neffe, Graf Heinrich 
.r Zolltach, bis 1641. —— 
Zu II. n. 2449. p. 781. 
Man hat auch dergleichen von 1649. Die Wa⸗ 
penſchildgen ſind oben der Hirſch, zur Rechten der 
Adler, zur Lincken der Löwe, und unten Die Forel⸗ 
len. Die Ducaten- eben -Diefes Herrn von 1653. 
find auf gleiche Art geftaltet, nur daß Die Umſchrift 
rn verändert iſt: A.IOHAN. MART, 
CO. IN. STOLB. KON. R, W. E. HON. R 
Dom. IN. Ep. M; BR. LO. E. CL. 
"Ein Dual. | en 
2449. (b) P- 781 . 
A. Der Hirſch mit der Säule, Darüber der 
Meichsapfel: TIOHAN. MART. COM.IN. STOLB. 
ER. w. E. HO.. R. Das Wapen ohne Helme, 
Darüber die Jahrzahl 1646.  Umber: Dom. In.’ 
BS. MVN. BR. LOR. E. CLETI. | 
- Ein Doppelducate. ö 
702449: (6) 
A. Ein Bruftbild, ohne Umſchrift. R. Das 
. GStolbergiiche Wapen; Darüber: 8. K. w. Auf 
Den Seiten: Sa - ee. 
Ein halber Goldgulde, vermuthlich von vorhergedach⸗ 
sem Graf Johann Martin.  .- 
-Zu Ik,n. 2450, P: 781: 


Auf der Hauptſeite iſt ſtatt HEINRICH. zu le⸗ 
fen; nENRICB. und auf ber Gegenſeite ſtehet 








und Derbefferungen 1023 


Dem Wapen: m. 2, und flatt CLETTENBERG, 
KLETTENBERG. iu lefen. 


‚2450; (b) p. 781. | 
‚A. Der Hirſch, auf einem begraßten Fußboden: 


aur Einen mit einem Eichbaume, zur Rechten mit 


einer Tanne begleitet. Ueber Demfelben der Reiches 
apfel: HEINR. ERNST. COM. IN. STOLB. 
KON. R.WERN. E. U. R. Das Stolbergifche 


| Wapen, ohne Helme, und auf den Seitendie Buchs 


ſtaben: m. 8. Ueber dem Wapen die Jahrzabl 
1659. Umber: DOM. IN. EPS. MVN. BR. LOR» 
ET. KLETTENB, 


- Ein Doppelduatee 
2452. (b) p. 782. J | 
A. Der Hirſch, wie auf vorhergehenden : : 
CHRIST.. RRIED, & IOST. CHRISTI. TRA, 
& CO. ST.K-.R.W. & H. R. Das Wapen, 
Darüber: 1723. Darunter: 1.1. G. Umher: Dom, 
IN. EPST. MVN. BR. Al. LOHR. & CLET. 
Ein Ducate. Man bat auch bergleichen Ducaten 
von 1725. und 1734. 
2452. (c) P.782. 
. A. Der Hirſch, mit der gekroͤnten Saͤule und 
Meichsapfel: CHRIST. FRID. &. IOST,; CHRI- 
STIAN. FR. ET. CO. ST. K. R. W. ET. H. 
R. Das Stolbergifche Wapen; stoifchen den Hels 
men die Jahrzahl 1725. Unterdem Wapen: 1. I. 


-G. Umßer: Dom. IN. EPST. MVNZ.BR. AL 


LOHR. ET. CEET. 
Ein Doppelducate 


Tee i 2452» 





1026 Zuſ acze 
2452. (d) 
A. Das Bruſibild: FRIDERICH. CARK. 


Gu. 2. STOLBERG. R. ‚Der Hirſch, mit derges 


kroͤnten Säule, daruͤber der Reichsapfel: K. R. 
W. V. H. H. Z, E. M. B. A. L. V. KL. 1719. 

Ein Ducate. Graf Friedrich Carl bekam Geudern, 
und ward 1742. in den Fuͤrſtenſtand erhoben. 


2457. (b) P.783.. 

A. Das Bruſtbild: CHRISTIANVS. ERNB- 
$TVS. COM. STOLB. K. R. W. ET.H. R. 
Dos gekrönte Wapen, mit der Preußiſchen ſchwar⸗ 
Ben Adlerordenskette umgeben; Darüber: 1730. 
Unten: 1.T.G. Umher: DoM. IN. EPST.MVNZ. 
BRAIB. AIGM, LOHR.- BT. GLE. 

Ein Ducare. 


2457. (c) u 

A. Der Hirſch, = gewöhnlidy: CHRISTIA- 

NVS. ERNESTVS. COM. STOLB. K. R. W. V. 

H. R. Wie derjenige von 1730. aber mit: 1742. 
Ein Dacate. 


Su II. n. 2458. (2) p.783. 

Auf der Hauprfeite ift,pier ein Druckfehler, man 
muß flatt oTHo. leſen BOTHO. Man hat auch 
dergleichen, wo auf Der erften Seite: w.v. n. flgtf 
w. & n. ſtehet. Imgleichen von 1748. und 
1750. wo auf der zwoten Geite ſtatt mv. zu le 
fen MVNZ. 


8. (b 
Ä A. Der Hirſch - A Säule und 


—— CHRIST. LVDEWIG. & FRIED. 
| BOTHO. 
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BSOTAO. CO. STOLB. K. RW. ET. H. R. 
Das Stolbergifce Wapen, Darüber Die Jahrzahl 
1743. zwiſchen den Helmen vertheilet. Unter 
‚dem Wapen: 1.1. G. Umper: DOM. In. ERST, 
MVNZ. BR. Al. LOHR, ET. CLET: 


Ein Doppelducate- 


2458. (0) 

A. Der Hirſch mit der Säufe: cHRIST. 
LVDEwIG. & FRIED. BOTHO,. CO. STOLB. . 
X. R. w.& MH. R. Das Stolbergifche War 
‚pen, Darübers 1743. Umfer: Dom. ın. ERST. 
“MVNZ. BR. Al. LOHR. ET. CLET. MM 


Vier Ducaten. 
| 2458. (d) 
A. Der Hirſch, auf einem begrafeten Zußbo⸗ 


den: CHRISTIANVS. ERNESTVS.COM. STOLB, 
X. R. W. V. U. R Das mit einer Grafenkrone 
becdeckte und mit der Kette Des ſchwartzen Adler⸗ 
ordens umgebene Wapen; Darüber s 1759. Dars 
unter: 1. E. V. C. Umber: DOM. IN. EPST. 
MVNZ.BR— AIB. AIGM. LOHR,ET.CLE. 


>. Ein Ducate, 


2458. (e) u. 
A. Der Hirfch, mit der gefrönten Saͤule: 
_ CARIST. LVDEW. &. FRIED. BOTHO. CO. 
ST. Kr Re V. & H. R. Dos Wapen, dabey: 
1745. und unter demfelben: 1. T. G. Umher: 
DOM, IN. EPST. MVNZ. BR. Ale LOHR. ET, 
CLET. 


! 
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Ein‘ halber Ducate. Man bat auch dergleichen von 
1748. wo auf der Hauptſeite: car. LVDE w.,& 
FR. BOTEO. etc und auf der andern Gele AIG. 
au leſen. Imgleichen ‘von 17 wie Der von 
1748 , aber mit ded Müngme There Nahmen: 1. 
I. V. © 


J 2458. (0) 
A. Der gekroͤnte Nahmenszug: cL, R. Dee 
Hirſch, mit der gekroͤnten Saͤule. 


Ein viertel Ducate, dergleichen man von dreperley 
. Stempeln bat. 


2458. (g) un 
In allem, wie dee vorige, von — 
Gepraͤge. 
Ein achtel Ducate. 
| 2458. 9— 
Gleichfals, wie die vorigen. 
RER Ducate. 
2458. —8 
Ebenfals, wie Die naͤchſt verberhebenden. 
zz . Ducate. 
2458. (k) 
A. Der Nabmenszug: r.B, R, De 


u viertel Ducate. 
| 2458. a). | 


Wie detr vorhergehende, 
Ein achtel Ducate. 


F ENDE 
“ TE TE 





| Sufäne 1029 
Erſt nach abgedruckten obigen Zufägen und Vers 


befferungen babe noch folgende beyde Stücke ep, 
halten, die gehörigen Dres einzuſchalten find, 


Zu I. n. 119. (a). 


‚119, (b) A. Das lincksſehende beforberte 
und geharnifchte Bruſtbild Czaar Peter des groß 
fen, mit Rußifcher Umſchrift. R. Wie n. 119. 4. 
auch mit Rußifcher Umſchrift. > 


3. Ducateñ. | | 
Zu I. n. 429. (a) 

429. (b)} A. Das rechtsſehende belorberte 
Haupt: OLIVAR. D. G. R. ei. P.ublice ANG, 
SCOT. ET. HIB. &c. PRO. teckor. R. Das 
quadrirte und gekroͤnte Wapen. Im erſten und 
vierten Feld das Engliſche Kreutz, im zweyten 
das Schottiſche Andreaskreutz, und im dritten die 
Irrlaͤndiſche Harfe. Im Hertzſchild ein ſchreiten⸗ 
der Loͤwe, das Cromwelliſche Stammwapen. Ueber 


Der Krone ; 1656. Umher: PAX. QVARITVR. 
BELLO. 


Wiegt al, Ducaten, und iſt fomohl gan aufferors 
dentlich fchön gefchnitten, als hoͤchſt ſelten. 


- 
+ . . N 
} 34 
® 
vr ter 
4 
. 
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0 Negiften. 
Die Römifche Zahl zeigt den Theil und die Deus 
fehe Die Numer der Münge an. 


Nasen, Stadt , II. 2725. 2726. — 

ABC. auf Frantzoͤſiſchen Müntzen I. Geile 113. 

Abitu decoratur amoeno I. 1692, 

Abi nifi in te gloriari I, 1329, 

Ab utroque falus IL. 2921, 

Achatius Barczai Il. 2277. Ran: 

Adam Bengel Fuͤrſt vonTefchen IE. 2230-2271. 
— Frang Zürft von Schwargenberg IL. 2319. b) 

A.deo data I. 1101. 

A deo duo luminaria majus et minus, ut totum irradiant 
S. R. I. axem, I. 971. 

A deo et pro deo I. 1476. Bu 

A deo forsque falusque mea I. 1608. 

A dextris eft mihi ne commovear I. 1683. 

Adiuva nos I. 1210. Ä 

Adiuva o virgo res tua agitur I. 1553. | 

Adolf VII. Graf von Berg II. 2328. | | 

— Gr. von Roffau, Churfürft zu Mayntz I. 831. 

— 1, Gr. von Raffau, Ehurf. zu Mavntz 1 843- 


846. „ ; | 
— von Schaumburg, Churf. zu Coͤln J. 
B/’niedrich König von Schweden L. 5338. 


A domino factum eſt iſtud If. 2582. | 
A domino fadum eft iftud et eft mirabile in oculis no- 


— ffris l. 411- 414. 


A domin L 592, | 
men Abrie⸗ 





Regiſter. 


Adrianus VI. wabſt I. 1246- 1248. 

Adfit ab alto I. 2080. 

Adverfis decog additus I. 1691. 

Aebte, derfelben Goldmuͤntzen I. 1685. 1606. e 
Aemilia Gräfin von Schwargburg II. 2438. 2439 
Aeterna falus I. 1256. 
A et 2 principium et finis IL 262, 5 


- Africa I. 1296. 


Africaniſche Compagnie I. 1121. 1122. 1124. 1125, _ 
Ague Dei qui tollis peccata mundi wiferere nobis L 2 . 
246: 248. 262. 279. 288. | 

Ah! Deus hoc auno regem etc, IE. 3102. . 

St. Alban I. si 462. I, 3100, 

—— Stift II. ibid, 

Albertus Animoſus Hertzog von Sachſen IT, 2 

Albreoe dertos zu Sachſen⸗ Eiſenach mit BR 
dern II. 2109. 2110. 


Albertus König von Ungarn I. 66 


7-669. 
Albrecht von Wallenftein, gürk von —— IL. 
it Oak von Mecklenburg II 1994. 1 
— a € 
Albrecht Hergog in Bayern IL ann =” 
— Cajetan Pring von Bayern 1.97 
— III. Churf. zu Brandenburg I. 1064. - 
— — Maragraf iu Brandenburg, Churf. zu Mayıg 
51. 
— ie einem Bruder Cburfaͤrſt Joachim LL 


1 

— Ar Ersbiſch. zu Magdeburg I. 1505. 

Albertus Marggr. zu Brandenb. Ondbeutfmefer L 
1552-1553. Il. 1720-1723. 

— feine Gemahlin Dorothea II. 1724. 

—— Alcibiades Marggr. zu Brandenb. in Bapreuch u. 
1725 - 1727. 

— Marggr. zu Brandenb. in Anſpach U, 1742. 


1743. 
— Mit feinen Brüdern I. 1741. 


Albrecht Bd von Hennegau, Holland sc. 11 2363- 1368. 
— 2llbbrecht 








Regiſter. 
Albrecht Hergog zuMuünſterberg⸗ Oels mit feinem Bruber 
—— von Oeſterreich m, 1996. 


en en 1997. 
— Ersberb. von — mit fine Gemahlin Eli 
fabetb II. 2025 - 20 
— Ernſt Fuͤrſt zu Dettingen mit Fang Rudoff 
Herg. zu Braunſchw. IL. 1930 2317.. 
Albertus Romanorum Rex II, 2642. ” 
Alchpmiſtiſche Müngen II. 1704 - 1706: 
Aldobrandini (Petr.) Cardinall. 1337. 1338. 
Alexander Her 08 von Sloreng I. 2511. 
— VI Pabſt I 1219-1225.- 
— VII. Pabſt I. 1400- 1410. J 
— — —— 144 Me 
— Herg. von Parma Il. 2576. 2577. 
— König von Poblen I. * 
— — mund dalbar. Rh. Biſchof zu Aug 


Ä 1568. 
| — v. König von Arragonien und beyden Sici⸗ 
\ lien I. 150. 
— I Herb. von Ferrara und Modena II. = 250}. 
un og || — —— —— — 2 05. 
— als Hertz. von Modena I. 2571. 2572. 
— VI König in Portugall J. 143. — 
Ales van Godt I. 552. 
Aligeri (Mario) I. 1275. 
Alidoſio (Frantz) Cardinal 1. 123. 
ann Evangelium iſt ohne Verluſt IL 2003. 
les mit Bedacht IL 1775-1777. 
Alles mie Gott, nichtd ohne Urfach II. 2177. 
. Alles mit Gott an der Seit I, 1024. 
‚Alles zu feiner Zeit II. 2074. | . 
Aktieri (Paluzzo) 1447. 1456; 
Ama jultitiam et defende populum II. 3091. 


Ama juſtitiam, pacem et defende imperium tuum I. 10. 


Amboiſe (Georg) Cardinal I. 1233. 
St. Ambroſius II. 2559. Fr 
| Amoris — IL. 209: 2562. 


Amore 





| 


Regiſter. 


Amore et prudentia II. 2143 2145. 

Amore, timore L 1542. 

Ancona ‚I, 1241..1257. 1301. 1315. 1316. Ä 

©t. Andreas I. 10, 17. "= II. 1800. II. go b, 
©. 1019. II. 1837- 1892. Ä 

Andrea 2 Bathori Sarbinal nd Zirſt vonSicbenbuͤrgen, 


—*8 Biſcheff zu Breßlau J. 1584. 

Anguiſciola I. 1466 

Anhaltiſche Soldmüngen II. 1697- 1707. 

Animo et pede firmo I. 1127. | 

Anna Königin von Brandkreich, I 315 

— Dorothea Herkogin zu En ebtißin zu 
Quedlinburg J. 1691. 1692. 

— Elifaberb Herkogin von Wuͤrtenberg⸗Oels I. 
222 Ä 

— Kanfer Ferdinandgt. Bemablin I. 40. 

— Königin von Großbritannien J. 439. 440. 

Annaͤ Diarid Hertzog Augufts, Adminiſtr. zu Magdeburg, 
Gemahlin Begraͤbniß-Ducate II. 1512. b) S. 10159. 

Anna Printzeßin von Oranien-Naſſau, mit ihrem Ge⸗ 
mahl und Tochter I 2039. ©. 1020. 

— Gaarin von Rußland Il. 123. a..b, 

— Sophia Churfürktin zu Garcbfen I. 1058. 

Anshelm Caſimir von Umſtatt, Churfuͤrſt zu 
Mayntz J. 857 

— nl * "ngelgeim, Cburf. zu Dayns 

0. 871 

Antiqun virtute et fide II, 2 

Anton Graf Fugger I. 234 

— Herßog von — ngen In.i 

— von Schaumburg, ei 1976 zu Coͤln 1. 934, 

= ie von Fi Bifchoff zu Sinden 

162 

— Gintber @ Graf von Oldenburg II. 2407. 

—— Günther Graf von Schwargburg IL 2440: 

— Graf von Montfort II. 





4- 
Antonius Pignatelli Fuͤrſt von Belmente I 2608. 


% 


Ben Mn: | Anton 


Regiſter. 


Anton Ulrich gruen: zu Braunſchweig und Wolfenbůt⸗ 
tel II. 178 fr 

— mit ſeinem Bruder II. 1782-1784. 

— — Vrinzt von Braunfchmweig II. 1837. 

: Aquaviva ( Odtav.) Cardinal 1. 1331-1335 1335. 

Aquilae fenteta II. rg | 

Yauitanlen I. or 366. 

Ara pacis 

Arcus — eſt, L. 780. 

Ardua ad gloriam via II, 2325. 2326. 

A regia ad coeleftem I. 804. - 

Arles, der Ersbifchöffe Goldmängen I. 1493. 1494 

Arma palatini confolidantur I nl 

Armat concordia fratres II, 238 

Armenifche, Römifche u Seiebife Kirche vereis 
nigt I. 2202. 


Arnbid Herbog von Geldern IL. 1903. 1904. 
— = Ay Biſchoff von gut *5 


= Arragoniſche Soldmüngen fiehe unter den Spanifchen, 


. Aperiet dominus thefaurum fuum I. ı 

Aſte I. 1430-1432. 1448-1450. 1473. 1476: 1477- 

Auf Bott trau ich IL 1855-1857: 

Ave crux fanda et —** II. a, 

Ave gratia plena dominüs teeum L 393. 394 gr. 
'1146. 1147. II, 1972. etc. 

Auersberg II. 2218 

Yugfpurg, der Bifhöffe Boldmüngen 1. 1568. 

Yugfpurg, Stadt II. 2727 - 2749. 

Auguttalia Saxonica I. 1050. 


St. Auguftinus I. 142 


j. 
Auguſt Fuͤrſt zu Anbalt- Ploͤʒgau IE. 1703, 
— Dit feinen Brüdern II. 1697-1701. 
— —— wvichymiſtiſche Müngen IL. 1704- 1706 
—— Ludwig Färft zu Anhalt» Cörhen I. 1707. 
— der ältere Berg zu Braunſchweig und Lüne; 
burg II. 1844-184 
— der jüngere Dertog zu. Braunſchweig in Wol⸗ 
fenbärtel II. 1775 - 1777. 
— = Oraf von Dobealopell. 2385. 
— 





| Reygiſter. 
Aus Es Herbos von Holſtein, Biſchoff zu Lů⸗ 


Omaha Maria Maragr. zu ni ihrem Sohn Pring 
£ubwig IL 1710. 


Konige in Pohlen. 
——— pi 785-792. 


— Ehurf. zu "&aclen 1. 99 5. 996. 
— Hertzog zu Sachen, — zu Magdeburg 
151115131. 

— Bm Gemahlin - Maris Begrabnißducas. 
ea Mal 
uguft Spinola Graf von Fuſſa 

— Wilhelm Hertzog —* 
buͤttel IL, 1793- 1808. 

Avignon I, 1233. 1283. 1200. 1203. 1204. 1300. 
1310. 1331. 1332. 2333. 1335. 1336. 1348. 1357. 


. 1364-1366. 1369. 1371- 1375. 1379. 1385.13806.2) - 


1387. 1404, 1409. 
Auri imperio ne parito I. 1488. 
A te fundatam deus urbem protege dextra — I. 
Atenae I. 151. 
Autor conjugii Deus I. 773. 
Auzilium meum a domino Il. 2071. 2407. 


Baadenſche Goldmaͤntzen I. 1708 - 1912. 
— von Baadens Baden IE 1708-1710, 
Baadenſcher Zriede I. 873. 874. 
Bacharach I. 1139.1140. 1142. 1143. 


—5 ent Promnitz, Sifhoffndieefl 1 1579 — | 


— der Biſchoͤffe Goldm 
Banco II. 2281. 2901. 

— Portuggaloͤſer IE. 2876. 
Bavern, der Churfuͤrſten Geldmängen 1. 966-977. 
Jeden Herrn ſiehe unter feinen Nahmen. 
— Pre Churfuͤrſtlichen Pringen 1:975. 

— Oi e Gtaͤnde L 970. ——— 


ngen I. 1569- 1575. 


Bayern, 


es und Wolfen» 





| Regiſter. 
Bayern, der Herkone BoldmüngenT. 2 ‚254. 
Baptifta profper adefto II. ee EEE 
Barberini (Zranc.) Cardinal J. 1364. 1365. 
— (Anton) Eardinal I. 1366. 1369, 5. 1375. 
79. 1385. 1386. a) 1411. 1414 
Ba el, der 8 fie A J. 1576. 
— Canton II. 2650. 
Batenburg, Fregberen ii 2472-2482. 
Bearn I. 356. 367: 
are Soleo amicos meos I, 29 — 1303. 1305. 
SL. | 


Begräbniß: Ducaten. 

—— Aemiliaͤ Gräfin von Schwartzburall. 2438. 2439. 

— — Hertzogs zu Sachſen⸗Eiſenach IT. zu iz. 

— Annen Sophien Churfuͤrſtin zu Sachſen J. 
1 


58. 
— Auguſt Wilhelms Hertzogs zu Braunſchw II. 1808. 
= — XIV. Testen Hertzogs in Vommern 
20 
— Gert Guͤnthers Grafend von Schwartzburg 


— en Hertzogs von Maͤnſterberg⸗ Oels IL, 2216. 

— Ehriffiang Hertzogs zu Braunſchweig, Biſchoffo 
zu Minden J. 1631. 

— Chriſtigna Hertzogin zu Sachſen⸗ Eiſenberg u. 


2153: 
—— Dörstheen Hertzogin in Preußen IL, 17 
— — in Hergogin ju Braunfgweig IL - 


— — Moange Churfuͤrſtens zu Braunſchweis web 
kuͤneburß I. 1167. 
— Ernſt Grafens zu Stolberg II. 2451. 
= Be mend Albrechts Hertzogs zu Braunſchweis 
1 
— 1. Kavſers I. 46. 
riedrich IV. oder V. Kayſers I. 7. 
riebrich I. Königes von Preuſſen I. 104 
ledrichs von au IL 2116. 
Ber 





= Brite, 


Bestäbniß + Dikakl. er 


= 3 I, Ders nabzuGachfen: Gotha II. 2142. 

— Friedrich Wilhe —— — Altenburs 
il. 2107. 2108. 

— Georg I. Landgr. 1 Seffen IT. 19 

— Georg Buben Sotrtiteng su Brantänes 
und Yünebur I 

— Georg Rudoͤlfs —2 — dagism.aißs. 

—— Heinrich Philipps von Eroͤſig Tl. 2118. 

= ——— Magdalena Hertzogin u Sachfen ⸗ Wee 
enfe 2172. 

— — Caſimirs Hertzogs zu Sacfen. Cosnrg 


209 

— Tohann Gottfrieds Biſchofs zu Bumberg l.ı 570% 
— ZJobhann Ernſis Hertz zuSachien-NBeimar IL 2i ia. 
— FJohann Grafens zu Stolb. 11. 2447. ©) &. 1021. 
— men Philipps Herg. zu Sachfen Altenburg I. 


— — Iotam Wilhelm Printzens zu Sachſen⸗ ⸗Wei⸗ 
mar Il. 211 

— Aufl Slicjofe von Würgbürg . 1680: 

— Ludwig Rudolfs Hertzogs zu Braunſchw. II. 1831. 

— Magdalenen Spbillen Churfuͤrſtin zu Sachſen 


— ——— Spbillen Herhogin zu Sachſen⸗ Al⸗ 
tenburg I. 2106 

— Mag —* Spbilla Hertzogin zu Sachſen ⸗Go⸗ 
tha! 

— De Pandar. zu Heffen II. 1912. 1913. 


— Rudolf Auguſts Herßogs zu Braunſchw. I. — 


— Wilhelm V. Landgr. zu Heſſen 1. 1917 1919, 
— — VI. Yandar. ju Heſſen II 1922. 
— — Vrintzens zu Sachſ. Weymar IL 2114, 
Bei Sort iſt Rath und That IL. 2398 - 2401, 
Belchoͤmen oder Bergheim I. 1963. 

Bellmonte II. 2608. | 

Bene, Abtey J. 1685. 

—— Graf II. 2609. 

u faciendo neminem timemus 1. 477. 478. 


Uuus5 . Be 











Kegifter, 
Benedißtum fit nomen Domini noflsi Dei Ich Chrifi L 
Benedichus au venit in nomine Demi L 1184. 1900 | 
Il. 2341 - 2344. — 
it Jeheva Deus II. 2655. 
& Beuediäus Xiil. * I. 1489. 1490. 
— XIV. pabſt I. 1492. 
Benignitate cocli terram fuamuberat IL, 2461. 
‚Bentheim, —— II. 2327. 
- Bentivoglio II. 2610. 1611. 
Berg, Grafen IL. 2328. 2329. 
erabeim,: II. 1963- 
‚ Berlin I: 1065. 1068. 1069. 
Bern, Canton IE. 2651-2655. 
Bernburg: are Selbmüngen IL. 1702. 
St. Bernhard I 
Bernhard —* zu "u Sachfen- Meinungen IL 2142 
2147. 2148. 
ah zu. Sachfen » Weimar IL, 2113. 2782 
2783. 


— — mit feinen. Brüdern I. 2109, 2110. 
ne ) Befiger der Grafſchaft 177 II.2350. 
Bertbold Graf von Henneberg, Churf. su Mapngl.E4r. 
Befancon Il. 2750- 2753. 

Bicchi Cardinal I. 1446. 

Bingen I. 828. 830. 832. 835. 837. 840. 

Biſchoͤfliche Goldmünzen I. — 1684- 

Bluthochzeit zu Paris I. 3 

Blanca: Königin von Feanctreich 1. 236. 237- 
Böhmifche Goldmüngen I. 947-965. 

Jeden König fiebe unter feinem Kabnsen- 
Bogidlaus X. — in Pommern II. 2069. 2070. 
— XIV. Sog In Pommern II. 2081-2084. 
Bologna, Se 2613. f. Bononia. 

Bona Herkogin von Mantua II. 2544. 

Bonacurſis (Bonacorfi) Kardinal I. 1422. 
zoniianue V. a von Montferrat U. 2574. 
Bonn 1.9 | ol 
Borcomend art) & ) Car nal L 1288. 








Regiſter. 
Boſio (Franc. I I. 1292, 
Boniflon I. 370 
Bourbon I. 368. 369. 372. 373. 
— (Carl) Cardinal I 1289. 1293. 1204. 1309, 


wen II. 2613. 

Brabant II. 2674- 

Brabantifche Beldmüngen II. 1713. 

Brandenburg, der Churfäften” Goldmüngen I. 1064. 
113 

— in m Morgarafen in Francken ——— IT. . 
[715° . 

Braunfmeg- +Süneburgifähe Goldmüngen. 

—— der Churfürften I. 1161 - 1192. 

— der Hertzoge 11. 1753 - 1873. 

‚ Braunfchweig, Stadt II 2754-2761. 

Brederode, Frevberrn, Il. 2485-2487. b) 

Bremen, ne —— BER 1495 - 150% 

— St 5 

Breßlau, der — Solbmängen I. 15771590 

— Stadt I. 2766-2782. 

Bretagne I, 303. 314 2 371. 

Brifacy II. 2782. 278 

Briren, der Fifhöfe "Goldmängen I. 1592. 

Bronchorft, Grafen 11.2330. 2470. 

Bruno I. 1449. 1455. 

Brüffel II. 2784. \ 

Buchaim, Grafen 11. 2331. 

Buda potens et — gens martia — quod fuit ER 
fi viveret ifte 

Burggrafen zu Brut U. 1714. 

Burghefius 1. 13 

— (Scipio) Cedinal I. 134 

Burgund bogliche An IL 1874- 1893. 


Täter — von Modena 11. 2569. 


| Cajein Dani Bring von Bayern 1. 971. 
| Calix⸗ 


Regiſter. 
Calixtus 111. Pabſt J. 1206. 
— l. 1274. 
— 11.2636-2 
Gamiluf Graf von Eorregio 11. 2615. 2616. 
ammerich, der Ersbiföff BER l. r150t⸗ 


1503. 
Campen Il. 2785- 2792. 
—— |. 2785-2792. 
Candide et conftanter 11, 1924! 
Candor lucis aeternae I. 1412. 
Capranica (Angelo) Cardinal J.ı2ı14, . 
Caraffa (Carl) Eardinal 1. 1287. 1410. 1413; 
Caritas et Deus I. 1307. 
Carl der groffe, a JI. 2418. 
— IV. Kapfer Ä 
— v. na 39. 1066. 1 
— Mit Kayſer Maximilian — L47. 
a 2 Kapfer Maximilian, Ferdinand und Dats 

48 

— m * ofen I. 103 - 107. | 
— als König von Böhmen I. 7 
— als König von Ungarn I. 753-755. 
— als Fuͤrſt von Siebenbürgen ll. 2281. 3) 
—— VII Rayfer 1.108. 
— ]. König in Schottland I. 474. | 
— XI König von Schweden I. 527- 531. 
— Guſtav König von Schweden I. 513-515. 
— als Hergog von Pommern II. 2088. 2089. 
— XL Rönig von Schweden 1. 516-526. 
— als Hertzog von Pommern IL 2090 » 2092. 


Ronige von Großbritannien. 
Carl I. a 427: 


— 430 

Carolus Robertus, goͤnig von Ungarn 1. 650. 
‚Carl der Heine, König von Ungarn 1. = 662. _ 
—— IV. Ranfer, ald Königin Böhmen 1.948. 
— 1,von Mijou König beyder Eicitier l. 821. 
— von Bourbon König bepder Gicilien 1.924 


— 
229* 
Ru  ! 





Regiſter. 


Earl 1, König von Spanien I. 177- 186. j 
— Mit feiner Mütter Johanna 1. 177-184 — 
— 11. König von Spanien 1. 214-220. ° ° - - 
— Hertzog non — L.4ß8t. 
—— Eben derſelbe als Koͤnig Carl IX, von Schweden 


1. 482-487. Ä | 
— —* Churfürft von der Pfaltz 1. 1151. 1152. 
— Philipp Churfürft von der Pfalg I. 1159. 1160 
—— Yemil. Churpringvon Brandend. 1: 1096. 1097. 
——— Ferdinand Pring von: Bohlen, und. Schweden 

Biſchof zu Breßlau 1. 1588. ne 

- Erüberäog zu Defterreich, Bifchof zu Breßlau 

. 1580. 1587. | — | s 
— als Bifchofzu Brixen K1sg2. ° m 

—— von kichtenftein Bifchof zu Olmägl. 1644. 1645: 

en Erößeröog von Defterreich Hochteutſchmeiſter 
1. 1556. 1557- | wa 

— Rudolf Hertzog von Würtemberg I], 2307-2309; 

— Wilhelm Friedrich Marggraf zu Brandendarg 

in Anfpach 11. 1750. 1751. ; u 

— Hergog von Drleang 1. 379. 380, 

— »Hertzog von Aquitanien 1. 366. Ä : 

— Friedrich Hergog von Würtemberg 11, 2310, 

— von Slittersdorf, Abtvon Corvey I. 1686. 

—— der Kuͤhne Hertzog von Burgund II, 1887- 1889 

Rönige von Franckreich. u 

Carl IV. 1. 248-250. | 

— V, I, 267: 274. 2 

— als erſter Dauphin 1.269. 272-274.. 

I— VI. l.2 -281. er 
— VIlL 1282-289. ald Dauphin I. 285. 
— vIll. 1 294-299. Siciliae et Ierufilem Rex L 
297 299. | 

— — 338-340. 

— X 1.343. 344. | 

— Ersbergog zu Defterreih 11. —— — 

— Wilhelm Marggraf zu Baden: Durlach Il. 1714. 

1712. RER ö ee 
— 1 Hertzog zu Muͤnſterberg⸗Oels Il. 2198-2202, 
—— mit feinem Bruder Il, 2197. | Carl 





B 


0 Ref 
Earl. mit feinem Sobn 11. 2202. 2204. 


— mit ſeinen 2. Soͤhnen Il. 205. ° 
—— 11. Hertz. zu Münfterberg » Deld 11. 2207 - 2209. 


2217. ER 
— Zuguſt Friedrich Fürſt von Waldeck Il. 2323: 


23206. | 
— Hertzog von nut Il, 2317. 2312. 
— Friedrich Hertzog von Holffein: Gottorp 11. 1952 


1961. | . 
— — Dero8 zu Würtemberg» Held 11 2227. 
— Emanuel Hergog von Savoyen Il. 2592. 

— Alexander Hergog von Würteinberg 11. 2306. 
— 1. Herßog von Savoyen Il. 2584. 2585. 

— IL — — 11 


2589. 
— Hertzog zu Braunſchweig Wolfenbuͤttel IL 
„1839- 1844- — 
— mit ſeiner Gemahlin Philippine Charlotte IL 


1839. 
—— Herkog von Geldern Il. 1905 - 1907. 


— von Lothringen Bifchoff zu Otmög 1. 1646 


— Gafpar von der Leyen, Churfuͤrſt zu Trier L 


I dudwig Graf von Hohenlohe II. 2386. 
— Guünther Graf von Schwargburg Il. 2437 
— Wolfgang Graf von Dettingen 1 

— Landgraf zu Heffen: Caſſel Al. 1924° 1933. 

— Heinrid Brafvon Hohenlohe II. 2385. 

— Ludwig Graf von Dietrichftein 11. 2333. 
Caſimir Marggraf zu Brandenburg in Bayreuth H. 


1717: Er 
Caſpar von Logau, Bifchoffzu Breßlau 1. 1581. 1582, 
Caftagna (ob. ) 1. 1308. | 
Eaſtilianiſche Goldmüngen ſiehe unter den Spanifchens 
Caftiglione Il. 2614. i 
Catalonia 4 351. \ 

St, Catharina ll. 2538. 

Catharina Herrin von Bearn 1. 367. 


Cetha- 


Reziſter. 
Catharina, — zn Friedrichs zu Branden⸗ 
burg Gemaplin 1. 

nn Bärfkin zu Siebenbürgen ll, 2268.22, - 
Satholicug 1 a 154. 
——— Cheiftianifimus I. 155. 
Caufannoftrae lactitiae 1.1473. 
Caute 1, 1037. 
Certa re&te fattorum confeientia etc. 1 2009. 
Ceſi ( Petr. Donat) 1. 1308. — 
Ceu fert divina voluntas Il, 2310. 
Ehriftiana Charlotta Marpgräfln zu Brandenburg in 

als VBormünderin Il, 1749. . 
— Hergogin zu Gachfen: Eifenderg 11. 2153. . 
ainn Hertzog zu Sachfen: Eifenberg 11.2154-2157. 
Im, rich Hergog zu Würtembderg Deld Il. 2221- 


222 
—— mit feiner erſten Gemablin Anna Elifaberh 1, 
2221. 


—— mit feiner andern Gemahlin Spbilla Maria ix 
22 

— mit ſeiner dritten Gemablin Sophia II. 2225. 

—— Marggraf - ——— in Anſpach, mit ſei⸗ 
nen Brüdern | | 

un a aaa ze Brandenburg in Bayreuth 

—— — feiner Gemablin Sophia Louiſa 11. 1737. 

—— Marggraf zu Brandenburg in Bayreuch IL 
1732 

Er si zu Anhalt, mit feinen Brüdern 11. 1697. 


170 
—- Friedrich Marggraf zu Brandenburgi in Anfpach 
175 
———— — Graf von Wolfſtein 11. 54- 2471» 
— und Vollrath Grafen von Waldeck Il. 2460. 
—— Ernft Graf von Stolberg Il. 2457..2) 2457. b) 
ec) 2458. d) Seite 1027. - 

— Wilhelm Graf von Schwarkburg. il 2441. 
— 1. Graf von Rangau . Per | 


. | Chris 





at 1. Shut ft zu Sachſen 1. — 
cenn — zu 1 Sach 104 — 
— rfuͤbr —— — von  Züti, Steve 


und Berg. 
— * Be — Johann Georg und Auguſtus 


Lı 
u Fulpelm Marggraf I Brandenburg, Adminiflr, 


u Magdeburg. |. 1509. ı 
— Albrecht Hertzog zu Solkein- Gottorp 11, 194}. 


Een Hertzog zu Sachſen⸗ Saalfeld Il. 2162. 2) 
— — Herdog zu Braunſepweig und ‚Lüneburg 


1. 
— — deren In kiegnis mit ſeinem Bruder IL 2186 


wo — en zu Braunſchweig⸗ Biſ wof zu Minden 


- +). 1628 1 
— auguft Berges zu Hoffein, Biſchof zu xabes L 


— "Bert 3 4uVtaunfepmeig Bolfenbättel ll, 1758 
— Erdmann Hergog zu Bürtemberg+ Oels IL 


228. 
FRönige von Dannemarc. 


Spriftian L l. 539. 
— 11.1. nn en 


— Ar Deren von Pommern u. 2005 2087. 

— . 632 634 642. 647. 64 8. 11. 649. 
b) 

Chrifto duce —— luce 11, 3032. 

Chrifto et reipublicae Il. 2072. 

St. Chriſt Book ll. 2200. 2203. 2205. 2207. 2209- 2211. 


ig Marggraf au — 44.1708. 1709. chei 
s 


ee | 





| Begifter. 
Chriſtoph Batbori Fuͤrſt von Siebenbürgen in 2241. 


2242. 

— Ser zu Braunſchweis— Ertzbiſchof u Dres 
men | 

— Sernbard von@alen, Bifchofzu Münfker 1. 1639. — 

— Frantz von Hutten, — — zu Waͤrtzburg I. 
1682 -1684- 

— Grof von Manngfeld 11. 2397. 

—— Graf von. Didenburg 1. 544- 

— Graf von Stolberg mit feinem Vetter ll. 
2447. 1) Seite 1023. 

—— Ludwig Graf von Stolberg 11. 2458. f.g. hi) 

Seite 1028. 

—— mit feinem Vetter 11, 2458. a) Geite 1026. 
2458. b.c. e) S. 1027. 

—— Friedrich Grafvon Stolberg Il. 2453. 

— mit feinem Bruder 11. 2452. 2) 2452. b. ) 
Seite 1025. 

Chriftus elegit me regem populp ſuo 1. 542.5 se. 

— rex venit in pace et homo factus eft | 2626. 
2627 

-Chriftus vincit, Chriftus regnat, Chrißus imperat 1. 1.2. 
149. 232, 233. 235: 236. 238-260. — 271. 275- 

298. 300-302. 304, 305. 307. 313. 316: . 318-321. 

33. 326 328. 331. 334. 336. 338, 35% 


341. 350. 353. 355- 3 

Chir, der Bifchufe ——— l. 1593 - 1595. 
Stadt Il. 2656. 

hurfürgkip —— 1. 825-1192. 

Cibo ( Innocent. ) Eardinal l. 1275. 

‚Clarct in occiduis I. 2928. 

eg 1195. En. 

— ab 1249-12 6 2037, a 

— VII. Vabit I. 1325-1336, A 

—- X. Pabſt 1412. 1413. Ä | | 

— X. Yabft 1. 1415-1424. 


—-— XI Pabſt |. 1467- 1488- 
— XI. Pabſt l. a ’ er 
u deo et bong confeientia Il, 2389. - 3. 


XRxx Ch 





Regiſter. 
Clementia victoris ]. a 1 iD u— Ra 
Cleve, der Hergoge Go dmüngen 18 18 
Clipeusomnibus in te fperantibus 1-966. a 23 1571. 
Coblenʒ 11. 887. 888. 894. 895. 898. 901. 902. 903. 
Coburg 11. 2162. Geite 1020. 
Coelettibus iguibus ardent 11, 2174. 
Cöln, der Churfürften Goldmüngen 1. 907-946. 
teden Herrn fiehe unter feinen Nabmen. 
Köln, Stadt I. 2793 - 2809. 
Coͤthen⸗Anhaltiſche Goldmüngen IT. 1707. 
Colit ardua virtus I, 187- 189. 
Colles fiuent ınel de petra 1. 1415. 1416. 
St. Colonatus I, 168. 
Columna firma ftet 11. 2453. 
Common wealth of Eng and 1, 428. 42% 
Concordi lumine major I. 8 
Concordi munere certant Il, 2923. 
Concordia 1. 872- 
Concordia frangi nefeia 11. 2900.‘ 
Concordia res parvae crefeunt 1.204. 1. — 
Concordia principum Salus reipublicae I, 57. 
Conditor condita coronide coronet 1. 2121. 2122. 
Conradus Rex Romanorum I. 330. 2524: 2530- 
Eonrad von Wallenrodt Hochteutfchmeifter I 1549 
—— ‚Gr. von Rittberg, Biſch zu Münfter 1. 1633. -1635. 
— von Diepholg, Biſchof zu Osnabruͤck 1. 1649 
1050 
— 11. von Weinſperg, Churfuͤrſt zu Mayng I. 832. 
— 111. Rheingraf von Daun, Churfuͤrſt zu Mapng 
1. 836. 838. 839. 
Conferva nos.domina 11, 2069. 2070 
Confilio et induftria 1. 84. 
Confilio et virtute 11. 1912. 1913: 
Conſilio — Dei 2260. 
Conſtantia et labore 1 195 1. I 1 1. 
Conſtantia et fortitudine 1. 103. 109. » 9 196 
Conftanter Il. 1786-1791... - 
.. St, Conftantinus Il, 2622- a | 
Confareno (ale) Cardinal 1295: 


LU M Con- 


J—— 


⸗ 





Begifter. 

Contareni ( Domin.) 11, 2604. 2605. 
Conti (Georg) Sardinai 1, 1294. — 23 10. 

(Earl) 1. — 
— (ob. Ricoi.) 1. 1404. 
Copenhagen von 1 Schwed. Sturm befreyet L. 589. 
— die Stadt 1. 623. 
St. Corbinianus I. 1600. 
Cornelius von Bergben, Bifchof zu Lüttich I. 1620. 1621. 
—— ober Cornaro (Joh.) Doge don Venedig 





Coronam merentur I. 824. 

Coronam vitae accipe II. 2112. 

Corregio II. 200 

Corfini I. 144 142 

Korvey i ben Lı > IL. 1020, 

Cofani’( Aug.) I. 14 

Cosmus I. —*— — IL, 2512. Als Herr 
von Siena II 2031. 


—lL — 00 uu. 2515.. 
— [Om — II en 
—— Cardinal 1. 141 1418. 
Cofinig U. 2810. and 


Crelcant urbis opes dum vehit albis aquas I]. 2903. 

Cromwel (Dliv. ) Protector von England, ttland 
und Irrland Il. 429. a) Seite 1029. 

———— belagert Ii. 2256. 2257. 
roſig (Heinrich Poilib. IT. 2118. * 

Crucis arma ſequamur L 463. | 

Crux ave fpes vnica I. 396, 

Cuique tribue fuum 1. 33. 

Cultores fui Deus protegit 1; 2. 

Cum Deo benefaciendo benefaciet II. 2123- 2125. 

Cum Deo et die II, 2300-2302. 

Cuno von Faldenftein, Shurfürft u Trier I 879-886. 

Als Adminiftrator deg Erafifte Coͤln 1.997. Ps. 

Curlaͤndiſche Goldmuͤntzen II. 2313. 

Curfi (Laurentius) I. 1391. 

Cuftodes invidi patriae I. 1679. 

Cußtediat ereator omnipm bumilem fervum fuum L. * 


6; Zıy a St 





Regiſter. 
St. Cyrizcus I. 1241. 14 
Cꝛaare von Rußland, ſi fihe jeden unter LEERE 


Daniſche Sofpmängen 1. 539-649 
Die Könige fiche jeden Ka einem Rahmen. 
Da et ↄccipe et juftifica animam tuam |. 1 


De Hartarb von der keven —38 — zu Dayns 


Pa mihi virtutem contra hoftes suo L 27. 28. 34- 

Dante deo et ordinum concordia I - 958. 

Dant tranquilla falutem 11, 2900, 

Dangig Il. 2811-2820. 

Da pacem domine in en — IL 2412 

Da recta fapere I, 1411. I 

Das Heil Gott giebt, 33 ıc. 1. 2132 

- Das Jubeljabr man — ꝛc. 11, 3048. 

Dat cui vult 1. 475. a 

Dateregi,quae funt eu et deo, quae dei I. 1055. 

Dat omnibus. afluentiam. 1. 1461. 

. David de Burgundia, Bifchof zu 1. 1 . 1672. 
— Költrer Biſchof u Kegenfi — 

— a von Iſrae L 1323. 1668- N 1 2072: 


— ST graf von Manffelb LI. 2398-2401. 
Dauphin von Bienne 1. 374.-375. 

— Rönig Carl V. von Grandrei 1 209. 272-274 
— Rönig Ludewig XL 1. 292. 

Da ward es gantz flille 1 IL 2745. 

- Debellandis a sale 1.:340. 

De caelo repente 1. 1492. 

Decorum „ quod * um Il 239% 

Defendit‘ ĩ "1044. 

Defendit non edit 1. 1684- 

Dei virtus eft nobis Il. 2511. 2512. | 

Demetrius, ber erfte falfche in Rußland l, 1ı$. 

Den Fetbft die Zeit führt bey der Hand 2c. Il. 2916. 
Deo duce 1. 876. 1121. 1122. 1124. 1125. Il 2383: 
Deo duce comite fortuna 11. 2423. 2424 

* duce — invenit |. we Z 


Deo 





Regiſter. 
"Deo et Imperio I. I. 
:Deo et imperio fidus Il, 1912. 1913. 


Deo et patriae Il. 1763. 1764- 1766. 1768» 
Deo et victrieibus = 1, 495. 496. | 


Deo exercituuın I. 1469. 

Deo protectori meo II. — 2155. 

Deo, virtute et patientia 11. 1772. 

«Deo vivo et narrabo opera ejus Il. ı 

Der güldne . ift ung befchert, Bir Sort daß er er⸗ 
balten werd. I. 1022. 

Der recht slaußt a ewig I — — 

Der unvermeidenliche Brun 1 

Deferuiffe juvat Il. 1793. 

Defiderat anima mea ad te deus I, 1586. 

Defideria peccatarum peribunt. I. 1675. 

Det deusdecoelo l. 1463. 

Det tibi in terris virtutemi et in coelis gloriam I, 9 

Detlef Sea von Ranzau 11. 2424. 

Deventer 11. 2821-2825. | 

Deum jo habet omnia babet IL, 1512. b) Geite 1019, 

Deum folum adorabis II. 1908. 

Deus a. eft I. 1306. 

Deus dat omnibus affluenter et non Am L. I 

Deus fortitudo mea II. 2618. 

Deus fortitudo et fpes noftra II. 2675 

De in adjutorium meum intende L En 306. 322. 371. 

2581. 

Deus judex, juſtus, fortis, patiens 1. 364 

Deus propitiare nobis II. 

Deus protedtor nofter I. 475 b) 477. U. 2258. 

Deus providebit II, 2277. 2491. 

Deus ipes noftra eft II, 2661. 

Dextera dei facit virtutem I. 7 

Dextera domini exaltavit me I. 368. 36 ‚870. | 

Dextera domini exaltavit me, dextera omini faeit vie- 

tutem I. 540. 

Deztera domini facit virtutem I. 782. 

Depbels Grafen u. 2332. 


a Diet 





Regiſter. 


Dies war der groſſe Held zum Krieg und Streit gebohren 
nen Leben gieng im Feld bocpinicht fein la ca 
ohren I. 5 

Die Sonn ver Gerechtigkeit erleuchte ꝛc. IL 31 # 

Dietherr 6: von enburg + Bübingen, Churfärft zu 
Mayng I. 841. .842: 

Dietrich ein, Grafen IL, 2333. 

2 — Bronchorſt, derr zu ee, IL 


7 

— juſtitiam I, 471. 472. 

Diligite juftitianı qui judicatis terram U — 2010. 

Diſcamus diligere II. 2013. 

Diſſolvor II. 1923. 

Ditant vota materna I, 1012. 

Dives in humilitate I. 1440. 

Divites in virtute I. 1439. 

Divitiae non prederunt I. 1482. 

Docebit vos omnia I. 1466. 

Doce me facere voluntatem tuam IL 878. 

Dogmata Lutheri a in faecula II, 2161. 

Dombes I. 376. 

Domine adjuva EA 1 1210. 1215. 1224. 

Domine duo talenta tradidifi mihi I. 2373. 

‚Domine elegiſti lilium tibi I. 354. 

Domine ne in furore tuo arguas me II. 1 881. 

Domine probaſti me etc. II. 2536, 2537. 

Domine falvum fac regeım Ludovicum I. 237. 

Dominus adjutor et protedior ıneus in’ ipfo ſperavit cor 
meum L. 365. 

Dominus — et redemtor meus. I. 376. 377. 

Dominus aflumfit me 1. 775. 

Dominus fortitudo mea II. 2212. ü 

Dominus illuminatio mea et falus ‚I. 367. ". 

— illuminatio mea et falus mea, quem timebo IL 

‚22 

Dominus mihi adjutor I. 630. 631. 635. 636. 644- 


Dominus mihi adjütor et ego deipiciam inimicos L 145. 
350. 190-199, 
> Domt 





| BRegiſter. 

Dominus mihi adjutor, quem timebo J. 1y905. 
Dominus protedior meus II, 2250. | = | 
Dominus providebit I. 49. 586. 589. 591. 594-603. 

1151-1152. | 
Dominus regit me I. 1160. 

Dominus regit me et nihil mihi deerit I. 877. 

Dominus virtutum nobiscum II. 2066. | 
Doria (Io. Bapt.) I. 1292. 
Dorothea Hergogin zu Braunſchweig, mit ihrem Ges 
: mabl Erich dem jüngern IL. 1771. 

—— Rönigin von Daͤnemarck I. 552. 

— Marggraf Albrechts Hergogs in Preuffen Ges 
mablin II. 1724. — 

—— Gopbia Hertzogin von Sachſen, Aebtißin zu Qued⸗ 
linburg I. 1689. 1690. | 

Dortmund II. 2826-2830, - 

Ducite in Sion IL 1418. 

Ducuin maximus I. 110. 

Dulce eft pro patria mori II. 2251. | 

- Du Menfchenfind meinft bu auch daß diefe Beine wien. 
der leben werden? I. so2. — 

Dum totum compleat orbem I. 332. 335. \ 

Dura placent fortibus II. ‘2298, 

Duraz2o I. 378. 

Durlach» Badenifche Golbmängen II. 1711. 1712. 
Du folt deinen Bater und deine Mutter ac. IL. 3105. 
E.im er ſecula II. 2146. 

Ebenezer I. 589. — | 

Eberhard von Holle, Bifchoff zu Lübeck I. 1602, 

—— II. Hergog von Würtemberg II. 2292 - 2297. 

— Ludwig Hergog von Würtemberg II. 2300 
2 0 ⸗ 

Bcce anilla domini I. 470, 

Ecce animam cömmercia et urbis alumnam U, 2002, etc, 


Ecce homo IL. 1253. 
Edenburg I, 464. 


4 Zönige 


Regiſtet. 
Ronige von er | 
Eduard 2 1. 384- 385. | N 
VI. 1.464. 4 


— der Schmarge, Bring. von Wallis, als Der 
von Aquitanien 1. 
Edzard Gra von d —5— II. — 3411. 
| — fum lux mundi If. 2600, 
o tuli te degrege II. 2072. 


Ehebarh Sraf von ber. ar: Siſchefi zu —— L 


Eirenkis, Krepberen II. 2488-2490. 
Gift, der Zi Viſchoͤfe Goldmuͤntzen J. 1596- 1599. 


nr guter Bit laͤſſet ſein Leben für die Schafe J 


Ein a Here und treuer Knecht wird bier gelobt 
und dort gerecht Il. 2118. 
Ibingen II. 2832. 

Riegit David ſervum ſuum I. 1609. 167 1672. 

Elend nicht ſchadt, wer Tugend bat II. 209 2097. 209 

er Tharloita Hergogin zu Würte berg Bet 

221 

— Ders Hergogin zu Sachſen⸗Weimar TE 
2114 

— Drogdaiena Therefia, Kapfer Leopold Gemahlin 


St. Mdobeth II. 1908 

Eliſabeth Koͤnigin sen — mit ihrem Gemahl 
Ferdinand 1.160- 1 

— Ehriftina, mit * Gemahl Koͤnig Friedrich IL. 
von Preuſſen 1. 819. 

a Anfantin von Spanien, mit ihrem Gemabl Erf 
_ bergog Albrecht von Defterreich I. 2025 - 2 

— Aulia Hergogin: zu, — u. 1792, 


1 
RWoagin von England J. 413417. 
— Kopferin von Rußland 11. 123.b) Seite 1013. 


— —— zu Sachſen I. 2171. 
Eliſaheth 


Regifier. 
Enden Sophia Hertzegin an Sadſen ⸗ Meinungin 


—— Anis von Portugal J. 1258. 1216 

— Philibert Hertzog von Savopen II. 2590. ayi. 

Emden 11.2933. | 

Binitte fpiritum iuum I. 1447. 

Eu Mars — hic faufte primus in | hoften ii rue L 
1030. 10 no 

Englifege Soltimängen 1. 384- 41 — 

Jeden Koͤnig ſiede unter feinem Nabmen. 

England mit Schottland vereinigt I. 423. 

Enno 1. Graf von Oſtfrießland 2408. 2409: 

— J. — — an 21 

— III. — — 2422. 

Eppenheim II. 2058. eu 

Eratis quondam tenebrae II. 2921. Zr 

St. Erculanus I. 127 

Erdmuth Sopbia Bergogin zu Sachſen I. 1024. 1025. 

Erfurt II. 2835. 2836 

Erich der ältere Seraog su Braunfchweig in Calenberg 
U. 1769. 1770. 

— der jüngere — — — mit 
ſeiner Gemahlin Dorothea II. 17 

— Hertz. von Lauenburg, —* u. Srünfer!, 1636. 

— XIV, König in Schweden I. 435. a 

Ericus von Lothringen, Bifchof zu Verdun II. 1663. B 
Seite 1019. - 

Erlangen, Stabt II. 1726. 

Ernſt Auguft Churfärft zu Braunſchweis und Eins 

: burg I. 1161- 1367. 

— m Bearäpniß: Ducate I. 1167. 

— als Hergog II. 1872. 1873 

— — Hertzog von Beaunfipneig, iſchof zu 
Osnabruͤck I. 1652. 

— Hertzog in Bayern, Bifchof zu Luͤttich I. 1623. - ' 

— Sergögzu Bayern, Biſch. zu Yaſſau I. 165611654. 

— Herßog m — Ertzbiſchof zu Saltz⸗ 
burg I, 1521. 

Als Herr er rafſchaft Glatz II. 2351. 


Era Arr5 Ernſt 


Regiper. | 
F — Hertzog zu Sachſen Oundatobaui 
— —8 andaraf zu Heſſen ⸗ Darmſtadt IL.1937- 


— N Dreher zu Sachfen: Gotha II. 2132-2134. 
— Ludwig zu Sachen > Meinungen, mit feiner, Ge⸗ 
en  Cadf Bun 
— Herßog achien » Gotha 
— nit teen 7. Brüdern il. 2109. 2110. 
— Graf von Schaumburg IL 2432. 2433. 
— Graf von Stolberg IL. 2451« 
— Wilhelm Graf non Bentheim, II. 2327, 
Grebifcböfliche Soldmüngen J. 1493-1548. 
Erbtruchfeffen : Amt.i. 1156. - 
Ermwäg und wieg ed recht und wohl x. 2896. 
Es ift ein, groſſer nn wer — und laßt. 
ibmgenünen 11. 212 
Et jufti. vindex et formidlanda laironi Il, 2931. 
Et nitet et durat Il 2921. 
Et. pro fide atque decore ll. 2571. 
Et regit et tegie Il. 2091. 
Et ftatui.cuftodire 1.-1323- 
Eugenius IV. Pabſt 1. 1200- 1203. 
— Miünge auf die Bereinigung der Geiecliſhen unb 
TRömifchen Kirche 1. 1202. 
St. Evagrius 11. 2874- 2) \ 
Ex adverfo decus 11. 1313. 1815 - 1829.. 
Excitat acterni proavi cum nomine virtus u. 1837. 
Ex duris gloria Il. 1866- 1871. 
Exemplum dedi vobis 1, 1396, 1438. ' 
Ex flammis orior Il. 2314. 
Ex. meritis exaltata |. 1208. 
Ex omni tribulatione eripuilti me Il. 2639 
Extindta fuperftes Hl. 2221. - 
Extulit eum de grege 1. 1669. 
Exurgat deus Aubpentur inimici etc. 1. 427..452 457. 


1207. 


—2 








| Regiſter. 


| F;« aciam Pr in gentem unam 1. 18- 421- | 
" Fa@tus eftdominus protector meus |. 518. 520. 521. s23- 


2 2 28. 
Fade as il — 


Falckenſtein, a : . 2339-2338. 


Falcotieri 1. 1469. ı 

Famanı extendere ie hoc virtutis opus, l 1129. 
Farneſe, Hertzog 11. 2576- 2580. 

— (Ale) Cardinal 1. 1283. 1290. 


— (Girolamo) Cardinal. I. 1405. 
Farfetti 1. 1459. 1461. 


„Fattinelli I. 1484. 1486. a 
Favente numine 1. 874 J FR a 
Favore altifimi Il, 193- 1835 
Fauſte |. 1036. ' — 
* Felix conjunctio II. 2305. 
an Iwanowitz Ezaar von Rußland 1. 114. 
erdinand Albrecht. Hergog zu Braunfchweig Wolfen⸗ 
bättel I. 1832-1836. 
— Hertzog in Bayern, Churfuͤrſt zu Cöln 1. 943. 
— Hergog, in Bayern, Biſch zu Lüttich I. 1624. 1026. 
—— Hergogin Bayern, Bifchof zu Münfter 1.1638. 
—— Carl Erghergog zu Deftereich Il. 2035 2037. 
—— König von Eaftilien und Gicilien 1. 152- 175. 
— Catholicus Rex I. ı 
—— Triumphator Catholicus Chriftiauiffimus 1. 155, 
— ald König von Kaftilien 1.156. 
Mit feiner er Elifaberb oder Iſabella 
l. 160- 173. 


— —S Y A a ll. 2513. 


— Gonzaga Heros von Guaftalla 11. 2531. 
— 1. Kapſer 1. 40-46. 1502. 


— mit feiner Semahlin Anna 1. 40. 


— mit Kapſer Marimilian und Carl V. 1. 47. 
— a“ — Kapſer Maximilian J. Carl V. und Mit: 
thia 
als König von Ungarn I. 702- „706. 
als Ertzhertzog zu Defterreich 11. 2013-2020. 


Fe rdi⸗ 


Regifter. 
Ferdinand —— 61 — er i 
— mit Dur Si vor dem Erkberkoglichen 
_ Rerreichifcen © Titel nn 67. 3 2 a 
— tig von Böhmen 
— A Rönig von Ungarn —— a 
— Als Ertzhertzog von Defterreip IL (1.2033. 
— II. Rayfer 1. 72-81. 
— Ag König von Böhmen 1. 962. 
— ld Rönig von Ungarn l. 741-743. 
— IV. ee pe önig 1. 82. 83. 
— Arls König von Böhmen I. 963. 
— Als Koͤnig von Ungarn I. 744. 
— a von Lobkomwig, Friedland und’ Sagan 1 


—  aria Churfärkt ih Bayern 1.972. 
— mit feiner Bemahlin Adelheid und Bringen Ca⸗ 

jetan Maria I. 971. 
— König von Naparra I. 225-228. 
— der jüngere, König von Neapel. I. 822. 
— Kürft von Schwargenberg IL 2319. 2. 
Bes 1352- 

errara und Modena, Her&oge II. 2500-2505. 

Ferrerio ( Bonifac. ) L 1275. 
Ferro nocentius aurum I. 1483. 1484: 
FER.T. 112581. etc 
Fiat. pax in virtute tua II. 1882. 
Fiat oluntis ficut in eoelo et in terra 1. 580, 
Fide et juflitia II. 1921 
Fidei II. 1771. | 
Fides II. 2540, 2541. 2545. 2546. 
Fides et conftantia per ignem probata II. 3068. 
Fides et felicitas provinciarum I. 11 
Fiefchi und Larvagna Il. 2007 2619. 


- Filius @lus noftra 1. 1564 


Firmamenta a . 74. 

Flandern, Grafen II. 1879-1881. 2339- 2 
Fle&itur non frangitur I. 1609. 339 348. 
Florebo profpiciente Deo I. 490. 


Florent 





Regiſter. 


Florentz, Gpldmüngen ber Republick IL. 2506-2510. 
— — der Hertzoge II. 2511-2523. 
Florentz von Wevelickhofen, Biſchof zu Utrecht I. 1664. 
Florent concordia regna I. 42 

Foenus pecuniae funus eft animae I, 1486, 

Fons incomparabilis II, 1704 _ 

Fortitudo et falus mea dominus II, 2494, 

Fortuna audaces juvat II. 2021. 


Foſcari ( Franc.) Dogevon Denebig I. 2594. 


Franche comté II, 1999. 

St. Francifca I, 1477. 

St. Francifeus I. 1425. 1475. | — 

Frantz Anton Graf von Harrach, Ertzbiſchof zu Saltz⸗ 
burg J. 1545 - 1547. | 

—— Brafvon Walde, Biſchof zu Osnabr. I. 1657, 

— Hertzog von Bretagne 1.371. © 

—— von Bourbon, mit feinee Gemahlin Ludovica 

. Margaretha von Lothringen I. 372. 173. | 


ur ao von Metternicht Biſchof zu Paderborn 
- 1654. | 


— von Dietrichftein Bifcbof zu Olmüg I. 1641. 


— Euſebius Trautfon, Graf von Faldenflein IL 
2338. - 
— Grotzhertzog zu Florentz 2 2522. 


— . 112527. 

— 1. König von Franckreich 1. 316-330. 

—  Mediolani Dux I. 328. 329, 

— Als Herr von Genua I. 330. 

— 5 ale Herkog zu Sacfen-Coburg I. 2162, 

eite 1020. | — 

— Graf von Dagfeld, Biſchof zu Bamberg I. 1571. 

— Ludewig Pia Garaf beym Rhein, Churfär zu 
Mavntz I. 876. | \ 

— Siſchof zu Breßlau I 1590. 

—  Hochteutfchmeifter L 1559. 1560. 

— Kapſer I, 109: 111. 

— Als Großhertzog von Florentz II. 2523. 

—— Maria Herg. von Urbins IL. 2633. 

—— Naximilian Graf von Manßfeld U. 2402. .. 


13 Fran 








Regifter. 

Franciſus Hertzog von Mapland U.2550. 
— J J. Hertzog von Modena Een an 
— Marggraf von Saluzzo 1. 2620. 

St. Franciſcus Xaverius 1. 133. 141. 
ranckfurt am Br U. 2837- 2850. 2) 
randfurt an der Öder L 1067. 
anecker II. 2850. b) 
range moras 11. 2331: 

Frangipani (Fab, Mirt.) I. 1308. 

Frantzoͤſiſche Goldmüngen | 

—— Der Könige 1. 230-3635. 2 

— Der Yringen I. 364-384- 

Jeden befonders ſiehe — einen Nahmen. 

Staͤdie Muͤntzzeichen I. 363. 
reiſingen, der Biſchoͤfe —— — 
reyherrliche Goldmuͤntzen 11. 2472 - 

— Eliſabeth Hertz. zu —* Waſenfels IL 


2174. 
# ernebrt Unfried vergebrt ll. u 1854- 
riedfand und Gagan II. 223 
0 Auguft . Epurfür —* zu Sachfen L 1039- 


— deſſen Ducate mit dem getrennten Wort FR. 


SD: Lı 
aufdeffen Pohlniſche Wahl 1. 1049-1053. 
—  PBicariatd:Durate |. 1050. 1057. 
— Seiner nun Begraͤbniß⸗ Ducate 1. 1058. 
— Auguſt 11. Ehurfürft zu Sachſen 1. 1061 - 1063; 
Bermäblungs : Ducate 1. 1059. 
— Vicariats-Ducate I. 1061. 1062. 
= a zu Baden, Bifchof ju Utreche IK 
-1 
Griedeicp A Abolf Graf von der Lippe 11. 2390. 
— Botho Graf von Stolb. Il. 2458. k.1) ©. 102% 
— an feinem Better IH. 2458. 2), Seite 1026. 
2458. b.c.e) ©. 1027 
—— 111. Churfürft zu Brandenburg 1, 1126- 113 r. 
—  Breußifcher Huldigungs⸗ Durte L 1126. - 


Friedrich 


Pr 





( Regifter. i 
Sriedrich Marggraf zu Brandenburg in Bapreuth I; 
—— Marggraf zu Brandenburg in Anfpach 11. 1716; 
—— mit feinem Bruder Sigismund 11. 1715. 
—— ber jüngere, Marggrafzu Brandenburg in nfpach, 

mit feinen Brüdern N. 174r. a 
— von Blanckenburg, Biſchof zu Utrecht J. 


1665. | 
— Herßog zu Braunſchweig und Lüneburg 11. 1847- 
185 & ! & 


— Carl Dereog von Eurfand 11. 2 13. 
— Carl von 


choͤnborn, Biſchof Bamberg I, 
1573-1 


73.157). 
—— Carl Graf zu Stolberg 11. 2452. d) Geite ioꝛ6. 
—— Carl Hergog von Würtemberg I], 2298. 2299. 
— Saflmir Grafvon Hanau 11. 2356, 


—— CLbriſtian von Plettenberg, Bifchof zu Muͤnſter 
1 1640. Zu 


Könige von Dännemard, | 
iebrich 1. 1. 545.546. 
& it feiner — Sophia L 545. 
. 1553-504. 
} — — Ill, l. 585-603. 
nme IV. l, 630-646. > \ 
— mit feiner Gemahlin Lonifa 1. 637-639. 
— V. 1.639. 11.649. b. c) Seite 1014. - 
— Pandgraf zu Heflen, Biſchof zu Breßlau 1. 1589. - 
— IV. Hergog von Holftein » Gottorp 11.1948 - 1951, 
— Il. Kayſer 11. 2652. 2e. 
— Il. oder IV. und Schöne, Kapſer l. 3. - \ 
— |V. oder V. Kayfer 1.6, 7. 978. 
— Freyherr von Limburg Il. 2491. : ' 
— Ludwig Erbprinz von Würtemberg IL 2305. 
— Marggraf von Mantua Il. 2535. | 


i 
—— 111. 


£ 


— 11. 2538-2543. 
— V. Burgaraf zu Nürnberg 11. u 343 


— 1. Ehurfürft von der Pfalg I. 1143: 1144. 
— Als. Pfaltzaraf zu Simmern 11. 2057. 
— ll oder ill, Churfuͤrſt von des Pfalg 1. 1148. 


x Briebrih 


- 











Regiſter. 


Zriedrich V. Churfuͤrſt von ber Pfals 1. 1150. 
ii Als König von Böhmen 1. 958 - "8 | 


Ronige von. Preuflen. 
edrich 1. 1.795 - 80 | 
gi Wilhelm Fonpeing on Preuſſen, mit feiner @o 
” maplin Sophia man De . 805. 
— als König 1. 8 
— Ill. 1,819. 820. 11. "Seite 1014- 
— mit feiner Gemablin Sufaberb Shriffina 919, 
— Verliniſcher Huldigungs Ducate. Il. 1131.6) 
Seite 1018. 
— en zu Saarwerden, Epurfürft zu Coͤln 1. 90 


— —S zu Sachfens Altenburg, mit feinen 3.80 
ern 
— Il und Sanftmäthige, Churfuͤrſt zu Sachſen I 


978. 

—— Ill. und Weife, Churfürft su Sachfen 1. 987. 

— SR. I, Locum tenens generalis I. 981-986. 

— mit den Bergogen Jobann und Georgen 1 980. 

— mit den Hergogen Albrecht und zodann 1. 979. 

— nmit Cburfuͤrſt Johann Georg 1. 1. 1013. 

—— 1 Hergog zu Sacdien: Gotba Il, 2135 —— 

— mit feiner Gemablin 11. 2136. 

—— mit feinen Söpnen Friedrich und Joham 

. Wilhelm 11. 2140. 

——— 11. Hergog zu Sachſen » Gotba Il. 2143 - zn 

— mit feinem Vater und Bruder ll. 21240. 

— mit feinen Bormündern und Bruber 11. 2142. 

— Hergog zu Sachfen- Weimar, mit feinen 7. Br 
dern 11. 2109. 2110. | 

— Rönig von Schweden 1. 

— Ulrich Herßog zu Braunkowei ne Molfenbät 
tel 11. 1763 - 1768. 

IV. Gr. von Wied, Churfürfk zu Coln 1. 936.937. 

— Graf von Wied, Bifchof zu Münfter 1. 1637. 

a Auguſt Sr. von Wolſſtein 11. 2468. 2471. 


Gries 





Kegifter. 
Briebrieh Wilbelm Cburfuͤrſt zu Brandenburg :L: 1087- 
deſſen Yreußiſcher Sounverainitaͤts⸗Ducate L. 


11 TFioer. 
— beſſen Ducate auf bie Africaniſche Compa⸗ 
gnien I. 1121. 1122. 1124. 1125. 
— Auf die Geburth ſeines dringen Carl Aemils 


1096. 
— un Hertzog zu Mecklenburg: Schwerin IL 
1982-1980, 
Pe Wilhelm Hertzog zu Sachen - Altenburg IL, 
2105 - 2108. 
—— mit feinem Bruder Johann, Philipp IL 2104 
— mit feinen 3. Brüdern II. 2103. 
—— Wilhelm Hergog zu Sachien : Weimar 
— nmit feinen 7. Örübern IL. 2109. 2110. 
— Hertzog von Bürtenberg II. 2288. 2289. 
Friebrichäberg | .614- - - 
Fru@us virore virere perennent Il. 1973. 
uchs⸗ — 
er, Grafen I. 2347-2 
ee len ejus in Seat — I, 863. 
Funda nos in pace I, 1428. 


Gasriet Batbori Faͤrſt in Gienenbärgen u. 2255. | 


— ſeine Gemahlin IT. 2268. F 

— Beblen König von Ungarn 1. 738. 740. 
Saetani (Henr.) Cardinal 1. 1318. 1320. 1323. 
Galeacius Maria Herg. von Mavland ll, 2551-2553, 
Safto Bring von Dombes I. 377. 
— — von Waldburg, Spuefkeft zu Coͤln 


ber Heilige Seit in ER L. 1399 1411. 


144). 

Geibern II. 2678. 

-—— der Hergoge Salbindugen HL. 1900- 1907. 

8. Gemintanus Mutinae Pontifex 1. 16. 1245. 1263. 
— 2567. ete. 

dw | Ser 





Regiſter. 


— a von Naffau, Ehurfürft zu Mayng L 
825-828. | 

— mit Pfaltzgraf Ruprecht I. 826. 
Geneve, Stadt 11. 2657-2660. - 

Gent If. 1882. F 

Genua Goldmüngen II. 2524-2530. 
Genuifti, qui: te fecit 11. 2635. 

Et. Georg: I. 1018. 1352. 1622. II. 3092. nn 
Georg Albrecht Fuͤrſt von Oſtfriesland IL 2040, 


2041. 

—— Marggraf zu Brandenburg zu Anfpach 11. 1718. 
1719. 

— Herßog zu Braunſchweig und Lüneburg IL 1855 


1857. 

— Zertzog zu Braunſchweig, Ertzbiſchof zu Bremen 

. 1497. 

— AMedrich Marggraf zu Brandenburg, Hertzog e 
Jaͤgerndorf II. 1728 1731. 

—_—_ _— Greiffenchau von Vollraths, Churfauͤrſt za 
Mayng 1.854-856. * 


Rönige von Broßbeitannien. 


Georg J. I. Ar. | 

— [8 Ehurfäcft zu Braunſchweig und Lüneburg 
1. 1168- 1183. 1169. b) Geite 1018. 

— 1 I Ya 443. J 

— als Churfuͤrſt Braunſchweig und Laͤneburg 
1184-1192. 1190. Seite 1019. N. 

— — zu Liegnitz, mit feinen Brüdern U. 2186- - 


2100. u 
292 Landaraf zu Heſſendarmſtadt II. 1935- 
—— von Deſterreich Biſchof zu Lüttich‘ 1. 1622. 
— a at zu Siebenbürgen II. 2272- 2276. 
— Rudolf Herkog zu Kiegnig II. 2184. 2185. . 
— mit feinem Bruder IL. 2179-2183... 
— Baͤrtige Hertzog zw. Gachſen II. 2164 
216.. — 


3 ⸗ 
| 8 





B 


— Schencks von Limburg, Biſchof zu Bamberg 1 J. 
— = Bill Churfuͤrſt zu Brandenburg L. ion · 
10 


— — xdertes iu Braunſchweig und Luͤneburg IL 
‘1859-18 

— ya Her og zu Liegnitz IL. 2192. 219. 
Ghiſi (Flavio) Kardinal I. 1404. 1407. 109. 

Glatz, Grafſchaft II. 2350 235 1. 

Gloria altifimo fuorum refugio I, al. 492 

Gloria dei cura mea II. 1749. 

Gloria in excelfis Deo et in terra pax bominibus I 
2372. 

—E principes I, 1327., 

God with us I. 428.429. _ | 

Göftingen II. 2852. — 

Goideronacenſis auri fodina II. 1737. 

Gold ſo nimmer fuͤllt das Hertz ıc. IL. 2895. 

Goldsthal II. 2318: 

Gonzage II. 2531. 2613. 

Goott beffere Zeit und Leut Il. 2100. zı01. 

Gott den Herren lobt und ehrt, der den Frieden und 
befcbehrt ꝛc. IL. 2132. 

Gottes Freund und der Baffen Reind II. 1758-1762. 

Gottes Guͤte umfabe fie alle 1. 1021. 

Goottes vorfeben, wird geſchehen H. 1756. 

Gott gab und Gnad, Krieg brachte ıc. II. 2896. - | 

Gott gieb Fried in deinem Lande, Gluͤck und Heil zu al⸗ 
lem Stande J. 1018. 

Gott giebts, Jeſus erwirbts, der Glaube nimmts IL 

2134. 

Gotthard Kettler, — in —— J. 1565. 

Gott Hilft aus Roth I 3. 

Gott mit ung J. 498. 

Gott ſtraft das Uebel, drum bin ich H. Henrich- von. 
verbriben I. 991. 

— — — drum, bat mein m ein Bien 
Bibel I. 992. 
Goßlar II. 285 1. 


Orig 


% 


} 


Regiſter. 
Graͤfliche Goldmaͤntzen J. 2327-2471. 


Gratia dei fum quod fum I. 229. 
Gregorius XII, Pabſt I. 1295 - 1322. 
— XIV pabſt I. 1321. 122 
XV. Pabſt I 1353-1357. 
Brisgifäer, Armenifcher und Kömitiber Kirche Verei⸗ 
nigung I. 1202. 
„ Grimano ( — Cardinal I. 1271. 
Grimani (Marin) Doge von Venedig II. 2602. 
Gritti (Andreas) Doge'von Venedig II. 259%. 
Bröningen II. 2681-2687. 
Gronsfeld, Brafen II. 2352. 2353. 
Großbritanniſche Soldmängen I. 443: 
Die Könige ſiehe jeden unter * ahmen. 
Guaſtalla, Hertzoge IL2531. - 
Buaſtavillano (Phil.) Cardinal I. 1316. 
Guͤnther Fuͤrſt zu Schwartzburg U. 2318. 
Guidobald Graf von Thun, —— zu Saltzburg L 
1535-1537. 
Budo Dauphin von Vienne 1. 374 
Guido Ubaldus II. Hergog von cbine 1. 26 —— 
ren die Küfte mit der Inſel St. Thom 


—8 Adolf Hertzog zu RR IL. 
1991 

Rn, — Koͤnig von Schweden L 489- 506. - 

— mit feiner Gemahlin Maria Eleonora L 497. 

— Graf von Say Il. 2431. 


H. magna triade patfocinante J. 1681. 
Hac fuffulta refurgo in altum I, 774. 
-Hac fufteutante 11. 2920. 
Haec autem , quae parafti cujus erunt? I. 1400. 
Haec nıeta laborum I. 1167. 
Haec vrbs tuta dei clypeo protecta wancbit II. BIER 
Iberftadt I. 1120. 
- Halt Dach in allen Ding J. 20. 
Hamburg IL 2855-2933. 


i 
* Hans 
. 





| Regiſter. 
Gamburgiſche Oulbigungdmängen 8. Gpeifian D IV. von 
Dänemard I. 567. 568 
— Il. 2934- 2937. 
nau Grafen II. 2354- 2358. 
Hane deus ipfe dedit I. 788. 
Hannover, Stadt II. 2938- 2943: 
Banrep: Ducaten II. 24 =; 
Hate Bott — ſo wirde geſchehn IT. 2433. 
Hedwig, mit ihrem Gemahl Hergog Julius zu Brause 
FA enbuüttel II. 1756. 
— Sophia Landgrafin zu Heffen»Caffel II. 1923. 
— I. 1138. 1141. 1144. 1148. 
Dr tige auf den Dutaten 
ehe jeden unter feinem Nahmen 
Heinrich der Jüngere Dergog zu ek 
fenbättel IL. 1753-17 
— auf einem Shuriäcnftfihen Goldgätden J. 9ı. 


—3 Julius Hertzog zu Beaunfehweig« Wolfenbättel 
757- 


—— von Brederode H, 85-2487. b) 
— IV. König von Saflilien 1. 148. 149. 


Boͤnige von England, 
Dani VI. 1.386- 95 


— VII 


— Lie ie König in Teutſchland I. 1689. 


Bönige von Franckreich. 

Heinrich IL. I. 331- 337. 

— IN. 3 341. 3 III, Rex Poloniae L 341. 

— mie fünee @emaßlin Maria 135. 

— Srang Graf von Mangfeld II. 2403. 

— „Hartard von Rollingen, Bifchof zu Speyer I, 

I 

—— Hergog von kotbringen II. 1977- 1979. 

— IL. Hergog gu Münfterberg IL. 2203 - 2205. 

— III Herbog zu Münfterberg II. 2207. 2209- 2211. 
Ppp 3 Hein⸗ 


Regiſter. 
Beincich II. König von Navarra, mit feiner Gemablis 


. 229. 

— Reuß Hochteutfchmeifter I. 1550. 1551. 

— der jüngere und aͤlteſte Reuß zu Gera II. 2427. 
— IV. Hergog zu Sachfen, Erzbilchof zu Bremer LE 


‚2498. 
— Hergog zu Sachen: Römhild II. 2142- 2150 
2152. — | | 
— Graf zu Schwartzburg, Biſchof zu Münſter 


1. 1632. | 

—— Graf zu Gtolderg Il. 2247. d) 2247. h) Sei- 
te 1021. — j 

— Craft Graf von Stolberg 11.2450. a) S. 102% 
2450. b) S. 1025. — | 

de la Tour, Hertzog von Bouillon 1.370. 

— Abt zu Werden I. 1696, 

— der heilige, Kayſer I. 6. 1569. 1577. TI. 2052. 

Henrietta Adelheid Ehurfürftin in Bayern 1.970. 

—— mit ihrem Gemabl Churfürft Ferdinand Mes 

ria und Pringen Cajetan Maria I. 971. 

——— Maria Erbpringeßin von Würtenberg 11.2305. 
Henricus roßs, regna lacobus I. 422: 423. j 
Hennebergifcbe Erbtheilung Il. 2127. 

Hennegau, Holland, Seeland und Friesland Goldmun⸗ 
tzen II. 2359: 2382- | 

Heraclided Furft von der Moldau IE 2316. 

Herbipolis fola 1. 1684. Ä — 

Hercules J. Hertzog von ————— 2500. 2501. 
— als Hertzog von Modena u. 1 2568. 
Hercyniae aurum 1]. 1172- 1174. 1187. H. 1790. 1791. 

1797: 1798. 1801. 1804. 1805. 1828. 1833. 
Hermann Dietrich von Bronchorſt, Herr zu Baten⸗ 
burg IT. 2477 b)- 2480. | 

Hermann Friedrich Brafvon Berg 11.2329, 

—— Randgraf zu Heften, Churfürft zu Coͤln J. g24 

’ 027. : . — * 
—SBGraf von Schaumburg II. 2434 


nu = 02 . 2 F 





Her⸗ 





Regiſter. 


Bermann rate von Metternicht, Biſchof zu hader 
born 1. 1653 

— Graf von Wied, Churfuͤrſt zu Coͤln 1. 930-932; 

Heften, der Landgrafen Goldmüngen U. 1908- 19394 - 

Hic regit ille tuetur II, 2079. 

Hic fitus eft urbis quanr.tueare Deus‘ IL. 2892. 

St. Hildegard: I. 1687. 

Hildesheim IL. 2946 - 2950: 

Hilf du Beilige Drepfaltigfeit L. 1010. 

Hinc noftrae crevere roſæe I. 474 

His jungimur ambae I; 643. 

His ornari. aut mori 11.2178. 2290. 

His urbes quatuor voluerunt crefcere prifcae II, 2891. 

Hoc bellonae flipendium, I, 1154. | 

“ Hoc tegmine tuta I. 789. 

Hodie falus facta eſt ade et portae each apertae ſunt L 
1252. 

Hoͤchſt, Stadt, I, ‚929 En 3 836. 839. 846. 

Hobenlobe, Kürften | l. \ 

— Grafen Il. — 2386. 

‚ Holland, der Grafen en Il. 2359 2382. 

— be Republick II. 268 
— — falſche Ducaten 11. 2689- 2724- 

Holfteinifche Geldmängen 1, 1940- 1961. 

Honcftis armis Il. 1942. 

Honeflum pro patria 11, 1757. 

Honi foit qui mal y penfe I, IIII. 1119. 

Honor magiftri jultitiam diligit 1.1552. II. 1721. 

Honor regis judicium diligit. I. 465 - 468. 662. . . 

a habebis matri in omnibus — vitae ejus L. 


Son, Grafen I. 2387. a.b) 
Hoſtum vietorum fpolia I. 340. 
ar rg deren ——— but bie Bluthochzeit zu 
vi 
Suldigungsmüngen. 
—.Bothaifche, der Bormünder II. 2142. 
r — K. Chriſtian IV. * Daͤnnemark 


Yyvag | Zul 


Regiſter. 


Suidignngs mimtzen. 
— Denmebergifähe, — Wilbelmẽ zu Sachſen⸗ 
eimar H. 


— — 5*— Bergen Eberhard kudwiss ‚u 


Waͤrtenberg Il. 230 

— N be ; — gonigin Maria There: 
| a 203 

— greu de " a eng ron 

ze CHurfürft Briedrich II. l:rı26. 

— — A Fa Berbrid ze. LE 808 
Humbert Daupbin von Bienne I. 375. 
Hune capta tenctur etc. Ih 2137. 
Huniad 1.673 


Huß (Jopann) 11.3095. 


Jo ob 1, Marggraf von Baden, Epurfücf in Trier 1 
899-901. 

Reoͤnige von Broßbritamien. 

Jatob 1, n u. Ye 


— 1 


— yon ea heen, Churfärft zu Mayng 1.848. 
— von Salza, Viſchof zu Breßlau I. 1577. 1578 
Reonige von Schottland. | 

Jacob 1. 1 448- 449% 
— 111.450 as: 
— IV: i 1.454 * 


Ts@ura fine Be 11.29 2. 
Jaͤgerndorf, Hertzoge m 2194-2106. 
Tai P’honneur, qui vient par fa verte 11. 2175. 
l. ı2 
—X Fam Demnegan Erbin von Holland x. IL 
7.23 
30 Hirare mid m nicht — viel: 100000. die ſich umher 
‚wieder mich legen L 5 
Ich Br. Bott in aler Roth il, 1934 


39 


j 


j 


F Regiſter. 
ch Gabe überwunden 11. 2106. 


Iechova dirige cor ıneum I, 5go. 
febova ductor fyorum 1. 488. 


Ichova falus et victoria noftra Il. 2238. 

Iehova folatium meum 1. 483. ge z 

Jchova volepse humilis levabor. Il. 1915. 1916. 1919. 

Je Pay par .nature 1. 1042. | 

Jenae decus arcis et artis opus Ih 2128. J 

Ieſus Chriftus 1.1210. 1353. 1279, 1281. 1299. 1396. 
ll. 1907. 2113. 2476. 2488. 2490. 2501. 2502. 
2508. 2542, 2543. 2620. 

Jeſu Chrifti Blut mein befted Gut Il. 2437. 

Ieſu Mariaeque gloria 11.2167. ° 

Ieſu nate dei quaefo memento mei ll, 2488-2490. | 

Ieſus autem tranfiens per medium illorum ihat 1, 384 

88. 398. 204. 406. 415 Il. 1875. 1880. : 
Icfus, hoc duee, dub cruce, non fine luce Il, 2438. 
Ieſus rex noſter et deus nofter Il. 2509, 


I. H. S. l. sso. 

U faut de l’addreffe I, 1042. | 

er w equis et curribus nos in nomine domini ete.. 
. 2257. BE: 

Iluc 11.2564: 2565. 

Illuxit illucefcat L 1414 

In Chrifto crucifixo pendet falusnoftra 1. 1071. Il, 2855. 

India tibi ceflit I. 127. 


In deo fperavi non timebo etc, 11, 2413. 2414. 
In deo fpes mea 1. 532-537. 


‚Indiflolubiliter 1. 105 


Infunde amorem cordikus I. 1399. 
a ll, 2951. e 
n Botted Gewalt bab ichs geſtalt 11. 1753. _ 
— — hoab ich alle meine Sachen geſtalt 
1 
— De bab ichs geſtalt, wie ers will fo will. 
ich auch 11. 17 


| Eu 
In hoc figno ejicies daemonia Il. 2544. 


142. 143, Il. 2503. 
‚Yyv5 In 


In hoc figno vinces. |. 128-132. 134-138. 139. 140. 


Regiſter. = 
In Ichova fors mea ipfe- faciet 1. st: 516. 
In hoc victor Turcarum et Belgradi I. 106. 
Initium fapientiae timor domini. I. 222. b) 200% 
1006. 1507. 150° 
In manibus tuis! Deus fortes meae 1. 1602. - 
In manu domini omnis poteftas terrae I, 545. - 
In memoriam I, 618. 
Innocentius VI. Pabſt 1. 1194. 
vill. Yabft 1. 1217. 1218. 


1 
I 0 l X. 
[7 








In omnem terram fonüs corum I, 372.'373. 

. In omnibus tene menfuram 1.24. e 

In pacem patriae fuperos imitantur amores II. 

In petra exaltaftiıne. . 1325: 1326. 1337. 1338. 

In pugnis fuerat leo rex Guftavus Adolfus etc. 1 505. 

In re&to decus I, 1168- 1175. z 

-Jıt fpe et filentio 1, 1629. 1630. 

In fpem contra {pen |, 497. 

In te domine confido 11. 2583. ete, 

In tempeftate fesuritas 11. 3092, 

In te fitit anima mea 11. 20 

Intercedat et preces ifte ducat 11, 2595. 

In terris rariſſima fed tanıen Il. 1704. 1765. 

In utroque Deo Il. 2187. iR. 

In vulncribus Chrifiitriumpho 11. 2147. | 

Joachim I. Churfürft zu Brandenburg 1. 1065 * 1067. 

—— mit feinem Bruder Albrecht 1. 1065. 

—— 11. Ehurfürft zu Brandenburg 1. 1068 1071. 

— Friedrich Churfärft zu Brandenburg 1. 1074- 

— Ernſt Marggraf zu Brandenburg in Anfpach IL 

* 1739. 1740. — 

— Herß. zu Muͤnſterberg⸗Oels II. 2202. 2203. 2207. 

— Friedrich Marggraf von Brandenburg, Admin 
firator von Magdeburg |. 1507. 1508 

mit feiner Gemahlin ‚Catharina 1. 1507, 


Beoägiſter. 

— Hiegopir von: Brabant, mit ihrem Gemabl 
Wentzel Il. 1713. | 

— Königin von Spanien, mit ihrein Gemahl wbi 
tipp l. 1. 176. b) Seite 528. 

— mit ihrem Sohn Earl-1. 177- 184. 

Jobang —— von Holflein, "Sicher zu Führt | 
2 1 

— Mif Hertzog von Holſtein⸗Ploͤn Il. ll 

Albrecht Hertzog zu Mecklenburg⸗ Gaͤſt row 1k 


‚a 
| un Graf von Bene 11. m Cicf 
—— Anton Knebel Biſchof vom ichſtaͤdt 1. 1508. 


“4599. 
ar Derggvaf von Baden, Churfuͤrſt zu Trier k 
890 - 898. 
ur ie von Bayern, Bifbof zu Luttich l. 1613; 
— Bentivoglio 11, 2610. 26 
— Baron von Bernffein, Brite der Grafſchaft 
Glaz 11 2310, | Ä 
u — König von Böhmen I. 947. 
— als Grafen von Lurenburg 11. 2396, 
— 1 von Brabant, Graf von Hennegas, Bol⸗ 
land ac. I 2375. 
— — von Brabant, Graf von Hennegau ꝛe. 
IL 2376 - 2380, 
—— Il. Hergog von Bourbon 1 368. | 
Johannes ihtrepidus, Hergog von Burgund H. 1874, 1875: 
Johann Caſimir König in Poblen I. 775-781. 
— Caſimir Hertzog zu Sachſen⸗ Coburg. II. 2097. 
2 
— von Stadion, Hochteutſchmeiſter 1. 1558, 
—— Chriftian, Graf von Buchaim II. 2337. | 
—— König von Caſtilien und Leon I. 147. 
— Chriſtian Herog zu Liegniz, mit feinem Bender 
- 1, 2179-2183. 
ren von —— Biſchof von Eid 
adt 1.15 
— Hertzog von Kleve ll. 1894: 1899. 


Johann 





“ Regiſter. 
Soden Conrad von Roggenbach Biſchof zu Boſel ı 


— — von Daͤnemarck 1. 540. 541. 
— Hergog von Durazjo 1. 


— — Em Hergog zu Sachfen» Eifensch 1. 2000 
— - Genf VIII. Hergog zu Sachfen» Saalfeld IL - 


2162. 
— — Hertzog zu Caöfen, Weimar I. 2111. 
— mit feinen 7. Brüdern N. 2109. 2110. 
— Ern Graf von Thun, Erobiſchof zu Galgburg 
1540: 1544. 
— an von Eder, Bifchof zu Freiff ingen 1. 1660. 
Bam HAN; Ergbifchof von Arles 1. 1494 
lug Bifchof zu Chur 1. — 1594 
— König von Frankreich l. 
— Mur Picus, Here von Mirandola Il. 2560. 


2566 
— Gran Trautfon, Graf von Falckenſtein 11, 2336. 


— Feier‘ Marggr, zu Brandenburg in Anſpach 
1744-17 
— Friedrich — zu Braun ſchweig in Haarburg 
‚Al 1772. 
— DE, Hertzog zu Braunſchweig⸗ Rüneburg IL 
1866- 1871. 
— — Graf von Hobenlohe ll. 2383. 
— — Hergog zu Hölftein, Grgsifief zu Bre⸗ 
| men 1. 1499. 15 
— — — in Pommern 11, 2071. 
— — von Oſtein, Churfuͤrſt zu Mavntz L 
— —  Herkog zu Sachſen⸗ Gotha Il, 2093- 
| — — Hertzog zu Sachſen⸗Weimer, mit ſei⸗ 
nen 7; Brüdern Il. 2109. 2110 
—  ———  Hergog von Würtenberg Il. 2290. 
— Galeazius Hergog —— ll, 2555-2856, 
— mit feiner Mutter 11. 2554. 
Johau⸗ 





oo Regiſter. u 

Fopann Gebhard Graf von Manßfeld, Epurfärft zu 
Colnu 1.935. ER: 

—— Georg Fürft zu Anhalt, mitfeinen Brüdern I, 


1697-1701. . 
— Ehurfücfl au Brandenburg 1. 1072, 
1073, 


— Margätaf zu Brandenburg, als Her: 
tzog von Fägerdorf II. 2194-2196. Sr: 
— — Graf von Manffeld Il. 2397. 








. 72402. 





— —— von Montferrat 11, 2575: 

— — 1 Churfuͤrſt zu Sachſen I. 1008- 
1023. Be 

——  deffen Geburtstags-Ducate 1. 1010. 

— beſſen Ducaten auf feine Mutter I. 1011. 1012. 
——  befien Ducaten auf das Evangeliſche Jubel⸗ 

feſt 1517. 1.1013. 
——  deffen Ducaten auf das Augſpurgiſche Confeſ⸗ 
ſions⸗Jubelfeſt 1. 1020. 
— mit feiner Gemahlin Magdalena Epbilla 1. 
1021, - | j 
—  Ricariatd: Ducate 1. 1015. FR: SR 
Jobann Georg 11. Churfuͤrſt su Sachſen 1. 1026- 
.102 | | 
— — — l. 1026. 1027. 
—— feiner Mutter Magdalena Sybille Begräsnie 
- Ducate 1. 1029. Se i J 
— Georg 111. Churfuͤrſt zu Sachſen J. 1020- 1038: 
—— Georg Hergog zu Sachfen: Weiffenfelg 11. 2173 « 
21 n — 


er Gottfried von Aſchhauſen, Biſchof zu Bamberg 
. 1570. 


—— Graf von Horn, Biſchof zu Luͤttich 1.1617. 1618, 
— Hugo von Orsbeck, Churfürft zu Trier 1.905, 
| 


Johann de Huniad Vngarise gubernator 1. 673. 
—— von Zapolia König von Ungarn 1. 707- 71 1. 
— Gigismund König von Ungarn 1. 717. 718. 
— mit feiner Buster Iſabella L 713-716. 





Jo⸗ 





| Regiſter. 
Johann Jacob vom Khuen, Ertzbiſchof u Salzburg 1. 
1525-1529. Ä 
— Remeni Fuͤrſt von Siebenbürgen 11. 2278. 
— Latri Marquis de Vigle, Marſchall von Frank 
reich L 383... u 
— von Lügelburg, Churfürft. zu Mayns J 829 
o. | 
— Marni Hertzog von Camerino 11. 2636. 
— Martin Graf von Stolberg 11. 2449 2). 1024 


2449. b) 2449. ©) ©. 1024. ER 
— —— su Muͤnſterberg⸗Oels Il. 2204. 2206. 


2203; , 
“ — König von Navarra 1. 223. 224. | 
— zit feiner Gemablin Catharina I. > | 
— 11. Graf von. Naſſau, Churfürft zu Mapng 1 
833-835. 857.7 
—— Graf von Hfffrießfand 11. 2416. 2417: 2419. 
— Hergog von Oſtergothland J 488. 
—— Shilip von Lamberg, Bifchof zu Paſſau J 1659. 
— Hhilip Hergog zu Sachfen » Altenburg 11, 2104. 
— mit feinen 3. Drüdern 11. 2103. 
— mit Hergog Friedrich Wilhelm 11. 2102. 
— z Boilip von Schönborn, Churfuͤrſt zu Mapus I. 
- 867. i 
| — ala Bifchof zu Würgburg L 1061. 
— XXI. Pabſt 1. 1193: - 
—— XXIII. Pabſt 1. 1197. 1198. 
—— VII Palacologüs, Griechifcher Kavſer 1. 1202. 
— pPfaltzaraf zu Smeybrücten 11. 2059. 2060. 
— 111. König in Bohlen 1. 783. 784. 
— 11. König von Portugal 1.124 
— 11I. König von Portugal 1. 127-138. 
— V. Rönig von Vortugall 1.144 
_—_ Reinhard. Graf von Hanau Il. 2354-2355. 
— Reinhard der letzte Graf. von Hanau 11. 2358. 
— Rhode Ertzbiſchof zu Dremen l. 1499. 
Pfaltzgraf deym Rh. Biſchof zu Regenfpurg l. 1660 
— de Sabaudia, Abt von Bene 1.1685. - 
— cCburfaͤrſt zu Sachfen 1. 988. : 


* 


I⸗ 


Regifter:. 


Jobann a Churfuͤrſt zu Sachſen 1: 989-994: ' | 


‚. 2020. Il. 2169. 2170. 
—— Ill, König von Schweden 1. 475. b) 4 | 
— —— Churfuͤrſt zu Blandenburg 1075- 


— Nieſch Biſchof zu Drehlan 1. 1385. 
—— Grafvon Stolberg Il. 2247. b) Geite ı02r. 


——  imit'feinem Bruder 2247. c) Geite 1021. 

—— Stuart Hergog von Gt. Albans 1. 461. 462. 

St. Johann der Täufer 1.5. 146. 230. 231. 234. 272. 
: 274 374.375- 650. 825- 827. 829. 843. 844.845. 247" 
852. 878. 880. 881. 884. 887- 888. 890. 891. 
902. 931-934... 936. 937. 947. 978-980. 10% 
1067-1069. 1132- 1137. 1144. 1193. 1) 15 
1577. 1578. 1580-1583. 1585. 1617. 1665 1672- 
er ll. 1717-1719. 1894. 1897. un 1902. - 

1996. 1997. 2057. 2229. 25 

Johann Weichard — von Auereberg, herbog zu 
een ll. 2218 

— au beim Churfürfk von der Pfaltz 1. 154" 
ILS 

—  Bicariatd : Ducate |. 1158. 

— Bilhelm Pfalggraf zu Neuburg Il. 2067. 

— Wilhelm ann Derdog zu zu an A tenburg, ie feis 
nen 3. Brüdern 

— Wilhelm Herbog RR Sachſen⸗ - Eifenach ll. 2130. 


2131. 

— Wilhelm Herbog zu Sachfen: Gotha, mitfeinens 
Vater und Bruder Il. 2140. 

—— . mit feinen Gormändern und Bruder Il, 2142. 

ag ———— zu Malta Goldmuͤntzen I. 


Ioiob u Hertzog in Bayern, Churfuͤrſt zu Coͤln 
l. 945 
— — Serdinand Pring von Bayern 1.974, 
ürit von Hobenlohe Il, 2314. 
—— Kapſer I. 101. 102. 


⸗ 


— Koͤnig von Ungarn |. 750-752. 


— Ertzhertzog zu Oeſterreich IL, 2039. 
F Iſa⸗ 





* 


Regiſter. 
pfabella Lönigin 'von Ungarn, 8. Johann von Zapol⸗ 
Gemahlin 1. 712. en 
— mit ihrem Sohn 8. Johann Sigismund | 
1 
Sof Kkeiffian Graf von Stolberg 11. 2455. 
— mit feinem Bruder Il, 2452 2) 2752. b 


e) Seite 1025. 
Italieniſcher Fuͤrſten und Republiken Goldmängen Il, 


." 2500-2 


— mancherley Goldmüngen II. 2608 - 2641. 
Ivan Alexiewitz und Veter Aleriewig Czaaren vor 
- Rußland, mit ihrer Schweſter Gopbia 1. 116 
Ivan Bafilomig Czaar von Rußland I: 112. 113. 


Jubel⸗Ducaten, wegen der Reformation. 

— Der Stadt Augſpurg von 1717. Il, 2745. 

— Herßoglich: Braunfchiweigifehe 745. 270 

— von 1728. Il. 1803. 

— von 1730. Hi. 1806. 0 

ge Der Stadt Frandfurch am Mayn von 1617. II 
2 .. 

— — von 1717. Il 


[2 2 2 A >] 


"2850. a) 5 | 
— Der Stadt Hamburg von 1717. 11. 20921. 


— Hoffen: Caffeliche von 1727. Il. 19 


— Hetlens Darmitädtifche von 1717. it. 1939. 
— Der Stadt Luͤbeck von 1730. Il. 265. 
— Der Stadt Nürnberg von 1617. Il. 3022. 

— — — -101 1730. 1. 3038. 

— Der Stadt Regenſpurg von 1642. 11. 3048 


3049. = 

— mn ——— von 1717. IL 3083. a) 

—— Churfächfifche von 1617. 1. 1013. 

— [| — von 1630. 1. 1020. _ 

— Sacfen-Gothaiſche von 1717. 11. 21 

—— Sachſen⸗Hildburghauſiſche von 1717. 11.2158. 

Sachſen⸗Meinungiſcht von 1717. 1.2199. - 
2 Ä Auybel⸗ 





Regiſter. 
Jubel⸗Ducaten, wegen der Refoymarion. 


— Gachfen :Gaalfeldifibe von 1717. Il, 2161. 
—— Eacıfen: Weimarifche von 1630. 11. 2115. 
—— Graͤflich⸗Stollbergiſche vor 1717. en 2456. 


— des Kanton Zuͤrch Il. 2672. 


Jubel⸗ Ducaten, Pabſtliche. 


— Clemens VII. I. 1252. 


— — x.i. 1423. 144. Ki 
—— Gregorii XII. I. 1299- 1301.. | 
Innocentü X. I. 1392. 





ee — XL 1, 1465. 


} — 


— lulii 111, 1. 1278. 

— Sizti IV. 1.1215. 

— 'Urbani VIII. 1. 1359. 1360. 

Iudica illos deus J. 1685. 

Sülich Cleve und. Bergen, der Herboge Sednlaber 
1962 - 1970. 

Juͤlichiſche Suceßion X. 1003. 1007. 

— ir Varano Hertzogin von Gamerjne II. 2637- 


Ssuline erßog ju Braunſchweig ⸗ Wolfenbüttel, mit ſei⸗ 
ner Gemahlin Hedwig II. 175 

Te von M. Biſch. zu Würzburg 1. 1679. 
I 

— Ernſt Herßog zu Braunſchweia in Derenders | 
I, 1773. 1774 | 

— ]1. Pabſt I, 1227-1233» — 

—— II. Pabſt I. 1278-1283. 

— Frans Hertzog zu Suhl -Banenburg II, 1971- 


974. 
too Fliſco Graf von Lavagna II, 2619. 
IuRi intrabunt per eaım I. 1278. — 
Iuſtiniani (Ant.) II, 2605. | 
Iuſtitia et Clementia 1. * o65. II, 2038. A 


“ Juftitla et concordia I, 1628. a 


Juftum et.decorum II, 2392. 2395 . 
Iuftus Maximilian Graf von Brendel Il, 2330 . 


— x FT en. Xufus 


» 
yul’e 





Regifter. 
Juftus Iehova judex I, $gı 
luftus ut palma fiorebit l. —X 763. IL, 2330. 


Kaufbeuern II. 2952-2956. 


Bayferlihe Ducaren j 
Roͤmiſch⸗Teutſche I. 1. 1- Ill. 
Rußifche. I. 112-123. ' 

Jeden Herrn ſiehe unter feinem Rapuen. 

Kempten, Abtey I. 1687. 

©t. Rilian I. 1677. 1679. 1681.- 

Kinderdufate I. 1010. 


Komt dur Erfentniß ber BDapıpeit und tbeilet ze. L. 


245 
Rofbot (Friedr.) U. 2116. 
ni Müngen 
— AYugufli n [x in in Bobfen 1. J 


— Carls J. Königs in 1 Sidottland I. 474. 
— Cbriſtian V. Königs von a Nie L 608. 
— Ropfer Kerdinand IL. 61.6 63: 
— iͤ als Koͤnigs von Böhmen 956. 957. 
— 2) .ald Königs von Ungarn 1.733. 734 
u Kapfer Ferdinand III 1 72.73.74 
— als Königs von Sonn 3 1962 
— als Könige von Ungarn 1. " 
—— Ferdinand IV. Roͤmiſchen —* 1. 82. 83. 
— . 1) old Königs von Böhmen 1.963. 
— 2) als Königs von Angarn 1344 

apfer Francifii J. 109 

riedrich V. —* — der Halt als RK 
ige von Böhmen I. 958. 92: 

= & IH. "Röiigeven ännemarck I. 585. 


— Rabfer u, 


riedrich J. Rönigs von Preußen 
oa, Sa mins 86 Könige in Voblen — 
ayftr 

— —ã— L * 








Regiſter. 
Kronungs⸗Munzen 
— Lubdovica Maris Gonzagaͤ, K. Wladislai IV. in 

Pohlen Gemablin I. 774- 
—— Mariä & Thereflä Königin von Böhmen I. 965. 
Königin von Ungarn I. 756. 

— Kayfer M Matthias I. 56. \ 
— als Könige von Ungarn I. 724. 
— ld Königs von. Böhmen J. 952. 954. 
—— Kapſer Maximilian II. I. 48. 
— Michaels Königs in Poblen I. 782. 
— Rudolph Königs von Ungarn L 720. 


I: additas I. 1491: 

Laboranten corroborut I. 619. 

St. Ladilaus König von Ungarn 1.651:653. 656- 
. 663-710. 719-721. 2240. 

Ladisiaus V. König von ——— I 674- 676. 

St. Lambertus I. 1618 - 1621. 

Lando (Petr.) Doge von Venedig II. 25 ie 

Laß deine Augen offen ſteben über dies Haus 2c. IL. 2471. 

Lattanzi (Lattanzio) I, ne 

Lavacrum inevitabile II. 

Lavagna und Fieſchi IL, zn 7 2619. 

Laurendanus( — ) Doge von Beitchig ns 2595. 
— — (St) — — 1 2508. 
Gt. Laurentius II. 3007. 2 er 
Laurentius von Bibro, Bifchof zu ir I. 1677. 
Laus in meo ore femper deo I, ı 

Lapbach, der Biſchoͤ e Golbmüngen 1. 1601. 
Legione ad bellum ſacrum inftruda I. 1454 

Legitime certantibus 1. 61. 63. 734. 957. 

£einingen, Grafen II. 2388. 

Feipsig 1. 979. 980. 2163. 2169. 2170. 

Lente fed attende II. 2077. 
Leo X. Pabſt I. 1234-1243. IT. 2637 J 
Leonhard von Keutſchach, Grsbifionn von L 

—— 517. 

keopoldus J. 24, I. 2012. 2033. 2036. 2037. 
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Regiſter. 
keopold Wilhelm Ertzhertzog zu Oeſterreich, Biſchof 
Olmuͤtz J. 1642. 1643. 

Leopoldus Kavſer I: 84 100 

— mit feiner Gemabl. Eleonora Magdalena 1.97. 
— , ld König von Ungarn I. 745-747. 

— ale Ergbergog von Defterreich. UI. ‚2033. 204 
Leopold Hertzog von Lothringen IE. 1960. ı 

— Lubdwig Pfaltzgraf zu Veldenz II. Tu 
— Ertzhertzog von Heiterreich. Il. 2315 

— yon Kirmian, Ertzbiſchof zu Salkbura J. 1548. 
Libertas II. 2533. 

Libertas Ecclefiaftica I, 1271. 1272. . 

Lieflaͤndiſche Ordensmeiſter L 1561-1565, _ 
Liegnitziſche Goldmüngen II. 2179... 
Lignum naufragii expertum II, 2614 _ 

Limburg, Sreyberen II. 2491. 
Lippe, röfen IL. 2389-2395. 
Lobe den Herrn meine Seile und vergiß nicht ICH 
dir gutes gethan hat I. 1072. 1073; 
. Locum tenens imperii generalis Shurfärft Sriebrig je 
"Sachen J. 981-986. 

: Locuples continente ripa I. 352. | I 
Loͤwenſtein II. 2315. | B 
Loinbardiae regnum IL 2620. . | 
Lomellini (Girolam), 1. 13 2“ — 
— Soldmüngen IL 1 
Sean von Schönborn, puerärit gu Mapub | 


—2 — Ndrich von Metternich, Churfuͤrſt zu Mayıf 


— von Metternich, Churfärft zu Trier I. 902.9). 
Lucca, Goldmuͤntzen u. 2532- 2534. 

St. Lucius I. 1595- 

Eudovica Maria von Lothringen, mit ihrem Gemah 
Srancifco a“ n 1. 372. 373. 

©t. Ludwig II. 3097 

Ludwig Fürf au nhalt, mit feinen Brüb. IL 1697 - 17. 

— Marggraf zu Baden, mit feiner Mutter IL 171 

— Hergog in Bayern IL. 2092. 2045. | 


x i 
= £ & ' Ludwig 








| Regiſter. V 
Eubinig von Boutbon, Biſchof zu Luͤttich L 1614- 
Graf von Flandern II. 23392346. Ä 


— ring von Dombes I. 37 . 
— lifee Graf von Laragna II 2617: 2618. | > 


Rönige von Srandreich, 
Zudwig VII. L 230-232, 
— IX. I — 

46. 


— XI. 1300-313. — 

feine Gemahlin Anna J. 314. 315. - 

MediolaniDux I. 309. fq. 

Dominus Ianuae I, 312. fq. 

Comes Provinciae I. 301. 

- Britonum Dux_I. 303. 306. 

Siciliae et Ierufalem Rex’ I, 309, 
XIM. 1. 347-351. gu ae 
Catalonenſis Comes I. 35T. 

— XIV. 1352-362, 

— XV. 1. 363. — 
— Friedrich Hertzoq von Wuͤrtemberg II. 2291. 
— Georg.Braf zu Stolberg IL. 2448. - 

— IV. Landgraf zu Heßen»Marpurg IL, 1934. 

—— Graf von Hohenlohe I. 2085. 

—— IV. Kayſer I. 1-2. © nn: 
| ———Braf von Leiningen II. 2388. — 

— Hertzog zu Liegnitz, mit feinen Brüdern IL, 2186 

2100. - 


— Herkog von Mapland IL. 2557. 2558. 
——— Graf von Dettingen, IT. 2406. 

| — Her6og von Hrleang 1. 381. 382. . 

— v. Churfürft von der Pfaltz I. 1147. 
—— IH, und IV, Churfärft von der Palg I, zı39- 

1142. 

| Hr. Churfürft von der Pfaltz 1. 1149. 
— Pfaltzgraf zu ala ey II,.2058. 

! | 43 3 


IINIIIII 


Es 


} 


Regiſter. | 
nis A . Dertog u Braunfibweig und Wolfen 
buͤttel II. 1831. 
— mit =. Albrecht Ernſt zu Dettingen IL. ı 
— Marggraf von Saluzzo 1 6222635. rn 
— Herhog von Savoyen II. 2581. 
—— Graf von Ginzendorf II. 2442. 


Roͤnige von Ungarn. | 
Ludwig I. un us l. 651: 656. 


— er 5 — Vater K. Wladislao II. 1. 697. 
— = Fromme, Hertzog von Würtemberg IL. 2296. 


Pete der Bifchöfe Soldmüngen 1.1602- 1610. . 

— Stadt II: 2956- 2965. 

Päneburg, Stadt 11.2966- 298$. > 
Louiſa Königin von Dännemard.- I. 640. 

er mit ihrem Gemabl K. Friedrich IV. 1..637- 


Boni Bergogin au Liegnitz IH. 2191. 
Luͤttich, der Biſchoͤfe Goldmuͤntzen I. — 1626. 
gurendurg II. 1891. 2011. 
—— der Grafen Goltmüngen II. 2306. 
- Lux vera in tenebris lucet I. 1234 


Mappatens Sybille Hertzogin zu Sachien Altenburg 


— Wiuo mit ihrem Gemahl Cburfuͤrſt Johann 
Georg I. zu Sachſen I. 1021. 

—  _ derfelden Begräbnis Ducate I. 1029. 

Magdeburg, ber&räbifihäfe Soldmüngen l. 1504- 2513. 

— Stadt II. 2986-2990. 

— die Stadt 1515. belagert I. 1506. 

Magna opera domini Il, 29. 

Magnus ferte deo — pro pace relata II, 3033. 

St. Magnus I. 14 

Mabometh V. Sirdifder Kapſer II. 3085. 

Wajorca 1. 153. 15 


1 ldiſche Seldmäne en IF. 2397 - 240 
| annfft iſch $ 397° , * 


Regiſter. 
| —* de Vilhena, Jobanniter⸗Ordensmeiftet 1.2566, 
I : 


507. 

Mantua, Boldmängen II. 2538-2547. 

Marchia I. 1223. 1239. 1240. 1247. _. _ 

Et. Marcus 1. 2594-2607. 1c. — 

Margaretha von Brederode, Aebtißin von Thorn I, 
1693-1695. _ 

— Hergogin von Mantua II. 2544. £ 

©t. Maris 1..698- 700. 702. 703. 703. 7799.68 
969. 973. 1146. 1147. 1298. 1353. 135% 1356. 
1361, 1368. 1370. 1377. 1381. 1384. a > | 
1417. 1425. 1442. 1443. 1461. 1550-1554. 155% 
1561. 1564. 1571. 1693. II. 1893. 1972. 2046 
2053. 2054. 2069. 2070. 2240. 

Maria Anna Bringeßin von Bayern I. 974. 

— Herkogin von Burgund II. m 1: 

— _ mit ibrem Gemabl Warimilian 11. 1893, 

— Eleonora Königin von Schweden, mit ihrem Ges - 


“et 


mabſ König Buffa Adolf 1. 497. 


— — von England I. Ar. 422. 

— t ihrem Gemabl König Philipp ibid, 

— Hergogin von Geldern II. ı | 

—— Königin von Großbritannien, mit ihrem Gemabl 
8. Bilbelm It. I. 434. 435. Ä 

— Jobanna Hergosin von Savopen, mit ihrem 
Gohn Vict. Amad. Il 2593. 

— de Medices, 8. Heinrich IV, von Frankreich Ges 
mablin I. 345. AR 

— LRKoͤnigin von Schottland I. 469-472. 

— Iherefis, König (Rex) von Böhmen 1.965. 

-——  Rönigin von Ungarn 1.756-759; - 

—  GErsbersogin zu Defterreich II. 2038, 

— — von Ungarn, K. Sigismunds Gemahlin 


Maria ars populum tuum I. 1561. 

Mariae fili ferva nos I. 1565. er 

St. Martin I. 1666. 1667. 1671. II. 1899. 

Martin Gerfimann Bifchof zu Breßlau I. 1583. 

— V. Pabſt I. 1199. 
33134 ‚Mar 


R Regiſter. 

Mdrtlus in Raſtadt protulit pacis oleas- I. 1110. 
Maternis precibus nihil fortius I. TOLL, 
Matthäus Lang, Ersbiſchof wu Saläburg 1 L. 1518 - 1920 
Matthias Eorvinus König von Ungatn I. 677-688. 
—— 1. Rayfer 1. 56-60. $8:b) 1013. 1593. 14 
— Mit den Kavſern Maximilian, CariV 

Ferdinand I. I. 60. 
— mit — ſieben Churfuͤrſten 1. 56. 
— als König von Böhmen L 992-955 
— als König von Ungarn I. 724-732. ' 
— als Ertzhertzog von Oeſterreich II. 2031. 
Mautiti memento mori II. Tg — 
St. Mauritius I, 1352. 1504- 3 1511. 


Mauritius Landaraf zu Al N. I9LE-1917- 


4 


— Hergog zu Sachſen I. 2169. 2170. 
©t. Marimilian 1. 1501. 
Marimilian Fa Hertzog in Bavern, Churfürff m 


Coͤln I. 
— Bier zu Luͤttich 1. 1626. 
— en von auyen 19 . 966-969. 
German 11 u 
— Emanuel Churfärfk. von n Sapern 1. 973. 976 


77. 

— mit feiner Gemahlin Thereſia Kunigunda und 
Kindern 1.974. 

— — Berobes } Ertzbiſchof von Cammerich L 
1501- 

— Karl Firft von Föienfeln . 2315, 

— Graf Fugger N. 2348. 2 

— Ganbolf Graf von Kpucnburg, Ersbifchof j 
Saltzburg 1.2538. 1539. 

— Ka —3 — 15. 16. 19..20: 21. 22. 2}. 

E ar 981. 982 

Eienbefibe wit feinen Sopn Philip LII. 12 

13.1 

_s Fit. K. Scartv. und Ferdinand I. 1. 47. 

— nit K. Cart V. Ferdinand k und Matthias 


I. 60.. 
— mit Mutinae Dominus..L 16, 


x Marb 
r * F 
" * 

— [0 


Regiſtes. 
MarimilianT.ald Hertzog von Burgund, mit — 
| mahlin II. 1893 | 
_— (len an au Oeſterreich I. ꝛorꝛ. 
— AM Kapſer J. 4 1661. 
— Ertzhertzog — Deierreie; ochteutſdmein er 


I. 1555. 


— Senf in Reuß 11. 2428. De J op 
— König von Ungarn 1.719 ' Br et san 
Mapland, —— I. 2549- 2558. = 

— Stadt IL 2559 ' ! 


Mayng, der Shurfäcften Goldmuͤntzen I. '82$- 78" 
— (die Stadt) I. 512. 841. 843- 844: Re 
Medices (Iulius) Cardinal I. 1243 - 1245. vr 
Mediis tranguillü# in undis II, 1832. 2 BE 
Mein Hofnuͤng zu Bott len IL 557- 1559. —— = 
Mein Bach all Stunde. 5. R 
Mecklenburgiſche Golbmängen H. 1982-1995. 
Melchior Zobel Biſchof zu Würkdurg -I. 1678. 
Melchior Dtto Voit von S., Biſchof zu Bamberg L 


— domus David L1668.: E 
Memento mori II. 210%. z 
Metiendo maria augemur I. 644; 2) | 

Mes II. 2991-2993: 

St. mn 1. 1363. 1367. 1376. 1378- 1380; 2. 


2387 
= michael Apaf Fuͤrſt von Giehenbürgen I, 2279. — 
— Koͤnig in Pohlen I. 
— — nn ebikhof zu Saltzburg L 
1523. 
— Saluzzo II. 2627. 2628. 
Milita bonum militium retinens fidem et bonum conſcien 
tiam II. 21160. 
Minden, der Biſchoͤfe Goldmüntzen I. 1627- 1631. 
Mirandela, Goldmüngen IL — "2566; b) . 
Miftellan : Ducaten TI. 3085. ſe 
Mifericordia et veritas euftodiat — et Eu et ele- 
mentia T’hronum ejus 1. 477 
Bi dominus angelum fuum 1. 1320, 


33115 °  'Mo- 


Kegifter. 


Mil) Doge von Venedig IE. 2 
Modena, — II. 2567- 257% * 
Modena und Ferrara, Hertzoge IL 2500-2505. 
Modice fidei quare dubitaſti L 1210. — 3224. 
ö grömpelgart 1.2304.  _ 

olara I. 1480. 
Moldau II. 2316. J — 
Moleſtias devorat I. Ot. 
Molino (Franc) Doge von Venedig II. — 
Montferrat IE. 2544. X. 2557. 2)- 2575. 
Montfort, Grafen II. 2404. 
Monti, Cardinal I. 1273. 1275. 
“ Montmoranci IL. 2387. 2. b) 
Morono (Ioh. Hieron.) Cardinal I. nr 
Moſes Zeckeli Fuͤrſt von Giebenbürgen La2so, 
Mox aderit ventus et unda 11, 2138, 
Mülheim II. 1964. 1965. 
- München 1. * Il. 2053.. R 
NMuͤnſter 11.209 
— der . Goldmuͤntzen 1. 1632-1640. 
Münfterberg und Held, der Hergoge ne IL 
- 2197-2228. 
Brintjeiden der. Brangäflfben Staͤdte 1. 363. not. 
Multos perdidit aurum 1. 1427.2431. - 
— ——— Abtey 1. 1688. 
tina 1. 16. 1245. 1263. 1264 


N. ſcor ad alta II, 2315 
Moffau : Dranien 11. 2039. b) Seite 1020, 
Ravarra 1. 223-220. 

Die Könige fiebe unter ihren Nahmen. 
Htaumburgifcher Convent I. 1073. 
Navigio , ftudio precibusque — erefeunt 11. 2888. 
Navis aeternae falutis |. 1228. 


236. 
— und Sicilianifche e-Goldmängen L 8zr 


le Könige fiehe unter ihren Rahmen. 
Nec afpera terrent 1. 1184. 187. 1188. 1190» 
Neceflitati publicae 11. 292%. - 
Neg rodant fecula frondes 11. 2932. Ne 


' Reifen: | 
Nec got eplie 1 * 807. u, — 


Nec vi nec metu 'l, 623. 
Neopatria l. 151. 

Ne projicias me in tempore fene@kutis 1, 1419. 
Neque diyitias 1, 1446. 

Ne quid — ne quid nimis 11. 2925. 
Neuburg 11. 

Nicolaud a lie aus uUnterwalden in 2665. 


—e— —*— ll. 2674- 2724. 

Nigra. fed formofa 1. 1296 

Nihil avaro ſceleſtius 1. — 1430. 

Nihil deeft m deum Il, 2585 - 2587. 

Nimwegen 11. 2 

Nifi dominüs cu hier dh civitstem — vigilat qui ci 
ftodit eam 1. 969. 

Nifi dominus nobilcum ll. 2676. - 

Nifi quia deus erat in nobis Il. 2679, 

Nobilttas Eftenfis 11. 2569, etc...’ 

Noble Paflion, Orden Il, 2175. 

Nördlingen 11. 3000- 3005. 

Noli peccare deus videt I. 24 

Nomen Domini turris forti 1, 109 

Non aliunde falus 1. Fe 

Non — Il. 3 F 7 

Non confundetur in % perat 2504. 

Non eft confilium nei ‘dominum 11. 3098. 

nn eft currentis neque volentis fed miferentis * I, | 


3 
Non a mortale quod opto Il, 1982. 
Non ex triftitia aut ea necefligate 1, 1401. | 
Non minor eft virtus, gan quaerere parta tueri IL 
2887. 
es Domine, fed nomini tuo da gloriam 1} 325. 
Non nobis domine nou nobis ſed — tuo ———— 
. ria Il. 2047: 
Non fibi fed’orbi N, 2 | 
Non tanquam uovum fe — — b iuitio IR; 
1 8 10. ——— > 
Non 


Regiſter. | 
Non vidi juftum derelidum nec femen * querere ꝑꝝ 


nem il 2 

Mordhaufen 11. 3005. 

Noftra falus: et vidtoria L 2558. 

Noftros quoque frondet in ufus 11. 2927. 

Mürnberg, Burggrafen Il. 1713. 

— Il. 3006. 3030. 

Nullis fraus tuta latebris 11. 2448. 

Nullum numen abeft fi fit prudentia I, 1676. 

Nullus focors celebris vir. eſt, fed labores_ gerierofitstem 
pariunt 1. 1025. 

Numine fit prudens libertas paceque felix Il, 2907. 

Nunc tandem cantare juvat 11. 2315. 

Nunquam retrorfum 11. 1339-1841. - 

Muri Ieucht das Licht und 100 Jabr Il. 3048. 

Nuntia pacis 1. 1462 


Run wird Dur 2. "Zubeljabe Die re. v 3055 
OÖ, ſancliũieationem Tubilaei z 1423. 


Ob fpem renafcenten 11. 

Deisifche Goldmüngen 11. ie 71-2228. 

Defterreichifche Bolbmüngen 1. 1996 - 2039; 

Dettingen, Ban . 1830. a 

— Grafen | l. 2405. 2406. 

Effenburg 1. 8 890. 

Officio mihi ofhicio 11.'2 

Dimüs, der Bifchöfe — l. 1641 - 1648. 

OATMTOS II. 2541. J 

O Maria ora pro me 1.967. 968. Il, 2046. 

Omne folum forti patria Il. 1971. 

Omnia cum Deo Il. 2296. | 

Omnia vanitas 11 2153. 

Omnibus non fibi 11. 2177. 

Omnino Il. 2564. 2565. 

- Dppenbeim 1. 1132. 1149. 11. 3041. 3042. 

Optimo Principi 1. 337. 

Dranien und Naſſau Il. 2039. b) Seite 1020. 
atione et jejunio 1. 14 


—— — ihre Soldmängen l. 1549- a 
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Regifter. 
Osnabrück, der Bifchöfe Golpmänsen 1. 1649- 1652. 


‚ Ofores pacis procul hinc difcedite l. ı — 
Oſtfrießland, der Fuͤrſten Boldmängen 1.2040, 2041 
— der Grafen 11. 2408 - 2423. 

Otto Graf von Biegenhain , Sinti in Zeier | 
: 893: 894. 


| Die et juflitia- ı 201. 

Pace et vigilantia I]. ‚2897. 

Pacem meam de vobis | . 1424 

Pace terra marique parta . I. 100 

Paderborn, der Bilchöfe — l. 1653. 1654. 

Paͤbſtliche Goldmüngen 1. 1193 - 

Palaͤologus Johann VII. Grienpifaker Rayfer l. 1202, 

. Pallavicini (Carolus) 1. 1287. 

— (Lazaro) 1; 1421. 

Pamphilo ( Camill. . en 1. 1387. | 

Par complaifance II. 

Maris Graf von —— Ertzdiſchof zu Saltzburg L 
1533. 1534. 

Yarma 1. 1261. 1276. 

Parma und iacenza Il, 2596-2581. 

Parta tueri Il, 1794- 1808. — 

Parturiunt montes perfedtum nafeitur aurum eh 1737. 

Patientia victrix 1. 1022. 

Paſſau, der Biſchoͤfe Goldmuͤntzen 11655- „1659, 

_ Ratriis virtutibus Hl. 1846. 

Patriis virtutibns orbem 1. 1126. 

Patritio 1. 1451..1452. 1454. 1458. | | 
St. Paulus 1. 1195. 1198. 1199: 1213. 1217. 1221.1237. , 
1238. 1239 1251. 1255. 1267-1269. 1274. 1285. 
1295..1327 1339 1347..1349-1351. 1355. 1358. 


1362. 1382. Fe I 1 1468. 1 1478. 
ee 453. 1459. 1408. 1474. 1478. 


Paulus ad fidem ulles ad vitem 11. 3104 
Poulus 1. — I. 1209-1214, 
— il. pabſt 1. 1265 - 1277. 
— IV, Pabſt 1. 1285-1287. 
— V, Pabſt 1.1339-1352. : Br 
Paul 


| > Begifter, | 
Paul Sixt Traurfon, Graf von Falckenſtein 11. 2334 


23 
Pax Cheihi maneat femper. nobifcum 11.1876. _ 
* Ieſu Chriſti fit etc. Il. 3027. 

Pax in virtute tira 1]. 2592. 

Pax mare, pax terram, pax urbes, pax best agros Il 


- Pax a diligentibus legem tuam domine Hl. 1723. 

Bar nova — or Mars ete. 11. 3025. etc, 
er afpera ad aftra IL, ı 1945 - 1947. 

Per en tuaın falve 931985 redemtor 1; 1. 397. 410. 

Perdam Babilonis pomen 1. 308. 

Perduret nobile fulorum Il. 2932. _ 

Feretti ( Alex. ) Earbinal L 1318. 132r. 

Per has ad iftam 1. 783. 

Per lignum fan&ac crucis liberet x nos Dominus nofter I, 
2 

Peru I, . 1272. 1273. 

Rerrum m II. 1702, | 

Peſt en Birrenberg Inn ll. j1on 2 

S. Petre navem tuere chriftian. I, 1660.: 

Petre pafce oves mıegs 1, 1210. 1215. 

St. Petronius 1. 1260. 11, 2612. 

Strt Petrus 1. 879. 882: 883. 885-886. 891. 893. 895. 
1141. 1142. 33 -1201. 1202-1210. 1212-1232. 
1235-1240. 1243.:1244. 1246. 1247. 1249. 1250, 
1254. 1255. 12 s. 1266. 1280. 1284-1286. 1287. 
1291. 1304. 1313. 1320. 1327. 1345. 1358. 1382. 

1386. b) 1395. 1397. 1415. 1416. 1418. 1426. ı 1408 

nn I ce 457. 1458. 1479. 1495 1500. ı61T. 


ger Ye le u8 Firit von Safligione IL 2614. 
Peter IV. König von Urragonien 

— Hertog von Bourbon l. 369. 

—— der Grauſame, Koͤnig von Caſtilien 1. 145. 

— li. Czaar von Rußland 1. 117- 122. 

— —— Bruder Ivan und der Schwerer 
| phia l. 116. 

— Ecrnſt Graf von Manßfeld II. a397. 
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Regiſter. 
Beten Wokh von Roſenberg 11. 
Pfaltz, et von Kofen —2 Ein 
Jeden Heren fiche unter feinen Rabmen. 
mn Rhein, derfelben Boldmüngen IL 


1. Menuig Scoeidemäng 1 180. 1181. 11. 1799. 1800. 


57 
gbihdece erkog von Savoyen 11. 2583. 
Holipine Seen Hertzogin zu Brausfömeg in 


1838 
St. Oi us Il. 2000- 2005. 
Philipp de ——— —5 — zu —* 1. 1676. 
Bonus, Hergog von Burgund 11. 1876. 2381. 


* der Kühne, Here von Burgund, als Graf von 
Flandern Tl. 2346. 

— bt von Eorvey 11. 1686. b) Geite 1020. 

— Carl von Elz, Ehurfärft zu Mayng L 877. 

— Chriftian von Hohenlohe Il. 2385. 


Bönige von Franckreich. 
Philipp ı : 233. 235. 


59. 
— der GSroßmütbige, Landagraft von Heften N, 1910, 
— mit feinem Oheim Wilhelm I. 
— fudwig Graf von Singenderf in nn 
— Maria Herkogvon Mayland 11. 2349 
— von Montmoranci, Graf von Horn 1 2387. a.b) 
—— Graf von Dberflein, Churfuͤrſt zu Coln 1. 928. 


929 

— Ertzhertzog von Oeſterreich, mit ſeinem Vater 
Kapſer Maximilian |. ıı. 12. 13.14. 

— 11. Hertzog in Pommern 11. 2072-2079. 

— KReinbardSraf von Hanau II 2357. 

— Reinbard Graf von Solms 1]. 2446. 2447. 

—— Churfürft von der Pfalg .. 1145-1146 

— Wilhelm Churfürft von der Pfalg L 1153. 


fie 





| Regiſter. | | 
. Köris: von Portugall, der U. in ‚Spanien L 


— Rertog von Savoyen IL 2582. 
— Grafvon Golme ll. 2444: 2445. 


Könige von Spanien, : 
Yoilipp 1. 1. 176. a) 


als Hergog von Defieereih und Hertzog von ' 


Burgund: Il. .1999- 20 
— ee Seinaplin Johanna. 176. b) S. 52% 


— mit eine *c Gemahlin Maria). sönigin. von 
England .l. 412, 
— ul. 205. 206. 
— MW. 1. 207 213. 
— v. |. 221. 222. 2) 222.b) Seite 28. 
— Wilhelm Pfaltzgraf von Neuburg 1 2063 - 2066. 
Phoͤnix IL 1704 - 1706. : 
Miacenzaund ar 1. er 259. 
Pictate et juftitia : 615. b) 620-625, 74 
962. 11. 1745 - 1747. — 1937. 1938. 
Pietate fide et juftitia 11. 1922. 
Pietate prudentia ct juftitia il. 2139, 
. Pietate vinces 1. 1566. 
Pignatslli 11. 2608. . 
— — ar 1267. 1208. 
III. Pabſt 1. 1226. 
— IV, Pabſt 1.1288-1290. 
V. Pabſt 1. 1291-1294. 
* Placentia 1. 1248. 1262.. 1270 
Placentia floret Il. 2576. 2577- 
Placidus Abt zu Murbach 1. 1688. 
| — Anbaltiſche olbmängen 1. 1703 Rn 
l. 222 | 
—8 vltra 1, Be 
Pohlniſche Goidmuͤntzen i. — 7 
Die Könige ſiehe jeden unter feine En Rabınen. 
Sommerifche SER IL 2092. 


1 34* F ee N A : 
J 
Ponte 
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ni Kegiſter. 
Ponte (Nic. de) Doge von Venedig 11. 2600. 
Mortugieſiſche Goldiningen 1. 124-144. 
eden Köng ſiehe unter feinem Rahmen. 
Poſſide Sapientiam |. 1435. 1444- 
Poft nubila phoebus Il, 2062. 
Poſt tenebras lux 11. 2657 - 2660. | 
“Praeftant putari quam concidi II, 2917. 
Mraget: isriebe 1.1022. . 
Preflis auzilio I. 1034. . 
Preußiſche Goldmünzen | 
fiebe unter. den Churbrandenburgiſchen. 
— Herßogliche I. 1064- 1131. us | 
—— Königliche 1.795-820. I. 1063. Seite 1014. 
Die Könige flebe unter ihren Nahmen. | 
Preußiſcher Souverainitaͤts⸗ Durate L 1101. 
Prima meae gentis 1.9795. . — 
Principes apoſtolorum I. 1221. 
Pro dco, caeſare et patria I, 1598. 1599. 
Pro deo et ecclefia 1. 1589. 
Pro deo et lege II. 2404. . ' 
Pro Deo et patria II. 2251. II. 2499. 
Pro Deo et Populo.I. 83 744. 963. 
Pro co ut me diligerent I, 1253. 
Pro fide et patria candide et cordatae L 1573-1575. 
Pro lege et grege I. 10135. er: 
Pro pretio animae J, 1445. 2 
Pro Regno I. 787. | 
Bro religione et libertate IT. 1765. . 
Protege‘me a conventa litigantium IT. 2638, 
Protegere praeftat, quam rapere II, 1926. 
ne et — J 2311. 2312. 
rovide et conſtanter II. 1985-1987. 1989. 
Provide et jufte I. 1633. ? ’ 987. 1989 
Prudentia et conftantia I. 649. a) II, 649. b) ©. 1014. 
Prudentia non robore "If, 2090. — 
Erudentia patrum concordia civium etc, IL, 2919. 
Publica pracfero privara relinquo II. 1929- 1932, 
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Regiſier. 


Quæe dei deo, quae Caefaris Caefiri I. 2477. a) 2,02 % ⸗ 
Quam fruſtra et murmure quanto; Il, 2466. 
Quedlinburg, Abtep 1.1689. 
Qui aurum diligit non jufificabitur I. 1470. - 
Qui confidit in divitiis corruet I. 1434 
Quid non pro religione 1. 2446. 
Quid prudens concors vigilans folertia. praeftet. uU. 2994 
Quid retribuam domino’ Il. 1991-1993. 
Qniefeit ad gloriam furredtura 11. 2428. Er. 
Quiefco fub hac patienter II. 3023. 
Qui ingreditur fine macula I. 1359. 1360. 
ui rex juflitiae judiciumgueveni_ II. 3031. 
St. Quiriacus I. 1242. 
Quo deus et fortuua dueunt I. 1982-1984. 
- Quo fas et gloria ducunt II. 1860: 1865. 
Qyos Deus conjunzit: homo, etc, I. 160. 





Rabenducate 1. 1. 673. | 

Radix omnium a I, 1433: 17, 

Raggi I. 1420. 

Ragotziſche Ducaten I. +48. 249. 

Ranutius Herto von Parma II. 2578 2550. 

Raſtaͤdtiſcher FRE Il. 1710. 

Real, neo Meostine, cn Oeſterreich 1.8. 

Kechbeim, reyherrn il. 2492. 2493: 

Recordatus mifericordiae fuae I. 822. 

Redte — fortiter I, 

Recte faciende neminem timens IL, I 8. 1 2424 

Redo flat talo II. 2462. 74 2 

Redde proximo in tempore fuo I, 1480. 

Reddite Deo quae Dei ſunt II. 1899. 

Redit unde venit 1.1156. 

Reformatie guerrae pax el. 1.12.  ._ 

Reformatiö poſt guerra pax I. 13. 

Refrumentaria reſtituta I. 1451 

—— Biſchoͤfe Soldmängen. I. 1660. 166. 
egenpu 3043 - 3053. b 

Beyanflin © Srafen I. 2 . 


Kete⸗ 


‚Bebifter. 

ı Regks de.Saba venient, asrum' — ef hudem donũ- 
no annunciabunt I. 945. 

Regꝶet et defendet :L 786. 

Reg. firmat pietas, 1. 570. 573-379.. 

Religionem libertatemque defendo ul, 1927. 1928. 

Remigio altifimo Il, 1778-1784. 

— — uni. 111782- 1784. 
| en „Der6os von Lot ringen, titular ——— Nea⸗ 

1 75. ._ 

Re * rl 

Refpicit haee populum, refpicit illa polum I. 82. 

Refplendet ab auffro:.1."1153. II. 2065. . 
- Refurrexi et. adhue tecum fum H,. 2640, 

Reuß, Grafen IL 2427. 2428. 

Revivifcit, I. 216.: . 

Reval (die Staͤdt) 1. 511. 523. 

Richard Pfaltzgraf. zu Simmern II. — 

Riga, Ertzbiſchoͤfliche Goldmüngen I. 1514. 

— (die Stadt) 1. 509. 515. ‚519. a 1563. 

Rilenfis moneta I, 915. 919-923. — 

ln I 546. a 
Robert König von. Schottland 1. 444- 447- 
hmifoe, Uemeiiger und Orielägen ehe Berl 

gung I. 1202. 

Kömifh- Kapſerliche Ducaten I.n ı-rır. 
Jeden Herxrn ſiehe unter feinem Nabmen. 
Roma..1,. 1200. 1203 - 1206. 1208. 1211. 1213. 1216: 
1220, 1223. 1225-1227. 122% 1234. 1235, 1237. 
1238. 1246. 1249. 1250. 1265. 1266. 1268. 1269. 
1277. 1278. 1280. 1285. 1286. 1205..1296. :1297. 
. 1304. 1313.'1320..1323. 1325. 1327. 1339- 1347. 
- 1349-1351. 1358-1360. 1362. 1368, 1377. 1381. 
ie 1384. :1386, 1392. 1397: 14:r 2414-1418. 


—8 ( Stadt ) Goldmuͤntzen I, 2621. 


Roſenber — II. 2 
di Br 5 494° 2498. 


a Sürif id zu de mit ſeinen Beibern u 1697- 
1701. 


Aaaa 2 er e Rus 
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|  Regifter. 
Subolf Auguft Derdos au Braunſchweig⸗ Wolfenbůtt⸗ 
1 21 
— 7 nie feinem Bruder Anton Ulrich II. 1782. 17% 
— Graf von Diephols, Biſchof au Utreche I. 1666 


1667. _ 

— II, Ravfer I. x1 55. 1623.'1627. 
— old König vonlingarn 1720-723. 
St. Rupertus L 1515-1548. 

an man Abt zu Remten I. 1687. 
— RA „5. 

—  Shurfürft von der Bfalg-L 1132.1137. 
— mir Churfürkt Gerlach zu Mayng I. 826, - 
— pPfaltzgraf beym Rhein, Churfuͤrſt zu Coln I.920- 


23. u 
—R -Kavſerliche Ducaten Iır. 112-123. 

zeden Herren fiehe unter feinem Nahmen. 
Rutilans rofa, fine ſpina I. 399-401. 


Saalfeld H. 2162. b) Seite 1020. = 
Gachfen, der Churfärften Goldniängen 1. 978-1063. 
— der Hergoge Goldmüngen II. 2003 2179. 
Sachſen⸗Lanenburgiſche Muͤntzen U 1971- 197 

Salentin Graf von Iſenburg, Churfuͤrſt zu Esm L 


938-940. J 
Saͤlis Freyherrn I. 2499. | | 
Salomon Konig von Sfrael I. 1otr. 1öt2. 
-Salvä nas Chrifte redemtor cruce tua, 1, 389-392.  ' 
.Salva nos domina: IE 1720. - ° — 

-Salva nos domine I. 1426. 

Salvator mundi I, 1312 1314 

‚Salvator mundi adjuva IH. 2113, . | 
Salviati (Johann) Kardinal I. 1262-1264. . 
— (Aut. Maria) Cardinal I. 13177. 

Salus publica falus mea I, 538. F 

Salus populi. ſuprema lex 1,473. 782- 

Sakıteın = —— noftris 1, 952. — 
Salvum fac populum tuum I, 449-451: 458 - 
Saltzburg, Ergbifchöfliche Solßminsen L 1515-154 
Salgthalen U. 1793. | > 


4 





. $aluzzo II. 2622- 2628. ; 
Sandta columba orbi ete. II. 3050. 
Sandta fandtis I. 1301. a 
" Sande Andreas Altos protege tuos I. 10. 
Sandte Philippe intercede pro nobis II, 2000: 2005. 
Sangiorgi (Franc.) I. 1308. z 
Sapienter et conftanter II, 2111. 
Sat cito quia fat bene Il, zıs6. _ 
Savopiſche Goldmüngen Il. 2581-2593. 
Sayn und Witgenftein, Grafen 11. 2429- 2431. 
kan .. 1: 2661. 
aumburg, Grafen 11. 2432- 2434. 
Schlaͤfſt du in Rub auf Mos und Sand ı II. 2916. 
Schleſten, der Fürften Goldmüngen 11: 2179-2238. 
—— der Fürften und Stände gemeinfchaftliche nn 
—— Il. 2235- zz. 
Schottlaͤndiſche Goldmäntzen I. 444- 474 
Die Könige fuche unter ihren maam 
Schottland. mit England vereinigt | „423. 
Schwartzburg, Ben 11. 2318. 
— Grafen Il, 2435-2441. | 
Schwartzenberg, Fuͤrſten II. 2319. a)-2321. 
' GSchmebdifche Goldmänge n 1.475. a) -538. 
Die Rönige flebe na unter feinem Rahmen. 
Schweitz, Canton 11. 2662. 2663. 
— mit Uri und Iinterwalden ll. | 
Samen: Soldmüngen Il, 2642- 2673, 
Schwobach |. 1064. —— 1725. 
Scipia Gonzaga Sur N Boszolo 11. 2613. 
Stopus vitae meae Chriftus I, 1017. 
— fidei protege eum 1. 407- 409. 
Tg (eamı) I, 41 
Gebaftian König von Portugal I, 139-141. 
Seculum Lutberanum |. 1012. 
Secundum voluntaten tuum domine I 1935. 
Sedan 1. 370. 
Sede vacante Ducaten 7 
Päbſtliche | 
— 17. Julio II. 1.1284. . nn 
Aaaa 3 | Sede 








Regiſter. 

Sede vacante Ducaten 

— nach Urbano VII. 1. 1320. 

nach Gregorio XIV. 1. 1323. 

nach Clemens VIH. n 1337. 1338. 
nach “Innocentio X. 1. 1399. 

nach Alerander VII. L 1I411. 

nach Clemens IX. 1. 1414 

nach Innocentio XL 1 — 

— nnocentio XII. L.ı 

— nach Innocentio XIII. im — 1. 1466. 
Sehr ſeltſam, doch zu Geſicht fam 11. 1706. 

Semel in aeternum ll 2505. 

Semper laus ejus in ore meo 11. 2168. 

Serra (Iacob) Eardinal .l. 1352. 

Servire foli deo regnare eſt 1. 1494. - 

Sfondrati ( Paul) Cardinal i 1322. 1324. 1330. 
Sfortia ( Guido. Afcanius) Cardinal 1. 1284. 

— (Alexander) 1. 1252. 1308. 
— (NN,) 1. 1385. 

SF. V.1l 712-716. 

Sicilianiſche Goidmuͤntzen 1. ‚821-824. 

Sic munita tutior 1. 784- 

Si compatimur conglorificamur 1. 1685. 

Si — pro nobis quis contra nos |. zu. 11. 1727. 1930. 

1731. 2048-2050. 2150-2132.. 2356. 
Siedenbürgilde; be der Fuͤrſten Goidmingen Il 223% 
2281 

der. Stände ———n un UL, 2281. b) 
Siena 11. 2629- 263 1.. vetus civitas virginis. 
Sigismund Bathori Fuͤrſt von Siebenbürgen IL, 224) 


8. 
— Barsgrafin Brandenburg in Bayreuth IL. 171% 
—— Rafogi Fuͤrſt von Siebenbürgen II. 2257. 
— Ertzbertzog von Oeſterreich IE a 


Könige von Pohlen. 
Sigismundus I. I. 761- 763. 
—  Dominus totius a: 1 76. 
ame Aug I, — 765. — 


* 2 
47 digi 
r 


az 





— 








Regifter. 


Sigiemundus IIT. 1. 768-771. 
— Rönig von Ungarn J. 663 - — 
Si laboratis ego reficiam Il 2542. 254 
— MEI Eropergeglicpen Deſterreichiſchen 
tet 1.05-07 
Simon Heinrich Graf von der Kippe II. 2389. 
— Heinrich Adolf ne vonder Lippe 11.2394. 2395. 
Sincere et conftanter 11. 1858 
en mihi fint contra me orbis et orcus vrbego ete. 
288 
Einsenderf, Grafen Il. 2442.2443. 
Sit deus auxilium fit tuta etc, 11. 3028. 
Sit nomen domini benedidtum I. 223-228.: 314. 315. 
356-358. 1612. II. 1875. 1879. 1885. 1886. 2165. 
Sit pax intra muros etc, 11. 2986. 
Sit pax in terris tandem et paticntia etc. 11, 3024. 
Si vis vincere perde II. 2067. 
Sit tibi Chrifte datus quem tu reges ifte ducatus je 
2594. etc. 
Sixtus IV. Pabſt I. 1215. 1216. 
ee läßt die. erfte Fubelmünge I. 
121 
— v. Pabſt I. 1315-1318: 
Siuys IL 2008. 
Sola bona, quae honefta I, 1161- 1166. I IL 1873. 
“ Sola in mea manet |, 1030. 
Soli deo gloria |. 1 589. 11.2078. 2253. 
Golm$, Srafen Il. 2444- 2447. 
Solus unus dedit HH. 2571. 
So Ballen wir es nun, daß: der Menfch ach wer⸗ 
| de zc. Il. 2115. 
So — nun bin mein Gott zu dir, was du zuvor 
baft geben mir I, 2117. 
Sophien Churfärftin zu Sachſen Rinderdurate 1. 1010. 
— hin en Dännemaret, mit ihrem. Gemapl - 
riedri 545. 
Sophia Dorothea Kronprintzeßin von Preuſſen, mit ih⸗ 
rem Gemabl Sriebrich u 1.805. 
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Regiſter. 


Sophia Dorothea, mit ihrem Gemabhl Mayr. Chriftien . 
Ernſt zu Brandenburg 11. 1737. 
ia Pringeffin von Rußland mit ihren Brädern,den | 
aarn Ivan und Perer I. 116. \ 
—— Hersogin von WürtenbergsDeld H. 2225. . 
Spaniſche Boldmüngen |. 145° 222. 
Jeden Rönig von Spanien ſiehe unter feinem Rahmen. 
Spes ınea altiffimus 11, 2008. 
es mea in deo eft 1. 989. EP 
ver, der Bifchöfe Goldmängen J. 1662. 
Epielducate 1. 1024. 1025. 1042. 
Spinola (Ioh.) 1466. z 
Spinola 11. 2632. 
Splendor patriae 11. 2899. Ä 
Sprüche auf Ducaten. | | n 
fiebe jeder unter feinem Anfangswort. 
Stabilem fruftra movent II. 2919. > 
Städte Boldmüngen Il; 2725 - 3084. 
St.Stanislaus 1. 760. 
Stans acie, pugnans, vincens, moriensgoe triumphat L. yob. 
St. Stephanus L 1655-1658. 2328. 14. 
Stephan Bathori Fuͤrſt v. Siebenbürgen II. 2239. 2240. 
— Berblen Fuͤrſt von Siebenbürgen II. 2270, 2271. 
— Bochkai Fürft von Siebenbürgen 1.225 1.2252. 
— Rönigvon Poblen.I. 766. 767- 
— Pfaltzgraf zu Cimmern II. 2055. 
Stetin erobert I. 1t16- 1118. 
Stolberg, Grafen H. 2448 - 2450. 
Etsafburg , der- Bifchöfe Boldmängen 1.1663. 
— Stadt II. 3058. Sr | 
Stuart I. 461. 462: | Ä 
Stuttgard II. 2282. ſq. TI. 3062-3066. 
Sub hoc praefidio 11.2053. : + - 
- Soblimis mter fiderfa I. 1417. 1442. 
Sub tuum praefidum I. 1316. 1353. 1354 1356. 1361. 
1368. 1370. 1377. 1381. 1384. 1425- 
b umbra alarım tuarum protege nos I, 165-173 
176. b) Seite 528. 461. 462- 
Sub umbra matris ecclefiae L 1276. 


Sun» 


— 


/ 7 Kegifter. ; | 
Summos ſumma decet 1.10 , 4 
Supergreflus II. 2431. „ 

Supremus labor in conftantia II,-3948.. 

Surge Tabitha I. 1297. 5 

Surrexit Chriſtus rex gloriae II. 2501. 

Suum euique/J. 801-803. 812. 
Sybilla Maria Hertzogin von Waͤrtenberg⸗Oels N. 2224 
Sylvius Nimrod Hertzog von Wuͤrtenberg⸗Oels, mit ſei⸗ 
ner Gemahlin II. 2219. | — 

— FriedrichHertzog von Wuͤrtenberg⸗ Oels II. 2220. 


Tai; dieata ſigno mens flutuare nequit I. 402. 403. 

Talismans Il. 3088-3090. . 

Tandem 1.585 588 II. 2063. 2064, 

Tandem bona caufa triumphat I, 942, 

St, Tatnanus I. 1681. 

Te mane te velpere I. 1363. 1383. 

Tenpora noftra pater donata etc. IH. 3035, 

Tene menfuram et refpice finem L $, 

Terra marique I. 617. _ | Be 

Teutſche Drdensmeifterifche GoldmüngenT. 1549- 1560, 

Theodoricus Graf von Erbach, Churf. zu May I. 840, 

—— Graf vonMörs, Churfuͤrſt zu Edin I. 912-919. 

St. Theoneftus 11: 2617. re ' 

Thereſia Cunigunda Ehurfürffin von Bayern, mit ihrem 
Gemahl und Kindern I. 974. — 

St. Thomas I. 127. DR = | 

St. Thomas: Infel mit der Küffe von Guinea I. 643. 

Thomas Ebroen Biſchof von Laubach I. 1601. | 

—— Srepberr von Ehrenfeld II. 2488-2490, - 

Thorn, Abtey I. 1693-1695. 

Thorn, Stadt. II. 3067 - 3070. 

— belagert MI. 3068. 

Thuringize comes provincialis II. 2093. 

Time deum honora caefarem II. 1774. 

T.LW.B. IL 557. 

Tour und Taxis 11.2322. | 

Torrentem pertranfivit.anima noflra I. 940. 


| Aaaa; Tota 
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Tota pulera es amica mea et nulla.macıla eſt in te l 


1893. 
Tota pulchra es I, 1443-" 
la Tour I 370. 
Tout avec dieu II. 1758- -1762. 
St. Trado II. 2380. . 
Frahe me poft te I. 1460. 
Trautfon II: x 2338. 
Trevoux I. 3 
Trier, der bunten Goldmängen I. 879-907; 

Jeden Heren fiebe unter feinem Nahmen. ' 
Trinitati laus I. 849. 
Trinum perfectum eft I. 975. 
T. Ss. W. I. 997. 
Tu domine fpes mea II. 1980. 1981. 
Tu dominus et Magifter I. 1396. 

nentur I. 1035. 
Fürkifcher Ravfer Mahometh IV. n. 3085 
Tuitienfig moneta 1. 910. 939. 
Tu nos ab hofte protege II. 2615. 
Turris fortiffimanomen domini L 1020, II. 2148. 
Tuta fides II. 2919, 


Zyrol EL. 1998. 


V. ele&tionis I. 1267. 
" Valentia I. 157- 159. 
Valentfi volent U. 27 

Varano Camerino I! 2 36- 2640. 
Vbi Theſaurus ibi cor. 1. 1432. - 
Vedigalibus remillis I: 1452. 
Vela ventis his levantur II, 1920. 
S. Venantius 1.1420. 
Venedig Goldmüngen II. 2594- 2607: 

Venit, vidit, tegit, regit. I. 1051. 

Venit, vidit, vivat, regit 1. 1052, 

Verbum carg factum II. 3088. a 
Ä ee: — manet in aeternum L. 987. = 1939. 
42068 
| Verdun IL 166; b) en . 
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Vermablungs⸗ Ducaten Br; 

—— Herßog:Earid zu Braunfihteig 1 n. 1839. N 

— Carld Königs von beyden Sicilien 1'824. - 7 

a Cbriſtian Friedrichs zu Brandenburg in Anſpach 
1752. 

— Her og Erich des jüngern zu Braunſchw. IL. 1772. 

— — XIV, von Schweden J. 475. a) R 


— le III. Kronprintzen von Preuſſen J. 219. 
———— — Friedrich Ludwigs von Würtemberg lJ. 


— deuneid Wilbelms Kronprintzen von Preuſſen 
—8 "Seren Johann Georas zu Sadſen⸗ Weiſſenfels 


— — Wilhelms V. in ven IE, 2051. 
— 8. Wladislai IV. in mn en I. 773. 

Verona I. 15.19. Il. 2641. 

Vertina Il. 2015. i 

Verfa eft in lachrimas IL 21 14. 

Veftigia premo majorum II. 1809. 18 14 

Via yeritas et vita 1.1279. 1281. 

Dicariats = Ducaren Ä 

— Churſaͤchſiſche: 

—  Churfürft Johann Georgs I, 1, 1015. 

— — Johann Georg II. 1. 1026. 1027. 
—  Churfürff Friedrich Auguſt I. I, 1056, 1057. 
—  Churfürft Friedrich Auguſt IT. 1, 1061. 1062; 
— Ehurpfälgifche,Cburf. Johann Wilhelms LJ1158. 
Vicit leo de tribu Iuda |], 3088 - 3090. Rs 
‚Bictot Amadeus rer von Sicilien 1. 823. 


— Hertzog von Savopen, mit ſeiner 
Mutter ll 2 


Victor Friedrich Rirſt zu Anhalt⸗ Bernburg Il: 1702, € 
St, Vidorinus 11. 2474. ete. | 
Videantur pauperes et enter h 1441. 
Vide mirabilia domini 1. 583. 
Vidoni (Petro) Cardinal 1 — 1403. 
Vienna liberatia. l. 90, 1030. 1031, 
Ye et coußauter 11, 2130, : 

en . rr | 


Vins- 


/ 
' 


Vinarienfis aulae ruderä pas mutat in palätiz 11, zum - 
Vincentius Hertzog von Mantun I. BA 


Vindex et defenfor libertatis Il. 2316, 
— fanguinem — qui pro te elfulu⸗ al 


St Virgiktus 1. 1322. 
Virgo dei genitrix intercede pro nobis L 1616 
Virtus turri fortior H. 2322. | 
Virtus fortis vera non fera H. 1811. 1812. 
Virtute caefarea duce 11. 2632. 
Vifitavit nosoriens ex alto Il. 2970: eic, 
Vita dulcedo et fpes noftra Il. 2054 
St, Vitus 1. 1686. 
Vivat 1.1053. 

Vivit deus 1. 1367. 1376 — 
Vivit poſt er virtus 1. 1409- 1500. 
illm 113 
Ulrica — Königin von Schweden 1-532- s34 
Ulrich von Manderfcheid, Edurfürkt zu Trier L 895. 
Ulrich de Monte, Pifibof zu Chur 1. 1595. 
— Hertzog von Waͤrtenberg U, 2282- 2285. 
Vmbram i r lucem 1. 1472. 
- Umfonft 11. 3086. 
Vna ef columba mea 1. 1328. 
Vnarcgit cunctas, fed regat ie — ir 2902 
Vnde venit auzilium mihi 1388. 1389. 1394. 
Ungarifhe Goldmüngen 1.650-759. - 
Die Könige liebe jeden unter feinem Nabınen. 
— Ducaten von Ragogi geprägt 1. 748. 749 
Vnica fpes mea Chriftus 1. 547. 548. 
Vnione et obfervantia legum- l. 108. 
Vno volente humilis levabor 11. 1914 1917. 1918. 
Unterwalden 11. 2665. 
— mit Schweiz und Uri 11. 2664. 
— mit Uri Ih 2665. ° 
Vnum et commune periculum Hl. 1988. 
Vnus fpiritus et vna fides erat in eis I. ı e 
Volrath und Ehriffian u son Walde 11. 2460. 
zn en von Manßfeld Il. 2408. 

Vo- 








Wer dieſe Schlang anſieht ꝛc. I. In 
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Von — petro Sal, et red. Deo O,M. Sacta 


104 

—88 VIE. Pabſt 1.1319. 

VL Ppaͤbſt 11358 - 1 

Urban von De oe au "yaffan . 1658. 
Vrbino 11. 2633-2 


Don HE Churfuͤrſt zu Mavntz 1.84%. 


Ari ai Schweig und Unterwalden IL. 2664 ne 
— mit Ban I. — — 

tinam n ma provideremus er 
Vt dr adoret se 1. 1255. I RB 


Utrecht, ded Biſchoͤfe Goldmüngent l- «1664 167% 


Vtriusque commereii falus reciprora Il L.2930, u. 


X Salomon: fie ego matrem L ioit. 


"Re, Vultus 11. 253242534. 


Wie mionete 1; 2: RR N 
St, Walburgis 1. ı5 0 
. Baldes, Bücften 11.2323-.2327. ° — 


— Grafen I. 2459. 2460. — 


Wallenſtein( Albrecht) aß Fertog von eng. tl 


1 


5 
a —* tzog von Friedland 11.2232. 2233. 


Wallis, Pring Eduard der fehmarge 1. 364. 306. 7 


"Walther Den Cronderg, Adminiftrator des Teufen 


Drdeng 1. 1554. 
u Mettenberg, Heermeifter i in Liefland 1. 1561- 


15 

die SBeifen aus Morgenland 1.1234. I 2793. 
Weisheit gebt vor Staͤrke II. 29. 
St. Wenceslaus 1.950. 951. 955 
Wenceslaus Rayfer, ald König in Böbinen 1.949. 
Wentzel Hertzog von Brabant und Lılfenburg, mit ſeiner 

Gemablin Il. 1713. 
— Sertzog von Piotzko 11. 2229. 


-Menn du nicht treu wilft ſeyn fo, 11. 3086, 3087. - 


erden Abtey 1.:1696.° 


Dr 


% 


e. 


Begifie. 


‚Berne von Koͤnizſtein, Churfůrſt zu Trier 1. 387 802 
an — 

— er I» 

Weſtindiſche —— in — 1.643. 644. 
Weſtfrieſiſche Golbmmüngen ll. 2675. 2676. 

— falſcher Ducate 11.2677. . 

ee ee 11.2132. 2294: N, 2932. 29% 
"30 

ng ie aabı. 462 | 


Aue 
— Dilbe ung beit: Grafen ——* sur — 
Wilhelm von Bronch⸗ —— asndurg i. 2477. 
‚Wilhelm V. Hertzog in Bapern Hl; — 2052. 
—— delaGarde, Ertzbiſchof von Arled 1.1493. - 


— Marggraf zu Srandenbärg, ‚Frebifber zu Ru⸗ 
— —* Margaraf zu Brandenburg fi in Anfpai 


rn So niet ‚Heermeifter inBiefland 1. 1564. 


— IL Großbritannien 434 438-. 

— mit ſeine —— l, 434.435. - - 

— Her son Bern I. 190 

„rm von Bolau {Koyfer ) 5— ie Ducate faͤſſchlich 
zugeeigne 


„m ı Heinrich Srifo Pr.von Drannien und Naſſau, nit 
" feiner — in und Tochter 11. 2039. ©. 1020, 
-_: — zu. Heſſen-Caſſel, mis feinem Better 

ili 

Bla, II. Banbgraf ru Heſſen⸗ Saft Il, 1908. 
— v. — — I. 1914- 1918. 
— v1. — — 19 192 
—— — Hı 
— V. Graf von egau, Hollan 
— VI.Srafboriennegau, olland ir. ll. 2 19936 237). 
— der ältere ober Par derbes zu ii il, 

100% —— 
7 Wil⸗ 


— 
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Wilhelm X Hertzog zu Juich 11, 1904 96. 
—— Hertzog von Mantua 11. 2545. 2546. F 
— mit ſeiner Mutter 11. 2544. 
—— Marggraf von Montferrat II. 2574. b). 
— von Raſenberg I. 2494-2496. 
— Hertzog zu Sachen: Weimar Il. Te 
mit feinen 7. Brüdern H. 21C9- 2110 
auf feinen Sohn Wilhelm 11. 2114 a 
uf nen Geheimen — griebrich ven Rof 
211 En 
auf feinen Sohn Johaun Wilhelm 1. 2117. 
auf, ut Kine abgebrante Refideng Il: 21 10» 2120, . 
f feinen. Cammerherrn von Erofig | : 228 
Et. Bilibald 1. 1596-1598. 
Wismar 14.3972: : . — In — 
Wittenberg U. 3101. 2 — 
Wladislaus König in Sohmen u 
— IV. König in Poblen 1.772. 
"mit feiner ıten Gemahlin Caecilia Renata L 773. 
——  Geine zte Gemahlin Loifa Maria l. 774. 
— 1.Rönig von Ungarn J. hHo · 672. 7 
— 1. König von Ungarn 1: 689- 696. 
— mit feinem Sohn König Ludwig II. 1. 697. 
Wohl Siem der Freude an feinen Kindern erlebet 1.1010, 
« 3105 
Brbigerathne Jugend macht grade 1L — 
Wolfenbuͤttel von Gburfaspfen erobert l. 991. — 
— Nothmuͤntze 11.2446. 2447. a2 
Wolfgang H. 2405. 3043. 
— Cimmtrer von Worms, Epurfärft au draynt L 
853. | 
— Dietrich Erabifhofzu Saltzburg L 1530- 1532. 
—— GeorgGraf zu Stolberg 11,2247. e-k) ©.1022. _ 
——. Ernft Grafzu Stolberg 11.2447 b) S. 1021. 
— Graf von Manffeld Il. 2402. 
— Julius Graf von Hobenlobe ll. 2384. 
— Graf von Dettingen II, 240 


— Wilhelm Pfaltzgraf zu Peuburg Il, 2061. 
2062. 
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Regiſter. 
wolfgang Bilbelm Pfaltzgraf und Hertzog zu Fih 
— er Seprattendan, Biſchof zu Olmutz 1. 16 


wWihſtn Grafen II, 2464 - 2472. 
Worms Il, 3073 - 3075 

Muͤrtenberg Goldmaͤntzen 11. 2282-2312. 
Würgburg, der Bifchöfe Goldmüngen ä 1677- 108 


St. Kaverius 1. 133. iar. 


Zen fidei usque ad mortem I. 133. 141. 

G. Zeno protector Veronae |, 15. 19. Il. 2641. 
Bir, anton 11. 2667-2673. 

um glücklichen Anfang und guten Ende 1 1016. 
Zwinglius (Huldr.) Il. 2611. 


Swoll Il, 3270. 3084 | 
Gedruckt, iu Göttingen, bey Pockwit und Barmeie, | 
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